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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde. 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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1.7.4 

Besondere politische Nachrichten. 

England: Cham 

gegen die in 

lleinungsversc 

ihren Ursprun 

Bezeichn 

gelingen so 

Paß zu fassen 

Straße, in je 

kämpfen, bis 

11t 

berlain wendet sich in Rundfunkansprache 

letzter Zeit aufgetretenen Gerüchte über 

liedenheiten im englischen Kabinett, die 

in der deutschen Propaganda hätten. - 

:nd ist sein Ausspruch: "Wenn es den Deutschen 

e, an einigen Stellen an der englischen Küste 

und durchzubrechen, so v/erden wir auf jeder 

lern Dorf und in jedem Haus gegen den Feind 

^r oder wir gänzlich vernichtet sind." 

Frankreich: 

hat den franz 

V/af fenstillst 

nunmehr alle 

Befehlshaber im Fernen Osten, Admiral Decoux, 

joischen Streitkräften Befehl gegeben, den 

:uid eintreten zu lassen. Damit haben sich 

Colonien hinter die Regierung P6tain gestellt. 

Japan: Die Ja 

nicht mehr an 

Hongkong gebu 

den verlassen 

an der Grenze 

englischer Se 

sehe Informat 

panische Armee hat erklärt, daß sie sich 

das Abkommen mit der englischen Kolonie in 

iden erachte. Die Kolonie soll binnen 24 Stun— 

werden können, weil militärische Operationen 

Hongkongs eingesetzt haben und weil von 

Lte der chinesischen nationalarmee militäri— 

Ionen zugeleitet wurden. 

tDctIrctlabbt (K'tlcg*ia.)tbiid)l 
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Frankreich: 

hat den frans 
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Colonxen hinter die Regierung P6tain gestellt. 
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1.7. Lagebesprechung beim Chef der Seekriegsleitung 

Besonderes: 

1.) Sofortige Abhilfe der katastrophalen Arbeitseinsatz- 

lage für die Kriegsmarine-Fertigung ist erforderlich. 

In den letzten Monaten weitere untragbare Verschär- 

fung eingetreten. Planmäßige Durchführung, selbst 

des befr:.steten U-Bootsprogramms, nicht möglich ! 

Verschiebungen der Fertigstellungstermine für 

Schiffe, U-Boote, M-Boote und Zerstörer ! Fehlbedarf 

an Arbeitskräften für die Marinefertigung rund 

21000 Arbeitskräfte, davon rund 12400 Facharbeiter. 

Haclfi 

militari 

Führers 

des Marii 

weniger ( ringlichen oder als gelöst anzusehenden 

Aufgaben 

krafttre- 

praktiscl 

als vordi 

nigte unc 

Bedarfs 

Fertiguni 

Chei 

entspreci 

2.) Räumen vt 

dem auf Grund der letzten Entwicklung der 

qhen Lage durch die Willensäußerung des 

ine bevorzugte und nachdrückliche Förderung 

eprogramms unter Zurückstellung der nunmehr 

angeordnet worden ist, und durch das In- 

en des Waffenstillstandes jetzt auch die 

en Möglichkeiten dazu gegeben sind, muß 

inglichste Maßnahme hierfür die beschleu- 

vollständige Deckung des erforderlichen 

n Arbeitskräften für die Kriegsmarine- 

gefordert werden. 

OK'JV, Chef OKW (L) und Chef V Wi erhalten 

endes dringendes Schreiben des Ob.d.M. 

n Grundminen: Theoretische Untersuchungen 

im Auftri ge von 3 J und SVK haben die Möglichkeit 

ergeben, üagnetminen vom Flugzeug aus mit entspre- 

chenden Iäumgeräten zu räumen ! (holländischer 

Offizier hatte s.Zt. behauptet, Engländer hätten 

Grundminc n mit Flugzeugen geräumt !). Gegen deutsche 

Minen nach Auffassung der Wissenschaftler extrem 

langsam fliegendes Flugzeug erforderlich. Englische 

Grundmin^ müßte jedoch theoretisch auf eine Entfer- 
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1.7. nxxnß von 

Versuche 

40 m geräumt werden können. Beginn praktische: 

Anfang Juli. 

Atlantik: Keine 

Eine Reih« 

nicht nach Dak 

klärung erfaßt 

Y/af fensti 

durchgeführt. 

besonderen Beobachtungen, 

englischer Dampfer erhielt gestern Befehl, 

Ar, sondern nach Freetown zu gehen. Funiauf- 

verschiedene Geleitzüge aus dem Kalifax-Gebie' 

Jlstand bei Streitkräften im Femen Osten 

ITordmeer/Mords 

schaftsmeldung 

dieser um Untei 

fehl, nach Lerv 

Schiffe an der 

an der norwegi 

wurden 

Die beim Geleü 

Lage 1.7. 

Besondere Feindnachrichten. 

e: In Verbindung mit der gestrigen Bereit- 

des Chefs der Ileimatflotte in Scapa bat 

stelltmg von 3 Kreuzern des 18. Kreuzerge- 

schaaders mit lücksicht auf die augenblicklichen Umstände 

Die englitche Admiralität erteilte den Handelsschiffen 

in der Heimat inter Aufhebung bisheriger Weisungen den Be- 

ide (Shetlands) zu gehen, soweit sich die 

Atlantikküste befinden (offenbar Ausweich- 

bewegung vor eiwarteten Luftangriffen auf Westhäfen). 

Feindliche Flugzeuge führten eine bewaffnete Aufklärung 

chen Y/estküste durch, in deren Verlauf einige 

Brandbomben au:[ Bergen und Sprengbomben auf einen von 

Lristiansand ne ch Stavanger gehenden Geleitzug geworfen 

Kein Schaden in Bergen, keine Treffer auf Geleitzug. 

zug stehenden Vp.-Boote wurden vom Gegner 

als Zerstörer gemeldet ! 

Verschiedene feindliche U—Boote wurden gesichtet: 

60 sm westlich Halten, 70 sm westlich Lister, 40 sm westlich 

Utsire, 30 sm nordwestlich Stadtlandet ! Kein U-Jagderfolg. 
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englischer Dampfer erhielt gestern Befehl, 

M.r, sondern nach Ereetown zu gehen. Puriauf- 

verschiedene Geleitzüge aus dem Halifai-Gebie- 

Slctand bei Streitkräften im Pemen Osten 

Kordmeer/lTordcc 

schaftsmeldung 

dieser um Untei 

schaaders mit 

Die engli 

in der Heimat 

fehl, nach Lerv 

Schiffe an der 

e: In Verbindung mit der gestrigen Bereit- 

des Chefs der Ileimatflotte in Scapa bat 

Stellung von 3 Kreuzern des 18. Kreuzerge- 

ücksicht auf die augenblicklichen Umstände ! 

che Admiralität erteilte den Handelsschiffen 

nter Aufhebung bisheriger 'Weisungen den Be- 

ide (Shetlands) zu gehen, soweit sich die 

Atlantikleüste befinden (offenbar Ausweich- 

bewegung vor erwarteten Luftangriffen auf tfestüäfen). 

Feindliche Flugzeuge führten eine bewaffnete Aufklärung 

an der norwegischen Y/estkuste durch, in deren Verlauf einige 

Brandbomben aui Bergen und Sprengbomben auf einen von 

ICristiansand ncch Stavanger gehenden Geleitzug geworfen 

wurden. Kein Scaaden in Bergen, keine Treffer auf Geleitzug. 

Die beim Geleitzug stehenden Vp.—Boote wurden vom Gegner 

als Serstörer gemeldet ! 

Verscnieiene feindliche U—Boote wurden gesichtet: 

60 sm westlich Halten, 70 sm westlich Lister, 40 sm westlich 

Utsire, 30 sm nordwestlich Stadtlandet ! Kein U-Jagderfolg. 



=JL^L 
®ntnm 

unb 
llljväeit 

Slngabc bcä OrleS, SBitib, ®cllcc, 
Scciinnci, ©tlcudjlung, ©iifiltgtcit 

bet t'njt, STionbfdicm ii|d>. 
o r f D in in ui f f e 

Atlantik; Sch 

EH (südv/estli 

eine Prise a 

dampfer) und 

Admiral 

zender Prüfun 

lorient als 

Die Pris 

ab 1.7. den U 

der Linie 45 

boten ist, ( 

Schränkung Ha 

EL: 

Raum Horv/egen 

U-Bootsj 

zeugen erge bn L 

E i e n e Lage 1.7. 

Lff 10 meldet seinen Standort in Groß^uadrat 

'h Cap Verden). Schiff hat im Azorengebiet 

-gebracht (mittlerer holländischer Hundels- 

iach der Biscaya in Harsch gesetzt. 

Frankreich bestimmt vorbehaltlich ergän- 

;en durch Llarinebefehlshaber zunächst 

nlaufhafen für Prisen. 

in werden von dem Befehl unterrichtet, vranach 

f-Booten die warnungslose Versenkung südlich 

IT 20° 1iV - 45° IJ 5°V/ nach Belle tSLe ver- 

lebe unter U-Bootslage Befehl über Ein- 

idelskriegsgebiet). 

Keine besonderen Ereignisse, 

iger ohne Erfolg. Feindangriffe mit Flug- 

slos. 

Kanalgebiet; Vorstoß 2.S-Flottille von Boulogne ins 

Seegebiet Dunjeness ohne Ergebnis. Nichts gesichtet. 

2.R-Plotkille hat Einfahrt von Brest ohne Räum- 

ergebnis abgesucht und beabsichtigt Verlegung nach Lorhcnt. 

Besetzung der englischen Kanalinseln nach Landung 

von Flugzeugea der Luftflotte 3 durch Marine—Stoßtrupp- 

Abteilungen in Lufttransport, denen anschließend Heeres- 

abteilungen und leichte Fiale folgt. Häfen sind durch 

Hafenüberwachrngspersonal übernommen, Insel Alderney 

wird am 2.7, ebenfalls durch Marine besetzt. Bei der 

ersten Landung von 3 Flugzeugen versuchten 3 englische 

Maschinen, die Landung zu stören, 2 wurden abgeschossen. 

zJA 
Xintiim 
imb 

UlHViOif 

IJ-L 

Slniinbc bei* OrlcS, ®inb IBcllcc, 

Scciinnn, S'Elciitlilumi, Siditiijtcit 
bet L'ii|l aHonbldiciu ii[u>. 

® Dl’f D1111111U f [ C 

Soh L Atlantik 

BII (südv/eotli 

eine Prise a 

daxipfer) und 

Admiral 

sender Prüfun 

lorient als E 

Die Eric 

ab 1.7. den 

der Linie 45 

boten ist, ( 

Schränkung Ha 

Raum Herwegen 

Z 1 U-Bootsj 

zeugen ergebnli 

E i e n o Lage 1.7. 

-ff 10 meldet seinen Standort in Großftuadrat 

h Cap Verden). Schiff hat im Azorengebiet 

gebracht (mittlerer holländischer Handels- 

iach der Biscaya in Harsch gesetzt. 

'rankreich bestimmt vorbehaltlich ergän- 

;en durch I-Iarinebefehlshabcr zunächst 

Lnlaufhafen für Prisen. 

in werden von dem Befehl unterrichtet, vranach 

Booten die warnungslose Versenkung südlich 

11 20° W - 45° 11 5°W nach Belle Sie ver- 

Lehe unter U-Bootslage Befehl über Ein- 

idelskriegsgebiet). 

Keine besonderen Ereignisse, 

iger ohne Erfolg. Peindangriffe mit Blug- 

slos. 

Kanalgebiet: Vorstoß 2.S-Flottille von Boulogne ins 

Seegebiet Danreness ohne Ergebnis. Nichts gesichtet. 

2.R-Flotbille hat Einfahrt von Brest ohne Räum- 

ergebnis abgesucht und beabsichtigt Verlegung nach Lorirant. 

Besetzung der englischen Kanalinsein nach Landung 

von Flugzeuge 1 der Luftflotte 5 durch Ilarine-Stoßtrupp— 

Abteilungen ia Lufttransport, denen anschließend Heeres- 

abteilungen und leichte Flak folgt. Häfen sind durch 

Hafenüberwachungspersonal übsrnomnen, Insel Alderney 

wird an 2.7, ebenfalls durch Marine besetzt. Bei der 

ersten Landung ■'ron 3 Flugzeugen versuchten 3 englische 

Maschinen, die Landung zu stören, 2 wurden abgeschossen. 
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Intimi 
unb 

UI)iv,cit 

?(nqabe be^ OrJc#, Sinb, Setter, 
Seegang, 23cleud)tung, Sidjti'gfctt 

ber l'uft, Sonbfdjctn uftt). 
2t o r E o m m in f f e 

1.7. 
i'.l.U.V/est meldet Beobachtung sehr empfindlicher 

Treibminen ver verschiedenen Häfen der Schelde. Anscheinend 

Flugs eugabv/ui f. 

Yfestfrankreich: Häfen von Bayonne und St.Jean de luz 

nige bewaffnete Dampfer, zahlreiche Fischer- unverseiirt, ei 

fahrzeuge. 

Skagerral:Aaljtegat: Keine U-Bootsfeststellungen, 

liinenlage: Ir der Kieler Außenförde Grundminen geräumt. 

Sonst keine reuen Ivlinenmeldungen. 

Transportlag^: planmäßig. 

(2) 

U-Bootslarce: 

U 65 Fühlung an Geleitzug 300 sm westlich Ouessant, 

U 62 westlicl der Hebriden, U 56, 61 in Belgien, 

U 46, 32 von Fernunternehmung zurück. 

Kurzberichte siehe Kr.T.B. Teil B, Heft IV. 

Erfolge: U ^6 Hilfskreuzer Carinthia (20277), ferner 

32500 BHT veisenlct. 1 Torpedotreffer auf Flugzeugträger 

Jllustrious iraglich. 

U 32 (Jeniscl ) 23 500 BHT versenkt, 

U 48 ( Rösingi ) 42 686 BRT (8 Dampfer). 

Holländi 

bewegungsunfl 

Ouessant torj 

Carian, brt. 

griffen. Darii 

(5550) erhall 

B.d.U. I 

sehen V/estküE 

über V/ahl des 

scher Dampfer Amstelland (8356 t) torpediert, 

hig. Unbekanntes Schiff 200 sa westlich 

ediert. Reuter meldet: britischer Dumpfer 

Dampfer Guido 300 sm südwestlich Irland ange- 

fer Clan Ogilvy (5802) und Godfrey B.Hod 

en Zerstörerhilfe. 

estinunt als Ausrüstungshafen an der franzäsi- 

te zunächst Lorient. \7eitcre Entscheidung' 

endgültigen U-Bootstützpunktes Vorbehalten. 

fD'Hrrflabbt (Rrltatlagrtiud)) 

(Qlnlflgin) 

- 5- 

unb 
^Inqabe be^ Orlc^, Slnb, ©etter, 
Seegang, Söclcudjtung, Stdjtigfeft 

ber Hilft, ^lionbfdjdn ufu>. 
2] ü r E D m m n t f f e 

1.7. 
Holland^ F.d.[.I.'iYest meldet Beobachtpjip; sehr empfindlicher 

Treibminen vcr verschiedeiien Häfen der Scheide. Anscheinend 

FlngEeugabvmif. 

'.Yestfrannreic h: Häfen von Bayonne und St. Je an de Luz 

unverselirt, einige bewaffnete Dampfer, zahlreiche Fischer- 

fahrzeuge . 

(2) 

Skagerrah/jCe.'l tegat: Keine U-Bootsfeststellungen, 

liinenlage: X: der Kieler Außenförde Grundminen geräumt. 

Sonst keine reuen Hinenmeldungen. 

Transportlage: planmäßig. 

U 32 (Jeniscl 

U 48 ( Rösing 

U-Bootsläge: 

U 65 Fühlung an Geleitsug 300 sm westlich Ouessant, 

U 62 westlicV der Hebriden, U 56", 61 in Belgien, 

U 46, 32 von Fernunternehmung zurück. 

Kurzberichte siehe Kr.T.B. Teil B, Heft IV. 

Erfolge: U 26 Hilfskreuzer Carinthia (20277), ferner 

32500 BRT versenkt. 1 Torpedotreffer auf Flugzeugträger 

Jllustrious iraglich. 

) 23 500 BRT versenkt, 

) 42 686 BRT (8 Dampfer). 

Holländi 

bewegungsunfi: 

Ouessant torj 

Carim, brt. 

griffen. Dai^ 

(3553) erhall 

B.d.U. 1. 

sehen ’Vestkik 

über flahS des 

scher Dumpfer Aristelland (8356 t) torpediert, 

hig. Unbekanntes Schiff 200 sm westlich 

ediert. Reuter meldet: britischer Dumpfer 

Dampfer Guido 300 sm südwestlich Irland anje- 

fer Clan Ogilvy (5802) und Godfrey B.Hod 

en Zerstörerhilfe. 

estimmt als Ausrüstungshafen an der franzSsi- 

te zunächst Lcrient. Y/eitcre Entscneidung' 

endgültigen U-Bootstützpuiktes vorbenalten. 

dtltrrflatifc (RtlMllajebud)) 
(fflnlnflm) 



3)ntiim 
unb 

Uljv^cit 

Eingabe bcc Ortcö, 2ßinb, 2Bettci-, 
öccgnng, ^elcudjtiing, 0(d)tlgfctt 

bcr Cuft, Wonbfdjcin ufm. 
^ Ol' f o in m ui f f c 

1.7. Befehl 31 

"Hit Rücksich 

rückkelirende > 

Schiffe v/ird 

einsatz gegen 

freigegehen is 

folgende neue 

Von 45° 1 

französischen 

;1. an Gruppe 'lest und B.d_.U. 

auf heimkehrende Prisen, aus Spanien 

igene Schiffe und rückkehrende französische 

<las G-ebiet, in dem sofortiger voller Waffen- 

abgeblendete Schiffe, Tanker und Griechen 

t und das Gebiet "F" im Süden durch 

Begrenzungslinie eingeschränkt: 

örd 20°iYest nach 45° ITord 5°'7cst zur 

Küste bei Belle Isle." 

Handelsschiff! hrt 

Verlust: BampJ 

östlich Gävle 

Fremde Schiff; 1 

Gebiete in dei 

bekannt. 

er "Cöln" (7881) Erzdumpfer mit Ladung 

gestrandet. 

hrtj_ Rumänische Regierung gibt gefährliche 

Hoheitsgewässern und vor den Häfen 

(3) 

Erfolgre: 

im Gebiet Kre' 

Verlegung 

benötigten Div 

 II t t e 1 m e e _r _.  

Siehe Lage Hittelmeer. 

che Luftangriffe auf englischen Geleitzug 

a. 

der an der Tunesischen Grenze nicht mehr 

isionen nach der Cyrenaica ist eingeleitet. 

L u f t 1 a g _e  

Siehe Tagesverlauf der Luftwaffe. 

Kein wesentlicher Kampfeinsatz. 

2)nhim 
unb 

Angabe bec Orteö, UBinb, ^Bettet’, 
(Seegtuig, iöclciidjlimg, <5id)tigfcÜ 

bcc ßuft, 9Tionbfd)ctn iifü). 
^ in11 o in m ui f f e 

1.7. Befehl 5] 

"Mit Rücksich 

rackkehrende < 

Schiffe wird 

einsatz gegen 

freigegehen ii 

folgende neue 

Von 45° 1 

französischen 

vLr. an. Srapj3 '.Yeot iuid B.d.TJ.: 

auf heirakehrende Prisen, aus Spanien 

igene Schiffe und rückkehrende französische 

das G-ehiet, in dem sofortiger voller Y/affen- 

abgeblendete Schiffe, Tanker und Griechen 

t und das Gebiet "F" in Süden durch 

Begrenzungslinie eingeschränkt: 

ord 20°7fe&t nach 45° ITord 5°>Yost zur 

Küste bei Belle Isle." 

Ilandelcschif f; hi t: 

Verlust: DampJ 

östlich Gävle 

Fremde Schiffd1' 

Gebiete in dei 

bekannt. 

er "Cöln" (7881) Erzdampfer mit Ladiing 

estrandet. 

PSt: Rumänische Regierung gibt gefährliche 

Iloheitsgewässern and vor den Häfen 

B) 

Erfolgre: 

im Gebiet Kre‘ 

Verlegun-' 

benötigten Dir 

 II i t t e 1 m e e _r   

Siehe Lage Mittelmeer, 

che Luftangriffe auf englischen Geleitzug 

a. 

: der an der Tunesischen Grenze nicht mehr 

isionen nach der Cyrenaica ist eingeleitet. 

L ii f t 1 a g e _ 

Siehe Tagesverlauf der Luftwaffe. 

Kein wesentlii her Kampfeinsatz. 
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^nlmu 
unb 

ÜInqabc bcö Ortcd, ^Binb, 5Bettcr, 
Sccqnng, ©eleucbümg, ©idjtigfcit 

bec Ouft, 911onb|d)c{n ufto. 
53 o r f o m m n i f f e 

1.7. landlag e 

Bordeaiuc c 

llaginotlinie it 

oroh Gruppe Kleist besetzt. Übergabe der 

t durch Verhandlungen geregelt. 

C/Skl. 

. ,1.3kl. 

! / >' 

A Asto II 

(4) 

■ f- 

Xtafum 
unb 

)U)iv>cif 

?(nt)abc bc^ Örtcg, 5Bfnb, 5Pettcr, 
Sccqnng, 33cteuditung, 0ld)(igPc!t 

bec Ouft, Wonb|d)cfn u(tD. 
33 o r f o m m ui f{ e 

1.7. Landlage 

Bordeaux c 

Maginotlinie i 

uxeh Gruppe ICLeist besetst. Übergabe der 

t durcii Verhandlungen geregelt. 

(4) 

C/Skl. 

. ,1.3kl. 

Aeto II 



5)ntitm 
unb 

Slnqabe beö Ortetf, 3Btnb, ^Beiter, 
Sceqanq, ^Beleuchtung, ©Ichtigfeit 

ber Buft, 9T?onbfd)eln ulu). 
5.^ DI' f ü m m n i ff e 

5)ntum 
nnb 

§tnqabc beä Orte3, 9Btnb, ^Beiter, 
Seegang, ©eltiufttung, Siebtigfeit 

ber Üuft, BBonbfcl)ein ufü). 
33 o r f o m m n t ff e 



'Sntum 
unb 

U()rjcit 

2lngal)e beä OcleJ, SBInb, ©Ellec, 
©Ecgang, 23ElEmblung, ©iifttigtElt 

bsc Cu[t, 911onb|rf)Ein ult». 
33 o r f D m m nt f f e 

2.7.4C _?_S..3_o n d e r e —E_S_ i t i s o h e _H _ a e h r i o h t e n 

S n f; 1 a n d 

Priodensgqr 

im v/eaentliclier 

ijtGlion nicht c 

Stellen dar. Ai 

gen niciit für I 

Verbindung mit 

keiten geneigtc|i 

uere und Lord I 

tiuig in dem V/ai 

so £4.:chv/ächt, 

ren Prieden gei 

rückte erli&lten sieh hartnäckig und werden 

als englischen Ursprungs beaeicimet. Sie 

io Auffassung der maßgebeneüden offiziellen 

ch Chamberlain nach seinen eigenen Äußerun- 

inschlaguüg Priedenskurs, dagegen werden in 

ei 

ITach eine; 

eine amtliche : 

Sie stellt dar 

Ui..Stellung de; 

Crientanree es 

non durch irger 

Stützpunkt für 

den. Auch im F; 

lische liegieru: 

Setzung). 

Nach amcr 

rcndc der brit: 

iner S ondierung von Priedensmöglich- 

:i Richtung Lord Londonderry, Lord Rother- 

edesdale genannt. Möglich, daß diese Rich- 

n lebt, Deutschland sei durch seinen Jirf olg 

daß es jetzt zu einem für England günsti- 

eigt sei. 

Reutcrmeldung hat die englische Regierung 

rkliirung über die Lage in Syrien abgegeben, 

n fe..t, daß Gx’oßbritannien auch nach der 

Feindseligkeiten durch die französische 

nicht dulden wird, daß Syrien oder Liba- 

deine feindliche Macht besetzt oder als 

Angriffe auf andere Länder benutzt wer- 

llo von Unruhen in Syrien würde die eng— 

g die gleiche Haltung einnehnon (Be- 

Admiral Sir Pe; 

Hongkong nach i 

der grüßte Tel: 

öckiedcnen au. 

konischer Meldung wird der Oberkomnandie- 

cchen Seestreitkräfte ln Fernen Osten, 

% Hoble mit seinem gesamten Stabe von 

ingapore übersiedeln. Gleichzeitig mit ihm 

der englischen Ostasienflotte nebst ver- 

ralischon Kriegsschiffen. 

Wtilccdobbt (Kritijflagtbud)) 
((finlagfn) 

Tntiim 
unb 

UI)vSt 

Slngabe beb Orleb, ®lnb, Sbetlcc, 
Seegang, 5Hlemf)timg, SWiligteit 

bec L'uil, 911onb|if)em u1!)). 
SJorfommniffe 

2.7.4c .0 n cl e r t _E_o i. t i_eJ .c_h_e ll„a_c_h_i:_i_c^h t e ,1 

Enzian d 

Friedenagejr 

im wesentlicher 

stellen nicht c 

Stellen dar. 7a 

gen nicht für 1 

Vhrbindung mit 

keiten geneigtrjr 

rrere und Lord I 

tung in dem V/al 

so geschwächt, 

g.r frieden ger 

Hach eine: 

eine amtliche i 

Sie stellt dar 

_h. s telluiig de: 

Crientarr.ee es 

non durch irge: 

Stützpunkt für 

den. Auch in Pi 

lische Uegieru: 

Setzung). 

hach amor 

rende der brit 

Admiral Sir l’e: 

Ilong’r.ong nach ; 

der grüßte Teil 

schieacr.en au 

iicste erhalten sich hartnäckig und werden 

als engliscnen Ursprungs bezeichnet. Sie 

io Auffassung der maßgebenesden offiziellen 

eh Chamberlain nach seinen eigenen Tlußerun- 

iusciilaguiig Priedenskurs, dagegen werden in 

einer ßeir Sondierung von Priedensmüglich- 

:i Richtung Lord Londondcrry, Lord Rother- 

edesdule genannt. Sfdglioh, daß diese Rich- 

1 lebt, Doutsohland sei durch seinen Erfolg 

daß es jetzt zu einem für England günsti- 

eigi sei. 

Reu.tcrmeIdung hat die englische Regionmg 

rhlärmig über die Lago in Syrien abgegeben, 

n fe.,t, dal Gi-oLuritannien auoii nach der 

Peindseligkeiton durch die französisciie 

niclit dul en viird, daß Syrien oder Liba- 

deine foindliche ilacht besetzt oder als 

-ngriffe auf andere Länder benutzt wer- 

l]o von Unruhen in Syrien würde die eng- 

g die gloic e Haltung eiimeh cn (Be- 

kanischer Heilung ”ird der Oberkommandie- 

seheii See^treitnmfte im Fernen Gaten, 

^ hoble mit seinem gesamten Stabe von 

ingapore übcrsiedeln. Gleichzeitig mit ihn 

der englischen Oatasienflotte nebst ver- 

ralischon Kriegs,.ei iffen. 

TOmitMaMt tKtlfjiMgebud)) 
[(flnlaflrn) 



$ntum 
unb 

Eingabe beß Orteß, 5Binb, ^Bettcr, 
©eegang, 93cleurf)tung, ©id)tigfcit 

ber Ouft, 9Ttonbfd)ein u|tD. 

Socfommiuffe 

2.7. AC P r a_ n_Jc_ r_ e i_ c h 

General te Gaulle, der Pühror der auf englische 

Seite getretenen französischen Teilkrüfte ernennt den 

Vizeadmiral Muselier zum "Gborhofehlshaber der unab- 

hängigen fran:|ösischen See- und Luf tstreitlcräf te" . 

K o 

Ber deutejehe Heichskonmissar lerboven hat den Ver- 

waltungsrat iil Oslo davon in Kenntnis gesetzt, daß die 

deutsche Regiarung die Einberufung des norwegischen 

Stofthings, vvüilsche. Es soll verlangt worden sein, daß 

König Haakon ilud die Euigrantenregiorung nunmehr end- 

gültig zurüclc-Jreten und eine norwegische Regierung ein- 

gesetzt wird, die das Vertrauen Deutschlands und des nor- 

wegischen Voll es genießt. 

F o rtu 

Bezüglich der vielen Gerüchte über die Besetzung 

der Azoren beqw. Lissabons durch England erklärt Mi- 

nisterpräsident Salazar diese A.ction für völlig ausge- 

schlossen. 

R n m ä n 1 e n 

Jm AnschJuß an die Kündigung der britisch-franzö- 

sischen Garantie durch Rumänien wird aus London berich- 

tet, daß Großbritannien eine Kündigung von rumänischer 

Seite nicht anerkennen könne, da die s.Zt. abgegebene 

Garantie einsditig von Großbritannien gegeben sei und 

nicht ohne weiteres von Rumänien gelöst v/erden könnet! 

Intimi Slngcihc bcS OrtE«, ®ini), SDettEr, 

unb ©EEoanci, 3'E[eiid)timq, öldjttqfclt 
IKjvjcit ber Cuft, 9Uonb[d'Ein ulm. 

^orfommntne 

2.7.4G P r a n k r e |i c h  

General de Gaulle, der Pühi'or der auf englische 

Seite getretenen französischen Teilkräfte ernennt den 

Vizoad^nir. 1 Hduselier sum "Obcrliofehlshaber der unab- 

hängigen französischen See- und luftstreitkräfte". 

il_°- ngp- e e:1 

Der deutJche Reichskonmissar Terboven ha.t den Ver- 

YraltUi.gsrat ii Oslo davon in Kenntnis gesetzt, daß die 

deutsche Regiurung die Einberufung des norwegischen 

Stoftiiings. wütUche. Es soll ^hrlangt \/orden sein, daß 

König Hauken und die Euigrantenregicrung nunmehr end- 

gültig zurückllruten und eine norwegische Regierung ein- 

gesetzt wird, die das Vertrauen Deutschlands und des nor- 

wtgischen Volt es genießt. 

F o r t u 

Besüglici der vielen Gcrüciite über die Besetzung 

der Azoren beavi. Lissabons durch England erklärt Milt 

nioterpräoident Saltizcr diese A.ction für völlig ausge- 

sculos en. 

R g u ä .. i e In  

Jm AnschJuß an die Kund gung dex’ britisch-frEinzö- 

jIschen Garani ie durch Huiaihaien wird aus London berich- 

tet, daß Großbritannien eine Kündigung von rumuniscaer 

Jeite nicht aijei’kennen kö.me, da die s.Zt. abgegebene 

Garantie einsaitig von Großbritannien gegeben sei und 

nicht ohne weiteres von Rumänien gelöst werden könnet! 



Intimi 
imb 

Eingabe beö Orteö, 5B(nb, 2Bettcr, 
©eegang, 33eleud)timg, 6(d)tfgfcit 

bet i'uft, 9nünbfd)ein uftD. 
S o r f D m m n i f f e 

.7.40 

(5) 

Lafrebesprcciiun,'1; beim Chef der See- 

krle;;:;üleitunp;. 

B e o n d e 

Pr i] 

1.) Vortrag la 

Heeres fcet 

werfuiig 

Ileeresgrup 

16 Divisio 

reagruppe 

nen unter 

über Verfügung des Oberlcoramandos des 

Neugliederung des Heeres nach Hieder- 

.nltreiclis. Es sollen bestehen bleiben bei 

e A 33 Divisionen, Heeresgruppe B 

ien und eine Kavalleriedivision, bei Hee- 

36 Divisionen und im Osten 15 Divisio- 

lesr. AOK 18.(iIUheres siehe Verfügung OEH). 

Ke 

) Vortrag üb 

Chefs. vom 

der Krieg! 

Voi’be 

Mutterland 

Energie 

Englische 

der Fortfälh: 

Landung in 

genblickli 

ist Atemp 

I Industrie 

I wird Ende 

mittel. V' 

nahen Ori 

lienische 

3.) Anordnung 

sichtlich 

zeugen fü 

res 

r Weisung des GKW (WPA Abt.L Er.33120/40 

2fj.6.) betr. Peintäuschung hinsichtlich 

ihrung gegen Englandl 

reitung des Krieges gegen das englische 

und seinen überseeischen Besitz mit aller 

ein Zweifel au durchschlagendem Erfolg. 

Blockede keinerlei Wirksamkeit, tiber Art 

rung des Krieges schärfste Geheimhaltung. 

Irland beabsichtigt und vorbereitet. Au- 

che Zurückhaltung der deutschen Luftwaffe 

use. Englische Luftangriffe gegen deutsche 

iele sind Nadelstiche. Deutsche Luftwaffe 

1940 annähernd verdoppelt. Neue Kampf- 

drgehen gegen die englische Stellung im 

eint unter Abstimmung der russischen und ita- 

Jnteressen. 

des GKY^fzüi^ uli e Vorbereitungen, die hin- 

der Bereitstellung von Transportfahr- 

eine mögliche Landung in hgland getroffen 

~sH- 

Dntum 
unb 

Eingabe beö Octeß, ^Binb, ^Bettet, 
©cegang, Söeleurbiung, ©frf)tfgfeft 

bet ßuft, 9Uünbfd}ein ufto. 
53ocfDmmniffc 

.7.40 

(5) 

LDl^''e'beGp^oc^un,,•': beim Chef der See- 

krie £al e 

B e s o n d eres 

1.) Vortrüg la 

Iieeres tet 

V;erfu.i£ ?r i: 

Ileereagrup 

. 16 Divisio 

resgruppe 

neu unter 

über Verfügung des Oberkorarnandos des 

Neugliederung des Iieeres nach liieder- 

nkreichs. Es sollen bestehen bleiben bei 

e A 33 Divisionen, Heeresgruppe B 

.en und eine Kavalleriedivision, bei Hee- 

36 Divisionen u.id im Osten 15 Divisio- 

leir. A01C 18. (ilhlicres siehe Verfüguiig OKH). 

Ka 

2.) Vortrag üL 
Ciiofs . vo.n 

der Kriegl 

Vorbe 

Hutterlaiid 

Euergie 

E. .glische 

uer Portfu 

lundung in 

genblickli 

ist Atenpeu 

Jndx'.strie 

v;ird Ende 

raittel. V' 

nahen Cri' 

lienisohe 

r Weisung des CIO,'/ (WEA f-bt.L Er.33120/40 

28.C.) betr. Peintüuschung hinsichtlich 

lihrung gegen Englandl 

reitung des Krieges gegen das englische 

und seinen überseeischen Besitz mit aller 

in Zveifel an d .rchschlagenden Erfolg. 

Sfoclcade keinerlei 'rflrksamkeit. über Art 

iirung des Krieges schärfste Geheimhaltung. 

Irland beabsichtigt und vorbereitet. Au- 

c'.M\ Zurdckhaltung der deutschen Luftwaffe 

.ise. Englische Luftangriffe gegen deutsche 

le sind Nadelstiche. Deutsche Luftwaffe 

1940 annähernd verdoppelt. Heue Kampf- 

drgehen gegen die englische Stellung im 

ejnt unt' r Abstimmung der russischen und ita- 

Jntoressen. 

2 ie J 

3.) Anordnung des cfKW^üi^lalJe Vorbereitungen, die hin- 

sichtlich der Bereitstellung von Transport!ahr- 

zeugen füll eine mögliche Landung in hgland getroffen 



't'nfum 
imb 

Uljv^cit 

2.7.40 

Slngnbc beö Ottcö, 3D(nb, 3Bettct, 
Seenang, 'Bclcutlilung, 0id)tigfdt 

bcc l’uit, Jllonbichcm ui». 

^ ü c f o m m n t ff e 

werden müosen, 

Alle Unterlagen 

verantwortlich beim OIU bearbeitet werden 

ind dem OKU zuauleiten. 

.) i’ransösioohe Vf 

denken geäußert 

in Heimathäfen 

i'fensti 11 atandskorar.ris3ion hat große Be- 

, daß franzöEiioelie Flotte bei Überführung 

auf Liegeplätzen in diesen Häfen den An- 

griffen engliscier U-Boote tmd Flugzeuge ausgesetzt sein 

würden. Sie bittet die Flotte in Stützpunkte festzulegen, 

die möglichst weit von England entfernt liegen. 

Jm Grtmdsajtz einverijtanden,' an der Forderung, daß 

gxe fransösiscn in Schiffe aus den englischen Häfen a\iszu 

laufen haben, r.uß jedoch festgehalten werden. Der Leiter 

der deutschen vviffenstillütandskommission hat dem franzö- 

sischen General 

bracht, daß die 

sischen Flotter 

Gradmesser für 

rung zur loyale 

dingungen ansei 

B e s o n 

E n 

A t 1 a n 

g 1 a n d: 

Iluatzinger gegenüber zum Ausdruck gc- 

deutoohe Regierung den Rückruf der franzö- 

•tetreitkräfte aus englischen Häfen als 

den guten Hillen der französischen Regie- 

o. Durchführung der* v/affenstillstandsbe — 

en würde. 

Lage 2.7. 

ö e r e p e_ j n d n _c_ h r ich t_ e n: 

gruppe "Hood" 

Ein Geleit 

mit Truppen an 

Die Tatsache, c 

laufen ist bev 

dieser Gruppe i 

nicht besteht. 

t i k : 

Über die Bewegungen der starken Kampf- 

iehe unter "Hittelmeer". 

zug von 22 Dampfern und 2 Fahrgastschiffen 

Bord verläßt heute Gibraltar nach Hesten. 

aß die Kampfgruppe "Hood" nach Osten ausge- 

eist, daß ein Zusammenhang der Bewegungen 

it dein nach ’./esten auslaufenden Gelextzug 

Die Zugehörigkeit des Linienschiff "Valiant 

-yil- 

Jntum 

unb 
U()i'5cit 

2.7^0 

Slnqnbc beq Oclcö, ®lnb Beiter, 
ceeqnnq, 'Bclciiclilung, Sicblleitcit 

ber t’uil 3Ttonb|chem ulro. 

5.1 D r f D m m n i f f e 

werden missen, 

Alle Unterlagen 

verantwortlich beim OISJ bearbeitet werden 

sind dom GK1I zmuleiten. 

4 .) S’ransöaisehe Vfc 

denken geäubert 

in Heimathäfen 

griffen englis 

v/ürden. Sie bi 

die möglichst v. 

JM Grruidse 

die i'rcJicösisci 

laufen haben, r. 

der deutschen 

.f^iischen Genera] 

bracht, daß die 

sischen Flotter 

Gradmesser für 

rung zur loyale 

dii.gungen an sei 

Be s o n 

fenstillstandskommission hat große re- 

daß französische Flotte bei Überführung 

ruf Liegeplätzen in diesen Häfen den An- 

cr U-Boote und Flugzeuge ausgesetzt sein 

t[tet die Flotte in Stv^punkte festzulegen, 

it von England entfernt liegen, 

tz einverstanden,' an der Forderung, daß 

üi Schiffe aus den englischen Häfen nuszu- 

uß jedoch festgchalten worden. Der Leiter 

.viffenstillötandskoianission hat dem frenzö- 

Huntzinger gegenüber zum Ausdruck go- 

deutsche degierung den Rückruf der franzö- 

itreitkräfte aus englischen Häfen als 

den guten V/illen der französischen Regie- 

n Durchführung der faffenstillstandsbe- 

en würde. 

Lage 2.7. 

d e r e Fe i.ndnachrichten: 

k_ _t 1 a n 

England 

gruppe "Hood" 

Ein Gelcii 

mit Truppen an 

Die Tatsache, d 

laufen ist , bev 

dieser Gruppe i 

nicht besteht. 

t i k : 

itlier die Bewegungen der starken Kampf- 

iehe unter "Hittelmeer". 

zug von 22 Dampfern und 2 Fahrgastschiffen 

Bord verläßt heute Gibraltar nach ..g^ten. 

aß die Kampfgruppe "Hood" nach Osten ausge- 

eist, dal ein 7,usu,ä.ienhang der Bewegungen 

it dem nach Vesten auslaufenden Goleitzug 

Die Zugehörigkeit des Linienschiff "Valiant 



■/fl- 
Intimi 

unb 
U()Vi\cit 

Eingabe beö Orte^, ^Pinb, fetter, 
Seegang, ^cleud)tung, 6td)t(gfeit 

ber Cuft, 91]onbfd)c(n ufro. 
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2.7.40 tö r :.iit den Zer 

sowie des Ilrer 

aus dem Pimkve 

Flugzeug 

Ilordatlantik v 

ern "Porester", "Poresight" und "Eseort? 

zers "Enterprise" zur Gruppe "Hood" kann 

rkehr geschlossen werden, 

träger "Argus" von der Funkaufklärung in 

aiirscheinlich in Gebiet Island festgestellt. 

P r a n k r e 

Die frar. 

der vermutlicl: 

einbarten Sclfl 

ich: 

zösische Admiralität erläßt einen Befehl, 

die Inkraftsetzung der neuen mit uns ver- 

Usselmittel betrifft-. 

1? o r d m e e 

Jm Kordneer kt 

erhält in den 

Spruch. Sein I 

mutet. An der 

"Birmingham" 

den an Ostküs- 

U-Bot tsft 

und im Gebiet 

r / IT o r w e g e n : 

ine Feindbewegungen. Linienschiff "Ilelson" 

Vormittagsstunden einen operativen k’wik- 

tandort wird in schottischen Gewässern ver- 

englischen Ostlcüste läuft der Kreuzer 

von Rosyth nach der Themse. Geleitzüge wer- 

e' Englands beobachtet. 

ststellungen 50 sm vjestlich Kristiansund 

westlich Stadtlandet. 

K a n a 1 b e 

An der e 

für alle Hand< 

r e i c h_ 

glischen 

Isschiffe 

Südküste mehrfach Fliegeralarm 

und Küstenorganisationen. 

Eigene Lage 2.7. 

A t 1 a n t 1 

Von den 

21 und Schiff 

Anweisung für 

und 2100) 

. k : 

Hilfskreuzern keine Kachricht. Die von Schiff 

Io aufgebrachten Prisen erhalten nähere 

Einlaufen nach Lorient. (siehe Ft.1900 

IDcllKNabbr (K'rirgliaiitbud)) 
Itflnlaticn) 

CDntinu 
nnb 

U()iv,cit 

Eingabe bcö Orte^, UPinb, ©cttcc, 
6ccgann# 5tfc[eud)tunci, ©fd)t(gfc(t 

ber Cuft, ^Ronbfdidn ujro. 
53ot:fDmmntffe 

2.7.40 tÖT' 

ei z 

:.iit den Zern 

sowie des Gr 

aus dem Punkve 

Plußzeu^ 

Ilordatlantik v 

ern "Porester", "Poresifht" und "EscortJ 

ers "Enterprise" zur Gruppe "Hood" kam 

rkehr geschlossen werden, 

träger "Argus" von der Punkaofklärung in 

Jirscheinlich in Gebiet Island festgestellt. 

P r a n k r e ich 

Die frar 

der vermutllcl 

einbarten Sch] 

züsische Admiralität erläßt einen Befehl, 

die Jnkraftsetzmg dor neuen mit uns ver- 

'.sselmittel betrifft’. 

i' o r d n c e 

Jm 1! ordne er ju 

erhält in den 

spruch. Se-in Z 

nut'. t. .in der 

"Birmingham" 

den an Ostküs- 

U-Bo tsfi 

und im Gebiet 

r / i: o r w e g e n : 

ine Feindbewegungen. Linienschiff "lleloon" 

Vormittagsstunden einen opierativen -^‘unk- 

tandort wird in schottischen Gewässern ver- 

englischcn Gstküste läuft der ICreuzer 

von Rosyth nach der Themse. Geleitzüge wer- 

e'Englands beobachtet. 

ststellungen 50 sm westlich ICristiansund 

westlich Stadtlandet. 

IC a n a 1 b e r e J. c h : 

.‘in der e; 

für alle Handi 

glijehen Südküste mehrfach Pliegeralarm 

Isüchjff.: und ICüstenorganisationen. 

Eigene Lage 2.7. 

A t 1 a n t 1 

Von den 

21 und Schiff 

Anweisung für 

Und 2100) 

. k 1 

Hilfs];rcuzcrn keine Kachricht. Die von Schiff 

Io aufgebrachten Prisen erhalten nänere 

Einlaufen nach Loricnt. (srehe Pt.19f0 

IDOKcNabtit (K’dtgiiaqtbud)) 
löinladrn) 



35ntum 
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U()C5cit 

Eingabe bcö Ortcö, ?Pinb, 3Bettcr, 
ßccgnng, 53clciid)tung, ©id)tigtelt 

ber 2uft, 911onbfd)cin u(tD. 

33 o c f ü m m n i U e 

3.7.40 Die Atlantiksc 

nericehen Stre 

Raun li o 

liffe werden über die Bewegungen der geg- 

itkräfte unterrichtet. 

r w e 

Uordnor 

für Heeresträn 

eingesetzt. Da 

ITurviS für 

mit der iiberfü 

störerbesatzun 

mung und Sperr 

Dronthei 

1.7. abends in 

"Kür n^rber 

vegen: 2.MS-Plotille im Sioherungsdienst 

jporte im Raum Narvik - Bodö - t'osjoen 

npfer "Devante" und 5•R-Plo'till6 Gebiet 

itere Transportaufgaben in Zusammenhang 

irung der in Norwegen verbleibenden Zer- 

;sangehörigen. 5. R-Plotille soll zur Räu- 

bei Landegode eingesetzt werden. 

Zerstörer "Lody" und "Jacobi" sind 

Drontheim eingelaufen. 

mit BdA beabsichtigt morgen bis zum 

6.7. nach Lqvmger und Steinlcjer auszulaufen. 

IC 1 £_ 

Vorstoß d 

führt in das I 

angetroffen. ! 

der Dämmerung 

P r a n k r e 

i e t 

2.S-Plotille in der Nacht zum 2.7. 

biet südlich Beachy Head. Keine Ziele 

ote auf dem Rückmarsch bei hereinbrechen- 
ron 3 Zerstörern gejagt. 

c h 

Waffensti 

noch heute Rück 

in britischen 

des Einlaufens 

1000 Uhr besch: 

und Aufmalen g 

schiff wird an 

Istandskommission teilt Absicht mit, 

kehrbefehl an französische Streitkräfte 

Häfen geben zu lassen. Die Uhrzeit 

wird auf die Zeit zwischen 1200 und 

•änkt. Führen weißer Plagge im Vortopp 

'oßer weißer Plaggen auf Vor- und Achter- 

:e ordnet. 

-yUbL 

unb 
Uljrji'it 

Angabe bco Orte«, ®inb äBtltcr 

Sccnang, avicuchtimq, v3W)ligfelt 
btr Buft, Sdlonbldicin u|ro. 

53 o r t o m m n i f f c 

3.7.40 Die Atlantikacl.iffe weiden üDer die Bewegungen der geg- 

neriechen Strelitkräite unterrichtet. 

Raun H o p w e g e n : 

"or Inorwegen: 2 .KS-Plotille im Sicheruiigsdienat 

für Keerestranjporte im Raum ITarvik - Bodö - Kosjoen 

eingesetzt. Dampfer "Levante" und 5.R-Flotille im Gebiet 

liarvik für splitere Lransportaufgaben in Zu-ammenhang 

mit der Üborfükrmig der in Herwegen verbleibenden Zer- 

stürerbesatzunhsangehorigen. 5. R-Plotille soll zur Räu- 

mung und Sperre bei Landegode eingesetzt werden. 

Drontheili: Zerstörer "Lody" und "Jacobi" sind 

1.7. abends in Dronthcim eingelaufen. 

"Ilüriurber 5" mit BdA beabsichtigt morgen bis zum 

6.7. nach Lcminger und Steinkjer auszulaufen. 

IC 4 E i e t 

Vorstoil dir 2.3-Flotille in der Kacht zum 2.7. 

führt in das Gebiet südlich Beachy Head. Keine Ziele 

an -etroffen. Bcote auf dem Rückmarsch bei hereinbrechen- 

der Dummerung von 3 Zerstörern gejagt. 

P r a n u r e J. c h 

Waffensti lotandskommission teilt Absicht mit, 

noch heute Rücikehrbeiehl an französische Streitkräfte 

in britischen lläfen geben zu lassen. Die Uhrzeit 

des Einlaufens wird auf die Zeit zwischen 1200 und 

100C Uhr besclrJ-änkt. Führen v/eiLer Plagge im Vortopp 

und Aufmalen gvoOer weißer Plaggen auf Vor- und Achter- 

schiff wird anleordnet. 



5)ntuiii 
unb 

Uljv^cit 

Eingabe beü Ocfeei, 5Btnb, 5ücttcr, 
©ccqang, 53eleud)tuncj, ötdjtigfci't 

ber Ouft, 9^onbfd)e(n uf©. 
33 o r f o m m n t ff e 

2.7.40 

Die neue 

Besondere Anordnung zur Grundminen- 

verwendunp;.  

Pernzlmduiagbezeiclmung Pab III ist einsatz- 

bereit. Der Einbau in die Luftminen statt des Bik ist 

in Angriff geno: 

gleichfalls mo 

zahl im Monat 

v/ort der Ski. 

Gruppe 'Ho 

mimen. Einbau in TIIB und RMA ist später 

glich. Voraussichtlich anfallende Stück- 

Juli 500. Freigabe beabsichtigt auf Stich- 

"Fab III freigegeben". 

t, Q.Fliegcrdivision, BdU und SJ erhalten 

V/eisunfi den Einsatz dieser neuen Fernzündung beschleu- 

nigt vorzubere 

ist der sofort 

Minen mit FAb 

1 : 5 geworfen 

um dem Gegner 

schweren. 

iten. Hach erfolgter Freigabe durch Ski. 

ige Einsatz vorzusehen mit Maßgabe, daß 

III mit Bik-Minen gemischt im Verhältnis 

werden. Diese MaßE^jhue ist notwendig, 

las Erkennen einer neuen Zündung zu er- 

S k g e r r ak / Kattegat 

bei FeindeinfJjü 

raarh - Langel, 

Jn der II, 

Trausportlage 

auf Ausmarsch 

passiert ^benu 

U 50 von 

Keine U-Ifootsmeldungen. 

Minenlage: Keine Feststellungen. Jn der Nacht zum 3.7. 

gen in westliche Ostsee Richtung Feh- 

cd Minenabwürfe vermutet, 

acht zum 2.7. Luftangriff auf Kiel. 

Ohne Zwischenfälle planmäßig. Tanker "Esso" 

ür Schiff 45 nach sibirischen Seeweg 

s Kristiansand. 

U-Bootslage. 

Unternehmung zurück. 

2'ntiiin 
unb 

U IlVACi f 

?liuiiibc bcä Octe«, 5Binb 'Weiter, 
Scecinnq, SPeleudllimt], Sfdjliqteil 

ber Sufi, idlDnbldieln u[u>. 
53 D r f D m m n t f f e 

2■Y.40 

Die neue 

Besor.aere Anordnurif; g;ur Grundmlnen- 

verueenduiif;. 

?ernzündungbezeichnuug Pub III ist einsatz- 

bereit. Der Kihuau in die Laftminen statt des Biic ist 

in Angriff geno: 

gleichfalls mc 

z:,hl im Monat 

viort der 3kl. 

Grunde We 

immen. Einbau in TUB und RMAi ist später 

lieh. Voraussichtlich anfallende Stück- 

Juli 500. Preigabe beabsichtigt auf Stich- 

"Fab III freigegeben". 

t, fJ.Fli&Cßrdivision, BdU und SJ erhalten 

Jeisung den Einsatz dieser neuen Fernzündung beschleu- 

nigt vorzubereiten. ITach erfolgter Freigabe durch Ski. 

ist der sofortige Einsatz vorzusehen mit Maßgabe, daß 

Innen mit FAb III mit Bik-Minen gemischt im Verhältnis 

1 : 5 geworfen werden.’ Diese MaB%)hme ist notwendig, 

um dem Gegner las Ernennen einer neuen Zündung zu er- 

aeuweren. 

S k r e r r ijk / Kattegat 

me 

Keine U-! 

llinenlage: Kei 

bei Feindeinfljü 

mnrA - Langel; 

Jn der N 

Tra.ispcrtl^ re 

auf Ausmarsch 

passiert -.bene 

U 50 von 

E|o o t sme Iduiige n. 

Feststellungen. Jn der Lacht zum 5.7. 

igen in westliche Ostsee Richtung Feh- 

nd Uinenabwürfe vermutet, 

acht zum 2.7. Luftangriff auf Kiel. 

Ohne Zwischenfälle planmäßig. Tanker "Esso" 

ür Schiff 45 nach sibirischen Seeweg 

s Kristiansand. 

U-Bootslage. 

Unternehmung zurück. 
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Ufjrjcit 

?lnnabc beö Ortc^, 5D(nb, 5Bcttcr, 
Seegang, 53eleud)tung, ©IcbHgfeft 

ber Ouft, ^Tlonbfcbeln ufvo. 

2^ D r f o m m n t U c 

2.7.40 U 56 Bergt 

U 52 Verse 

U 29 500 

weger 

1500C 

(09': 
tet 

Boote erht 

vorheriger Amat 

für Proviant, 

durch 2 Boote 

.1 ausgelaufen in Op.-Gebiet, 

rgung "Bernardo" in Spanien durchgeführt, 

m westlich Brest Rückmarsch angetreten 

Ausfall Angriffsehrohr, 5 Dampfer 

BRT versenkt. Tanker "Athellaird" 

i t) torpediert. Sinken nicht beobach- 

Iten Befehl, sich der frz. Küste nur nach 

Idung zu nähern, ßrgänzuigsmöglichkeiten 

rennstoff und Schmieröl und für Torpedos 

Tlestehen in Lorient. 

U-Bootser 

Dampf ei" Aniidor. 

Hotorschi 

Hanzanillo ('.Ve 

Japan aus ge lau. 

olge_: B-Dienst erfaßt Torpedierung brit. 

Star" ( 15506 BRT !)'. 

Handelschiffahrt. 

f "Havelland" ( 6334 BRT) ist 27.6. aus 

tküste lienikos) mit wertvoller Ladung nach 

en. 

Hittelmeer. 

KO Spanien 

englische Kamp; 

haben: 

"Hood", 

"Valiant" und : 

störer. 

Die Hachr: 

noch nicht erki 

Siehe Lage Hittelmeer. 

yieldet, daß um 1730h folgende starke 

gruppe Gibraltar nach Osten verlassen 

,rk Royal" und 3 Schlachtschiffe Typ 

L-Klasse sowie 3 Kreuzer und 10 Zer- 

cht ist überraschend. Ziel der Operation 

mnbar. Durchbruch nach dem östlichen 

55o(um 
unb 

lUjrjcit 

Slnflabc beö Orte?, 5B(nb, 
öcetiang, 'Seleucblung, öldiKofelt 

btr L'uft, 911onb[(tie!n ulffi. 
33 o r f D m m n i ff e 

2.7.40 U 56 Bergt 

U 52 Verse 

U 29 500 

vjegei 

1500C 

(09': 
tet 

Boote erht 

vorheriger Aniflt 

für Proviant, 

durch 2 Boote 

U-Bootser 

Daiapf ei" Aniidor; 

Eotorsclii 

Uanzanillo ('.7e 

Japan aus ge lau. 

1 ausgelaufen in Op.-Gebiet, 

rgung "Bei'nardo" in Spanien durchgeführt. 

m v/estlioh Brest Rüclar.arsch angetreten 

Ausfall Angriffsehronr. 5 Dampfer 

BRT veveenkt. Tanker "Athellaird" 

i t) torpediert. Oinken nicht beobach- 

Iten Befehl, sich der frz. Küste nur nach 

Idung zu nähern. Ergänzuiigsmöglichkeiten 

rennstoff und Schmieröl und für Torpedos 

estehen in Lorient. 

olgej B-Dicnst erfaßt Torpedierung brit. 

Star" ( 15506 BdT !). 

Hände Isch-LÜf ehrt. 

f "Havelland" ( 6334 BRT) ist 27.6. aus 

tküste üexikos) mit wertvoller Ladung nach 

en. 

llittelmeer. 

KO Spanien 

englische Kamp: 

.leben: 

"Hood", 

" Valiant." und : 

störor. 

Die Hachr 

noch nicht erb 

Siehe Lage liittelmeer. 

leidet, daß um 1730h folgende starke 

gruppe Gibraltar nach Osten verlassen 

rk Royal" und 3 Schlachtschiffe Typ 

-Klasse sowie 3 Kreuzer und 10 Zer- 

ent ist überraschend. Ziel der Operation 

:nnbar. Durchbruch nach dem östlichen 
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ber ßuft, 9BDnb|d)efn ufto. 
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2.7.40 Mittelmeer dur 

aus,c;eachlosaen 

eh 

stellxmg in di 

Es kann a 

Streitkräfte m: 

und Zugriffsab 

Streitkräfte 

hang stehen. M 

Oran beabsicht 

mit den franz 

aus geschlossen 

die Straße von Sizilien erscheint 

wegen der starken italienischen Riegel- 

sem Sebiet. 

igenommen werden, daß die Bewegung der 

t den englischen Überwachungsmaßnahmen 

ichten auf die französischen Mitlnlmeer- 

m der nordafrikanischen Küste in Zusammen- 

glicherweise ist eine Demonstration vor 

gt, auch eine Operation im Einvernehmen 

sischen Befehlsstellen wird nicht für 

gelmlten. 

An Stelle 

Balbo übernim. 

haltuug seiner 

Führung der He 

des tödlich verunglückten Marschall > 

i Marschall Graziani zunächst unter Beibe- 

Stellung als Chef des Generalstabes die 

iresgruppe libyen. 

Keine bes 

Franz. W. 

Stärke des fr; 

im Muttert! 

anderen Ereignisse. 

5t.Kommission, übergibt Übersicht über 

jiz. Eestheeres, das danach verfügt 

.and: 

Feldheer 500 000 Mann 

Heimatheer 500 COC Mann 

in ITordaf rika: 

Reguläre Truppen 

Irreguläre Truppen 

etwa 200 COG 

" 200 OGC 

in Syrien 

in den Ko 

00000 Mann 

onien: 

250000 Mann 

©fllrrtlabbt (Kritgftaqtbud)) 
((finlagrn) 

$ntum 
unb 

tUjr^cit 

Sfngnbc beö Oc{e?, ^Pinb, SBettcr, 
Cecgang, ©cleudjtung, 0id)tfgEeft 

ber ßuft, OBonbldufn uj®. 
5?orfommniffe 

2.1.CO Kittelmeer dar 

aus.-eschloa-jen 

Stellung in di 

Es kenn a 

Streitkräfte E 

und Zugriffsab 

Streitkräfte 

hang stehen. H 

Cran beabsieht . 

nlt den franz 

ausgeschlossen 

■h die Straße von Sizilien erscheint 

wegen der starken italienischen Riegel- 

seir G-ebiet. 

igenoTJien werden, daß die Bewegung der 

t den englischen überwachungsnaßnahraen 

ichten auf die französischen Kitldbi.eer- 

:tn der nordafrikanischen Küste in Zusamaen- 

glicherv/eise ist eine Demonstration vor 

gt, auch eine Operation im Einvernehmen 

sischen Befenlsstellen wird nicht für 

gehalten. 

An ßte]le des tödlich verunglückten Ilarschall ' 

Balbo ürariiin..,|; Mai-schall Gr; ziani zunächst unter Beibe- 

haltuug seiner Stellung als C..ef des Generalstabes die 

Führung der He ;resgruppe I-ffbyen. 

Keine bes 

Franz. V/. 

Stärke des fr; 

in Liuttertb 

mderen Ereignisse. 

jt.Kommission, übergibt übersieht über 

is. Kastheeres, das danach verfügt 

.and: 

Feldheer 500 COG Ilann 

Heimatheer 500 COC Kann 

ln ITordaf rika: 

Reguläre l’rupiien etwa 2C0 COO 

JrÄguläre Truppen " 200 OOC 

in Syrien 

iii den Ko 

OOOCG Llann 

onien: 

250CCG Ilann 

«JcimtlaDtit (Kritgtliigrbuiij) 

(dinlagtn) 
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2.7.40 

Siehe 

iuigriff 

2 Dampfer ver: 

K.Pl.Grup 

biet Downs und 

Duftläge.  

Tagesverlauf luftvmffe. 

on 6 Ju 88 auf Geleitzug iia Kanal; dabei 

en!;t, 1 beschädigt. 

pe 106 LM-Einsatz vor Harwich und im Ge- 

Ramsgate. 

Zwischen 0100 und 0215 konzentrische Luftangriffe 

in 5 Wellen auf 

schaden, Schnürboden, Flakstand zerstört. Produlttions- 

iusfall unerheplich, Schaden gering. Keine llenschenverlüste. 

Treffer auf "Prinz Ausrüstungswerft leichte Schäden 

Eugen", voraus 

Wochen!!! 

Hehrere 

ichtlich Terminverzögerung um einige 

Treffer in Stadtzentrum Kiell 

G/Skl. 

\/\ 

Kiel. Treffer in Marinewerft. Brand- 

1.Ski. 

Asto II 

-At 
Tntmn 

unb 
lICBrit 

v9lnaabr bpö Octee 9Binb, SBctter, 
ßccgong, S'elcudjtung, <Eid)llgf£lt 

bec Cuit, 311onb[d)em u|tu. 
53 D r f D nun ui f f £ 

2.7.40 Luf tlafre.  

Sielia Ta^eavorlauf Luftwaffe, 

juigriff 'Vion 6 Ju 88 auf Geleitaug ii;i Kanal; dabei 

2 Das.pfer veroenbt, 1 beschädigt. 

K.Pl.Gruxjpe 106 LM-Einsatz vor HariVich und ir.i Ge- 

biet Dovus vaidl Ramsgate. 

Z’./iachen 

in 5 .Vellen 

3100 und 0215 konzentrische Luftangriffe 

Kiel. Treffer in Harinewurft. Brand- 

schäden, Gchntilrbodan, Plakstand zerstört. Produlctions- 

ausfall unerheblich, Schaden gering. Keine I.Ienachenverluete. 

Ausrüstungswerlft leichte Schäden. Treffer auf "Prinz 

Eugen" , voraus|iichtlich Terminverzögerung um einige 

Y/ochen! ! ! 

Hehrere Irreffer'in Stadtzentrum Kiell 

C/Skl. 

\y 
\/i 

1.3kl. 

^ |J Asto II 
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(6) 

3.7.40 Besondere 

(7) 

(8) 

po 1 i t i che IT a c h r i c h t e n. 

F r n k c h 

Überfall 
von 

die in Hafen M 

Streitkräfte 

nenden fransös 

land. Be gründujig 

französische FL 

näheres si 

iner starken englischen Kampfgruppe auf 

rs-el-ICebir liegenden französischen 

Inbesitznahme der in englischen Häfen lie- 

chen Einheiten und Verbände durch Eng- 

:Verhinderung deutschen Zugriffs auf die 

otte. 

he unter Lage Uittelmeer. 

Regierung 

Demo Lilmachun, 

der Vfeffona 

französischen 

stil L 

Petain in Gesamtfrankreich durchgesetzt, 

in den Kolonien begonnen. Loyale Erfüllung 

Standsbedingungen kann von Seiten der 

.Legierung erwartet werden. 

n land 

Auf Anfr 

Wirtschaftskri 

zur Blockierung 

ten französis 

Häfen in den 

düng verschöbet! 

ge im Unterhaus erklärt der Minister für 

gführung, daß die notwendigen Maßnahmen 

der von Deutschen und Jtalienern kontollier- 

clhen Häfen getroffen seien. Bezüglich der 

französischen Kolonien wurde die Entschei- 

It u m ä n i e 

Läge Bes 

Auslandspres 

Bozüglicl- 

an Rumänien i 

tigen Amt mi 

irabien siehe Politische Übersicht und 

der Forderungen Bulgariens und Ungarns 

jt der rumänischen Regierung von Auswär- 

teilt worden, daß Deutschland ein ITach- tget' 

IBriftrtlabbt (K'dtgOagcbud)) 
((ilnlagcn) 

'Sntiim 
unb 

2Ingabe be^ Orte^ ©inb, ©cttcc, 
©ecgang, ©clcuditung, <5fd)tigfeit 

bcc 2uft, ©onbfdjcfn i\\xo. 
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(6) 

3.7.40 Besondere 

(7) 

(8) 

po 1 i t i c h e IT a c h r i c h t e n. 

P r n Ic c h 

tiberi .11 
vo 

die im Hafen® 

Btreitlcraf te 

^enden französ 

land. Be gründujig 

französische 

Haheres oi 

iner starken englischen Kampfgruppe auf 

rs-el-ICebir liegenden französischen 

Inbesitznahme der in englischen Häfen lie- 

schen Einheiten und Verbände durch Eng- 

:Verhinderung deutschen Zugriffs auf die 

otte. 

he unter Lage Mittelmeer. 

.Regierung Fetuin in Gosn.mtfrankreich durchgesetzt. 

DeraOL-ilnuchui.g in den Kolonien begonnen. Loyale Erfüllung 

der 7/af fcnL'.til LstandsbedingUiigen kann von Seiten der 

französischen Iterierung erwartet werden. 

1 a n d 

Auf An fr; 

.Virtsohaf tskri 

zur Blockierun 

ten französis 

Häfen in den 

düng verschobeh 

ge im Unterhaus ei klärt der LIinister für 

gführung, daß die notwendigen Maßnahmen 

; der von Deutschen und Italienern kontollier- 

lien Häfen getroffen seien. Bezüglich der 

anzösischon Kolonien v/urde die Entschei- 

R u m ä n i e 

Läge Bes 

Auslandspres 

Bozüglicl 

an Rumänien i 

tigen Amt mi 

irabien siehe Politische Übersicht und 

der Forderungen h;Igariens und Ungarns 

t der rumänischen Regierung vom Auswär- 

tgeteilt worden, daß Deutschland ein Nach- 

VJclIcttldtibc (K'titj^wgcbud)) 
(lilnlagtn) 



$ntum 

unb 
Ul)v,\cit 
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0ccgnng, SScleudjtung, 0td)tigteit 

ber Buft, 91]onbfd)ein ufa). 
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3.7.40 geben Ilumänien: 

de, vorausgese 

Ungarns sich ii 

Rußland 

diesen Staaten gegenüber begrüßen wür- 

t daß die Forderungen Bulgariens und 

bestimmten Grenzen hielten. 

Ileuausriel 

militärischen 

gegenüber Offi 

tung der russischen Armee. Hebung der 

sziplin. Einführung der Grußpflicht 

ieren! 

Aaland-Frage: 

Russische 

mitteilen lass 

schaftsvertrag 

werden könne, 

Rußland stellt 

1. ) EntmiJ-itari 

trolle oder 

2. ) Befestigung 

und russis 

Auf den fi 

den Standpunkt 

befestigen könnje 

der Mächte tue 

sich die russi 

ohne daß dies 

lungen zum Aus 

Ski. nimmt 

nittelt wird: 

Die Aal; 

einem Kriegsf: 

befinden, die 

Regierung hatte der Finnischen Regierung 

daß sowjetrussisch-finnischer Wirt- 

von seiten Rußlands nicht unterzeichnet 

ijalls nicht Aaland-Frage bereinigt wäre, 

zwei Möglichkeiten zur Yfehl: 

ierung der Jnseln unter russischer Kon- 

der Jnseln unter Beteiligung Rußlands 

dher Aufsicht. 

nnischen Einwand, daß die UdSSR früher 

vertreten habe, daß Finnland die Jnseln 

sofern es dies ohne Mitwirkung frem- 

v/urde russischerseits geantwortet, daß 

che Auffassung hierüber geändert habe, 

den finnisch—fussischen Friedensverhand- 

druck gekommen sei. 

folgende Stellung ein, die dem A.A. über- 

n n 

.and s-Jnseln erschweren, sofern sie sich in 

Deutschland-Rußland in russischer Hand 

deutschen Seekriegsmaßnahmen Inder öst- 

ail 

Snfnm 
imb 

U 1)1^ eit 

Eingabe bcs Ortes, ?Binb, Setter, 
0ccgong, S3cleud)tung, ©idjttgteü 

bcr Buft, Sonbfdjein uf®. 
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'j.7.40 geben Rumänien; 

de, vorausgese 

Ungarns sich ii 

Rußland 

diesen Staaten gegenüber begrüßen wür- 

t daß die Forderungen Bulgariens und 

bestimmten Grenzen hielten. 

Heuausricl 

militärischen 1 

gegenüber Offi 

tung der russischen Armee. Hebung der 

sziplin. Einführung der Grußpflicht 

ieren! 

Aaland-Frage: 

Russische 

mitteilen lass 

scHäftsvertrag 

v/erden könne, 

Rußland stellt 

1. ) Entmllitari 

trolle oder 

2. ) Befestigun;; 

und rassis 

Auf den f 

den Standpunkt 

befestigen lcönr|e 

der Mächte tue 

sich die russi 

ohne daß dies 

langen zum Aus 

Ski. nimmt 

nittelt wird: 

Die Aalä: 

einem Kriegsfal 

befinden, die 

Regierung hatte der Finnischen Regierung 

daß sowjetrussisch-finnischer Wirt- 

von seiten Rußlands nicht unterzeichnet 

alls nicht Aaland-Frage bereinigt wäre, 

zwei Möglichkeiten zur Wahl: 

sierung der Jnseln unter russischer ICon- 

der Jnseln unter Beteiligung Rußlands 

her Aufsicht. 

innischon E.nwand, daß die UdSSR früher 

vertreten habe, daß Finnland die Jnseln 

sofern es dies ohne Uitvfirkung frem- 

wurde ruusischerseits geantwortet, daß 

che Auffassung hierüber geändert habe, 

n den finnisch-fussischen Friedensverhand- 

d|ruck gekommen sei. 

folgende Stellung ein, die dem A.A. über- 

nds -Jnseln erschweren, sofern sie sich in 

1 Deutschland-Rußland in russischer Hand 

deutschen Seekriegsmaßnahmen Inder öst- 
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Slngabc bcö Ortes, 5Bfnb, 5Better, 
©ceqang, Beleuchtung, 0ld)tigfeit 

ber ßuft, 9nonbfcbeln ufto. 
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7.40 

(9) 

liehen Ostsee 

kriegsleitung 

Jnseln im Besi 

Zugriff gesicht 

Jnseln mußte e 

rhe'blich. Aus diesem Grunde hat die See- 

bisher den Standpunkt vertreten, daß die 

z einer neutralen Macht gegen russischen 

rt werden müßten. Eine Befestigung der 

nen etwa beabsichtigten russischen Zu- 

griff erschwert n. Bei der heutigen politischen Lage 

kann sich eine Befestigung der Aaland-Jnseln nicht mehr 

gegen Rußland wenden, sondern würde die Machtposition 

Rußlands im Fimischen und Bottnischen Meerbusen nur er- 

heblich verstärken. Jm vorliegenden Pall ist daher die 

Entmilitarisiej’ung der Aaland-Jnseln als das kleinere 

Übel vorzuzieht 

U. 5. A. : 

Siehe pol 

Besont 

A t 1 a n t i 

Stre 

tische Üb-rsicht ITr.1!33, Ziffer 9. 

Lage 3.7. 

ere Feindnachrichten: 

tkrüftebewegungen: 

"Nelson" vermutlich im Gebiet der V/estern Appro- 

aches. Bewegung steht möglicherweise in Verbindung mit 

bevorstehendem Auslaufen französischer Streitkräfte aus 

westafrikaniscllen bezw. dem Versuch des Ausbruchs aus 

englischen Häftln. 

Flugzeugträger "Furious" und "Krz. "Devonshire1! 

haben 1.7. Hai:fax verlassen(zusammen mit D."Empress 

of Aus’tralia" (21833). Offenbar Marsch zum 01yde. 

Stotiim 
tinb 

Eingabe bcö Ortcä, 3Bfnb, ?Belfer, 
©eeqang, 93eteud)tung, ©(d)t{gfeit 

ber fiujf, 91]Dnbfd)efn ufffi. 
33orfommiriffe 

7-40 

(9) 

liehen Ostaee (rhehlich. Aus diesem Grunde hat die 3ee- 

hriegsleitung bisher den Standpunkt vertreten, daß die 

Jnseln iir. Besi tz einer neutralen Macht gegen russischen 

Zugriff gesichert v/erden müßten. Eine Befestigung der 

Jnseln mußte e: nen etwa beabsichtigten russischen Zu- 

griff erschwere n. Bei der heutigen politischen Lage 

kann sich eine 

gegen Rußland \ 

Rußlands im Fii 

Befestigung der Aaland-Jnseln nicht mehr 

enden, sondern würde die Machtposition 

nischen und Bottnischen Meerbusen nur er- 

heblich verstärken. Jm vorliegenden Pall ist daher die 

Entmilitarisie 

übel vcrzuziehi 

U. S. A. : 

Siehe pol: 

Beson; 

A t 1 a n t i 

England: Stre 

"Nelson" 

aohes. Bewegun 

bevorstehendem 

westafrikaniscl 

englischen Hilf 

ung der Aaland-Jnseln als das kleinere 

tische Übersicht Hr.1!33, Ziffer 9. 

Lage 5.7. 

ere Peindnachrichten: 

tkräftebevegungen: 

ermatlich im Gebiet der Western Appro- 

steht möglicherweise in Verbindung mit 

Auslaufen französischer Streitkrafte aus 

en bezw. dem Versuch des Ausbruchs aus 

n. 

Plugzeugti'äger "Purious" und "Krz. "Devonshire1! 

haben 1.7. Hai: 

of Ausiralia" 

fa:c verlassen(zusrmmen mit D."Empress 

21853). Offenbar Marsch zum Qlyde. 
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3.7.-10 

(10) 

Prankreioh: 

Admiralitit ordnet 2.?. abends Wiederaufnahme 

des dienstlichen Funkverkehrs an. Besondere Verkehrs- 

netze, besondere Wellen. Keine Anwendung von geheimen 

Funknamen. (siehe Frschrbn. o900) . 

Am 3.7. früh erhalten alle französischen Handels- 

schiffe Befehl einen franz.,oder unter franz. Kontrolle 

stehenden Hafei bzw. einen augenblicklich neutralen 

Hafen anzulauf en und dort Befehle der Admiralität ab- 

zuwarten. Die franz. Admiralität verbietet allen frz. 

und in frz. Charter stehenden Handelsschiffen, die Meer- 

enge von Gibraltar in der einen oder anderen Richtung zu 

passieren. Die Schiffe, die nach der frz. Atl.—Küste. 

gehen, sollen unter Ausnutzung der Hoheitsgewässer von 

Spanien und Pcrtugal ihren Weitermarsch längs der Küste 

antreten. 

Entsprach 

sich z.Zt. in 

auszulaufen ur 

im Vortopp. 

Pt. 1335). 

Auf Grüne 

Admiralität ar. 

und Flugzeugei 

auf weniger a 

sei. Die fran 

Falle der Beh 

end der von der W.St.Kommission erteilten 

Weisung, werden alle französischen Kriegsschiffe die 

englischen Häfen befinden angewiesen, sofort 

d sich in Brest zu sammeln. V/eiße Flagge 

lor- und Achterschiff weiße Streifen. (siehe 

englischen Vorgehens in Oran gibt franz. 

Abend bekannt, daß allen britischen Schiffen 

die Annäherung an die französische Küste 

s 20sm von den Hoheitsgewässern untersagt 

.ösischen Kriegsschiffe erhalten Befehl im 

.nderung ihrer Bev/egungen durch englische 

Streitkräfte (ewalt mit Gewalt zu beantworten! 

(siehe Lage llittelmeer.) 

unb 
Ufjrjcit 

2(ngabc bt^ Ortcö, 2Binb, 3Better, 
occgang, 23clcud)tung, (5iri)tlgfeft 

bcc Cuft, 91lDnb|d)c(n ufu>. 
33 o r f D m m ui H e 

5.7.40 

(10) 

grankreich: 

Admiraliti 

den dienstlich 

netze, besonde 

Punknamen. (si 

Ara 5.7 

schiffe Befehl 

stehenden Haf 

Hafen anzulauf 

zuwarten. Die 

■und in frz 

enge von Gibr 

passieren. Die 

gehen, sollen 

Spanien und Pi 

antreton. 

Ch a: 

Entspreci 

vfeisung, verde 

sich z.Zt. in 

auszulaufen ui 

im Vortopp. 

Pt. 1555). 

Auf Grüne 

Admiralität 

\md Plugzeugei 

auf v/eniger a^ 

sei. Die fran: 

Palle der Beh 

t ordnet 2.7. abends Wiederaufnahme 

n Funkverkehrs an. Besondere Verkehrs- 

e Wellen. Keine Anwendung von geheimen 

;he Frschrbn. o90G). 

rüh ernaltcn alle französischen Handels- 

einen franz.,oder unter franz. Kontrolle 

bzw. einen augenblicklich neutralen 

n und dort Befehle der Admiralität ab— 

franz. Admiralität verbietet allen frz. 

rter stehenden Handelsschiffen, die Heer- 

afltar in der einen oder anderen Richtung zu 

Schiffe, die nach der frz. Atl.-Küste, 

unter Ausnutzung der Hoheitsgewässer von 

crtugal ihren Weitermarsch längs der Küste 

end der von der W.St.Koiimisoion erteilten 

n alle französischen Kriegsschiffe die 

englischen Häfen befinden angev/iesen, sofort 

d sich in Brest zu sammln. Weiße Plagge 

lor- und Achterschiff weiße •Streife’i (siehe 

englischen Vorgehens in Gran gibt franz. 

Abend bekannt, daß allen britischen Schiffen 

die Annäherung an die französische Küste 

s 20sm von den Hoheitsgewässern untersagt 

c'sischen Kriegsschiffe erhalten Befehl im 

.nderung ihrer Bev/egungen durch englische 

Streitkräfte Gewalt mit Gewalt zu beantworten! 

(siehe Lage Hittelmeer.) 



Dntiim 
unb 

?Innabc beö Orte^, SfPinb, Setter, 
6ecgan(|, ^Bclciidjtunfl, Sid)tigfcit 

bcr Cuft, 91ionb(d)cin uftD. 
Soifommnine 

3.7.40 Der von d 

setzte Admiral 

streitkräfte a 

pflichtungen g 

liefert hätten 

sammeln. 

II o r d m e e 

Gaulle als Oberbefehlshaber einge- 

Uuselier fordert alle See- und Luft- 

rf, sich uiiter Befreiung von den Ver- 

genüber denjenigen, die die Flotte ausge- 

zu Operationen gegen den Feind zu 

? / II o r d s e e 

Jm Ilordme 

der englischen 

und "Cardiff 

tillen beobachlt 

Feindlich 

südwestlich Eg 

ter Clfleck vii 

tennen-LIinensp 

r keine Feindbev/egungen feotgestellt. An 

Ostküste werden die Kreuzer"Birmingham " 

30V/ie Zerstörer von 4 verschiedenen Flo- 

et. 

3 U-Boote 60 sm westlich des Skudesnes-Fjord, 

rü, südöstlich Kristionsand. (Ausgedehnt 

cd von der Luftaufklärung östlich der An- 

3rre gesichtet!!) 

Kanalbereich: 

übrigen keine 

Jm Dover-Bereich Geleitzugverkehr. Jm 

besonderen Feststellungen. 

Eigene Lage 

A t 1. a n t i 

Atlantikslchiffe werden über die Lage Frankreich, über 

Gesamtbilanz Ftrankreich-Feldzug und über neu festgestellte 

Feindbewegungeri unterrichtet. Meldungen von den Hilfs- 

kreuzern liegen nicht vor. 

Vldkrtlabbt (Rrirgitagcbud)) 
(Qlnlagcn) 

Snfitm 
unb 

Slnnabe beb Octeb, ?ßinb, üBcttcr, 
eeeqann, 93clemf)lunn, Sidjliqtclt 

btt fiuft, 911onb|cl)cln u|tD. 
^orfommnine 

3.IAO Der von d 

setzte Admiral 

Streitkräfte a 

pfliclitunren g 

liefert hätten 

sammeln. 

H o r d m e e 

Gaulle als Oberbefehlshaber einge- 

I.luselier fordert alle See- und Luft- 

sich unter Befreiung von den Ver- 

genüber denjenigen, die die Dlotte ausge- 

zu Operationen gegen den Feind zu 

if 

/ II o r d s e 

Jn ITordmcbr keine Feindbev/egungen festgestellt. An 

der englischen Ostküste werden die Kreuzer"Birmingham " 

und "Cardiff" sowie Zerstörer von 4 verschiedenen Flo- 

tillen beobachtet. 

Feindliche U-Boote 60 sm westlich des Slmdcsnes-Pjord, 

südwestlich Eg:rü, südöstlich Kristiensand. (Aasgedehn- 

tsr ölfleck v;i rd von der Luftaufklärung östlich der An- 

tennen-IIinenspirre gesichtet! !) 

Kanalbereich: Jm Dover-Bcreich Geleitzugverkehr. Jm 

übrigen keine pesonderen Feststellungen. 

Eigene Lage. 

A t 1. a n t i 

Atlantiksohiffe werden über die Lage Frankreich, über 

Gesamtbilanz Frankreich—Feldzug und über neu festgestellte 

Feindbewegungen unterrichtet. Heilungen ven den Hilfs- 

kreuzern liegen nicht vor. 

IDdKcflabtt (Rrltgltaitbud)) 
((Slnlflgcn) 



Dntiim 

unb 
lUjv^cit 

Eingabe bcß Orteö, ^IBinb, 5Bcttcr, 
Seegang, 53eleud)tung, SlcbtigteU 

ber £uft, tll]Dnb|d)ein u|u). 

^ o r f D m in n t (f e 

3.7.40 Raum IT o r 

Dampfer 

regfransporteE 

und 18 1.13-Dl t. 

Dronfcheim. 

Bergen am 

Erfolg angegri 

Stellungen). 

Von Stavai: 

12.U-Jagdgrupp 

sami aus ge lauf 

torpedl ert,. und 

Südlich 13, 

Minen gemeldet 

Pdluft Y/e 

Kord s e e 

Stertor" zur Abholung eines weiteren Hee- 

nach Mosjoen befohlen. I.Vp.Plt. (5 Boote) 

3 Boote) auf dem Marsch von Bergen nach 

7. nachmittags durch engl. Bomber ohne 

fen(Ziele: Tankschiff, Tankanlagen, Blak- 

er 14 Dampfer im Geleit von Booten der 

11.Vp. —Bit. -und 18.MS-Flt. nach ICristian 

. Hierbei wird i). "Oygnus" ( 1333 BRT) 

inlct. (norv/'jglsohe Brise) 

esund durch norw. Fischer flachstehende 

t U-Bootsjagd an der norw. Küste. 

Auf Grund 

Schlachtschiff 

reitschuft in 

bereits mehrf 

Bomben und Mine 

weis, daß eng 

drohung wichti 

stellen und -v 

in Hordmeer - 

CK',7 teilt 

'eststellung Funkaufklärung englischer 

und Kreuzerverbände mit einstündiger Be- 

eapa hat Ski. 2.7, hei OKW Durchführung 

h bei Ob.d.L. beantragten Angriffs mit 

n auf Scapa dringend erbeten, unter Hin- 

ohe Streitkräfte in Seapa dauernde Be- 

r SeeVerbindungen Norwegenküste dar- 

ame Operationen eigener Streitkräfte 

slandgebiet behindern. 

mit, daß nach Rücksprache mit Luftwuffen- 

vii ks 

unb 
lUjv^cU 

Eingabe bcö Orteä, 3Binb, ©etter, 
©cegonq, 93eleud)tung, ©icf)ttgfdt 

bec £uft, 9Ttonb|d)ctn u\\x>. 
53 oEf onun ui[f £ 

3.7.40 Raum IT o r 

Dampfer "J 

r^a-tramporteE 

und 18 «3-Dlt. 

Drontheim. 

Berten am 

Erfolg angegril 

Stellungen). 

Von Stavaa 

; 2. lT-Jagdgrupp 

oand auJge lauf 
torpftdxert.uruj 

Sldlich E, 

MiSftn gemeldet 

PdL'ift Me 

Kord a e e 

Stertor" zur Abholung eines weiteren Hee- 

nach Tlosloen cefonlon. I.Vp.Flt. (5 Boote) 

3 Boote) auf dem Marsch von Bergen nach 

7. nachmittags durch engl. Bomber ohne 

fen(Ziele: Tankschiff, Tankanlugen, Blak- 

er 14 Dampfer im Geleit von Booten der 

11 .«.-Bit. -und 1 G.LlS-Blt. nach Kristian 

. Hierbei wird "Cygnue" ( 1333 2KT) 
inlct. (norwe ischo Ih^se) 

asvLid durch norw. Bischer flachstehende 

t U-Bootsjagd an der norw. huste. 

Auf Grund 

Schlaclitschif f 

reitschaft in 

bereits mehrf. 

Bomben und Uins 

weis, daß eng 

diohung wichti 

stellen und • 

in ITordmeer - 

CKYf teilt 

'eststcllung Bimkauj.klurung englischer 

und Xreuzei’verBunde mit einstendiger Be- 

capa hat Ski. 2.7. hei GKW Durchführung 

h bei Ob.d.L. beantragten Angriffs mit 

n auf Scapa dringend erbeten, unter Hin- 

che Streitkräftc in Scapa dauernde Be- 

r Seeverbiudvmgen Norwegen]u1..te dar- 

ksame Operationen eigener S«Kitkräfte 

slandgebiet behiriuem. 

mit, daß nach Rdcl:sprache mit Luftwaffen- 



3>ntmu 
unb 

U()V,\ctf 

?lnqnbe beö Ortcö, ?Blnb, ©cttcu, 
0ceqang, iöeleiiditiinq, 6(d)tigfctt 

bcc ßuft, 9nonbfd)c(n ufto. 
S o r f o mm n t ff e 

3.7.'1Q 
'LuX 

fülirungsstab 

wenn Luftaufkl 

ls.ge geeignet 

twaf i.'e 
ngliüche Seeziele grundsätzlich angreift, 

rung B-Dienstmeldungen bestätigt, V/etter- 

xnd übrige Vorbedingungen für erfolgver- 

sprechenden Angriff gegeben. Luftwaffe ist jedoch der 

Auffassung, da3 

feindliche PI 

für Luftangriff' 

IC a n a 1 g e 

Vorstoß d 

von Ciierbour, 

brachte kein 

r I.S-Plotille in der Nacht zum 3.7. 

i.n das Gebiet westlich der Jnsel Y/ight 

rgebnis. 

Frank r e 

Admiral Frankr 

der der franz 

durchzufüliren 

terjtützi.mg mi 

Vereinbarungen 

Admiral Fr 

weiehhafen Bayo 

fehlshabern Horl 

Einlaufhafen Ch 

nicht bzw. er; 

(stelle Fernschr 

Erkundung 

Ergebnis: 

Werft de 1 

50 "Le Corse 

5 fertiggoste 

unter ständiger Bereitschaft liegende 

ttenverbände keine günstigen Aussichten 

e bieten. 

i e t 

ich 

sich wird durch Ski. angewiesen, Säuberung 

Yestküste vorgelagerten Jnseln baldmöglichst 

hierzu über erforderliche Kräfte und Un- 

t örtlichen Heeres- und Luftbefehlshabern 

3U treffen. 

u id 

.nkreich wird über in nächsten Tagen zu 

erwartendes Einlaufen von zwei Prisen in Lorient(Aus- 

ine) unterrichtet. Die von den Marinebe- 

bzw. Y/estfrankreich vorgeschlagenen 

srbourg und Gironde kommen für Prisen 

nach Nachprüfung der IJinenlage in Betracht, 

iiben 1600) . 

ler Werften in Nantes brachte folgendes 

i Loire : Jn Bau Zerstörer "Le Farouche" 

15 ;»,"Be Tunisien" '\3 /*, "Le Nordmund" 

llt. Ein Fischdampfer vergeben. 

3)ntum 
unb 

^Iniiabe beö OctcS, Sinb, ^Bettec, 
Cccaang, töe(eud>hmg, €>id)tfgfeft 

bcc Cuft 9]tDnbfd)ein uftD. 
33ocfommntffe 

mmö 
'lui 

ftU.rungssta'b 

wenn Luftaufkl 

lere geeignet 

sprechenden An 

Auffassung, da 

feindliche PI 

für Luftangrif 

IC a n a 1 g e 

twaf iVe 
nglische oeeziele gruiidsätzlich angreift, 

.rung B-Dienstireldungen bestätigt, Wetter- 

md übrige Vorbedingungen für erfolgver- 

:riff gegeben. Luftv;affe ist jedoch der 

3 unter ständiger Bereitschaft liegende 

ttenverbünae keine gih.stigen Aussichten 

e bieten. 

VorstoE d 

von Cherbourg 

brachte kein i 

Frank re 

Admiral Frankr 

der der franz. 

du chzuführen 

terjtützung mi 

Vereinbarungen 

Admiral Fr 

erwartendes Bin 

.weichhafen Bayo 

fehlshabern Korl 

Binlaufhafen Ch 

nicht bzv. er, 

(siehe Fernschr 

hrkundun, 

nr, ebnis: 

.Verft de 1 

50 d, "Le Corse 

5 ,'J fcrtiggcstc 

i e t 

r I.S-Flotille in der ITacht zum 3.7. 

;.n das Gebiet westlich der Jnsel Vlight 

o-cbnis. 

c h 

eich wird durch Ski. angewiesen, Säuberung 

Vestküste vorgelagerten Jnseln baldmöglichst 

uhd hierzu über erforderliche Kräfte und Cn- 

örtlichen Heeres- und Luftbefehlshabern 

?,u treffen. 

nkreich^v/ird über in nächsten Tagen zu 

Laufen von zv.ei Prisen in Lorient(Aus- 

ine) unterrichtet. Die von den Marinete- 

bzw. ,7estfrankreich vorgeschlagenen 

rbourg und Gironde, kommen für Prisen 

nach ITuchprüfuug der Ilinenlage in Betracht, 

3iben 16CC) . 

ler ,;'erf ten in Uantes brachte folgendes 

i Loxre : Jn Bau Zerstörer "Le Farouche" 

15 ;»,"Le Tunisien" 13 '/>, "le Eordmand" 

Llt. Ein Fischdampfer vergeben. 



-If- 

Srntum 
unb 

lUjrjeÜ 

Eingabe be$ Ortc^, 5ßinb, 5Bctfcr, 
Seegang, ’öeleucbtung, Sirf^igfelt 

ber Cuft, Wonbicbein uftD. 
?? D r f D m m n i U e 

5.7.40 Werft Duli 

11/41, "L'Andramede" II/42, "Le Clorinde"V/42,"Le 

42 fertiß. Vergeben ein ^isjehdampfer. 

ne ine... Jntereüee ist, daß Bauzeit U-Boote 

gt. Engpaß in Fertigung Kotoren, Kurbel- 

clugcr■ 

rbearbeitung ./eritfragen baldige Klärung 

in Bau befindliche franzöaioche Kriegs- 

'|iffenatill.;tandabedingu.igen ziur franz, 

oder als eigene Heubauten übernommen wer- 

‘ikmiral Franl;reieh erbittet baldige Draht- 

sehen sind, fi 

schiffe in er 

ter zu besetz 

hören und unte 

zosische Hand 

Stillstandes 

behandeln sine 

stätigung Auf 

Auf Grüne 

lisclier Kamp: 

streitkräfte) 

Gruppe 7/est, 

keit, daß zuri 

a.ußerhalb fes1 

fen einlaufen 

eon: Jn Bau 4t U-Boot "L'Astrae 

der fuisicht, daß in Bau befindliche Kriegs- 

on, sov/ohl im durch Kampf eroberten, wie 

Cesnelle" VIII/ 

Von allge 

30 Honate betri 

wellen uid Dru 

Für Weite 

notwendig, ob 

schiffe gern 

Marine rechnen 

den können, 

entscheidung. 

Ski. ist 

schiffsneubaut 

nach dem Vertrag zu besetzenden Gebiet, nicht unter 

Ziffer 8 des Vertrages fallen und als Kriegsbeute anzu- 

ranzösische in Dienst gestellte Kriegs- 

reberter Zone Kriegsbeute sind in dem spä- 

aendern Gebiet zur französischen Flotte ge- 

=r Ziffer 8 des Vertrages fallen, fran- 

•Isschiffe in vor Inkrafttreten V/affen- 

Lesetztem Gebiet nach Prisenordnung zu 

Waffenstillstandskommission wird um Be- 

fiassung Ski. gebeten. (Siehe Ft.1925)' 

der veränderten Lage (Überfall eng- 

fgruppe II auf in Oran liegende franz. See- 

unter-richtet äkl. Admiral Frankreich, 

BdU und 7/.St.Kommission von der Möglich- 

ckbefohlene franz. Streitkräfte auch 

gesetzter Zeit in befohlenen franz. Kä- 

(siehe Fernschreiben 1500). 

Für Du.rci führung kommoncei' Aufgaben im Atlantilc be- 

antragt Gruppe './eot: 

©rthim 
unb 

Utjrjeü 

Eingabe beö Orte?, ?Bi'nb, SBetter, 
Seegang, Beleuchtung, ©idiHgfeit 

ber üuft, 9Ttonb[d)ein tilm. 

s3® i' t D m in n t H e 

3.7.40 Werft Duli^eon: Jn Bau 4^ U-Bcot "l'Astrue 

II/41, "L'Andremede" II/42, "Le Clorinde"V/42,"Le 

Cesnelle" V1XI/42 fertic. VergeLen ein 1''iüchdamijfer. 

Von allge aeine... Jntereeee ist, daß Bauzeit U-Boote 

30 Monate betrigt. Engpaß in Eertigung Motoren, Kurbel" 

wellen u:id Drueiclugci . 

?ür v/eiterbearbeitung .ierftfragen baldige Klärung 

notwendig, ob in Bau befindliche französische Kriegs- 

schiffe gern. YiJ.ffenatill.Jtand3bedinguugen zur frunz. 

Marine rechnen oder als eigene Ileubauten übernommen wer- 

den können. Admiral Frankreich erbittet baldige Braht- 

eiitscheidung. 

3kl. ist 

s chiffaneübaui 

nach den Verti 

der Amsicht, daß in Bai befindliche Kfflegs- 

n, sov/ohl im durch Kampf eroberten, viie 

lg zu besetzenden Gebiet, nicht unter 

Ziffer 8 des l/crtrages fallen und als Kriegsbeute anzu- 

sehen sind, fr 

hören und unte 

zösische Hände 

Stillstandes d 

behandeln sine 

stätigung Auf! 

anzösische in Dienst gestellte Kriegs- 

schiffe in ercjberter Zone Kriegsbeute sind in dem spä- 

ter zu besetzendem Gebiet zur französischen Flotte ge- 

r Ziffer 8 des Vertrages fallen, fran- 

isschiffe in vor Jnkrnfttreten Yfäffen- 

esetztem Gebiet nach Prisenordnung zu 
Yteffenstillstandskommissio.: v.’ird um Be- 

assung 3kl. gebeten. (Siehe Ft.1925). 

Auf Grüne der veränderten Lage (Überfall eng- 

lischer Kämpftrupre H auf in Oran liegende franz. See- 
unterrichtet Ski. Admiral Franlireich, 

BdU und ,7.St.ICor,imission von der Möglich- 
ckbefohlene franz. Streit.vräfte auch 

coetzter Zeit in befohlenen franz. Kä- 

(siehe Fernschri;'ben 1500). 

streitfe’äf te) 

Gruppe IVest, 

keit, daß zuri 

außerhalb fes1 

fen ciiilaufen 

Für -DUBOI 

antragt Gruppt 

fvhrung kommoncer Aufgaben im Atlantik be- 

./e c t: 



-<7- 

Intimi 
ii nb 

Angabe beä Orte^, 5Ptnb, fetter, 
©ecgnng, 93c[eud)tung, ©fd)l(gtclt 

ber Cuft, 9Ronb[d)c(n u|0). 
^orfommniffe 

2.7.10 

(U) 

1) Auffüllung 

2) Zurückziehu 

was nach franz 

Zu Ziff.1). An 

da Beutef^-ugze 

dungsfähig gen 

aufhlärungsflu 

antragt. 

Zu Ziff.2). Üb 

Tr.C.Staffel mit mindestens 4 Do 24 

ig Katapultschiff "Ostmark" von Las Pal- 

Atlantildiaf en. 

trag kann noch nicht stattgegeben werden, 

ige (Do 24) erst durch Umbau staitverwen- 

cht werden müssen. Herrichtung als Fern- 

xzeug wird bei Luftwaffenführungsstab be- 

rführung "Ostmark" vjird in Aussicht genommen. 

5 1: k / K a t t e g a t / W e t 1 i c h e 

C s t 

Vor Kristliansand Feind-II-Boot featgestellt. Keine 

Änderung der Linenlage. - Mittags Feindlfugzeuge über 

der Kieler Fülle! Keine Bombenabwürfe. Jn Hacht zum 4.7. 

Einflüge über Jütland - Langeland Belt - Samso. Belt. 

I.iinenabwürfe nicht beobachtet. 

Transportiurchführung planmäßig. 

C: 

U 38 von 

gelaufen ins 

Z.Zt. auf 

( U 99, 56) av 

ünternelunung zurück. U 56 aus Bergen aus- 

•e rationsgebiet. 

er UA 7 Boote im Operationsgebiet, 2 Boote 

f dem Anmarsch» 6 Boote auf dem Rückmarsch. 

ITeuverteilung der Operationsgebiete: 

U 54 und 

und 43 Qu. 14 

- U 122 südl. 

U 46 und 

beladene Dampi 

U - B o o t s 1 a 

99 Höhe Qu.11 bis zur Irischen Küste - U 102 

U 30 und 43 Qu 17 - U 26 Qu.41 - U.52 Qu.44 

630° Hord. 

48 melden, daß sie nur besonders schwer 

er gesichtet haben, sodaß Annahme be- 

tBriltrtlabbc (K'cUjtiagebud)) 
(Slnlagtn) 

-w- 

Untum 
imb 

Slngabc bcg Ortc^ 3Btnb, 5Better, 
©eegang, töclencbümg, ©idjligtcd 

ber Ciift, 9Honb(d)dn ufro. 
53orfommniffc 

"■$£{! 
(U) 

1) Auiflillung 

2) Zurüokziehu 

i.ias nach l'ranz 

Zu Zifi'.l). An 

da BcutAiiJ-UEze 

uungafähig gen 

a.u.rizläna'igsi'lu 

antrag.t. 

Zu Ziif.2). Üb 

Tr.0. Stafi'ol miu mindestens 4 Do 24 

g ICatapultschiff "Ostm.arh" von Las Pnl- 

.-.tlantikhaf en. 

trag kann noch ’iiclit stattgegeLen v.'erden, 

ge (Do 24) erst durch Urntuu staitverwen- 

cht werden müssen. Herrichtung als Fern- 

zeug wird bei Luitwaffcnfüirungsstab be- 

rführung "Ottmark" wird in Aussicht genommen. 

S k. a 

C s t 

?'■/ t .1, i P. h_P_ 

Vor Krist 

K. lerung der l. 

der Kieler |'öi|l 

Eini’lüge über 

Minenabv/ürfo 

Trans i)Oi 1 

ansand Peind-U-Boot festgcstellt. Keine 

Lnenlage. - Mittags Feindlfugzeuge über 

e! Keine Bombenabvnirfe. Jn Hacnt zuia 4.7. 

ütland - Lungeland Leit - Sanso. Belt, 

ioht beobaolitet. 

iurchfülirung plimmüßig. 

U-Boot ]. a 

U 38 von 

gelaufen ins 

Z.Zt. auf. 

( U 99, 56) a\ 

U 34 und 

und 43 Qu.14 

- U 122 südl. 

Lntt-rnel'uuimg zuruclc. C 56 aus Bergen aus- 

l.ierationst;ebiet. 

r UA 7 Boote im Operationsgebiet, 2 Boote 

i dem Anmai’sch-.- 6 Boote aui dem Rücluiiarsch. 

ITeuvertoilung de-r O[)erationsgebiete: 

99 Höhe Qu. 11 bis zur Ji-ischen Küste - U 102 

U 30 und 43 'Qu 17 - U 26 Qu. 41 - U-52 Qu.44 

630° Hord. 

U 46 unu 

beladene Dampi 

48 melden, daß sie nur besonaers schwer 

er gesici tot haben, sodaß Annahme be- 

(DdircNabbt (Rdtjiiogebud)) 
(älnlagrn) 



- U' 

T'ntmn Eingabe beö Orte?, 5Binb, ^Detter, 

itnb Seegang, ^elciidjtung, 0id)tigfeit 
ber Ouft, Wüiibid)ein ufiü. 

53 in' t D m m ii t f f e 

5.7.40 stellt, daß Ladefähigkeit über das gewöhnliche Haß hinaus 

ausgenutzt wird. 

U-Bootaerfolge 

U 52 meld4t 

Hach engl: 

pedierte D. 

nische Zivilin 

gebracht vverdei 

rettet 1! 

21000 BRT versenkt. Hoch 5 Torpedos, 

eher Bekanntgabe hat der durch U-Boot tor- 

randora Star" 1500 deutsche und italie- 

rnierte an Bord gehabt, die nach Kanada 

sollten. Etwa 1000 Personen seien ge- 

Verbindunj 

rine( Konteradi. 

Dienstgeschafte 

Envl. Übe 

Engl. Kam 

tion", "Ark Ro; 

2.7. Gibraltar 

matui.1 an im Hai 

keroue", "Stra 

Kreuzer, 1 Tor 

weder engl. PI 

halb 6 stunden 

die Hände Deut 

der Prist lege: 

fahrt. Um 1430 

Admiral Gens 

tet: 

1 . ) JIDie 

kommen. 

sstab beim Admiralstab der Kgl.ital.Ma- 

ral Weichold, Preg.Kpt. von Puffendorf) 

mit dem 2.7. voll übernommen, 

all auf Oran: 
"Valiant", "Resolu- 

Mittelmeer. 

fgruppe H ( "Hood" 

al", 3 Kreuzer, eine Zerstörer-Plt.) am 

ausgelaufen, 3.7. morgens vor Oran. Ulti- 

en liegende franz. Streitkräfte ("Dun- 

sbourg", "Bretagne", "Provence", 3 

■j edobootsf lotille, 20 U-Boote), sich ent- 

tte anzuschließen, oder Schiffe inner- 

zu zerstören, um zu vermeiden, daß sie in 

chlands oder »Italiens lallen. Vor Ablauf 

engl. Flugzeuge Minen vor der Hafenein- 

Uhr meldet Chef franz. Atlantikgeschwaders, 

an franz. Admiralität, er habe geantwor- oi 1 

letzte Hypothese könnte nicht in Betracht 

- ^ 

Intimi 
unb 

U()V(\cit 

Angabe beö Orie^, UBinb, UBettcr, 
Seegang, £3elcud)hing, Sid>tigfe(t 

bcc finft, 91bnbfd)em u[u). 

3] o i' f D m in n t f f e 

?•7■40 steht, daß LadifilhiL'keit U’cor das gewöhnliche Haß hinaus 

ausgenutzt wird 

U-Bootserfolge 1 

U 52 meldit 21000 ERT versenlctj Koch 5 Corpedos. 

Kach englischer Bekanntgabe hat der durch U-Boot tor- 

pedierte D. "Arandora Star" 1500 deutsche und italie- 

nische Zivilinxernierte an Bord gehabt, die nach Kanada 

gebracht werdeil sollten. Etwa 1CCC Personen seien ge- 

rettet I ! 

llittelraeer. 

Verbindun;] 

rine ( Konteradi 

Dienstgeschäft 

Engl ■ Übe] 
Engl. Kam 

tion", "Ark Ro 

2.7. Gibraltar 

natUi.i an in Hai! 

keroue", "Stra 

Kreuzer, 1 Tor 

weder engl. PI 

halb 6 Stunden 

die Hände Deut 

der Frist lege 

fahrt. Um 1450 

Admiral Gens o 

tet: 

1.) 41 Die 

kommen. 

stab beim Admiralstab der Kgl. ital .Lla- 

Aral ‘/eicnold, Preg.Kpt. von Pufiendorf) 

mit dem 2.7. voll übernommen, 

fa.11_ auf Oran: 

fgruppe H ( "Hood", "Valiant", "Resolu- 

al", 5 Kreuzer, eine Zerstörer-Plt.) am 

ausgelaufen, 3-7. morgens vor Oran. Ulii- 

[en liegende franz. Streitkräfte ("Dun- 

sbourg", "Bretagne", "Provence", 3 

[edobootsflotille, 20 U-Boote), sich ent- 

tte anzuschließen, oder Schiffe inner- 

zu zerstören, ui zu vermeiden, daß sie in 

chlands oder Jtaliens fallen. Vor jtblauf 

engl. Flugzeuge Minen vor der Hafenein- 

|ühr meldet Chef franz. Atlantikgeschwaders, 

J an franz. Admiralität, er habe geantwor- 

etzte Hypothese könnte nicht in Betracht 



Datum 
unb 

lUji^cit 

Eingabe bcö Ortcö, ^IBinb, ^Bettcr, 
Seegang, 33elciid)tung, Sid)t(gfeit 

ber £uft, 9TtDnb[d)ctn ufto. 
33 ü r f D m m n t f f e 

3.7.40 2. ) Joh werde n 

3. ) Der erste li 

ich mit ’,7affengev/alt verteidigen, 

anonenschuß bedeutet praktisch, daß die 

;anzefransesische Flotte gegen England angesetzt 

de, v/as ger 

englische * 

Die englische 

nünftigen und" e 

ich, das Feuer 

Um (1503 Uhr gib 

Geschwader: "Si 

au das Gegenteil wäre, von dem, v/as die 

egierung anstrebt." 

filntwort: "Wenn Sie auslaufen, ohne die ver- 

hrbaren" Vorschläge anzunehmen, so bedauere 

eröffnen zu müssen." 

t französische Admiralität an Chef Atlanti^k- 

e werden dem englischen Vermittler mittei- 

len, daß der Adm. der Flotte der gesamten französischen 

SeeStreitmacht 

fort in Kampfbe 

diesen Streitki 

erforderlichenf 

sind benachrich 

Um 2300 Uhr tei 

daß die französ 

und daß er die 

50 Minuten spät 

im Mittelmeer Befehl gegeben hat, sich Be- 

reitschaft zusammenzuschließen.""Sie müssen 

iften Jhre Befehle geben. Sie werden Gewalt 

Gewalt beantworten. Rufen Sie U-Boote -und Luftwaffe 

11s herbei. V/affenstillstandkommissionen 

tigt." 

Um 1900 Uhr meldet Chef Atlantik—Geschv/ader, daß das 

Gefecht gegen die britischen Streitkräfte begonnen habe. 

lt- er dem Schlachtkreuzer "Hood" mit, 

ischen Kriegsschiffe außer Gefecht seien 

Schiffe von den Besatzungen räumen lasse, 

r verbietet frunz. Admiralität, v/eiter 

mit dem Feinde zu verhandeln. Mit der Übernahme des 

Kommandos über lie Seestreitkräfte Süd v/urde Adm.Sesteva 

betraut. 

über Schicrsal Gran-Streitkräfte noch keine endgül- 

6 Kreuzer, 4 Zerstörer, die vermutlich 

frz. Admirals auf die engl.Kampfgruppe ver 

tigen Meldungen 

auf den Befehl 

durch engl. U- 

Engl. U-Bo 

se Streitkräfte 

Oran sammeln, wurden 1850 Uhr nördl. Algier mit Westkurs 

Boot gemeldet. 

ote "Proteus", "Panjora" zum Angriff auf die- 

angesetzt. 

u- 
3)nhtm 

unb 
UOv^cit 

Stngabc bcS Octcg, ^Binb, Setter, 
Ceeqnng, ©eleutbtimt], Slrf)tfgfeit 

ber Ouft, Sünbfdjein tifto. 
Soctommniffc 

3.7.40 2.) Joh werde n 

;•.) Der erste i 

^anze franse 

de, was £er 

englische 

Die englische 

nünftigen und" e 

ich, das Feuer 

Um (1505 Uhr giV 

ich mit Waffengewalt verteidigen, 

anonenschuß bedeutet praktisch, daß die 

sische Flotte gegen Engla. d angesetzt vriir- 

au das Gegenteil wäre, von dem, v/as die 

egierung anatrebt." 

itwort: "V/enn Sie auslaufen, ohne die ver- 

hrbaren" Vorschläge anzunelunen, so bedauere 

eröffnen zu müssen," 

französische Admiralität an Chef Atlanti^k- 

Geschwader: "Sie werden dem englischen Vermittler-mittei- 

len, daß der Adm. der Flotte der gesamten französischen 

im Mittelmeer Befehl gegeben hat, sich so- 

reitschaft zusairjuenzu3chlie2en.l,,(Sie müssen 

Sees treitnacht 

fort in nampfbs 

diesen Streitkiiften Jhre Befehle geben. Sie werden Gewalt 

mit Gewalt bean 

erforderlichenf 

Gefecht gegen 

Un 2300 Uhr tei 

daß die franzos 

und daß er die 

tige.i Llelduageu 

auf den Befehl 

durch engl. U- 

Engl. U-Bo 

se Streitl:räfte 

twoTten. Rufen Sie U-Boote und luftv'affe 

11s herbei. ’.Vaffenstillstandkommissior.en 

sind benachrichltigt." 

Um 1300 Uhr neidet Chef Atlantik-Geschweder, daß das 

ie britischen Streitkrüfte begonnen habe. 

lt er dem Schlachtkreuzer "Hood" mit, 

ischen Kriegsschiffe außer Gefecht seien 

Schiffe von den Besatzungen räumen lasse. 

50 Minuten spätbr verbietet franz. Admiralität, weiter 

mit dem Feinde zu verhandeln. Mit der Übernahme aes 

Kommandos über lie Seestroitkräfte Süd wurde Adm.Sesteva 

betraut. 

über Schicksal Gran-Streitkräfte noch keine endgiil- 

6 Kreuzer, 4 Zerstörer, die vermutlich 

frz. Admirals auf die engl.Kampfgruppe v,-r 

Oran sammeln, v/irden 1850 Uhr nördl. Algier mit Westkura 

Joot gemeldet. 

jte "Froteus", 

angesetzt. 

'Panjora" zum Angriff auf die- 



Sntmn 
unb 

lUjcjeii 

3.7.40 

Eingabe beä Ortcö, 5Btnb, ?Bctter, 
Seegang, 'Beleuchtung, Stchligtett 

bet Cuft, 3Donb(ct)ein u(n>. 

55 o r f o m m n i f f e 

Örtliches Uitthlmeer: 

Der Admirel der in Alexandrien liegenden franz. 

Streitkräfte m:ldet an franz. Admiralität, er könne 

wegen Minengef ihr nicht auslaufen und erhält um 2244 Uhr 

von der Admiralität folgenden Punkspruch: "Nicht aus- 

laufen bevor S .e fertig sind. Jch verbiete Selbstversen- 

kung, ohne etwis zu tun. Zum Versenken müssen Sie..kämpfen 

und versuchen, 

Uhr im Kampf. 

Alle fran 

feindlicher Ha 

zu betrachten, 

alle angetroff 

nahmen und in 

auszulaufen. Admiral Gensoul ist seit 1700 

Venigstens Auge um Auge." 

Streitkräfte erhalten Befehl, auf Grund 

idlungen der engl.Marine England als Feind 

alle englischen Kriegsschiffe anzugreifen, 

nen englischen Handelsschiffe zu beschlag- 

’ranz. Häfen einzubringen. 

Auf Grund 

Flotte erteilt 

Befehl gewisse 

träges zu prüf 

Wirkung durch 

Waffenstillsta 

Flotte wird be 

der hervorragenden Haltung der franz. 

der Führer der Y/affenstillstandskommission 

Erleichterungen des V/affenstillstandsver— 

in. Die Selbstversenkung infolge Feindein- 

lie Engländer wird nicht als Bruch des 

ides angesehen. Die Haltung der franz. 

im Friedensschluß ins Gev/icht fallen. 

Haltung Jtalie 

Jtalienis 

der engl. Kamp 

bruch nach Ost 

4. in der Enge 

7 U-Booten v;es 

der Sizilienen 

den Häfen We 

he Marine rechnet auf Grund Auslaufen 

i'gruppe H aus Gibraltar mit einem Durch- 

n und erwartete denselben in Nacht zum 

von Sizilien. Dazu Aufstellung von 

blich und südwestlich Sardienien, 3 in 

ije, Bereitstellung von T-und S-Booten in 

Siziliens. - 

®nfmn 
unb 

U()V5cit 

3.7.40 

ülnocibi: bta Orlci; 'fflinb, ®cllec, 
6etnann, 'Sclembtunq, öithliqteil 

bet Su[t, 9TIonb(d)em u|B). 

53orfommnine 

tätliches Hitt 

Dsr AdniirU 

Streitkräfte m: 

wegen Minengef 

von der Adnira 

laufen bevor S 

kung, ohne etwli, 

und versuchen, 

Uhr iri; Kampf. 

Alle fran 

feindlicher Hu 

zu betrachten, 

alle nngetroff 

nahmen ut.d in 

Imeer: 

,1 der in Alexandrien liegenden franz. 

Idet an frans. Admiralität, er könne 

ihr nicht auslaufen und erhalt um 2244 Uhr 

Lität folgenden Funksjiruch: "Uicht auo- 

e fertig sind. Jch verbiete Selbstversen- 

3 zu tun. ZUM Versenken müssen Sie kämpfen 

auazuloufen. Admiral Gensoul ist seit 1700 

i'enigstens Auge um Auge." 

j.Streitkräfte erhalten Befcnl, auf Grund 

idlun^en der engl.LIarine England als Feind 

alle englischen Kriegsschiffe anzugreifen, 

nen englischen Handelsschiffe zu beschlag- 

’ranz. Häfen einzubringen. 

Auf Grund 

Flotte erteilt 

Befehl gewisse 

träges zu prüf 

Wirkung durch 

Waffenstilista 

Flotte v.'irü be 

der hervorragenden Haltung der franz. 

der Führer der Uaffenstillstandskomnission 

Erleichterungen des Y/affenutillstandsver- 

:n. Die Selbstversankuag infolge Feir.dein- 

iie Engländer wird nicht als Bruch aes 

ides angesehen. Die Haltung der franz. 

Lm FriedensschluS ins Gev/icht fallen. 

Haltung Jialie 

Jtalienis 

der engl. Kamp 

bruch nach Ost 

4. in der Enge 

7 U-Booten wes 

der Sizilienen 

den Hufen Y/est 

;he Hanne rechnet auf Grund Auslaufen 

fgruppe H aus Gibraltar mit einem Durch- 

n und erwartete denselben in Nacht zum 

von Sizilien. Dazu Aufstellung von 

blich und südwestlich Sardinien, 3 in 

je, Bereitstellung von T-und 3-Booten in 

Siziliens. - 
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Dutum 
unb 

UI)iv,cit 

Slnqabe bei Orte«1, Sßinb, fflcltct, 
Seeganq, ©cleurfitung, Sid)tlgfclt 

ber Su(l, 9nonb|d)tln u|ro. 
5?orfom in ntffe 

i.i.w Vorstoß 1 

beabsichtigt 

Material transrjo 

Avird von weite 

hängig gemacht 

Mit itali 

bäuerlich atai 

sich auf die 

triert, zu w 

günstige Erfo] 

Grund für diet 

gewissen Unter 

zu sehen. 

ichterSeestreitkrUfte nach '.Vesten nicht 

ür 6.7. Überführung wichtiger Truppen-, 

rte nach Bengasi vorgesehen, Durchführung 

rem Verhalten englischer Kampfgruppe ab- 

enischer lagebeurteilung kommt eine be- 

t defensive Einstellung zum Ausdruck, die 

Tlerteidigung der Sizilien-Position konzen- 

g riskiert und vor Oran vermutlich eine 

jsmöglichkeit hat verpassen lassen. Der 

e Einstellung ist verrnutlichitaiuJ; einem 

legenheitsgefühl gegenüber den Engländern 

Jm Ralimei 

den Hafen von 

Geleitzüge. 

Luft läge. 

Siehe Tagesverlauf der Luftwaffe, 

der bewaffneten Aufklärung Angriff auf 

Brighton. Erfolgreiche Bombenabwürfe auf 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Vortrag tb über Heuorganisation und Stärke der 

ICüs tenf lie ge ryerbände. 

I.) Ob.dJL. schlägt mit Rücksicht auf die durch 

Zusammenbruch Frankreichs für Luftkriegsfülirung neu- 

geschaffene L. 

fügbaren Kräf 

Land erforde 

Frankreichs für Luftkriegsfüiirung 

ige, die schärfste Zusammenfassung aller ver- 

te der Luftwaffe für Kriegführung gegen Eng- 

folgende Ileuverteilung Aufgaben Luft- 

Wdlcrtlobbc (Ktlt^^iaqtbudj) 
(Slnlagm) 

~ 5 ?>- 

Xntnm 
nnb 

IllUViCit 

Slngabe bt« Örtef, SBinb, äüeltct 
Seegang, Sclemfitung, Sld)ligtelt 

Der 2u|t, STlonbldieln ttiD'. 
2?Dt:fDmm niffe 

5.7.dO Vo-stoS 1 

beabaiciitigt 

Materialtransi 

wird von weite 

hilngig geraaclit 

Mit itali 

daaerlicli atai 

sich auf die V 

triert, zu 

glinatice Erfo] 

Grund für die 

gewissen Unte] 

zu seien. 

ichtarSeestreitkrüfte nach Vesten nicht 

Ptir 6.7. ÜberfiUirung wichtiger Trupnea-, 

orte nach Bengasi vorgesehen, Durchführung 

rem Verhalten englischer Kampfgruppe ab- 

enischer Lageheurteilung kommt eine te- 

f defensive Eiiistellung zum Ausdruck, die 

erteidigung der Sizilien-Position konzen- 

ig riskiert und vor Or .n vermutlich eine 

jsmöglioW:eit hat verpassen lassen. Der 

Einstellung ist vermutlichT.-uriit einem 

legenheitsgefüiil gegenüber den Engländern 

Jm Ralmei 

den Hafen von 

Geleitzüge. 

Luft läge. 

Siehe Tagesverlauf der Luftwaffe, 

der bewaffneten Aufklärung Angriff auf 

Bri -hton. Erfolgreiche Bombenabwürfe auf 

Vortrag 

Lagebebprec..ung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

L über Ileuorganj sation unu Stärke der 

Küstenflieger' 

I.) Ob.d 

Zusa..inenbruch 

geschaffene L 

fügbaren Kräf 

land erforder 

rerbände. 

L. schlägt mit Rücksicht auf die durch 

Frankreichs für Luftkriegsfihrung neu- 

ige, die schärf .■■.te Zusamreniassung aller ver- 

be der luftwsffo für Kriegführung gegen Eng- 

t, folgende Ileuverteilung Aufgaben Lufi- 

SDdlcttlabin (Rdr^iagcbud)! 
(Cffntagtn) 



Snlilin ?lnqobc bcö Orteö, 5Binb, ^Better, 
unb ßccqnnn, 53cleud)tiinn, 6td)tiqfeit 

Uljvfteit bcr L'ult, Wonbfd)cin U{ID. 
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33 o c f o in in n i f f c 

3.7.40 aufklürung übe 

Luftaufkl 

bhetlands, an 

fen imd Eannlj; 

mer) durch Ob. 

Luf tauf IX 

Sicherung Seev 

durch Ob.d.M. 

Für Vers 

Gruj^.e 806 (Ju 

den Verbänden 

den vorläufig 

Befehlsst 

belgischen und 

sami.ienarbeit in 

( Siehe Reich 

1.3kl. 9228/40 

See zwischen Ob.d.M. und Ob,d.L. vor: 

irung westlich England, Gebiet Orkney - 

tküste Englands in 30 sm breiten Strei- 

biet südlich 53° Nord (Linie Helder/Cro- 

L. 

Ijärung in Nordsee, Küstenvorfeldüberwachung, 

ge nach Norwegen und U-Bootsbekämpfung 

t|irkung Angrifi'skräfte beansprucht Ob.d.L 

08) und Gruppe 106. Aus Kriegsmarine zu 

kommandiertes Personal soll den Verbän- 

elassen werden.. 

llen der Kriegsmarine an holländischen, 

französischen Küsten sollen auf engste Zu- 

t Luftflotte Il/lII angewiesen werden, 

sinister d.Luftfahrt B.ltr. 6/40gKdos. 

;ICdos. ) . 

II.) Ski. 

lieh Zusammen!' 

vorstehenden K 

Nordsee keine 

stellen und vor 

Se e krie gführun 

liehen auf Stö 

Boote und 3-B 

Abgabe vo 

jedoch nach de 

den Aufgaben 

Die Entw 

Verteilung un 

Küstenfligerye 

Schaffun, 

(Ost , Nord un 

schließt sich Ansicht Ob.d.L. hinsicht- 

issung aller Fliegerkampfkräfte für be- 

impf gegen England an, umsomehr de-, in der 

Ulgriffsaufgaben auf Geleitzüge mehr be- 

ibergehender Ausfall Schlachtschiffe die 

(angriffsweise) vorübergehend im wesent- 

rung der Feindzufuhr durch Einsatz der U- 

jote beschränkt. . 

Seefliegerverbänden an Ob.d.L. muß sieh 

i der i.urine auch im Augenblick obliegen- 

ahten. 

iklung der Kriegslage macht folgende Heu- 

1 Änderung der Führungsorganisation der 

pbände erforderlich: 

von 3 Flbgerführern unter dem F.d.Luft. 

1 Frankreich). Davon wird Ost taktisch der 

- hi- 
Qntmit 

u nb 
Slnflnbc bcä Orteö, SBinb, 3Better, 
6ccflonq, Bdeudjtunq, ©id)ligfeit 

ber Cuft, 9ttonb(ct)dn ufü). 
53 o c t o m m n t f f c 

3.7.10 aufklürvinE übe 

Lurtaufkl 

ohetlands, an 

fen und ICanal^ 

Äer) durch Ob. 

Luftaufk 

Oicherujjg ijeev, 

durch Ob.d.H. 

Für Vors 

Grap e 006 (Ju 

den Verbänden 

den '"’orläufig 

Befehlest 

belgischen und 

samiienarbeit r.: 

( Siehe Reic.i 

1.3kl. 9228/40 

II.) Ski. 

lieh Susameni 

vors teilenden K 

Kordsee keine 

stouen und vor 

Seekriegführun 

liehen auf Sto 

Boote und 3-B 

Abgabe vo 

ieloch noch de 

den Aufgaben 

Die ILntw 

Verteilung unll 

Kü s t e nf 1 i ge r ve 

Schaffrn, 

(0. t , ITord un 

See zwischen Ob.d.M. vmd 0b,d.L. vor: 

irung v/estlich England, Gebiet Orkney - 

stküote Englands in 30 sm breiten Strei- 

biet südlich 53° Kord (Linie Helder/Cro- 

L. 

Ifirung in Hordsee, Küstenvorfeldüberwaohutig, 

ge nach lforv:egen und U-Bootsbekänpfung 

t|irk\.üig Angrifi'skräfte beansprucht Ob.d.L 

88) und Gruppe 106. Aus Kriegsmarine zu 

ommandiertcc Personal soll den Verbän- 

elassen werden.. 

llen der Kriegsmarine an holländischen, 

französischen Küsten sollen auf engste Zu- 

t Luftflotte Il/lII angewiesen werden, 

sinister d.Luftfahrt B.IIr. 6/40gKdos. 

;Kdos.). 

schließt sieh Ansicht Ob.d.L. hinsicht- 

ssung aller Fliegerkampfkrüfte für be- 

impf gegen England an, umsomelj da in der 

.«griff sauf gaben aui Geleitzüge mehr be- 

ibergehender Auafa.ll Sclilachtschiffe die 

(ungrii'fsweise) vorübergehend im wesent- 

ung der Eeindzufulir duren Einsatz der U- 

jote besclirünkt. . 
Seefliegerverbänüen an Ob.d.L. muß sich 

i der .urir.e auch im Augenblick obliegen- 

Lchten. 

iklung der Kriegslage macht folgende Keu- 

Änüerung der Fahrun_sorganisation der 

{bände erforderlich: 

von 3 Fligerfünrern unter dem F.d.Lult. 

1 Frankreich). Davon wird Ost taktisch der 
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imb 
Hfjvjcit 

Angabe bcä Orte«, SBinb, ®eliei-, 

©ecqrmg, ®cleucf)timg, 6id)tigteil 
bec Cuft, 91fDnb[(()Eln ii|n>. 

SJorfbmm'ntffe 

3.7.40 Gruppe Oot untirstellt. 

Pliegerfü irer Ost: ult 2 Küstenstaffeln und 2 Ergän- 

zung:; staffeln 

gaben als aure 

P.d.Luft 

Gp.-Gebietes b 

punkt der Küst 

und erhöhte K 

P.d.luft bzw. 

fliegergruppen 

U-Bootsjagd ui: 

Fliegerfü 

.verden die Kräfte zur Lösung dortiger Auf- 

ichend angesehen. 

.lest und Fliegerführer Kord: Ausweitung des 

is Tromsoe- Kirkenes fordert Einsatz Schwer- 

enfliegerverbände im Raum Nordsee/Hormeer. 

äftezuweisung an Fliegerführer Hord durch 

Gruppe Y/est. Zuweisung von 3 Küsten- 

und 2 Bordfliegerstaffeln, letztere für 

Geleitdienst ist daher notwendig. 

hrer Frankreich: Erwünschte Steigerung der 

j i 

cfolge des U-Bootskrieges verlangt Zusammenarbeit Flug- 

zeug - U—Boot, dazu eine Küstenfliegergruppe und Fernst- 

Aufklärer ( De 26) erforderlich. 

Durch diesen Gesamteinsatz wird Erfüllung des Wun- 

sches Ob.d.l. bestimmt. Daher Abgabe der ICüstenflieger- 

gruppe 806 an Ob.d.l. tragbar, nicht möglich dagegen -Ab- 

gabe Gruppe IC 6, da diese Gruppe für neu angefallene Auf- 

gaben im Raum Frankreich gebraucht wird. 

III.) Ob.d.l. wird gebeten den Gen.d.Lw. beim Ob. 

d.U. mit Durc! führung der erforderlichen Organisations- 

änderungen zi beauftragen und unterrichtet, daß Ski. 

auf Rückgabe Gruppe 106 bestehen muß. Wunsch Ob.d.l. 

auf Überlassung Küstenf liegergruppe 306 wird unter fol- 

genden Voraussetzungen entsprochen: 

1) Regelung bestimmt durch ITclwendigkeit gemetpamen 

Handelns aus gemeinsamen Cperationsräumen, basiert 

auf Umslände, daß z.Zt. keine kampffähige Schlacht- 

flotte sur Verfügung und damit keine Hotwendig- 

keit en^ er taktischer Bindung zwischen Fliegerein— 

heiten ind Überwasserstreitkräften. 

2) Überlastung Gruppe 806 vorübergehend. 

~ 3i*- 

bntnm 
imb 

Ul)v^c.il 

3.7.40 

|nnnbe bc« OrieB, SBlnb, ®aicc 

otcqnnq, iPEleuditunq, öidjliqfeit 
bec L'uft SlionbMeln ii|m. 

Gruppe Otit unt 

yiiegerfü 
zung. staffeln 

gaLen als aure 

ff.d.Luft 

Gp.-Gebietes b 

punlct der Küst 

und erhöhte K 

ff.d.Iuft bzwf. 

fliegergruppen 

U-Bootsjagd ui: 

Pliegerfi- 

:jd 

Erfolge des U- 

zeug - U-Boot, 

Aufklärer ( De 

Durch die 

sches Ob.d.L. 

gruppe 806 an 

gäbe Gruppe IC 

gaben ic Raum 

III.) 01 

d.LI. mit Durci 

änderungen zu 

am.' Rückgabe C 

auf Überlassm 

genuen Vorausu 

1) Regelung 

HändeIm 

auf Uraal 

flotte, 

Leit en^ 

heiton i 

2) überlas 

33 o c f ö m tri n t f f e 

irstellt. 

irer Ost: i.;lt 2 Küstenstaffeln umd 2 Ergän- 

.verden die Kräfte zur Lösung dortiger Auf- 

Lchend angesehen. 

■Yestund ffliegerfülirer Kord: Ausv/eituaug des 

is Troinsoe- Kirkenes fordert Einsatz Schwer- 

enfliegerverbände im Raum Nordsee/lTorrseer 

räfteZuweisung an ffliegerfülirer Kord durch 

Gruppe ’.Vest. Zuweisung von 3 Küsten- 

und 2 Bordfliegerutaffeln, letztere für 

Geieitdienot ist daher notwendig. 

hror Fra.ikreich: Erwünschte Steigerung der 

Bootskrieges verlangt Zusammenarbeit fflug- 

dazu eine Küstenfliegergruppe und Pernst- 

26) erforderlich. 

sen Gesamteinsatz wird Erfüllung des !7un- 

bestinu t. Daher Abgabe der Küstenflieger- 

Ob.d.L. tragbar, nicht möglich dagegen Ab- 

6, da diese Gruppe für neu angefallene Auf- 

ffrankreich gebraucht jvird. 

.d.L. wird gebeten den Gen.d.Lv/. beim Ob. 

führung der erforderlichen Grganisatiors- 

beauftragen oiud unuterrichtet, da2 Ski. 

rup.,e 106 bestehen muß. Wunsch Ob.d.L. 

g Küutonfliegergruppe 306 wird unter fol- 

etzungen entsprochen: 

bestimmt durch I"oWendigkeit gemeii^amen 

^ius gemeinsamen Cperationsräumen, basiert 

ändcj daß z.Zt. keine kampffähige Schlacht- 

nr Verfügung und damit keine Notwendig- 

er taktischer Binduiig zwischen ffliegerein- 

nd Überwasaerstreitkräften. 

unL Gruppe 806 vorübergehend. 



2)n(um 
unb 

Ut)V5cit 

3.7.4C 

Eingabe beö Ortc^, 5Binb, 5Better, 
ocegnng, s33clcurf)tung, 0id)ti'gfeit 

ber Cu[t, 9Honbfd)ein iifto. 

53 o r f o m m n t f f e 

(12) 

5. )53'J'Goriel-e Besetamig Gruppe 806 mit Seebeobach- 

tern ble 

4. /Luftwaff 

auigaben 

auf Anfo 

einzuset 

5. )Kampfauf' 

grenaend 

Die Grup 

d.Lv/. beim Ob 

entsprechende 

(Einzelheiten 

tagebuch Teil 

.bt bestehen. 

ist verpflichtet diese für Seekriegs- 

aus der Luft besonders befähigte Gruppe 

•derung Ski. für Zwecke Seekriegsführung 

ien. 

;aben in mittlerer Nordsee werden von an- 

n. Luftflotten übernommen. 

ienkommandos werden unterrichtet, der Gen. 

.d.M. gebeten, die der Neuorganisation 

Bodenorganisation vorzubereiten, 

siehe 1.3kl. B.Hr.9228/40CKdos, Eriegs- 

C Heft 5). 

C/Skl. . 

1 .Ski 

A 
A 1t- 

'1 
Asto I 

Xntiim 
imb 

UljcJcit 

3.7.40 

^Inqabe befi Ortcei, ^IPinb, 
Sctgang, SPiItitAlung, Siditfnteit 

bec Suft, 9Honb|d'tin u(m. 
?Bovbmmntne 

(12) 

5. )P3'j to.iel _e Besetami^j Gruppe 006 mit Seebeobaeh- 

tern ble .bt bestehen. 

./Luftwaffi iot verpflichtet diese für Seekrie^s- 

auigaben aus der Luft besonders befähigte Gruppe 

auf Anforderung S'.cl. für Zwecke SeckriegsfUhrung 

einzusetben. 

5.)Kumpfauf 

grenaend 

Die Grup 

d.Lv;. beim Ob 

entsprechende 

(Einzelheiten 

tae-ebuch Teil 

.oben in mittlerer Nordsee werden von an- 

n. Luftflotten übernomi'en. 

jenkommandos werden unterrichtet, der Gen. 

d.H. gebeten, die der Neuorganisation 

Bodenorganisatinn vorzubereiten, 

siehe 1.3kl. B.llr.9228/A0ci;do3, Kriegs- 

C lieft 5) • 

1.Ski. 

/f 
II Aste I 
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Intimi 
u nb 

Eingabe beö Orte?, 5Plnb, ^Beiter, 
(Seegang, 33cleiid)tung, 0id)t{gfelt 

ber Cuft, 91ionb(tbc(n ii[n). 
55ocfDmmntffe 

4.7.40 Besondere p o 1 i t i Haohricht-en. 

E n ^ 1 n d 

Hach Mitteilung japanischer IJilitariereise in Lon- 

don Beginnt sich V/andlung in englischen Hegierungskrei- 

sen, die bisher einheitlich für Weiterkämpfen, absu- 

zeiclnien. 

Die Zahl lerer, die gegen die Fortführung des 

Kampfes sind, wächst. Ala Gründe werden angegeben: 

1.) America wird entgegen englischen Hoffnungen 

nicht in den Krieg eintreten; 

a hat Regierung Pdtain anerkannt; 2. ) Ameri 

3. ) Fran 

der E 

4. ) Hoffi; 

durcl 

Allii 

Sir Samije 

schafter in I. 

General 

mit General H 

Erklärung de 

die Bcsetzun, 

Sccstreitkri 

ntlantikflotüe 

osische Kolonien fügen sich Anv/eisungen 

gierimg Petain; 

lang auf Bloclciercmg Deutschlands hat sich 

das Herausbrechen Frankreichs aus der 

ertenfront verringert. 

1 Iloare, fi’üicer Außen inister jetzt Bot- 

idrid, befürwortet dringend Einlenken. 

Gort ein Tag in Casablanca, Besprechung 

oguös , Ergebnis für England ungünstig. 

Londoner Jnformationsministeriurns über 

der in englischen Häfen liegenden franz.- 

te und über den Überfall auf die franz. 

in Oran (siehe Abodhrift 0600) 

F r a n k r i. c h 

Fransäsdsche llegienmg beabsichtigt eine Kational- 

versamrnlung c inzuberufen, um eine Revision der franzö- 

sischen Verfassung durchzuführen. Als Richtlinien die- 

Wrihrtlabbt (K'rUqlla^cbud)) 

(Iflnlaqtn) 

~ 

yntniii 
imb 

Slngabe beä OctM, SPinb, IBeltcr, 
Seegnnq, S^cltnditi'nq, Cfdjliqfelt 

btc L'uit, ‘lHonbldicln u[tD. 
^Dttommntffc 

4.V.W B e 3 o n d o i- e B o 1 i j™ :L 11 a o h r i c h t- e n. 

E n fc 1 n d 

Hach Mitteilung japaninc'ner Militärkreise in Lon- 

don beginnt 3 Ich Wandlung in englischen Regierongskrei- 

3en, die bialur eiiffieitlicll für V/eitorkärapfen, absu- 

zeichnen. 

Die Zahl lerer, die gegen die Eortführung des 

llanpfes sind, wächst. Als Gründe [werden angegeben: 

1. ) Amerita v/ird entgegen englischen Hoffnungen 

nicht in den Krieg eintreten; 

2. ) Amerika hat Regierung Pdtain anerkannt; 

.) Fransisioche Kolonien fügen sich Anweisungen 

der Regierung P^tainj 

4.) Hofiijung auf Blockierung Deutschlands hat sich 

durch das llerauabrec’. en Frankreichs aus der 

Alliiertenfront verringert. 

Sir Sair.iel Iloare , früi.er Außen .:in.'ater jetzt Bot- 

schafter in ludrid, befüiwvortet dringend Einlenken. 

General Gort ein Tag in Casablanca., Besprechung 

mit General lloguös , Ergebnis für England ungünstig. 

Erklärung der Londoner Jnformationsininisteriuins über 

die Besetzung der in englischen Häfen liegenden franz.- 

ieostreitkräite und über den Überfall auf die franz. 

ntlantikflotie in Gran (siehe Abadhrift CGCO) 

Fra n k r 

Franzu: 

veroamnlraig 

sisehen Verf 

i. c h 

isehe Regierung beabsichtigt eine Kational- 

cinzuberufen, um eine Revision der franzö- 

ung durohzufüi.ren. Als Riciitlinien die- 

ttttltrflobbe <f,'tU3*iBgrturf)) 
(«tnlflflm) 



Intimi 
unb 

Uljv^cit 

Eingabe bcö Orteä, 5Binb, 3Bettcr, 
6ecgang, iöcleuAtunfl, Sid)tigfclt 

bcr l'uft, 9nonb[d)cin ufto. 

D i' f D m m n i f f e 

4.7.40 ser Verfassung 

a) Umijau 

prinz 

b) große 

rung. 

Minister 

txuig zur Verfü 

D ä n e m a r 

werden angegeben: 

des Volksvertretung nach dem Stände- 

P> 

e Festigung der Exekutivgewalt der Regie- 

landin hat sich deutscher Zivilverwal- 

ung gestellt. 

Dänische 

nalsozialisten 

düng. 

Staatsmin 

Kabinetts mit 

gen. (Scaveniu: 

richtiger Deut 

heitlichem, fe 

Rußland 

egierung in erster Linie auf Druck Hatio- 

und Bauernpartei vor grundlegender Umbil- 

ster Stauning hat König Berufung neuen 

Scavenius als Außenminister vorgeschla- 

schon im 'Weltkrieg Außenminister, auf- 

chenxreund). Alle Parteien sollen zu eih- 

tem Gefüp-e zusami.iengeschlossen werden. 

Umwandlun4; litauischer Armee in Volksheer, Kommissare 

und Fropagadaahteilung eingefiihrt. 

Rußland, 

Besetzung 

land, ( 10 Pan 

führt. 

Trotz Abs 

im Balkanraum 

Befürchtungen 

Rum ä n i e n 

Bessarabiens und Bucowina durch Ruß- 

erbrigaden, etwa 20 Divisionen) durchge— 

chluß dieser militärischen Handlung Ruhe 

noch nicht nieder hergestellt, überall 

or Maßnahmen Ungarns, Bulgariens. Militä- 

Qntum 
unb 

Ul)XV>LMt 

Slngabe bes Orteä, 3Binb, 5Bettcc, 
Seegang, 23e(cud)tunn, Sid)tigfe!t 

ber Ouft, 91lDnbid)cin ufto. 

25 o i' f o m m n t ff e 

4.7.40 ser Verfassung 

a) üm'bau 

prinz 

b) große 

rung. 

Minister 

tung zur Verfü 

D U n e m a r 

werden angegeben: 

des Volksvertretung nach dem Stände- 

P> 

■e Pestigvmg der Exekutivgewalt der Regie- 

‘landin hat sich deutscher Zivilverwal- 

;ung gestellt. 

Dänische j 

nalsozialisten 

düng. 

Staatsmin 

Kabinetts mit 

gen. (Seaveniu: 

richtiger Deut 

heitlichem, fe 

Rußland 

egierung in erster Linie auf Druck Katio- 

und Bauernpartei vor grundlegender Umbil- 

ter Stauning hat König Berufung neuen 

Scavenius als Außenminister vorgeschla- 

schon in Weltkrieg Außerxiinister, auf- 

chenfreund). Alle Parteien sollen zu eitf- 

tem Gefü;e zusami.iengeachlossen v/erden. 

Unv/andlun, 

ui.d Propagadaa 

Ruß 1 a n d 

Besetzung 

land, ( 10 Pan 

führt. 

Trotz Abs 

im Bulicanraun 

Befürchtungen 

Dt 

litauischer Armee in Volksheer, Kommissare 

eilung eingeführt. 

Rum ä n i e n 

Bessarabiens und Bucowina durch Ruß- 

.erbrigaden, etwa 20 Divisionen) durchge- 

chluß dieser militärischen Handlung Ruhe 

roch nicht wieder hergestellt, überall 

or Maßnahmen Ungarns, Bulgariens. Militä- 
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Intimi 
unb 

U()v,\ei( 

Eingabe beä Ortcö, 5Binb, 5Bcttcr, 
©ceqang, 53eleiid)tung, ©(d)tigfclt 

ber L'uft, 9Honbfd)eln ufto. 
53 o c E D m m n i f f e 

4.7.40 

(13) 

rische Maßnato 

kische Grenze 

Wirkungen auf 

en dir Türkei in Richtung bulgarisch/tür- 

eichnen sich ah. ( Gefahr von R^ück- 

iaa rumänische ölgehiet.) 

Japan: 

Hongkong 

schlossen.Bloc 

derzeit mögli 

^'mscheine 

scher Truppen 

sicht ITr. 154 

völlig vom chinesischen Hinterland ahge- 

kierung von der Seeseite durch Japan je- 

ch. 

ad Torhereitungen für Eindringen japani- 

in Jndochlna . (Siehe Politische Ober- 

Ziffer 11). 

V e r e i n i 

auf Häufig 

kanisch-engli 

wahrscheinlich 

sehe Jnteresse 

Schluß weitrei 

velts auf läng 

B e s o n 

Von den E 

französische 

Churchills im 

te Kreuzer, 8 

t e S t a t e n 

tretende Nachricht über Abschluß ameri- 

hen Plottenbündnisses im Pazifik sehr un- 

Amerikaner grundsätzlich bereit, engli- 

ii im Pernen Osten zu schützen, an Ab- 

handen Abkommens , das Politik Eoese- 

re Sicht festlegt, nicht zu denken. 

L a 4. 7. 

dere Feindnachricht 

igländern in den Kanalhäfen besetzte 

:hifCe (nach engl. Angaben, Erklärung 

Jnterhaus)j "Paris", "Ourbet", 2 leich- 

2erstürer, einige ( etwa 20) U-Boote da- 

-s?- 

$fUmu 
unb 

lUjv^cit 

Slngnbc beS Orteö, ^Binb, Setter, 
ßceqnng, 33e(eud)tung, ©td)Hgtelt 

bcr Buft, 91]onbfd)ein ufto. 
SorEommntffe 

4.7.40 

(13) 

ri&che Haßnalm 

iLii.olie Grenze 

Wirkungen auf 

Japan 

3n der Türkei in Richtung tiulgarisch/tür- 

eichnen sich ab. ( Gefahr von R^ück- 

iaa rumänische Glgebiet.) 

Hongkong 

schlossen.Blocl; 

derzeit raöglic 

/mscheine 

scher Truppen 

sicht Kr. 154 

V e r e i n i 

völlig vom chinesischen Hinterland abge- 

cierung von der Seeseite durch Japan je- 

njWr 

jd Vorbereitungen für Dindriugen japani- 

in Jndochjjia . (Siehe Politische tjber- 

auf Häufig 

kanisch-cngliJ 

wahrs cheinlich 

sehe Jnteresse' 

Schluß wertrej) 

velts auf läng 

B c s o n 

Von den E 

französische S 

Churchills irn 

te iCreuzcr, 8 

Ziffer 11] 

t e S t a t e n 

tretende Nachricht über Abschluß ameri- 

chen Plottenbündnisses im Pazifik sehr un- 

Amerikaner grundsätzlich bereit, engli- 

n im Pernen Osten zu schützen, an Ab- 

henden Abkommens , das Politik Rcose- 

re Sicht festlegt, nicht zu denken. 

Lage 4. 7. 

dere Peindnacnrichten: 

iglündern in den Kanalnüfen besetzte 
%hifCc (nacli engl. Angaben, Er):lärung 

Jnterhauo); "Paris", "Qurbet", 2 leich- 

erstorer, einige ( etwa 20) U-Boote da- 



-Ift- 

Satnm 
unb 

Ufivjeit 

4.7 ■ 40 

^[nqnbe beö OrtcS, 5Binb, 5Bettcc, 

6Ecgong, 'Beleuchtung, Sichligteit 
bec £ujt, 911onb|d)dn uhr. 

S o i' f o m m n t f f e 

runter "biurcou: 

Als für d: 

erster linie d: 

sehen. 

Die Bese 

Fahrzeugen ohne 

2 Tote und ein; 

A t 1 a 

England: 

Auf Grund 

Streitkräfte m: 

kräfte als feil 

vorbereitet zu 

Die Vorgä: 

Bewegungen von 

, 200 Minensuchboote und U-Bootsjäger. 

Engländer von besonderem nutzen ist in 

e große Zahl von Kleinfahrzeugen anzu- 

ung ist auf fast allen Schiffen und 

Widerstand erfolgt, nur auf "Surcouf" 

ge Verwundete. 

t i k 

der Vorgänge in Oran erhalten alle See- 

ttags Befehl, alle französischen Streit- 

dlich zu betrachten, auf einen Angriff 

sein aber nicht den ersten Schuß zu tun. 

ge im westlichen Mittelmeer machen sich 

in allen Bereichen durch die Abgabe zahlreicher drin- 

ende r Funks pri hohe bemerkbar. 

Seestreitkräften: 

"Revenge" 

biet ist der si 

findliche Kreu; 

"Fi ji" hi 

und ooeriert z 

aus dem Clyde vermutlich nach dem Ge- 

biet westlich |es Kanals ausgelaufen. Jn dasselbe Ge- 

itllovember 39 in der Werft Rosyth be- 

er "Belfast" bereits am 28.6. gegangen, 

ct um 0025 Uhr Fort de France verlassen. 

Dragon" ist von Indischen Ozean um das Kap gegangen 

der Westküste . .frikas. 

Frankreich: 

Die frz 

digung der Stü 

einge^eitet. D 

sollen durch d 

Zt. zusammen mit zwei Hilfskreuzern an 

Admiralität hat Maßnahmen zur Vertei- 

;zpunkte in Nordafrika und in Ubersee 

e Zugänge nach Casablanca und Dakar 

e nordafr. Luftstreitkräfte, U-Boote und 

-Ift- 

Qfttitm 
unb 

4.7.40 

Slngnbe beä Orteö, 3B{nb, SBeUcc, 
0eegcmg, ^cleurfjtung, ©irfitigtcH 

bcc ßuft, 9ttonbfd)em ufro. 

pürfümmntffe 

runter "ourco-n 

Als für d: 

erster linie d: 

sehen. 

Die Bese 

Fahrzeugen ohm 

2 Tote und ein. 

A t 1 a 

England: 

Auf Grund 

Streitkräfte m: 

kräfte als fei: 

vortereitet zu 

Die Vorgä: 

, 200 lünensuchhoote und U-Bootsjäger. 

Engländer von besonderem Eutzen ist jn 

e große Zahl von Kleinfahrzeugen anzu- 

ung ist auf fast allen Schiffen mad 

Widerstand erfolgt, nur auf "Surcouf" 

ge Verwundete. 

t i k 

der Vorgäiige in Oran erhalten alle See- 

ttags Befehl, alle französischen Streit- 

dlich zu betrachten, auf einen Angriff 

sein aber nicht Jen ersten Schuß zu tun. 

:ge im v/estlichen Ilittelmeer machen sich 

in allen Bereiinen durch die Abgabe zahlreicher drin- 

enler Funkspri.cne bemerkbar. 

Bewegungen von Soestreitkräften: 

"Hevenge" 

biet ist der 3 

findliche Kreu: 

"Fiji" h 

aus den Clyde vermutlich nach dem Ge- 

biet westlich |.e3 Kanals ausgelaufen. Jn dasselbe Ge- 

itUovember 39 in der V/erft Rosyth be- 

er "Belfast" bereits am 28.5. gegangen. 

,t um C025 Uhr Fort de France verlassen. 

Dragon" ist von Indischen Ozean um das Kap gegangen 

•und operiert z Zt. zusammen mit zwei Hilfskreuzern an 

der V/estküste ..frikas. 

Frmkreicn: 

Die frz 

digung der St'J 

eingeieitet. D 

sollen durch d 

Admiralität hat MaSnaiimen zur Vertei- 

;zpunkte in Kordafrika und in Übersee 

e Zugänge nach Casablanca und Dakar 

.e nordafr. Luftstreitkräfte, U—Boote und 
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Intimi 
unb 

U()V’)Cit 

Eingabe beä Ortci', 5Bi'nb, fetter, 
Seegang, 33cleudiHing, Sid)Hgteit 

bec Ouft, 91bnb(ri)ei'n ufto. 
55 D i’ f o m m n i f f e 

.7.40 die ITeubauten 

(Dakar1) verteid 

Jean Bart" (Casablanca) bzw. "Richelieu" 

gt werden. Die beiden genannten Schlucht- 

chiffe haben zunächst Befehl erhalten, in diesen Hä- 

fen zu bleiben. U-Boote und i’Jugzeuge sollen alle sich 

nähernden engl. Kriegsschiffe angreifen. - Den Befehls- 

habern in den außerheimischen Gewässern ist befohlen 

enge Bewachung ihrer Häfen gegen die Eng- 

tellen. " Bearn" und "Jean d’Are" 

r Westindien-Station befindliche Kriegs- 

fehl erhalten, bei Point ä Pitre weitere 

;en. 

worden, eine st: 

lande r sicher zu: 

und sonst auf. di 

schiffe haben B 

Befehle abzuwar 

Die frans. 

teijt das Ergeb 

"Dunkerque", "M 

"Bretagne" auf 

führen, Torpedo 

Streitkräfte ha 

Gleichzeit 

1.) Vorläufi 

(Demobil 

Abordnung der Y/affenstillstandskommission 

lis des Gefechtes von Oran mit: 

jgador11! "Provence" brennend im Hafen, 

line gelaufen. "Straßbourg", 5 Plotillen- 

joote und U-Boote sind ausgebrochen. Die 

)en Befehl zun Rammeln auf Toulon. 

Lg bittet die französische Abordnung um: 

e Aussetzung der Bestimmungen Artikel 8 

nachung und Abrüstung) für die Marine bis 

f s 

Lage klalc 

2. ) Passiere 

kräfte 

Durchfall 

3. ) Preilas 

rine-Mint 

Auf Anfrag 

sich Ski. mit A 

französischen P 

Jm Einvern 

werden die Pran 

unterrichtet, 

Passieren von G 

schiffe erlaubt 

i von Gibraltar für französische Streit- 

reizugeben, falls im Laufe jetziger Kämpfe 

ct erforderlich würde. - 

mg in Rochefort gefangenen Personals Ma- 

steriums einsohl. Freigabe der Akten. - 

der Y/affenstillstandskommis sion erklärt 

Aosetzung der Desarmierungsmaßnaluaen der 

Lotte bis auf Weiteres einverstanden, 

ähmen mit Führerhauptquartier und Ski. 

osen durch die Waffenstillstandskommission 

ihren Bitten stattgegeben wird. Das 

braltar wird auch für frans. Handels- 

d iß 

tBcitertlobbc (Rrlcqilagtbtid)) 
(Slnlagtn) 

- fV- 

Intimi 
unb 

?(neiabc be^ Orfc^, sB(nb, Hefter, 
Scegtmg, 93clciiditung, 6id)tfgtcft 

bcc Cuft, Wonbfrfjein iiftD. 

4.7.40 die rcubauten 

(Dakar1) verteil! 

schiffe haben 

fen zu bleiben, 

nähernden engl. 

habern in den a 

worden, eine st 

länder sicherzu: 

und sonst auf. d 

schiffe haben B 

Befehle abzuwar 

Jean Bart" (Casablanca) bz\y. "Richelieu" 

gt werden. Die beiden genannten Schlucht- 

iunächst Befeivl erhalten, in diesen Hä- 

B-Boote und -^Jugzeuge sollen alle sich 

triegsschiffe angreifen. - Der Befehls- 

'ißerheimischen Gewässern ist befohlen 

enge Bewachung ihrer Häfen gegen die Eng- 

tellen. " Bearn" und "Jean d'Arc" 

r Yfestindien-Station befindliche Kriegs- 

fehl erhalten, bei Point b. Pitre weitere 

en. 

Die frans. 

teilt das Ergeb 

"Dunkerque", "M 

"Bretagne" auf 

führer, Tornedo 

Strcitkräfto ha 

Gleichzeit 

1. ) Verlaufi 

(Demobil 

Lage klalr 

2. ) Passiere 

kräfte f 

Dui chfali 

3. ) Preilas 

rine-üin 

Auf Anfra, 

sich 3kl. mit A 

französischen 

Jn Einve'rn 

werden die Pran 

unterrichtet, 

Passieren von G 

schiffe erlaubt 

Abordnung der v/affcnstillstandskommission 

lis des Gefechtes von Oran mit: 

jgudof! "Provence" brennend im Hafen, 

line gelaufen. "Straßbourg", 5 Plotillen- 

>oote und U-Boote sind ausgebrochen. Die 

5en Befehl zum gammeln auf Toulon. 

Lg bittet die französische Abordnung um: 

e Aussetzung der Bestimmungen Artikel 8 

cachung und Abrüstung) für die Marine bis 

i von Gibraltar für französische Streit- 

t’eizugeben, falls im Laufe jetziger Känffe 

c-t erforderlich würde. - 

.mg in Rcchefort gefangenen Personals I.!a- 

Lsteriams einscnl. Freigabe der Akten. - 

ü der '.Yafitnstillotnndskor.j3ission erklärt 

issetzuiig der Desarnierungsmaßnahmen der 

Pllotte bis auf Weiteres einverstanden, 

ähmen mit Pülirerhaujitquartier und Ski. 

osen durch die Waffenstillstandskomraission 

daß ihren Bitt n stattgegeben wird. Das 

i.braltar wird auch für frans. Handels- 

tBdlerflabbc (Rtleqllagtbucf)) 
(Slnlogm) 



~ n- 

Saturn Eingabe bcö Ortcä, 5Binb, UBcttcc, 
unb Seegang, 53elcud)tung, 6id)tigfeit 

Uljv^cit bec L'uft, 9nonb(d)cin U|CD. 

2? orf D m m n i ff e 

4.7.40 M o r d m e e r / II o r d a e e : 

Jm Hordmler keine Peindkewegungen festgestellt. 

An der englislhen Qstküste tritt im Sicherungsdienst 

zusätzlich Kri. "Aurora1,1 auf. An der Ost- und besonders 

Südostküste zahlreiche Zerstörer im Bewachungs- und 

in Geleitdienüt, darunter moderne Ttibal-Zerotörer und 

Boote der K mld J-IClasse. 

U-Boote festA'estollt und bekäm.ft: 60 sm nördlich 

Halten (Bordflugzeug "Kt'rnberg" , 2 Bomben dicht am 

Bo t, Ölfleck], 30 srn südwestlich Sgerö ( durch 11. 

Vpflt. vernichtet gemeldet) mid 30 sm westlich Feistein 

( durch P.d.luft). 

h e u t r al 

jn Kirlcwall liegender schv/edischer Zerstörerver- 

band wurde dmch die Schweden übernommen, soll 5.7. 

0200 Uhr nach Thorshavn auslaufen. 

An beiden Enden des Panamakanals sind U-Boots- 

netze ausgelef 

Lage 

Atlantik : 

Schiffe vorden über Lage französischer Flotte 

und FeindbeweiIungen unterriclitet. 

Tanker "Jsso" der zur Abholung von 'dlöl nach 

dem Fernen Osllen bestimmt und auf dem Sibirischen See- 

weg als Versoilgungsschiff für Schiff 45 vorgesehen ist, 

durch Grundbei ührung bei Vonflua- 3u.er ausgefallen 

(grölte Teil der Tank.es leck, Weiterreise unmöglich). 

-n- 
Xrttiim 21nanbc bco Octeö, ®inb, ^Better, 

unb Seegang, 9^leud)lung, €icf)linteit 
bec £u|t, 31!Dnb|d)cin u|». 

^ D f t D in m n i f f e 

4.7.40 IT o r (I a e e r / I? o r d a e e : 

Jm Mordmler keine PeindbewesHngen : eatgeatelit. 

.\n der englislhen Ostküste tritt im Siciierungsdienst 

zusätzlich Kri. "Aurora" auf. An der Ost- und besonders 

Südostlrüate zahlreiche Zerstörer iE Bewachungs- und 

in Geleitdienilt, darunter moderne afoal-Zerotörcr und 

Boote der IC uild J-IClassel 

U-Boote festieatollt und bekämpft: 60 sin nördlich 

Halten(Bordxlilszeug ,lI^i■rnberg,,, 2 Borüben dicht am 

Bc t, Ölfleck], 30 sm südwestlich Bgerö ( durch 11. 

Vpflt. vernichtet gemeldet) und 30 sm v;estlich Peistein 

( durch P.d.LiL’t). 

J e u t r al 

Jü Kirlavilll liegender sciiv/edischer Zerstörerver- 

band 'vurde duich die Schweden übernom, en, soll 5.7. 

0200 Uhr nach Thorshaw, auslaufen. 

An beiden Eno.en des Panamakanals sind U-Boots- 

netze ausgele I 

Lage 

Atlantik : 

Schiffe verden über Lage französischer Flotte 

und PeindbeweJungen unterrichtet. 

Tanker "iLso" der zur Abholung von ,71 öl nach 

dem Fernen Osijen bestimmt und auf dem Sibirischen See- 

v;eg als VersoJgungsachiff für Schiff 45 vorgesehen ist, 

durch Grundbeililirung bei Voni'lua- Pner ausgefallen 

(grö ' te Teil c er Tank.ös lecn, Weiterreise um.iöglich). 



¥* - 

Intimi 
unb 

Eingabe bcö Orteö, 5Uinb, Setter, 
Seegang, 33cleud)timg, ©id)tlgfeit 

ber Ouft, 9Ttonbfd)efn uft». 
©ortommniffe 

4.7.40 Da Soliifi' 45 duch ohne "Esao" über ausreichenden Fahr- 

bereich verfügt, in Ostasien Versorgung aus der Groß- 

etappe Japan zugeführt werden und in der erforderlichen 

kurzen Zeit e:n anderes geeignetes Fahrzeug nicht bereit- 

gestellt werds n kann (Schiff müßte 15.7. in Y/arneck- 

Bucht stehen) verzichtet 3kl. auf Ersatz. Gruppe 'Jest 

erhält Befehl Schiff 45 zur Übernähme der auf "Esso" 

befindlichen ;’olarausrüstung an dem Tanker vorbeizu- 

leiten. (siehi Fernschreiben 1600). 

Raum N o 

"Hürnbe 

Übungen in Dr 

"Gneisenau" vi 

Störung und i 

Tanker 

flua nach Ber; 

Prisengi 

eilige tröffen. 

Eanalgebiet: 

Kein Sc 

dadurch' Abend 

feotgestellt 

Frankreich: 

r w e gen 

mit BdA und "Dithmarschen" zu Einzel- 

entheimfjord ausgelaufen. Reparatur 

rläuft planmäßig. "Jakobi" hat Getriebe- 

t auf 30 sm herabgesetzt. 

Esso" wird nach Grundberührung bei Von- 

;en befohlen. 

leitzug aus 15 Dampfern in Kristiansand 

mellbootseinsatz in der Rächt zui: 4.7., 

ufklärung am 3. im Kanal keine Ziele 

Abtransp 

Quessant ist 

Deutsche Krie 

>rt der Besatzung und iYaffen der Jnsel 

m Gange. Jle de Croii:, auf der sich 500 

gsgefangene befinden, ist gefallen. 

¥2> - 

Xntiiin 
»nb 

Uf)V\cit 

Slmicibt bes OrlcS, Wlnb äBeltcr, 
Seegang, SVIeuriitiing, Sidjtiqteit 

btc Cuft, 3Uemb[d)eln u|tD. 
?5ocfommntne 

4.7.40 Da Dchifi 4D^4uch ohne "Esao" über ausreichenden Fahr- 

bereich verfü;;t, in Ostasien Versorgung aus der Groß- 

etappe Japan zugeführt werden und in der erforderlichen 

kurzen Zeit e:n anderes geeignetes Fahrzeug nicht bereit- 

gestellt werdsn kann (bchiff müßte 15.7. in Warneck- 

Bucht stehen) verzichtet 3kl. auf Ersatz. Gruppe West 

erhält Befehl Schiff 45 zur übernähme der auf "Esso" 

befindlichen ;’olarausrüstung an dem Tanker vorbeizu- 

leiten. (sieln Fernschreiben 1600). 

Raum IT o 

"ITürnbe 

Übungen in br 

"Gneisenau" vi 

Störung und i 

Tanker 

flua nach Ber 

Prisongi 

eingetröffen. 

E inalge.qet: 

Kein Sc 

doldurch' Abend 

festgestellt 

Frankreich: 

Abtränsp 

Quessant ist 

Deutsche krie 

r w e /; e n 

mit BdA und "Dithmarschen" zu Einzel- 

unthelmfjord ausgelaufen. Reparatur 

rläuft planmäGig. "Jakobi" hat Getriebe- 

t auf 50 sm herabgesetzt. 

Esso" wird nach Grundberührung bei Von- 

;en befohlen. 

leitzug aus 15 Dampfern in Kristiansand 

inellbootseinsatz in der Jacht zu 4.7., 

ufklärung am 3. im Kanal keine Ziele 

>rt der Besatzung und Jaffen der Jnsel 

m Gange. Jle de Groin, auf der sich 500 

.sgefangene befinden, ist gefallen. 



Sntiim 
unb 

lUjräcit 

SIngnbc bcä Orlcä, fflinb, Wetter, 
Seegang, 'Beleuchtung, Subtigteit 

ber Cult, 9Honb|d)eln u|n>. 

53Drfommniffe 

4.7.40 Skagerrak/ Ka~ 

Schiff 4‘. 

Transpor 

Mittags 

den Raum Eid 

Km 6 des IC.'iH 

flüge in däni 

vrurf wahrsche 

itegat/ utestl. Ostsee: 

steht 5.7. 0500 Uhr im Geleit von 

zwei Mine.isucl booten bei Kjels Kor zum Ausmsitsch 

durch Gr.Belt 

e laufen planmäßig. 

influg zweier feindlicher Fl.ugzeuge in 

rstädt-Brunsbüttel. Bombenabwurf bei 

Kanals. Jn der Nacht zum 5.7. Feindein- 

ches Gebiet , besonders Belte, Minenab- 

nl'ich, Bombenangriffe auf Kiel, Ost- 

ufer Pöhrde und Hafen. 4 Bombenabwürfe in Gaarden, 

1 Abschuß. 

U 51 von 

eingeitroffen 

Jm Op.-G 

im Op.-Gebiet 

Auf dem 

U 62 nach Ber 

UA verle 

der Kap Yerde 

nürdl. 20° Ho 

U 30 erh 

Boot in lorie 

U-Bootserfolg 

U-Bootslage. 

Fernfahrt zurück, U 99 im Op.-Gebiet 

:biet Atlantik stehen UA und 3 Boote, 

Nordsee U 56. 

Rückmarsch 4 Boote nach der Deutschen Bucht, 

;en. 

■■t sein Op.-Gebiet nach dem Gebiet nördl. 

:i und wird über zwei italienische Boote 

d und ostwärts 20° West unterrd eiltet. 

,1t auf Anfrage Befehl, am 7-7. als erstes 

it einzulaufen. 

U 30 hat 

34 400 BRT ve 

5 Dampfer = 31CC0 BET, U 38 ( 3.7. ein) 

.-senkt, 

Snirnit 

unb 
Ufjräcit 

Sinqnbc bcä Orte«, TOInb 2nctleir, 
Seennng, '■Bclcutblung, öid'tigtett 

bec £uft, 9Honb|d)cin u|tt. 

'•Borfommninc 

4.7. Bka.f errak/ IC3.~ tariat/ v/es~tl. Gotase: 

Schiff 45 

zwei Hina/sucl 

durch Gr.Belt 

Transpor 

Kittafs ■ 

den Haum Eid 

Ihn 6 deJ IC.’// 

flüge in däni 

v/urf w-.hrsehe 

steht 5.7. 0500 Uhr im Geleit von 

booten bei Kjels Kor zum Ausmurcch 

U 51 von 

eingetroffen 

Jm Gp.-G 

im Op.-Gebiet 

e lauten planmäßig. 

infltg zvieier feindlicher Plugzeuge in 

rstädt-Brunsbüttel. Bombenabwi''rf bei 

Kanals. Jn der Hacht zum 5.7. Feindein- 

ches Gebiet , besonders Belte, llinenab- 

.nl'ich, Bonben.-ngriffe auf Kiel, Ost- 

ofer Pöhrde Uijid Hafen. 4 Bombenabwürfe in Gaarden, 

1 AbschuB. 

U-Bootslage, 

Fernfahrt zurück, U 99 i1-1 Op.-Gebiet 

:biet Atlantik stehen UA und 3 Boote, 

Kordsee U 56. 

U 62 nach Eer 

UA verlc 

Auf dem jiüclanarsch 4 Boote nach der Deutschen Bucht, 

$en. 

'■t sein Op.-Gebiet nach dem Gebiet nördl. 

der Kap Verde! und wird über zwei italienische Boote 

nördl. 20° Ko 

U 50 erh 

Bo.t in lorie 

U-Bqotaerfol£ 

•d und ostwärts 20u West unterrichtet. 

,1t auf JL.frage Befehl, am 7.7. als erstes 

it einzulai. fen. 

U 50 hat 

34 400 BEI ve 

5 Dampfer = 51000 BET, U 58 ( 5-7. ein) 

■senkt, 



unb 
Eingabe beö Orte«*, ^Binb, ©etter, 
Seegang, ^3cleud)tung, 0(d)tlgfelt 

ber Ouft, SH]Dnb|6cfn ufro. 
53orfDmmntffe 

4.7.-1G 

i.ampigrup 

Geplante Lufta 

führt. 

Gruppe 

Hordkurs durc 

lieh auf llarsc 

leitet. 

Jn Ilordaf 

noroj.-.en. Jn Toul 

Dichtung Jbiza 

Alexandrien 5t 

Platzes selbst 

ar.; Grt zur Ver 

halten. 

ilittelmeer. 

Siehe Lage üittelmeer. 

je II auf deu Rüclaaaroch nach Gibraltar, 

griffe wegen 7/etterlage nicht dm’chge- 

traßbourg" an der ./e st käste Sardiniens mit 

i italienische Flugzeuge gemeldet, vernut- 

i nach Toulon. Verteidigung Toulon einge- 

ika alle hriegsmaßnahmen wieder aufge- 

on liegende Streitkräfte 4.7. morgens 

ausgelaufen (Aufnahme "Straßbourg"?). 

eitkräfte können wegen Ungunst des liege- 

im Kampf nicht auslaufen, wollen sich 

teidigung und notfalls zum Versenken klar 

Italien: 

Berbern ( 

gegriffen, Tre 

Eine Kruu 

leren MitteImo 

U-Boote 

loren gelten 

iritisch—Somaliland) 3G.6. mit Bomben an 

ff er in llafenanlagen. 

er-Iiivision zm Geleitschutz im mitt- 

:r in See. 

Jalvani" und "Torricclli" müssen als ver- 

( Indischer Ozean). 

Luft läge 

Angriffe 

kanal, Störungr 

Etwa 50 

Siehe Tagesverlauf der Luftwaffe. 

Ulf Geleitzüge im Kanalgebiet und Bristol- 

iffe auf Siele in Südengland. 

60 Einflüge in das Ruln-gebiet mit Schwer- 

'fllclUtflabbt (Kclcsllagtbud)) 
((iinlagcn) 

$AtlU1t 
unb 

?Ingabe bcä Öcte«', SBlnb, ©etter, 
6ecgang, 53cleud>t«ng, <5fd)tlgMt 

bec ßuft, 9TtonbfAdn ufm. 
^DtfommniffE 

liittelraeer. 

JfarflBfgrup 

Geplante Lufta 

fiü'nrt. 

Grupx;e 

Ilorclhura dure 

lieh auf iSarg.c 

leitet. 

Jn Ilordaf 

nona.:on. Jn Tou 

^iehtSSa Jbiza 

Alexandrien St 

pli tzes selbat 

a..; Grt zur Ver 

halten. 

Siehe Lage HittJ5eer. 

>e II auf deu Rüclanarach Lach Gibraltar, 

griffe wegen //etterlage nicht durchge- 

traßbourg" an der ,/estküste Sardiniens mit 

i italienische •‘■''lugzeuge gemeldet, vernut- 

i nach Toulon. Verteidigung Toulon einge- 

ika alle . riegsnaßnahmen wieder aufge- 

Lon liegende Streitkräfte 4.7. mergens 

ausgelaufen (Aufnahme "Straßtourg"?). 

eitkräftc können v/egen Ungiuist des Liege- 

iK Hampf nicht auslaufen, v/ollen sich 
teidigung und notfalls zum Versenken klar 

J talien: 

Berbern 

gegriffen, Tr 

Bine Kruu 

deren MitteIme 

U-Boote 

loren gelten ( 

(Iritisch—Somaliland) 3G.6. mit Bomben an 

elffer in iiafenanlagen. 

er-LiVision ziün Gelcftcchutz im mitt- 

jr in See. 

lalvani" und "Torricclli" müssen als ver- 

Jndischcr Oiean). 

L u f t 1 a r e 

Angriffe 

kanaljl Störungi' 

Etwa 50 - 

Siehe Tagesverlauf der Luftwaffe. 

iuf Geleitsüge im ICanalgebiot und Bristol- 

Lffe auf Siele in Südengland. 

SO Einflüge in d:.^ Ru arge bi et mit Schwer- 

fDrllttttabbc (K'cltgfiagtbuii)) 

(älnloam) 



Intimi 
unb 

Slngnbe bcs Octfci, ’Binb, fflctt«, 
Sccgnnc), S5clcucl)timg, Slcftligteit 

bei: 2u[t, SltMibidjEin ufro. 
33 oi'f D m m n t ff c 

4.7.40 puii. t Hantui-g Bremen Hannover 

Xntum 
unb 

Ul)V,',cit 

’JInnnbE bcs OrtiS, ?Bmb iBclter, 
Öccqmit), ‘Bclcudjtunq, cidilinfeit 

bcr Cuil, 9T!iMibld)cin u|n). 

- 4(° - 

53 D r f D m m n t f f e 

4.7.40 pun.:t nuBturs Bremen Hannover. 
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Intimi 
unb 

Uljv^cit 

3(ngnbe bce Ortc^, ^üi'nb, ^Urttci*, 
6ecqann, 33cleud)tunn, 6id)t(gfcit 

bcr Cuft, 9Ttonb|d)c(n ufav 
53 o r E o m m ui f f e 

(14) 

5.7.4p Be sondere p o 1 i t i s o h e Hach rieht 

E n 1 a n d 

Unterhaus 

in Oran. Atfäi 

halten der’ Jti. 

besonderer Sei 

durch deutsche 

dao britische 

teten'Einflüs 

entrenenzutrel 

Äußerung des J 

^es und sagt 

"Durch die 

die wir se 

jeder Ged; 

löscht we: 

an Verhane 

den. Jm Gt 

Kraft und 

zum glück: 

Hach Reu 

Atmosphäre Ge- 

schlossenheit 

bis zum Siege 

rede Churchills: Schilderung der Vorgänge 

lige Äußerungen über das defensive Ver- 

diener. Anschließend tritt Churchill mit 

ärfe allen Rriedensgerüchten entgegen, die 

Propaganda ausgestreut seien und fordert 

Voll; .auf, den in gewissen Kreisen beobach- 

en flauer und kriegsunlustiger Stimmung 

en. Er schließt seine Ansprache mit der 

osten Willens zur Weiterfülirung des ICrie- 

sehr drastische und bedauerliche Aktion, 

eben vor Gran unternehmen mußten, sollte 

nke an unsere Friedensbereitschaft auoge- 

i'den. Hein, meine Herren, wir denken nicht 

lungen, wir denken nicht an den Frie- 

genteil wir werden den Krieg mit äußerster 

allen zur Verfügung stehenden Mitteln bis 

ichen Ende fortsetzen. 

er im Unterhaus zunächst düstere Stimmung, 

Bedrückung v/ich erst, als Churchill Ent- 

des Landes zur Fortsetzung des Kampfes 

ausdrücklich betonte. 

Irland: 

l Irische . 

Landung und G 

legierung erneut britisches Ersuchen auf 

inehnigung zum Überfliegen für aus Amerika 

tBtlkrtlabbe (Kritqtiaqrbud)) 

(Einlagen) 

- 

^ntniH 
unb 

UOv^cit 

?(ngnbe bc^ Orfe#, 3Bi'nb, ‘2Brfter, 

•Secqann, töclcudjtiinn, 6fci)t(gfcft 
bcr ßtift, 9Honbfcf)ein u(n>. 

SorfDinmniffc 

(14) 

5.7.40 B e a c> n d e • r o p o ). i t 1 a c li e K a c h r x o h t e n 

U n 1 a n d 

Unterbau! 

i:. Gran. Abfäl 

ii.'.lton der’ Jtc, 

besonderer Sei, 

durch deutsche 

d- o britische 

teten'Einflüs 

ent£,e;;encutre1 

Äußermig des l 

(;e3 xuid sagt 

"Durch die 

die wir sc 

jeder Ged: 

löscht we 

an Verhanc 

den. Jm Gt 

Kraft und 

zun glück 

Hach Reu 

Atmosphäre de- 

schlossenheit 

bis zum Siege 

rode Churchills: Schillerung der Vorgänge 

lige Äußerungen über das defensive Ver- 

diener, Anscnlie.lend tritt Churchill mit 

rfe allen Rriodensgerüchten entgegen, die 

Propaganda ausgestreat seien und fordert 

Voll: .auf, den in gewissen Kreisen beobach- 

en flauer und krjegsunlustiger Stimmung 

cn. Er ockließt seine Ansprache mit der 

osten‘Willens zur .Yeiterführung des ICi’ie- 

sehr drastische und bedauerliche Aktion, 

eben vor Gran unternehmen mußten, sollte 

nlct an uusei-o Friedensbereitschaft ausge- 

:'den. Hein, meine Herren, wir denken nicht 

lungen, wir denken nicht an den Frie- 

genteil wir werden den Krieg mit äußerster 

allen zur Verfügung stellenden Mitteln bis 

ichen Ende fortsetzen. 

,or ira Unterhaus zunächst düstere Stimmung, 

• Bedrückung wich cr„t, als Churchill Ent- 

des Landes zui- Fortsetzung des Kampfes 

ausdrücklich betonte. 

Irland 

Irische . 

Landung und G 

legierung erneut britisches Ersuchen auf 

:nelu:.igung zum Überfliegen für aus Amerika 

TOnitrtlobbf (Kdtqilaotbud)) 
((flnlagrn) 



~ st~ 

Sntum Eingabe beb Octcb, ®inb, ffletter, 
unb ecegang, 93deud)lung, Sidjligtelt 

Htji'jcit ber Sujt, 9Ttottb(d)cin ul». 

^ 01' f 0 m 111 ui U C 

5.7.40 an England gelkel'erbe Flugzeuge abgeleimt. 

g i- a n 1: r e [1 c h : 

Abbruch dkr diplotiatiachen Beziehungen zu Eng- 

land. Karscha 11! Petain hält Sache Englands für verlo- 

IT o r vv e g e 

Mitglieds 

Haalcon gebeten 

12.7. auf den 

des Sterlings 

K nigshauses, 

Setzung der al 

Reichsrates mi 

Quia^ling von 

zurückgetreten 

des Stortingpräsidiuras haben König 

;für sich und das Königshaus ois zum 

'hron zu verzichten. 15-7. Einberufung 

Verkündung Abdankung des bisherigen 

leibehaltung des Königsprinzips und Ab- 

ken Regierung, sowie Einsetzung eines 

besonderen Vollmachten beabsichtigt. 

pUhrung norv/egischer Nationalsozialisten 

(15) 

Rußland KR um n i e n 

Baldiger weiterer Vormarsch der Russen befürchtet. 

Ziel: Bolschewlsierung des Balkans. Lage Rumänien schwie- 

rig, dadurch üligarn und Bulgarien im Rück .en bedroht. 

Gefahr von komiiunistischen ünrulien und Judenprogromen. 

Angst der Bevölkerung vor Rußland, man erwartet nur 

noch Hilfe von Deutschland. 

Einzelheiten siehe Politische Übersicht Er.155. 

~ st- 

Sntiim 
imb 

IKjvji'it 

älnaabc bcu Ortcä, ®inb, IBcttcc, 

Sccqcinn, 3.'c[cud)tung, öldjtigtelt 
bcr Suit, BTlonbldicin ui»' 

‘ö DITO m ni ui ffe 

5^7.40 an jäagl&nd gelkeferte Plu^zeuge ab^ele.nt. 

F i- a n 1: r e ll c h : 

Abbruch dkr diplouatiachen Beziehungen zu Eng- 

land. Marschalji Petain hält Sache Englands für verlo- 

ren . 

H o r e g e |i 

Ilitgliede 

Haalcon gebeten 

12.7. auf den 

des Stortings 

K nigshauses, 

Setzung der al 

Heichsrates mi 

Quia^ling von 

zurückgetre ten 

des StortingpräsidiuME haben König 

,für sich und das Königshaus bis zum 

‘hron zu verzichten. 15-7. Einberufung 

Verkündung Abdankung des bisherigen 

leibehaltong des Konigsprinzips und Ab- 

Len Regierung, sowie 'Einsetzung eines 

besonderen Vollmachten beabsichtigt, 

pühruug norv'egischer Nationalsozialisten 

R ußla n d K R u m ä n i__o_n_ 

(15) 

Baldiger 

Ziel: Bolsohew 

rig, dadurch U 

Gefahr von kom 

Angst der Bevö 

noch Hilfe von 

Einzelhei 

[veiterer Vormarsch der Russen befürchtet, 

sierung des Balkans. Lage Rumänien schwie- 

jigarn und Bulgarien im Rück .en bedroht, 

kuaistischen Unruiien und Judenprogromen. 

kermig vor Rußland, man erwartet nur 

Deutschland. 

;en siehe Politische Übersicht Kr. 155. 
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unb 
ni)iV)Cit 

9lnnabc beö Orteö, 5Binb, ?PetJcr, 
Sceqnng, 33clciid)tunn, ©(d)t(gfelt 

bcc l'uft, 9ni)nb|d>cln ufto. 
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7.40 Rußland 

ITachriolit 

I.iee r engenf rage 

aus Athen, daß Russen versuchen v/erden 

wieder aufzr.rollen. 

Lagehesprechung heim Chef der 

Seekriegsleitung. 

I.) "Prin.; Eugen" hat in der ITacht zum 3.7. einen 

Boahentref :'er erhalten, der eine Verzögerung des auf 

Ende Juli . estgesetzten Pertigstellungstermins um 

4 ’ois höchstens 8 V/oohen verursacht. (Einzelheiten 

siehe Fern ichreiben 1305). 

Jn Ki ;1 besteht z.Zt. eine starke Anhäufung von 

schweren S :hiffen(3charnhorst", "Köln", "Zeppelin", 

"Lützow" ," Prinz Eugen", später" Gneisenau" in der 

Werft). Ks muß sofort eine Auseinanderlegung erfolgen, 

damit die /erft nicht einen noch größeren Anziehungs- 

punkt für lie engl. Luftwaffe darstellt. Chef Ski. 

ordnet dah ;r sofortige Prüfung einer Verlegung 

"Graf Zepp ilin" nach Osten(Danzig) und "PrimEugen" 

nach Swineiiünde an. 

II.) yprtra ■; la über den Abschnitt, des Bar.Bei.Nord- 

frankreich. Der Abschnitt ist bereits erfreulich 

in Ordnung,Es übereits eine gute Abwehrbereitschaft 

hergestellt, bis auf Cherbourg, wo Küstenbefestigun- 

gen weitge lenöat zerstört waren. 

Jn Bres t ist eine gewisse Sicherung aufgezogen 

und Flaksc iutz vorhanden, in Lorient befinden sich 

zwei Flakb itterien. 2 franz. Admiral befinden sich 

noch im Amt und arbeiten mit unserem Mar.Bef. be- 

SsM- 

^ntmu 
unb 

IKjViU’it 

^Ingnbc beö Octeö, 5üinb, Setter, 

Seegang, Beleuchtung, ©(d)ttgfelt 

bcc Uuft, Wonbfthefn ufto. 
o i’ f o m m n t f f c 

5.7.40 Rußland 

Hachric'nt 

I’eerensenf rage 

aus Athen, daß Russen versuchen werden 

wieder aufsurollen. 

I.) 

II.) 

Ii^gehesprechung heil C.:.et der 

_Se ekriegsleitung. 

"Print Eugen" hat in der llacht ZUDI 3.7. einen 

Boiibentrei.:'er erhalten, der eine Verzögerung des auf 

Ende Juli estgesetzten Pertigstellungstermins un 

4 bis höchstens 8 Y/ochen verursacht. (Einzelheiten 

siehe Fernschreiben 1305). 

Jn Kisl besteht z.Zt. eine starke Anhäufung von 

schweren Sshiffen(3charnhorst", "Köln", "Zeppelin", 

"Lützow","Vrinz Eugen", spüter"Gneisenau" in der 

.erft). Es nuß sofort eine nuseinanderlegung erfolgen, 

danit die ^erft nicht einen noch größeren Anziehungs- 

punkt für lie engl. Luftwaffe darstellt. Chef Ckl. 

ordnet dah;r sofortige Prüfung einer Verlegung 

'Graf Zeppslin" nach Co üen(Da2izig) und "PrimEugen" 

nach Swine finde an. 

Vortra ■: la über den Aboclmitt des Mar.Bef .üord- 

frankreich. Der Ab.jchnitt ist bereits erfreulich 

in Ordnung ,'Es .'dbereito eine gute Abwehrbereitschaft 

hergesteil b, bis auf CL.erbourg, wo Küstenbefestigun- 

gen weitge lendot zerstört v.aren. 

Jn Bres t ist eine gewisse Sicherung aufgezogen 

und Flaksc iutz vorhanden, in Lorient befinden sich 

zwei Fiakb itterien. 2 frunz. A.drairal befinden sich 

noch im As t und arbeiten mit unserem I'ar.Be-f. be- 
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Dntiim 
unb 

Uln'^cit 

5.7.40 

Slnqnbc btä OrteS, ®inb, ®etlec, 
Seegang, 'Beleuchtung, Sidiligfelt 

bcc Pn(t, 9nonb|d)cm uim. 

'S 0 c f o m in n i U e 

friedigend zusaimien. Pur die Gironde wird eine Marine- 

Abteilung gefoxji 

30 Prisen, sowi^ 

Z usanunenar be i t 

III.) Chef Ski. 

tigt. Durch die 

ert. Jn der Mündung liegen 130 Dampfer, 

in den Häfen erhebliche Materialmengen, 

nit Luft und Heer ausgezeichnet. 

hat die Häfen der östlichen Ostsee besieh- 

Besetzung Horv.’egens, der Kanal- und Bis- 

kayaküste ist eine weitgehende Entblößung der Ostsee- 

stützpunkte vor 

em Bereich vjieder Verstärkungen vorgesehen werden müssen. 

Der Ausbau der 

werden. 

IV.) Vortrag le 
Kriegsführuirg t 
53124/40gKdoa. 

1.) Führer hi 

gen (wicl 

kommt Lar 

offen. Vc 

frühen Ze 

Küstenbatterien eingetreten, sodaß in die- 

Hafenaniagen ii;i Osten soll beschleunigt 

über erste Y/eisung des OK’,7 zur Präge 

tgen England ( siehe OEY/, YfPA/Abt.L B.Kr. 

Chefs.) 

t entschieden urrter bestimmten Voraussetzun- 

tigste Erringung der Luftüberlegenheit) 

düng in England in Frage. Zeitpunkt bleibt 

rbereitungen sind zu einem möglichst 

itpunkt einzuleiten. 

2.) Unterlagen werden vom GIC.7 baldigst erbeten. 

Heer: 

a) Kräfte Berechnung englischen Heeres in den nächsten 

Monate 

b) Beurte 

zum 

raume 
Krieg; 

Kriegsmai 

xlung Artillerieeinsatzes vom Festland, 

usätzlichen Schutz Bereitstellung Schiffs- 

und der Transporte,(in Zusammenarbeit mit 
marine.) 
ine: 

-) Beurte 

Ju'äf tc 

b) Beurt 

Mitte 

Front 

ilung Landemöglichkeit starker lleeres- 

(25 bis 40 Divisionen) und Flakverbände, 

ilung in welchem Seegebiet und mit welchen 

n Truppen- und Hachachubtrans^rte mit aus- 

reiche ndor Sicherung möglich(Landung in breiter 

Erleichterung Heereseinbruchs). 

-51- 

3)ntmn 
unb 

lU)r,\cil 

5.7.40 

Slngnbc be« Ortei’, ®mb, Beller, 
©eeganq, iPeleurfitung, Eidiligtell 

ber l'nlt, SHIotibldicln ulm. 
Wo c f o nun n t H c 

friedigend zusa 

Abteilung refoiiert. Jn der Mündung liegen 130 Dampfer, 

30 Prisen, sowi 

Z us emmenarb eit 

III.) Chef Ski 

tigt. Durch die 

lea.yaküs te ist 

stützJn-Tcte voi 

sem Bereich viie 

Der Ausbau dei 

werden. 

Ehr die Gironde wird eine Marine- 

ä in den Häfen erhebliche Materialrüengen. 

;iit Duft u.id Heer ausgezeiclmet. 

hat die Häfen der östlichen Ostsee besieh' 

Besetzung Korviegens, der Kanal- und Bis- 

ine weitgehende Entblößung der Ostsee- 

Küstenbatterien eingetreten, sodaß in die- 

der Verstärlangen vergebenen werden iLÜssen. 

Hafenanlagen ii;i Osten soll beschleunigt 

IV.) Vortrag It 

Kriegsführung i 

33124AOgKdos. 

1 .) Füni er ln 

gen (wicl 

konr.t Lar 

offen. Vc 

frühen Ze 

Heer: 

über erste Weisung des OKV/ zur Präge 

egen England ( siehe GEW, V/PA/Abt.L B.Kr. 

Chefs.) 

entschieden unter bestiiftaten Vcraussetzun- 

tigste Erringung cer Luftüberlegenheit) 

düng in England in Frage. Zeitpunkt bleibt 

rbereitungen sind zu einem möglichst 

itpunkt einvuleiten. 

2.) Unterlagen werden vom GKW baldigst erbeten. 

a) Kräfteberechnung englischen Heeres in den nächsten 

Monate 

b) Beurte 

zum 

raume 
Kriegs 

hriegsruai 

ilung Artillerieeinsatzes vom Festland, 

usätzliohen Schutz Bereitstellung Schiffs- 

und der Transporte,(in Zusammenarbeit mit 
arine.) 
ine: 

r) Beurti 

Kräfte 

b) Beurt 

Mitte 

reicht 

Front 

ilung Landemöglichkeit starker lleeres- 

(25 bis 40 Divisionen) und Flakverbände, 

lang in welchen' Seegebiet und mit welcnen 

n Truppen- nd llaohsohubtrans^te mit aus- 

nder Sicherung r.iöglich(Landung in bieiter 

zur Erleichterung Heereseinbruchs). 



$3- 

3>ntmn 
unb 

5(ngabc be£ Orfc^, 5P(nb, ^Bctter, 
(Seeqnnn, 93cleud)tunn, 6ld)Hgte(t 

bcr Ouft, 9nonb(d>c{n ufto. 
53 D r f o in m n t f f E 

.7.'IO c) Art und Umf£ 

Zeitbedarfs 

Luftwaffe: 

a) Beurteilung 

heit zu erreicl: 

b) llöglichkeit 

dimg. 

ng verfügbaren Transportraumes und 

für Bereitstellung. 

ob und wann entscheidende Luftüberlegen- 

en. 

Unterstützung Übergang durch Luftlan- 

3. )Zunächst the 

Setzung Lanc 

kung und Au; 

englischen ' 

| verbände, m< 

4. )Alle Vorarbi 

Plan noch kf 

reitung ein 

oretische Vorbereitung, Prüfung Zusammen- 

ungstruppen bei bestmöglichster Einschrän- 

nutzung Transportraumes. Kräfte sollen 

ruppen zahlenmäßig überlegen sein(Panzer- 

torisierte Einheiten, starke Flakeinheiten), 

iten müssen Tatsache Rechnung tragen, daß 

ine feste Gestalt angenommen und Vorbe- 

s möglichen Falles darstellt. 

Bes 

Atlant 

E ng 1 a n 

Lage 5.7. 

ndere Feindnachrichten: 

"Rcven/j; 

in Gelettdi 

Flugzeuge a 

II nach V/est 

Chef H: 

Oran mit filö 

Frankreich. 

e" im östlichen IJordatlantik vermutlich 

nst. Gibraltar 0600 Uhr durch franz. 

gegriffen. K.O. Spanien meldet Kampfgruppe 

n' ausgelaufen. 

t leime er reclmet nach den Vorgängen in 

.lichkeit baldigen Kriegsausbruchs mit 

fOdUctlobbc (K'clrgilaqtbud)) 
lifinlaqtn) 

fl- 

©jflmn 
mit) 

UI)Vjidt 

Slnnabc bes OrlcP SBinb, SHeltec, 
Seeiianfl, iwftudituq# Sldjliqtelt 

bcr Su|t, SllDiibldiclii ufd). 
Sorfommniffe 

.7 .dC c) Art und Umfc 

Zeitbedarfs 

Luftwaffe: 

a) Beurteilung 

heit zu erreicl 

b) Möglichkeit 

düng. 

ng verfügbaren Transportraumes und 

für Bereitstellung. 

ob und wann entscheidende Luftüberlegen- 

en. 

Unterstützung Übergang durch Lrftlan- 

5.)Zunächst the 

Setzung Lanc 

kung und An, 

englisehen r. 

verbände, mi 

4.)Alle Vorarbc 

Plan noch kf 

reitung ein 

oretlsche Vorbereitung, Prüfung Zusamren- 

ungstrupjen bei bestmöglichster iüinschrän- 

nutzung Transportraumes. Kräfte sollen 

ruppen zahlenmäßig überlegen sein(Panzer- 

torisierte Einheiten, starke Flakeinheiten). 

iten müssen Tatsache Reclinung tragen, daß 

ine teste Gestalt angenommen und Vcrbe- 

s möglichen Falles darstellt. 

Bes 

Atlanta 

E ng 1 a n 

"Heven 

in Gelettdi 

Flugzeuge a 

II nach '.fest 

Chef H: 

Gran mit Mia 

Frankreich. 

Lage 5.7. 

ndere Fei ndnacli richten: 

k: 

e" 'm östlichen Uordatlantik vermutlich 

nat. Gibraltar OCOG U.:r durch franz. 

gegriffen. K.O. Spanien meldet Kampfgruppe 

n' ausgelaufen. 

ttelmecr reclmet nach den Vorgängen in 

.lichkeit baldigen Kriegsausbruchs mit 

tDclttttloMc (Ktltgliiiqebudi) 
(Einlagen) 



- 5-f- 

Qntum 
unb 

Ufjv^cit 

Eingabe bes Octeö, 3Binb, ^Bcttcr, 
Seegang, 53eleud)tung, Std)tigfeit 

ber Ouft, 9Ttonbfd)cm ufo). 
53orfommniffe 

5.7.40 

(16) 

Englische 

ländischen und 

sehen Hafen an 

fen zum Empfan 

Kreuzer 

Harsch Austr; 1 - 

Admiralität befiehlt allen niedes?- 

norwegischen Schiffen keinen französi- 

ulaufen, notfalls einen britischen Ha- 

5 weiterer Befehle. 

Oamberr.?." und I-Hit. "Paramatta" aijf 

en/OstIndien. 

•p r n k re L c h 

A'dmiral D irlan spricht in einem längeren Tages- 

befehl der fra: 

für den beiden 

englische Vorg' 

Fernschreiben 

Jn Abände 

franz. Admiral. 

Vergeltung anz 

Eintritt in vfc 

Abbruchs diplo; 

französische H: 

über den Hächt ! 

zu .vermeiden. 

Bei Waffel 

druck, daß die 

Wartezeit mit 

den llitteln an 

'Vestindie 

mit überlegene! 

zers "Jean d'A 

Stützpunkte. ( 

izösischen Flotte Dan): und Anerkennung 

laften Einsatz aus und bezeichnet das 

;hen als ein feiges Attentat, (siehe 

1950, Kriegstagebuch Teil B Heft V). 

ung am 3.7. gegebener Befehle/befiehlt 

tat britische Kriegsschiffe nicht zur 

greifen, britische Handelsschiffe nur beim 

rbotene 20 Heilen Zone aufzubringen. Trotz 

latischer Beziehungen zu England soll 

iltung defensiv bleiben, Fehlgriffe gegen- 

n, die mit England im Krieg sind, sind 

stilistandskommission besteht der Ein- 

Franzesen gewillt sind, nach kurzer Ab- 

allen ihnen noch zur Verfügung stehen- 

den ■ Engländern Vergeltung zu üben. 

-Streitkräfte rechnen mit einem Gefecht 

i Gegner und erwägen Einsetzung des Kreu- 

in die Verteidigung der dortigen 

liehe auch läge Mittelmeer). 

- 5> - 

Xntmu 
unb 

lUjv^cit 

Eingabe bcö Ortet!, 3Binb, 2Bettcr, 
igeenang, SQcleud'tung. ßld)t(qte(t 

ber Cuft, STionbldjcin u|m. 
^orfommniffe 

5.7.40 

(16) 

Englische 

Ihr.disclien und 

sehen Hafen an 

fen zum Empfan 

Kreuzer 

Admiralität befiehlt allen nieles- 

norwegischen Schiffen keinen franzüsi- 

lulaufen, notfalls einen hritischen Ha- 

weiterer Befehle. 

Camberrtj." und Kbt. "Paranatta" auf 

Marsch Austral .en/Cstindien 

P r n k r e 

Dir Admiral 

befehl der fra 

für den beiden 

englische Vorg 

Fernschre: ben 

Jn Abände 

franz. Admiral 

Vergeltung unz 

Eintritt in V<J 

Abbruchs diplo 

französische II 

über den ilächtj; 

zu .vermeiden. 

Bei Waffe 

druck, daß die 

Wartezeit mit 

den Mitteln an 

Westindie 

mit überlegene, 

zers "Jean d'A 

Stützpunkte. ( 

c h 

lan spricht in einem längeren Tages- 

izösischen Flotte Dank und Aberkennung 

laften Einsatz aus urd bezeichnet das 

dien als ein feiges Attentat, (siehe 

1950, Kriegstagebuch Teil B Heft V). 

■ung am 3.7. gegebener Befehle, befiehlt 

tat britische Kriegsschiffe nicht zur 

greifen, britische Handelsschiffe nur beim 

rbotene 20 Meilen Zone aufzubringen. Trotz 

latischer Beziehungen zu England soll 

tltung defensiv bleiben, Fehlgriffe gegen- 

in, die mit England im Krieg sind, sind 

stil-standskommission besteht der Ein- 

Franzesen gewillt sind, nach kurzer Ab- 

allen innen noch zur Verfügung stehen- 

den 'Engländern Vergeltung zu üben. 

-Streitkräfte rechnen mit einen Gefecht 

Gegner und erwägen Einsetzung des ICreu- 

in die Verteidigung' der dortigen 

liehe auch Lage Mittelmeer). 



- iTjr- 

3)ntum 
unb 

Eingabe bcö Otte^, UBinb, üßettcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

bcc Cuft, 91]ünb|cheln ujtD. 

^ocEommnilfe 

5.7 ■'10 H o r d m e e r / H o r d s 

3T keine Peindkev/egungen festgestellt. 

Patrouillendienst an der englischen Süd- 

euzer "Birmingham", "Sheffield", "Auro- 

Zeratörer von 6 verschiedenen Flo- 

nboote und Wachfahrzeuge. 3 Geleitzüge 

45 sm westlich Pcistein durch Flugzeug 

JE ITordmc 

Jm Geleit- und 

ostkiiste die IQr 

ra", "Cardiff" 

tillen, Kanone 

festgestellt. 

Ein U-Boot 

vernichtet, ein weiteres U-Boot 35 sni westlich Fei- 

stein durch drei Do 18 der Küstenfliegergruppe Stavan- 

ger angegriffen. U-Boot ist tauchunklar, hat sich nach 

wiederholteiji Angriff ergeben, Einschleppversuche sind 

eingeleitet. 

A t 1 n t i 

Von den I: 

werden über S 

unterrichtet. 

Schiff 4 

Raum II 

Eigene Lage 

ilfskreuzern keine Meldung. Die Schiffe 

twicklung der Lage England/Pran kre ich 

(siehe Ft. 1255). 

steht 0400^ auslaufend bei Kjels Kor. 

o r w e 

Nachträglich wurde festgestellt, daß britische 

Admiralität am 

schottischen G 

Karmsund (südl 

Vor Aales 

Meldung, die b 

21.6. Schiffe und Behörden in nord- 

wässern vor englischem Minenfeld in 

ich Haugesund) gewarnt hat. 

and wird ein Flugzeugträger gemeldet, Fehl- 

ald darauf wiederrufen wird. 

- irf- 

^ntum 
imb 

lUjVAcit 

Angabe beä Oileö, ?Dinb, ‘Setter, 
Seegang, 93eleud)fimg, S(d)t(gfe(t 

bec Cuft, Wanbfd>efn ufto. 

Sortommniffe 

S.T.'IO II o r ä m e e J ^ d 

Jn Nordrae 

Jm Geleit- und 

ostküste die I! 

ra", "Cardiff" 

tillen, Kanone 

i'eat^eotellt. 

Ein U-Boot 

vernichtet, ein 

stein durch di 

rer anregrif eh 

er keine Eeindhev/e^ungen fes tgestellt. 

Patroaillendienst an der englischen Süd- 

euzer "Birraingham", "Sheffield", "Auro- 

Zerstörer von 6 verschiedenen Blo- 

nboote und Wachfanrzeuge. 5 Geleitzüge 

45 siu westlich Feistem durch Flugzeug 

weiteres U-Boot 35 sn v/estlich Fei- 

i Do 18 der Küstenfliegergruppe Stavan- 

U-Eoot ist tauchuiiklar, hat sich nach 

wiederholteiji ergeben, Einschleppversuche sind 

eiugeleitet. 

A t 1 a n t i 

Von den I 

werden über S 

unterrichtet. 

Schiff 4 

Raum II 

Eigene Lage 

liskreuzern keine Keldung. Die Schiffe 

twicklung .der Lage England/Frai kre ich 

(siene Ft. 1255). 

stellt 040c'1 auslaufend bei Kjels Kor. 

r w e g e n 

Ilachträgl ich wurde f.,stgestellt, daß britische 

Admiralität anj 21.6. Schiffe und Behörden in nord- 

schottischen Ghwiissern vor englischem Minenfeld in 

Karrasund (südlich Ilaug.sund) gewarnt hat. 

Vor Aales inü wird ein Flugzeugträger gemeldet, Fehl- 

meldung-, die bald darauf wij/derrufen wird. 



-Sb- 

CDntiim 
unb 

lUjr^cit 

3lnflnbc bcö Ortcö, 5Binb, 3Bctter, 
0ccgnng, 'Beleuchtung, 0ici)tfgfelt 

bcc Üuft, 91]onb(d)cln u(u). 
53 o r f o m m n i ff c 

5.7.40 Bordfluezeuv 

.■feii’.dl. U-Bco 

Gebiet Peiatei 

Tanker 11: 

(1 e raus rüs t ung 

IT o r d s e e 

Gneisenau" greift 40 sra nördlich Halten 

mit Beriten an. U-Bootsbelcämpfung im 

nisiehe unter Feindnachrichtenl 

ssou hat in Bergen öl abgegeben und Son- 

für Schiff 45 gelagert. 

Jn der IT; 

haven. S Bombt 

senge lande, A\ 

HanburK. Verdi. 

IC a n a 1 g e 

Vorstoß 

östlich Porti; 

8C00 BET Damp: 

versenkt. S 1 

IT cli Fuh 

Bajipfern der 

( 6972) und d 

für l.M.-Ver 

Kanal.-^Ostend 

las durch Flu. 

Am 19.6 

c.-.t zum 6.7. Luftangriffe auf V/ilhelws- 

nabwürfe ohne größere Schadenwirkung (Schlou- 

srüatung, Baunafen) . Weitere Augrifft auf 

cht Uinenlegens in Jade und Slbc. 

b i e t 

.3-Flotille in Hacht zum 5.7. im Gebiet 

nd. S 26 einen 12000 BRT Tanlter und einen 

er, S 20 2 Dampfer von je 5 - 6000 BRT 

Fehlschüsse infolge Ausweichbewegungen. 

Aufklärung gehören zu den versenkten 

englische Dampfer "British Corpor&l" 

r holländische Dampfer "Britsum" (5273). 

Gruppe V/< st gibt an 9.Fl.Div. als Schwerpunkte 

ndung Themse, Liverpool uiid Bristol- 

und Zeebrügge in Hacht zum 3.7. erfolg- 

;zeuge angegriffen. 

und später sind in die Kanäle im Gebiet 

Brügge- Ostende von Flugzeugen Treibminen (Größe 45 x 

25cm) mit auß< 

werfen worden 

fläche. Entscj 

Bekämpfung am 

Bester Schutz 

netze und Bai 

rordentlich empfindlichen Zündern abge- 

Minen schwimmen unter der Wasserober- 

üirfen und Itogen ist bisher nicht möglich, 

besten mit Handgranaten, Gewehr und MG. 

von Brücken und Fahrzeugen durch Flacher- 

en. 

~At- 

^ntmu 
unb 

Ufjv^cit 

3(nflnbc beä Cctcö, 5Binb, ?Bctfcr, 
0ccgnnc!, Ü3c[ciiri)Umg, 0id)tfgfeit 

bcr Buft, SBcnbfdicin u[u>. 
^orfoin m niffc 

5.7.4Q Bordf li'C^eui; 

i'ei.'.dl. u-Bco 

Ge’oi.et Jeiatoj 

Tanker " 1 

L! e- raus rüs t ung 

IT o r d s e e 

Gnersenau" greift 40 sra nördlich Halten 

mit Beriten an. U-Bootsbekämpfung im 

n! siehe unter Jeindmichrichten! 

sso" hat in Bergen öi abgegeben uiid 3on- 

für Schiff 45 gelagert. 

Jn der IT. 

T aven. 8 Boubr 

senge lande, Ai 

Karturr. Verd; 

IC a n a 1 g e 

Vorsto.3 

östlich Porti. 

8C00 BET Bamp: 

versenkt. S 1 

I. eil Puii 

Duppfern der 

( 6972) und d 

c/.t aum 6.7. luftangriffe auf './ilhelcs- 

nabvmrfe ohne größere 3chx.den-7irkung (Sohl.:U- 

srüstung, Baunafen). Weitere Augrifib auf 

cht Uinenleg.ns in Jade und Elbe. 

t_i_ e_jt j_ 

•3-Plotxlle in Hacht zun 5.7. im Gebiet 

nd. 3 26 einen 12000 LRT Tani.er und einen 

er, S 20 2 Dampfer von je 5 - 6000 BRT 

Peulschüsse infolge Ausweichbewegungen, 

aufklärung gehören zu den versenkten 

englische Daiapier "British Corporal" 

r holländische Dampfer "Britsuia" (5273) • 

Gruppe % st gibt an 9.P1.D1V. als Schwerpunlcte 

für I-.LJ.-Ver- < ndung Tiieaise, Liverpool und Bristol- 

Eanal.'-Cstendv und Zeebrügge in Hacht zum 3.7. erfolg- 

los durch Flu,zeuge angegriffen. 

Ar.: 19.6. und spater sind in dio Handle im Gebiet 

Brügge- Ostende von Flugzeugen Treibminen (Gröle 45 x 

25cm) mit auü> 

v.’orfen woiden 

fläche. Entscj 

Bekämpfung am 

Bester Schutz 

netze und Bai 

rordentlich empfindlichen Zündern abge- 

Ilinen sehv.'imi.ien unter der Vfesserober- 

uirfen und Brgen ist bisher nicht möglich, 

besten mit uandgranuten, Gevienr und MG. 

von Brücken und Fahrzeugen durch Fischer- 

en. 



Intimi 
unb 

IKjv^cit 

Angabe be^ Ortetf, 5B(nb, ^ßettec, 
6ccgnnn/ 93clcud)Umn, (5id)tigfei't 

ber Cuft, 9Honbfd)cin ufiD. 
58 o r f o m m n i ff e 

,40 SlapetTak/ Kat e.^at/ v/eötliche Oütaee: 

Transport 

Schiff 45 

westlich Sicageii 

nach Dronthein 

II.HS-Flo 

Gruppe 0 

Ga infolge hiiu 

gehiet Südausg 

ständig mit K. 

Jn der Ha 

in 4 '.Vellen au 

koin..:end. Kein 

re Zeit über 

toniert. 

planmäßig. 

Verzögerung, steht 6.7. 0600 Uhr 

Tanker "Adria" soll 7.7. mittags Kiel 

verlassen. 

ille Hinenkontrolie bei Skalen. 

hat RUuuung Sperre Jade 4 angeordnet, 

iger feindlicher Fliegerangriffe auf See- 

uig Gr.Belt/i/og über die tiefstehende Sperre 

.R.G. kontrolliert werden muß. 

ht zum 6. Angriff durch 21 Flugzeuge 

Raum Flensburg und südlich Rendsburg 

ingriff auf Kiel. Flugzeuge kreisen länge- 

Cie 1er Bucht. 15 Abvhirfe, meist nicht de- 

U-B ootslage 

U 47 und 2 

cingclaufen, w 

angetroffen, 1 

tot. 

U 56 verleg 

dem Gebiet Hin 

Jm Op.-Gebi 

B.d.U. wird 

Verschiffung 

rer europüisct: 

U-Bootserfolge 

Brit.Darap 

U 47 meldet rai 

mit erhöht sic 

3 von Unternehmung zurück. U 62 Bergen 

r 0 Tage im Op.-Gebiet, geringen Verkehr 

Tanker torpediert, Sinken nicht beobach- 

t sein Op.Gebiet von Kinnarü Head nach 

3h. 

st Atlantik keine Änderungen, 

auf die Bedeutung der englischen Erz- 

n Hordspunien (Bilbao) nach Ausfall ande- 

r Lieferanten hingewiesen (s.Ft. 1200). 

Cor "I,.Iagog(2055) südlich Jrland beschossen 

t "Arandora Star" 10 Dampfer versenkt.Da- 
aux 

der Tonnageerfolg des Bootes C6 600 BRT. 

WniftHabbt (Kcitjiiagcbud)) 
(ttlnlagm) 

% - 

Dntiim 
unb 

U()r^cit 

Eingabe beö Octc^, Sinb, ©etter, 
(Seegnnq, 93cleud)tunn, Sfdjtigfeit 

bec Cujt, 9TIonbfd)c(n ultu. 
55ortommniffe 

5.7.',,0 Sltaperrak/ Kat er:at/ weatlicl e Oütsee : 

Transport 

Schiff 45 

westlich Sica^eh 

nach Dronthein 

II.ÜS-Plo 

Gr* e Gs 

j-nfolge hü.u 

SeMet Südausg 

ständig mit K. 

Jn der Ha 

in 4 ./eilen au 

kom cnd. Kein 

rc Seit über 

toniert. 

planmäßig. 

Verzögerung, steht 6.7. 0600 Uhr 

Tanker '"Adria" soll 7.7. mittags Kiel 

verlassen. 

Ille Hinenkcntrolie bei Ska-en. 

hat Räumung Sj^erre Jade 4 angeordnet, 

iger feindlicher Fliegerangriffe auf See- 

mg Gr.Belt,'.7og über die tiefstehende Sperre 

f.R.G. Icontrolliert v;crden muß. 

ht zum 6. Angriff durch 21 Flugzeuge 

Raum Flensburg und südlich Rendsburg 

-ngriff auf Kiel. Flugzeuge Irreisen länge- 

Cieler Bucht. 13 Abwurfe, meist nicht do- 

U-B ootslage . 

U 47 und 23 von Unternehmung zurück. U 62 Bergen 

oingelaufen, w:;r 0 Tage im Op.-Gebiet, geringen Verkehr 

mgetroffen, 1 Tanker torpediert, Sinken nicht beobach- 

tet . 

U 56 verlegt sein Op.Gebiet von Kinn^rd Head nach 

dem Gebiet Hinrh. 

Jm On.-Gebiit Atlantik keine Änderungen. 

B.d.U. wird auf die Bedeutung der englischen Erz- 

versehiffung vnn ITordap .nien (Bilbao) nach Ausfall ande- 

rer europäisch 

U-Bootserl'oI,..e 

Brit.Damp 

U 47 meldet rai 

mit erhöht sic 

r Lieferanten hingewiesen (s.Ft. 1200). 

for "Uagog'(2053) südlich Jrland beschossen 

t "A.randorn otar" 10 Dampfer vejsenkt.Da- 

der Toniiageorfolg des Bootes 66 C00 BRT. 

TOelktHobbt (Krlfjlloctbud)) 
(Ölnlogin) 



- Sg-- 

ÜJntum 
unt) 

Uljv^cit 

Eingabe bcö Orteö, 5Binb, 5Bcttcr, 
öccgang, s33c(eud)timg, 0i'ti)tigfcit 

ber Ouft, ^Honbictoem u|u). 
53 0 c f D m ni ui f f 6 

S.Y.'IO U 51 Gest 

NccI; einer Au: 

(Y/ieüeraufnalii 

3RT Handelssci 

■tonnage versei 

beschädigt WOJ 

Gesamtei’folg: 

nterfolg 40311 BRT ( s.Kurzbericht 2137) 

tellu.ir des BdU sind sei^tdem 20.5. 

des U-Bootskrieges im Atlantik) 454,317 

ffs- plus 71 £74 BRT Hilfskriegsschiffs- 

kt, etv;a 60 000 BRT Handelsschiffsraumes 

den. 

505 991 BRT (siehe Verschreiben 1110). 

MitteImoer. 

rg" mit 3 Flotillenführern 4.7. abends 

uf en. 

miral in Alexandrien auf Duquesne. be- 

soual , das dringend nach Frankreich zu- 

ist, insbesondere' alle Reservisten, auf 

"Providence" ( 11900 to) einzuschiffen 

efehl, nach welchem Hafen das Schiff gehen 

Maßnahmen für die Überfahrt zu treffeh. 

"3tra£bo 

Toulon eingeli 

Franz. Ac 

absichtigt Pe 

rückzuschickei 

den Postdampfe 

und erbittet 

soll und welcl 

sind. 

Offenbar 

kräften Schwie 

tung von Teilt 

Franz. ICi 

tes U-Boot toi 

Von der 

ITachrichten. 

Marschalll Badoglio soll die französische Regie- 

rung ersucht 1 aben, in Algier die Errichtung italie- 

nischer Lufttasis zu ermöglichen. (Vorüberlegungen 

über den Aixsalz eigener Kräfte aus dem nordafrikani- 

schen Raum weiden getroffen. ) 

ind auf den franz. Alexandrien-Streit- 

rigkeiten durch die nicht mehr feste Hal- 

n der Besatzung entstanden, 

nonenboot nördlich Algier durch unbekann- 

pediert. 

italienischen Marine keine besonderen 

Chef Verljindungsstub le 

ital ieuischen 

Bericht über _i 

(siehe 1 . 

t nach Besprechung im, 

idmiralstab und beim BdU Militärischen 

talienische U-Bootskriegf^:hrung vor. 

kl.963l/40gICdos.) 

- 

Qiititm 
unb 

Uljv^cit 

Eingabe bcö Ortcä, 3Binb, SBetter, 
©ccgang, S3clcud)tting, 6id)tigfeit 

ber Cult, 'i)TJonb|’d)ein U|UJ. 

2? D r f D m m n i ff e 

5.7.40 U 51 Oeat ratei'folß 40311 BRT ( a.Kurzleriohl; 2137) 

S-o]. einer AUJ atellmir des BdU sind sei^tdem 20.5. 

(V/iedei’auJTna’nr. e des U-Bootskrieeea im Atlantik) 454 317 

3RT Handelsaci ilfa- plus 71 J74 BRT Hill'akrießsschifrs- 

tonnaßn veraeikt, etwa 60 000 ERT Handelsschiffaraumes 

besclnldigt woi den. 

Geaamterfolg: 505 991 BRT (siehe Perschreiben 1110). 

Ac 

"StraEbo 

Toalon eingel. 

Pran 

abaiciitigt Pe 

rv ckzus chiclcei 

d'-n Poatdampft 

und erbittet 

soll und velcl 

sind. 

Offenbar 

kräften Schvvit 

tung von Tex 

Franz. 10 

tes U-Boot toi 

Von der 

Hachrichten. 

Marschal 

i’ung ersucht 

nischer Luftt 

über den Ans 

sehen Raum 

Clief Ve 

Mittelmoer. 

mit 3 Flotillenführern 4.7. abends 

uf en. 

miral in Alexandrien auf Duquesne be- 

onal , das dringend nach Frankreich zu- 

ist, insbesondere' alle Reservisten, auf 

"Providence" ( 11900 to) einzuschiffen 

efehl, nach welchem Hafen das Schiff cehen 

Maßnahmen für die Überfahrt zu treffeh. 

ind auf den frans. Alexandrien-Streit- 

rigkeiten durch die nicht mehr feste Hai- 

der Besatzung entstanden, 

nonenboot nördlich Algier durch unbekann- 

pediort. 

italienischen Marine keine besonderen 

Bedoglio soll die französische Refeie- 

aben, in Algier die Errichtung italie- 

asis zu ermöglichen. (Vorüberlegungen 

eigener Kräfte aus dem nordafrikani- 

don getroffen. ) 

irlindungsstab legt nach Besprechung im 

wex 

itülienischen 

Bericht über 

(siehe 1 . 

Admiralstab und beim BdU Militärischen 

talienische U-Bootskriegi ihrung vor. 

kl.9G3l/40ßKdos.) 



Qntum 
ii nb 

2!ngnbc bcö OrteS, 5ülnb, 5Pcttcr, 
©ccqnng, 53clciid)tiinn, ©frfjtfgPeit 

bec Üuft, 91]ünb{d)c(n II(ID. 

5.1 o r f D m m n i f f e 

5.7.40. 1. ) La^ebeurte 

Trotz groß 

beeinflußt 

feindliche 

te gegneri 

heiten im 

fernung vo 

2. ) Erster Ans 

Erkundung 

des Mittel 

Erster Ang 

Hur einem 

wehr bei i 

rigkeiten 

sclieinlfcl 

3. ) Außer im R 

mehrere Bo 

mei,t durc 

lujig bei Kriegseintritt: 

r Zahl D-Boote Erfolgsaussichten ungünstig 

durch bereits durchgeführte Sicherung 

Stützpunkte, Seewege, Zufuhr, eingespiel- 

che U-Bootsnbwehr, geographische Gegeben- 

.littelmeer(U-Boote müssen in geringer Ent- 

eindl. Küste marschieren und operieren). 

itz: Masse der U-Boote im Llittelmeer zur 

ür spätere. Angriffe. ITur an den Enden 

.leeres Geleitzüge festgestelrt. 

iffsansatz nur Sinzelerfolge im Vesten. 

J-Boot gelang Durchbruch im Atlantik(Ab- 

Lbraltar). Jm Roten Ifcor besondere Schwie- 

Lnfolge Hitze, Dauerverwendung hier wahr- 

wegen Überbeanspruohung in Drage gestellt. 

oten Meer auch im östlichen Mittelmeer 

e verloren, andere durch WB beschädigt, 

1 englische Abwehr und Luftwaffe. 

4.) Keuaufstellung trägt Ausfall Frankreichs Rechnung. 

Ab 8.7. ei 

Ilähe ICanar 

i Boot nordwestlich Casablanca, 1 Boot 

n. 

5.) Hohe Einsc lätzung engl. Abwehr, Luftgefahr und erste 

Kriegserfairungen haben zu starken Bindungen für 

die Kommandanten für Verhalten im Op.Gebiet und 

auf Märschen geführt(Verbot in Hähe. fremder Küste 

tags über 

6.) Bisherige 

suche für 

Ausbilduii; 

auf volle 

7 .) Größerer I 

scher Admi 

fasscr marschieren, sparsamer Sehrohrgebrauch). 

Erfolge meist über Wasser erzielt. Ur- 

fehlende Erfolge im Unterwasserangriff: 

.ästand Kommandanten und Besatzung nicht 

Höhe, auferlegte Bindungen. 

insatz im Atlantik nach Ansicht italieni- 

ralität z.Zt. durch engl. Bewachung bei 

£nfiim 
unb 

Slngabc bcö Orte#, 3tHnb, ^Bcücc, 
©ceqnng, 53e[curf)tiing, ©Iri)t(cjfelt 

bec Ciift, 9Hünb|d)c(n 
33 o r f o m m n i ff e 

5.7. A.0_ 1. ) Lü^ebeurte 

Trotz groi7 

beeinflußt 

feindliche 

te gegneri 

heiten ira 

fernung vo 

2. ) Erster JIIIS 

Erkundung 

des llittel 

Erster Ang 

Hur einec 

vieirT bei ( 

rigkeiten 

sclieinlfc: 

Llmig bei Kriegseintritt: 

r Zahl U-Boote Erfolgsaussichten ungünstig 

durch bereits durchgeführte Sicherung 

■ Stützpunkte, Seewege, Zufuhr, eingespiel- 

che U-Eoo ts^b'.vehr, geographische Gegeben- 

Jittelmeer(U-Boote müssen in geringer Ent- 

Lüindl. Küste marschieren und operieren). 

itz; Hasse der ü-Boote ira Hittelmeer zur 

Tür spätere. ..tegriffe. Hur an den Enden 

ceres Geleitzüge festgestellt, 

iffsansatz nur Einzelerfolge ira V/esten. 

J-Boot gelang Durchbruch ira Atlantik(Ab- 

: i.raltar) . Jra Hoten lic r besondere Sclr.vie- 

LgTolge Hitze, Dauerverwendung l.ier wahr- 

.vegen dberbeanspruchung in Drage gestellt. 

3.) Außer im R Dten Heer auch ira östlichen Hittelraeer 

1,'ehrere Beste verloren, andere durch ',73 beschädigt, 

mei t durci englische Abwehr und Luftwaffe. 

4. ) HeuaufstfelLung trägt Ausfall Frankreichs Recimung. 

Ab 8.7. eil Boot nordwestlich Casablanca, 1 Boot 

ITähe Kanarin. 

5. ) Hohe Einseiätzung engl. Abwehr, Luftgefaiir und erste 

Kriegserfa irungen haben zu starken Bindungen für 

die Korananlanten für Verhalten in Op.Gebiet und 

auf Harsch 

tags über 

6. ) Bisherige 

suche für 

Ausbildun; 

auf voller 

7. ) Größerer E 

scher Admi 

n gefiüirt(Verbot in Mhe. fremder Küste 

/asser marschieren, sparsamer Selirohrgebrauch). 

irfolge meist über V7asser erzielt. Ur- 

fehlende Erfolge im Untsrwasserangriff: 

ästand ICoraraandtntm und Besatzung nicht 

Höhe, auferlegte Bindungen. 

insatz im Atlantik nach Ansicht italieni- 

ralität z.Zt. durch engl. Bewachung bei 



- bCr- 

Dntmn 
unb 

3[nqnbc beb Octeö, 5Btnb, 5Bcttec, 
Seegang, Seleinfilimg, Sldiligteil 

bec Sufi, SliDnbfdiein uftt). 

5 • 7 ■ d C Gitraltar unnö{ 

baldmö liehst 

frans, iitlantil 

Zt. kommen et\ 

53 D i' f o m m n t f f e 

lieh gemacht. Daher V/unsoh, Gibraltar 

von Spanien her auszusohten, Üljerlassung 

hafens für späteren Einsatz erwünscht. Z. 

a 30 Boote für Atlantik in Präge. 

Luftlage . 

Angriff aui 

versenkt, mehre 

S Zielgruppen : 

gegen mehrere ( 

Vereinzelte 

Bucht, zaalreie 

und 'iVilhelv.'.sha-' 

Siehe Tagesverlauf der Luftwaffe. 

Geleitzug südlich Falmouth, 1 Dampfer 

re getroffen. Am Tage Stfrangriffe gegen 

n Südwest- und Mitte lengland, bei ITaoht 

roßtanklager. 

Feindeinflüge bei Tage über die Deutsche 

he Einflüge nachts, hierbei über Kiel 

ren. 

C/Skl. 

1.Ski. 

Asto II 

Tnliim 
unb 

lUjv^cit 

5.1 AG 

Eingabe bcö OrteS ^inb, ?Bcl(cc, 
©ecqang, öclemfilung Sidiliqteit 

ber 2Lift, SUDnbfdiein u|U). 

Gibraltar mmc 

baldmö lichtst 

frans. Atlantil 

Zt. konu.en et\ 

53 D r f D m m n i ff e 

lieh gemacht. Daher V/unsch, Gibraltar 

von Spanien her auszuschten, Überlass’mg 

haiena für sp .teren Einsatz erwünscht. S. 

■a 30 Boote für Atlantil: in Erage. 

I u f t 1 a £ e . 

Angriff au 

versenkt, mehrt 

S Sielgruppen . 

gegen mehrere ( 

Vereinzelte 

Bucht, za.ilreit 

und i7il‘. elmsha’ 

Siehe Ta_esverlauf der Luftvaffe. 

Geleitzug südlich Fulmouth, 1 Dampfer 

re getroffen. An Tage Störangrlffc gegen 

n Südwest- und liittelengiand, bei Hacht 

roßtanklager. 

EeindeinflUge cei Tage über die Deutsche 

he Einflüge nachts, hierbei über Kiel 

en. 

C/Skl. 

1.Ski. 

Asto II 

AfS, ?> 



T?ntum 
unb 

nijv^cit 

5Ingobc bcö Ortc^, 5ülnb, 5Bcttcr, 
Seegang, 33eleud)tiing, 0ld)tigfeit 

ber Cuft, 9nonb|d)eln ii(n). 
33orfommntHe 

C.T.'IO Besondere p olitische H a o h r i c h t e n 

Rückkehr des P 

ter Er.'iijfan« in 

Pifdirers von der Y/estiront und begeister- 

Berlin. 

England 

Vom briti 

neuer Sicherhe 

und Landkarten 

von Brachen un 

een Zuntuid de 

viele Gebiet 

r a n l. r e 

dien Jimenministcriun sind eine Reihe 

tsmaßnahraen( z.B. Abgabe von Reisefüiirern 

durch Ausländer, Verbot für Aufsteigen 

Ballons) erlassen worden, die auf nervö- 

öffentlichen Lebens schließen lassen. Für 

denglands Reiseverbot. 

c h 

Jm Anscli 

Ziehungen legt 

don, Cari.on, 5 

gegen die Vorg 

tische Außenan. 

überreicht h 

Feindselig 

Franzosen im 

Y/eisungen der 

den Kampf for 

Kämpfe zvi 

liß an den Abbruch der diplomatischen Be- 

der französische Geschäftsträger in lon- 

y. Haclunittug nochmals schärfsten Protest 

gtingo in Gran ein. Er informiert/ das bri- 

t, daß er seiner Regierung die Demission 

leiten der syrischen Bevölkerung gegen die 

ichaon. General kitteIhausor befolgt loyal 

Pttain-Regierung. Gberkonuaissur Puaux will 

setzen. 

sehen polnischen Truppen und Franzosen. 

Holland 

Beunruhi 
vdurch 

ung der üfi'entlichkeitx durch den Krieg 

Wctlutlabbc (Krlcgtflaqcbud)) 
((ftnlaqcn) 

- M- 

ii nb 
Uljv^cit 

Angabe bc^ Orte?, 5Binb, 5Dcttec, 
(Seegang, SBcIewfttung, Slc()tigte(t 

bec Cult, 91tonb|d)cln U(DJ. 

^orfommniffc 

C.7.40 Besondere p o 1 i t i s c L e IT a o h r a c h t e n 

PiL Rückkehr des 

ter ES pfcin« in 

iireis von der V/estrront tmd be^eister- 

Berlin. 

n 1 a n d 

Vom briti 

neuer Sicherne. 

und Lundkartch 

voll Brachen un 

oen Zust nd de 

viele Getiei h 

F r a n L r e 

jchcn Jnnenrainistoriura sind eine Reihe 

tsmußnahnenC z.B. Abgabe von Reiseführern 

durch Ausländer, Verbot für Aufs teigen 

Ballons) erlassen worden, die auf nervö- 

öi'fentliehen Lebens schließen lassen. Püx 

dcnglands Reiseverbot. 

Ii Jm Anscli 

Ziehungen legt 

don, Cara-on 

gegen nie 

tisob.o Außenan 

überreicht hat. 

Foindselij 

Fr-.'.nzosen im 

Weisungen der 

den TCampf for 

Kämpfe zv/i 

ii c 1 1 a n d 

Eounrulii 

c h 

ß an den Abbruch der diplo.atischen Be- 

der französische Geschäftsträger in lon- 

/. l!aclunitt'.,ß nochmals schärfsten Protest 

Vorglingc in Oran ein. Br informiert^ das bri- 

t, daß er seiner Regierung die Demission 

seiten der syrischen Bevölkerung gegen die 

ichson. General kitteIhauuer befolgt loyal 

I'dtain-Rcgicrung. Gberlcnmmissnr Puauor will 

tl-ictzen. 

ichen polnischen Truppen und Franzosen. 

(durch 
i.mg der Öffentlichke: t\ aurch den Ilrieg 

(Micjitogtbud)} 

(Iflnlflflen) 



$nt»m 

tmb 
Uliv.u'it 

Slngabc bcä Ottcä, ®inb, ®etlcr, 
Stcgang, S3Elcud)tung, eicbtigfdt 

ber Cult, 9Honb[d)cin u(m. 
33 or f DIU m n t H e 

6.7.40 

(17) 

bedingte Maßnal 

mittel n . Holli 

men, wie strenge Zuraessung von Iiebcns- 

ndisehe Bevölkerung findet sieh weit we- 

niger mit der :rage ab als die belgische, (Jedanke euro- 

päischer HeuorlRung findet nur wenig Raum. 

General \Vankelmann(vor kurzen seiner Stellung ent- 

hoben ) soll wt 

gen lu.ben. Püin 

tionslager vert 

itere Verbindungen ZUJ.I Prinzgemahl gepflo- 

r hat seine Entsendung in ein IConzentra- 

ügt. 

R a n d s t ten: 

Gesamtlagt 

schewisierurig 

monstrationen. 

gegen sieht mai 

.nach eine ähnl: 

weniger die Ru. 

nisten, die e 

szenieren wollt 

AußenpolU 

meidlich ange 

Jn Estla 

seiner dortiger 

sierung entget 

Dane mar 

Regierung 

i :ch Annäherui 

hat sich weiterhin in Richtung der Bol- 

dieser Staaten entwickelt. Täglich üie- 

Gutgekleidete Menschen verschwunden, da- 

zerlumpte Gestalten. Allem Anschein 

che Entwicklung wie 1918. Anstifter sind 

en als litauische bezw. lettische Komrau- 

: ne Art kommunistischer Volksbewegung in— 

- Cdä-f—• R 
Totalorientieruna wird a! 

lu!?9 :ind 
als unver- ische 

ahen. 

starke Hoffnung, daß Deutschland wegen 

V/irtschaftsinteressen einer Bolschewi- 

tlnwirken wird. 

Umbildung bringt keinen Fortschritt bezüg- 

an Deutschland. 

Sntiim 
imb 

UI)iMcit 

Jlngabe bcß Octcfi, 5Binb, Ißeltcr, 
öccqnng, 9'clcudvtung, iSIdjIiatcit 

ber Cu(t, !’Honb[d)ein n|tD. 

f 0111 m 111 n E 

6.7.40 

(17) 

.men, wie strenge Zur..esstmg von Lebi ns- 

ndiscke Bevdlkerang findet sich weit we- 

.,age ab als die belgische. Gedanke euro- 

päischer KeuorJlcjung findet nur wenig Raum. 

General Winkelmann(vor kurcem seiner Stellung ent- 

bedingte Maßnai 

irxtteln . IIolL 

niger mit der 

hoben ) soll VM 

gen lu-ben. RUin 

tionslager vera 

Rand c t ^ 

itere Verbindungen su.- Primigemuhl gepfle- 

er hat seine Entsendung in ein Konzentra- 

Uf't. 

ten: 

Ge Santiago 

schewisierung 

monstvationen. 

regen sieht mai 

nach eine ä’nnlj 

weniger die Rn 

nisten, die e 

szenleren wollt 

AuGenpoli 

meidlich ange 

Jn Estlanc 

seiner üortigei 

sierung entgeg 

D a n e m t r 

hat sich weiterhin in Richtung der Bol- 

dieser Staaten entwickelt. Täglich So- 

Gutgekleidete Menschen verschwunden, da- 

yiel zerluiiipte Gestalten. Allem Anscuein 

che Entwicklung wie 1918. Anstifter sind_ 

en als litauische bezw. lettische Konnu- 

Art kommunistischer Volksbewegung in— 

Regierung 

1: ch AnnäherUi 

Rufi . 
Totalorientierm-.^ wird als ui 

.nd 
unver- ische 

ejtien. 

starke Iloffntmg, da!) Deutschland wegen 

7/: rtschaftsinteressen einer Bolsehewi- 

nwxrlten wird. 

Umbildung "ringt keinen Fortschritt bezüg- 

an Deutachl&o d. 



i)ntum 
unb 

Eingabe bcö Orteö, 3ß(nb, ?Bettec, 
©ceqnng, 93c(eiid)tung, (5(d)tlgfett 

bec Cuft, 9nünbfd)c(n ufö). 
Sorfommniffe 

S.7.4C 

(18) 

E u n ä n i e 

Eu; änioch 

richtet, neues 

Eiutlich nur Üb 

Deutscher 

zeug nach Bess 

deutschen beru(i: 

Bessarabien-De 

weiterhin erm 

v/eiae deutsche 

(Siehe au 

Begierungsbildung auf Deutschland ausge- 

Kabinett jedoch sehr uneinheitlich, ver- 

rgangskabinett. 

Gesandter in Bukarest hat sich im Flug- 

irabien begeben, um auf die dortigen Volks- 

igend einzuwirken. Es sollen zunächst 8000 

ätsche abtransportiert werden. Lage bleibt 

Das russische Landrjroletariat hat stellen- 

Höfe annektiert, 

h politische Übersicht ITr.lSü) 

P a n a ra e r i. 1c 

Jn Argent 

suche amerik 

Beurtei lu 

vorwiegend nac 

Länder. Jtalier 

das englische 

Handlungsweis e 

inien Abneigung gegen die zahlreichen Be- 

lischer Kriegsschiffe in Südamerika, 

lg der Vorgänge bei Oran richtet sich 

der Gesamteinstellung der betreffenden 

Spanien und auch Schweden verurteilen 

Vorgehen scharf, '«ährend die U.S.A. die 

Churchills entschuldigen bez.v. billigen. 

La; ebesprechung beim Chef der 

SeeKriegsLeitung. 

Chef Ski. ordnet an, dai'3 der Flugzeugträger "Graf 

Seppelin" nac! dem Osten verlegt v/ird. Die Maschinen 

sollen dort bis zutfeinem Zuatiiid fcrtiggestollt werden, 

dier ihre V/artvag und Konservierung gestattet. 

J nt ii ui 

unb 
U()VS0it 

Slnqabe beä Orte» ®lnb, fflctttc, 
öeeqong, Söeltucbtunq, eit()liqteil 

ber Cuft, 9IjDnb|d)Eln u|u>. 
D r f o m m n t f f e 

S.7.4C 

(18) 

H u n ä n i e 

Rir änisch 

richtet, ne-ues 

r.utlicii nur Üb 

Deutscher 

zeug nach Hess 

deutschen beru 

Bessarabien-De 

weiterhin erm 

weise deutscne 

(Siehe au 

P u a r.i e r 

Regierungsbildung auf Deutschland ausge- 

Kabinett jedoch sehr uneinheitlich, ver- 

rgangskabine tt. 

Sesanator in Bukarest hat sich im S'lug- 

irabien begeben, un auf die dortigen Vol-ks- 

iigend einzuwirken. 3s sollen zunächst 8C0G 

ätsche abtransportiert werden. Lage bleibt 

Das russische Landproletariat hat stellen- 

Höfe annektiert, 

h politische übersieht Hr.156) 

L k 

Ja Argeat 

suche anerika- 

Beurtei lu 

vorwiegend nac 

Länder. Jtaliei! 

d'..s englische 

Handlungsweise 

inien Abneigung gegen die zahlreichen Be- 

lischer Kriefrsschiffe in Südamerika. 

ig der Vorgänge bei Dran richtet sich 

i der Gosamteinstellu-g der betreffenden 

Spanien und auch Schweden verurteilen 

Vorgehen scharf, v/ährend die ü.S.A. die 

Churchil s entschuldigen bez. . billigen. 

La; ebesprechung beim Chef der 

SeekriegsLeitung. 

Chef Ski. ordnet an, daß der Flugzeugträger "Graf 

äeppelin" nacl dem Osten verlegt v/ird. Die Hascuineu 

sol en dort bis zuMeinen Zusttnd fcrtiggestellt werden, 

diar iiire ,/artvag und Konservierung gostattet. 



- 

3>ntiiiu 
unb 

6.7.40 

Slngabe beä OriEä, ®inb, ®ctlcr, 
Seegang, 'Beleuchtung, Sichligteit 

bec hilft, 3]ionb|chcm u|m. 

1 e r e Fei n d n a c7 r i c 1; t e n: 

1 a t i 

Allen engl 

Weisungen, die 

kräl'ten gegeben 

demnach in der 

ü’tmkverkehr de 

Kreuzer vor Poi 

den franz. See 

gegebenen V/eisi 

Küste eigenelz 

dos i?lu; zeugtri 

Ischen Seestreitkräften werden die An- 

iie franz, Admiralität ihren Seestreit- 

hat, übermittelt. Die Engländer sind 

i'.ge , den geschlüsselten französischen 

v Franzosen mitsulesen. Seit dom 4.7. ein 

t de France. Hach Unterrichtung über die 

treitkrüften durch die franz.Admiralität 

ngen hat er sich auf 20 bis 30 sm von der 

Admiralität dementiert die Torpedierung 

ic-ro "Jllustrious (durch U 46). 

F r n r e D 

Semviorigc 

Satzung von F 

Admiral Ar 

ralität die Wei 

für die Verteic 

Cefeohtsbereitt 

die Eosatzungei 

vertoollstündigi 

M 5.7. al 

um Srläuterungc 

Flotte,infolge 

stilistandsver 

Die Auffa, 

0 r f o m m n i ff e 

ert 

Veraorgnngslage der französischen Be- 

de France. 

tillen erhält auf Anfrage von der Admi- 

sungen, die Flugzeuge des Trägers "Bdarn" 

igung von Llartinijue einzusetzen und die 

chaft der Küstenbatterien notfalls durch 

von "Bearn" und der übrigen Schiffe zu 

n. 

 Waffenstillstand.  

.ends bittet Admiral 7/eichold aus Rom 

n,welche Handlungsfreiheit die Franz. 

vorläufiger Aufhebung des Art.8 des Waffen- 

;rages,zurüokgewonnen habe. 

isung der Seekriegsleitung wird auf Grund 

Snntni 
unb 

lll)v^cit 

'.7.40 

Slnqobe be$ OCIE^, Wmb JBctler, 
Sccganq, SVIeurfitung, 6id)ligteit 

bet Hilft, 3Honb|(I'ciu ufm 

B t: 3 o n ler^ P e i n d n a c'.t r i c 

1 a t i 

Allen engl 

v.'eisnngen, die 

kräl'ten gegeteii 

demnach in der 

l'unjcvcrhehr de 

ICrSsÄsr vor Poi 

den frana. See 

gegeBe en V/eis 

KlU-to abgenetzi 

dcc Plu zeugtrL 

Lschc-n oeeCtreitKriiflen '.verden die An- 

iie franz. Admiralität ihren Seeatrelt- 

hat, übermittelt. Die ■•feigländer sind 

rag™ , den geschlüsselten französischen 

r Pranzosen mitzulesen. Seit dem 4.7. ein 

t de l'ranoe. ITacii Unterrichtung über die 

treitieräf ten dl rcii die franz ..idmiralität 

agen hat er sich nuf 20 bis 30 sm von der 

. Admiralität cementiort die 'iorpedierimg 

v :rs "Jllustrious (durch U 46). 

jd r e ] 

Scnvucrigi 

satzimg von ? 

Admiral Sa 

ralität die Weg 

für die Verte-ic 

Gefechtsbereltf 

die Eosatzangei 

Vervollständigt 

Alji 5.7. al 

um Srläuterungi 

Plotte,infolge 

atilistandsver 

Die Auffa, 

5] D r f o m m n i f f e 

6. 7. 

ten: 

Versorgiingslagc- der französischen Be- 

cjrt de Prance. 

tillen erhalt auf Anfrage von der Admi- 

sungen, die Flugzeuge des Trägers "Bdarn" 

igung von Uartinijas einzusetzen und die 

chsft der Eüstcnbatterien notfalls durch 

von "Ee&rn" und der übrigen Schiffe zu 

n. 

Waffenstillstand. 

ends bittet Admiral Vi'eichold aus Eom 

n,welche Handlungsfreiheit die Pranz. 

vorläufiger Aufnebung des Art.8 des V/affen- 

trages, zurückgewonnen habe . 

sung der Seekriegsleitung wird auf Grund 



- (>s - 
Datum 

unb 
lUjrjctt 

Eingabe beö Orteö, Slnb, 2Detter, 
vScfgnng, ©elcudjtung, 0id)t(gfc(t 

ber 2uft, 9Honbfd)dn ufto. 
53 D c f o m m n t f f e 

G ■ 7 ■ 40 der augentliek 

1.) Die operut 

defensive:- 

des Art.8 

setzt werde 

teiclifren 

2 .) Jn Hal'jaen t 

Offensive 

3. ) Durchführu: 

frans. Har: 

4. ) Eine dauen 

sichtigt. 

J.ire Dauer 

Ija :e abiiän. 

Word K 

iehen läge wie folgt präzisiert: 

ve Freiheit der franz. Flotte ist rein 

Art. Durch vorläufige .-u.Ccrkraftsetzung 

oll die franz. Flotte in die läge ver- 

n, sich gegen englische Angriffe zu ver- 

er Defensivmaßnaliaen ist die taktische 

z.B. AufnahoeStellung) erlaubt, 

g von reinen Offensivaufgaben wird dei- 

ne nicht zugestanden. 

de Aufhebung des Art. 8 ist nicht beab- 

Jie MaEnaliiie ist vielmehr seitlich begrenzt, 

ist von der militärischen und politischen 

ig • 

/Ifordsec 

Vermutlich 

zur Übergabe gi 

auf Grund des i 

biet werden le: 

krz. Geschwader, 

schottischen S 

desnes entsand 

Lister mit Kur; 

3 Zerstörer u; i 

Kess Ilead mit 

kräfto-n wird//-. 

U-Boot "Sealioi. 

lion" damit w&\ 

Arado 40 sm \ve 

nichtujig einv/aii 

Hach Luft 

lieh Aberdeen 

auf Grund einer Funkmeldung des am 5.7. 

zv/migeuen britischen U-Boots "Shark", oder 

igenen lebhaften Fuir^er’nehrs in diesem Ge- 

chte Feindstreitkräfte, Kreuzer des 10. 

und Zerstörer der 4.Flotille aus den ost- 

ützpunlcten zur Suche in das Gebiet vor Sku- 

. 4 Zerstörer werden 0900^ 140 sm westlüi 

auf den S!cudesnes-Fjord, 1 Kreuzer und 

dieselbe Zeit durch U 5G 80 sm westlich 

üdwestlichem Kurs gemeldet. Diesen Streit- 

von Ciicf der U-Boote mitgeteilt, daß sich 

noch im Sektor Skudesnes befindet.("3ea- 

rscheinlieh das z-jeite durch Angriff einer 

tlich Feistein vernichtete U-Boot, Ver- 

dfrei). 

ufklärung stehen etwa 100 sm öst- 

ußer leichten auch schwere Feindstreit- 

- ks - 

®mum 
unb 

Uljvjcit 

Slnnnbc beu Otttei, '®(nb, 
Se'Kiang, Söelcudjtung, Sfd)tiqte(t 

bec Euft, jnonbidicfn n[tD. 
5}DcfDmmntffc 

C. 7. d 0 der gsgeatlick 

1 .) Die cricrat. 

defensive 

des Art.8 

setzt werde 

teidi^ren 

2 .) Jir. Hatinen t 

Offensive 

3. ) Durehfülirm 

fr^ns. Har 

4. ) Eine dauen 

sientigt. 

J.ire Dauer 

I,a/;e ubhHi 

ichen La^e y/ie foD.kt prUsisiert: 

ve Freiheit der franz. Platte ist rein 

Art. Durch vorläufige AuOcrkraftsetzung 

oll die franz. Flotte in'die Inge ver- 

n, sieh gegen englische Angriffe zu ver- 

er DefensivmaOnahmen ist die talitischc 

z.B. AufnalvaeStellung) erlauht. 

g von reinen Cffensivaufgahen wird der 

ne nicht zugestanden. 

de Aufhebung des Art. 0 ist nicht beab- 

Jie I.IaßnaJ-ü.e Jist vielwehr seitlich begrenzt! 

ist von du;- mili larischon und politischen 

if • 

Nord 

Vermutlich 

zur Übergabe g 

ai f Gru.id des < 

biet werden le 

ICrz. Geschwader: 

sein.ttisehen S 

desnes entsand 

Lister nit Kur; 

3 Zerstörer u; 

Hess Ilead nit 

hräft'.'A wird^ 

U-Boot "Sealioi 

lion" damit wa! 

.-.rado 40 sm we 

ni e.itujig einwaii 

Nach Luft 

lieh Aberdeen : 

/ li o r d s e e : 

auf Gru-id oin.-r Fuiilaieldung des an 5.7. 

zv.uuigeuen britischen U-Boots "Sharkf , oder 

igenen lebhaften Fur/}erkehrs in diesei.i Ge- 

chte Feindstreitkräfte, Kreuzer des 18. 

und Zerstöri-r der i.Flc-tillo aus den ost- 

ützpunkten zur Sue.he in das Gebiet vor Sku- 

. 4 Zerstörer werden 0900' 140 sra westlxh 

auf den Skudesnes-Fjord, 1 Kreuzer und 

. dieselbe Zeit durch U 5G 80 sm westlich 

üdwestlichen Kurs gemeldet. Diesen Streit- 

von C!iof der U-Ecote nitgeteilt, daß sich 

noch in Sektor Skudesnes befindet. ("3ea- 

Lrsclieinlich das z'.jeite durch Angriff einer 

tlicli Feintein vernichtete U-Boot, Ver- 

df ei). 

ufklärung stehen 153oa etwa IGO sn öst- 

ußei' leichten auch schwere Feindstreit- 



$ntnm 
unb 

mjrjcit 

Eingabe bcö Ortcö, 5Binb, Setter, 
Seegang, 93e!eud)tung, Sid)t(gfelt 

ber Cuft, 51ionb[d)dn uftü. 
33 D r f o m m n t ff e 

6.7.40 streitlcräfte m: 

tefii'.deii sich u 

und werden Meh: 

An der en^'li 

Zerstörer der 

Südwestkurs. Die feindlichen Streitkräfte 

chmittars auf dem Rückmarsch nach Rosyth. 

ach durch deutsche Flugzeuge angegriffen. 

eben Ostldiste stehen Kreuzer "York" und 

Flotille in Sicherungsdienst. 

K e u t r al e 

Der scliwe 

ICO sm nordöst 

Bettle itoffizie 

ische Zerstörerverhand steht 1400 etwa 

ich der Snetlraids. Die Anbordgahe eines 

soll südlich Ryvingen erfolgen. 

Eigene Lage 

A t 1 a n t i_ 

Die Hilf! 

Peindstreitkri 

päischen (Lis 

unterrichte t. 

3? o r u s e e 

1 

jfreuzer werden über die Bewegungen von 

ten sov/ie U.S.A.—Streitkräften in euro- 

bon) und südamerilcanischen Gev/ässern 

Auf die 

setzt luf'tflot 

den je ein fr 

sowie Treffer 

Die bei 

den Vorposten- 

zu versenicen 

vorher nicht 

gesunken. 

ei f 

i meldeten leichten Feindstreitlcräf te 

e 5 bewaffnete Auflclärung an, dabei wer- 

er SD 500 auf zwei 10 000 t Kreuzern 

C 250 auf zwei Zerstörern erzielt, 

m beschädigten englischen U-Boot stehen- 

und U-Boote erhalten Befehl, das Boot 

d einzulaufen. Das Boot ist jedoch schon 

lir zu halten gewesen und nach Unterfangen 

Smtitm 
unb 

nfjrjcU 

Eingabe bcö Orte?, Sfnb, ^Beiter, 
Seegang, 5Beleud)(ung, Sfd)tfgfeÜ 

ber Suft, 9nonbfd)eln uftü. 
53 D r f D m m n t fj e 

6.7.40 streit’crägfce ra 

j3™iV‘.de:i sich 

Lii’.d worden Jiieli: 

An der en, 

Zerstörer der 

Sddwestkurs. Die feindlichen Streitkräfte 

clar.iitta^s auf der.i Hüclaiiarsch nach Rosyth. 

ch durch deutsche i'lugzeu^e angegriffen, 

glisohen Ostldiste stehen Rreuser "York" und 

lotilie in Sicheruiigsdienst. 

1J e u t r al e 

Der scliwec 

ICO cTi nordes 
Becrleitoff isie 

iscue Zerätürervertiand steht 1400^ etwa 

ch der Suetlmds. Die Anbordgabe eines 

soll südlich Rjrvingen erfolgen. 

Eigene Lage 

A t 1_a_n_t_i 

Die Hilf! 

Peindstreitkrä 

päischen (Lis 

mteri'ichtet. 

jl o r u s e e 

reuzer werden Uber die Bewc, ungen von 

ten sov/ie U.S.n.-Streitkräften in euro- 

Lon) und cmdauierikanischen Gewässern 

Auf die 

setzt Luftflct 

den je ein frei 

sowie Treffer 

Die bei d 

den Vorposten- 

zu versenken 

vorher nicht mi 

gesunken. 

meldeton leichten Eoindutreitkräfto 

e 5 .bov/affnete Aufklärung an, dabei wer- 

ter SD 500 auf zwei 10 000 t Kreuzern 

C 250 auf zwei Zerstörern erzielt, 

m beschädigten englischen U-Boot stehen- 

und U-Boote erhalten Befehl, das Boot 

d einzulaufen. Das Boot ist jedoch schon 

hr zu halten «ev/eaen und nach Unterfangen 



Stattim 
unb 

Uljv^eit 

Eingabe beö Orteß, 5Binb, ^Bctier, 
6eegnng, ©clcudjtung, <5id)Hgfeft 

bec 2uft, 9T]onbfd)eln uf®. 
S o r f o in nun f f e 

5.7.40 Schilf 45 wird 

nach erki.amten 

H..rach gesetzt 

der Küste nach 

Gi-uv^daltucht (v 

rüstuag. 

Her w e__g__ 

Eordflu^ze 

havet ein feind 

vorühergehend auf Kritiansand ahfedreht, 

Rüdanarach der Peindstreitkrafte wieder in 

und marschiert in etwa 20 sm Abstand von 

Skudesnes, anschließend weiter nach der 

or Bergen) zur Übernahme der Sonderaus- 

ug "Gneisenau" bekämpft nördlich des Fro- 

liches U-Boot. 

Dampfer "ijevaiite" mit 3 M-Booten von ITarvik nach 

gelegaiieit v;ird 

dahin geregelt, 

vyeise nach ITorw 

deren Besatzung 

Boote in Dienst 

damit nicht ein 

wegen ist nicht 

Torpedobat 

aufen. An Bord befinden sich für Norwegen 

störerpersonal und Heeresgut. 

ora" nach Minentreffer im Gripholm ge- 

rwegeh meldet, daß durch Austauch Boote 

umverband Herwegen so geschwächt wird, 

ondheim gegen Mineneinwirkung unzuläng- 

.Zt. 2 von 3 Zugwegen gesperrt) und hält 

Drontheir.'. ausge 

abgeteiltes Ze 

U-Jäger "1 

sanken. 

Admiral Ho 

der S.R-i'lt. Rä 

daß Einfahrt Ti 

lici: geschützt( 

ausreichende Er aatzgestelltuig für dringend notwendig. An- 

zwischen Gruppe West und Admiral Herwegen 

daß heue Boote mit neuer Besatzung rotten- 

egen gehen und dort alte Boote ablösen, 

sn nach Rückführung die nächsten neuen 

stellen. Schwächung Horwegenkräfte tritt 

.'Eine Ablösung der 5.R-Flotille in Hor- 

möglich. 

terie Holdefgefechtsklar gemeldet. Bei Jnsel 

Stora norw. Dampfer "jbma ßofie" 

in Brand geworf 

Korv/e gisch 

Egersund auf Mi 

südlich Egerö w 

Imnnt. Der für 

engl. Flugzeug 

r D-mpfer "Almora"(2433 BRT) 6 sm südlich 

ie gelaufen. Das Vorhandensein von Minen 

ir durch Flugzeug- und Fischermeldungen be- 

lasis Hord bestimmte Fiachdampfer "Kehdin- 

!P 

®nt«m 
unb 

Ufjvjctt 

Eingabe be^ Orteg, ?Binb, Setter, 
Seegang, Beleuchtung, S(d>tlgfelt 

bec Cuft, 9ftonbfrf)eln u(tu. 
2t o r t D in m nt j f e 

6.7.40 Scl.iii 4l> v;ird 

mich erkannten 

ii. .rach gesetzt 

der Käste nach 

Gi'c v-^Ialliucht (T/ 

rüötujiE. 

vorü'üergehend auf Kriitianaand abcedreht, 

liüclcm^.rsch der i'einüstrei tkr:if te wieder in 

uiid marschiert in etwa 20 sm Abstand von 

3kudesnes, anschließend v/eiter nach der 

or Bergen) zur Übernahme der Sonderaus- 

ü o r w e__£__e_n 

ag "Gneifaenau" bekämpft nördlich des I’ro- 

liches U-Boot. 

Dvänte" mit 3 I,I-Booten von Karvik nach 

laufen. An Bord befinden sich für Uorvegen 

törerpersonrl und Heeresgut. 

U-Jäger "l(ora" nach Hinentreffer im Gripholm ge- 

un en. 

rwegen neidet, daß durch Austauch Boote 

umverband Horv/egen so geschwächt wird, 

ondheim gegen llineneinwirlcung unzuläng- 

.Zt. 2 von 3 Zugwegen gesperrt) und hä>M 

Eordflugze 

havet ein feind 

DamiJier "X 

Dronthein ausge 

abgeteiltes Ze 

Admiral Uo 

der 5.R-I’it. Rä 

daß Sinfahrt Ti' 

licn geschützte 

ausreichende Brjatzgestellung für dringend notwendig. Ar- 

gelogirheit v.'irü 

ü-..in geregelt, 

.^eise nach Ilorv. 

deren Besatzung 

Boote in D.,.enst 

damit nicht ein 

wegen ist nicht 

Torpedobat 

Btora norw. Dan 

in Brand geworf 

Horv/e gisch 

Egersuid auf ITi 

zwischen Gruppe West und Admiral Norwegen 

daß neue Boote mit neuer Besatzung rotten- 

egen gehen und dort alte Boote ablösen, 

in nach Rückführung die nächsten neuen 

stellen. Schwächung IlorGegenkräfte tritt 

'Eine Ablösung der 5.R-Flotille in Uor- 

möglich. 

terie lloldefgefechtsklar gemeldet. Bei Jnsel 

ofer "Anna S0f j.eM lurc5Re.\gl. Elugze^g 

n. 

r D-mpfer "Alnora"(24-33 BRT) o sm südlich 

ie gelaufen. Bas Vorhandensein von LIinen 

südlich Egerö wir durch Flugzeug- und Frschermeldungen be- 

kannt. Der für Basis llord bestim. te Fischdarupfer "Kehdin- 



Intimi 
unb 

Uljr^cit 

5lnflabc bcö Ortcp, 5Binb, 5Better, 
Sefpang, ©clcudjlung, 0(d)tigfeii 

bcr 2u|t, 91ionbfd)ein u|0). 
^Borfommntffc 

6.7.40 dingen" verläCt 7.7. 0400 Kriatiansand nach Bergen 

zur ABgabe für den dortigen U-Bootsstützpunkt be- 

stim..iten Hachsohub (Torpedos). 

Kanal : 

Jn der Hi 

das Gebiet Poi 

V/ight ein 6000 

Gruppe Y/e 

in der Dover 

den .'us.iarsoh d 

ben 1500) 

Geringe 1 

Calis und Plar 

cht zum 6.7. Vorstoß der I.S-Plt. in 

tland - Jnsel Y/igiit, 50 sm südlich Jnsel 

t Dai'.i fer durch 3 19 versenkt, 

t erhält Y/eisung , daß llinenaufklärung 

fcraße zwecks Ausnutzung des Kanals für 

er U-Boote vordringlich ist. (s.i'ernsohrei- 

eindliche Luftütigkeit, Bombenabwürfe in 

udern. 

Frankreich: 

Auf den 

Küstenbatterie 

sey und Jersey 

Befehlshaber E 

U 30 hat 

der Räuiuflotil 

zu stehen, vor 

pedos und Haek|s 

setzt. 

3 1c a g e r r 

Kanalsinseln keine verteidigungsfähigen 

n vorgefunden. Flakartillerie für Guern- 

ls Küstenschutz ist bei Luftflotte 3 durch 

ordfrankreich beantragt. 

Befehl, am 7.7. 0800 Uhr bei einer von 

le vor Lorient'ausgelegten Fischerboje 

dcrt ist tlir.engeleit vorgesehen. Tor- 

chüb sind 4.7. nach Lorient in Marsch ge- 

a k/ K a t t e g r. t/westl.Ostsee: 

Transpo: te pluumäCig. 

Zahlreiche Feindeinflüge in die westliche Ostsee, 

2 Flugzeuge bis Y/arnemünde-Gjedser, 1 Flugzeug bei Lü- 

beck abgeöcno4;en.Kopenhagen zur.i ersten Mal F lageralarm. 

Qfliitm 
unb 

Uljr^cit 

3lnnabe beä Octeb, ^Oinb, 3ßeUery 

Seegang, ©clcudjlung, S(d)t(gfeU 
bec Haft, 91]Dnbfd)ein ufto. 

ßfto r f o m m n t ff e 

6.7.40 dingen" verläC 

ziT At^abe für 

atim. ten llachs 

7.7. 0400 ‘ ICristiansand nach Bergen 

den dortigen U-Bootsstützpunkt be- 

chub .(Torpedos). 

K n a 1 

Ja der Ik 

das Gebiet Poi 

Vv'igiit oin 6000 

Gruppe \le 

in der Bover-£ 

den .'us.mrsch d 

Ben 1500). 

Geringe 

Cü.üS mid Plan 

oht zum 6.7. Vorstoß der I.S-Flt. in 

tland - Jnsel '.Vig'nt, 30 sm südlich Jnsel 

t Dam. fer dL.rc.i S 19 versenlct. 

st erhält y/eisung , daß Ilinenaufklärung 

tra,.e zv;ecks Ausnutsnfig des Kanals für 

er U-Boote vordringlich ist. (s.i'ernscnrei- 

eindliche Luftätigkeit, Eombenabvmrfe in 

dem. 

Frankreich: 

Auf den K 

Küstenbatterie 

sey und Jersey 

Befehlshaber l- 

U 30 hat 

der Räur..flotil 

zu] stehen, vor 

pedos und Hacljs 

setzt. 

S 1c a 

analsinseln keine vertejdigungsfähigen 

n vorgefunden. Flakartillerie für Gue-rn- 

ls Küstenschutz ist bei Luftflotte 3 durch 

ordfrankreich beantragt. 

Befehl, am 7.7. 0800 Uhr bei einer von 

le vor loriont'ausgelegten Fischerboje 

dort ist I.Iinengeleit vorgesehen. Tor- 

chüb sind 4.7. nach Lorient in Harsch ge- 

a k/ K a t t e g t/y;e_s_tl.Ostse_ej_ 

Transpo] te plaiimUCi 

Zahlreiche Feindoinflü_e in die westliche Ostsee, 

2 Flugzeuge bis ,ferner,lünde-Gjedser, 1 Flugzeug bei Lü- 

beck-Abgescnos.jen.ICopenuag’n zum ersten Hui Fliberalem. 



Saturn 
unb 

Uljvjeit 

Eingabe beö Orlcö, 5B(nb, ^Bcttcr, 
Seegang, ^öeleudjtung, 0(d)t(gtclt 

bec Ouft, ÜHonbfdjein ufto. 
55 D r f D m m n i} f e 

6.7.40 ÜLitlichor 

Dänischer Dampi 

Sperrflüßol Hetzsperre Gjedoer aufgenoimnen. 

er "Gustav"(1625) 25 am südlich Elsehoved- 

westlijch von Langeland- nach Detonation gesunken. 

U-B ootslage. 

Keine Änderungen. 

Daventry gibt die angebliche Versenkung von 5 

deutschen U-Bocten durch britische ■t'lugzeuge bekannt. 

Anhalt für tatslächlich eingetretene Verluste liegen bis- 

her nicht vor. 

U-Bootserfolge: 

Besatzung 

Dampfers "Halv/o 

Erfolge U 

und 18060 BHT. 

des durch U-Boot versenkten holländischen 

rth"(1906) in Bilbao eingetroffen. 

47 und 28 siehe Kursberichte^ 66600 BHT 

Siehe Lage 

England/Krankre 

Die tleidunjg 

V/esten muß bezv 

einen englische 

20 sm nördlich 

Erneuter 

in Gran, 6 Trei 

Die englis 

Hittelaee 

I.Iittelmeer. 

ch: 

g vom Auslaufen der Kampfgruppe H nach 

eifeit werden, da eine franz.Einheit 

1 ■L'lugzeugträger (vermutlich "Ark Royal" 

Iran meldet. 

griff englischer Rugzeuge auf "Dunkerque" 

fer, 2 Elugzeuge verloren, 

dien Alexandrien-Streitkräfte werden in 

uppen eingeteilt, Kampfgruppe A: vermut- 

Aii 

Qntmn 
unb 

Utjväcit 

Slngabe be^ Orteö, 5B[nb, ^Bctter, 
Cccgang, öelcudjtung, <5(ci)tfgfeit 

bcc Cuft, Wonbfdjein u[m. 
SJorfommniffc 

b.TTOO C Jtlichcr 

Dünischor Damp.-l 

i'.e&afr v.’er;tli 

SperrfXü£ol Hetzopcrre Gjedoer aufgenor.'inen. 

er "Guutav" (1C23) 25 am südlich iSlseheved- 

ch von Langeland’ nach Detonation gesunken. 

U-B ootslage. 

Keine Änderungen. 

Daventry ritt die angebliche Versenkung von 5 

deutschen U-Boctcn durch 'britische Flugzeuge bekannt. 

Anhalt für tatsächlich eirgetretene Verluste liegen bis- 

her nicht vor. 

U-Bootserfolge: 

Besatzung des durch U-Boot versenkten holländischen 

Dampfers "Haiworth" (1906) in Bilbao eingetroi’fen. 

ürfolge U 

und 10&CC BUT. 
47 und 28 

Siehe Lage 

iji Gran, 6 Trei 

Die engli 

siehe Kursberichte^ 66600 ERT 

M i t t e .1 m e e r. 

Kittelmeer. 

Bn~l:tnd/Frankrft ich: 

Die Heldui.g vom Auslaufon der Kampfgruppe H nach. 

Y/eoten mu3 besv aifelt werden, da eine franz.Einheit 

1 11 lugseugträger (vermutlich "Ark Royal" 

Iran meldet. 

eiiien englische).: 

20 sm nördlich 

Erneuter Allgriff englischer Flugzeuge auf "Dunkerque" 

Lfer, 2 Flugzeuge verloren, 

sehen Alexandrien-StreitkräfYe werden in 

uppen eingeteilt, Kampfgruppe A: vermut- 



- 

Datum 
unb 

Uljvjcit 

3lnciabc bcö Orte?, SBinb, 3Better, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tigfeit 

ber 2uft, 91tDnb(d)dn ujo). 
33 o c f D m m n i f f e 

6.7.40 lieh ein lCreu.se 

Kanpfgruppe B: 

Kampfgruppe C: 

5 Zerstörer. 

Kampfgruppe D: 

nicht bekannt. 

Italien: 

Feindliche 

Beim Angriff 

ro" versenkt, 

Y/arspite" , 4 Zerstörer. 

lialaya" , "Royal Sovereign", "Eagel" , 

4 Zerstörer. Zweck der Einteilung noch 

Luftangriff auf "Augueta" olme Schaden. 

Tobrulc italienischer Zerstörer "Zeffi- 

^nst geringer Sch-den, 3 Abschüsse. 

Luftlage . 

Störangrif 

brochen. Bei Po 

Schlepper, ein 

Falmouth in Bra 

Siehe auch unter Kordsoe. 

?e wegen ungünstiger Y/olkenlage ;..bge- 

irtland ein Llarinehilfsschiff , ein 

seichter versenkt, ein 80GG t Dampfer in 

id geworfen. 

C/3kl. 

|X 1.Ski. 
/ La K 

% Asto II 

unb 
lUjräcit 

Stnnabe bcä Ortetf, 5Binb, ^Betfec, 
ßccgang, 93c[cud)tung/ 6(d)t{g!eft 

ber Cuft, 9TlDnbfd)dn ufm. 
3} o r f D m m n t ff e 

6.7.40 lioli ein IZreuze 

Kanpfgruppe B: 

Kampfgruppe C: 

5 Zerstörer. 

Kampfgruppe D: 

nielit belcannt. 

f/arapite" , 4 Zertstörer. 

Ilalaya", "Royal Sovereign", "Eagel", 

4 Zerstörer. Zweck der Einteilung noch 

Jtalien: 

Feindliche r 

Beim iuigriff auf 

ro" versenkt, s) 

Luftangriff auf "Augusta" olme Scnaden. 

Tohrult: italienischer Zerstörer "Zeffi- 

nst geringer Sch den, 3 Abschüsse. 

Luftlage . 

Störangrif 

trochen. Bei Po 

Schlepper, ein 

Falmouth in Lra 

Siehe auch unter Nordsee, 

ie v.'egen ungünstiger Y/olkenlage .".bge- 

rtland ein Llarinehilfsschiff , ein 

ueiclitor vorsenkt, ein 8CGC t Dumpfer in 

id geworfen. 

C/31:l. 

4^' 

i{! 
' 1- 

1 .Ski. 
/ 

w 
fr 

Asto II 



- ^3~ 

Saturn 
unb 

Uljvjcit 

Eingabe bcö Orteg, 5B(nb, 5Better, 
»Seegang, 33eleud)timg, Sld)tlgfe(t 

ber Ouft, 9ttonbfd)ein ufm. 
Sorfommntffe 

(19) 

7-7.40 Besondere 

England 

politische Eachrichten 

LordsiegeLbewahrer Atlee rechtfertigt in seiner Rede 

VOL: £.7- nochi! die Oran-Aktion und v/endet sich am 

Schluß der Rede gegen die Eriedensgerüchte. "Las natio- 

nalsoaialistisehe Deutschland behaupte, für die Armen ge- 

gen die Reiche ,i zu kämpfen. Die von ihnen gepriesene 

neue ,/eltordnnng sei nichts als Barbarei. Jn der Schlacht 

um England wi'i)en die Hunnen zurückgeschlagen werden. 

England kämpfe die Schlacht für die Menschheit gegen die 

niedri- en Instinkte der ITazis." 

J r 1 a n d 

Re Irische 

Neutralität av 

üordirlands. 

Verletzung iri 

Irland auf eng 

E i n n 1 a n 

giermig will unter keinen Umständen die 

eben, auch nicht gegen Rückgewinnung 

Die englischen Intrigen, Deutschland zur 

eher Neutralität zu provozieren und\ durch 

lische Seite zu ziehen, halten an. 

Deutschfieundliehe Stimmung im finnischen Volk 

in schnellem Anwachsen. Bestrebungen, eine ausschließ- 

lich nach Berlin orientierte Regierung zu bilden. 

Von deutscher offizieller Seite wird dem gegenüber 

darauf aufmertsam gern—cht, daß die deutsche Regierung 

ihre Abmachung mit Rußland respektieren wird und daß 

etwa auf deutsche V/affenh.ilfe gegen Ruß- 

land zu rechnen. 

- f3~ 

Saturn 
unb 

U()Vjcit 

Angabe beä OrteS, 5B{nb, ©etter, 
©eegang, ©eleudjtung, ©idjtigtdt 

bec ßuft, STtonbfdjem «(©. 
SJocEommnine 

(19) 

7-7-40 Besondere 

E n s- 1 a n d 

politische Hachrichten 

Lordsiesellbewahrer Atlee rechti’erti£t in seiner Bede 

von £.7. nochmals die Cran-Alction und wendet sich am 

SchluC der Hede gegen die S’riedensgerüchte. "DLS natio- 
nalsoaialistische Deutschleaid behaupte, für die Amen ge- 

gen die deichen zu kämpfen. Die von ihnen gepriesene 

neue .Yeltordnung sei nichts als Barbarei. Jn der Schlacht 

ur.i England wi'r )en die Hunnen rurückgesc »lagen werden. 
England Idimpfe die Schlacht für die LIenschheit gegen die 

nieürx ;en Jnstinlffiäe der Hasis." 

J r 1 a n d 

Jrische I-fcgierung will unter keinen Unständen die 

ifeutralität auf geben, auch nicht gegen Hückgewinnung 

Kordirlands. Die englischen Jn tri gen, Deutschland 

Verletzung irijeher Neutralität zu provozieren und\durch 

Irland auf englische Seite zu ziehen, halten an. 

-_JL n_ILJ-- S—S. 

Deutschfi 

in schnellem 

lieh nach Ber) 

Vo»i deut 

darauf aufmerl 

ihre Abmachun.. 

es abwegig sei 

land zu rechne 

eundliche Stimiuhg in finnischen Volk 

awachsen. Bestrebungen, eine ausschiieß- 

in orientierte Hegieru'.g zu bilden, 

eher offizieller Seite wird dem gegenüber 

san ;ein-.cht, daß die deutsche Regierung 

mit Rußland respektieren wird und daß 

etwa auf deutsche V/affenh Ife gegen Ruß- 

n. 



3)ntum 
unb 

Uljräcit 

Slngnbc bcä Ortcb, ®inb, SBetler, 
ecegtmg, ffiElfuclitung, eicf)tlgfeit 

btr Su|l, Sllonbidicin ufro. 
5} o v f D m m n t ff e 

7.7.40 

(20) 

R u f3 1. a n d 

Der ITach: 

sichtigten Vo 

in -uikara, 5o 

Ss handelt si 

a) Ändern L; 

Sinne, 

b) Grenzb' 

o) Stützp 

d) liichti 

Der Tors 

erfolgen. Die 

nate zum Ausb 

Sicherstellun 

Die Aktion so 

eingeleitet \i 

ioht von einem in nächster Zeit beab- 

stoß Rußlands gegen die Dardanellen v/ird 

ia große Wahrscheinlichkeit zugemessen, 

h dabei um folgende russische Forderungen: 

g der türkischen Regierung im russische-. 

richtisung/fcaulcasus, 

miete in den Dardanellen, 

jkeitserklärung des Hontreux-Abkommens. 

oß würde wahrscheinlich über Bulgarien 

RussenkVmrden zunächst jedoch noch 2 T.!o- 

.u ihrer Stellung in Bessarabien und zur 

; des Aufmarsches über Bulgarien brauchen. 

11 aber noch vor Einbruch des Winters 

jrden. 

B e s o 

Außerheimisei 

E ng 1 a n d 

du c 

Flugzeug 

in die Werft 

planmäßig 

Bermudas mehr 

ein Torpedotr 

Sehnelld 

am 5.7. im Ge 

L 3. 7.7. 

idereFeindnachri c h t e n 

; Gewässer: 

träger "Jllustrious" am 6.7. in Bermuda 

gegangen(da das Schiff seine überfahrt 

chgefülirt und vor dem Einlaufen bei den 

»re Tage Übungen durchgeführt hat, ist 

äffer durch U 46 seiir unwahrscheinlich) 

impfer "Empresb of »»sia" (16909 BR'f) 

leitzug Hongkong verlassen(erster in Ost- 

Snliirn 
unb 

UIjvRt 

Slngnbc bei* Orte?, UEinb, ®ctler, 
Cceqanq, ©cicudiiunci, clthllgfelt 

ber Sult, ?niijnb|d)ein u|eo. 

7.7.40 Rußland 

(20) 

Der Dach 

sichtigten Vo 

in Ankara, 5o 

Ids handelt si 

a) Ändern 

Sinne, 

h) Grenzt 

c) Stützp 

d) ITxchti 

Der Vore 

erfolgen. Die 

nate zum Aust 

Sicnerotelluii 

Die .n'tion ao 

eingoleitet vi 

^orfommniffe 

■ioht von einem in .lüchster Zeit beah- 

’utoß Rußlands gegen die Dardanellen wird 

ia große Wahrscheinliefflieit zugemessen. 

di dabei um folgende russische Porderungen: 

ig der türkischen Regierung im russische i 

irichti ang/fcaul:asus, 

miete in den Dardanellen, 

ikeitserklärung des Uontreux-Abkommens. 

:oC wilrde wahrscheinlich über Bulgarien 

Russen^vriirden zunächst jedoch noch 2 Ho- 

rn! ihrer Stelluig in Bessarabien und zur 

; des Aufmarsches über Bulgarien brauchen. 

LI aber noch vor Einbruch des Winters 

irden. 

Lage 7*7. 

B e s o 

Au ß e rhe imi Ei c 1 

S nr 1 a n d 

du b 

41lugzeut 

in die Werft 

planmäßig 

Bermudas mehr 

ein Torpedoti 

Sclmtlld 

an 5.7. im Ge 

i d e r e ? e i n d n a c h richte n 

? Gev&sser: 

träger "Jllustrious" am 6.7. in Bermuda 

,evangen(da das Schiff seine überfehrt 

chgefülirt und vor dem Einlaufen bei den 

,;re Tage Übungen durchgeführt hat, ist 

iffer durch U 46 sciir unwahrscheinlich) 

Ampfer "Empresö of .i-sia" (16909 BRT) 

leitzug Hongkong verlassenCerster in Ost- 



- 

unb 
Uljrjeit 

Slngabe bc3 Orte^, 5Binb, ^Detter, 
Seegang, Beleuchtung, ©Idjtlgfelt 

bec Ouft, 9ftonbfd)eln ufo). 
^orfommntffe 

7.7.40 asien beobachteter Geleitzug) 

Prankrei c h 

nische Luftstreitkräfte sind im Seegebiet 

anca eingesetzt. TJ-Boote stehen vor Casa- 

ar. Die franz. Admiralität rechnet mit ei- 

itischen Angriff gegen die franz. Seestreit- 

kräfte in See cder im Hafen und befiehlt erneut, mit Ge- 

walt zu antworten. 

der in engl. Häfen liegenden franz. Ein- 

Jsolierung von Kommandanten und Stäben 

en worden, entweder sofort nach Frankreich 

oder an der Seite Englands den Kampf gegen 

tzusetzen. Die Haltung-der franz. Offiziere 

e in Martinique durch brit. Streitkräfte 

nz. Einheiten, einschließlich “B^arn", rech- 

rit.Ultimatum. "BÄarn" soll außer ihren 

ugzeugen noch 100 amerikanische Flugzeuge 

Ifordafrik: 

nördlich Casabl 

blanca und Dal: 

nem erneuten bi 

Den Offizieren 

heiten ist nact 

die Wahl gelass 

zurückzukehren 

Deutschland foi 

ist ungewiß. Dl 

blockierten fr, 

nen mit einem 1 

4o regulären F] 

als Fracht an Iord haben. 

Die franz Ostasien-Streitkräfte haben Befehl er- 

halten, sich defensiv zu verhalten bis zum Abschluß einer 

demnächst in Aussicht stehenden Übereinstimmung über, die 

völlige Heutralität im Fernen Osten. 

Mitteilungen der franz.Y/affen-stillstandskommission 

in Turin: 

Franz. See: 

liegende engl. 

lugzeuge haben am 4. und 5.7. in Gibraltar 

Kriegsschiffe bombardiert, ein Treffer 

Verluste ir 

un^d "Provence 

"Dunkerque 

auf einem großen Kriegsschiff. 

Oran: "Bretagne" 200 Gerettete, "Dunkerque" 

200 Tote und Verwundete. 

"Provence", "Magador" sollen untersucht 

- ff- 

^ot«m 
unb 

Uljcjeit 

Slngabc be^ Orte^, 5B(nb, 5Bettcr, 
Seegang, £\eleud)tuiig, Sid)tlgfc(t 

bec 2u|t, 9TCDnb|tf)ein ufm. 
3}ocEommnif|e 

7.7.40 acien beobachteter Geleitzu^;) 

I'rankrei c h 

f oi t 

Kordafrike 

nördlich Casabl 

blanca und Dal 

nem erneuten bi 

kräfte in See 

v/ult zu antwor 

Den Offizieren 

Leiten ist nact 

die WanJ gelasv: 

zurückzukehren 

Deutschland 

ist ungewiß. Di 

blockierten fr. 

nen mit einem 

4o regulären F] 

als Fracht an 

Die franz 

halten, sich 

demnächst in 

völlige I’eutra 

ilitiei 

in Turin 

Franz.See 

liegende engl 

auf einem 

Verluste 

un^d "Provence 

"Dunkerque 

nische Luftstreitkräfte sind im Seegebiet 

anca eingesetzt. D-Eoote stehen vor Casa- 

ar. Die franz. Admiralität rechnet mit ei- 

tiochen Angriff gegen die franz. Seestreit- 

im Hafen und befiehlt erneut, mit Ge- c der 

ten. 

der in engl. Häfen liegenden franz. Ein- 

Jsolierung von Kommandanten und Stäben 

en worden, entweder sofort nach Frankreich 

oder an der Seite Englands den Kampf gegen 

zusetzen. Die Haltung-der franz. Offiziere 

e in Martinique durch Lrit. Streitkräfte 

nz. Einheiten, einschließlich "Blarn", rech- 

rit.Ultimatum. "B^arn" soll außer ihren 

ugzeugen noch 100 amerikanische Flugzeuge 

Bord haben. 

Ostasien-Streitkräfte haben Befehl er- 

ensiv zu verhalten bis zum Abschluß einer 

ssicht stehenden Übereinstimmung über, die 

ilität im Fernen Osten. 

n der franz .V/affenstills tandskommiss.’on 

def 

3ilun'e 

lugzeuge haben am 4. und 5.7. in Gibraltar 

Kriegsschiffe bombardiert, ein Treffer 

großen Kriegsschiff. 

Oran: "Bretagne" 200 Gerettete, "Dunkerque" 

200 Tote und Ver-wundete. 

"Provence", "Magador" sollen untersucht 



-4-6- 

ÜJntum 
unb 

Ufjrjcit 

Eingabe beä Orte^ 5B(nb, ^Bctter, 
©ecgang, 33clcud)lung, 6(d)tigfcit 

bec 2u{t, 91]Dnb[d)e(n u[to. 
53Drfommniffe 

7.7.40 werden, 

Jn Alexanjli 

Boote, 2 U-Boo 

II o rdmee 

Kreuzer 

nach Slcapa. Eih 

Übungen westli 

Peindl. U 

Prohavet, Mineur 

desnes Fjord 

westlich des 

Auf inoffi 

Verlusten er&lä: 

Engländer Verl 

richtigung de|r 

Über weitere 

II e u t r al 

5 Zerstö: 

liegen zur Be 

tinitiue. Damp: 

aus. Der schw( 

der Hordsee d^rch 

4 Bomben, kei 

A t 1 a n t i 

Wiederherstellung möglich, 

ien liegen "Lorraine", 4 Kreuzer, 2 T- 

/ Hordsee 

llasgow" auf dem Harsch von Liverpool 

unbekannter Verband soll am 8.7. zu 

oh der Orkneys stehen. 

-Boote fcatgeste11t: 2 Boote im Gebiet 

-U-Boot "Porpoise" 90 am westlich des Sku- 

dem Marsch nach Rosyth, ein Boot nord- 

itwarngebiets. 

zielle Frage nach engl. Kriegsschiffs- 

iren Angehörige der franz.tf-St.K., daß 

aste großer Schiffe zugleich mit Benach- 

Angehörigen stets veröffentlicht hätten. 

Verluste sei nichts bekannt. 

auf 

3 

er der amerikanischen Heutralitätspatrouille 

bachtung der britischen Blockade vor Mar- 

er "Washington" läuft 1700 Uhr Gal.w'ey 

dische Zerstörerverband ist am 6.7. ih 

engl. Flugzeuge angegriffen worden, 

Treffer. 

Hilfskre 

Eigene Lage 

werden über Feindbewegungen unter- 

- m~ 
25nfum 

unb 
ll^rsctt 

Eingabe be8 5B[nb, SBetter, 
©ecgang, ©clcudjtung, 6id)tfgfe(t 

bec 2uft, tHlunbfdjefn ufm. 
^orfommntffe 

7.7.40 -euolt-t werden, 

Jn Alexan 

Boote, 2 U-Boo 

K o r d m e c 

iti Wiederheratelluiig möglich. 

iiien liegen "Lorraine", 4 Kreuzer, 2 T- 

auf 

Kreuzer 

nach 3Aapa. Ei[i 

Ühungen wectli 

Feindl. 0 

Pr ohavet, Mine .1- 

desnes Pjord 

westlich des i7 

Aul inoffi 

Verlusten erg;l|i: 

Engländer Ver 

richtigung 

Über weitere 

II e u t r al 

5 Zerstöre 

liegen zur Be 

tinique. Dump: 

aus. Der schw< 

der Hordsee durch 

4 Bomben, kei 

A t 1 anti 

Hilfskre 

/Hordsee 

Hasgow" a >f dem Maisch von Liverpool 

unbekannter Verband soll am 8.7. zu 

ih der Orkneys stehen. 

•Boote fcstgcstellt: 2 Boote im Gebiet 

-U-Boot "I'orpoise" 90 sm westlich des Sku- 

dem Marsch nach Rosyth, ein Boot nord- 

twarngebiets. 

zrelle Präge nach engl. Kriegsschiffs- 

iren Angehörige der franz.tf.'St.K. , daß 

■üuote großer Schiffe zugleich mit Benach- 

Angehörigen stets veröffentlicht hätten. 

Verluste sei nichts bekannt. 

de r 

r der amerikanischen ITeutralitatspatrouiIle 

bachtung der britischen Blockade vor Mur- 

er "Washington" läuft 1700 Uhr Gal wiey 

dische Zerotörerverband ist am 6.7. in 

engl. Flugzeuge angegriffen worden, 

Treffer. 

Eigene Lage 

k : 

werden über Feindbewegungen unter- 



- 

Saturn 
unb 

lUjrjeit 

Angabe beö Orteö, ^Blnb, ^Detter, 
Seegang, 53eleud)tung, ©ld)tlgfeÜ 

bec Cuft, 91]onbfd)e(n u(tD. 
^orEommnifft 

7.7.40 riohtot. 

iT o r w e s e i /Hordsee 

Dampfer Istertor" und 2 M-Boote in Narvik einge- 

laufen. Wahrem des Aufenthalts von "Alstertor" in Nar- 

vik soll die 2 MS-Flt. die Sperren im Rombak-Fjord und 

Hellena-Fjord räumen. Anschließend soll der Dampfer nach 

eleitet werden. 

sher 46 Minen der Sperre bei landego^-de 

]flt. Stiohfahrt im Gripholm. Schiff 45 in 

Tanker "Ssso" ist klar für Rückmarsch 

Mosjoen zurück! 

5.R-Flt. b 

geräumt. 1.MS 

Bergen eingelaijifen 

nach Kiel. 

Dampfer "Ahmora" nach Minentreffer Egersund einge- 

schleppt, auf Grund gesetzt. 

Jn Nacht z im 7.7. Bombenabwürfe auf V/'haven ohne 

wesentlichen Schaden. 

Kanal : 

Vorstoß 2 

zwischen Beach 

troffen. 

P r a n k r e 

Erkundung 

1. ) 3 lei 

2. ) Mehre 

L'Agi L 

17-6. 

4 U- 

lohnehd 

S-Flt. in Nacht zum 7*7. in das Gebiet 

Head und Dungeness, keine Ziele ange- 

c h 

-B ) 

Nantes: 

itungsfähige -Werften. 

’e Zerstörer im ersten Baustadium. "Le Fier", 

e", "L'Entrepenant"(etwa 50 $ fertig) am 

mit unbekanntem Ziel aus Nantes verschleppt, 

ote im ersten Baustadium, Weiterbau nicht 

- lil 
®ntum 

unb 
UljräeU 

Eingabe bcg OrtEö, ^ßfnb, ^Dettec, 
Seegang, ^elendjtung, ©id>t(gteft 

bec 2uft, 9nonb|d)e(n ufto. 
SJorfommntne 

7.7.40 richtet. 

If o r w e g e i / II o r d s e e 

Danpfer "J 

laufen. Währenf 

vilc soll die 2 

Hellena-Fjord 

Mosjoen zurück, 

5.E-Flt. b 

geraunt. 1.MS 

Bergen eingela 

nach Kiel. 

Dampfer "A' 

schleppt, auf 

Jn 1-Iacht z 

ivesentlichen S 

Istertor" und 2 M-3oote in IJarvik einge- 

des Aufenthalts von "Alstertor" in ITar- 

KS-Blt. die Sperren im Eombak-Pjord und 

räumen. AnschlieBend zoll der Dampfer nach 

eleitet werden. 

sher 4£ LIinen der Sperre bei Dandego^-ie 
!lt. Stichfahrt im Gripholm. Schiff 4D in 

\ifen. Tanker "Ssso" ist klar für Rückmarsch 

mora" nach Minentreffer Dgersund einge- 

Orund gesetzt. 

jn 7.7. Bombenabwürfe auf Whaven ohne 

haden. 

K a n 1 : 

Vorstoß 2 

zwischen Beach 

troffen. 

P rankre 

S-Plt. in Nacht zun 7*7. in das Gebiet 

Head und Dunreness, keine Ziele ange- 

c h 

Erkundung Nantes: 

1. ) 3 lei itungsfähige Werften. 

2. ) Mehrere Zerstörer in. ersten Eaustadium. "le'Pier", 

L'Agile", "I'Entrepenant"(etwa 50 $ fertig) am 

17.6. mit unbekanntem Ziel aus Nantes verschleppt. 

4 U-B)ote im ersten Baustadium, Weiterbau nicht 

lohne id. 
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Datum 
unb 

Wjrjeit 

Eingabe beä Octeö, 5B(nb, ©etter, 
«Seegang, 23eleud)tung, S(d)t(gfelt 

ber 2uft, 9TtDnb|d)e(n u|to. 
53ortDmniniffe 

7.7.40 3. ) Jm Hai 

4. ) Haf en- 

Sk ag e r r a 1 

en 3 franz. und ein schwedischer Dampfer 

und Pieranlagen sofort verwendungsklar. 

/Kattegat/ westl. Ostsee 

Einflüge i 

Sciileswig-Hols 

wahrs cheinlich 

Transporte 

Tanker "Ad: 

heim. 

Nachricht 

kehr zwischen 

on 12 his 15 Peindflugzeugen über 

in,Beltbrücke ,Warnemünde," Minenabwürfe 

planmäßig. 

ia" 1100 Uhr Kiel ausgelaufen, nach Droht- 

us Schweden über regelmäßigen Schiffsver- 

ngland und Schweden.(s.Fernschreiben 0500). 

U 65 von 

U 58 aus 

Hördl 

bis Biskaya ff 

Rückmarsch U 2 

U-Bootserfolge 

U-Bootslage . 

lernfahrt zurück, W'haven eingelaufen, 

ter Deutschen Bucht ausgelaufen. 

Minch stehen U 56 und 61, südlich Irland 

oote, im Gebiet Kap Verden ÜA, auf dem 

(nordwestl.Irland). 

De: 

Engl. D. 

beschossen, 

scherboot mit 

Meldung 

"Bar,/" durch 

Stunden später 

tiert. 

Manistee ( 5360) südl. Irland von U—Boot 

Dampfer meldet, daß das U—Boot als Fl- 

egeln getarnt sei . 

s Radio Bound Brook, daß U.S.A. Zerst. 

tsohes U-Boot versenkt sei, wird zwei 

durch Washington Havy Departement demen- 

d( u' 

- ff 
Xntum 

unb 

Ufjtäclt 

7. MO 

Eingabe beä Ocltü, fflinb, ffiellec, 
Ceraang, ©eltudilung,. öid)llgfelt 

bec Cu|t, 9Honb|d)eln u|m. 

3.) Jm Had 

4 .) Haf en- 

Sk ag e r r a 1 

en 3 frans, und ein schwedischer Danpfer 

und Pieranlagen sofort verwendungsklar. 

Einflüge ^ 

Sc .leswig-Hols 

wahrs cheinlich 

Transporte 

Tardcer "Ad3 

he im. 

nachricht 

kehr zwischen 

on 12 his 15 Peindflugzeugen über 

ln,Beltürücke,Warnemünde," Kinenabwürfe 

planmäßig. 

ia" 1100 Uhr Kiel ausgelaufen, nach Droht- 

us Schv;eden über regelmäßigen Schiffsver- 

ngland und Schweden.(s.Fernschreiben 0500). 

U 65 von 

U 58 aus 

Kördl 

bis Biskaya J 

Rückmarsch U 2 

U-Bcotserfolge 

Engl. D. 

beschossen. Bei 

schertoot mit 

Meldung d£ 

"B.ir " durch d« 

Stunden später 

tiert. 

SJorfommntUe 

/Kattegat / v;estl. Ostsee 

U-Bootslage . 

lernfahrt zurück, Y/'haven eingelaufen, 

cer Deutschen Bucht ausgelaufen. 

Weh stehen U 56 und 61, südlich Jrländ 

oote, im Gebiet Kap Verden ÜA, auf dem 

(nordwestl.Jrlund). 

Munistee ( 5360) südl. Jrlund von U-Boot 

Dampfer meldet, daß das U-Boot als Fl- 

egeln getarnt sei . 

s Radio Bound Brook, daß U.S.A. Zerst. 

utsches U-Boot versenkt sei, wird zwei 

durch Washington Uavy Departement denen- 



- 

unb 
Ufjrädt 

SIngabe beä OrteS, ®lnb, ®ellec, 
6ergang, ©eleuriilung, ©(djKgfell 

bec £u[t, 9]lonb|[f)eln ul». 
2?Dcfommntffe 

7.7.40 Mittelmeer. 

Siehe Lage Mittelmeer. 

Engl and 

■Italien! s 

Kreuzer, 4 Zer 

Engl. Ale 

Gruppen in See 

die andere waht-; 

der übrigen St(g 

aus Alexandrie 

J t a 1 i e n 

he Luftaufklärung stellt vor Malta 3 

ät. und 5 Transporter fest, 

candrienstreitkräfte stehen in zwei 

eine vermutlich "Warspite" mit 4 Zerst. 

scheinlich leichte Streitkräfte, Auslaufen 

■eitkräf te ( 2-3 Schlachtschiffe und "Eagle") 

wird am Hashmittag vermutet. 

Die itali 

lichkeit, daß 

in der Nacht vpi 

streitkräfte a 

17° 0 aufgenom.i' 

Der beabsi 

Libyen ist am 

italienischen 

8.7. 0500 Uhr 

italienische Afr: 

dem Gegner am 

nische Admiralität rechnet mit der Mog- 

ler von der Luft gemeldete Geleitzug Malta 

im 7. zum 8. ausläuft und durch die See- 

is Alexandrien etwa im Seegebiet 35° N 

lenvßrden soll. 

htigte Truppen- und Materialtransport nach 

1.7. planmäßig unter dem-Schutz der gesamten 

’lotte ausgelaufen. Der Transport soll am 

im Seegebiet 35° N, 17° 0' stehen. Die 

miralität hält ein Zusammentreffen mit 

3.7. morgens für möglich. 

Angriff a 

im Hafen von W 

in Brand geworjl 

Störangri 

Wetterlage aus 

und Bahnhof vo 

Luftlage . 

if Geleitzüge im Kanal und Handelsschiffe 

:ymouth, etwa 3 Dampfer versenkt, mehrere 

en. 

fe im Raun Newcastle wegen ungünstiger 

;efallen, Großtanklager North Klingholme 
1 i Brighton angegriffen. 

- iQ- 
®atmn 

unb 
«(itjeit 

Angabe bei Orte«, ffllnb, ffi.tltc, 
Sergang, 93tleud)lunq, 01d,ilqfell 

bet tuft, Sntonblibeln u|n). 
-ZJ o c f o m m n (f f e 

7.7.4-0 Mi tteln.per. 

Siehe La^e Mittel'qeer. 

E n fr 1 and 

Jtalienis 

Kreuzer, 4 Zer^ 

Engl. Ale 

Gruppen in See 

die andere v/aht, 

der übrigen St 

aus Alexandrie 

J t a 1 i e n 

:ne Luftaufklärung stellt vor Malta 3 

t. und 5 Transporter fest. 

:andrienstreitkräfte stehen in zwei 

eine vermutlich "Warspite" mit 4 Zerst. 

scheinlich leichte Streitkräfte. Auslaufen 

"eitkräfte( 2-3 Schlachtschiffe und "Eagle") 

wird am Nachmittag vermutet. 

Die itali 

licukoit, daß 

in der Nacht v 

streitkräfte a 

17° ö aufgenom 

Der beabsi 

Libyen ist an 

italienischen 

8.7. 0500 Uhr 

italienische A^.i 

dem Gegner am 

nische Admiralität rechnet mit der Mag- 

ier von der Luft gemeldete Geleitzug Malta 

3n 7. zum 8. ausläuft und durch die See- 

is Alexandrien etwa im Soegebiet 35° U 

lenvßrden soll. 

:htigte Truppen- und Materialtransport nach 

3.7. planmäßig unter dem-Schutz der gesamten 

’lotte ausgelaufen. Der Transport soll am 

in Seegebiet 35° N, 17° O' stehen. Die 

.miralität hält ein Zusammentreffen mit 

3.7. morgens für möglich. 

Luftlage . 

Angriff aff Geleitzüge im Kanal und Handelsschiffe 

im Hafen von W:ynouth, etwa 3 Dampfer versenkt, mehrere 

in Brand gewor’en. 

Störangri :fe im Raum Newcastle wegen ungünstiger 

Wetterlage aus .efallen, Großtanklager North Kiinghclme 

und Bahnhof vo i Brighton angegriffen. 



®ntum 
unb 

Utjrjcit 

7.7.40 

21ngobe beä Otlc^, SCinb, SBetter, 
Setgang, S3e!emf)lung, Sldjtigtelt 

bec Eufl, SHlonbldjein ujm. 

Etwa 50 Pc 

Westdeutschland 

jedoch aufrech 

indeinflüge in Ruhrgebiet bis Süd- 

Eine Rheinbrücke getroffen, Verkehr 

erhalten. 

C/Skl. 

^orfommtuffe 

1.Ski. 

/\ti 
/ 

Asto II 

Tk 

I y 

unb 
Eingabe beö Ortcö,, 5ßinb, ©etter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)t(gtelt 

ber 2uft, ©onbfcheln u|m. 
^Bortommniffe 

7.7.40 Etwa 50 E<: 

wes tdeuts ohlaru. 

jedoch aufrech1 

indeinflüge in Ruhreebiet bis 3üd- 

Eine Rheinbrucke getroffen, Verkehr 

erhalten. 

C/Skl. 

1.Ski. 

tr Asto II 

T'* 
7';\ 

I y 



®nhim 
unb 

Urirjcit 

älngabe beg Otleä, ®(nb, ®ellec, 
6eegang, ®eleutl)!ung, Sid)tlgfelt 

bec £u(t, 9I!onb|tf)eln u|m. 
©orEommniffe 

8.7.40 Besondere politische Hachriclaten 

Rußland 

Viele Meldungen des Auslandes sprechen von einer 

grundsätzlichen Neuorientierung Rußlands und von russi- 

schen Herausfcrderungen gegenüber Deutschland . Sie 

stammen durchveg von Staaten, die auf die deutsche Hilfe 

gegen Rußland hoffen(Rumänien, Finnland, Schweden, Bal- 

tikum, Jtäien' 

Demgegeniber wird vom Auswärtigen Amt(festgestellt, 

daß sich die russische Regierung bisher Deutschland gegen- 

übe inkorrekt v« 

keiten sofort 

rhalten und alle gemeldeten Unfreundlich- 

offiziell dementiert habe. 

J r a n : 

Als Folg« 

Englands im ITA 

Anlehnung der 

schlossen. Al 

iranischen Trih; 

sehen. Die ru:i 

Übergabe der 

Flugplätzen 

russischen Eili 

Übereinkommen 

Schwede 

der immer schwächer werdenden Position 

hen Osten hat der Schah von Persien die 

iranischen Außenpolitik an Rußland be- 

erste Geste ist die Zurückziehung der 

ppenverstärkungen von der Nordgrenze anzu- 

sischen Forderungen beziehen sich auf die 

nördlichen Provinzen (Einrichtung von 

d Kontrolle der Eisenbahn), die 1914 zum 

flußgebiet gehörten (Russisch-englisches 

England ^erlangt von Schv/eden eine Erläuterung 

seines Besohl isses, deutsche Truppen und Kriegsmaterial 

Xohim 
unb 

Ufjrjcit 

Jlnqabe bcs Otteb, fflinb, 3tllet, 
Sefgang, Seleudjtiing, öiifcllgi’tlt 

bec £u[t, 3Honb|cfieln u|m. ^DorEommninc 

8.7.40 Besondere politische Kachrichten 

Ruß 1 a’ n d 

Viele Ke]düngen des Auslandes sprechen von einer 

grundsätzlichen Keuorientierur.g Rußlands und von russi- 

.sehen Herausfcrderungen-gegenüber Deutoohland . Sie 

stamnen durohveg von Staaten, die au? die deutsche Hilfe 

gegen Rußland hoffen(Rui".änien, Finnland, Schweden, Bal- 

tikum, Jiäien] 

Demgegem her wird vom Auswärtigen Amtjfestgectellt, 

daß sich die i issis he Regieroig bisher Deutschland gegen- 

übeifcorrekt v< 

keiten sofort 

rhalten und alle geneideten Unfreundlich- 

offiziell dementiert habe. 

J r a n : 

Als Folgt 

Englands im Hi 

Anleimung der 

schlossen. Al 

iranischen TrJi; 

sehen. Die ru:i 

Übergabe der 

x lufBJujtzen 
russischen Eiji 

Übereinkommen 

der .immer schwächer werdenden Position 

hen Osten hat der Schah von Persien die 

iranischen Außenpolitik an Rußland be- 

erste Desto ist die Zurückziehung der 

ppenverstärkungen von der Nordgrenze anzu- 

sischen Forderungen beziehen sich auf die 

nördlichen Provinzen (Einrichtung von 

d Kontrolle der Eisenbahn), die 1914 zum 

flußgebiet genörten (Russisch-englisches 

Schwede 

England 

seines Beschl 

_n  

verlangt von Schweden eine Erläuterung 

isses, deutsche Truppen und Kriegsmaterial 
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®ntmn 
unb 

Utjrjcit 

8.7.40 

(21) 

Eingabe beö Octeb, 3Binb, TBettcr, 
Seegang, 33eleud)(ung, Sld)llgNII 

ber BufI, SHonbldjein u|m. 
53orfommniffe 

durchzulassen, 

tet unter Hinwt 

ierten gegenubt 

R u m ä niej. 

Scharfer englischer Protest wird erwar- 

is auf die Haltung Schwedens den Alli- 

r im Pinnlandkonflikt. 

Der engli 

mänischen Regie 

Engländer aus 

zuteil gewordei 

geordnet habe 

beim Generalstall 

sandte soll be; 

Protest das Dar 

Jnnere Ui. 

nung, Züge mit 

nehmen immer me 

von Ruhe und 0: 

das Land. 

U. S. A. 

Versohle 

dritte Wahl. ( 

IIr.157). 

che Gesandte in Bukarest hat bei der ru- 

rung um Aufklärung wegen Ausweisung der 

Rumänien ersucht. Es ist ihm die Antwort 

daß rumänische Regierung Ausv/eisung an- 

ijmd daß eine von ihm gewünschte Audienz 

chef abgelehnt würde. Der englische Ge- 

.bsichtigen, in den nächsten Tagen als 

.d 'zu verlassen. 

.ruhe in Rumänien. Postverkehr in Unord- 

Plüchtlingen überfüllt. Mobilmaßnahmen 

hr den Charakter einer Aufrechterhaltung 

■dnung an. Ansässige Engländer verlassen 

chteite Aussichten Roosevelts für seine 

Einzelheiten siehe Politische Übersicht 

B e s o n 

A t 1 a nt i k 

Gibraltar 

Lage 8.7. 

dere Feindnachr icht en: 

re^en 0900 Uhr durch Flugzeuge bombar- 

- fl - 
23ntum 

unb 
Ufjrjcit 

8.7.40 

(21) 

Eingabe beä 0:t?S, ®inb, UBetttr, 
öetacing, Seliudjlung, Slcfjltgtclt 

btc üuft, JHonbld'tin u(ro. 

durolizulas^en. 

tet unter Himvdi 

ierten gegenübs 

Scharfer englischer Protest wird erwart 

s auf die Haltung Schwedens den Alli- 

im Pimilandkonfllht. 

R u m ä n i e i 

ind 

Der engli 

raänischen Regi 

Engländer aus 

zuteil geworden 

geordnet habe 

beim Generalstal|.3 

sandte soll be 

Protest das Lai 

Innere Ui 

nung, Züge mit 

neljuen immer 

von Ruhe und 0: 

das Land. 

U. S. A. 

Versohle 

dritte ffahl. 

Nr..157). 

B e s o 

A t 1 antik 

53orfDmmniffc 

che Gesandte in Bukarest hat bei der ru- 

rui.g um Aufklärung wegen Ausweisung der 

itunänien ersucht. Es ist ihm die Antwort 

daß rumänische Regierung Ausweisung an- 

daß eine von ihm gewünschte Audienz 

chef abgelehnt würde. Der englische Ge- 

.bsichtigen, in den nächsten Tagen als 

id 'zu verlassen. 

[i.rul.e in Ruränien. Postverkehr in Unord- 

Plüchtlingen überfüllt. Hobilmaßnahmen 

hr den Charakter einer Aufrechterhaltung 

dnung an. Ansässige Engländer verlassen 

chterte Aussichten Roosevelts für seine 

(Einzelheiten siehe Politische Übersicht 

Lage 8.7. 

dere Feindnachr ichten: 

Gibraltar reifen 0900 Uhr durch Flugzeuge bombar- 



- 

imb 
Uljtäeit 

Slngabe beä Orte?, Bünb, SBcltec, 
Seegang, SReleudXung, Slcbllgtelt 

bec Euft, 9Konb|tf)eln u|m. 
SDcfommntffe 

8.7.40 diert. Jm Frei 

haben eine Anz 

lieh mit dem Tu 

tovm-Däkar-Sebiet befindliche Einheiten 

4lil dringender Op.-Funksprüche , die vermut' 

rgehen gegen Dakar Zusammenhängen, erhalten. 

r a n k r e c h 

Der Befehlshaber vor Dakar, liegender brit.Seestreit- 

kräfte (Zusammensetzung bisher nicht bekannt) hat an 

den frz. Adm. i in Ultimatum gerichtet, das inhaltlich 

dem bei Oran gi stellten entspricht. Der franz. Admiral hat 

die Beantwortm g abgelehnt und seiner Regierung die Kampf- 

bereitschaft gi meldet. Über die Frist des Ultimatums und 

ob der Kampf < röffnet worden ist, ist nichts bekannt. 

"Richelieu" uni die verhältnismäßig starken franz. Küsten- 

verteidigungen von Dakar sind einsatzbereit. 

Die fran:,. Admiralität gibt an verschiedene Streit- 

kräfte die Hit-.eilung vom Angriff der Engländer auf Dakar 

und Befehl, alle engl. Kriegsschiffe überall (auch außer- 

halb der 20 sm- Zone) anzugreifen. 

Die im Hrfen- von Martinique liegenden Streitkräfte 

CBeai-n" , "Jeanr li’Arc" , nach Angaben der frz. Waffenstill- 

standskommiss i< n auch "Emile Bertin'O werden von engl. 

n blockiert und rechnen ebenfalls jeder- 

Ultimatum. Außer den genannten Schiffen 

U-Boote dort liegen und sich eine Dollar- 

aus Frankreich, für die U.S.A. bestimmt, 

Seestreitkräf te 

zeit mit einem 

sollen mehrere 

milliarde Gold 

auf der Jnsel llefinden. 

Waffenstills tai 

Ski . erfi. 

zösiache Delei 

dsfragen: 

hrt aus einer Sonderquelle, daß die fran- 

;ation in Turin den Wunsch unterbreitet hat, 

- ^3- 

Snhim 
unb 

Uf)«eit 

ängabe bee Orte», ffimb, Seiler, 
Ceraang, ^eleud)lung, Cjldjllgtelt 

ber tuft, •Jlionblcbeln u|tD. 
53ocfommniffe 

8.7.40 diört. JiD ffrs 

haben eine Anid 

lieh n.it dem Vn 

r a n k r e 

town-Lakar-Oebiet befindliche Einheiten 

i|ihl drincender Op.-Punksprüche , die vermut' 

riehen gegen Dakar Zusammenhängen, erhalten. 

c h 

Der Befehlshaber vor Dakar, liegender brit.Seestreit- 

kräfte (Zusamru nsetzung bisher nicht bekannt) hat an 

den frz. Adm. (in Ultimatum gerichtet, das inhaltlich 

dem bei Oran gt stellten entspricht. Der franz. Admiral hat 

g abgelehnt und seiner Regierung die Kampf- 

bereitschaft gemeldet. Über die Frist des Ultimatums und 

ob der Kampf t röffnet worden ist, ist nichts bekannt. 

"Richelieu" un< die ve-rhältnismäCig starken franz. Küsten- 

von Dakar sind einsatzbereit. 

. Admiralität gibt an verschiedene Streit- 

ei lung vom Angriff der Engländer auf Dakar 

e engl. Kriegsschiffe überall (auch außer- 

verteidigungen 

Die fran 

kräfte die Kit 

und Befehl, al 

halb der 20 am-Zone) anzugreifen. 

Die im H; 

C^earn" , "Jennr^d’Arc" , nach Angaben der frz. Waffenstill- 

standskommissic 

S e e J tr e i tkräf t£ 

zeit mit einem 

sollen mehrere 

milliarde Gold 

auf der Jnsel 1 efinden. 

Waffenstil JaBi 

Ski . erfi. 

zösiache Delei 

fen- von Martinique liegenden Streitkräfte 

n auch "Emile Bertin") werden von engl, 

n blockiert und rechnen ebenfalls jeder- 

Ultimatum. Außer Jen genannten Schiffen 

U-Boote dort liegen und sich eine Dollar- 

aus Frankreich, für die U.S.A. bestimmt, 

dsfragen: 

hrt aus einer Sonderquelle, daß die fran- 

;ation in Turin den Wunsch unterbreitet hat, 



~n~ 
Sntiim Slngabe beö Octeb, 3Blnb, ffietter, 

unb Sefgcmg, ©cltudilung, 6W)tlgtelt 
Wjräcit bsr £uft, 911onb([l)dn u|tD. 

^orfommniffc 

8.7.40 Zonen zu schaffen, in denen nur französische U-Boote 

und Flugzeuge 

Frage erledigt 

dieser Zonen z 

de man die Ang 

Turin erledigt 

Am 7.7. 

der franz.Admi 

des Artikels 

auch zum offenp 

diesen Antrag 

zum Vorliegen 

kann es nach 

teresse Deuts 

einer Form als 

franz-'ösische 

operieren sollen. Sobald die: prinzipielle 

sei, werde jnan sich, über die Ausdehnung 

verständigen suchen. Jn Wiesbaden Ver- 

legenheit erst Vorbringen, wenn sie in 

sei. 

aoends übermittelt die W.St.K. den Wunsch 

ralität, der franz.Flotte mit Aufhebung 

die volle operative Handelungsfreiheit, 

iven Vorgehen, zurückzugeben. Ski. lehnt 

ib und hält an der 20 am Zone fest. Bis 

iner anderen politischen Entscheidung 

Ansicht Ski. nicht im politischen Jn- 

chlands liegen, daß die Franzosen in irgend- 

Bundesgenosse anerkannt werden. - Das 

Ziel ist zu offensiohtlich, auf Grund 

eines gerneinssnen Kampfes gegen England erhebliche 

Zugeständniss beim Friedensschluß, zu erlangen. Ski. 

hält die Maßnahmen der Luftwaffe, die ein offensives 

Vorgehen freigegeben hat, für unzweckmäßig. 

Die W.St.K. wird beauftragt, eine Gleichschaltung 

der Auffassunf der drei Wehrmachtsteile, vor allem 

wischen Seela iegsleitung und Generalstab der Luftwaffe 

über das O.K 

sich Ski. mit 

tont, daß es 

weiteren Verh 

machtsteile, 

W. sicherzustellen. Gleichzeitig setzt 

dem OKW. direkt in Verbindung und be- 

otwendig sei, die politische Linie zur. 

ndlung mit den Franzosen für die 3 Wehr- 

nsbesondere zwischen Marine und Luftwaffe 

festzulegen. 1 ine diesbezügliche Weisung wird vom OKW 

in Aussicht gt stellt. 

K o r d m e e 

Hach eiw 

/Hör d s_g_g—1 

Meldung aus Lissabon befanden sich aip 

- tt- 

Cüatiim I Eingabe beS Octe^, ^Dmb, fetter, 
unb Setgang, 9'cleiid'lung, Siebtigtcit 

bet £uft, 911onb|d)cln u|to. 

35 o r f o m m n i f f c 

8.7.40 Zonen su eohaffen 

unü Flugzeuge 

Frage erledigt 

dieser Zonen z 

de man die Ang 

Surin erledigt 

Am 7.7. 

der franz.Admi 

des Artikels 8 

auch zum offene 

diesen Antrag 

zum Vorliegen 

kann es nach . 

teresse Deuts 

einer Form al.s 

französische 

eines gerneins 

Zugeständniss 

hält die tlaCndh: 

Vorgehefi freige 

Die 7/. Et 

der Auffassung 

zwischen Seeki 

üter las O.K 

sich Ski. qiit 

tont, dal es 

weiteren Verh 

machtsteile, 

festzulegen, 

in Aussicht 

in denen nur französische U-Boote 

operieren sollen. Sobald die- prinzipielle 

sei, werde, man sich über die Ausdehnung 

verständigen suchen. Jn 7/iesbaden wer- 

ilegenheit erst Vorbringen, wenn sie in 

sei. 

gends übermittelt die W.St.K. den ’Vunsch 

ralität, der franz.Flotte mit Aufhebung 

die volle operative Ilandelungsfreiheit, 

iven Vorgehen^zuruckzugeben. Ski. lehnt 

und hält an der 20 am Zone fest. Bis 

:iner anderen politischen bntschej.dung 

icht Ski. nicht im politischen Jn- 

hlands liegen, daß die Franzosen in irgend- 

Bundesgenosse anerkannt werden. - Das 

Ziel ist zu offensichtlich, auf Grund 

Kampfes gegen England erhebliche 

beim Briedens Schluß.-.zu erlangen. Ski. 

men der Luftwaffe, die ein offensives 

geben hat, für unzweckmäßig. - 

K. wird beauftragt, eine Gleichschaltung 

der drei Wehrmachtsteile, vor allem 

iegsleitung und Generalstab der Luftwaffe 

sicherzustellen. Gleichzeitig setzt 

dem OKW. direkt in Verbindung und be- 

etwendig sei, die politische Linie zur. 

ndlung mit den Franzosen für die 3 Wehr- 

nsbesondere zwischen Marine und Luftwaffe 

line diesbezügliche Weisung wird vom OKW 

stellt. 

II ordne r_/ j o r d_g_c. e_j 

Hach einilr keldung aus Lissabon befanden sich aip 



®ntnm 
unb 

UI)rjeit 

älngabe beä Ortcg, ®inb, ®ellcc, 
Setgang, ©eleud)lung, Sitbtlgfelt 

bet 2u|t, ®onb|(i)ein u|w. 
93offommntne 

0.7.40 IS.Juai folgend 

"llelson" , "Rddnt 

nelope" , "South: 

"ünterprise", 

"Ajax","Hotapur 

"Punjabi", "Eau: 

An der eng. 

Hewcaatle südwä: 

Neutrale 

brit. Einheiten in IVerftreparatur: 

y" , "Renovm" , "JronDulce" , "Suasex", "Pe- 

onpton", "Belfast", Slasgow", "Norfolk", 

uracao", "Suffolk", "York", "Exeter", 

, "Cossack", "Nubian", "Kelly", "Eskimo", 

knor" und "Harvfhal". 

isolien Ostküote ein Geleitzug von 

ts steuernd. 

U. 3. A. 

Trenton" USA.-Krz. 

sind am 5.7. vo^i Lissabon 

fen. 

Zerst. "uerbert" und "Diokerson" 

vermutlich nach USA. ausgeiau- 

t 1 a n 

Prise I So 

form" (9323 BRT, 

7.7. in Lorient 

Prisen in franz 

Die Hilfskr 

Bewegungen von 

unterrichtet. 
Nor v; egen/Hord s e 
 'Der-rxtnrteii 

in Drontheim de. 

Dampfer ’JAl 

vik nach Süden 

Admiral Nör 

heim wegen Uine 

Eigene L a 

liff 21 , norwegischer Tankdampfer "Kross- 

ohne Ladung) Heimathafen Stavanger, ist am 

eingelaufen. Damit ist die Möglichkeit, 

Biskaya-Häfen einzubringen, erwiesen, 

uzer werden über das Einlaufen der Prise, 

'eindstreitkräften und die politische Lage 

rhef hat die Führung der Seestreitkräfte 

BdA übergeben, 

itertor" im Geleit von 2 M-Booten aus Nar- 

rusgelaufen. 

vegen hat die Einfahrt Gripholen nach Dr-'Ont- 

igefahr gesperrt. Sperre, sehr flach 

®ntiim 
unb 

Uf)ticit 

älngabt bes Orttä, äBinb, ®ellet, 
6etnnng, Seleudjtung. Eitbliqfelt 

bet Ouft, STlonbldjeln u|m. 
^offommntHe 

0.7 ■ IS.Jiuii folgend 

"llelcon" , "liddn: 

nelope", "South: 

"iinterpriae" , 

"Ajax","Hotapur 

"Punjabi", "3?au 

Aii der eng 

Kevecaatle sudwä: 

brit. Einheiten in '.Verftreparatur: 

y", "Henown", "dronEuhe", "Suasex", "Pe- 

mpton" , "Belfast", Slaagovv" , "ITorfolk" , 

Juracao", "Suffolk", "York", "Exeter", 

, "Cosaaok", "Nubian", "Kelly", "Eskino", 

knor" und "Karv/hal". 

.isohen Ostkiinte ein Geleitzug von 

ts steuernd. 

Neutrale 

U. S. A. : 

USA.-Krz. 

sind am 5.7. von 

fen. 

A t 1 a n 

Piiae I Sc 

fonn"(9323 BllT, 

7.7. in Lorient 
Prisen in franz 

Die Hilfskr 

Bewegungen von 

unterricir 
Korj^e: 

eiltet. 
än/ITordsc 
- irttrtrt rter 

in Drontheim de 

Dumpfer "Al 

vik nach Süden 

Admiral Hör 

Dein wegen Kine 

Trenton" , 

Lissabon 

Zerst. "uerbert" und "Diokerson" 

vermutlich nach USA. ausgeiau- 

Eigene Lage 

iiif 21 , norwegischer Tankdampfer "Krcss- 

ohi.e Ladung) Heimathafen Stavanger, ist am 

eingelaufen. Damit ist die Möglichkeit, 

Biskaya-Uäfen einzubringen, erwiesen. 

;uzer werden über das Einlaufen der Prise, 

eindstreitkraften und die politische Luge 

irhef hat die Führung der Seestreitkräfte 

i BdA übergeben. 

Stertor" im Geleit von 2 M-Bocten aus Nar- 

lusgelaufen. 

vegen hat die Einfahrt Gripholen nach Dr^ont- 

igefahr gesperrt. Sperre, sehr flach 



$nium 
unb 

Ufyracit 

Eingabe bcö OctcS, 5B(nb, ^Better, 
©ccgang, QBeleu^tung, 6(d)t(gfelt 

ber 2uft, 5^onb(d)dn u|tö. 
SJorfommniffc 

8.7.40 stehend, wird 

geräumt. 

Schiff 45 

laufen 9.7. 03( 0 

2 Boote der 

seuge angegrif: 

(innerhalh 200 

unächst durch Beiboote der 1.MS—Flotille 

2200 Uhr Bergen eingelaufen, wieder Aus- 

Uhr. 

3.MS-Flt, bei Lindesnes durch Feindflug- 

en. Ein Gebiet 20 sm südwestlich Egerö 

sm Linie) als wtinenverdächtig erklärt. 

K a na 1 : 

Vorstoß 1 

Helligkeit ein 

und Zerstörern 

Vorstoß 

lieh Beachy He 

Lover versenkt 

Den Heide 

ohne Erfolg du 

n k r e 

S-Flt. von Cherbourg ohne Erfolg. Wegen 

eine Boote von feindlichen Schnellbooten 

bis 5 sm vor Cherbourg gejagt. 

S-Flt. von Boulogne in die Gebiete süd- 

.d und Dover, ein Vörpostendampfer bei 

, Vlissingen und Rotterdam (Walhaven) 

oh i'lugzeuge angegrif 'en. 

Admiral F 

Mündung, Borde 

flotte 3 beant 

schütz mit vo 

Bisherige Sch 

Brest, Lorien 

es und La Roc 

3 k a g e - r r 

‘rankreich hat Flakschutz für Gironde- 

unc, La Rochelie und Rochefort bei Luft- 

ragt. Luftflotte 3 kann beantragt«Flak- 

landenen (-‘'lugzeugen nicht übernehmen, 

ver punkte des Flakschutzes sind Cherbourg, 

und die Betriebsstofflager Nantes, Don- 

ielle. 

i k/_K atteaat / westl. Ostsee:., 

•Transport jilcite pinnmäßig. 

®ntum 
unb 

Uljcjcit 

Eingabe btä Orte«, SDlnb, ?Teltec, 
Seegang, SOeleuAlung, Sfdjtigtelt 

bec Suft, 9Honb|d)eln u|m. 
SJorfommtune 

6.7.40 

03(0 

der 

stehend, wird 

geräumt. 

Schiff 45 

laufen 9-7 

2 Boote 

seuge angegrif 

(innerhalb 200 

K a na 1 

unächst durch Beiboote der 1,MS—Blotille 

2200 Uhr Bergen eingelaufan, wieder Aus- 

Uhr. 

S-US-Blt. bei Lindeones durch Jeindflug- 

'en. Ein Gebiet 20 cn südv/ostlich Sgerö 

cm Linie) als ntirenverdachtig erklärt. 

Voroto.1 

Helligkeit ein 

mid Zerstörern 

VorstoG 2 

lieh Beachy He 

Dover versenkt 

Den Heide 

ohne Erfolg du 

S-Flt. von Cherbourg ohne Erfolg. 'Vegeh 

eine Boote von feindlichen Schnellbooten 

bis 5 sn vor Cherbourg gejagt. 

S—Fit. von Boulogne in die Gebiete siid— 

d und Dover, oir. Vorpoctendamyfer bei 

, Vlissingen und Rotterdam (Yfälhaven) 

ch Flugzeuge angegrif"en.' 

F r n k r e 

Admiral 

llündvng, Borde 

flotte 3 beant 

schütz mit vo 

Bisherige Sch 

Brest, Lorient 

cs und La Hoc 

Frankreich hat Flakschutz für Gironde- 

nu:, La Rochelle und Rochefort bei Luft- 

agt. Luftflotte 3 kann beantragtenFlak- 

randenen ■'•''lugzeugen nicht überneljnen. 

verpunktedea FlakschutzeS sind Cherbourg, 

und die Betriebsstofflager Ilantes, Don- 

relle. 

S k a g e • r r k / K a t t e g a t / westl. Ostsee: 

•Iranspor tgleite plnnmäSig. 



Saturn 
unb 

lUjrjdt 

Angabe bc^ Orteg, ?ßlnb, ©etter, 
Seegang, $3eleud)tung, ©(d)tlgfett 

ber Cuft, 9Tlonb(d)e(n u[tDr 
53ürtDmmntffe 

G.7.40 Der achwedioohe 

Ryvingen deutac 

ab Kriatiansand 

Zorstörerverband nimmt 2300 südlich 

den Begleitoffizier an Bord. Weitermarsoh 

(Süd) innerhalb 5 am Grenze bis in die 

johwedisohen Holieitsgewässer bei Strömstad. 

T 2 durch 

für Oatseeverwe 

F.d.T. vervvendungsbereit gemeldet, zunächst 

iidung. 

BombenEJgrifffe durch 10 Peindflugzeuge auf den Hafen 

von Aalborg, kein militärischer Schaden. Eigener Jagd- 

einsatz wegen Mangel an Streitkräften nicht möglich; 

Verlegung von Jiger- und Zerstörerverbänden in nächster 

Zeit vorgesehen. 

Angriff auf Kiel( r.twa 4 Plugzeuge), Bombentreffer 

in Dock 5 der Uirinewerft, sowie auf Kreuzer "Lützow", in 

Höhe Turm Anton 

Jn Op.-Geb 

U 30 am 7. 

U-Boote we 

U-Bootslage 

Let keine Änderungen. 

7. in Lorient .eingelaufen. 

?den über das Auslaufen eriglischer Erz- 

Dampfer aus Biljao unterrichtet. 

U-Bootserfolge: 

Griechisch ;r Dampfer "Anna" (2728) und irischer 

Dampfer "HibernLa" (3467) geben SSS. 

U 34 meldep die Versenkung des Zerstörers "Whirl- 

ine-Tankers der War-Klasse (11660) und 

i Dampfers. 

Gesamter!o|l.g U 65 (3.7. ein) siehe Kurzbericht. 

(56 500 BRT ?) 

Hach Heute ? sind bei der Torpedierung der'Aran- 

dora 3tar' 143 Dsutsche und 470 Italiener(Zivilinter- 

wind", eines Ma 

eines estnisdho 

nierte bzw. Gef. mgene ums Leben gekommen). 

Saturn 
unb 

tt^rjcit 

Angabe be8 Orlcg, 3B(nb, ©etter, 
Seegang, ^efeudjtung, S(d)tigte(t 

ber 2uft, ^onbldjefn u[tD: 
55orfommntffe 

0.7.40 Der 3chv;ediooht Zerstörcrverband nirar.it 2300 südlich 

Ryvinccn deutschen BegleitoDfizier an Bord. '.Veitermarsch 

ab Kriotiansand (Süd) innerhalb 5 an Grenze bis in die 

jchv.'edischen Iloheitsgevässer bei Strörastad. 

T 2 dm-ch 

für Ostseeverwe 

7.d.T. verwendungsbereit gemeldet, zunächst 

ndung. 

Bombendßriffb durch 10 Peindflugzeuge auf den Kaien 

von Aalborg, ke in nilitärischer Schaden. Eigener Jagd- 

einsatz 'vegen Kangel an Streitkräften nicht möglich; 

Verlegung von J 

Seit vorgesehen 

Angriff auf 

in Dock 5 der Kl 

Hohe Turm Anton 

JE Op.-Geb 

U 30 am 7. 

U-Boote \ve 

Dampfer aus Bilb. 

Let keine Änderungen. 

in Doriont eingelaufen. 

! ?den über das Auslaufen eriglischer Erz- 

ao unterrichtet. 

U-Bootscrfolge: 

Griechisch 

Dampfer "Hibern 

U 34 melde|t 

wind", eines H: 

eines estnisd.io 

Gesamterfo 

/ (56 500 BRT ?). 

Hach fieuta 

dora Star 143 

nierte bsw. Gef. 

ger- und Zerstörerverbänden in nächster 

Kiel( etwa 4 Flugzeuge), Bombentreffer 

rineverft, sowie auf Kreuzer "Lützow", in 

Bootslage 

;r Dampfer "Anna" (2728) und irischer 

La" (3467) geben SSS. 

die Versenkung des Zerstörers "ffhirl- 

ine-Tankers der War-Klasse (11660) und 

i Dampfers. 

g U 65 (3.7. ein) siehe Kurzbericht. 

sind bei der Torpedierung der ’Aran- 

utoc.’ie und 470 Italiener(Zivilinter- 

mgene ums Leben gekommen). 



$ntum 
unb 

Itljräcit 

Eingabe beg Orte^, 5B(nb, ©etter, 
©eegang, ©eleucbtung, 6id)t(gfelt 

ber 2uft, ©onbltbeln u[tö. 
53DrtDmmntffE 

8.7.40 

(22) 

Handelsohiffahrt. 

Die Säube 

grujidsätzlich 

rine führt nur 

den Kais und 

Deutscher 

Südspitze Sotlii 

rung des Hafens von Narvik übernimmt 

ias Reichsverkehrsministerium. Die Ma- 

die Freimachung der Wasserfläche vor 

Ikdeanlagen durch. 

Dampfer "Lotte Halm" ( 1198), Position 

nd, bittät dringend um Bergungschlepper. 

E n gl a n d 

Mittelmeer. 

Siehe Lage Mittelmeer. 

Kampfgrup 

Almeria, Kurs 

1 Träger, 2 Kr 

U-Boot 

meer in See. 

Die Alex]a: 

ternehmung in 

östlich Sizili 

Am 9.7. 

200 sm nördlich 

C 120 sm östlijc: 

und bis um 1 

Kampfgrr 

Kampfgrtp 

Kampfgrt 

Zusatz: Nach 

so nahe an die 

lieh und nur 

kraft der ital 

die Engländer 

Italien: 

pe H 2030^ etwa 55 sm südöstlich von 
o 

uzer, 10 Zerstörer). 

Pandora" und'Proteus'im westlichen Hittel- 

ndrien-Streitkräfte sind zu einer Un- 

See gegangen, die sich bis in das Gebiet 

en erstrecken soll. 

0600 n sollen die Gruppen B und C 

Bengasi, um 140011 die Gruppen A, B und 

h Kap Tassaro ( Sizilien) Zusammentreffen 

folgende Standorte erreicht haben: 

ppe A: 50 sm südöstlich Kap Spartivento, 

pe B: 90 sm östlich Syrakus, 

ppe C: 90 sm südöstlich Kap Tassaro. 

4nsicht Ski. ist die Absicht der Engländer, 

italienische Küste heranzugehen, erstaun- 

curch eine geringe Einschätzung der Kampf— 

ienischen Flotte und Luftflotte durch 
i 

zu erklären. 

SCO* 

Das Eintreffen des italienischen Geleitzuges in 

®ntum 
unt) 

ttljrjcit 

älngabe be» Octeü, ®inb, ©ellcc, 
öetgang, ä'tltucblung, öldiligfeit 

bec Eujt, 3I!Dnb|cf)eln u[m. 
53orfommntffc 

8.7.40 

(22) 

Handelüchiffährt. 

Die Säube 

£i'undsätzlicli 

rine führt nur 

den Kein und 

Deuteeher 

Südepitze Gotlsj 

run" des Hafens von ITarvik übernim-ct 

ias Reichsverkehrsxinisterixnn. Die Ma- 

die Freimachung der Wasserfläche vor 

Ikdeanlagen durch. 

Dampfer "Lotte Halm" ( 1198), Position 

.nd, bittät dringend un Berg'mgschlepper. 

Er :i - n d 

Mittelmeer. 

Siehe Lage Mittelmeer. 

Kampfgrup; 

Almeria, Kars 

1 Träger, 2 Kr 

U-Boot 

ineer in See. 

Die Alexta. 

ternehm.mg in 

östlich Sizili 

Am Q.Y. 

200 sm nördlidh 

C 120 sm öotlijd 

ijid bis un 1 

Kampfgrr 

Kampf grrp 

Kampfgn 

Zusatz: Nach 

so nahe an die 

lieh und nur 

kraft der ita] 

die Engländer 

Italien: 

pe H 2030 
o 

n etwa 55 sm südöstlich von 

35u, Fahrt 17 sm ( 3 Schlachtschiffe, 

uzer, 10 Zerstörer). 

Pandora" und'Proteus*im westlichen Mittel- 

SC 0* 

.ndrien-Streitkräfte sind zu einer Un- 

Soe gegangen, die sich bis in das Gebiet 

en erstrecken soll. 

0600 n sollen die Gruppen B und C 

Bengasi, um 140011 die Gruppen A, B und 

:h Kap Tassaro ( Sizilien) Zusammentreffen 

folgende Standorte erreicht haben: 

ppe A: 50 sm südöstlich Kap Spartivento, 

ipe B: 90 sm östlich Syrakus, , 

ppe C: 90 sm südöstlich Kap Tassaro. 

Ansicht Ski. ist die Absicht der Engländer, 

italienische Küste heranzugehen, erotaun- 

curch eine gerinoeEinschätzung der Kampf— 

ieniochen Flotte und Luftflotte durch 
i 

zu erklären. 

Das Eintreffen des italienischen Geleitzuges in 



*9- 
Datum 

unb 
Itfjrsctt 

SIngabe beä Ortcö, ?Blnb, Setter, 
Seegang, 93eleud)tung, S(d)tlgfe(t 

bec Cuft, Sonbfcbeln ufto. 
^orfommniffe 

8.7.40 Bengasi wird gr 

streitkräfte ha' 

getreten. 

Ein Operin 

beabsichtigt 

eine PeindberüJr 

h 
erwartet^ Die Bedeckungs- gen 1900 

.ben. bereits um 1500 den Rückmarsch an- 

ren auf den gemeldeten Gegner ist nicht 

äs wird angenommen, daß auch der Gegner 

.rung vermeiden wird. 

luf tlage 

Luftaufklärung stellt sowohl im Kanalgebiet wie an 

der Ostküste e: 

weisen, daß En! 

hüfen, die mit 

denen Gefahren 

meldeten 160 D impfer mit rund einer halben Million 

jüdlich Ilarv/ic 

hebliche Dampferansammlungen fest, die be- 

fand auf Grund der Verstopfungen der West- 

einem Passieren des Kanalgebiets verbun- 

in Kauf nimmt. Die von der Aufklärung ge- 

aum müssen alä erhebliche Schiffsbewegungen 

en. Als Schwerpunkt zeichnen sich die Ge- 

Riemoe, vor H^ewcastle und der Lyme-Bucht 

fen auf Geleitziige Treffer auf einem Zer- 

Tonnen Schiffs 

bezeichnet wer 

biete vor der 

ab. 

Bei Angri 

störer und 2 Dlunpfein, Störangriffe auf Sprengstofffabrik 

Tanklager von Portland und Staats- 

werft von Devoiport. 

Etwa 51 F iindeinflüge bis zur Linie V/ismar/CeIle . 

9.Flieger(-Div. LH-Abwüffe in die Themse-Mündung 

und östlich Ransgate. 

Über die 2 irstörung des Hafens von Dünkirchen mel- 

det Luftflotte 2 folgende Erfahrung au den Generalstab: 

Durch’die Zerstörung der Hauptschleuse (durch den 

Gegner) ist de? Hafen den Gezeitenwechsel ausgesetzt« 

Infolge des Ab Laufens des V/assers aus dem Hafenbecken bei 

Ebbe beginnt ii allen sonst unbeschädigten Hafenbecken 

?9- 

Tntum 
unb 

Utjräcit 

8.7.40 

Eingabe bt8 Ortes, IBlnb, Setter, 
Seeactng, Beleuchtung, Cldjtlgtelt 

ber Cuft, 91?onb|tf)ein u|n). 

Bengasi wixd gc 

streit^räfte h; 

getreten. 

Ein Operii; 

teatsichtigt 

eine Eeindberüli: 

^orfommniHe 

gen 1900 erwartet^ Die Bedeokungs- 

.ben. Bereits um 1500 den Eiiekirarsch an- 

ren auf den gemeldeten Gegner ist nicht 

Js vtird angenommen, daß auch der Gegr er 

rung vermeiden v/ird. 

Luftlage 

Luftaufklitrung stellt sowohl in Kanalgebiet wie an 

der Ostkiiste ep! 

vteisen, daß Er., 

hüfcn, die mit 

denen Gefahren 

meldeten 160 B 

Tonnen Schiffs 

bezeichnet wer 

biete vor- der 

ab. 

Bei Angri 

Störer und 

südlich Ilarwic 

werft von Devo 

Etwa 51 

hebliche Dampferansanmlungen fest, die be- 

fand auf Grund der Verstopfungen der Sest- 

einem Passieren des Karnlgebiets verbun- 

in Kauf nimmt. Die von der Aufklärung ge- 

.mpfer mit rund einer halben Killicn 

aum müssen alä erhebliche Schiffsbewegungen 

en. Als Schwerpunkt zeichnen sich die Ge- 

üiemoe, vor IL ewcastle und der Lyne-Bucht 

fen auf Geleitzüge Treffer auf einem Zer- 

DjimpfeKi, Stürangriffe auf Sprengstofffabrik 

Tanklager von Portland und Staats- 

iport. 

indeinilüge bis zur Linie 7/isnar/CeIle . 

9.Flieger|-Div. Ill-Abwürfe in die Themse-Iiündung 

und östlich Ean.sgate. 

Über die 2 trstörung des Hafens von Dünkirchen mel- 

d ;t Luftflotte 2 folgende Erfa)irung an den Generalstab: 

Durch die Zerstörung dei Hauptschleuse (durch den 

Gegner) ist de - Hafen dem Gezeitenwechsel axisgesetzt. 

Infolge des Ab Laufens des ,/assers aus dem Hafenbecken bei 

Ebbe beginnt ii allen sonst unbeschädigten Hafenbecken 



- 

Saturn 
unb 

Ufjrjcit 

2lngabc beö Octe^ ^Btnb, 3Bctter, 
©eegang, 23elcud)tung, ©(d)t(gfe(t 

ber 2uft, 9TConbfd)e(n uftD. 
53 o r f o m m n i f f c 

8.7.40 das Erdreich h 

Hafenbecken vö 

nter den Kaimauern ahzurutschen, sodaß -dag 

lig unbrauchhar v/ird. 

it 

\r i> 

(23) 

Zusatz: Die E 

die Bedeutung 

■brauchbarmachujlii 

Ein e 

englischen Häf 

Tidenhub 

ab IC.7. Luftf 

Stur zhampf verb, 

terstellt. 

fahrung ist besonders wertvoll, da sie 

er Zerstörung von Schleusen zur Tln- 

g von Häfen klar herausstellt. 

sprechender Ansatz gegen die großen 

n verspricht große Erfolge, (großer 

der englischen Häfen). KFL-Gr.SOS wird 

otte 3 zugeführt und den dortigen 

inden im Einsatz gegen Schiffsziele un- 

C/Skl. 

T 
ft 

1. Ski 

{■: '1 
/ 

I 
Asto II 

'Tk 

- m 
Saturn 

unb 
Itfjrjcit 

Eingabe beg Orlefii, 5Binb, 9Bettec, 
Seegang, 33dcud)lung, Sid)t(gfe(t 

ber Cuft, 9Uonbfd)dn ufro. 
53 D c f D m m n t f f e 

8.7.4o das Erdreich h 

Hafenbecken vöh 

nter den Kaimauern ahzurutschen, sodaß -dag 

lig unbrauchhar v;ird. 

. >*•, \f l> 

(23) 

L,t 

Zusatz: Die 2 

die Bedeutung 

trauchbamachujl.i 

Ein e 

englischen Haf 

Tidenhub 

ab IC.7. Luftf 

Sturshampfverb. 

terstellt. 

fshrung ist besonders wertvoll, da sie 

er Zerstüiung von Schleusen zur Un- 

g von Häfen klar herausatellt. 

itsprechender Ansatz gegen die großen 

n verspricht große Erfolge, (großer 

der englischen Häfen). IH?L-3r.806 wird 

otte 3 zugeführt und den dortigen 

inien im Einsatz gegen Schiffsziele un- 

C/Skl. 

r 1.Ski. 

t g 
I 1 
0 

Asto II 

-./r. 



- 

Datum 
unb 

lUjrjctt 

Eingabe bcö Orteö, ©(üb, ^Bettcr, 
«Seegang, Beleuchtung, Sid)t(gfe(t 

bec Cuft, 9TConbfd)ein u[tD. 
5}Dcl'Dmmniffe 

(24) 

<-7.4(, Besondere 

(25) 

i t i s c h e Hachrichten 

II o r vj e K e 

Der norwe 

Stortirj-Mitg 

gelehnt. Solan;; 

sei und infolg' 

maß der Verfasiu: 

nister nicht ii. 

such, den Koni; 

gescheitert an 

England 

gische König hat die Aufforderung führender 

eder, nach Herwegen zurückzükehren, ah- 

Norwegen von fremden Truppen Besetzt 

dessen kein freies politisches Lehen ge- 

,ng führen könne, vriirden er und seine Mi- 

das Land zurückkehren(Daventry). Der Ter- 

zur Abdankung zu bev/egen, muß damit als 

eschen werden. 

P r a n k r e i c h 

Rundfunks 

die Vorgänge 

englandhörige 

empfindet. Er 

"Es gibt n 

des Schmer 

Einheiten 

englische 

ich muß es 

schimpfli 

baren Erfo 

Darstellun, 

kriegsbere 

besonderen 

S ü d a f r i 

prache des General de Gaulle am 8.7. über 

n Oran zeigt deutlich, daß sogar dieser 

ranzose den Überfall als schmachvoll 

gte: 

cht einen Franzosen, der .ohne das Gefühl 

es und Zornes gehört habe, daß französische 

on unseren Alliierten versenkt wurden. Das 

olk muß diese Gefühle respektieren und 

auffordern, auf jede Darstellung dieser 

Tragödie unter Betonung eines unmittel- 

ges zur See zu verzichten. Eine solche 

wäre ungerecht, denn infolge der Nicht- 

tschaft der Kriegsschiffe kann von einer 

Leistung nicht gesprochen werden." 

c ien 

Jn Transvaal stark besuchte Kundgebungen gegen den 

Krieg. 

- 

‘Saturn 
unb 

lUjrjclt 

Eingabe be3 Orteö, ©inb, ^Bctter, 
iSetgnng, ^öefeu^tung, ©ict)tigfeif 

bec Ouft, 9TConb|cf)ein uf©. 
^ortommniffc 

(24)' 

B e s o nde r e o3. itische Kachrichter 

(25) K o r w e K e 

Der norwe 

Stortirg-Ditg: 

gelehnt. Solang' 

sei und infolg' 

maß der Tlrfasiui 

nister nicht in 

such, den Koni* 

gescheitert an. 

|ische König hat die Aufforderung führender 

eder, nach Iforv/egen zurückzükehren, ah- 

Norvegen von frenden Truppen hesetzt 

dessen kein freies politisches Lehen ge- 

ng-führen könne, vürden er und seine Mi- 

das Land zurückkehren(Daventry). Der 7er- 

zur Abdankmig zu bewegen, muß damit als 

.löschen vieräen. 

England Fra nkreich 

P.ündfunkailioprache des General de Gaulle am 8.7. über 

n Oran zeigt deutlich, daß sogar dieser 

ranzoae den Überfall als schmachvoll 

gte: 

cht einen Franzosen, der .ohne das Gefühl 

es und Zornes gehört habe, daß französische 

on unseren Alliierten versenkt wurden. Das 

olk muß diese Gefühle respektieren und 

auffordern, auf jede Darstellung dieser 

eiten Tragödie . unter Betonung eines umnittel- 

ges zur See zu verzichten. Eine solche 

wär.e ungerecht, denn infolge der Nicht— 

tschaft der Kriegsschiffe kann von einer 

Leistung nicht gesprochen werden." 

die Vorgänge 

englandhürige 

empfindet. Er 

"Es gibt n 

des Schmer 

Einheiten 

englische 

ich muß es 

schinpfli 

baren Erfo 

Darstellun, 

kriegabere 

besonderen 

S ü d a f r i 

Jn Transvi al stark besuchte Kundgebungen gegen den 

Krieg. 



5)ntum 
unb 

ttfjräcit 

9.7.40 

Eingabe beä Orte?, ^Binb, 3Better, 
©ecgang, SOeleudjtung, 6id)tlgfe(t 

bcc Cuft, 9Tlonbfd)cin ufro. 
^orfDmmnifje 

.in 
Auch die £ 

Einstellung dei 

Jn Kreiser 

Stillstand 

üdafrilca sehr einflußreichen Kirchen für 

Feindseligkeiten. 

der Regierung Smuts nach dem Y/affen- 

Frarjlcreichs starke lliedergeschlagenheit. 

Ran d s t a 

Vorverlegv 

14.Juli Sturm 

Staaten auf dir 

Wahlakt vri 

freiung der lei|t 

Russen erklärer 

Sowjetunion darjn 

ng des Wahltermins auf den 14.Juli ( 

uf die Bastille) in allen' 3 haitischen 

ekte Anweisung Moskaus, 

rd überall als erster Schritt zur Be- 

ischen Arbeiter hingestellt. Maßgebende 

offen, daß der volle Anschluß an die 

nicht mehr lange dauern wird. 

S y r i e n r 

Hach dem 

ist die politi 

Sowohl di« 

tärische Anstalt 

die Y/iederaufrj 

in Damaskus vri: 

gesprochen 

eigene Stellung 

regierung stärl 

Syriens durch 

erschwert. 

J r a n : 

Nachricht 

t e n 

Zusammenbruch der franz.Armee in Syrien 

che Lage undurchsichtig. 

Engländer wie die Türken treffen mili- 

en, um Syrien ggf. zu besetzen. Auch 

chtung einer arabischen Hationalregierung 

angestrebt und dabei die Hoffnung aus- 

ß die französische Mandatsregierung ihre 

durch Wiederherstellung einer National- 

und auf diese Y/eise die Besetzung 

ie Engländer oder Türken verhindert bzw. 

daß die Russen bereits in Jran ein- 

®ntum 
unb 

9.7.40 

Slngabc beö Octc^, ^Blnb, ®cttcc, 
'Seegang, 23eleud)tung, S(cf)ligfeit 

bec 9ttonbfd)e(n ufto. 
^Bortommniffe 

-in 
Auch die £ 

Einstellung üei 

Jn Kreiser 

Stillstand Frar 

Ran data 

üdafrika sehr einl'lußreichen Kirchen für 

Feindseligkeiten. 

der Regierung Snuta nach-dem ’iYaffen- 

Icreichs starke Niedergeschlagenheit. 

Ververlegv 

14.Juli Stura1 

Staaten auf diiiel 

Wahlakt v;i rd 

freiung der lei|t 

Russen erkläre! 

Sovijetunion darjn 

ng des Wahlternins auf den 14.Juli ( 

uf die Bastille) in allen' 3 baltischen 

kte Anweisung Moskaus. 

überall als erster Schritt zur He- 

ischen Arbeiter hingestellt. Maßgebende 

offen, daß der volle Anschluß an die 

nicht mehr lange dauern v/ird. 

Syrien; 

Hach dem 

ist die politi 

Sowohl dit 

tärische Anstallt 

die Wiederaufr 

in Damaskus wi; 

gesprochen 

eigene Stellung 

regierung stäri 

Syriens durch 

erschwert. 

J r a n 

IJachricht 

t e n 

Susammenbruch der franz.Armee in Syrien 

che Lage undurchsichtig. 

Engländer wie die Türken treffen mili- 

;tn, um Syrien ggi. zu besetzen. Auch 

chtung einer arabischen ITationalregierung 

angestrebt und dabei die Hoffnung aus- 

ß die französische Mandatsregierung ihre 

durch Wiederherstellung einer NationaJ- 

; und auf diese "Weise die Besetzung 

ie Engländer oder Türken verhindert bzw. 

daß die Russen bereits in Jran ein- 



$ahim 
unb 

Uljr^eit 

Slngabc beä Orteö, ^Blnb, ©etter, 
»Seegang, ^eleud)tung, Sid)tlgfett 

ber 2uft, ©onbfrf)e(n lifto. 
^ortommniffe 

9.7.40 

(26) 

mt.rschiert seien, offiziell noch nicht bestätigt. 

U. S. A. I 

Hach einei 

schlossen, die 

Am 7.7. hat 

gehalten, in de 

der Vereinigte 

Asiens verkünde 

Siehe auch 

Stefan!-Meldung ist Roosevelt nunmehr ent- 

Kandidatur für die dritte Wahl anznehmen. 

Roosevelt eine aufsehenerregende Rede 

r er den Grundsatz der Sichteinmischung 

Staaten in die Verhältnisse Europas und 

t hat. 

Politische Übersicht Hr.158. 

Chef Ski. 

angriffe auf 

aller in größeije: 

um bei Bombentr|e 

( z.B. an Torp 

Nach Ansic|h 

Gegenmaßnahme 

griffen auf die 

di e 

eio 

|sge 

B e s o n 

Atlan t i k 

England/Frankre 

"Revenge" 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung■ 

befiehlt auf Grund der feindlichen Luft- 

Marinestützpunkte Auseinanderlegung 

n Mengen gelagerter Waffen und Geräte, 

ffern die unvermeidliohen Verluste 

s) möglichst niedrig zu halten. - 

t Ski. ist die einzige wirkungsvolle 

n die lästigen Peindeinflüge in An- 

englischen Luftstüztpunkte zu sehen. 

Lage 8.7. 

iere Eelndnach richten: 

Ich: 

3teht im mittleren Nordatlantik. 

~ ^5-- 

®nhtm 

unb 
älnaabe beö OtlcS, ®lnb, ®£tlec, 
■irerqang, S?e[eud)tunq, Cfdjliqtelt 

bec Cuft, 3Honb|rt)eln u[ro. 
55 o r t o m m n i ff e 

9.7.40 

(26) 

nnruchiert &eien offiziell noch nicht bestätigt. 

U. 3. A. 1 

Kaeh einei 

schlossen, die 

Air 7.7. hat 

gehalten, in der 

der Vereinigter 

Asiens verkündejt 

Siehe auch 

Stefani-Keldung ist Eoosevelt nunnehr ent- 

Kcndidatur für die dritte Wahl anzrebnen. 

Rooaevelt eine aufsehenerregende Rede 

er den Grundsatz der Nichteinmischung 

Staaten in die Verhältnisse Europas und 

hat. 

Politische Übersicht Kr.158. 

Lrgebesprechnn,; beln Chef der 

Seekriegsleitung. 

di e 

Chef Ski 

angriffe auf 

aller in größeije 

um bei Bonbentre 

( z.B. an Torpe 

Nach Ansi 

Gegenmaßnahme 

griffen auf die 

befiehlt auf Grund der feindlichen Luft- 

liarinestützpunkte Auseinanderlegurg j 

in Mengen gelagerter Waffen und Geräte, 

ffern die unvermeidlichen Verluste 

dos) möglichst niedrig zu halten. - 

S’cl. ist die einzige wirkungsvolle 

Ijegen die lästigen Feindeinflüge in An- 

englischen Luftstüztpunkte zu sehen. 

Besen 

läge 8.7. 

i e r e R ei nd n ach richten i 

Atlan t i k 

Ei., .la-.d/Prankre 

1 

Ich: 

"Revenge" 3teht im mittleren Nordatlantik. 



Qntum 
unb 

Uljrjctt 

9.7.40 

Eingabe beä Orte^, UBinb, ©etter, t, ' r r 
©eegang, iöelcudjtung, ©ld)t(gtelt I ^>0ri0mnint||£ 

ber Cuft, ©onb|d)eln U|ID. 

Am 8.7. sind zwei englische Truppentransporter 

mit farbigen ujid weißen Soldaten in anscheinend franzö- 

sischer UniforJi an Bord in Lissabon eingelaufen. 

Jm Gebiet Dakar operieren seit dem 8.7. "Hermes," 

"Australia", "Dorsetshire", "Cornwall" und ein oder 

mehrere Kanonenboote. 

Der 1.Lork der Admiralität hat in einer Unterhaus- 

rede bekanntgäreben, daß "Richelieu" in Dakar durch 

eine vpn einem britischen Motorboot unter das 

Heck geworfene Wasserbombe und nachfolgenden Torpedo- 

angriff durch britische Flugzeuge schwer beschädigt 

worden ist. Dab Schlachtschiff liegt mit Steuerbord- 

schlagseite unk dem Heck unter Wasser im Hafen. 

Hach Pressemeldung haben die französischen Küsten- 

batterien von Casablanca den britischen Zerstörer 

"Witsch" und dhs U-Boot "Unity" beschossen. 

Attache Tokio meldet: 12 engl. 10 000 t Tanker 

haben Bombay km 23-6. im Geleit kleiner Kriegsschiffe 

verlassen. 

Zwischen Simonstown und Colombo sowie zwischen 

Colombo und Pekang sind einige engl. Kriegsschiffe 

im .Geleitsystkm eingesetzt. 

Der Chef Chinastation hat allen Kriegsschiffen 

in seinem Berelich Befehl gegeben,keine feindlichen 

Handlungen gegen franz. Kriegsschiffe vorzu- 

nehmen. Die frknz. Handelsschiffe können in See befragt, 

aber nicht beschlagnahmt werden. Engl. Schiffe sollen 

sich der franz. Küste nicht auf weniger als 20 sm 

nähern. Hach Hhnnibal-Meldung ist der Chef der China- 

station an den franz. Admiral im Fernen Osten zum 

Zwecke.einer freundschaftlichen Übereinkunft herange- 

treten>edie Fekndseligkeiten zwischen England und Frank- 

reich im Fernen Osten ausschalten soll. 

H o r d m e ek’/Hordsee: 

Heben Zerstörern und Überwachungsfahrzeugen Krz. 

Xmtitm 
unb 

Itljrjcit 

° .7.4C 

Angabe beä Orltti, ®mb, cw s 'ft 
öefgang, 5nelcud)lung, ötd)l(g[eit ^BOtlDrUmnillE 

bet Cu(t, 9Honb[d)eln U|ID. 

An 8.7. sind zwei englische Truppentransporter 

Mit farbigen ujid weißen Soldaten in anscheinend franzö- 

sischer Uniforji an Bord in Lissabon eingelaufen. 

Jm Gebiet Dalar operieren seit dem 8.7. "Hermes," 

"Australia", "Dorsetshire", "Cornwall" und ein oder 

mehrere Kanonenboote. 

Der '1.Lork der Admiralität hat in einer Unterhaus- 

rede bekanntgäreben, daß "Richelieu" in Dakar durch 

eine vpn einem britischen Motorboot unter das 

Heck geworfene Wasserbombe und nachfolgenden Torpedo- 

angriff durch britische Plugzeuge schwer beschädigt 

worden ist. Dab Schlachtsohiif liegt mit Steuerbord- 

schlagseite unk dem Heck unter Wasser im Hafen. 

Nach Pressemeldung haben die französischen Kisten- 

batterien von Casablanca den britischen Zerstörer 

"Witsch" und dks U-Boot "Unxty" beschossen. 

Attache Tokio meldet: 12 engl. 10 000 t Tenker 

haben Bombay Lm 23.6. im Geleit kleiner Kriegsschiffe 

verlassen. 

Zwischen Simonstovm und Colombo sowie zwischen 

Colombo und Pelmng sind einige engl. Kriegsschiffe 

im . Geleitsystbm eingesetzt. 

Der Chef Chinastation hat allen Kriegsschiffen 

in seinem Berelich Befehl gegeben^keine feindlichen 

Handlukgen gegen franz. Kriegsschiffe vorzu- 

nehmen. Die frknz. Handelsschiffe können in See befragt, 

aber nicht be~kblagnahnt werden. Engl. Schiffe sollen 

sich der franz. Küste nicht auf weniger als 20 sm 

nähern. Hach Hknnibai-Heldung ist der Chef der China- 

station an dem franz. Admiral im Femen Osten zum 

Zwecke einer freundschaftlichen Übereinkunft herange- 
trÄräffdie PtLdseligkeiten zwischen England und Frank- 

reich im Fernek Osten ausschalten soll. 

M o r d m e t L- / E o r d s e e : 

Heben Zerstörern und Überwachung.sfahrzeugen Krz. 



- n- 
Saturn 

unb 
Ufjrjeit 

Eingabe bcg Orteö, Slnb, ©etter, 
öergang, iDeleud)tung, S(d)t(gfe(t 

bec 2uft, ©onbfcbetn ufto. 
55ortDmmniffe 

9.7.40 "Aurora" im Pa 

30 sm noi-i 

durch Bodflugzc 

westlich Linde 

rouillendienst an der Südostküste, 

dv/estlich Halten 2 getauchte U-Boote 

ug "Nürnberg" gemeldet, ein U-Boot süd- 

s durch M 16 bekämpft. 

K an a 1 : 

4 feindli 

U-Boot "Z 6" s 

nach Bristol 

Neutral 

che U-Boote, darunter das holländische 

Hdlich Portland, vermutlich auf dem Marsch 

USA-Zerst ürer "Barry" in Bilbao. 

Eigene Lage. 

A t 1 a n t i !: ; 

Die Hilfskreuzer werden über Peindbewegungen un- 

terrichtet 

Den Komm: 

Satzungen von 

andanten und je 30 Angehörigen der Be- 

öchiff 16 und 36 wird das E.K.II verliehen. 

H o r w e g e 

Geleitzüg': 

eingelaufen. 

/Nordsee i 

"Alstertor" und "Levante" in Mosjoen 

- n~ 
unb 

Itljräeit 

Eingabe b^ä Ortes ®tnb, Cüsller, 
Seegang, öeleud)tunq, Slcbtigtelt 

ber Cuft, 9nonb|cf)ein ufm. 
53orfommnine 

c' ■ 7.40 "Aurora" im Pa 

30 sm no 

durch Bodfluczi: 

weltlich Linde 

rouillendiensl; an der Sudosthdste. 

dwestlioh Halten 2 getauchte U-Boote 

ug "KArnberg" gemeldet, ein U-Boot süd- 

s durch M 16 bekämpft. 

K an a 1 : 

4 feindli 

U-Boot "Z 6" s 

nach Bristol. 

Heutral 

che U-Boote, darunter das holländische 

Udlich Portland, vermutlich auf dem Karsch 

USA-Zerst crer "Barry" in Bilbao. 

Eigene Lage. 

A t 1 a n t i 1: : 

Die Hilfskreuzer werden über Peindbewegungen un- 

terrichtet. 

Den Komm 

Satzungen von 

andanten und je 30 Angehörigen der le- 

iohiff 16 und 36 wird das E.K.II verliehen. 

U o r w e g e 

Geleitzügo 

eingelaufen. 

/Kordsee i 

"Alatertor" und "Levante" in Mosjoen 



-Pt- 

Irrtum 
unb 

Ufjrjctt 

Eingabe beä Orteä, UBfnb, 3Better, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tigfeit 

ber Ouft, 9nonbid)dn uftu. 
53 D r t D m m n t f f e 

9.7.40 Bergungaa: 

sion im Achters 

Gebiet 20 

erklärt auf Gr 

liehe Körper ur 

im bezeichneter 

Schiff 45 

Tanker "Sc 

Tanker "Ac 

Skudesnes. 

Sperrbrect 

mine 

S.T-Flt. 

Minen festgest' 

Schleppzuj 

Marsch nach 

K anal 

.ilbeiten am Dampfer "Palime" wegen Explo- 

chiff eingestellt. 

am südwestlich Egerö minenverdächtig 

'lind Plugzeugmeldung über weiße bojenähn- 

ter Wasser mit 100 m Abotand Zwischenraum 

Gebiet. 

040011 Bergen ausgelaufen, 

hwarzes Meer" läuft abends in Bergen ein. 

ria" auf dem Marsch von Kristiansand nach 

er 4 in der Eibemündung eine.engl.luft- 

gdräumt. 

i tichf ahrt Weg eins und 1 c4 , keine 

cjllt. 

holländisches U-Boot 0 8 " auf dem 

Elbe. ddr 

Kein S-Bo< 

P r a n k r e 

tseinsatz wegen Wetterlage. 

c h 

Pür die vorgesehene Zusammenarbeit mit U-Booten 

ist beschleunigte Verlegung einer Staffel Do 18 von 

Sylt nach Bres ; beabsichtigt. 

U-Bootsstutzpunkt Lorient bittet dringend, den 

dort eingelauf :nen Prisendampfer "Krossfonn" in Lo- 

rient zu belas ien. Die Prise wird zu Stützpunktzwecken 

zur Verfügung kesfellt. 

$ntum 

unb 
Ufitjcit 

9-"•40 

Eingabe bts OrleS SBinb, ünetttc, 
Cetgang, S'cliudilung, ödjtiqWt 

bet Euft, 5Hrnb|(bein U[ID. 

Bercuncsa: 

sion im Achtert 

Gebiet 20 

erklärt auf Gr 

liehe Körper ui 

im bezeichneter 

Schiff 45 

Tanger "Sc 

Tanker "Ac 

S'^cidesnes. 

Sperrbreot 

mine 

5.T-Plt. 
Minen festgestc 

Schleppzuf 

Marsch nach 

K an q 1 

.ifbeiten am Dampfer "Palime" wegen Explo- 

chiff eingestellt. 

su südwestlich Egerö ninenverdöchtig 

'lind Plugzeugntldung über weiße bojenähn- 

ter Wasser mit 100 n At^csteetd Zwischenraum 

di:1 

5? o r f o m m n i f f e 

Gebiet. 

040011 Bergen ausgelaufen, 

hwarzes Meer" läuft abends in Bergen ein. 

ria" auf dem Marsch von Kristiansand nach 

er 4 in der Eibemündung eine.engl.luft- 

g^raumt. 

tichfahrt Weg eins und 1 c4 , keine 

11t. 

holländisches U-Boot "0 8 " auf dem 

Elbe . 

Kein S-Bot 

F r a n k r e 

tseinsatz wegen Wetterlage. 

c h 

Par die vorgesehene Zusammenarbeit mit U-Booten 

ist beschleunigte Verlegung einer Staffel Do 18 von 

Sylt nach Bres ; beabsichtigt. 

U-Bootsstctzpunkt Lorient bittet dringend, den 

dort eingelaufonen Prisendampfer "Krossfonn" in 1p- 

rient zu belas ien. Die Prise wird zu Stützpunktzwec^en 

zur Verfügung gestellt. 



- <??- 

ÜJatum 
unb 

n^rjelt 

Eingabe bcg Orteö, ^Blnb, 5Better, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tlgfeit ' 

bec ßuft, Wonbfcbeln u|tD. 
53orEommntHe 

9.7.40 S k a K e r r k/Kattesat / westl. 0 s t a e e: 

Der achwei. 

bis 1400^ in K' 

westlich Ströim 

ein. 

Transport 

Keine Fei: 

das Gebiet der 

Für 10.7 

Belt durch F.d 

19.MS-Flt., 13 

ische Zerstörerverband liegt von 070011 

istiansand und tritt am 10.7. morgens 

tad in die schwedischen Hoheitsgewässer 

und Geleite planmäßig, 

i^deinflüge in die westliche Ostsee und in 

dänischen Jnseln. 

abends Sicherung und Überwachung des Gr. 

S. -Streitkräfte ( Meteor, 2 Minenschiffe, 

MS-Flt., 8 Vorpostenboote) beabsichtigt. 

U 58 lauf- 

ein. 

UA wir übf 

town unterrich" e 

Südlich J] 1 

99, 102 und 12; 

61 ; auf dem Eüc 

U-Bootserfolge 

U-Bootslage . 

2300^ zur Vorratsergänzung in Bergen 

r engl. KriegsschiffBewegungen vor Free- 

t. 

and bis Biskaya stehen U 26, 34, 43, 52, 

im Gebiet Minch bis Nordkanal U 56 und 

kmarsch im Gebiet Shetlands U 29. 

Brit.Dample 

Brest torpediei 

Jm Anschlt 

nach Kanada bei 

"Arändora Star 

und italieniscl 

prüft 

Propagandistis 

r "Aylesbury"(3944) etwa 360 sm westlich 

t. 

ß an die Versenkung des auf der Ausreise 

indlichen englischen Pasi.agierdampfers 

bei der an Bord befindliche deutsche 

e Kriegsgefangene ums leben gekommen sind, 

kl.,ob es zweckmäßig ist, den Vorfall 

ch ausBunutzen. 

- <??- 

Eahirn 

unb 
Ittjrjelt 

Eingabe be« OcteS, ?BInb, ©fiter, 
Seegang, Beleuchtung, 6(d)t(gfelt ’ 

bec Ouft, ©Dnbfcheln ulro. 
^DorEommniffE 

9.7.40 S k a g e r r i ik/Kattegat / weBtl. 0 a t s e ei 

Der a 

bis 14007 in Kf 

westlich Ströini 

ein. 

Tranaportf 

Keine Kei: 

das Gebiet der 

F'dr 10.7. 

Belt durch P.d 

19.MS-Flt., 13 

chweiische Zerstörerverband liect von 070011' 

istiansand und tritt am 10.7. morgens 

tad in die schwedischen Hoheitsgewässer 

und Geleite planmäßig, 

i^deinflüge in die westliche Ostsee und in 

dänischen Jnseln. 

abends Sicherung und Überwachung des Gr. 

S. -Streitkräfte ( Meteor, 2 Kinenschiffe, 

MS-Flt., 8 Vorpostenboote) beabsichtigt. 

U 58 lauf- 

ein. 

UA wir übe 

town unterrich' 

Sddlich Sr 

99, 102 und 12 
61 ; auf den E'ic 

U-Bootserfolge 

U-Bootslage . 

2300*1 zur Vorratsergänzung in Bergen 

r engl. Kriegsschiffbewegungen vor Fres- 

st. 

land bis Biskaya stehen U 26, 34, 43, 52, 

im Gebiet Minch Dis Hordkanal II 56 und 

kmarsch im Gebiet Shetlands U 29. 

Brit.Dampler "AylesTJury"(3944) etwa 360 sn westlich 

Brest torpedieit. 

ß an die Versenkung des auf der Ausreise 

indlichen englischen Pas.agierdampfers 

bei der an Bord befindliche deutsche 

e Kriegsgefangene ums leben gekommen sind, 

kl.,ob es zweckmäßig ist, den Vorfall 

Jm Anschli 

nach Kanada bei 

"Arändora Star 

und italieniscl 

prüft 

propagandistisch ausnunutzen. 



- 

®n<um 
unb 

Uljrjcit 

9.7.40 

31ngabe beö Orteö, 2B(nb, ©etter, 
Seegang, S3elciid)tung, ,Sld)t(gfe(t 

ber 2uft, ©onbfd)ein uftö. 
Sorfommntffe 

Es könnte len Engländern der Vorwurf gemacht wer- 

den, Kr 

den Gefahr 

Boote von 

Schiffe ah 

gegnerisch 

egsgefangene und Jnternierte absichtlich 

:n auf See auszusetzen, um deutsche Ti- 

er warnungslosen Versenkung britischer 

iuhalten. Da die Gefahr besteht, daß die 

Propaganda für England in Anspruch 

nimmt, diese Personen gerade aus dem nunmehr luftge- 

fährdeten 

bringen, u 

zu entzieh 

daß damit 

deutsche U|- 

rückt wird 

inglisohen Mutterland nadh Kanada zu 

sie der Gefahr von Luftbombardements 

pagne deutscherseits unterbleiben soll. 

Auch lie Transporte britischer Kinder nach Ame- 

rika und Kanada sollen nicht in der deutschen Presse 

erwähnt werden. Es wäre denkbar, vorsorglich von 

ien Presse auf die Gefährdung dieser Kin- der deutsc 

der durhde 

soll jedoc 

Gegenseite 

se Schiffe 

deutschen 

wird. 

Frank 

n, und weil überdies zu erwarten steht, 

rneut die warhungslose Torpedierung durch 

•Boote pressemäßig in den Vordergrund ge- 

wird entschieden, daß eine Pressekam— 

itsche Kriegsmaßnahmen hinzuweisen. Dies 

i unterbleiben, damit nicht etwa von der 

die Forderung freier Durchfahrt für die- 

womit' eine erhebliche Behinderung der 

J-Boottätigkeit verbunden wäre, gefordett 

Mittelmeer 

Siehe Lage Mittelmeer, 

e i c h : 

Die franz. Einheiten in Alexandrien sind 

auf Anordnung des franz. Admirals Godfroy durch 

Abgabe von öl, Bewaffnung undjBesatzung seedienst- 

- 4ih>-- 

£ntum 
unb 

Itljrjclt 

°.7.40 

Slngabt beä Octeä, ®lnb, Wetter, 
Se.-gang, tPeleutbtunq, öltbtiq(elt 

ber £uft, 91irnb[diem u[ti'. 

den, Kr 

den Gefahr 

Boote von 

Sorfommniffc 

Es könnte len Engländern der Vorwurf gemacht wer- 
egsgefangene und Jnternierte absichtlich 

in auf See auszusetzen, um deutsche U- 

ler warnungslosen Versenkung britischer 

Schiffe ah Inhalten. Da die Gefahr besteht, daß dia 

gegnerischä Propaganda für England in Anspruch 

nimmt, diese Personen gerade aus dem nunmehr luftge- 

fährdeten :nglischen Mutterland nadh Kanada zu 

bringen', un sie der Gefahr von Luftbombardements 

zu entziehsn, und weil überdies zu erwarten steht, 

daß damit ■. srneut die .varnungslose Torpedierung durch 

deutsche U-Boote pressemüßig in den Vordergrund ge- 

rückt wird, wird entschieden, daß eine Pressekam- 

pagne deutscherseits unterbleiben soll. 

Auch lie Transporte britischer Kinder nach Ame- 

rika und Kanada sollen nicht in der deutschen Presse 
rden. Es wäre denkbar, vorsorglich von 

en Presse auf die Gefahrd’mg dieser Kin- 

itsche Kriegsmaßnahmen hinzuweisen. Dies 

i unterbleiben, damit nicht etwa von der 

die Forderung freier Durchfahrt für die- 

womit eine erhebliche Behinderung der 

J-Boottätigkeit verbunden wäre, gefordert 

erwähnt we 

der deutsc 

der cLuräcde 

soll 3edoc 

Gegenseite 

se Schiffe 

deutschen 

wird. 

Fr a n k 

Dj.e 

auf Anordn 

Abgabe von 

Mittelmeer 

Siehe Lage Kittelmeer, 

e i c h ; 

franz. Einheiten in Alexandrien sind 

ung des franz. Admirals Godfroy durch 

öl, Bewaffnung undlBeSatzung seedienst- 



- /a- 

$nhtm 
unb 

lUjrjcit 

Eingabe beö Orte^, ^EBInb, ^Bcttcr, 
'Seegang, Beleuchtung, Sfd)tlgfe(t 

bec I?uft, 9Ttonb|rf)e(n ufto. 
55ortommntffe 

9.7.40 unfüliic genachl 

England: 

ICampfgrupi 

meldet , steht 

55°. - ICampfgrü; 

haben ihren Voir. 

früh südlich de 

wird trotz mehl 

setzt. Luftauf 

Verband gemelde 

an zwei Schlaci 

vvorden. 

e H wiederholt südlich der Balearen ge- 

abends 30 om östlich Minorka mit Kurs 

.ppe A, B, C (Alexandrien-Streitkräfte) 

.larsch planmäßig fortgesetzt und stehen 9.7. 

s Jonischen Heeres. Vormarsch nach V/esten 

fahher italienischer Luftangriffe fortge- 

lärung hat bereits morgens italienischen 

t, mittags erhält eine Einheit Fühlung 

tschiffe und drei Zerstörer; 

Italien: 

Am Morgen 

Flottenve rband 

festgcstellt ur 

das 8.7. wird ein starker feindlicher 

zwischen Kreta und dem Golf von Sollen 

d zunächst durch die Luftflotte von Rhodos, 

später auch dui ch lybische Luftverbände angegriffen. 

gemeldet: Zweimal.ein Treffer auf je einen 

verschiedene Treffer (100 kg) auf dem 

ein großes Kriegsschiff mit schv/erer Schlag- 

seite und andero mit Branderscheinungen, 3 Treffer (250 kg) 

Es werden 

schweren Kreuzt 

Flugzeugträger 

auf einem Schl 

schiffen und ei 

erscheinungen.) 

47 Flugzeuge de 

angegriffen woi 

chtschiff , Treffer(lOO kg)auf 2 Schlacht- 

n Treffer (250 kg) auf dem Träger (Rauch- 

Das Gibraltargeschwader ist am 9.7. durch 

r in Sardlenien liegenden Fliegerverbände 

den. Einzelergebnisse noch nicht bekannt. 

Entgegen 

deton Feindstre 

nischen Flotter 

Wartestellung 

Operation der 

Siziliens (gej 

Absicht vom 0.7.(nicht auf die gemel- 

itkräfte zu operieren) haben die italie- 

streitkräfte östl. Kap Spartivento eine 

eingenommen, um in dieser Position eine 

lexandrienstreitkräfte gegen die Ostküste 

Augusta erwartet) abzuwehren. Mehrzahl 

- /!>/- 

£nhtm 
unb 

UfjrjcU 

SIngabc beä Ortcö, 5Blnb, ©euer, 
Seegang, 33e(eud)tung, S(rf)tfgfe!t 

bec Cuft, 9TConbfd)dn ufro. 
SJortommnine 

9.7.40 unfähig genachl 

Er^l^nd: 

ICampfgrupi 

meIdot , steht 

95°. - ICairpfgrü; 

haten ihren Voir. 

früh südlich de 

wird trotz mein 

setzt. Luftauf 

Vertand gemelde 

an z’.vei Schlacl- 

worden. 

e H wiederholt südlich der Balearen ge- 

abends 30 sm östlich liinorka mit Kurs 

ppe A, B, C (Alexandrien-Streitkräfte) 

larsch planmäßig fortgesetzt und stehen 9.7. 

s Jcnischen Teeres. Vormarsch nach Westen 

fahker italienischer Luftangriffe fortge- 

lärung hat bereits morgens italienischen 

t, mittags erhält eine Einheit Fühlung 

tschiffe und drei Zerstörer; 

Jtalien: 

Jim Morgen 

Flottenverband 

festgcatellt ur: 

später auch dui 

Es werden 

senweren Kreuzt 

Flugzeugträger 

Seite und andei 

auf einem Schli 

schiffen vmd e 

erscheinungen .1 

47 Flugzeuge J 

angegriffen woi 

Entgegen c 

das 0.7. wird ein starker feindlicher 

zwischen Kreta und dem Golf von Sollen 

zunächst durch die Luftflotte von Rhodos, 

ch lybische Luftverbände angegriffen, 

gemeldet: Zweimal.ein Treffer auf ;e einen 

r, verschiedene Treffer (IOC kg) auf dem 

ein großes Kriegsschiff mit schwerer Schlag- 

o mit Branderscheinungen, 3 Treffer (250 kg) 

chtschiff , Treffer(ICO kg)aui 2 Schlacht- 

i|n Treffer (250 kg) auf dem Träger (Rauch- 

Bas Gibraltargeschwader ist am 9.7. durch 
1 in Sardlenien liegenden Fliegerverbände 

den. Einzelergebnisse noch nicht bekannt. 

er Absicht vom 0.7.(nicht auf die gemel- 

deten Feindstreitkräfte zu operieren) haben die italie- 

nischen FpotterStreitkräfte östl. Kap Spartivento eine 

ingenon. en, um in dieser Position eine 

lexandrienotreitkräfte gegen die Ostküste 

Wartestellung e 

Operation der A 

Siziliens (gegen Auguata erwartet) abzuwehren. Mehrzahl 



~ /tin' 

Datum 
unb 

ttfirjdt 

2Ingabe bcß Orte^/ tfljinb, ^Bettcr, 
Setgang, SBelcudilung, Slcbtigtelt 

bet Euft, Sllanbletjein u|tn. 

^öotfommniffe 

9.7-40 der Zerstörer 1' 

ergünzung nael 

werden müssen, 

müglicli geweser 

1500h erb 

Kreuzer Fühlung 
zeit später Eit 

spite-Klasse. 

Schlachtsehiffe 

Auf italie 

re, 10 leichte 

Seite 2 Warspi 

dritte Schlach 

während des Ge 

Hach eini 

Treffer am Schn 

fallen und die 

wird. Spater 1> 

Die englischen 

Kurze Zeit sp:. 

ab, um auf Süd 

durch Hebel de 

fühlung verlorji 

nächst Hordost 

Südost abdreht 

"Casare" 

laufen. 

Außer dem 

Beschädigungen 

störer, der ei 

worden. Die Me 

noch aus. 

aben vorher zur Brennstoff- und Wasser-, 

Messina und anderen Häfen entlassen 

Hachtansatz der Zerstörer daher nicht 

Iten 5 nach Osten vorgeschobene leichte 

mit 3 Kreuzern der Orion-Klasse. Kurze 

reifen eines Schlachtschiffes der War— 

5l’5h Feuereröffnung der beiderseitigen 

auf 260 km. 

nischer Seite "Cäsare", "Cavour", 6 schwe- 

Kreuzer und 10 Zerstörer. Auf englischer 

etwa 6 Kreuzer und 13 Zerstörer (das 

schiff und der Flugzeugträger sind 

’echts nicht gesichtet worden). 

;en Salven erhalt "Cäsare" einen schweren 

>rnstein, wodurch zunächst 4 Kessel aus- 

Geschwindigkeit auf 19 sm herabgesetzt 

■ nn sie auf 22 .srji wieder gesteigert werden 

lalven liegen gut und sehr geschlossen. 

;er dreht Admiral Campioni nach Backbord 

jestkurs zu gehen. Das Abdrehen wird 

Kreuzer gedeckt. Dabei geht die Gefechts- 

n, 'weil-die Eiigländer anscheinend zu- 

curs beibehalten und später auf Ost bzw. 

;pn. 

st in Messina, "Cavour" in Augusta einge- 

Treffer auf "Casare" sind wesentliche 

italienischer Schiffe, bis auf einen Zer- 

igeschleppt werden soll, nicht bekanntge- 

Ldung des Chefs des 2.Geschwaders steht 

WM. ■ 
Saturn 

unb 
It^rjcit 

Eingabe bcö Orte^, 5B(nb, ©etter, 
öeeqang, SPeleuditung, ötditlgfelt 

ber Cu(t, Snionbldieln u[tB. 
^ortommnfUe 

;.7-40 i- der Zerstörer 

ergünzung naol 

JV;erden müssen, 

möglich geweger 

1500h erhi 

Kreuzer Pülilunj 
2eit später Eil 

spita-Klasse. 

Schlachtschiffe 

Auf italie 

re, 10 leichte 

Seite 2 Warspi 

dritte Schlaclr 

v.'ähiend des Ge 

Hach eini 

Treffer am Sc 

fallen und die 

wird. 'Später 1 

Die englischen 

Kurze Zeit sp: 

ab, um auf Süd 

durch Hebel de 

fühlung verlor^ 

nächst Dordoat 

Si.dost abdrehf 

"Casare" 

laufen. 

Außer dem 

Beschädigungen 

störer, der e 

worden. Die 

noch aus. 

aben vorher zur Brennstoff- und Wascer- 

llecsina und anderen Häfen entlassen 

achtansatz der Zerstörer daher nicht 

Iten 5 nach Osten vorgeschobene leichte 

mit 3 Kreuzern der Orion-Klasse. Kurze 

reifen eines Schlachtschiffes der War- 

5l'5h Peuireröffnung der beiderseitigen 

auf 260 km. 

nischer Seite "Cäsare", "Cavour", 6 schwe- 

Kreuzer und 10 Zerstörer. Auf englischer 

etwa 6 Kreuzer und 13 Zerstörer (das 

,schiff und dc-r Flugzeugträger sind 

cchts nicht gesichtet worden), 

on Salven erhalt "Cäsare" einen schweren 

hirnstein, wodurch zunächst 4 Kessel .aus- 

Geschnindigkeit auf 19 sn herabgesetzt 

am sie auf 22 .s? wieder gesteigert werden 

,lven liegen gut und sehr geschlossen, 

er drent admiral Campioni nach Backbord 

’estkurs zu gehen. Das Abdrehen "v/ird 

Kreuzer gedeckt. Dabei geht die Gefechts 

n, 'weil.die Shgländer anseneinend zu- 

curs beibehalten und später auf Ost bzw. 

lim. 

&t in Kessina, "Cavour" in Augusta einge- 

Treffer auf "Cäsare" sind wesentliche 

italienischer Schiffe, bis auf einen Zer- 

igeschleppt werden soll, nicht bekanntge- 

Metdung des Chefs des 2.Geschwaders steht 



~ /(Pi- 

unb 
Uljrjcit 

Eingabe beä Orteö, ?Bfnb, 5ßetier, 
©ergang, Beleuchtung, ©ld>tfgfelt 

bec Cuft, 91]onb|d)eln ufto. 
53octommntffe 

9.7.40 Dar italii 

rationsschv/erp 

Lleor ( Neapel 

kräfte zu konzi 

Kampfgruppe H 

Streikräfte na< 

Für den 

nach. V/esfen 

nordwestlich S. 

Ein Ergehn: 

engl. Streitkr; 

kannt. 

i in! 

10 

uni. 

nische Admiralstab beabsichtigt, den Ope-* 

kt vom jonischen nach dem tyrrenischen 

ilermo) zu verlegen und dort die Streit- 

<ntrieren in Erwartung von Operationen der 

■ md in der Annahme, daß die Alexandrien- 

rh Osten abmarschieren wdrden. 

.7. ist eine verstärkte Luftaufklärung 

Südosten sowie U-Bootsansatz südlich und 

rdiniens vorgesehen. 

s der italienischen Luftangriffe auf die 

fte im Verlauf des 9.7. ist noch nicht be- 

be i einem Angi: 

j e eine He 111 

L u f t 1 a 

Siehe Meldungen Generalstab der Luftwaffe! 

12 englis :he Kampfflugzeuge (Bristol Bienheim) 

ffsversuch auf Stavanger - Sola abgeschossen 

u.BF 110 durch Bombentreffer beschädigt. 

Die Aufklärungsergebnisse lassen die nach wie vor 

unbeeiuträchti te Bedeutung der Themsemündung erkennen, 

wo.allein in dm Mittagsstunden 129 in Geleitzügen zusammen 

gefaßte ein- u id auslaufende Schiffe festgestellt warden. 

Bei Angriffen auf die gemeldeten Geleitzüge 12 

Dampfer versen :t bzw. beschädigt, im Hafen von Weymouth 

ein 12000 BRT ?ransporter versenkt. 

55 Feinde ,nflüge, Maschinen haben jedoch Befehl zum 

Abbruch der Au 'gäbe erhalten. 

- 40-1- 

yntiim 
unb 

UljtjcU 

Eingabe beä OrleS, ®lnb, JBtlier, 
ötfpang, 5?tleud)lung, SldjKgMt 

bec 2u(l, 9Honb|d)tln u|B. 

0.7.40 Dor itali 

ratioiiS3Chv/erpi(in! 

Lleor ( Heapel 

kräfte zu konzi 

K4^TTgruppJ H 

Streikräfte naih 

Für den 10 

nach V/esten uni. 

nordwestlich 3 

Sin Ergehn: 

engl. Streitkr 

kennt. 

niuche AdTiiralotah beahaichtigt, den Ope-1 

kt vom joniochen nach dem tyrrenizehen 

c.lermo) zu verlegen und dort die Streit- 

ontrieren in Erwartung von Operationen der 

ind in der Annahme, daß die Alexandrien- 

Csten ahmaroohieren wdrden. 

7. ist-eine verstärkte Luftaufklärung 

Südosten sowie U-Sootsansatz südlich und 

rdiniens vorgesehen. 

s der italienischen Luftangriffe auf die 

fte im Verlauf des 9.7. rft noch nicht be- 

siehe Uelil 

12 englis 

bei einem Angr; 

j e eine He 111 

Die Aufkl 

unbeeiiiträehti 

v/o^llein in 

gefaßte ein- 

Bei Angr 

Dampfer versen 

ein 12000 BRT 

35 Feinde 

Abbruch der Au: 

Soctommniffe 

L u f t 1 a 

ungen Generalstab der Luftwaffe! 

che Kampfflugzeuge (Bristol Bignheim) 

ffsversuch auf Stavanger - Sola abgeschossen 

u.BF 110 durch Bombentreffer beschädigt, 

ärungsergebnisse lassen die hach v/ie vor 

te Bedeutung der Themsen;ündui.g erkennen, 

Mittagsstunden 129 in Geleitzügen zusammen 

auslaufende Schiffe festgestellt wurden, 

fen auf die gemeldeten Geleitzüge 12 

.t hzw. beschädigt, im Hafen von Weymouth 

ransporter versenkt. 

nflüge, Maschinen haben jedoch Befehl zum 

gäbe erhalten. 

d in 

u id 



®a<um 
unb 

Ufirjcit 

Angabe beä Octe^ 5B(nb, 5Better, 
©cegang, 23eleud)tung, S(d)tlgfclt 

ber 2uft, 9Tlonb[d)e(n u(tu. 
^orfommniffe 

9.7.40 IC r i e g s f 

■£ung Zur Erlaiij 

tung tealDs ich "tilg 

stäbe des Heei 

im wesentlicher 

hält Raum im er 
o * 

1 30 Y/est für 

Generalsti: 

Absichten gebe 

1. ) Welche 

2. ) Verte 

1 en. 

der 

3. ) Angabdn 

4. ) Verlad u 

5. ) Landur 

6. ) Zusamr 

und Li 

Präzise Be 

arbeitung durcl 

und Erfassung 

Ve rkehrswirtscl: 

Angaben unmög: 

liehst gering 

nicht durchführjb 

Hach Wei 

transportiert 

wenn nicht Luft)!: 

nim...t 3kl. an, 

risierter Trup 

Plalcve rbände 

aufzuführen. 

Da Kriegsn 

große gedankli 

hruug gegen England. 

Grundlagen für vorbereitende Bearbei- 

ter Unternehmung tritt Ski. an General- 

ais Transportaufgabe anzusehen. Ski. 

Ost und lischen Kanal zwischen 1 30 

Überführung am geeignetsten, 

be werden um Mitteilung ihrer operativen 

Wichtige Einzelheiten: 

Truppenteile ? 

j|lung auf Transportstaffeln, 

über Geräte, ^Munition usw. 

mgsorte. 

J3- und Ausschaffungsorte. 

ensetzung, Stärke an den einzelnen Verlade- 

ndungs orten. 

ntwortung Voraussetzung für V/eiterbe- 

3kl., da Bereitstellung Transportraumes 

Rückwirkung dieser Bereitstellung auf 

ft und Werftarbeitslage ohne diese 

h. Entscheidend, Transportbedarf mög- 

halten', da andernfalls Aufgabe überhaupt 

r. - 

ung OK.'/ sollen auch starke Elakeinheiten 

rden. Da eindeutige Luftüberlegenheit, 

Herrschaft Voraussetzung für Durchführung, 

daß Elakeinheiten zur Bekämpfung moto- 

en und Panzerverbände bestimmt, undjbittet 

ganisoh bei Transportgruppen des Heeres 

gli c 

2 U 

arine im Gegensatz zu Heer und Luftwaffe 

che und materielle Vorarbeit zu leisten, 

Datum 
unb 

ttfjräcit 

Slngabc beö Öctef!, ?!B(nb, Selter, 
Seegang, 23eleud)tiing, Sict)tlgre(t 

ber 2uft, SDnb|d)efn u(w. 
^ortommniffe 

9.7.40 Krieg 

Zur Erlan£ 

tmig ’bea.'bsichtj g 

stäbe des Heei 

im wesentlicher 

hält Raum in er 
o * 1 30 West für 

Generalst, 

Absichten gebet 

1. ) Welche 

2. ) Verte 

3. ) Angabdn 

4. ) Verladu 

5. ) Landur 
6. ) Zusamr 

und Le 

Präzise Be 

arbeitung durci 

und Erfassung 

Verkehrswirtscl 

Angaben unncg 

liehst gering 

nicht durchfühijb 

Kuch Wei 

transportiert 

wenn nicht Luftji 

niS.t Ski. an, 

risierter Trup 

Plakverbünde or 

auizuführen 

Da Kriegsi, 

grode gedanhli 

hrung gegen England. 

ung GrmiJlagen für vorbereitende Bearbei- 

ter Unternehmung tritt Ski. an General- 

s und der Luftwaffe heran, Unternehmung 

als Transportaufgabe anzusehen. Ski. 
o * lischen Kanal zwischen 1 30 Ost und 

Überführung am geeignetsten, 

be werden um Llitte ; lung ihrer operativen 

en. Wichtige Einzelheiten: 

Truppenteile ? 

tjlung auf Transportstaffeln, 

über Geräte, .liunition us«. 

.mgsorte. 

s- und Ausschiffungsorte. 

ensetzuiig, Stärke an den einzelnen Verlade- 

idungsorten. 

antwortung Voraussetzung für V/oiterbe- 

Skl., da Bereitstellung Transportraumes 

er Rückwirkung dieser Bereitstellung auf 

aft und Y/erftarbeitslage ohne diese 

h. Entscheidend, Transportbedarf mög- 

halten', da andernfalls Aufgabe überhaupt 

Sai c 

ung OK'.'/ sollen ai'cli starke Plakeinheiten 

rden. Da eindeutige Luftüberlegenheit, 

herrschuft Vo'rausSetzung für Durchfüisrung, 

daß Plakeinheiten zur Bekämpfurig moto- 

en und Panzerverbände bestimmt, undjbittet 

ganisch bei Transportgruppen des Heeres 

arine im Gegensatz zu Heer und Luftwaffe 

che und materielle Vorarbeit zu leisten, 



■/c-s- 

$5ntum 
unb 

Uljrjctt 

Eingabe beä Oclee</ 5Binb, SQJettcc, 
©eegang, Sßeleucbtung, ©(d)tigteit 

ber Cuft, 91]Dnb|d)dn uftD. 

3] o r f D m m n i f f e 

9.7.4c v;eist Ski. auf 

heiten siche 1. 

(27) 

Dringlichkeit der Beantwortung hin. 

3kl. I op 998/40 Chefs.) 

(Einzel- 

Pür Bearbeitung aller mit Kriegsführung gegen England 

zusammenhängender Fragen beabsichtigt Ski. Schaffung 

eines Sonderstabes "Kordwest" innerhalb der 1 .Abteilung 

und beantragt zusätzliche Kommandierung von etwa 2-3 

Offizieren. 

Die enster 

gelegt. (Siehe 

Aufgaben dieses Sonderstabes werden fest- 

Anlage zu OKU I op 998/40). 

0/Ski. 

//, 

1.Ski. 

V).M 
Asto II 

'72 

TOcllctKobbt (Rtlcgfiojtbud)) 
(Slnlagcn) 

MS- 

Saturn 
unb 

UfjrjcU 

SIngabc bei Ortei, ^Plnb, ^Cettec, 

Seegang, ©elembtung, ©idjtlgtcit 
bet Cuft, 9ÜDnbfd)dn ufm. 

^Dctommniffe 

9.7.4c woist 3kl. a.uf 

hoitcn siche 1. 

(27) 

Dringlichkeit der Beantv/orturg hin. 

3kl. I op 998/40 Chefs.) 

(Einzel- 

Für Bearhci 

zusamnenhängende 

eines Sondersta 

und beantragt 1 

Offizieren. 

Die ersten 

gelegt. (Siehe 

tung aller nit Kriegsführung gegen England 

r Prägen beabsichtigt 3kl. Schaffung 

bes "l'Tordvfest" innerhalb der 1 .Abteilung 

usätzliche Kenn andierung von etv/a 2-3 

Aufgaben dieses Sonderstabes werden fest- 

Anlage zu OKI.: I op 998/40). 

C/Skl. 

4^ 

1.Ski. 

iM 

/.•) 

; 

Asto II 

/> 

ffirtUfflflbb« (Rtftaliaatbud)) 
(Slnlafltn) 



unb 
lUjrjcit 

Angabe bcs Orteö, 5Binb, 5Bettcc, 
Seegang, 93eleud)tung, ©(d)Hgfeit 

ber Cuft, 911onb|d)e(n u(®. 
2?ocfDmmntffe 

®otum 
unb 

lUjrscit 

Eingabe beö Orteö, Sßinb, SBeüetr, 
6eegang, 23eleud)tung, 6(d)Hgfelt 

bcr Cuft, SUonbfdjdn ufro. 
Sorfommnt ffe 



- ^ - 

Datum 
unb 

Uljrjeit 

Eingabe beä Ortej*, 5B(nb, ^Better, 
©eegang, ödeii^tung, ©lrf)tlgte(t 

bcr Cult, 9Ttonb|d)dn uj®. 

33Dcfommniffe 

10.7.40 politisch Nachrichten. 

h n ;; 1 a n d 

Deutliche 

hour Party 

Windsor in De 

jedoch zum 

ma Jnseln erni 

haus an der Üt 

ohne Gegenwehr 

Ansteigen der Machtstellung der La- 

Drüchte über Aufenthalt des Herzogs von 

atschland. Hach Daventry ist der Herzog 

Gouverneur und Oberkomi.iandierenden der Baha- 

imnit(Verbannung). Scharfe Kritik im Ober- 

ergabe der Kanalinseln an die Deutschen 

F r a n k re h 

Projekt 

in der Kamme 

angenommen. 

ur Änderung der französischen Verfassung 

mit großer Mehrheit ( 395 : 3, Stimmen) 

io.?, isqo 
Kammer und Ser 

Französi; 

Aufruf alle M: 

ben, zur Itückl 

Landes sollen 

die nicht zurilc! 

verurteilt we 

tritt Nationalversammlung,die aus 

at besteht, zusammen. 

che Regierung fordert in einem amtlichen 

litärpersonen die Frankreich verlassen ha- 

iehr auf. Die Gründe für Verlassen des 

wohlwollend geprüft, Militärpersonen, 

kkehren, nach bestehendem Militärrecht 

den. 

i n n 1 a n 

Die finnische Regierung hat in Moskau ihre Bereit- 

willigkeit zun Schleifen der Befestigungen der Aalands- 

inoeln und zur Zurücknahme der Besatzungstruppen er- 

klärt. Zur Durchführung der russischen Kontrolle ist 

fflnitrHobb« (Rclcfl«logebud») 
(Slulagcn) 

- ^ - 

Datum 
unb 

n()tjeit 

10.7.40 

^Inaabe bcS Orte? TBlnb, SBctter. 
Seeganq, ’Dcteuditung, StcbtigWt 

bet Cuit, 9Uonb|d)[ln u|tD. 

England 

Deutliche 

hour larty 

./indsor in De 

jedoch zum 

ma Jnseln urni 

ht.us an der Üt 

ohne Gegemvehr 

Ansteigen der irichtutellung der La- 

.rächte Uhor Aufenthalt des Herzögs von 

utschland. Nach Davontry ist der Herzog 

Gouverneur und Obcrlcom-iandierenden der Bahu- 

i[i:int(Verbannung). Scharfe Kritik im Ober- 

rgabe der Kanalinseln an die Deutschen 

? r a n 1c r e 

Projekt 

in der Kammei 

angenouu.ien. 

10.7. 1 
Kaiiier und Se 

Pransösi 

Aufruf alle 

bsn, zur Rücl; 

Landes sollen 

die nicht zu: 

verurteilt ve 

i n n 1 a 

Sorfommntffe 

politisch Nachrichten. 

c h 

ur Änderung dei’ französischen Verfassung 

mit groler Mehrheit ( 395 : 3, Stimmen) 

tritt Nationalversaiiunlung.die aus 

at besteht, zusammen. 

che Regierung fordert in einem amtlichen 
M: litärpcrsonen die Nrankreich verlassen ha- 

ehr auf. Die Gründe für Verlassen des 
wohlwollend geprüft, Kilit^rpersonen-, 

ikehren, nach bestehendem llilitarrecht 

den. 
xi ck. 

Die filmische Regierung hat in Moskau ihre Bereit- 

willigkeit zun Schleifen der Befestigungen der Aalands- 

inseln iuid z ir Zurücknahme der Besatzungstruppen er- 

klärt. Sur DuJ'chführun der russischen Kontrolle ist 

VtclKrdatibt (RtHi’Jiagtbüd)) 
(Qlulagtn) 



2)ntum 
unb 

Ufjr^cit 

Eingabe bcö Orteö, ^Binb, fetter, 
Seegang, 33eleud)tung, 6i'd)tigfeit 

ber 2uft, 91lonbfd)e(n ufn>. 
D r f D m m n t f f e 

10.7.40 ein russisches 

worden. Pinnla)ni 

die Kontrolle 

mad Rußland au 
*Jn 

abgelelmt^ Ruß! 

Besetzunj; Bess 

gebiet beabsi 

Rußland v 

und rechnet mit 

mit bulgaris 

tend und legt 

fe von Deutsch 

R u n ä n i e 

Konsulat in Mariehamm eingerichtet 

d soll zuletzt noch versucht haben, 

emeinsam durch Deutschland, Schweden 

ilsüben zu lassen. Deutschland habe aber 

and keine Anzeichen, daß Rußlandbei der 

Arabiens einen Vorstoß in das Petroleum- 

chtigt. 

dnscht engere Beziehungen zu Bulgarien 

einem weiteren Vorgehen auf dem Balkan 

r Hilfe. Bulgarien ist jedoch zurückhal- 

Yert auf Rückgabe der Dobrudscha mit Hil- 

land, nicht von Rußland. 

che 

Lage unvi 

als sehr schwalb 

Deutschland ge 

rien und Ungari 

ner jetzigen 

e|rändert ernst. Stellung König Carols gilt 

h. A.ls entscheidend wird angesehen, ob 

genüber den V/ünschen von Rußland, Bulga- 

weiterhin an Existenz Rumäniens in sei- 

Rlorm interessiert bleibt. 

J u g o s 1 a 

Russische 

wachsen. Herat 

land als größt 

tik der letztee 

c Einfluß in Jugoslawien in raschem An- 

llung der Beziehungen zu Sowjetruß- 

s Ereignis in der jugoslawischen Poli- 

Jahre bezeichnet. 

J r a n : 

Hachricht vom Einrücken russischer Truppen noch 

nicht bestätigt; dagegen hat der Schah russisches Ulti- 

iDiitiim 
unb 

Ufjr^cU 

Slngabc bcö Orteö, SBinb, ^Detter, 
©eegang, 53e(eud)timg, ©(d)tigfe(t 

ber 2uft, 9nonbfd)dn u|n). 
5? o r f D m mn i f f e 

10.7.40 Gin ru&Giüchec 

vjorden. Pinnl&ti' 

die Kontrolle 

und Rußland au 
,Jn I 

abgelehnt^ Rutil 

Beoetsunr; Bess 

gebiet beaboio' 

Rußland v 

unarecinict mat 

mit bulgarisclilo 

tend und legt 

fe von Deutsch 

Konsulat in Kariehamm eingerichtet 

d soll zuletzt noch versucht haben, 

emeinsan durch Deutschland, Schweden 

jeüben zu lassen. Deutschland habe aber 

and keine Anzeichen, daß Rußlandbei der 

irabiens einen Vorstoß in das Petroleum- 

htigt. 

iunzcht engere Beziehungen zu Bulgarien 

einem weiteren Vorgehen auf dem Balkan 

r Hilfe. Bulgarien ist jedoch zurückhal- 

Vert auf Rückgabe der Dobrudscha mit Hil- 

land, nicht von Rußland. 

H u n ä n i e 

Lage uiive 

als sehr schv/a 

Deutschland ge 

rien und Ungarfl 

ner jetzigen 

rändert ernst. Stellung König Carols gilt 

h. Als entscheidend wird angesehen, ob 

genüter den YAinachen von Rußland, Bulga- 

weiterhin an Existenz Rumäniens in sei- 

interezsiert bleibt. Rorm 

J u g o s 1 a 

Russische 

wuchsen. Herst 

land als größt 

tik der letzte 

J r 

■ Einfluß in Jugoslawien in raschem An- 

llung der Beziehungen zu Sowjetruß- 

s Ereignis in der jugoslawischen Poli- 

i Jahre bezeichnet. 

Kachricht 

nicht bestätigt 

vom Einrücken russischer Truppen noch 

dagegen hat der Schah russisches Ulti- 



- y/t <t- 

unb 
lUjv^cit 

10.7.40 

Slngnbc bcö Ortes, 5B(nb, ^Better, 
(Seegang, ^Beleuchtung, ©(rf)t(gfelt 

ber Cuft, 9ttonbfd)eln ufto. 

2] D 11 D m m n i ff e 

matum angenomiasn. Dieses soll enthalten: Uhereignung 

der Provinzen Gilan und Massanderan (iranische Uordpro- 

vinzen an Rußland) ( ob Besetzung oder nur Kontrolle un- 

sicher), Kontrolle der großen liordsüdbahn (Kaspisches 

lieer - Persisc 

den ITordprovinjz 

Schwerer 

und Anglo-Pers 

unter militäri 

her Golf), Porderung von Flugplätzen in 

en uuad einen Platt am Persischen Golf. 

Konflikt zwischen der iranischen Regierung 

ian-Oil-Company. Jran hat die Ölfelder 

chen Schutz genommen und die englischen 

Direktoren unter Polizeiaufsicht gestellt. 

A f g h a n i 

Große Be türzung über das russische Vorgehen gegen 

Jran. 

0 r i e n t 

Ungeheure 

in der ganzen 

ten, Tunis und 

völlig unabhäng 

Führung. Ara 

sische Herrsc 

beim Che 

tan 

r Eindruck des französischen Zusammenbruchs 

islamischen V/elt. än Syrien, Jrak, Ägyp- 

ITordafrika Hoffnung auf die Gründung 

iger Staatswesen unter rein arabischer 

wünschen nicht die englische und franzö- 

hlift mit einer italienischen zu vertauschen. 

aber 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Besuch dep Chefs des Generalstabes der Luftwaffe 

e^ferxegsLeitung. Datei kurze informato- 

-Jt 

^ofum 
unb 

lUjvjcit 

10.7*40 

SIngnbe bcß Ortes, ^Binb, 5Befter, 
©cegang, ©elcuditung, ®lrf)t(gteit 

ber ßuft, 9RDnbid)ein uftD. 

Sorfommniffe 

angenoniian. Dieses soll enthalten: Cherei^nung 

der Provinzen Gilan und Massanderan (iranische Kordpro- 

vinzen an Rußl-nd) ( ob Besetzung oder nur Kontrolle un- 

sicher), Kontrrlle der großen Kordsüdbahn (Kaspisches 

Heer - Persisc 

den ITordprovinz 

Schwerer 

und Anglo-Pers 

vinter nilitäri 

her Golf), Forderung von Flugplätzen in 

en und einen Platt an. Persischen Golf. 

iConfliht zviischen der iranischen Regierung 

ien-Cil-Oompany. Jran hat die Ölfelier 

chen Schutz genommen und die englischen 

Direktoren unter Polizeiaufsicht gestellt. 

A f g h a n i 

Große Bes türzung :'ber das russische Vorgehen gegen 

Jran. 

0 r i e n t 

Ungeheure 

in der ganzen 

ten, Tunis und 

völlig unabhünj 

Führung. Arabo 

tische Herrsc 

Besuch de 

beim Chefl/^b^1 

t a n : 

Eindruck des französischen Zusammenbruchs 

islamischen /eit. än Syrien, Jrak, Ägyp- 

Kordafrilca Hoffnung auf die Gründung 

iger Staatswesen unter rein arabischer 

r wünschen nicht die englische und franzö- 

hift mit einer italienischen zu vertauschen. 

Lagebesprechun,, beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Cnefs des Generalstabes der Luftwaffe 

ieekriegsleitung. Dotei kurze infermato- 



$ntum 
unb 

Utjrjeit 

Slngcibc bcä Orleä, ®inb, ®c!tcc, 
Seegang, Söelcmbtung, Siditigfelt 

ber £uft, Sücnbldjein u[m. 
2?DrfDmmniffe 

10.7.40 riache Besprech 

0t>. d. I. an Ob. d 

Generalatabes 

Luftwaffe die 

durch die Marinb 

ing über Hüclcgabe der Gruppe 106 von 

M. Aus den Äußerungen des Chefs des 

r Luftwaffe ist zu entnehmen, daß die 

A|bgabe der Gesamtseeluftstreitkräfte 

erstrebt. 

d e 

Zus 

Besuch Gen 

Chef des Stabe 

für späteres 

und Marine(Land 

suche zur Erfa 

durchzuführen. 

geführt. 

leral der Panzertruppen Heinhardt beim 

der Seekriegsleitung zur Fühlungnahme 

ammenarbeiten zwischen Panzertruppen 

ung in England). Es ist beabsichtigt, Ver- 

sung der technischen Probleme auf Sylt 

Weitere Besprechungen werden mit A VI 

Kriegführung gegen England. 

Vordringlich ist die Schaffung eines Sonderstabes 

bei I.Skl. 

Ski. glaul 

tung der Gesam 

die Marine muß 

derstab durch 

treten sein. 

ilt'nicht, daß es zweckmäßig ist, die Lai- 

loperation durch die Marine anzustrebenj 

jedoch in dem beim OKW zu bildenden Son- 

dine möglichst starke Persönlichkeit ver- 

Besen 

A t 1 a n t ■ 1 1 

Lage 10.7. 

dere Feindnachrichten» 

England: Die englische Admiralität erklärt die Ge- 

s4o-~ 
Xntum 

unb 

Ufjräcit 

Angabe btä OrleS ©inb, TOcltec, 
'ceeqang, 'Bclcud'tung, öldiligfelt 

ber üuft, 31lDnb|d)tin u(m. 
Sorfommniffe 

10.7.40 riache Besprach 

Ob. d. L. an Ob. d 

Generalstabes d 

Lufb’.va7fe die .\Jb 

durch die llarin 

ufg- über Hüchgab® der Gruppe 106 von 

M. Aus den Äußerungen des CLoi's des 

ir Luftwaffe ist zu entnelinen, daß die 

gäbe der Gesantseeluftstreitkräfte 

erstrebt. 

Besuch Gan 

Chef des Stabes 

für späteres Zu 

und Marine(Land 

suche zur Erf 

durchzufünren. 

geführt. 

Vcrdringli 

bei 1.3kl. 

Ski. glaul 

tung der Gesanl 

die llarine muß 

derstab durch 

treten sein. 

eral der Panzertruppen Reinhardt beim 

der Seekriegsleitung zur Fühlungnahme 

samnenarbeiten zwischen Panzertruppen 

ung in Fngiana). Es ist beabsichtigt, Ver- 

sung der tcchiiiochen Probleme auf Sylt 

Weitere Besprechungen «erden mit A VI 

. ICriegführun.; gegen England. 

ch ist die Schaffung eines Sonderstabe's 

11^ nicht, daß es zweckmäßig ist, die Lei- 

operation durch die Marine anzustrebenj 

jedoch in dem beim OKW zu bildenden Son- 

dine möglichst starke Persönlichkeit ver- 

B e s o n 

A t 1 a n t • i 1 

England: Bie 

Lage 10.7. 

dere Feindnachrichten: 

nglische Admiralität erklärt die Ge- 



- y/y- 
Dnlum 

unb 
Uljvjeit 

Eingabe beö Orte««, ®inb, ^Detter, 
©eegang, ^cleiiditung, 0id)tlgfclt 

ber 2uft, 9nonb[d)dn ufu). 

53otfDmmniffe 

10.7.40 vi v cs er zwischoi Orkneys, Jsland und Grönland als 
die 

und weist einkom endo Schiffahrt an minencefährdet 

zwischen llorth 

wall zu gehen, 

schon Konsulat 

wall Anweisung 

Rona und Kap '.Vrath -hindurch nach Kirk- 

Ausgehende. Schiffe können bei den briti- 

n in den baltischen Häfen oder in Kirk- 

einholen. 

Hach Ansilcht Ski.soll diese Warngebietserklärung 

die neutrale Schiffahrt unter eine leicht durehzuführen- 

de englische Kontrolle zwingen. 

Darüber|hinaus ist nit Änderung des Überwachungssystems 

in der Horthein Patrol zu rechnen. (Vermutlich Zurück- 

siehung der bisher dort verwandten Hilfskreuzer zur Ver- 

wendung in Übersee, an deren Stelle Überwachung durch 

Luftaufklärunc und Kreuzerpatrouillen treten werden.) 

Chef 1.Kiz.Geschwader und "Shropshire" am 8.7. 

in Sicherungscienst zwischen Hordschottland und Jsland. 

Die beiden englischen Transporter mit franz.Solda- 

ten .an Bord heben lissabon am 9*7. nach Casablanca 

verlassen. 

"Jllustri 

"l’urious" bef: 

Jn den vt 

die Engländer 

" Jle de Franoi 

in Halifax. 

Frank re 

ous" am 9.7. aus Bermuda ausgelaufen, 

idet sich auf dem Marsch nach Liverpool, 

rschicdensten überseeischen Häfen haben 

franz. Schiffe beschlagnahmt. Darunter 

"(43450) in Singapore, "Pasteur" (30000) 

c h 

"B^arn" z.Zt. in Martinique) hat am 17.6. Halifax 

verlassen und ist infolge der Waifenstillstandsverhand- 

lungen nach Martinique gegangen. Auf der Jnsel soll sich 

ein Lager amerikanischer I'lugzeuge befinden. 

fBellertlabbi (Rriigllagcbud)) 
(Ginlagen) 

M4- 

Saturn 

ii nb 

Uljvieit 

Eingabe bc^ Orte?, SPinb, fetter, 
©eegang, 33cleud)tung, ©(djKgfctt 

ber Euft, Wonb[d)c(n ufm 

53ocfDmmniffe 

10.7.40 Wässer zwischo 

i? inenge fahr d e t 

zwischen ITorth 

wall zu gehen, 

sehen Konsulat 

wall Anweisung 

Hach jaisi 

Orkneys, Jsland und Grönland als 

und weist einkoir ende Schiffahrt an 

Rona und Kap Vrath -hindurch nach Kirk- 

Ausgehende. Schiffe können bei den briti- 

n in den baltischen Häfen oder in Kirk- 

einholen. 

eht Ski.soll diese V/arngebietserklkrung 

die neutrale Schiffahrt unter'eine leicht durchzuführen- 

de englische Kontrolle zwingen. 

Darüberjhinaus ist nit 7a:deiung des Uberwacnungesystems 

in der ITorthern Patrol zu rechnen. (Vermutlich Zurück- 

ziehung der bisher dort verwandten Hilfskreuzer zur Ver- 

wenaung in Übersee, an deren Stelle Überwachung 'durch 

und Kreuzerpatrouillen treten werden.) 

z.Geschwader und "Shropshire" am 8.7. 

cienst zwischen Hordschottland und Jsland. 

en englischen Transporter mit franz.Solda- 

ben Lissabon am 9.7. nach Casablanca 

TiUftaufklürm; 

Chef 1.Ki|z 

in Sicherurgsc 

Die beide 

ten an Bord h; 1 

verlassen. 

"Jllustrious" am 9.7. aus Bermuda ausgelaufen, 

"l’urious" befindet sich auf dem Harsch nach Liverpool. 

Jn den verschiedensten ülorseeischen Häfen haben 

die Engländer franz. Schiffe beschlagnahmt. Darunter 

"Jle de Franus "(43450) in Singapore, "Pasteur" (30000) 

in Halifax. 

Krank r e 

"BÄarn" 

verlassen und 

lungen nach M; 

ein Luger ame 

o h 

z.Zt. in Martinique) hat am 17.6. Halifax 

ist infolge der V/affenstillstandsverhend- 

rtinique gegangen. Auf der Jnsel soll sich 

ikanisoher Flugzeuge befinden. 

fSttltttlabbc (Rtt«flllej«bud>) 
(Ulnlaatn) 



(Datum 
unb 

lUjv^cit 

Eingabe bcß Ortc0, 5Binb, ^Bcttcc, 
©ccgang, $3cleud)tung, 6ld)t(gfe(t 

ber Cuft, 9T]onbfd)c(n ufm. 

^orfommniffe 

10.7.40 Die Behönllen 

Hach U.S.A.Pre 

bereit^ den eng! 

geben. 

stehen auf Seite der Petainregierung. 

e ist der Komuandant des Trägers-jetzt 

sehen Forderungen ohne Kampf nachzu- 

Die V/affei|is 

die franz. Adm: 

hat, engl. Str 

immer treffen, 

muß als aufgehi' 

ist jedoch ers 

Defensiv-Maßnal 

II o r dmee 

tillstandskommission bestätigt, daß 

ralität allen Seestreitkräften befohlen 

itkräfte anzugreifen, wo sie sie auch 

Der Befehl hinsichtlich der 20 sm-Zone 

ben gelten; aus den weiteren Ausführungen 

chtlich, daß es sich um Erweiterungen der 

men vor den franz. Stützpunkten handelt. 

/Mordsee : 

Westlich 

durch Flugzeuge 

I alten zweima^/anfeetauchtes U-Boot 

angegriffen. 

A t lanti 

Von üen lli 

Eigene Lage 

Ifskreuzern keine Meldung. 

Hinsichtlich der Benutzung des Sibirischen. Seeweges 

durch Schiff 45 

schwere Eislage 

i/urne ck-Buclit i 

gen vor, Schifl 

chi hat bisher 

aufrichtig'gerne 

j bedeutet. - Mit 

haltung leint 5 

weisen Russen auf diesjährige besonders 

hin, die Weiterfahrt vom Treffpunkt in 

icht vor 1.0. gestatten wird, und schla- 

in Murmansk warten zu lassen. Der Atta- 

den Eindruck, daß der russische Vorschlag 

int und nicht Hintertreibung des Vorhabnns 

Rücksicht auf die erforderliche Geheim- 

kl. Anlaufen Murmansk ab. Schiff 45 er- 

~J±Z- 

Saturn Slngabe be3 OrteÖ, 3ßinb, ^Cettec, 
unb Seegang, 53deitd)tung, S(d)t(gfeft 

Itljvjcit ber ßuft, 9Ttonb|d)ein ufö). 

53orfommntffe 

10.Y.40I Die Behürien atelien auf Beite der Petainre^ierung. 

Hach U.S.A.Preise iat der Kom' andant des Trägers-je'tz't 

Bereit^den englischen Pcrdeiuiigen ohne Kampf nachzu- 

geben. 

Die Y/affemstillstandskonmission bestätigt, daß 

die franz. Adn.iralität allen Seestreitkräften befohlen 

hat, engl. Striitkräfte anzugreifen, wo sie sie auch 

immer treffen. Der Befehl hinsichtiich der 20 sm-Zone 

muß als aufgehdben gelten; aus den weiteren Ausfünrungen 

ist jedoch ersichtlich, daß es sich um Erweiterungen der 

Defensiv-Kaßna’imen vor den franz. Stützpunkten handelt. 

Uordmeej/Kordsee 

Westlich Halten zv.eimalkn'getauchtes U-Boot 

durch Flugzeugd angegriffen. 

Eigene Lage 

A t 1 a n t i S| 

Von den llilliskreuzern keine I.'.eldung. 
Hinsichtlich der Benutzung des Sibirischen- Seeweges 

durch Schiff 49 weisen Russen auf diesjährige besonders 

schwere Eislagd hin, die Weiterfanrt vom Treffpunkt in 

'„'urneck-Bucht . loht vor 1.8. gestatten wird, und schla- 

gen vor, Scliifl| in ilurir.ansk »arten zu lassen. Der Atta- 

chi hat bisher den Eindruck, daß der russische Vorschlag 

aufrichtig’gemJint und nicht Hintertreibung des Vorhabnns 
I bedeutet. - lii J Rücksicht auf die erforderliche Geheim- 

haltung lehnt dkl. Anlaufen Murmansk ab. Schiff 45 er- 



2)n<um Angabe bcö Orteö, 5B(nb, ^Bctter, 
unb ©ceqang, 33cleutbtung, <5(d)t(gfe{t 

lUjrjcit bet Cuft, 91]onb[d)e(n uftD. 

53orfDmmntffe 

10.7.40 .hält Befehl, in 

kauf wird unter 

für Treffpunkt 

der Barents-3ee zu warten. Attache Mos- 

’ichtet und angewiesen, neuen Zeitpunkt 

■baldmöglichst zu melden. 

.Vr 

II o r w e g e n 

"Levante" 

Dampfer der 1. 

Marsch nach Mos 

nach dem Horden 

Marsch von Berg 

"Gustabul" von 

nisation Todt. 

"Esso" wivd 

(bessere Luftsi 

M 17 infol 

Vergiftung) vo 

Schleppzug 

Taucharbeit 

U-Boot "Starfish 

Staffel 2/ 

legt. Staffel 1 

jeder Beziehung 

wird mit dem 10 

n a 1 

I? o r d s e e 

mit 3 M-Booten Mosjoen ausgelaufen. 5 

fit. , Schiff 47 und 2 M-Boote auf. dem 

oen zur Übernahme eines SS-Transportes 

Tanker "Adria" mit 2 M-Booten auf dem 

;n nach Drontheim, norwegischer Dampfer 

Cristiansand nach Drontheim z.Yfg.Orga- 

von Bergen nach Stavanger verlegt 

ilierung). 

e zahlreicher Krankheitsfälle (Fleisch- 

rlibergehend nicht fahrbereit. 

des holläni- M-Bootes 08 Elbe eingelaufen, 

en nach dem bei Helgoland vernichteten 

bisher erfolglos. 

106 von Stavanger nach Rantum zurückver- 
/106 mit dem S.7. dem Ed.Luft wieder in 

miterstellt. Küotenfliegergruppe 806 

7. Luftflotte 3 unterstellt. 

Jn der Hacit zum 10.7. S 21 und 24 von Cherbourg 

gegen die 4 südlich Portland gemeldeten feindlichen U- 

Boote vorgestoß 

IS und 26 verge 

in, wegen Wetterlage kehrt gemacht. S 

! ilich nach einer notgelandeten ^u 87 ge- 

sucht. Kein Fahrzeug gesichtet. 

Frankreich: 

Französische Abordnung der V/.St.K. teilt mit, daß 

Statitm 
unb 

tUjrjcU 

Angabe beg Octeö, Sinb, ©cttec, 
6cegang, Befeuchtung, (Sfchtfgfcft 

bet £uft, 9Tlonbfrf)efn ufto. 
53ortommntffe 

10.7.40 hält Ecfshl, ln 

kauf v.drd unter 

für Treffpunkt 

H o r w e g e n 

der Barenta-Oee zu warten. Attachd Koa- 

ichtet und angewiesen, neuen Zeitpunkt 

■baldmöglichst zu neiden. 

"Levante" 

Dampfer der 1.VJ): 

Harsch nach Hos 

nach dem Horden 

llaroch von Berg 

"Guatabul" von 

nisation Todt. 

"Esso" wird 

(bts ;ere Luftai 

M 17 infol 

vergift mg) vo 

Schleppzug 

Taucharbei 

U-Bor.t "Ütarfisli 

Staffel 2/ 

legt. Staffel 1 

;eder Beziehung 

wird mit dem 10 

10 n a 1 

Jn der ITac 

gegen die 4 

Boote vorgeatoß 

IS und 26 verg 

sucht. -ICein 

Frankre i 

FranzÖsi; 

/ 17 o r d s e e 

mit 3 K-Booten Kosjoen ausgelaufen. 5 

fit. , Schiff 47 und 2 17-Boote auf dem 

oen zur Übernahme eines SS-Transportes 

Tanker "Adria" mit 2 K-Booten auf dem 

n nach Drontheim, norwegischer Dampfer 

ristiansand nach .Drontheim z.Tfg.Orga- 

von Bergen nach Stcvanger verlegt 

iierurig). 

e zahlreicher Ei ankheitsftille (Fleisch- 

rlibergehend nicht fahrbereit. 

aes hollünt. U-Bootes 08 Elbe eingelaufen, 

tan nach dem bei Helgoland vernichteten 

" bisher erfolglos. 

06 von Stavanger nach Itantum zurückver- 
/106 mit dem S.7. dem Fd.Luft wieder in 

unterstellt. Küstenfliegergruppe 806 

7. Luftflotte 3 unterstellt. 

it zum IG.7. S 21 und 24 von Cherbourg 

südtlich Portland gemeldeten feindlichen U- 

n, wegen Vfettcrlage kehrt gemacht. S 

eblich nach einer notgelandeten ^u 87 ge- 

Fahpzeug gesichtet. 

o h : 

che Abordnung der W.St.K. teilt mit, daß 



Saturn 
unb 

TUjrfteit 

10.7.40 

Eingabe beö Octeö, 5B(nb, ©cttec, 
6ccgang, ©clcuditung, ©ttbtlgfclt 

bec Ouft, 9Honb|d)cln ul®. 

53orfDmmniffe 

deutsche Marin 

24 Lünens uch- 

Küste unter d 

Satzung geford 

erteilt, dem 

behörden in Rochefort Übergabe von 

V/aohbooten zur Verwundung ah britischer 

ejutscher Plagge und mit deutscher Be- 

rt haben. Franz.Admiralität hat Befehl 

Ebsuchen stattzugeben. 

Ic a g e r r 3. lc / Kattegat / westl. 0 s t se e 

Transporte 

huf tüberv.p 

Hächte beab 

ü s t 1 . Os t s e e 

Deutscher 

und Truppentr; 

gesichtet. 

planmäßig. 

.cliung im Gr .Belt auch für die kommenden 

clhtigt. 

Dampfer zwei so*jetrussische Material- 

isporter mit südwestl. Kurs bei Dagö 

TJ-Bootslage . 

D 58 und 62 laufen aus Bergen aus. 

U 56 verlegt sein Op.Gebiet nach dem Hordkanal. 

U 45 (Süd 1. Irland) meldet sehr starke Abwehr 

und Luftaufklärung. Das Boot beabsichtigt sich wegen 

schlechten Weiters nach Süden abzusetzen. 

Sonst keine Änderungen. 

U-Bootaerfolre 

U 43 hat 35 000 BRT versenkt.(Zwischenmeldung) 

„gland/Jtalie n: 

Jtalienis 

M i t t e 1 m e e r. 

che Marine teilt mit, daß Eildaufnahmen 

- Mf- 

Xninm 
unb 

nfjr^eU 

10.7.40 

äliigabe be2 Otltä, ffllnb ®ctlec, 
öeeqonn Seltucblung. 6idlllgWt 

bec Cu|t, 5Iiimb|(l)eln uito. 

33orfommntf(e 

deutBcl.e Hariiibbehbrden in Rooheiort Übergabe von 

24 Lünensuch- md Wachbooten zur Verwnndung an britischer 

Küste unter deatsoher Plagge und mit deutscher Be- 

satzung gefordert haben. Franz.Admiralität hat Befehl 

erteilt, dem Elrsuchen stattzugeben. 

5 k a g e r r 

Transport 

Iiuf tüberv.' 

Hächte beabsi 

Ü s t 1 . 0 

Deutscher 

und Truppentr; 

gesichtet. 

ak /Kattegat/ westl. 0 s t se e 

3 planmäßig. 

‘.aclmng im Gr.Belt auch für die kommenden 

cntigt. 

t s e c 

Dampfer zwei soWjetrussische Material- 
■isporter mit südwestl. Kurs bei Dagö 

U-Bootslage . 

D 58 und 62 laufen aus Bergen aus. 

U 56 verlegt sein Op.Gebiet nach dem Kordkanal. 

U 45 (süd1. Irland) meldet sehr starke Abwehr 

und Luftaufklärung. Das Boot beabsichtigt Sj-Ch wegen 
jchlechten V/etters nach SUden abzueetzen. 

Sonst keine Änderungen. 

Ü-Bootserf olre 

U 45 hat 55 000 BRT versenkt.(Zwischenmeldung) 

Bn,,land/J talie 

Jtalienia 

11 i t toi m e e r. 

che Marine teilt mit, daß Eildaufnahmen 



$ntmu 
unb 

Ufjväeit 

Eingabe bcö Orte«', 5B(nb, 5Better, 
(Seegang, ^Beleuchtung, (Sichtigfeit 

ber Cuft, 9Honb(chetn ultu. 
53orEommntHe 

10.7.40 voa Luftangrif: 

ergeben: "Hood 

auf Kampfgruppe H am 9.7. folgendes 

vorne mittschiffs getroffen (Brand), 

"Resolution" in der Mitte mittschiffs getroffen, "Ark 

Royal" von 5 E >mben , einer auf der Back, einer back- 

bord vorn, einer mittschiffs, zwei auf dem Achterdeck 

getroffen. Kam>fgrupe ist am 10.7. ostwärts Minorka 

nicht mehr ges .chtet worden, vermutlich nach Westen aus- 

gewichen. 

Engl. Ui|; 

östl. Malta ni 

Britisch^: 

ital. U-Bootes 

Kran kreich: 

Franz. P 

1000 Offiziere 

von ) der Duqiesne Gruppe aus Alexandrien ausgelaufen, 

soll 11.7. 200) 

Aufklärun 

der Ost- und K 

Dumpfer innerh 

Angriff i 

1 Kreuzer -und- 

senkt, 1 Kreujz 

det. Luftkämp: 

Zahlreicli^ 

land, ins^bes 

gutem Erfolg. 

Keine Fe 

(Einzelheiten 

Luftwaffe.) 

telmeerflotte steht mittags etwa 35 sm süd- 

15 sm auf und ab. 

Admiralität gibt Torpedierung eines 

durch U-Boot "Parthian" bekannt. 

tdampier "Providence" ( 12000) mit 

und Mannschaften (Reservisten und Akti- 

Uhr in Boiruth eintreffen. 

L u. f t 1 a g e . 

meldet während des ganzen Tages an 

.nalküste lebhaften Schiffsver)cehr(246 

ilb verschiedener Geleitzüge), 

it starken Verbänden auf Geleitzüge, 

mit 3 Schornsteinen und 4 Dampfer ver— 

er und etwa 7 Dampfer geschädigt genel- 

mit die Gelcitzüge sichernden Jägern. 

Störangriffe gegen Süd- und Mitteleng- 

olidere auf Hafen- und Tankanlagen,mit 

ijadeinflüge auf deutsches Reichsgebiet, 

siehe Meldungen des Generalstabs der 

IBclIttllabbr (KtUgtlagcbud)) 
(Glnlagen) 

- J1 ir - 

unb 
Uf)V5eit 

Slngabe bcö Octc«', 3Pinb# ©etter, 
Seegang, 53eleurf)tung, Sfrf)tfgfeft 

ber 2uft, ©Dnb[d>e(n u|o). 
Stortommniffe 

10.7.40 von Luftangrif: 

ergeben: "Ilood 

auf ICanpfgruppe H am 9.7. folgendes 

vorne miffsohiffs getroffen (Erand), 

"Resolution" in der Kitte mittschiffs getroffen, "Ark 

Royal" von 5 ^ 

bord vorn, ein' 

getroffen. Kam 

nicht mehr ges 

gewichen. 

Engl. Ui . 

östl. L^ilta m.i 

Britioch^ 

ital. U-Eootes 

Pran hreich: 

nben , einer auf der Back, einer back- 

er mittschiffs, zwei auf dem Achterdeck 

jfgrupe ist am IC.7. ostwärts Minorka 

chtet worden, vermutlich nach Westen aus- 

telmeerflotte steht mittags etwa 35 sm süd- 

15 EH auf und ab. 

Admiralität gibt Torpedierung eines 

durch U-Boot "Parthian" bekannt. 

Pranz. P 

1000 Offiziere 

vtn ) der Duri u 

soll 11.7. 200 

Auiklärun 

der Ost- und K 

iPui.ij; fer innerh 

Angriff i 

1 Kreuzer -una- 

uenkt, 1 Kreu|z 

det. Luftkämp 

Zahlreicl^ 

land, ins^bes 

gutem Erfolg. 

Keine Pe 

(Einzelheiten 

Luftwaffe.) 

stdarnp Ter "Provide-nee" ( 12000) mit 

und Mannschaften (Reservisten und Akti- 

.esne Gruppe aus Alexandrien ausgelaufen, 

Uhr in Boiruth eintreffen. 

L u. f t 1 a g e . 

meldet während des ganzen Tages an 

nalküote lebhaften Schiffsverkehr(246 

ilb verschiedener Geleitzüge), 

it starken Verbänden auf Geleitzüge, 

mit 3 Schornsteinen und 4 Bampfer ver— 

er und etwa 7 Bampfer geschädigt genel- 

mit die Gelcitzüge sichernden Jägern. 

Störangriffe gegen Süd- und Mitteleng- 

olidere auf Hafen- und Tankanlagen,mit 

f[|ndeinflüge auf deutsches Reichsgebiet, 

siehe LIeldungc-n des Generalstabs der 

HJtltfcflabb« (RrfegStoätbud)) 
(dlntoam) 



unb 

Eingabe beö Ortcö, 5Binb, 3Bctter, 
©ccgang, Beleuchtung, ©ld)tigfeit 

ber 2uft, 9Bünbict)eln ufm. 

^ortommnlffe 

10.7.40 Zur Siche 

setzten Verbäirl 

Organisierung 

bittet Ski. , AU: 

Stellung geeigue 

und Einzelfra, 

Etwa 130 Pahrs 

miral Prankrei 

diese Zwecke b 

bar. 

ung der über See gegen England einge- 

hat Chef des Gnst.d.Lw. beschleunigte 

des See^-noldienstes angeordnet. - R.L.U. 

niral Frankreich anzuweisen, für Bereit- 

ter Schiffe und Boote Sorge zu tragen 

:n mit Luftflotte 2 und 3 zu regeln, 

luge sind bereits mit Unterstützung Ad- 

:h und Hafenkomr.andant Le Havre für 

chlagnalimt^ jedoch nur teilweise brauch- 

V- 
C/Skl 

I.SIcl. 

lus 
'1 

J la 

w 

Aoto II 

'Vy 

Ä- 

Tniiim 

unb 
lltjcfipit 

$lnqabe bes Oclti SBinb, SBiilec, 
ßccqonq, 3?eleud)(ung, (Sid)tigteit 

bec Cuit, 9Honb|d)ein u[n>. 

10.7.40 Zur Siche 

setzten Verbän 

Organisierung 

bittet Ski. , Ain: 

Stellung geeig^ie 

und iüinzelfra, 

Etwa. 130 Fahre 

miral Fran^rei 

diese Zwecke b 

bar. 

ung der über See gegen England einge- 

hat Chef des Gnst.d.Lw. beschleunigte 

des See^-notiienstes angeordnet. - R.L.L!. 

iral Frankreich anzuweisen, für Bereit- 

tor Schiffe und Boote Sorge zu tragen 

Hit Luftflotte 2 und 3 zu regeln. 

.ge sind bereits mit Unterstützung Ad- 

und Hafenkomnandant Le Havre für 

chlagnahmt, jedoch nur teilweise brauch- 

v- 
C/Skl 

Sorfommntffe 

1.Ski. J la Asto II 



- yy? 

ftniitm 
ii nb 

lUjr^ctf 

SInqnbc beö Orte?, Sfnb, UBetter, 
6eeganfl, 33cleud)tung, ©ld)t(gtelt 

ber Cuft, Sfionbftbcfn ufto. 
2? o r E o m m n i f f e 

(28). 

11.7-40 B e o n d e r e P o •i t i ü c h. e IJaohriohten: 

(29) 

R u n U n i e 

Deutsohl: 

auf Siebenbürg 

eon mit Telec: 

oteht noch off 

König gewandt, 

auf friedlicheja 

lien Vierden di 

ßtütsen. 

Es ist anz 

sehen Anspruch 

Vierden. 

ad und Jtalien haben die Ansprüche Ungarns 

n de jure anerkannt(Münchner Besprechun- 

:i und Czaky), Die praktische Ausführung 

in. Ungarn hat sich an den rumänischen 

um die Durchbringung dieser Forderung 

'Hege zu erreichen. Deutschland und Jta- 

Forderung auf schriftlichem \7ege unter- 

inehmen, daß mit der Erfüllung die bulgari- 

i auf die Dobrudscha gleichzeitig erhoben 

J t a 1 i e n 

Jtalienis 

Politische Übe 

Ägypten 

Sudan bis auf 

an Ägypten. Sy 

arabischer St 

Adan, Hagramai 

ti und Britis 

in Ostsyrien E 

Mossul-Öt'eldej 

insei an Jtali 

che Kriegsziele im Nahen Osten siehe 

rsicht Nr.160: 

selbständig^ unter italienischem Einfluß. 

Landbrücke zwischen Lybien und Abessinien 

rien , Palästina und fransjordanien freier 

at. Aleppo an die Türkei. Akaba an Arabien, 

d und Jemen unter ital. Einfluß. Djibou- 

Sbmaliland zu Jtalien-Ostafrika. Desireh 

n Jrak; als Gegenleistung Kontrolle der 

und-leitung durch Jtalien. Sinai-Halb- 

en als Schlüsselstellung des Suezkanals. 

c h 

IDuictflflbbr (RrUqltogcbud)) 
(Slnlagtn) 

- 

imb 
Angabe be^ Octc?, ^Pfnb, ?Öettec, 
Seegang, iöcleutbtung, 6id)t(gfeft 

bec Cult, SfRünbldjcfa ufco. 
53ortommntffe 

(28), 

11.7.40 Besondere P c ■i t i s c h. e Uachriciiten: 

(29) 

R u n ü n i e 

Deuts ohli 

auf Siebenhürg 

gen Kit Telec 

steht noch off 

Hünxe gev/andt, 

auf friedlicheji 

lien werden di 

stützen. 

Es ist an1 

sehen Ansrrüch 

werden. 

id und Jtalien haben die Ansprüche Ungarns 

n de jure anerkannt(Münchner Besprechun- 

:i und Ozaky), Die praktische Ausführung 

:n. Ungarn hat sich an den runänischen 

um die Drrchbringung dieser Forderung 

V(ege zu erreichen. Deutschland und Jta- 

Forderung auf schriftlichem Wege unter- 

inehiren, daß mit der Erfüllung die bulgari- 

aul die Dobrudscha gleichzeitig erhoben 

J t a lien 

Jtalieni 

Politische Übe 

Ägypten 

Sudan bis auf 

an Ägypten. Sy 

arabischer St 

Aden, Hagramai 

ti und Britis 

in Ostsyrien t 

{.lossul-ilf eldei 

insei an Jtal: 

sehe Xriegsziele ic Nahen Osten siehe 

rsicht Kr.ICO: 

selbständig, unter italienischem-Einfluß. 

Landbrücke zwischen lybien und Abessinien 

rien , Palästina und Transjordanien freier 

at. Aleppo an die Türkei. Akaba an Arabien, 

d und Jemen unter ital. Einfluß. Djibou- 

Sbnalilnad zu Jtalien-Ostafrika. Desireh 

n Jrak; als Oagenleistung Kontrolle der 

und-Leitung durch Italien. Sinai-Halb- 

en als Schlüsselstellung des Suezkanals. 

ch- 

QUlltrnafcbt (Rdtgllagtbu^) 
Ulnldjtn) 



-y/lt- 

®ntnm 
unb 

lUjr.^cit 

Singnbe beb Octeä, ®inb, fflettcc, 
6eegang, S?c[eud)lung, ©Iditlgteit 

bcr Euft, 91ionbid)ein uit». 

53 o r f D m m n i f f e 

10.7.40 Jtalien/Griech nland: 

■Italien soll wegen angeblicher Neutralitätsver- 

letzung Griechenlands bezüglich Unterstützung engl. 

Streitlcräfte e 

gerichtet haben 

Vorwürfe stril; 

schlossen sei, 

land militari 

Griechenl 

stai'k beunruhi 

lasse Bum iäins 

E ng land 

.ne Note zur Aufklärung an Griechenland 

Die griechische Regierung habe die 

zurückgewiesen und erklärt, daß sie ent- 

ihre Hoheitsgebiete besonders gegen Eng- 

ch zu verteidigen.. 

uid ist durch die italienische Anfrage 

:t und befürchtet, daß Jtalien nur An- 

ohreiten sucht. 

Aus der Gt 

berichtet, daß 

einen ausführl 

kriegslage abge 

heimsitzung des Unterhauses am,9.7. wird 

der Minister für Wirtschaftskriegführung 

chen Bericht über die englische Handels- 

;eben und daran den Vorschlag geknüpft 

habe, die Einsl ellung der Blockade gegen Deutschland 

in Erwägung zu ziehen. Als Grund für die Aufhebung der 

Blockade wird tngegeben, daß unter den augenblicklichen 

Verhältnissen c er gesamte europäische Kontinent unter Kpn- 

werden müßte und daß die englische 

ufgabe nicht gewachsen sei(außerdem Ileraus- 

eutralen). Ferner wird erklärt, daß,England 

rtenden Großangriff es sich nicht leisten 

tte auf den Weltmeeren verstreut zu haben, 

etär im Foreign Office Butler hat er- 

Vorgänge in Europa sich so entwickln könn- 

fmerksarakeit Deutschlands von England ab— 

Je entschlossener England Rändele, desto 

trolle gehalter 

Flotte dieser 

forderung der I 

bei dem zu erw£ 

kann, seine Flc 

Staatssek: 

klärt, daß die- 

ten, daß die Au 

gezogen würde. 

~ tlt- 

T'atiim I SIngabc bes Octes 3Binb, JBcttcc, 
imb Seegang, Scleudjlung, ßltfitlqteit 

IltjrriCit ber £ufl, 9Honb|d'ein uim. 

10.7.40 Jtalier./Grlech nland: 

J-talien 3 

letzung Grieohi 

Streitkräfte e 

£Grichtet habeii 

Verwürfe ntnb 

schlosjen sei, 

land militari 

Grieehenl 

stark beunrulii; 

lasse Bum ßins 

H ns land 

'iBorfommntffe 

11 wegen angeblicher Ueutralitätsver- 

mlands bezüglich Unterstütz.ing engl, 

ne Kote zur Aufklärung an Griechenland 

Die griechische Regierung habe die 

znrückgewiesen und erklärt, daß sie ent- 

ihre Hoheitsgebiete besonders gegen Eng- 

ch zu verteidigen.. 

ud ist durch die italienische Anfrage 

;t und befürchtet, daß Italien nur An- 

chreiten sucht. 

Aus der Gfheinsitzung des Unterhauses am,9.7. wird 

berichtet, daß 

einen ausführl 

Kriegslage abgs 

der Uiniater für 7/irtschaftskriegfi’hrung 

chen Der cht über die englische Hnndels- 

;eben und daran den Vorschlag geknüpft 

/ habe, die Einsl ellung uer Blockade gegen Deutschland 
±   * T ^-i o Aii'FVip'hnn/y de 

in Erwägung zu 

Blockade wird 

ziehen. Als Grund für die Aufhebung der 

ngegeben, daß unter den augenblicklichen 

Verhältnissen cer gesamte europäische Kontinent unter Kon- 

trolle gehalter 

Flotte dieser i 

forderung der I 

bei dem zu erw; 

kann, seine Flc 

werden müßte und daß die englische 

uf gäbe nicht gewachsen seif außerdem Ileraus- 

eutralen). Ferner wird erjclärt, daß.England 

rtenden Großangriff es sich nicht leisten 

tte auf den Jeltmeeren verstreut zu haben. 

Gtaatssekietär im Foreign Office Butler hat er- 

klärt, daß die- 

ten, daß die Ai 

tezo^en würde. 

Vorgänge in Europa sich so entwickln könn- 

fmerksamkeit Deutschlands von England ab- 

Je entschlossener England ft^üuele, desto 



^Dntum 
unb 

lUjrftcit 

Eingabe beö Orteö, 5Blnb, ®etter, 
©eegang, Beleuchtung, ©(rf)t(gfelt 

bec Ouft, ^Uonbfchein u|tD. 
Stortommniffe 

H .T.'IO aicberor würde ich diese Entwicklung vollziehen. 

Besondere 

A t 1 a n 

England 

Zwei Einh 

lieh mit einem 

nördlich Kap 0 

"Valiant" 

gruppe H getren 

Von den a i 

Streitkräften g 

town zurück. "D 

( UA oder franz 

"Albatros 

10. und 11.7. d 

"Camberra 

einem australis 

iten(Kanonenboote oder Zerstörer) vermut- 

eleitzug von Bilbao kommender Erzdampfer 

tegal. 

und "Enterprise" haben sich von der Kampf- 

it und gehen vermutlich nach England. 

Vorgehen gegen "Richelieu" beteiligten 

hen "Hermes" und"Dorsetshire" nach Pree- 

F r a n k r e i 

"Fort de F: 

"B^arn" befindli 

ren Ort zu brin 

den, daß die Ma 

stand in die Hä: 

try haben die f 

Lage 11.7. 

Feindnachrichten: 

t i k 

ortet 120 sm westl. Freetown ein U-Boot 

Boot?) 

in Freetown, mehrere Hilfskreuzer am 

irt ausgelaufen. 

wird an der Südostküste Südafrikas mit 

ihen Geleitzug angenommen. 

c h 

'ance" hat Befehl erhalten, die an Bord 

dien Maschinen von Bord und an einen siche- 

en. Es sollen Vorkehrungen getroffen wer- 

chinen auf keinen Fall in brauchbarem Zu- 

ide einer fremden Macht fallen. Hach Daven- 

anz. Behörden einen amerik.Vorschlag, 

JU~ 
Srntiim 

unb 
lUjr^ett 

Slngnbe beä Orteä, SBinb, ffiettcc, 
©cegang, ©eleudjtung, ßfcfjttgfeü 

bec 2uft Wonbldjcin ufto^ 
53orfommniffe 

11.7.40 aicber^r wurde 

Besondere 

A t 1 a n 

England ^ 

Zwei Einh 

lieh mit eineE 

nördlich Kap I 

"Valiant" 

gruppe H getre 

Von den 

Streitkräften g 

tov;n zurlck. "D 

( UA oder franz 

"Albatros 

10. und 11.7. d 
11 Gambe rra 

einen australis 

P r a n k r e 

"Port de P: 

"B^arn" befindli 

ren Ort zu brin 

den, daß die K. 

stand in die Kä 

try haben dio 

ich diese Ei.tnicklung vollziehen. 

läge 11. 7. 

Peindnachrichtcn: 

t i k 

iten(Kanoneuboote oder Zerstörer) vermut- 

eleitzug von Bilbao kommender Erzdampfer 

tegal. 

und "Enterprise" haben sich von der Eanpf- 

njit und gehen vermutlich nach England. 

Vorgehen gegen "Richelieu" beteiligten 

hon "Hermes" und“Börsetshire" nach Pree- 

ortet 120 am westl. Preetown ein U-Boot 

Boot?) 

in Preetown, neurere Hilfskreuzer am 

)rt ausgelaufen. 

v^ird an der Südostldiste Südafrikas mit 

:hen Geleitzug angenommen. 

c h 

•ance" hat Befehl erhalten; die an Bord 

:hen Maschinen von Bord urd an einen siche- 

-en. Es sollen Vorkehrungen getroffen ver- 

;chinen auf keinen Pall in brauchbarem Zu- 

ide einer fremden Macht fallen. Nach Baven- 

anz. Behörden einen amerik.Vorschlag, 



JU- 

Datum 
u nb 

U^rjcit 

11..7.40 

Slngabe beö Orteö, 5B(nb, ^Bettec, 
Seegang, 'öeleucbtung, S(d)t(gtelt 

bcr Cuft, 91?onbfd)e(n ufm. 

53 o r f D m m n i f f e 

"Bearn" für dis 

nieren, aBgelel 

»Taff enstillstat: 

Kriegadauer in Hew Orleans zu inter- 

nt. 

d s yerhandlun; :on : 

3kl. stirar. 

Kriegsschiffen 

vile V/achkomaai 

Sicherheit ver' 

tärische VTaclikt 

leln.t. End'gült: 

der Lage ahhän, 

IT o r d m e e 

der Ansicht der V/.St.K., daß auf franz. 

in von uns Besetzten Häfen ledMich zi- 

dos für Konservierung und seemännische 

tlleihen sollen, zu. Uniformierte mili- 

.andos werden nicht grundsätzlich ahge- 

ge Entscheidung wird von der Entwicklung 

en. 

J-. 5L_2_ d s e e 

im Scapa-Eereich in See, hat vom Chef 

Home fleet einen dringenden Punkspruch erhalten, in dem 

mitgeteilt wird, daß alle Überlebenden gerettet seien. - 

inden gemeint sind, ist unbekannt. 

Lowestoft-Harwich 4 Zerstörer, 1 Kanonen- 

ienst. An der Südo3tküste"Galatea" mit 

Chef 2. Kr z. Ge sc hw.,' "Sheffield" urid 2 Zerstörer. 

U-Boote f«stgestellt: Zwei nördlich und westlich 

Halten, ein Boct 20 sm westlich Peistein durch Plug- 

zeug bekämpft. Ein Boot auf dem Rückmarsch nach Harwich. 

"Coventry 

V/elche Überlebt 

Jm Gebiet 

boot im Geleite 

IT e u t r a 1 t 

U.S.A. Dar 

laufen nach Hai 

liehen Rote-Kr» 

lieh die Absicl 

Hinweis auf dit 

fer Uc.Keesport am 8.7. Bilbao ausge- 

seille zur Löschung des an Bord befind- 

uz-Haterials. Der Dampfer hatte ursprüng- 

t nach Bordeaux zu gehen, was aber unter 

Minengefäiirdung abgeleimt wurde. Es 

JU- 

Saturn 
imb 

U^rjcit 

11..7.40 

Eingabe btö Orteö, 2Blnb, 5Bettec, 
©ccgang, ©cltudjtung, ©icbtfgtcft 

bcc 2uft, 9Honbfd)e(n u|m. 

^ÖDcfommniffe 

"Bearn" für die 

liieren, aBgelei 

Kriegsdauer in Nev; Orleans zu inter- 

nt. 

iVaf 1 ens tillstffl dsverliandlunrcn: 

3kl. stirai: 

Kriegsschiffen 

vile 7aclilcomriiai 

der Ansicht der V/.St.K., daß auf franz. 

in von uns Besetzten Häfen ledijiich zi- 

dos für Konservierung und seemännische 

Sicherheit verl leihen sollen, zu. Uniformierte mili- 

tärische Wachkc 

lehi.t. End'gliltj 

der Inge ahhäiii 

andos werden nicht grundsätzlich ubge- 

ge Entscheidung wild von der Entwicklung 

en. 

U o r d m e e 1 

"Coventry1 

Ho.1.e fleet eine 

mitgeteilt wirc 

Jjalcrie Überlebt 

Jrn Gebiet 

boot in Geleite 

Chef 2.Krz.Ge 

U-Boote f 

Halten, ein Bo 

zeug bekämpft 

Heu t r ü 

J_ U o r J s 

im Scapa-Eereich in See, hat vom Chef 

n dringenden Punksprueh erhalten, in dem 

, daß alle Überlebenden gerettet seien, 

nden gemeint sind, ist unbekannt. 
Lowestoft-Earwieh 4 Zerstörer, 1 Kanonen- 

ienst. der Südostldiste"Galatea" mit 

hw.,' "Sheffield" und 2 Zerstörer. 

tgostellt: Zwei nördlich und westlich 

t 20 sm westlich Peistoin durch Flug- 

Ein Boot auf dem Rückmarsch nach Harwieh. 

U.S.A. Dar 

laufen nach Hai 

liehen Rote-Krt 

lieh die Absicl 

Hinv/eis auf dit 

fer Uc.Keesport am 8.7. Bilbao ausge- 

seille zur Löschung des an Bord befind- 

uz-Hsterials. Der Dampfer hatte ursprüng- 

t nach Bordeaux zu gehen, was aber unter 
Uinenge fahr düng abgeleimt wurde. Es 



3)ntnm 
unb 

Uljrjcit 

Eingabe beö Orte^, ^Blnb, 3Better, 
Seegang, 93eleud)tung, 0id)t(gfeit 

ber 2u|t, 9nonb|d)c(n u|©. 
53orfDmminUc 

11.7.40 liegt nicht im 

daß amerikanis 

nen^die Sperrz 

Setzungen für 

"Hanhattan" mi 

1000 Uhr lissab 

Jnterease unserer Seekriegsführung , 

he Dampfer sich allmählich daran gewäh- 

jne zu hefahren,und dadurch die Voraus- 

wischenfälle geschaffen werden, 

amerikan.Rückwanderern soll am 12.7. 

on verlassen. 

Eigene Lage 

t 1 a n t i 

Die Hilf; 

richtet. 

Schiff 30 

Hoheitogewäss 

zer am 18.7 

gung, daß der 

dcrlich. Das 

parole am 12. 

Von Schi 

indirekte Bes 

seine Uinenaul 

düng vor. Für 

kreuzer benöti 

schaft, Erfolf 

z.r Abgabe eil 

baldmöglichst 

Die Peilgefahi 

sehen Ozeans 

kreuzer werden über Feindbewegungen unter- 

neit 
hat\ dem Auslaufen aus den norwegischen 

; noch nicht gemeldet. Da der Hilfskreu- 

it UA Zusammentreffen soll, ist Bestäti- 

Ausmarsch planmäßig erfolgt ist, erfor- 

chiff wird daher zur Abgabe einer Funk- 

oder 13.7. aufgefordert. 

f 16 liegt seit Anfang April bis auf eine 

ätigung (durch Daventry), daß das Schiff 

gäbe am Kap durchgeführt hat, keine Mel- 

den weiteren zweckmäßigen Ansatz der Hilfs- 

gt Ski. Meldung über Standort, Bereit- 

und Erfahrungen. Schiff 16 wird daher 

er Funkparole am 14.,15. oder' lo.V.y sowie 

einer kurzen Funlone ldung/ aufgef ordert. 

wird in dem weiteren Seeraum des Jndi- 

ls gering angesehen. 

o r. w e g n / H o r d 

"Alstertc 10.7. früh aus Mosjoen ausgelaufen 

fDcllcrttabbc (ftrlcgltagibud)) 
(fflnlagtn) 

£niimi 
unb 

Wjricit 

11.7.40 

Eingabe bes Ortet*, 5ßlnb, ’Tßetter, 
iSeegang, Sleleucfjtung, öid)tlgteit 

bet £u|t, Stnonbltbcln u|ro. 

liegt nicht im 

daß arncrihanis 

nciij die Sperr. 

Setzungen für 

"I'anhattan" mi 

1000 Uhr Iiissa 

Jnteresse unserer Seekriegsfahrvtng , 

he Dampfer sich allmählich daran gewäh- 

jne zu hefiihren/und dadurch die Voraus- 

v/ischenfälle geschaffen werden. 

amerikan.Rückv/anderern soll cm 12.7. 

bon verlassen. 

A t 1 a n t i k 

Dxe Hilf 

richtet. 

Schiff 

Ilohoitogewäss 

zer am 18.7 

gung, daß der 

dcrlich. Das 

parole am 12 

Yen 3chil]f 

indirekte Bes 

seine liinenaui 

düng vor. Für 

krouzer henötilg 

scliaft, Brfol; 

z ,r Ahgr.he eil 

baldmöglichst 

Die Peilgefah: 

sehen Ozeans 

kreuzer vjerden über Feindbewegungen unter- 

;t o r. w e 

' "Alatertc 

55orfommntffe 

Eigene 'Lage 

seit 
hat\ dem Auslaufen aus den norwegischen 

; noch nicht gemeldet. Da der Hilfslcreu- 

it UA Zusammentreffen soll, ist Bestäti- 

Ausmarsch planmäßig erfolgt ist, erfor- 

chiff wird daher zur Abgabe einer Punk- 

oder 13.7. aufgefordert. 

16 liegt seit Anfang April bis auf eine 

tätigung (durch Davontry), .daß das Schiff 

gäbe an Kap durchgeführt hat, keine Hel- 

den weiteren zweckmäßigen Ansatz der Hilfs- 

jt Siel. Keldung über Standort, Bereit- 

und Erfahrungen. Schiff 16 wird daher 

er Fuukparoie am 14.,15. oder' 16.7.y sowie 

einer kurzen Funkmeldung, aufgefordert. 

wird in dem weiteren Secraum des Jndi- 

ls gering angesehen. 

n/Hordsee : 

10.7. früh aus Kosjoen ausgelaufen 

Q'Urrttofeb« (Ktkgltagtbud)) 
(Qlntagtn) 



Saturn 
unb 

lUjc^eit 

Eingabe beö Ortcö, 3Binb, Setter, 
©eegang, 53e!eud)tung, 6(rf)tigfelt 

ber Ouft, Sonbltbein ufto. 
53 o r f o m m n i f f e 

11.7.40 nach, llarvik.1-' 

eingelaufen. " 

An Sperre 

werden fortges 

Zerstörer 

"Adria" a 

"Esso" au: 

Stichfahr 

Staffel 1 

rp.Flt. , 2 M-Boote, Schiff 47 Mosjoen 

evante" Drontheim eingelaufen. 

Girpholen 30 Minen geräumt, Arbeiten 

£ t. 

Satzungen Drontheim eingetroffen. 

.f dem Marsch Bergen-Drontheim. 

dem Marsch nach Kristiansand. 

5. T.Flt. auf Weg eins ohne Ergebnis. 

406 von Rahtumnach Stavanger verlegt. 

Kanal 

Jn der Ha' 

leitzug im Ge 

zug nicht ange 

versenkt. 2 

vor Südeinfahr 

ä k a g e r 

ht zum 11.7.: Vorstoß I.S-Flt. auf Ge- 

ilet 20 sm südöstlich Jnsel Wight. Geleit- 

roffen. S 26 Motorschiff "Mardar"(350) 

lt. Minenunternehmung gegen Geleitzugweg 

Themse planmäßig durchgeführt. 

lc / K atte'gät / westl. Ostsee: 

Dänischer 

Tranekjäer auf 

Abschleppen mö 

Getauchte 

lieh Porsgrun 

durch Flugzeu, 

Finnische 

gen (Schweden) 

morgens durch 

det. 

Transport 

Dampfer "Kai ."(1746) ostnodöstlich 

2 Minen gelaufen, auf Strand getrieben, 

lieh. 

U-Boot unbekannter Rationalität südwest- 

m.Grenze schwedischer Hoheitsgeviässer 

gemeldet. (nicht iiri 

Dampfer "lati" ( Lloyc) mittags aus Smoe- 

mit Kurs Skagen ausgelaufen und 12.7. 

lugzeug im Skagerrak-V/arngebiet gemel- 

i planmäßig. 

unb 
lUjrjeit 

Slngabe be^ Orteö, 5ßinb, Setter 
©cegang, 23deud)tung, ©fdjHgtdt 

ber 2uft, 5nonbld>ein u|to. 
5}orbmmniffe 

11.7.40 nach Harvik.1- 

eiiigelaufen. " 

An Sperre 

v.:erden fortgeo 

Zerstörer 

"Adria" a 

"Esso" au: 

Stichfahr 

Staffel 1 

fp.Flt. , 2 li-Boote, Schiff 47 Mosjoen 

evante" Drontheim eingelaufen. 

Girpholen 30 ’äinen geräumt, Arbeiten 

t. 
Satzungen Drontheim eingetroffen, 

f dem Harsch Bergen-Drontheim. 

dem Harsch nach Kristiansand. 

5. T.Flt. auf Weg eins ohne Ergebnis. 

406 von Rantum nach Stavanger verlegt. 

h a n a 1 

Jn der Ha 

leitzug im Ge 

zug nicht ange 

versenkt. 2 

vor Südeinfahr 

ht zum 11.7.: Vorstoß I.S-Flt. auf Ge- 

ilet 20 sm südöstlich Jnsel Wight. Geleit- 

roffen. S 26 Motorschiff "Kardar"(350) 

lt. Minenunternchmung gegen Geleitzugweg 

Themse planmäßig durchgeführt. 

ä k I. e r r 1; / K atte' gät / westl. Ostsee; 

Dänischer 

Tranekjäer auf 

Abschleppen mö 

Getauchte 

lieh l'orsgrun 

durch Flugzeu, 

Finnische 

gen (Schweden) 

morgens durch 

det. 

Transport 

Dampfer "Kai (1746) ostnadöstlich 

2 Minen gelaufen, auf Strand getrieben, 

;lich. 

U-Boot unbekannter ilationalität sudviest- 

m.Grenze schwedischer Hoheitsgewässer 

gemeldet. inicht irj 

Dampfer "Lati"( lloyc) mittags aus Smoe- 

mit Kurs Skagen ausgelaufen und 12.7. 

lugzeug in Skagerrak-Warngebiet gemel- 

: planmäßig. 



inliim I Slngßbe bee; Octeb, ?Binb, 3Bcttec, 

unb ectgang, 33eleud)tung, Sidjtlgtelt 
lUjräeit bet 2u|t, 'fltonbidiein u(B. 

53 D 11 D m m n I f f e 

11.7.40 1 Sclileppzu^ 

Kiel nach Oster 

"Graf Zeppelin".läuft 12.7. 0700 Uhr 

aus. 

U-Bootslage. 

U 34 hat Siihlung an einen Geleitzug südwestlich 

Jrland, 

sen eingelaufen. 

26, 102, 122 trotz Aufforderung längere 

Zeit nicht gemeldet haben, ist mit ihrem Verlust zu rech- 

nen. 

een drei Booten stehen: 

Cap Verden: UA 

tland bis Biskaya: U 34, 43, 52, 99 

Bordkanal: U 56 und 61 

ismarsch in der nordl. Nordsee: U 58 und 

62. 

U 29 Y/'hai) 

Da sich U 

Außer die 

Jm Gebiet 

Südlich Jr 

Jni Gebiet 

Auf dem Av 

(30) 

Kampfgrup: 

ralität dementi 

s chädigungen 

engl. Flugzeuge 

italienischen 

"Royal Sove 

wesen und 0500 

der übrigen Eint 

Engl, und 

siehe Fremde Pr 

liittelmeer: 

e H in Gibraltar eingelaufen. Die Admi- 

ert die italienischen Meldungen über Be- 

1 "liood" und "Ark Royal" ; dagegen sollen 

in einen Hafen nördlich Augusta einen 

ärstörer und eine Hulk versenkt haben, 

reign" und 5 Zerstörer sind in Malta ge- 

Jhr wieder ausgelaufen. Uber den Standort 

aeiten keine Meldungen. ^ 

talienische Pressästimmen zun Gefecht 9.7. 

ose ITr.161. 

Dntum 
unb 

tUjr^dt 

11.7.40 I 

Sliipobc bt« Octt« JBmb, ffletter, 
öeepang, 3?eleud)tung, iSIdjtmfelt 

bcc Oujt, üHonblcfiEln u|ro. 

ScUleppzu; 

EieX nach Oater 

©ortommniffc 

"Graf Serpelin"-läuft 12.7. 0700 Uhr 

G-Uü . 

U 34 hat Küiluiig an einen Geleitzug südwestlich 

Irland. 

U 29 V/'ha-vien 

Da eich U 

Zeit nicht gerne 

nen. 

Au3cr die 

Um Gehiet 

Südlich Ji 

Jm Gebiet 

Auf dem At 

62. 

eingelaufcn. 

26, 102, 122 trotz Aufforderung längere 

Idet haben, ist mit ihrem Verlust zu rech- 

en drei Booten etehen: 

äap Verden: UA 

land bis Biskaya: U 34, 43, 52, 99 

brdkanal: U 56 und 61 

smarsch in der nbrdl. llordsee: U 58 urd 

(30) 

Knm..fgrap 

ralität dementi 

Schädigungen vo|ii 

engl. Flugzeuge 

italienischen 

"Royal So 

v,esen und 0500 

der übrigen Einlh 

Engl. und 

siehe Fremde Pr 

U-Bootslage. 

Uit’telmeer : 

H in Gibraltar emgelaufen. Die Admi- 

rt die italienischen Meldrufgenj über De- 

"Ilood" und "Ark Royal" ; dagegen sollen 

in einen Hafen nördlich Augusta einen 

rotörer und eine Hulk versenkt haben, 

■eign und 5 Zerstörer sind in Malta ge- 

Jhr wieder ausgelaufen. Über den Standort 

leiten keine Meldungen, 

talienische Pres, 

ose llr. 161. 

am 
iotim:.ien zum Gefecht 9.7. 



$>nhim 
unb 

Ufivjeit 

Slngabe beä Ortc^, 5Blnb, 5Bcttcr, 
0cegnng, 'Beleuchtung, ©IchtlgÜclt 

ber Cuft, STitnbfcheln ufi». 
Dörfern mniffe 

11.7.40 

Aufklärung 

an der engl. Ou 

7 Kampfein 

weiteren Angrif 

1-2500 t großes 

Stürangrif 

gutem Erfolg. J 

Dampfer getroff 

Etwa 33 Ei 

Deutschen Bucht 

C/Skl 

Duft.läge. 

sichtet außer einzeln fahrenden Dampfern 

- und Südkiiste 3 Geleitzüge. 

Sätze gegen Geleitzüge ohne Erfolg. Bei 

fen etwa 5 Dampfer versenkt, 4 Beschädigt, 

Kriegsschiff getroffen, 

e auf Häfen und Industrieanlagen mit 

.1 Portsmouth ein Schwimmdock und zwei 

sn. 

aflüge in das Heichsgebie^ über der 

bis Stettin. 

1.3kl. 

'1t X la I V Asto II 

Xtnhim 
unb 

llfjvjcü 

Eingabe beö Orfe^, 5Binb, ^Betiec, 
Seegang, SBeleucbtung, ©IcbtfgMt 

ber Üuft, 3^onbfrf)e(n u|m. 
^orfommniffe 

11.7.40 

Aufklärung 

an der en£l. Oi 

7 Kempfein 

weiteren Angrif 

1-2J00 t großes 

Störangrif 

gutem Erfolg. J 

Dampfer getroff 

Etwa 33 Ei 

Deutschen Bucht 

C/Skl»|, 

Luftlage. 

sichtet außer einsein fahrenden Dampfern 

- und Südküote 3 Geleitaüge. 

3ätse gegen Geleitzüge ohne Erfolg. Bei 

ren etwa 5 Dampfer versenkt, 4 'beschädigt, 

Kriegsschiff getroffen, 

e auf Häfen und Jndustrieanlagen mit 

i Portsmouth ein Schv/imii dock und zwei 

n. 

iflüge in das Reichsgebiet^, über der 

bis Stettin. 

1.3kl. 

Ta 
I 1 

Asto II 



-/Ut- 

Xotum 
unb 

U^rjcit 

Eingabe beä Orte^, 5Ptnb, ^Bctter, 
Seegang, 23eleud)tung, ©(d)Hgtc(t 

ber 2uft, 91lonb[d)c(n ujtD. 

Sorfommniffe 

11.7.40 Vor traf; Chef Ski, beim Führer auf dem 

Obersalzberg: 

Besprechungspu: .kte. 

1. ) Tätigkeit <er Marine in Herwegen. Präge Erzverkehr 

ITarvik. 

2. ) Ausbau Droi.theim . Plan des Führers, in Drontheim ei- 

nen in wei ;em Umfange nach Land und See gesicherten 

zu schaffen. Stützpunkt 

3.) Jntensivie 

französisch 

4.) Hilfskreuz 

5 .) Frage 7/ied 

6. ) Belageruu 

7. ) Das weiter! 

llotwendigk 

Zentren de 

8.) Landung in 

All □druck, 

land fried 

Nach feste 

] ’.vcrfung En 

Seezufuhr 

ung des U-Bootkrieges durch Einsatz von 

en V/esthäfen aus. 

■ ) 

rtätigkeit. 

iraufrüstung der Ostsee-Stüztpunkte. 

Englands. Erklärung der Belagerung. 

Vorgehen gegen England. Chef Ski. betont 

it baldiger starker Luftangriffe auf Haupt- 

englischen Wirtschaft und Einfuhr. 

England. Chef Ski. bringt Auffassung zum 

laß' Landung nur das letzte Mittel, um Eng- 

msbereit zu machen. 

Überzeugung Chef Ski. wird Ziel Nieder- 

lands auch ohnedies durch Absperrung von 

lurch U-Bootkrieg und Luftangriffe auf Ge- 

leitzüge uid durch scharfe Luftangriffe auf große 

englische /irtschaftszentren erreicht werden können. 

Beteiligung Frankreichs am Kampf gegen Frage eine 

England. 

10. ) Stützpunkt 

11. ) Aufbauplan 

Trage im Atlantik. 

der Flotte. Weiterbau von H und J. Bau 

fBilttrtlabb« (Rrirgitagcbud)) 
(Einlagen) 

imb 
UfjrjeU 

Angabe bc^ Orte^, Sinb, 3Bcftec, 
ßccgang, ©cleucbtung, ©fdjtigMt 

bcc 2u\l, Wonbldjcin u[ro. 

SJorfommniffe 

11.7.40 Yortraf< Chef Sl'l. beim Führer auf dem 

3eayrechunc3pu;|.]' 

1.) Tätickeit 

Ilarvik. 

Obcraalzberg: 

te. 

er Marine in Herwegen. Präge Erzverkehr 

2.) Ausbau 

nen in wel 

Stützpunkt 

5.) Jutenei^ie 

franzöais 

Droittheim . Plan des Pührers, in Drontheim ei- 

en Unfange nach Land und See gesicherten 

zu schaffen. 

ung des U-Bootkrieges durch Einsatz von 

ii Y.'eothäfen aus. 

4. ) Hilfskreuz 

5. ) Präge 7/ie 

6. ) Belagerun 

7. ) Das weiter- 

Kotwendigk 

Zentren de 

0.) Landung in 

Ausdruck, 

Land fried 

Nach feste 

| v/crfung En 

, Seezufuhr 

'• leitzüge 

englische 

9.) Präge eine 

England. 

10. ) Stützpun 

11. ) Aufbuuplan 

rtatigkeit. 

daraufrüstung der Ostsee-Stüztpunkte. 

Englands. Erklärung der Belagerung. 

Vorgehen gegen England. Chef Ski. betont 

it baldiger starker Luftangriffe auf Haupt- 

englischen Wirtschaft und Einfuhr. 

England. Chef 3kl. bringt Auffassung zum 

laß* Landung nur das letzte Mittel, um Eng- 

nsbereit zu machen. 

' Überzeugung Chef Ski. wird Ziel Nieder- 

lands auch ohnedies durch Absperrung von 

lurch U-Bootkrieg und Luftangriffe auf Ge- 

ujid durch scharfe Luftangriffe auf große 

Zirtsehaftszentren erreicht werden können. 

Beteiligung Pran'^reichs am Kampf gegen 

rage im Atlantik. 

der Flotte. Weiterbau von H und J. Sau 

ffietUcfla&fct (RrUg«l<mtbud>) 
(glnlagtn) 



- Y/f- 

Dntiim 

unb 
Ul)vscit 

Slngabc beb Octeb, ®inb, SBettec, 
Seegang, S3eleud)tung, Slcfjligteit 

bet Saft, 9Honb|ebeln ii|ta. 

53ocf ommniffe 

11.7.40 

(31) 

von C.P.Q untdr Verstärkunc Oberdeck. Führer: Flugdeck- 

kreuzer für Kneuzerkrieg. Sofortiger Ausbau U-Boots- 

flotte bei Kiiegsende. 

Jm Einzelnen siehe zum Vortrag die Niederschrift 

des Chefs Ski. mit Anlagen 1-3 vom 11.7. in Kriegstage- 

buch Teil C Helft VII. 

- sm- 

Tntmn Slnqabe beb OtlEb, ®mb, äBettcr, 
unb Seeqnng, S'eltucbtung, ■Slcblintelt 

IKjvjcit beu Cuit, älionblcbeln u|U). 

53orfommntffe 

11.7.40 

(31) 

von C.P.Q untojr Vdratnrkun^ Obiordeck. Führer: Flu^deck- 

krouser für ICileuserkrieg. Sofortiger AuJhau D-Boota- 

flotte bei Kiiegoende. 

Jm Einzelnen öiehe zun Vortrag die Kiedersohrift 

des Chefs Ski. mit Anlagen 1-3 vom 11.7. in Kriegstage- 

buch Teil C Helft VII. 



Saturn 

unb 
Uljr^cil 

Slngabe beä Octcj1, ^Pinb, fetter, 
©cegang, Söcleiubtung, ©{d)t(gfc(t 

bcr Ouft, 9nonb(d)cin u{©. 
^ortommniffe 

12.7.40 o n d B e p o 1 i t i he II ach richten 

(32) 

F r a n k r e ich 

Beschluß 

machten an Ma: 

gierungschef 

übernimmt die 

des Uinistcrp: 

das besetzte 

land, Versail 

ist angeblich 

nalen Kapital 

Sozialismus. 

der ITationalversaru/.lung, sämtliche Voll- 

chall P^tain als Staatsoberhaupt und Re- 

. erteilen. Rücktitt Lebruns. Pltain 

Ämter des- Präsidenten der Republik und 

isidenten. Verlegung der Regierung in 

(febiet beabsichtigt. Anfrage bei Deutsch- 

es freizugeben. Sinn der neuen Verfassung 

rundsätzliche Abvfendung vom internatio- 

smus und schärfere Betonung des nationalen 

England 

Oberhaus 

siehe Politis 

Balkan 

rklärung lo.d Halifax über Lage im Orient 

he Übersicht Er.161. 

Starke B 

bieten in der 

deutsche Reic 

gicrung darau 

Vorgehen Ungar: 

punkt weder 

werden könne 

rungen soll 

langen 

wie vor den 

geklärt 

unruhigung in den rumänischen Grenzge- 

Befürchtung ungarischen Einmarsches. Die 

isregierung hat erneut die ungarische Re- 

aufmerksam gemacht, daß ein selbständiges 

ns gegen .Ruiaänien im gegenwärtigen Zeit- 

n Deutschland noch von Jtalien gebilligt 

Eine Befriedigung der ungarischen Forde- 

.mächst durch weitere friedliche Verhand- 

werden, da Deutschland wie Jtalien nach, 

'/lunsch haben, den Balkanfrieden nicht ge- 

IDttlcttlabbt ((vtlfflltagebud)) 
(ffinlagcn) 

J19- 
Tmtmn 

unb 
lUjr^cii 

Eingabe bcö Octe^, ?Bmb, Setter, 
6cegang, 23eleud)tung, ©id)tigtett 

bcr ßuft, 9nonb(d)c{n ufto. 
53orEommnine 

12.7.40 o n d B e p o 1 i t i he Nachrichten 

(32) 

F r a n k r e ich 

Beschluß 

machten an Mai 

eierunccchef 

übernimmt die 

des Ministcrpi 

das besetzte 

land, Versail 

ist angeblich 

aalen Kapital 

Sozialismuc. 

der ITationalversanj. lung, sämtliche Voll- 

chall P^tain als Staatsoberhaupt und Re- 

u erteilen. Rücütitt Lebruns. P^tain 

Ämter des Präsidenten der Republik und 

isidenten. Verlegung der Regierung in 

(jebiet beabsichtigt. Anfrage bei Deutsch- 

es freizugeben. Sinn der neuen Verfassung 

grundsätzliche Abwendung vom internatio- 

smus und schärfere Betonung des nationalen 

England 

G'berhaus 

liehe Politio 

Balkan 

rklärung Lord Halifax über Lage im Orient 

he Übtrs icht ITr.161. 

Starke B 

bieten in der 

deutsche Reic 

gierung darau 

V orge he n Unga r: 

punkt weder 

werden könne 

rungen soll 

lungen 

wie vpr den 

geklärt 

unruhigung in den rumänischen Grenzge- 

Eefürchtung ungarischen Einmarsches. Die 

isregierung hat erneut die ungarische Re- 

; aufmerksam gemacht, daß ein selbständiges 

ns gegen.Rumänien im gegenwärtigen Zeit- 

n Deutschland noch von Italien gebilligt 

Eine Befriedigung der ungarischen Forde- 

mächst durch weitere friedliche Verhand- 

werden, da Deutschland wie Italien nach, 

’/junsch haben, den Balkanfrieden nicht ge- 

fHttlriflübbi (fitkjliajebud)) 
(fflnlogrn) 



infinit 
unb 

«Ijrscit 

Slngabe beb Orlc^, ®inb, SBctter, 
tSeeqang, 33e!eud)tung, ©icfjtiqfeit 

bcc Cufi, 31!onb|d)tin u|m. 

12.7.40 stört au sehen 

Ungarisch 

au Besprechung 

U. 5. A. : 

Bundessen it hat die bereits von Eoosevelt vorge- 

schlagene und 

G-esetzesvorlag 

bis 1946 verab 

Vergrößerung d 

hebenausgaben 

Ausßerdem 

1,2 Millionen 

serve gebracht 

19 000 i’lu, 

sehen. 

Zvjeif eilos 

hampf möglichs 

und verfolgt 

ausgaben den Z 

1 . )Bei den 

Augenbli 

rer Zeit helfe 

2.)Jn den An 

Sorfommniffe 

r Ministerpräsident und Außenminister 

n nach Deutschland abgereist. 

rom Repräsentantenhaus verabschiedete 

über den Bau einer Znei-Ozeän-Flotte 

chledet.Es handelt sich um eine 70$tige 

ir amerikanischen Flotte, die mit allen 

mhähernd 10 Milliarden # kosten wird, 

ird die Landmacht auf einen Stand von 

oldaten im Kriege und 800 000 Mann Re- 

we rden. 

;zeuge für Heer und Marine sind vorge- 

will Roosevelt sich noch vor seinem V/ahl- 

; viele Rüstungsgelder bewilligen lassen 

i übrigen mit der Vermehrung der Rüstungs- 

;eck 

Engländern die Hoffnung gerade in diesem 

k zujacvecken, daß die U.S.A. in absehba 

können und wollen, 

lerikanern den Glauben zu stärken, daß 

e ine umn 

Besondere 

1.) Chef 

;telbare Bedrohung ihres Landes vorliege. 

Lagebesprechuiig beim Chef der 

S e o ■■riegaleitung 

kl. gibt überblick über das Ergebnis sei- 

sido-- 
Tnlmit 

unb 
?lnqabt bcä Orte« ®inb, ©ettet, 
6eegong, Seleudjtung, SfdjtlgMt 

bec Cufl, 9Ilonb[d'ein u|tD. 

12.7.40 stört zu sehen 

Ungarisch 

au Besprechung 

D. S. A. 

Bundessen it hat die bereits von Roosevelt vorge- 

ochlagene und 

Oesetze3vorlag 

bis 1946 verab 

Vergrößerung d 

üebenausgaben 

Aussßerdem 

1,2 Millionen 

serve gebracht 

19 000 Flu, 

sehen. 

Zweifellos 

hampf siöglichs 

und verfolgt i 

ausgaben den Z 

1.)Eei den 

Augenbli 

rer Zeit helfe 

2 .) Jn den 'm 

eine umn 

55orfommniffe 

r Ministerpräsident und Außenminister 

n nach Deutschland abgereist. 

rän Repräsentantenhaus verabschiedete 

über den Bau einer Zvvei-Gzean-Rlotte 

chiedet.Bs handelt sich um eine 70$tige 

r amerikanischen Flotte, die mit allen 

inhiihernd 10 Milliarden % kosten wird, 

ird die Landmacht auf einen Stand von 

oldaten im Kriege und SCO 000 Mann Re- 

we rden. 

;zeuge für Heer und Marine sind vorge- 

will Rocoevelt sich noch vor seiner 'Vahl- 

; viele Rilstungsgelder bewilligen lassen 

i übrigen mit der Vermehrung der Rüstungs- 

;eck 

Engländern die Hoffnung gerade in diesem 

k zujawecken, daß die U.S.A. in absehba 

iCÖnnen und wollen, 

[Orikanern den’ Glauben zu stärken, daß 

Besondere 

1.) Chef 

;telbare Bedrohung iures Landes vorliege. 

Lagebesprechung beim Chef der 

S e o hriegsleitung. 

kl. gibt hberbliok über das Ergebnis sei- 



/U‘ 

Intimi 
unb 

lUjv^cit 

Eingabe beä Octe^, 3Binb, 3Peftcr, 
©cegang, 53eleud)tung, ©id)tlgfeft 

bec Cuft, 9Honb(d)e(n ufto. 
Socfommntflc 

12.7.40 ner gestrigen 

f elilshater. 

Besprechung heim Führer und Obersten Be- 

. )Vortrag la über die '/Veisung des CETiY zum Einbau schwerer 

Batterien an dsr französischen Kanalküste zwecks Einsatz 

gegen England, is sollen alle Vorbereitungen getroffen 

werden, um für einen etwaigen Übergang aüs der Küsteh- 

linie Calais r- Gap Griz Hez - Bou.^logne einen starken 

artilleristisc ien Feuerschutz für. Tramsporte und Landung 

in Front und FLanke sicherzustellen. Leitung von Einsatz 

und Einbau hat OKM. Der Einsatz aller verfügbaren und ge- 

eigneten schwe ?en Batterien ist vorzusehen. 

Chef Ski. ordnet Vorlage Organisationsvorschlag 

an. Als leitenie Persönlichkeit (später Marinebefehls- 

haber ^ländern) wird der Konteradmiral Fleischer in Aus- 

sicht genommen. 

3.) PKW hat 

kunduiigsstabes 

Vorgehen gegen 

nischen Handst 

treten in den 

berufen. 

4.) 

Veisung erteilt zur Bildung eines Er- 

"Gibraltar" zv/ecks Vorbereitung zu einem 

Gibraltar bzw. ünterstüfciung eines spa- 

ceiches. Von der Ski. wird als Marinever- 

rkundungsstab der Mar.Attache Madrid 

Meldung 

Luftangriffe 

findlichen Kreh: 

25.7.,7des"Pri 

Werf tarbeiten 

dienststellung 

fon K, daß die mit Rücksicht auf englische 

wünschte Verlegung des in Reparatur be- 

zers "Köln" in die östliche Ostsee am 

iugen" wegen verschiedener dringender 

licht vor dem 21.8. erfolgen kann, 

"Prinz Eugen" am 1.8. 

Zur Fra 

Ziffer 2) erge 

Jn- 

;e des artilleristischen Schutzes (siehe 

it an Chef A folgende Weisung der Ski.: 

W4- 

unb 
Utjv^cit 

Slngabc bei Oclcö, Sinb, SBettcc, 
©cegang, Söeleucbtung, 6lrf)tfgteU 

bec Cuft, 9ttDnb(rf)eln u\m. 
53DrfDmmntffe 

12.7.40 ner geatrigen 

felilsho'ber. 

3esprechung beim Püirer md Obersten Be- 

2.)Vortrag la über die Y/eisung des CETiY zum Einbau schwerer 

Batterien an d 

gegen England, 

werden, um fi.r 

linie Calais 

artillerictisc 

in Front und FL 

und Einbau hat 

eigneten achwe 

Chef Ski 

r französischen Kanalküste zwecks Einsatz 

□ sollen alle Vorbereitungen getroffen 

einen etwaigen Übergang aüs der Küsten- 

Cap Griz Uez - Bou -logne einen starken 

ien Feuerschutz für, Transporte und Landung 

anke sicherzustellen. Leitung vcn Einsatz 

OKU. Der Einsatz aller verfügbaren und ge- 

?en Batterien ist vorzasehen. 

ordnet Vorlage Organisationsvorschlag 

an. Als leitenle Persönlichkeit (spater Uarinebefehls- 

haber Flandern) 

sicht genommen 

3.) ' OKW hat 

krndui'.gsstabes 

Vorgehen gegen 

nisehen Hundstjr 

treten in den 

l berufen. 

4.) Meldung 

Luftangriffe 

findlichen Kre 

23*7.,7des"Pri 

V/erf tarbeiten 

dienstdtellung 

Zur Fra 

Ziffer 2) erge 

v>ird der Konteradmiral Fleischer in Aus- 

/eisung erteilt zur Bildung eines Er- 

"Gibraltar" zwecks Vorbereitung zu einem 

Gibraltar bzw. ünterstüiiung eines spa- 

eiches. Von der Ski. wird als Marinever- 

rkundungsstab der Uar.Attache Madrid 

^on K, daß die mit Rücksicht auf englische 

wünschte Verlegung des in Reparatur te- 

izers "Köln" in die östliche Ostsee am 

iz Eugen" wegen verschiedener dringender 

liefst vor dem 21.8. erfolgen kann. Jn- 

"Lrinz Eugen" am 1.8. 

e des artilleristischen Schutzes (siehe 

it an Cnef A folgende Y/eisung der Ski.: 



$)ahtm 
unb 

U^rjeit 

12.740 

Eingabe beö Orteö, 5B(nb, 5Better, 
oeegang, öelcutbtung, ©iAtigtelt 

bcc Ouft, 9ftonb|d)e(n u|tD. 

^ßorfommniffc 

a) Die Feindlige ist dadurch gekennzeichnet, daß der 

Gegner die Möglichkeit hat: 

1. ) Mit Lu ctstreitkräften aus dem englischen Raum 

2. ) mit Se2streitkräften aller Art von Horden und 

von V.'e 3 ten, 

3. ) mit Küstenbefestigungen und Landverteidigung 

gegen iie Dover-Straße zu operieren mit dem Ziel, 

die Bereitstellung der Überführung und die Lan- 

dung vDn Transporten zu verhindern. 

erf ol 

2.) Sicher 

bist 

zwisc 

cSiche 

zwisei 

seits 

3.) Zerst 

b) Gegenüber iieser Feindlage sieht die Ski. folgende 

lichkeiten: 

1.) Sicherung der Luftherrschaft im Seeraum und 

Küstenbereich/in dem Überführung und Landung 

sn. Durchführung Aufgabe Ob.d.L. 

ung Seeherrsohaft in dem betreffenden Ge- 

dadurch, daß das Seegebiet gegen Eindringen 

von Üb erwasserstreitkräften und U-Booten ge- 

sperri wird. Sperrung erfolgt durch Küstenbatte- 

rien und Minensperren, längs der Flanken des 

Überf£ hrtgebietes. Lage der l'lankensperren 

en Rye Bay - westlich Dungeness - 

-Bucht - südlich Boulogne einerseits und 

m Goodwin Sands - Out Rytingen anderer- 

trung der Küstenbefestigungen und Hieder— 

kämpfen der Landverteidmgung als Voraussetzung 

der Schaffung der artilleristischen Deckung von 

Brücke nköpfen. 

Iie erfolgreiche Durchführung dieser Auf- 

gabe vird ähnlich wie bei den Durchbruchskämpfen 

im Weeten der schwer^ny^eichenden Artillerie 

im Zusammenwirken mit den entsprechenden Verbän- 

den der Luftwaffe zufallen. 

-■ni- 

$)ohim 
unb 

U^rjcU 

12.740 

2lngabe bcg OrtcS, UBlnb, 2Beü£r, 
Seegang, Beleuchtung, ©ichtigtelt 

bec Cuft, 9ftonbld)e(n ufro. 

Storfommniffe 

c.) Die Deindlige iet dadurch gekermzeichnet, daß der 

Gegner die Möglichkeit hat: 

1.) Mit luftstreitkräften aus dem englischen Raum 

2.) mit Se 

■von V.'e 

’streitkräften aller Art von Korden und 

ten, 

t>) 

3.) mit Küjtenbefestigungen und landverteidigung 

gegen die Dover-Straße zu operieren mit dem Ziel, 

die Bereitstellung der Überfahrung und die Ban- 

dung vsn Transporten zu verhindern. 

Gegenüber iieeer Feindlage sieht die Ski. folgende 

eigene Möglichkeiten: 

1. ) Sicherung der Luftherrschaft im Seeraum und 

Küsten bereich^in dem Überführung und landung 

erfolgen. Durchführung Aufgabe Ob.d.L. 

2. ) Sicherung Seeherrschaft in dem betreffenden Ge- 

biet dadurch, daß das Seegebiet gegen Eindringen 

von üterwasserstreitkräften und U-Booten ge- 

sperrl wird. Sperrung erfolgt durch Küstenbatte- 

rien viid Minensperren, längs der Flanken des 

tibsric hrtgebietes. La^e der Plankensperren 

zwischen Rye Bay — westlich Dungcness — 

eft^che-Bucht - südlich Boulogne einerseits und 

zwischen Goodwin Sands - Out Rytingcn anderer- 

seits . 

3.) Zersttrung der Küstenbefestigungen und llieder- 

lünpfcn der landverteiumgur.g als Voraussetzung 

der Schaffung der artilleristischen Deckung von 

Brücke nköpfen. 

1ie erfolgreiche Durchführung dieser Auf- 

gabe vird ähnlich wie bei den Durchbruchskämpfen 

in Wecten der schwer^BTtyf-eichenden Artillerie 

in ZUE ammenwirktn mit den entsprechenden Verbän- 

den der luftwaife zufallen. 



$ntum 
ii nb 

Ufjrjeit 

Eingabe beö Octci', 5B(nb, ©eltcc, 
©ccganq, 93eleud)tunn, ©id)tlgtelt 

ber Cuft, 9nonb|d)cin ufto. 

3?DcfDmmntffe 

52.7.40 

(33) 

A erhält .wfeiaung das Weitere zu veranlassen und die 

notwendigen Vorarbeiten beschleunigt zu treffen. 

läge 12.7. 

e r e Feindnachrichten : 

Atlantik/j|n dis eher Ozean: 

B e s o n 

Englische 

an der Küste v 

Die Kreuze 

Kap Gebiet, zul 

Gibraltor, vern 

Casablanca. /T're 

westlich Freet 

Chef des J: 

Singapore Beri 

heiten im Fern 

F r a n k r e 

Rundfunk gibt bevorstehende Minenlegung 

Irland bekannt. 

"Australia" und "Cornwall", früher im 

letzt in Dakar, stehen z.Zt. südwestlich 

utlich zur Überwachung des Seegebietes vor 

uzer"Dorsetshire" ortete 11.7. früh 120 sm 

wn ein U-Boot! 

formationsdienstes in London fordert von 

ht an über die Lage der französischen Ein- 

n Osten. 

h 

Frz. Admi 

befehlshabern i 

V/erften, der Ji] 

Einte s und der 1. 

reich wieder ai| 

Der Koloni 

von Jndochina 

Papeete anwei 

der Angriffe v 

[alität teilt allen Marinestellen und See- 

tt, daß die Zentralbehörde der Marine- 

tendanturen, des Transportwesens, Personal- 

er ineattach4s am 12.7. ihren Dienstbe- 

.fgenommen haben. 

Iministcr ließ an den Generalgouverneur 

.bermitteln, er solle durch F.T. Humea und 

n, sich auf Grund der brit.Haltung und 

,n Oran und Dakar jedem Angriff und .jeder. 

ffltilirflabbt (RcliaOaacbud)) 
(Sinlagtn) 

Saturn 
unb 

Ufjrjcit 

Eingabe beS Octe?, ^Plnb, 5Bcttec, 
©eegang, 53eleud)tung, ©trf)tigte(t 

bet ßuft, Woubjcbcin u(tD. 

^ßorEommniffe 

32.7.40 

(33) 

A erhält .'fl 

notv/endicen Vor 

isnng das V/eitere zu veranlassen und die 

■ arbeiten beschleuniet zu treffen. 

läge 12.7. 

E e s o n i e r e Fe i r. d nachrichten 

Atlantik/Jidischer Ozean: 

E n^- 1 a n d 

Englischei 

an der Küste vcn 

Die Kreuzei 

Kap Gebiet, zul 

"Auatralia" und "Cornwall", früher iii 

tzt in Dakar, stehen z.Zt. südwestlich 

Gibraltar, verrutlich zur Überwachung des Seegebietes vor 

Casablanca. 1 rquzer"Dor3etshire" ortete 11.7. früh 120 sm 

v.'estlich Freetc wn ein U-Eoot! 

Chef des Jrforaationsdienstes in London fordert von 

Singapore Bericht an über die Lage der französischen Ein- 

heiten im Fernen Osten. 

F r a nkre 

Frz. Adn 

befehlshabern 

Werften, der Ji 

nintes und der 

reich wieder a\ 

Der Koloni. 

von Jndoohina 

Papeete anweis 

der Angriffe 

Rundfunk gibt bevorstehende Kinenlegung 

Irland bekannt. 

h 

liialität teilt allen Marinestellen und See- 

it, daß die Zentralbehörde der Marine- 
.tendanturen, des Transportwesens, Personal- 

arineattach4s an 12.7. inren Dierstbe- 

jenoim.ien haben. 

Iminister ließ an den Generalgouveri.eur 

ibernittcln, er solle durch P.T. Numeä und 

sich auf Grund der brit.Haltung und 

Cran und Dakar jedem Angriff und .jeder. 

IBtlUrtluHe CRtl(alta(irliu4) 
(Slnlostn) 



Sntum 

unb 
«fjvjcit 

Eingabe bcö Ortcö, SIBinb, 3Bettec, 
Seegong, SBeleucfjtung, 6itl)ligtc(t 

ber 8u(t, 9Tionb[d)ein ui». 

12.7.40 Gcbietsverlet: 

Auf Anfr; 

un£ notfalls mit Gewalt zu widersetzen. 

VfaffenstilIstandsfragen: 

ge der ffaffenstillstandskommission bezüg- 

ü o r f D m in n i f f e 

lieh der \7iede ratifnahme des französischen Handelsver- 

kehrs gibt Sk]. folgende Richtlinien: 

1.) Einei reinen Küstenschiffahnt an der atlanti- 

scher Küste Frankreichs wird zugestimmt, wenn 

sie tur Versorgung und richtigen Verteilung 

der Maren notwendig ist. Falls dies nicht der 

Fall ist, soll sie unterbleiben.(Regelt Ad- 

mira]| Frankreich) . 

.) Alle Fragen der französischen Schiffahrt im 

Mittelmeer regelt Italien. 

Ustenverkehr an der Atl.Küste franzö- 

Marokkos, etwa zwischen Dakar und Casa- 

a wird nicht freigegeben, da zum mindesten 

ufig die Gefahr besteht, daß die dort ein- 

zte Tonnage britischem Zugriff unterliegt. 

en nach Übersee z.B. nach Südafrika haben 

em in Ziffer 3) genannten Grund zu unter- 

3. ) Der 1 

siset 

blanc 

vorll 

gesel 

4. ) Fahrl 

aus 

bleib en. 

Die 'ff.St. 

Wiede raufnähme 

Central Hydro^ 

die Wege zu 

Werkes, die Ile 

Küstengewässei 

Gezeitendiensl 

ist. 

Kommission erhält ferner Anweisung^, die 

des eingestellten Dienstes des Service 

raphique, und des Bureau de l’heure in 

beiten, da die Fortsetzung des Seekarten- 

rstellung der Seekarten für die franz. 

und die Wiederaufnahme des praktischen 

es und des Zeitzeichendienstes erforderlich 

- /jf- 

Intimi 
imb 

lUjvjcil 

Eingabe bcö Ortcä, SBinb, ?Bettcr, 
©cegang, SJclcudjtung, 6(d)tigfc(t 

ber fiuft, Sntonbfcbein U(Q>. 

^öortommniff e 

12.7.40 Oe'bietsvGrlet'Jiyjf' notfalls mit Gewalt zu v/idersetzen. 

.‘/„ff enstilIstands fragen: 

Auf Anfrage der IVaffen3tillstandskomr.ission lezug- 

lieh der Wiederaufnahme des französischen Handelsver- 

leehrs gibt Sk] 

1.) Sinei 

scher 

folgende Richtlinien: 

reinen Küstenschiffahrt an der atlanti- 

Küste Frankreichs wird zugectiinnt, wenn 

sie zur Versorgung und richtigen Verteilung 

der Varen notwendig ist. Falls dies nicht der 

Fall ist, soll sie unterbleiben.(Regelt Ad- 

Tnira]| Frarutreich). 

2. ) Alle Fragen der französischen Schiffahrt im 

Mittelmeer regelt Italien. 

3. ) Der 1üstenverkehr an der Atl.Küste franzö- 

sisch Marokkos, etwa zwischen Dakar und Casa- 

blanca wird nicht freigegeben, da zum mindesten 

vorläufig die Gefahr besteht, daß die dort ein- 

geselzte Tonnage britischem Zugriff unterliegt. 

) Fahrlen nach Übersee z.B. nach Südafrika haben 

aus cem in Ziffer 3) genannten Grund zu unter- 

bleit en. 

Die W.St. 

Wie d e raufnähr e 

Central Hydroa 

die Y/ege zu 

Werkes, die 1k 

Küs tengewäss ei 

Gezeitendiensl 

ist. 

Kommission erhält ferner Anweisung/die 

des eingestellten Dienstes des Service 

raphitiue, und des Bureau de l'heure in 

eiten, da die Fortsetzung des Seekarten- 

rstellung dar Seekarten für die franz. 

und die Wiederaufnahme des praktischen 

es und des Zeitzeichendienstes erforderlich 



- VScf - 

$)ntmn 
unb 

lUjrjeU 

Eingabe bcö Octc^, ^ßinb, ©etter, 
Seegang, ^Beleuchtung, ©ld)tlgfe(t 

ber Cuft, ©anbftheln uft». 
53ortDmmnine 

12.7.40 

(34) 

1! o r d s e e /Kanal p;ebiet 

llaoll Pun! 

laufen. 

Aus Bewe 

scher Hinenle 

Doverbereich 

werden. 

Für den 

Admiralität 

eesetst: 

1.) Kein 

zwi 

Bufklärung ist "Helson" in Scapa einge- 

;ungen britischer und ehemals holländi- 

er kann auf weitere Sperrlegungen im 

und an der englischen Kanalküste geschlossen 

nglischen Heimatbereich werden von der 

folgende berichtigte Anweisungen in Kraft 

r< nd 

26! 

2.) 

3.) 

irme: 

des 

nahmi 

Diesf 

wräh: 

weg 

lauf 

Best 

chen 

der 

Bei 

Handi 

schi 

Könij; 

soll! 

fort 

Schi 

sind 

Handelsschiff darf sich in der Zeit 

s4hen Sonnenuntergang und Sonnenaufgang 

halb der 3 sm Grenze den Küsten und Häfen 

ereinigten Kin>tS«reiches näliermj! mit Aus- 

in organisierten britischen Geleitzügen, 

r Befehl verbietet jedoch Schiffen nicht, 

der Reise die Benutzung des Hauptschjffarts- 

v;o dieser innerhalb der 3 sm Grenze ver- 

mit Ausnahme, daß Schiffe, die ihren 

mmungsort vor Sonnenuntergang nicht errei- 

können, ankern bzw. ihre Fahrt außerhalb 

renze fortsetzen müssen. 

ebel oder schlechter Sicht darf sich kein 

Isschiff ohne Erlaubnis der Kontroll- 

fe den Küsten und Häfen des vereinigten 

reiches nahem. Bei Sichtverschlechterung 

n Schiffe ankern bzw. Reise seewärts 

etzen. 

fe, die gegen diese Anordnungen verstoßen, 

der Gefahr ausgesetzt, beschossen zu werden. 

- JiS- 

35nfmn 
unb 

lUjtfteU 

Eingabe beä Orteö, Sinb, 3Bcfter, 
(Seegang, 93e[eurf)tung, S(d)l{gFe(t 

bcc Cu|t, 9Tlonbfd)e(n ufw. 
^ortommniffe 

12.7.40. 

f34) 

II o r d s e e /i;analp;ebiüt 

Hach Pun: 

laufen. 

Aus Be.ve 

scher Hinenle 

:a iflclärmig ist "Helsen" in Scapa einge- 

ungen britischer und ehemals hollandi- 

er kann auf weitere Sperrlogungen im 

Doverbereich und an der englischen Kanalküste geschlossen 

werden. 

xiglischen Heimatbereich werden von der 

Igende berichtigte Anweisungen in Kraft 

Pur den 

Admiralität f 

gecetst: 

1.) Kein 

z\vis< 

Handelsschiff darf sich in der Zeit 

hen Sonnenuntergang und Sonnenaufgang 

innerhalb der 3 sin Grenze . den Küsten und Häfen 

des "ereinigten Ki» «=4if.rciches nähern^ mit Aus- 

nahme in organisierten britischen Geleitzügen, 

Dies« r Befenl verbietet jeibch Schiffen nicht, 

viähn nd der Heise die Benutzung des Hauptseniffarts- 

wege: , wo dieser innerhalb der 3 am Grenze ver- 

lauf;, mit Ausnahme, daS Schiffe, die ihren 

Best: mi-ungsort vor Sonnenuntergang nicht errei- 

chen können, ankern bzw. ihre Fahrt auSerhalb 

der Crenze fortsetzen müssen. 

2.) Bei 1 elel oder schlechter Sicht darf sich kein 

Hand( Issohiff ohne Erlaubnis der Kontroll- 

schi: fe den Küsten und Häfen des vereinigten 

Königreiches nähern. Bei Sichtverschlechterurg 

sollsn Schiffe ankern bzw. Reise seewärts 

fort: etzen. 

3.) Schijfe, die gegen diese Anordnungen verstoßen, 

sind der Gefahr ausgesetzt, beschossen zu werden. 



Datum 
unb 

Ufjtjcit 

12.7.40 

Slngabc beö Ortcö, 5Binb, 5Bcttcr, 
Seegang, SB'eleudjtung, Sld)tlgtett 

bec Cuft, 9nonb|d)etn ufto. 

55 o r t D m m n i ff e 

Schiff 33 

35° V/eat 

Schiff 21 

45 - 50° West) 

E i läge 

gibt Punkparole ah. Standort auf 24° Bord, 

meldet Standort D Q(etwa 20-25 Nord, 

, Der Hilfskreuzer bittet um Troßachiff. 

Prise I -vom Schiff 10( holländisches Motorschiff 

"Kertosono" 9239 BRT) mit 1 3G0 5 Holz, 800 33 Papier, 

50 T Asphalt, 4428 T gemischte Ladung 

tzung, darwiter einige Chinesen, Javaner 

ikander, am 12.7. 1200 Uhr lorient einge- 

fuhr unter holl. Plagge und befand sich 

auf dem Wege 'vom Hew Orleans nach Kalkutta. Adm. Frank- 

reich hat befehlen, daß Besatzungsangehörige, insbesondere 

frei zu lassen sind, faips sie sich nicht 

neutralitätswidriger Feindunterstützung schuldig gemacht 

haben. 

Die Atls ntikschiffe werden durch Punksprüche über 

die Feindlage und über Streitkräftebewegungen unterrich- 

tet (siehe FtJ 0857 und 1953). 

280 T Stahl, 2 

mit holl. Bes 

und 7 Hordamei 

laufen. Schiff 

Raum II o 

Keine be 

v e K en 

onderen Ereignisse. 

Trpßschiif "Hordmark" wird von Gruppe V/est aus 

Drontheim nacl der Heimat zurückbeordert. Tanker "Adria" 

läuft abends :n Drontheim ein. 

K anal unc 

1 .S-Flt. 

W- estküste : 

zur Bergung von Flugzeugen südöstlich 

Totiim 
unb 

Uljrjdt 

12.7.40 

Eingabe beb OcitsJ. IBinb, ©ettec. 
0etgang, ö'tltuiiilung, iSIditlgteit 

bec Cuft, Sllimbjdjtln u|ro. 

?öorfommniffe 

Eigene Lage 

gilt Eunkrarole aL. Standort auf 24° Kord, 

meldet Standort D Q(etwa 20 - 25 ° Nord, 

, Der Hilfskreuzer Littet um Troßsohiff. 

om Schiff 10( holländisches Motorschiff 

Sohiff 33 

35° "est. 

Schiff 21 

45 - 50° Y/est) 

Prise I 

"Kertosono" 9239 BET) mit 1 300 ® Holz, 800 5 Papier, 

280 T Stahl, 2 50 T Aspha'.t, 4428 T gemischte Ladung 

mit holl. Besatzung, danuiter einige Chinesen, Javaner 

und 7 Kordamerikander, am 12.7* 1200 Uhr Lorient einge- 

laufen. Schiff fuhr unter holl. Plagge und heiand sich 

auf dem Wege -vom New Orleans nach Kalkutta. Adm. Frank- 

reich hat befehlen, daß Bosatzungsangehörige, insbesondere 

die Amerikaner, frei zu lassen sind, falls sie sich nicht 

neutralitätswidriger Feindunterstützung ochuldig gemacht 

haben. 

Die Atle ntikschiffe werden' duuoh Funkspruche über 

die Feindlage und über Streitkraftebewegungen unterrich- 

tet (siehe FtJ 0857 und 1953). 

Raum Hoi 

Keine be 

g en 

onderen Ereignisse. 

TroßschiJf "Kordirark" wird von Gruppe West aus 

Drontheiu nacl 

läuft abends : 

der Heimat zurückbeorderi 

n Drontheim ein. 

I.S-Flt. 

Tanker "Adria" 

K anal un( 77- e o t k u s t e : 

zur Bergung von Flugzeugen südöstlich 
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Dntiim 
unb 

Ufjr^eit 

Eingabe be^ Ortcc*, ®lnb, ©etter, 
©cegang, Ü3eleud)tung, ß(d)tigte(t 

bec Ouft, SUlonbjcbetn u|t». 

^ÖDrEommnif je 

12.7.40 Startpoint auadelaufen. Suchen erfolglos. 

2.S-Plt. lorstoß gegen Geleitzug zwischen Kentish 

Knock und Shipvash in der ITacht zura 12.7. S 23 läuft 

östlich Horth loreland auf Mine. Boot wird nach vergeb- 

lichen Schleppe ersuchen gesprengt. Keine Personalverluste. 

Harinebefe 

schließender E: 

lei englisches 

F.d.M. V/e 

geweiteten Auf; 

blick auf ITotwc 

punkte, die Au: 

franz. Westkü 

II o r d f r 

hlshaber Hordfrankreich meldet nach ab- 

h kundung, daß auf den Kanalinseln keiner— 

Geschützmaterial vorgefunden wurde, 

t beantragt in Anbetracht der stark aus— 

'gaben an der frcinz. Westküste tad im Hin- 

ndigkeit Minensicherheit der U-Bootsstütz- 

tellung von weiteren 3 MS-i1lt. für die 

;e (siehe Antrag Pt. 1918). 

k r eich! 

Ski. b'ean 

cm Eisenbahnba 

mit der Bestimm 

Handelsverkehrjj 

Unternehmungen 

ragt beim OKH die Aufstellung einer 28 

terie im ^aum Calais möglichst sofort, 

tung der Unterbindung des feindlichen 

in diesem Raum und zur Abwehr feindlicher 

5 k a g e r r ik / Kattegat 

-B) Keine U- 

Peindeinf L 

Höhe von Lübec 

Minenlage: Vor 

"Preiburg" bei 

auf Mine und 

Handelskrieg: 

otsfeststellungen. 

.üge in der Hacht zum 13.7. bis in die 

Bombenabwürfe nicht gemeldet. 

der EckernfOrder Bucht läuft Dampfer 

TVA-Versuchen außerhälb der Zwangskurse 

wtird beschädigt. 

Finnischer Dampfer "Lati" im Skagerrak durch 

(Rrliallogibud)) 
(Stnlag(n) 

- 

Erthtm 
unb 

lUjrücit 

Eingabe beä Ortc^ ^Plnb, 5Better, 
©eegang, ©cltudjtung, 6{rf)t(gtelt 

bec Cu(t, 9KDnb|d>e(n ü\ID. 

?3Drtommniffe 

12.7.40 Startpcint auadelaufen. Suchen erfolclos. 

2.3-l?lt. 'Joretoß gecen Geleitzuc zwischen Kentish 

Knock und Shipvash in der Hecht zum 12.7. S 23 läuft 

östlich Korth lloreland auf LIine. Boot wird nach vergeb- 

lichen Schleppversuchen gesprengt. Keine Personalverluste. 

Uarinebefahlshaber Hordfrankreich neidet nach ab- 

schließender Erkundung, daß auf den Kanalinseln keiner- 

lei englisches Geschiitzmaterial vorgefunden wurde. 

P.d.K. Vfedt beantragt in .Anbetracht der stark aus- 

ge.veiteten Aufl^ben an der frcii.z. Westküste ta'd im Hin- 

blick auf Ilotv/cjndigkeit llinensicherheit der U-Bootsstütz- 

punkte, die Auistellu.ig von weiteren 3 HS-^lt. für die 

frans. V.'eotküste (siehe ^uitrag Pt. 1518). 

K o r d f r ]c r e i_ch_i 

Ski. beantragt beim 0121 die Aufstellung einer 28 

cm Eisenbuhnbalterie in ^aum Calais möglichst sofort, 

mit der Bejtimjhung der Unterbindung des feindlichen 

Handelsverkehrs in diesem Raum und zur Abwehr feindlicher 

ünternehmungenl 

3 k a g e r r |i k / K a t .t..^—2i a t !. 

Keine U-Bbotsfeststc'llungen. 

PeindeinfLüge in der Nacht zum 13.7. bis in die 

Höhe von Lübecl;:. Bombenabwürfe nicht gemeldet. 

Minenlage: Vor der Eckernförder Bucht lauft Dampfer 

"Freiburg" bei UVA-Versuchen außerhalb der Zwangskurse 

auf Mine und wkrd beschädigt. 

Handelskrieg: Finnischer Dampfer "Laui" im Skagerrak durch 

tBrtinftabbc {Rritjltaaibudj) 
(Sin lag CR) 



$atum 
unb 

llljtftcit 

Eingabe beä Orteö, 5Binb, ^Bettcr, 
©cegang, 93eleud)tung, ©id)tlgfe(t 

ber Cuft, 9Ttonb[d)efn u\w. 

53otfommntffe 

12.7.40 

(35) 

1'lug zeug angeh alten und mit Kureanweisung nach 

Kristiansand sachickt. An Bord 617 Tonnen Stahlv/aren 

und Geschützrohre für England, 

kracht. 

Schiff als Prise aufge- 

Vorfall ze 

Überwachung des 

Planmäßige Hoi 

des P.d.Ii. Ost 

planmäßig. 

-Geb 

uni 

Jm Cp.- 

99, 26, 102 

biet des ITord 

Auf Ausmar 

Jm Op.-Ge 

U 57 in der s 

Jn Lorienjt 

Die U-Bo 

bei den die 

ne Prisen, um 

nien kommende 

U-Bootserfolge 

fsk-reuz Hilf 

finnischer Dar. 

Küste gesunken 

U 2S meldet 

davon 3 Dampfe 

Kurzberichte 

igt Hotwendigkeit weiterer eingehender 

Skagerraks und der Handelskontrolle. 

en- und Abendaufklärung durch Verbände 

ist erforderlich. Transportdurchführung 

U- Bootslage . 

iet Atlantik: UA, U 54, 43, 52, 56, 61, 

122. Davon stehen U 56 und U 61 im Ge- 

.kjanals. 

sch U 58, Seegebiet .Shetland, 

biet Hordsee: U 62 bei Kinnaird Head, 

ai|dlichen Nordsee. 

U 30. 

te werden darauf hingewiesen, daß es sich 

inz. Küste ansteuernden Schiffen um eige- 

zurückkehrende Franzosen oder um aus Spa— 

deutsche Schiffe handeln kann. 

fr a: 

er "Corfu" vor Freetown .schwer beschädigt. 

,fer "Petsamo" ( 5490 BET) an der irischen 

nach Rückkehr Versenkung von 24 684 BRT, 

r nach Prisenordnung. Jm Einzelnen siehe 

Er.Tagebuch Teil B Heft IV. 

35ntmn 
unb 

Eingabe be8 Octeä, ?ßinb, 5Btücr# 

©cegang, 23eleud)tung, 6ld)tlgtelt 
bec Cuft, Wonbfcbein ufto. 

93orEDmmniffe 

12.7.40 

(35) 

i'luszeug angeh il 

ICriEtiansar.d 

und Geuch:'tzro|hro für England. Schiff ala Prise aufge- 

bracht. 

Vorfall 

Überwachung de 

Planmäßige LIoi 

des F.d.l. Cst 

planmäßig. 

ten und mit Kursanweiaung nach 

chickt. An Bord 617 Tonnen Stahlwaren 

xgt Hotwendiglceit weiterer eingehender 

Skagerraks und der Handelakontrolle. 

en- und Abendairfkläruig durcn Verbände 

ist erforderlich. Transportdurchführung 

uni 

-Geb 

Jm Op.-Ge 

99, 26, 102 

biet des ITord 

Auf Ausmatr 

Jm Op.- 

U 57 in der 

Jn Lorien|t 

Die U-Bo 

bei den die 

„e Prisen, um 

rillen kommende 

U-Bootalage . 

biet Atlantik: UA, D 34, 43, 52, 56, 61, 

122. Davon stehen U 56 und U 61 im Ge- 

ijanals. 

oh U 58, Seegebiet .Shetland. 

iiet ITcrdaee: U 62 bei Kinnaird Head, 

süldlichen Ilordsee. 

ü 30. 

te werJim darauf hinge»vieaen, daß es sich 

Küste ansteuernden Schiffen um eige- 

zurückkehrende Pranzoaen oder um aus Sja— 

ieutscne Schüfe handeln kann. 

fi mz 

U-Bootaerf ol, ;e 

Hilf sl- 

Piiinischer Dar. 

Küste gesunlo 

U 29 meldbt 

davon 3 Dampfe 
Kurzberichte 

,er "Corfu" vor Freetown .scnwer beachadigt. 

ofer "Petsairo" ( 5490 BEI) an der irischen 

nach Rückkehr Versenkung von 24 684 BRT, 

r nach Prisenorunung. Jm Einzelnen siehe 

Er.Tagebuch Teil B Heft IV. 



2)ntuin 
unb 

uijVftcit 

Eingabe beä Ortcö, 5B(nb, 5Bettcr, 
«Seegang, ^Beleuchtung, 0id)tigfe(t 

bec Ou[t, 9Tli)nb[chein ufto. 

^DDrtommntffe 

12.7.40 

(36) 

Hände 1 s s cliiff ahrt. 

Die Transb 

II o rwe ge nakt i o n 

Zeit vom 3.4. 

wegen gibt fol 

593 Fahrt 

Dabei sind bef 

ortleistung der Kriegsmarine bei der 

Außerdem wurde! 

100 Logger von 

Hären mit rd 

22 

Davon konnten 

3 

An Bord der 22 

Siehe Eir 

läge. 

Eine GesamtaufStellung über die in der 

Dis 30.4. geleisteten Transporte nach Hör- 

enden Überblick: 

n mit insgesamt 2 508 668 BRT. 

ordert: 12? 114 Offiziere und Mannschaften 

18 749 Pferde 

23 285 Fahrzeuge 

115 282tZuladung. 

in der Zeit vom 10.4. bis 22.5.1940 rund 

insgesamt rd. 12 000 BET nach norvjeg. 

000 t ’.Yehrmachtgut befrachtet. 

Durch Fe 1 adeinwirkung sind beschädigt bzw. ver- 

loren: 

' chiffe = 113 367. BRTI 

ingBohleppt bzw. geborgen 

Schiffe =21 939 BRT. 

Schiffe befanden sich: 

4 344 Offiziere und Mannschaften 

1 122 Pferde 

1 425 Fahrzeuge 

21 648 t Zuladung. 

Hiervon sind olle Soldaten bis auf rd. 1000 Kann und 

rd. 400 Pferde geborgen worden. 

Lage Mittelmeer, 

zelzusammenstellung Heft Mittelmeer- 

.yt'bQ- 

$nfum 
unb 

UfjV^cit 

12.7.40 

(36) 

Eingabe beö Ortee -IBlnb, SPetter, 
öeennng, SöelEudilung, £ld)llgteit 

btt Cufl, ■monb(d)tln u[». 

53orJommntnc 

Handels scliiffahrt. 

Die Transoortlexstung der Kriegsmarine Dei der 

IT o rwe ge nakt i o n 

Zeit vom 3.4* 

wegen gibt fol 

593 Fahrt 

Dabei sind bef 

100 Logger von 

Hiii'en mit rd 

22 

Davon konnten 

3 

An Bord der 22 

Eine Gesamtauistellung über die in der 

Dis 30.4. geleisteten Transporte nach Kör- 

enden Überblick: 

n mit insgesamt 2 508 668 EHT. 

ordert: 12? 114 Offiziere und Mannschaften 

18 749 Pferde 

23 285 Fahrzeuge 

115 282tZuladung. 

Außerdem wurdeja in der Zeit von 10.4. bis 22.5.1940 rund 

insgesamt rd. 12 000 BRT nach norwag. 

3 000 t Tfehmachtgut befrachtet. 

Durch Feiideinwirkung sind beschädigt bzw. ver- 

loren: 

' chiffe =113 367.BRT: 

oingciohleppt bzw. geborgen 

Schiffe =21 939 BRT. 

Schiffe befanden sich: 

4 344 Offiziere und l'annschaften 

1 122 Pferde 

1 425 Fahrzeuge 

21 648 t Zuladung. 

Hiervon sind eile Soldaten bis auf rd. 1000 Mann und 

rd. 100 Pferde geborgen v/urden. 

Siehe ÄSfi 

Lage Mittelneer, 

zelzusamnenstellung Heft Mittelmeer- 

lare. 
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3)aium 
unb 

Uljrjcit 

Slngabe bcö Ortcö, ^Binb, 5Better, 
Seegang, Beleuchtung, Slchtlgfelt 

ber ßuft, 9Ttonb(d)e(n u[®. 
Storfommniffe 

12.7.40 

Fe rnauf klärvm 

tet keinen Sch^f: 

lieh Jalandf.virc 

angriff versenl 

Bei Kampfe 

lisollen Gstldis'ie 

angriffe besehe 

Luftwaffe 

die englische 1 

weivrke fort 

Jm einzeli 

12.7. 

C/Skl. 
Ul 

6u 

L1uftlage 

zvaschen den Faroer und Jsland. sieh- 

fsverkelir und keine Fahrzeuge. Süd- 

ein Vp.-Boot durch überraschenden Bomben- 

t. 

insatz gegen Geleitzugverkehr an der eng- 

werden mehrere Dampfer durch Bomben- 

digt. 

setzt im übrigen ihre Stürangriffe gegen 

lugzeugindustrie und staatlichen Rüstungs- 

en siehe Tagesverlauf der Luftwaffe vom 

1 .3kl. 
\r 

/h 
'l /v 

/!. 
/ i 

la y Astet' II 

- Mit- 

Saturn 
unb 

Ulitjcit 

Slngabc beö Octeö, ^Binb, 5Bettec, 
Seegang, 33eleuditung, Slditlgfelt 

bet Ouft, 9Tionbfd)e[n u|ro. 
55DrEDmmniffe 

12.7.40 

PemaufklUran 

tot keinen Sch: 

lieh Jslandf.virc 

angriff versenl 

Bei Kämpft 

lisci.en Ostk'isile 

angriffe beschi; 

Luftwaffe 

die englische 1 

welche fort 

Jm einzeli 

12.7. 

C/Skl. 

IMJ 

L'uf t läge 

zwischen den Paroer und Jsland. sich- 

ffsverkehr und keine Fahrzeuge. Süd- 

ein Vp.-Boot durch überraschenden Bomben- 

insatz gegen Geleitzugverkehr an der eng- 

werden mehrere Dampfer durch Bomben- 

digt. 

setzt in übrigen ihre Stcrangriffe gegen 

lugzeugindu.strie und staatlichen Rdctunga- 

en aiehe Tagesvorlauf der Luftwaffe vom 

^>7 

1 .Ski. 
U 

H, 

/, 
b 

la '4 Ast»' II 

/!. 
/ k 
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'Datum 
unb 

lUjrjeit 

Eingabe beö Orte#, ?Plnb, ^Bettec, 
Seegang, 93eleurf)tung, ©id)tlgfe(t 

ber Cuit, 91tonb|d)eln ufro. 

33 D r E o m m n i f f e 

13.7.4C Besondere politisc.he Nachricht e .n . 

P r a n k r e ich 

Zusammen: 

siehe Ausland 

'.Veycand Lande 

Darlan Marine 

etzung des neuen französischen Kabinetts 

: presse.(Laval stellvertr. Min.Präsident, 

iverteidigung, Unterstc.atssekr. Admiral 

) 

1 a n d 

Die -Grne; 

neur der Bahai 

Verbannung an 

nung des Herzogs von V/indsor zum Gouver- 

ia-Jnseln muß zweifellos als eine Art 

;esehen werden, durch deren Verfügung je- 

der Blnfluß des Herzogs auf die englische Politik aus- 

geschaltet vi e 

Hach Ber 

nim..;t die Ent 

zu. 

1 k a n 

■den soll. 

.cht von ausländischer diplomatischer Seite 

ichlossenheit zum '.'/eiterkämpfen in England 

Abschluß 1er Münchener Besprechungen mit den unga- 

rischen Stadt unännern und Graf Ciano. Klares und offe- 

nes Bekenntni i Ungarns zur Politik der Achsenmächte. 

Der rumänische Außenminister wird zu Besprechungen 

nach Deutschl md gerufen. 

Jn der Türkei werden russische Forderungen bezüg- 

lich Heuregel mg der Meerengenfrage erwartet. Die Mobil- 

machung wurde aus Sorge vor einem russisch-bulgarischen 

Vorstoß gegen Thrazien weiter verstärkt. 

fD'lKrtlobt» (RiWgtlagtbud)) 
(tflnlagrn) 

- 

Tntnm 
unb 

«fjtäeit 

1;.7.40 

’Jlnnabe bed Orte?, JDtnb, SflJetter, 
iSefqoncj, S3tltud)lunff Sld)llgtt(l 

btc Eu|t, STIonHdicm uim. 

Besondere 

Fron k i e 

53orfommniffc 

politisc-he Haehriohte.n. 

ich 

Zusamrenietzunj; des neuen französischen Kabinetts 

siehe Auslandtpresse.(Laval stellvertr. Min.Präsident, 

.Veyjand Lande: Verteidigung, Unterstaatssehr. Admiral 

Durian Marine ) 

1 a n d 

D? e £rne. 

ne ui’ der Buha; 

Verb’.nnung an 

der binfluß de 
geschaltet we 

Hach Ber 

nim ,t die Ent 

zu. 

1 k a n 

nung des Herzogs von V/indsor zun 3ouver- 

ia-Jnseln muß zweifellos als eine Art 

;ecehen werden, durch deren Verfügung je- 

Herzogs auf die englische Politik aus- 

den soll. 

cht von ausländischer diplomatischer Seite 
chlossenheit zum 'Veiterkänpfen in England 

Abschluß ler Münchener Besprechungen mit den unga- 

rischen Statt muinnem und Graf Ciano. Klares und offe- 

nes Bekenntni J Ungarns zio’ Politik der Achsenmächte. 

Der ruiuänLschc AuGenminister wird zu Besprechungen 

n ch Deutcchl :nd gerufen. 

Jn der Pü ikei werden russische Forderungen bezüg- 

lich Keuregeluig der Meeren gonfrage erwartet. Die Mobil- 

machung wurde aus Sorge vor einem russisch-bulgarischen 

Vorstoß gegen Thrazien weiter verstärkt. 

owimtlabbi (Krlfjaiajfbud)) 

IffinloBf!» 
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ÜJntiim 
unb 

UIJVJCÜ 

Eingabe bcö Orteö, 3Binb, 2Better, 
©eegang, 53eleud)tung, 6ld)tigFcit 

ber ßuft, 911onbfd)rtn uftD. 

Sorfommntffe 

12.7.4C Motilmachang in Jugoslawien wird v/eiter aufrechier- 

■halten. 

Hauptamts 

ITotiz für Unternehmen Seelövje: 

chef M Wa gibt Unterlagen für Möglichkei- 

ten Batterieeiisatz von Kanalküste zwecks Unterstützung 

der Landung. Prüfung ergibt, daß wegen der Entfernungen 

nur 4 - K 5 (28 cm) und 4 - 38 cm für den Einsatz 

in Frage komme 

wirksamer Eeue 

s cxiwiudigke i t 

zu erreichen, 

wartet werden. 

Auch mit diesen Geschützen ist ein 

chutz infolge der geringenfeuerge- 

md großen Streuung praktisch nicht 

ine wesentliche Wirkung kann nicht er- 

Die Bevorzugung der 38 cm Geschütze 

kann Hückwirkuigen haben auf Munitionsbereitstellüng. 

für "Tirpitz" md "Bismarck" . Chef M V/a warnt vor der 

Illusion, daß durch den Einsatz dieser schweren Ge- 

schütze die Laidung wesentlich unterstützt werden könne, 

und hält eine caldige Unterrichtung des Führers hierüber 

für erforderliph. 

A' t 1 a n 

E n g 1 an d : 

Lage 13.7. 

Besondere Feindnachrichten: 

t i k : 

Keine bei anderen Ereignisse. 

^¥2- 

Dntiim Slngabc bcs Ortes, IBinb, JBelter, 

unb Seeoting, 53eleud)tung, ciehticitclt 
lUjJjSl ber Stift, Sllonbidicln uftr. 

53orfommiuffe 

12.7.4c 

■haltc-n. 

chang in Jugoclawien wird v/eiter aufrcchter- 

Ilotiz für Unternelunen Seelö/te: 

lief 1.1 ’iYa gitt Unterlagen für llöglichkei- 

isatz von Kanalküste zwecks Unterstützung 

ptüfung ergibt, daß wegen der Sntfernungen 

28 cm) und 4 - 38 cm für den iSinsatz 

. Auch mit diesen Geschützen ist ein 

schütz infolge der geringenfeuerge- 

ond gro.'jen Streuung praktisch nicht 

fline wesentliche T/irkung kann nicht er- 

Die Eevorzugung der 38 cm Geschütze 

Hauptan 

ten hatterieei 

der Landung, 

nur 4 - K 5 ( 

in Frage komme 

wirksamer Fsue 

schivindigkeit 

za erreichen, 

wartet werden 

kann lUlckwirkuligen haben auf Munitionsbereitstellüng. 

für "Tirpitz" md "Bismarck". Chef M 7/a \«rnt vor der 

Illusion, daß lurch den Einsatz dieser schweren Ge- 

schütze die Laidung wesentlich unterstützt werden könne, 

und hält eine :>aldige Unterrichtung des Führers hierüber 

•für erforüerliph. 

A t 1 a n 

E n g 1 an d : 

Ke ine be 

Lage 13.7. 

Besondere Feindnachrlchten: 

t i k : 

gnderen Ereignisse. 



Vf- 3 

2)ntmu 
»nb 

Uljv^cit 

Eingabe bcö Octcd, ^Binb, SBetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tlgfclt 

bcc Ouft, Wonbfctoeln ufto. 

Sorfommntfle 

Strei tkrälteverteilunfi: "Puriousj" in Scapa. .Krz. "Corn- 

vvall" (baahor v;£ 

Standort v/eatl: 

stafrikanische Küste geht nach Liverpool, 

oh des Kanals. 

Linienschiff "Taliant" noch im Gebiet Gibraltar. 

"Ark Royal" im Dock zur Reparatur der durch italienische 

Luftangriffe erhaltenen Schäden. 

Liniensch: ff "Revenge", Krz. "Caradoc" 11.7. in 

Halifax eingeljufen. 

Jn einem 

Punkstülle Dort 

"Oran v;ar 

500 OGG Hann ai 

heben VOJ. Bcli. 

stelle in Jrlai 

ne’miunt; v.'ird Kl 

Der t'unk; 

der nicht fest 

land erkennen 

der Müglichkei 

r a n k r e 

1 unkspruc!'. der Punkstelle Kairo an die 

bester für eine Deckadresse heißt es: 

eine große Sache. Transportieren Sie 

100 Stellen und zwingen Sie sie zum Aus- 

zengräben an jeder möglichen Lanlungs- 

d um jeden Preis. Diese dringende Unter- 

gland retten." 

pruch läßt, obwohl Empfänger und Absen- 

ustellen, die Jnvasionsfurcht in -Eng- 

ind deutet daraufhin, daß anscheinend mit 

einer Landung in Irland gerechnet wird! 

c h : 

4he V/affenstillütandskommission teilt 

sische Bomber am 11.7. zwischen Gran 

englische Torpedoboote versenkt und 

cuzer bombardiert haben! 

etär Hüll soll am 11.7. zur Verhindorung 

Prunzösis 

mit, daß fran 

und Gibraltar 

verschiedene K: 

Staatssek: 

von Kampfhandlmgen bei Martinique interveniert haben. 

Vorschlag, die französischen Kriegsschiffe für die Dauer 

''ff'} - 

®rttmu 
unb 

Uljv^cU 

Eingabe beö Octcd, Sinb, fetter, 
Seegang, iÖeleudjtung, @»d)Hgfclt 

bcc Otift, Wönbfrfjeln U|CD. 

■ißortDmmntffc 

13. TitO 3trcl tkratteVerteilung: "K’rioua" in Scnpa. .Erz. "Corn- 

(Uhahor v« stafrikanisohe Küs’te geht nach Liverpool. 

StanCort v/eatl oh clso Eanala. 

Linienschiff "Y_liant" noch, im Gebiet Gibraltar. 

"Arl; Royal" im 

Luftangriffe 

Liniensoh: 

Halifa:: eingel 

Dock zur Reparatur der durch italienische 

ij-haltenen Schäden. 

ff "Revenge", Erz. "Caradoo" 11.7. in 

ufen. 

Jn einem 

Püii..stelle Dort 

"Oran v;ar 

500 OCO Uann 'ai 

heben VOJ. Sein 

stolio in Jrl. 

nelmumg v.'ird 3i 

Der i’unk: 

der nioht fest 

laiid erkennen 

der Möglichkei 

r a n k r e 

1 unkspruch uer i'unkstelle Kairo an die 

bester für eine Deckadresse heißt es: 

eine groi.e Sache, transportieren Sie 

100 Stellen und zwingen Sie sie zum Aus- 

zengräben an jeder möglichen lanlungs- 

um jeden Preis. Diese dringende Unter- 

gland retten." 

pruch lUt.it, obwohl Empfänger und Absen- 

ustellen, die Jnvasionsfurcht in -Eng- 

ind deutet daraufhin, daß anscheinend mit 

einer Landung in Irland gerechnet wird! 

c ii : 

he .Vaifenstillstandskoimnissio.. teilt 

sische Bomber am 11.7. zwischen Oran 

englische Torpedoboote versenkt und 

ouzer bombardiert haben! 

•etär Hüll soll am 11.7. zur Verhindurung 

Pranzösis 

mit, daß fron 

und G: braltar 

voi’sciiiedeiie K: 

Staatssek 

von Kampinandlyngen bei Hrtinique interveniert haben. 

Voi „chlag, die französiseben Kriegssc’iiffe für die Dauer 



- 

Xwliint 
unb 

llljvjcit 

13 .7.4( 

Slngabc beä Ocleb, SBinb, ®ctlcr, 
OEegang, 'öclcurfitung, Slclitigteit 

bet fiu(t, 911onb(d)ein ui». 

5? o r f o m m n i f f e 

des Krieges irl I,t.rtiniy.ue zu belassen oder in einem 

neutralen Haftn zu internieren, wurde von den Franzosen 

abgelelmt. Es wird von der Ernennung einer internatio- 

nalen Kommission ge sprechen, die die Abrüstung dor 

Schiffe in Huitinique garantieren soll. 

Zur Fra; 

Franzosen mit 

den: 

Jn Kitte 

fülirung gegen 

als liauptintei 

ineerraumes Is1 

e einer gemeinsamen Krieg^fülirung der 

uns gegen England hat der Führer entschie- 

liaeerraum ist die französische Krieg- 

Ingland zu dulden, sofern es die Italiener 

esseuten zulassen. Außerhalb des Kittel- 

Deutschland allein zuständig und maß- 

Abwehr englisc 

gebend. Den Fianzosen ist hier nur eine rein defensive 

her Angriffe zu gestatten! 

Eine Übei 

kation der fr; 

akte Wafl'enst: 

II o r d s e e 

sicht über die augenblickliche Dislo— 

nzösisehen Streitkräfte siehe in Hand- 

11stand Frankreich. 

Keine be 

II o r d m e e r : 

onderen Feststellungen. 

Jm Seegeiiet südwestlich Hammerfest wurden von Ge- 

birgstruppen|\ < 

Zerstörer ges 

Die Kreu 

H.7. in Soap 

U-Boote 

.rdäohtige Fahrzeuge, vermutlich feindl. 

hen. 

;er "Shropshire" und "Sussex" beabsichtigen 

einzulaufen. 

Triad" und "Taku" auf Rückmarsch nach 

Rosyth, "Swori.fish" nach Blyth. Ein Fei^d-U-Boot süd 

- Jfrf- 

unb 
Uljvjcit 

1?.7.4( 

Slngabc bto OCIES, SBmb, äBcttcc 
Geegiing. 'Bclturfilung, ©irfitigtfil 

bcc fiujt, Sllonbld'dn u|u). 

r f o m m ui ff e 

doj Krieges ir 

neutralen Haft 

ubgeleln t. Es 

nalen IfonLiissi 

Schiffe in Llai 

ü£.rtini<iue zu belassen oder in einen 

zu internieren, wurde von den Franzosen 

ird von der Ernennung einer internatio- 

on gesprochen, die die Abrüstung der 

tinique garantieren soll. 

Zur Fra; 

Franzosen mit 

den: 

Jn Kittcjl: 

füiirung gegen 

als Iluuptinteile 

ir.eerr^rxies is1 

gebend. Den F: 

Abwenr englisc 

Eine Ube 

Kation der fr. 

albte tYaffens 

II o r d s e e 

einer gErjeinsaraen Kriegifültrung der 

uns gegen England hat der Fü-'rer entschie- 

meerraun ist die französische Krieg- 

ingland zu du'iden, so :.'ern es die Jtaliensr 

ssenten zulassen. Außerhalb des Mittel- 

Deutschland allein zuständig und maß- 

anzosen ist hier nur eine rein defensive 

her Aiigriffe zu gestatten! 

■sicht über die angenbliclcliehe Daslo- 

nzösischen Streitkräfte siehe in Hand- 

tillstand Frankreich. 

/ II erd m_jD_ 

Keine be 

Jn Seegei 

birgstrupperj-. ( 

Zerstörer geu. 

Die Kreu 

14.7. in So ip 

U-Doote 

Oiideren FeststeHungen. 

det südwestlich Hannex-fest wurden von Ge- 

.rdächtige Fahrzeuge, vermutlich feindl. 

dien. 

er 11 Sliropshire“ und uSus-ex" beabsichtigen 

einzulaufen. 

Triad" und "Tuku" auf Rückmarsch nach 

Rosyth, "Swori fiali" nach Blyth. Ein Feiijd-U-Boot süd 



-JfS 
Dntiim 

iinb 
lU)Vicit 

Eingabe beß Octeß, ^Binb, fetter, 
(Seegang, ©cleucbtung, ©id)Hgteit 

ber tu ft, 9Honbfd)ein ufto. 
53 D r E o m m n i ff e 

1-3.7.4-0 östlich jigerä 

K c. n a 1 : 

U-Boot "3 

"ITev/cautle11 mi 

rcebiet. 

i e n 

'on Vorp.Booten angegriffen. 

vorn" auf Harsch nach Devonport. Krz. 

Zerotörerbegleitung im v/estlichen Kanal- 

Die belgi 

sehe Regieiung 

i'lüchtlingsrüc 

Verhandlungen 

Standpunkt, da 

vjelche Versuch 

au treten sind 

che Regierung ist mehrfach an die deut- 

herangetreten, um Verhandlungen über die 

führung und offizielle '.Vaffenstillstands- 

inzüleiten. Der Führer steht auf dem 

es keine belgische Regierung gibt. Jrgend- 

belgischer Stellen, mit uns in Verbindung 

daher gern. ’.Veiaung des Cir.7 abzulehnen. 

Lage 

t 1 a n t i 

auf 

Hingang I 

vollständig 

21 in Qu. Lor 

Quatsch. Schiff 

Eintreffen "Re 

21 meldet dar 

und erbittet 

"Rekum" 

tigos Eintref 

wird daher unt 

urzaignal von Schiff 21. Signal wird un- 

enommen. Nach Deutung Ski. steht Schiff 

Paul und erbittet "Rekum" nach Qu. Dora 

erhält Befehl erbetenen Zeitpunkt für 

leum" im V/artegebiet zu melden. Schiff 

ufhin, bisherige Versenkung von 20 000 t 

II achschüb für 20.7. 

rhält sofortigen Auslaufbefehl, rechtzei- 

en jedoch nicht mohr möglich. Schiff 21 

errichtet, daß mit Verzögerung des Ein- 

IBtilttMabbt (Ktlcgflagcbud)) 
(Qinlagtn) 

- JfS- 

Intimi 
unb 

rnji^cit 

Eingabe beö Octc#, 5Pinb, Setter, 
Seegang, Södeudttung, ©td)tinfeit 

bec ßuft, 9TlDnbfd)cin ufto. 
53ortom mniffe 

15.7.40, öotlicii iigerä 

ü .1 a 1 : 

U-3oot "3 

"»jy/caütle" tai 

rcljiot. 

_1 r i e n 

ron 7orp.Booten engegrifL'en. 

vorn" auf Marach nach Bovonport. Krz. 

Zeratörerbegleitung in v/eotlichen Kanal- 

Dxe belßi 

Gehe RegiemnE 

^lüchtlincsrllo 

Verhandlungen 

Standpunkt, da 

vfilch« Versuch 

su treten sind 

che RoßicrunE ist Tnehrfach an die deut- 

heraiißetreten, um Verhandlungen über die 

führung und offizielle V/affenstillstando- 

inzüleiten. Der Führer steht auf dem 

es keine belgische Regierung gibt. Jrgend- 

belgiscner Stellen, mit uns in Verbindung 

daher gern. '.Veisung des 0107 abzulehnen. 

Eigene L a 

A t 1 n t i 

Eingang 

vollständig u 

21 in Qu. 4)or 

Quatsch. Schi! 

Eintreffen "Rc 

21 meldet dar 

und erbittet 
11 Rekum" 

tigos Ei itref 

wird daher 

ufge 

uni 

arzhignal von Schiff 21. Signal wird un- 

cnoEKien. Hach Deutung Ski. steht Sehiff 

Paul und erbittet "Rekum" nach Qu. Dora 
1 erhält Befcr.l erbetenen Zeitpunkt für 

kum" im Viartegebiet zu melden. Schiff 

ufhin, bisherige Versenkung von 20 000 t 

liiehsehub für 20.7. 

rhält sofortigen Aiolaufbefehl, rechtzei- 

en jedoch nicht mehr möglich. Schiff 21 

errichtet, daß mit Verzögerung des Ein- 

IDclltcMabbt cKrttflOagibud)) 
(Ölnlagin) 



Jfb ~ 

T'nlum 
unb 

Uljv^cit 

?lnnobc bcö Ortcö, 5Binb, 5ßetter, 
©ecgang, iöelciidjtung, ©(d)tigfelt 

bcr l'uit, Wonb|d)cin u[©. 

53 o c f D in m n i f f £ 

13.7. 'IC treffena im Vfef-t ege bist bis zu 14 Tagen gereclmet wer- 

den muß. 

3kl. überJiixm.it Döfehlsführung für Schiff 45. -Der 

Hilfskreuzer wird über Absicht Ski. unterrichtet, de. 

Ausfall des TaJikers" Esso" durch Versorgung aus der Etappe 

Japan au ersetzen. 

R um II o r we e n: 

Keine besonderen Ereignisse. 

Jm Eingalg des Hamsenfjords werden 7 Minen, im 

Uriplis len wCrdin bei langholmen Minen fectgcstellt. 

Räumung ist eiJigeleitet. 

Bericht |leo P.d.M.V/est ühcr Minensuchdienst im 

llcr.;egenbereic|i siehe Kriegstagebuch Teil C Heft VI. 

If o r d s e e 

Jn der llaiht zu. 13.7. verschiedene Feindeinflüge 

in Deutsche Buiht. Bombenangriff auf Emden. Keine beson- 

deren Schäden, (sffiie Ft.0724). Für dringende Räumauf- 

gnben der Grupje V/est wird die 1 .R-Flotille ab 22.7. 

der Grup ie Wecl zur Verfügung gestellt. Hir schnelle 

Geleitaufgaben des B.3.0. zunächst der Verbleib von 

jeweils 3-4 Torpedobooten b.im B.S.O. angestrebt. 

Gruppen werden entsprechend unterrichtet. 

Englischer ICanij.1: 

ScmiellbAotsfloftilien Ruhe. 

Hach neuln Feststelluiigen sind s.Et. ein Tanker 

von 15 000 t ( Lrotz eingebauten LIES.) und eine weite- 

rer Tanker von 6 000 t durch Minentreffer(Luftminen) 

vor Saint Hazalre verloren gegangen. Feststellung be- 

weist die nach wie vor trotz aller Abaehrmittel vorhan- 

Jfb ~ 

Intimi 
tinb 

1U)V^CU 

^Intiabc bcö Octcö, 3Dinb, Scttcc, 
Seegang, 93eletid)tung, S(d)t(gfeit 

ber fiuft, 911i>nb|d)cm u[0). 

üortDin inntffe 

13.7.'IC treffenj im V/aJ-tegebi3t bis 3U 14 Tugen gerechnet wer- 

den ,:iuß. 

3kl. über|iim:..t Befehlsführimg für Schiff 45. Der 

Ilili'skreuzerlv ird über Absicht Ski. unterrichtet, de. 

A fifull des Hiikers" Esso" durch Versorsimg aus der Etappe. 

Jipan zu ersetzen. 

R u m II o r | w e g e n: 

Keine betouderen Ereignisse. 

Jn EingaJig des Hasisenf jords worden 7 Minen, im 

öriplü len wiräin bei langholmen Minen fe..:t£estellt. 

Räunuivg1 ist eiJigeleitet. 

Bericht |leo P.d.M.VIest ühor Minensuchdienst im 

IToi-ve;.enbereicii siehe Kriegstagebuch' Teil C Heft /I. 

; o r Q s e e 

Jn der Fs-.iht zu 13.7. verschiedene Peindcinflüge 

in Deutsche Buiht. Bombenangriff auf Enden. Keine beson- 

deren Schäden, (sihe Pt.0724). Für dringende Räimiauf- 

gaben der Grupje V/est v/ird die 1 .R-Plotilj.e ab 22.7* 

der Grup e Werl zur Verfügung gestellt. *'Ur schnelle 

Celeitaufgaben des B.S.O. zunächst der Verbleib von 

jeweils 3-4 Torpedobooten b.im B.S.O. angoutrabt. 

Grui een v,'erden entsprechend unterrichtet. 

Englischer Kanll: 

Scmiellbiotsf lottil^en Ruhe. 

Huch neuln peati^eliffigen sind s.Kt. ein Tanker 

von 15 000 t (trotz eingebauten MKS.) und eine weite- 

rer 'Tünker von 6 000 t durch Uinentreffer(Luftminen) 

Vur Saint llazalre verloren gegangen. Peststellung be- 

weist die nach wie vor trotz aller Abwehrmittel vorhan- 



2)ntum 
unb 

iUjvjcit 

Angabe bcö Ortcö, 5B(nb, ©etter, 
©eegang, 33eleud)tung, ©ld)t(gfeit 

ber Cuft, ©Dnb|d)e(n ufto. 
53ortommntffe 

13.7.40 dene V/irksamke 

digkeit ihres 

ii o r d f r a 

Lt der Luftminen und bestätigt Hotwen- 

weiteren energischen Einsatzes. 

i ic r e i 

Gruppe We 

keit des Beoba 

Hez für den Ei 

gegen den fein 

beim Kommandie 

von Erfordernis 

und materiell 

c h 

t weist eindringlich auf die Wichtig- 

;htungs- und Meldepostens am Kap Gris 

isatz von Luft- und Seestreitkräften 

tlichen Schiffsverkehr hin und beantragt 

'enden Admiral Frankreich die den operati- 

sen entsprechende personelle Besetzung 

j Ausstattung(siehe Pt. 1335). 

S k a g e r r ik / Ka. t t e g a t 

Jn der Ha 

35 Peindflugze 

südliches Däne, 

in Lübecker Bu 

Transport 

rung. 

Überwachuti 

R-Boote, Vorp 

:ht zum 14.7. Einflüge von etwa 30 bis 

igen in den Raum Schleswig Holstein und 

! iark, Vordringen bis östlich Schwerin, 

;ht Abwürfe gemeldet, anscheinend Minen, 

lienst nach Norwegen planmäßig ohne Stö- 

g des Handelsverkehrs im Skagerrak durch 

l’lt. und. U-Jäger erbringt keine Ergebnisse. 

U-Bootslage . 

U 30 läuft von Lorient ins Op.Gebiet aus. Auf Grund 

des häufigen K :iegsSchiffsverkehrs vor Gibraltar, erhält 

das Boot Befehl zwischen 13 und 15° West nach Süden zu 

marschieren uni vor Gibraltar zu operieren. Zunächst keine 

-mt- 
^ntmn 

unb 
iUjrjcit 

Eingabe beS Orteö, ^Dinb, ?ßettcr, 
<5eegang, 53eleud)iung, ©idjtigfdt 

bec £uft, 3Hi)nbid)ein ufto. 
SJortommntHe 

13.7.40 dene V/irl:samlce|L-t 

digkeit ihres 

il o r d f r a 

der Luftminen und bestätigt Fotv,-en- 

weiteren energischen Einsatzes. 

Gruppe VVe 

kcit des Beoba 

Hez für den Ei 

gegen den fein 

beim Koimnandie 

ven Erfordern! 

ut.d materiell 

weist eindringlich auf die Wichtig- 

htungs- und Keldeposter.s am Kap Gris 

isatz von Luft- und Seestreitkräften 

llichen Schiffsverkehr hin und beantragt 

enden Admiral Frankreich die -den operativ 

jsen entsprechende personelle Besetzung 

Auiästattiuig(siehe Ft.1335). 

S k a e r r 

Jn der Ha 

35 Fcindflugze 

südliches Dan 

in Lübecker Bu 

Transpor 

ruiig. 

Überwachutii 

H-Boote, 7orp 

des häufigen 

reich 

ik / Ka' t t e g a t 

:ht zum 14.7. Einflüge von etwa 30 bis 

igen in den Rauiu Schleswig Holstein und 

eiiark, Vordringen bis östlich Schwerin, 

:ht Abwürfe gemeldet, anseneinend Kinen. 

t lienst nach Norwegen planmäßig ohne Stö- 

g des Handelsverkehrs im Skagerrak durch 

i’lt. und TJ-Jägor erbringt keine Ergebnisse. 

U-Bootslage 

U 30 lauf; von Lorient irs Op.Gebiet aus. Auf Grund 

iegsschiffaverkehrs vor Gibraltar, erhält 

d^s Boot Befehlt zwischen 13 und 15° V/est nach Süden zu 

marschieren un 1 vor Gibraltar zu operieren. Zunächst keine 



Datum Eingabe beä Orteö, SBInb, 5Bcttec, 
unb 0ecgang, ©eleüdjtung, ©(chtlgtclt 

Utjrscit bcc 2uft, 91]onbfd)e(n u{to. 

^ÖDcfommntffe 

13.7.40 

(37) 

Angriffs^eschr: 

U 56 und 

größeren 'flerft; 

nicht in Bergen 

Jn der Di 

.nlcung. 

58 werden unterrichtedaß, falls keine 

.rheiten notwendig^ nächste Ergänzung 

sondern in lorient stattfinden soll, 

lokation der Boote keine Änderungen. 

Mittelmeer 

•Fortsetzung der Angriffe der itöL ieniochen Luft- 

affe auf die nach Osten marschieredden englischen 

Kampfgruppen in 

Treffer. Im üb: 

Über die 

siehe militari 

beim italienis 

und ergänzende 

des Verbindun 

gen für eine e 

die englischen 

Verlauf des 12.7. Erzielung mehrerer 

■igen siehe Lage Mittelmeer. 

tälienische Operation aiji 9. und 10.Juli 

;chen Bericht llr.2 vom Verbindungsstab 

hen Admiralstab und die Mitteilungen 

Lageberi ~chte vom 12.7. Das Gesamturteil 

rsstabes geht dahin, daß alle Voraussetzun- 

■folgreiche Aktion der Italiener gegen 

Seestreitkräfte vorhanden gewesen sind. 

Diese bestanden bsonders in einer ausgezeichneten Kennt . 

nis der Lage u id der feindlichen Absichten, in der 

günstigen Lage des Kampfplatzes in der Hähe der eigenen 

Stützpunkte, in günstigen Zeitpunkt, der eine Kampf- 

zeit in 2 fast 

größtmöglichen 

Boote und Torp 

an G'eschwindi 

de Entschluß z 

den Nächten de 

faßt und damit 

zur Erzielung 

mondlosen Nächten ermöglichte, in der 

Mitwirkung der eigenen Luftwaffe, U- 

jdoträger und auch in der Überlegenheit 

■keit des Gesamtverbandes. Der naheliegen- 

un Ansatz von Torpedo'^ägern in den bei— 

8./9. und 9./10. Juli wurde nicht ge- 

die außergewöhnlich günstigen Bedingungen 

ines entscheidenden Erfolges nicht aus- 

'Tmtum Slngabc beä Octcö, 3Binb, Setter, 
unb ©eegang, 53eleüd)tung, ©(AHgtett 

Ufjrgcü bec Cuft, Sonbfdjeln uftD. 

53Drtommntife 

13.7.40 

(37) 

Angriff stie □ ohr; 

U 56 und 1 

größeren Werft; 

nicht in Bergen 

Jn der Di 

nkung. 

58 werden unterrichtet, daß, falls keine 

rbeitcn notwendig^nächste Ergänzung 

sondern in lorient stattfinden soll, 

lokation der Boote keine Änderungen. 

ireffer. In üb 

Hittelmeer. 

Fortsetzung der Angriffe der itöL ieniochen luft- 

v/affe auf die nach Osten mirschieredden englischen 

Kampfgruppen in Verlauf des 12.7. Erzielung mehrerer 

•igen siehe Lage Hittelmeer. 

Über die 

siehe militari 

beim italienis 

und ergänzende 

des Verbindun, 

gen für eine e 

die englischen 

Diese bestände 

.täl ienische Operation aip 9. und 10. Juli 

.dien Bericht Kr.2 von Verbindungsstab 

:hen Admiralstab und die Mitteilungen 

Lageberi..chtevom 12.7. Gesanturteil 

■•sst^-bes geht dahin, daß alle Voraussetzun- 

■fol^reiche Aktion der Italiener gegen 

Seestreitkräfte vorhanden gewesen sind, 

bsonders in einer ausgezeichneten Kennt . 

nls der Lage uid der feindlichen Absichten, in der 

günstigen Lage des Kampfplatzes in der Eähe der eigenen 

Stützpunkte, ungünstigen Zeitpunkt, der eine Kampf- 

zeit in'2 fast mondlosen Dächten ermöglichte, in der 

Mitwirkung der eigenen Luftwaffe, U- 

;doträger und auch in der Überlegenheit 

'heit des Gesamtverbandes. Der naheliegen- 
’ ” vir. . , T. • 

s an Ansatz von lorpedo^ägem in den bei 

8./9. und 9./10. Juli wurde nicht ge- 

die außergewöhnlich günstigen Bedingungen 

;ines entscheidenden Erfolges nicht aus- 

größtmöglichen 

Boote und Torp 

an ßeschwindi 

de E.-tschluß z 

den Dächten de 

faßt und damit 

zur Erzielung 
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^ntuin 
unb 

UOrjcit 

Eingabe bcö Orte£<, ^Blnb, ^Bctter, 
(Seegang, 33cleiid)tung, 0ld)tlgEe(t 

ber Ouft, 9ftonb|d)e(n «fm. 
Sortommniffe 

13.7.40 

Tm 

genutzt. Der V 

Verpassen eine 

denden Stunde. 

richte. 

Der Verb|i 

der italieniai 

der neuen stri 

deutschen und 

mäßig erachtet 

und im Briefwe 

großen Zügen 

sätzlich andei 

als sie jetzt 

nach Auffassm: 

de Puuihte in d 

A) Das Ver: 

aus dem 

düng vor. 

Kriegs 

haht uni 

freiheit 

geschaf 

rbindungsstab spricht von einem 

für die italienische Marine entschei- 

einzelnen siehe die Darstellungsbe- 

ndungsstab meldet,daß das Oberkommando 

en Kriegsmarine eine gemeiteame Prüfung 

t'egischen läge in einer Besprechung der 

ital ienischen Seekriegsleitung für zweck- 

da die in Priediichshafen niedergelegten 

hsel des letzten Januars in ihren 

stätigten Richtlinien auf einer gründ- 

en strategischen tage begründet waren, 

besteht. Die Veränderung deer läge läßt 

des italienischen Admiralstabes folger- 

en Vordergrund treten: 

chwinden der französischen Kriegsmarine 

operativen Felde hat eine größere Bin- 

englischen schweren Streitkräften im 

c|hauplatz des Mittelmeeres zur Folge ge- 

infol.gedessen eine größere Handjungs- 

der tiberwaaserstreitkräfte in den Ozeanen 

en. 

B) ll3 Die se 

und auc 

Mittelmi 

lienisc 

wenn di 

Stützp 

Die ita 

Festlegung 

same Seekrie 

Zur Bes 

nischen Adm 

des deutscher 

in den nach; 

sein. 

starke iäinschränkungtles Handelsverkehrs 

der Bewegungen der Seeutreitkräfte im 

er vriirde eine größere Ausnutzung der ita- 

en U-Boote im Atlantik erlauben, besonders 

Frage der Verfügbarkeit der atlantikchen 

lurlkte gelöst sein könnte. - 

ienische Marine bittet daher um neue 

r Richtlinien für die zukünftige gemein- 

^führung gegen England. 

rechung über die Lage und über die vom italie- 

ir(alstab angeschnittenen Fragen wird der Chef 

Verbindungsstabes Konteradmiral V/eicheld 

sl|en Tagen bei der Seekriegsleitung anwesend 

9D«llrrt(at>bc (Rritgltagibud)) 
(ShilaQtn) 

- 

Saturn 
unb 

ItOrjcit 

Angabe beä Octeg(
/ Sfnb, ^Detter, 

Seegang, ©eleutfjtung, 0(d)tigte(t 
ber 2uft, Wonb[d)e(n ufro. 

5?orEommntffe 

13.7.40 genutzt. Der V 

Verpassen einetr 

denden Stunde. 

richte. 

Der Verbli 

der italienis 

der neuen stra 

deutschen und 

mäßig erachtei 

und in Briefve 

großen Zügen t 

sätzlich andei 

als sie jetzt 

nach Auffasom 

de Punkte in C 

A) Das Ven 

aus dem 

düng vo; 

Kriegs 

habt Uiii 

freiheil 

geschuf 

rbindungsstab spricht von einem 

für die italienische Marine entschei- 

Jm einzelnen siehe die Durstellungsbe- 

ndunjsstab meldet,daß das Oberkommando 

en Kriegsmarine eine geneisane Prüfung 

t'egischen Lage in einer Besprechung der 

itäL ienischen Seekriegsleitung für z’veck- 

da die in Priediichshafen niedergelegten 

hsel des letzten Januars in ihren 

estütigten Richtlinien auf einer gründ- 

en strategischen Lage begründet waren, 

besteht. Die Veränderung deer Lage läßt 

g des italienischen Admiralstabes folgen- 

en Vordergrund treten: 

chv/inden der französischen Kriegsmarine 

operativen Felde hat eine größere Bin- 

onglischen schweren Streitkräften im 

hauplatz des IJittelmeereo zur Folge ge- 

infol._eüesson eine größere Ilandjungs- 

der Uberwasserstreitkräfte in den Ozeanen 

en. 

B) Die sein starke Binschränkungtles Handelsverkehrs 

und auci der Bewegungen der Seestreitkräfte im 

Mittelnier vmrde eine größere Ausnutzung der ita- 

lienischen U-Boote im Atlantik erlauben, besonders 

wenn di< Frage der Verfügbarkeit der atlantikchen 

Stützpunkte gelöst sein könnte. 

Die italienische Manne bittet daher um neue 

Festlegung d( r Richtlinien für die zukünftige gemein- 

same Seekriegführung gegen Kngland. 

Zur Besirechung über die Lage und über die vom italie- 

nischen Admiialstab angeschnittenen Fragen wird der Chef 

des deutscher Verbindungsstabes Konteradmiral ffeicheld 

in den nächs'en Tagen bei der Seekriegsleitung anwesend 

sein. 

SBtdtrHabbt (fttirgliagtbud)) 
(Slulflflm) 
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813.7•40 

Jm Rahinep' 

mehrere ßelei 

folgreich ang^ 

Die Stör, 

Rüstungsanlagfcn 

Brände und ExpX 

Durch ei 

ahgcschossen, 

Luft läge , 

Siehe Tagesverläuf der Luftwaffe. 

der bewaffneten Aufklärung werden 

;züge und einzeln fahrende Dampfer er- 

griffen. 

ingriffe gegen englische Industrie- und 

werden fortgesetzt und ergaben starke 

osionen. 

ene Jäger werden 12 feindliche Flugzeuge 

darunter 8 Spitfire. 

C/Skl. 

u V 1.Ski. 

A( 
lai/' 

A 
Asti/II 

7> 

- /50 ~ 

Sntiim 
unt) 

n()v,Kit 

$13.7•40 

Slnqnbe bco Oclcä ISPinti, ®ettcr, 
Sceaanq, Slrleud^nnq, Sid)liqtelt 

b^r fiufl, 9Honb|d)ein u|u). 

Jm Raiureji 

mehrere Gelei 

f'•■■Igreich. angfe 

Die Ster ;.: 

Rüstungsanlag;n 

Brände und Expl 

Durch ei 

ahgoschossen, 

Luft läge , 

Siehe Tagesverlauf der Luftwaffe. 

der bewaffneten Auficlu.runc werden 

;züge und einzeln fahrende Dampfer er- 

griffen. 

ngriffe gegen englibche Industrie- und 

■werden fortgesetzt und ergaben starke 

osionen. 

ene Jäger werlen 12 feindliche Flugzeuge 

darunter 8 Spitfire. 

C/Skl. 

53 o r f D m m ui H e 

1.Ski. 

I' 
la'i/' 

Si V/ ^ 

A 

Ast®/II 

■% 
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T)ntum 
unb 

Ufjr^eit 

Eingabe bc^ Orte#, 5P(nb, ^Beiter, 
(Seegang, 33eleucf)tung, ©|rf)Hgfe(t 

ber Cuft, 9Tlonbfd)dn ufto. 
5?Drfommniffe 

(38) 

W.'l.W Be sondere politische Nachrichten. 

r a n. k r e ich 

der französischen Verfassungsänderung Bezüglicl 

ist die Betomng einer Beendigung der emigrantenfreund- 

liciien Politil 

gegen Rassenvt 

des Reichs-Arl 

, sowie die Neuaufstellung eines Eherechts 

nnischung sowie die staatliche Einführung 

eits-Dienstes von Bedeutung. 

Schwede 

Der deutiche Gesandte in Stockholm berichtet, daß 

die englische Regierung wegen des deutsch-schwedischen 

Militär-Trans .tabkommens keinen formellen Protest einge- 

legt hat. Der britische Gesandte hat lediglich die An- 

sicht seiner Regierung übermittelt, daß das schwedische 

Vorgehen ein J.bweichen von der Neutralität darstelle. 

Balkan : 

Bi 

Nach Bee. 

net sich im 

Sowohl Ungarn 

Maßnah.en get 

garien in die 

.nehmen wird. 

idigung der Münchner Besprechungen zeich- 

Ikanraum eine allgemeine Beruhigung ab. 

als auch Rumänien haben Demobilisierungs- 

?offen. Es ist anzunehmen, daß auch Bul- 

len Beziehung ähnliche Schritte unter- 

las Gleiche trifft für Jugos'lawien zu. 

A t 1 a 

Lage 14. 7. 

i t i k : 

England Keine besonderen Peststellungen. 

fBrilntlobbc (RrUgiiogtbud)) 
(Ülnlagtn) 

£ A5 1- 

Sntitm 
unb 

mitseil 

ülnaabe bt« Oclet, OTlnb, ®tiftt, 
■Seegann, SPeleutfelung.. öl*llgftll 

ber Hilft, 9Tli>nb|d)eln u|». 
55orfommntffe 

(38) 

'14-7.40 Besondere politische Nachrichten. 

r a n, k r e ich 

Bezü^licl der französischen Verfasouncsiinderung 

ist die Betomng einer Beendigung der enigrantenfreund- 

lichen Politil , so«ie die KeuaufStellung eines Enerechts 

gegen Rassenve miochung so^ie die staatliche Einführung 

des Reichs-Ar! eits-Dienstes von Bedeutung. 

Schwede 

Der deutsche Gecandte in Stockholm berichtet, daß 

die englische Regierung wegen des deutsch-schwedischen 

Militär-Trans:.tabkommens keinen formellen Protest einge- 

legt hat. Der britische Gesandte hat lediglich die An- 

sicht seiner Regierung übermittelt, daß das schwedische 

Vorgehen ein J.bwcichen von der Neutralität darstelle. 

Balkan : 

Br 

Hach Bee. 

not sich im 

Sowohl Ungarn 

Maßnah en get 

garien in die 

.nenmen wird. 

idigung der Münchner Besprechungen zeich- 

Ikanraum eine allgemeine Beruhigung ab. 

als auch Rumänien haben Demobilisierungs- 

Sofien. Ss ist anzunehmen, daß auch Bul- 

jer Beziehung ähnliche Schritte unter- 

)as Gleiche trifft für Jugos’lawien zu. 

Lage 14. 7. 

A t 1 a i t i k 

England Keine besonderen Feststellungen. 

fBcflcrllabfec (RttieliagcbuA) 
(Slntagtn) 
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53orfommntUe 

14-.7.40 Die Kreu 

lieh "Furious 

in Scapa ein. 

,er "Sussex" und "Shropshire" , die vermut- 

im Nordatlantik gesichert haben, laufen 

"Furious" wahrscheinlich auf dem Marsch 

nach Iiiverpoo .. 

Jn den westindischen Gewässern wurden die Kreuzer 

"Fiji", "Dune Lin", "Diomede" und "Dundee" festgestellt.. 

Sie sind vermutlich als die englischen Blockadestreit- 

kräfte vor Martinique anzusprechen. 

Kreuzer 

F r a n k r e 

Camberra" z.Zt. im Kap-Gebiet. 

ich 

OKW teilt mit: 

Der Führer hat befohlen, daß durch die Waffen- 

stillstandskoi imission nach vorheriger Vereinbarung 

mit der ital.U.St.K. die Auslieferung der im Bereich 

der franz. Mirtelmeerküste befindlichen Minenbestände 

der franz. Marine an Deutschland von Frankreich zu for_ 

derruDer Führer legt Wert darauf, möglichst große Mi- 

nenbestände Jj. deutsche Hand zu bekommen. Die Möglich- 

keit einer gefigneten Verwendung der genannten franz. 

Minen durch d:.e Italiener besteht nach Auffassung des 

, OKW nicht. (Ffrderung des Führers ist durch die Er- 

fordernisse (.es Unternehmens "Seelöwe" bedingt.) 

Nord s e e i /, N 

Der Adm. 

ten verdächtige 

südwestlich- Hs 

heiten ansche 

angenommen we 

r d m e e r 

Norwegen ergänzte die Meldung vom Sich- 

_r feindl. Kriegsschiffe im Seegebiet 

mmerfest dahin, daß bei diesen (2) Sin- 

nend 2 Dampfer gestanden haben. Es muß 

]den, daß es sich hier um anlaufenden 

- M¥- 

Xntum Slngabe bee Ortes, lümb, ÜBetter, 

unb Seegang, 55clcud)tung, ßtcbtlgteit 
bec Su|t, 9Ilonb|d)em u|m. 

14.7.40 Die Kreu 

lieh "Furious 

in Scapa ein. 

2*orfommntUe 

,er "SuEaex" und "Shropshire" , die vermu-t- 

ia Hordatlantik gesiohert haben, laufen 

"Furious" waliischeinlich auf dem Marsch 

nach Liverpoo .. 

Jn den westindischen Gewässern wurden die Kreuzer 

"Hji", "Dunelin", "Diomede" und "Dundee" fectgestellt.. 

Sie sind veimitlich als die engliscnen Blockadestreit- 

kräfte vor Martinique anzusprechen. 

Kreuzer 'Camtsrra" z.Zt. im Kap-Gehiet. 

F r u n k r e 

OK» tei 

Der Füh 

stillstandskoilm 

mit der ital. 

der franz. Mi 

der frcmz. Ma: 

dem.Der iuhr( 

nenhestände ffi 

heit einer ge 

Minen durch d 

OKtY nicht. (F 

fordernisse 

Kor d s e 

Der Adm 

ten verdächtig1 

südwestlich- II 

c h 

t mit: 

er hat befohlen, da2 durch die Y/afien- 

ilsoion nach vorheriger Vereinbarung 

St.K. die Auslieferung der im Bereich 

telmeerküste befindlichen Minenbestände 

■ine an Deutschland von Frankreich zu for_ 

r legt -.Yert darauf, möglichst große Mi- 

deutsche Hand zu bekommen. Die Möglich- 

igneten Verwendung der genaniiten franz. 

e Jtaliener besteht nach Auffassung des 

derung des Führers ist durch die Er- 

c.es Unternehmens "Geelüwe" bedingt.) 

L / I ° r d m„e_g_r. 

Herwegen ergänzte die Meldung vom Sich- 

er feindl. Kriegsschiffe im Seegebiet 

:limerfeot dahin, daß bei diesen (2) Ein- 

heiten anscheinend 2 Dampfer gestanden haben. Es muß 

angenommen werden, daß es sich hier um anlaufenden 
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Intimi 
unb 

5lngnbc bcö Orte^, 3Binb, fetter, 
Seegang, 33elcud)tung, S(cl)tlgPclt 

bec ßiift, 9]ionb(d)e(n u(tD. 
^orfommniffc 

H.7.« Handelsvcrlcehi 

Kirkenes ?) Ex 

leichten Stroi 

een Verkehr wi 

te Erfolgsausi 

llelclung äee II: 

Aufneluae des 

USA gerechnet 

Chef 3kl. ordr. 

Aufmerksamkeit 

v/icklxmg irge 

diesem Umwege 

aus dem Petsamo-Gebiet handelt. (Erz aus 

:undungs- uni. Angriffsvorstöße vmdserer 

Jkräfte aus dem Urontheim-Raum gegen die- 

■den ei’fördorlich sein und versprechen gu- 

ichten. Es kommt hinzu, daß nach einer 

rineattachi Stockholm auch mit einer 

liandelsverkeftrs zwischen Herwegen und den 

werden muß. Schweden hat ähnliche V/ünsche. 

3t daher an, daß diesem Punkte besondere 

geschenkt wird, damit eine mögliche Ent- 

Xildeines Handelsverkehrs .iuch England auf 

von vornehercin ausgeschlossen wird. 

Jm Scapa-Sebict scheint nach Meldungen der Punk' 

aufklärung eine starke Ansa.mjaJ.ung von Streitkräften 

vorzuliegen, möglicherweise mit dem Zweck die "Gnei- 

senau" bei ihi^m in nächster Zeit erwarteten Rück- 

marsch abzufangen und zu vernichten. 

Luftangriffe auf Scapa zum Vertreiben der dort 

liegenden Streitkräfte daher erwünscht. Auslaufen des 

Schlachtschiff Vorbandes bei schlechtem '.Vetter zweck- 

mäßig. 

Peindl. U-Boote wurden südöstlich Lgerö und - erst= 

malig - 120 sn westlich des Westfjordes gesichtet, die 

Ablösung eines Bootes im Seegebiet l’exel-Ostfriesische 

Jnseln festgestelit. 

Dntuiii 
mib 

UOr^dt 

Stngabc bc$ Ortcg, 3Biiib, 3Better, 
(Seegang, SBeleuditung, ©frijtfgfcft 

bec 91?i)nbfd)e(n ufto. 
2?ocfommniffe 

14.7.4C Hände 13 VG rl:e hx 

Kirkenes ?) Ei 

leichten Stroi 

seil Vorkehr \vt 

te Eri'olßsaus 

i.lelclun/' des Uelr 

aus dem Petsalno-Gcbiet handelt. (Erz aus 

-undun^s- m. AngriffsvorotüCe xmiserer 

tkräfte aus dem Drontheim-Raum gegen dic- 

rden erforderlich sein .und versprechen gu- 

ichten. Es komnt hinzu, daß nach einer 

ineattachi Stockholm auch mit einer 

Aufnahme des lixndelsverkeijrs zwischen Horwegen und den 

USA gerechnet werden maß. Schweden hat ähnliche V/unsche. 

Chef 5kl. ordnet daher an, daß diesem Punkte besondere 

^Aufmerksamkeit geschenkt wild, damit eine mögliche Ent- 

wicklung irgendeines Handelsverkehrs auch England auf 

diesem Umwege von vornehei .:.in ausgeschlossen wird. 

Jm Scapa- 

aui'klärmig eil 

vorzuliegen mc 

senau" hei ilu 

marsch ubzufaiig 

luftangrif 

1 egerden Stroi 

Schlachtschiff 

mäßig. 

l’eindl. 

malig - 120 53 

Abfflsung eines 

Jnseln festge 

Gebietopcheint nach LIeldungen der Punk- 

: starke Aasammjung von Streitkräften 

;licherweise mit dem Zweck die "Gnei- 

m in nächster Zeit erwarteten Rück- 

gen und zu vernichten, 

fe auf Scapa zum Vertreiben der dort 

tkräfte daher erwünscht. Auslaufen des 

Vorbandes bei schlechtem './etter zwe.ck- 

-Poote wurden südöstlich Egerö und - erst= 

westlich des Westfjordes gesichtet, die 

Bootes im Soegebiet Texel-Ostfriesische 

teilt. 



- /fb 

Datum Eingabe bcö Ortcö, 5Binb, 5Detter, 
unb Seegang, 'Dclcucbtung, Slcbtigteit 

Utjr^cit bec i'uft, 511onbid)e(n u[u>. 

53 D r t o m m n i f f e 

14.7.40 Eigene Lage 

A t 1 a ii t i 

Atlantiks! 

und über Lage I 

1530). 

Schiff 36 

tou" nach Eiitl; 

Schiff 45 

k ; 

hiffe werden über l'eindstreitkräfte 

attelmeer unterrichtet.(siehe Pt.1603, 

erhalt Befehl Versorgunsschiff "ffinne- 

luhg nach Kcbc zu detachieren, 

wird über die in Ilordkap-Oebiet festge- 

R a u m IT o r 

Keine bes 

stellten verdächtigen Fahrzeuge in Kenntnis, gesetzt. 

w e 

Zerstörer iw D 

die nächste Y/oche. 

Gegen Mit 

he in. 

nderen Ereignisse. 

PdZ. meldet Fahr- und Gefechtsübungsabsichten der 

ontheimfjord und nü ;cre Umgebung für 

ernacht feindliche Flieger über Dront- 

rwegen meldet auf eine durch die Häu- 

ihaia der Strani ungen und Grundberülirungen in norwegi- 

schen Gewässern hervorgerufene Anfrage der Ski., daß 

Bereich der Südküste und Nordlriiste 

..and gelöst ist. Jm Bereich Westküste 

angeatellte Lotsen Dienst im allgemei- 

nen auf genommen, private Lotsen machen, vor allem un- 

ter Hinweis auf mangelnde Versorgung ihrer Hinterblie- 

benen im Falle ihres Todes noch Schwierigkeiten. Durch 

Extraprämien u-.d bei Ueichskommlssar beantragte Regelung 

der Versorgung!igrage ist hierin Besserung zu erwarten. 

(Siei-ß auch Ft. 1407). 

Admiral Hi 

Lotsenfrage im 

jetzt befried;! 

„Len stc.atlio 

-// £ 6 

Xfttmu I ?tnc)abe bcö Ortcö, ^Biub, SBettcc, 
unb Secfianq, 'Beleuchtung, ©(chtigleit 

Ul)^tU bec l'uft, ^Tionbltbeln U[ID. 

pi) r t D m m iu f f e 

H.7.4CL 

t 1 a n t i 

Eigene a g e 

k 

Atlantiks 

und über Lage I 

1530). 

Schilf 36 

tou" nach Eutl 
Schiff 45 

stellten verdä( 

(Jhiffe werden über Eeindstreitkräfte 

ittel^eer unterrichtet.(siehe Pt.1603, 

erhiilt Befehl Vcrsorgunsschiff "Winne- 

ung nach Kcbe zu äctachicren. 

wird über die in Kordkap-Gebiet festge- 

litigen SÄirzougol in Kenntnis, gesetzt. 

R a u m Kor 

Keine bes 

PdZ. meid. 

Zerstörer Im D: 

die niic ste '.Vo 
Gegen Mit 

ho in. 

w egen: 

aderen Ereignisse. 

t Pahr- una Gefechtsübungsabsichten der 

ontheimfjord und nä cre Ungebung für 

he. 

ern cht feindliche Flieger über Bront- 

Adniral N't 

fmiß der Strunc 

sehen Gov/ujjen. 

Lctsenfraße in 

jetzt befriedi 

h: ben steatlic 

non auf jenomiiie] 

tor Himveis au 

be.ien in: Palle 

Ex U-apranien u. 

der Versorgung 

(Siehe auch Fi 

rwegen neidet auf eine durch die Hau- 

ungen und Gruiidberülirunjen in nerwegi- 
horvorgerufene Anfrage der Ski., daß 

Bereich der Südküste ..nd ITcrdküote 

end gelöst ist. Jm Bereich Westküste 

an,:estellte lotsen Dienst im allgemei- 

1rivate Lotsen machen, vor allem un- 

mangelnde Versorgung Alt rer Hintcrblie- 

inres Todes noch Schwierigkeiten. Duhch 

d bei lieichsjkominissar beantragt. Regelung 

tgrage ist hierin Bssssrung zu erwart*». 

1407)• 



Dntuni 
unb 

Ufjr^cit 

Eingabe bcö Orte«*, ^Binb, 5Bcttcr, 
Seegang, ^cleiiditung, Sld)t(gfcit 

ber Cuft, 91tonbfd)cin u|u). 
53oi:Eommniffe 

1 '1.7 . ‘i 0 II o r d !3 e e 

llinendeto 

Uo rdfehrwas s e r 

Jn Wacht 

rait Brand- un 

schaden! 

Gruppe 7/e 

da. Pdluf t V/e 

ah 16.7. gepla 

Ski. stel 

6C6 aujr Verfüg 

hin heabsichti 

lation hinter Fahrzeug auf Dnterelbe. 

gesperrt. 

um 15.7. Luftangriffe auf Viluelmshaven 

1 Sprenghomhen. Hur unbedeutender Sach- 

beantragt Zuführung von 2 He 115-Staffein, 

t Verbände s.Zt. für die Sicherung der 

ten I.Iinenunternehmungen nicht ausreichen. 

Lt der Grup. e V/est die Küstenfliegergruppe 

mg, deren Verlegung nach der Hordsee ohne- 

Zu den LuE 

llaciit zum 14.7 

Abwehrfeuer aa: 

tangriffen im Raum Bremen in der 

siehe lleldung 0440. Gegner durch stärkstes 

Erreichen seiner Angriffsziele gehindert. 

1 i s c h e r Kanal 

■ S-l’lotille auf Grund Lleldung von 9 Dampfern 

in das Gebiet zwischen Beachy Head und 

er Bewachern kein Ziel angetrofien. 

H^rdfrankreich meldet regen Schiffsverkehr 

Küste. 

ji meldet als Erfahrung der letzten 

fen an Südküste Englands, daß die Geleit- 

t|ar Land fahren, dort sehr starke Flak- 

herrscht, sehr genaue Ortung eigener Flug- 

25 km seewärts. Dadurch Kampfeinsatz sehr 

Vorstoß 2 

mit Südwestkur 

Duugeness; auß 

Admiral 

unter der eng 

Luftflott 

'Lage bei Angrif 

züre dicht un 

und Jagdabwehx 

zeuge bis zu 

erschwert. - 

Llinenver: 

mit_r Land bi 

uchung entlang der engl. Südküste dicht 

zu 25 km seewärts mit Schwerpunkt Ost- 

SDilUiNabbt (Ktlcudugcbud)) 
((flulagcn) 

- 

Snfunt 
unb 

Uljv^cit 

Slngabe bcö Ortc^ ^(nb, ©cttcc, 
©eeganc), ©cleudjtung, Cidjtfgfcft 

bec Cu|t, 91tonbfd)cin ufo>. 
53orfommniffe 

1 ‘1.7.40 II o r d 3 e e 

LIinendeto 

llordfa.hr'.vasüsr 

Jn Hacht 

nit Brand- un' 

schaden! 

Gmpne V/e 

d-.. FdliUft ,7c 

ab 16.7. gepla 

Siel, atel 

uCo aur Vcrflv 

hin bcabsichti 

lation hinter Fahrzeug auf Unterelbe. 

gcsperrt. 

m ,5.7. luftangriffe auf l/ilaelmshaven 

Sprengbomben. ITur unbedeuteuder Sach- 

t beantragt Zuführung von 2 He 115-Staffein, 

t Verbände z.Zt. für die Sicherung der 

iten I.iinenunternehiaungen nicht ausreichen. 

Lt der Grup. e V/eot die Küatenfliegergruppe 

mg, deren Vorlegung nach der Nordsee ohne- 

t viar. 

Zu den Lu 

Bucht zum 14.7 

Ab'iiehrfeue» an: 

tangriifen im fiam Bremen in der 

siehe LIeldung 0440. Gegner durch stärkstes 

Erreichen seiner Angriffsziele gehindert. 

n -g 1 i s c her Kan ä.’l 

.S-0Lotille auf Grmid LIeldung von 9 Dompfern 

in das Gebiet zwischen Beachy Head und 

jr Bewachern kein Ziel angetroffen. 

L^rdfrankreich meldet regen Schiffsverkehr 

Küste. 

3 meldet als Erfahrung der letzten 

Voiptofi 

mit Südwestkur 

Dieigeness; auf 

Admiral 

unter der eng 

Luftflo Li. 

Tage bei Angrif: 

züge dicht unt 

und Jagdabwchi 

zeuge bis zu 

erschv/ert. - 

I.Iinenveri 

iait-r Land bi 

fen an Sädküate Englands, dal die Geleit- 

r I,and fahren, dort sehr starke Flak- 

herrscht, sehr genaue Ortung eigener Flug- 

25 km seewärts. Dadurch Kampfeinsutz sehr 

euchung entlang der engl. Südküste dicht 

zu 25 lan seewärts mit Schwerpunkt Ost- 

fBlIKrFliibbc (K'rlt^iM^cbuii)) 

(ttliilogrn) 



- s/ff- 

5)ntunt Eingabe beö Ortcö, 3Binb, 5Bettcc, 
unb ©ccgang, 53cleud)tung, ©id)tigfctt 

lUjvjeit bcr Cuft, 9nonb|d)cin ufw. 

53 o r f o m m n i I f e 

14.7.40 grenae 1 Grad 

erboten, mit d 

abgesetzt mehr 

wartet hiervon 

aus der Luft ujit 

Die Notw 

feld von eigen 

landungaabsich 

soheinlioher l! 

Landungsuntern 

Luftflotte 5 b 

lisohen Südküs 

si;rechend untelrr: 

West, V/estgrenze 3 Grad 40 ’.Yeat wird 

Absicht, daß Geleitzüge,von der Küste 

eev/ärts fahren müssen. Luftflotte 3 er- 

intensivere Bekämpfung der Geleitzüge 

er Ausschaltung größerer Eigenverluste, 

ndigkeit , das englische Küstenvor- 

n LIinen mit Rücksicht auf spätere evtl, 

en freizuhalten, verbietet, infolge wahr- 

eiterung des Operationsgebietes für 

Innungen nach Westen . zunächst die von 

antragte Minenverseuchung entlang der eng- 

te . Gruppe West und Luftwaffe werden ent- 

ichtet. 

S k a ge rr k / K a t t e ; t: 

Keine U- 

der Nacht zum 

zeuge über Sc 

abvrärfe vermut 

Uincnla 

land, im übrig 

Räunarbe 

Uandclsüberwac 

Transpor 

Bootsfeststellungen. I’eindeinflüge in 

14. und in der Nacht zum 15.. Feindflug- 

Le swig-Holste in bis nach Travemünde. Minon- 

t. 

Treibminen bei Skagen und nördlich See- 

n unverändert. 

ten an Sperre Jade 4, V/egekontrollen und 

lung im Skagerrak planmäßig, 

tdurchführung ohne Störung. 

U 34 meid 

BRT und Zerstö 

Iiorient an. 

U-Bootslage : 

Keine Änderungen. 

st Versenkung von 6 Dampfern mit 22807 

cer "Wliirlwind". Boot tritt Rückmarsch nach 

-jsf- 

^ntnm 
unb 

lUjv^cit 

?lngnbe bcä Ortcfi, ^Binb, SBeitcc, 
Seegang, 53eleud)tung, S{d)tigfeit 

ber ßujt, Wonbldjein ufm. 
3}orfommiuffe 

1.f .7.4C grGnae 1 Grad 

erboten, nit d 

ab 0 e s e t E t ^ me Vir 

wartet hiervon 

aus der Luit u 

Die Kotv 

feld von eijren 

L. .ndungaabsion 

soheinlicher 

Landungsuutern 

Luftflotte 5 b 

lisclien Sü.dküs 

siirochend mite 

Wegjt, V/estgrense 3 Grad 40 West wird 

Absicht, daß Geleitzüge/von der Küste 

eewärts fahren müssen. Luftflotte 3 er- 

intensivere Belcämpfung der Geleitzüge 

iter Ausschaltung größerer Eagenverluste. 

ndigkeit , das englische Küstenvor- 

n Llinen mit KücVisioht auf spätere evtl, 

en freizulialten, verbietet, infolge wahr- 

eiterung des Operationsgebietes für 

limungen no,cn ./eston . zunäclist die von 

antragte Minenversevchung entlang der eng- 

te. Gruppe V/est und Luftwaffe worden ent- 

richtet. 

5 k a ,g e r r ]; / K a t t e g a t: 

Keine U- 

der Nacht zun 

zeuge über Sc 

abvrörfe vermut 

LVinenla 

land, im übrig 

Räunarbe 

ilandclsüberviac 

Tianspor 

Bootsfeststellmigen. I’eindeinflüge in 

14. und in der «acht zun 15.. Feindflug- 

Leav/ig-Holstein bis nach Travemünde. Hinon- 

t. 

Treibminen bei Skagen und nördlich See- 

:n unverändert. 

ten an Sperre Jade 4, ./egekontrollen und 

imig in Skagerrak planmäßig, 

tdurchführung olinc Störung. 

U-Bootsla 

Keine Änderungen. 

;ld U 54 me 

BRT mid Zerstö|rer 

Lorient an. 

t Versenkung von 6 Dampfern mit 22807 

"Whirlwind". Boot tritt Rückmarsch nach 



Intimi 
unb 

Uljvjdt 

Eingabe beö Octc^, 5Binb, ©etter, 
(Seegang, 33eleurf)tung, 6id)tlgfeit 

bec ßuft, 9UDnb|d)e(n ufto. 
53ortommniffe 

14.7.40 

(39) 

Von den im 

Booten muß jetzt 

Bcherincer), U 

Xjoö'ff) ^ereclme t 

Operationsgebiet Atlantik befindlichen 

mit dem möglichen Verlust von U 2 6(lCptl. 

102 (Kptl.von Klot ) und D 122 (iCorv.ICpt. 

werden!! 

Siehe Heft 

Britische 

"Kscort" ( 137 

pedotreffer bei: 

Jtulienise 

Siehe Tage 

Luftflotte 

den Handelsschi 

Brest durch. He 

Luftflotte 

mit starker Ire 

schadigt• 

Die näcli 

und Wei-ftanlagc 

Dliegerdiv 

zeugen gegen 

Lage Mittelmeer. 

Mittelmeerlaje. 

diuiralität gibt Verlust des Zerstörers 

t) im westlichen Mittelmeer durch Tor- 

nut. 

ie Luftangriffe auf Malta. 

L u f t 1 a 

verlauf der Luftwaffe. 

3 führt erfolgreiche Angriffe gegen 

c'fsverkehr im Kanal und nordv/estlich 

irere Du:.,pi'er schwer beschädigt. 

2 Angriff gegen Seleitzug südlich Dover 

ferv.'irkung. Ein Zerstörer schwor be- 

ift Li 

di 

chen Störangriffe gegen E lugplätze, Industrie- 

i wurden erfolgreich fortgesetzt. 

Lsion 9 LM Unternelunung mit 22 Plug- 

i Themse. 

C/3kl 

Ul 
{n 

r.'aki. 
Ssfcd II 

■ n 

I'nhtm 
unb 

Uljvjcit 

Jlnqabe beo Octeä, ®inb, ®ellec 
eceaanfl, Seleuchtimg, öicfjtlateil 

bcc S!uf(, Sllonbldicln u[u>. 
^ßorEommnilfe 

H.v.'io 

(39) 

Von dem irr. 

Booten muß jetz 

ocliGriuL er) , U 

loöif) ^ereclme 

Operationsgebiet Atlantik befindlichen 

mit dem möglichen Verlust von U 2 6(llptl. 

102 (Kpl 1 .von Klot ) und D 122 (itorv.Kpt. 

t werden!! 

Siehe Heft 

Britische 

"Kscort" ( 137o 

pedotrcffer be'., 

Jtulieni sc 

luge Mittelmeer. 

Kittelmeerlaje. 

BiiirOitUt gibt Verlust des Zerstörers 

t) im westlichen Mittelmaer durch Tor- 

nnt. 

ie Luftangrif e auf Malta. 

Siehe Tage 

Luftflotte 

den Hundelscchi 

B»st durch. Me 

Luftflotte 

mit starker Trc 

schädjgt. 

Die näohsft|L 

und V/erftanlage 

Pliegordiv 

zeugen egen di 

L u f t läge. 

verlauf der Luftwaffe. 

3 führt erfolgreiche Angriffe gegen 

.'fsverkehr im Kanal und nordwestlich 

irere Du:, pfer schwer beschädigt. 

2 Angriff gegen Geleitzug südlich Dover 

ferwirkung. Ein Zerstörer schwor De- 

ichen otüran^riffe gegen Flugplätze, Industrie- 

i wurden erfolgreich fortgesetzt, 

iuion 9 LM Untcrnelimung mit 22 I'lug- 

i Themse. 

C/3kl 
1J 

% 

m 
1 .Ski. 

\4 

fisW II 

11- 



- //6ö~ - 

®ntum 
unb 

Slngabe beö Ortc^, SBinb, SBctter, 
Seegang, ^öelcudjtimg, Sld)ti'gfelt 

ber 9Bonbfd)ein uftö. 
5? o r f o m m n t f f e 

- //6ö~ - 

Smtum 
unb 

UIjv^cU 

Stngobc beö Orte^, SBinb, SBcttcr, 
Seegang, ^öeleudjtung, Std)ttgteit 

ber l'iift, STfonbfriiein uf©. 
PP r f o m m n i f f e 



st b/f~ 

'Entnm 
unb 

Angabe beä OrJe^, ^(nb, ©etter, 
©eegang, 33cleud)tung, ©ld)tlgfctt 

ber L'uft, 9Honb|d)etn u(u>. 
3? o r f 0 m m n i f f e 

11;. 7 • 4Q 

(40) 

B e andere P o i t i h e IT a c h r i o h t e n. 

B n ^ 1 a n d 

Rede Chi rcliilla am 14.7. siehe Auslandspresse. 

Bemerlcensweri ist das betonte Bestreben, den Oran—Vor— 

fall sowie die englischen Maßnahmen gegen die franzö- 

sische I’lottc als abgeschlossen zu bezeichnen. Er er- 

klärt, daß Ergland die übrig gebliebenen französischen 

Kriegsschiffi nicht mehr zu fürchten habe, solange sie 

sich nicht ii Hafen aufhielten, die unter deutscher 

oder italienischer Kontrolle stünden. Churchill weist 

im übrigen aif Kotwendigkeit ständiger Bereitschaft 

gegenüber dei tschem Großangriff hin. England werde 

keine Priedel bbedingungen suchen und keine Verhandlun- 

gen dulden. 1 Es wird, keine kampflose Aufgabe des Vol- 

kes in i'orm einer Unterwerfung geben, so wie wir es 

vor kurzem bci anderen Bändern gesehen haben, wir wor- 

den jedes Dorf, jede Stadt verteidigen und selbst 

ötraße ui.i Straße im weitumfassenden Bonden." 

Jm gleichen Sinne sprach der erste Bord der Admi- 

ralität Alexander vor dem Oberhaus. 

S Ti n i e ;i 

Die Erninnung der Generale Moreno zum Chef des 

Generalstabc s und Grande zum Militärgouverneur des 

Gibraltar-Vo ifeldeo wird bekannt gegeben. Sie läßt 

auf Vorberei ;ung von militärischen Aktionen gegen 

Gibraltar sc ilicßen. 

OtilirMabb« (K'ricgltagcbud)) 
(tflnlagcn) 

y/ b y/ ■ 

1)ntuiu 
unb 

UOv^cit 

SIngabe beö Orte^, 3B(nb, fetter, 
©eegang, ^Beleuchtung, ©(djtlgfclt 

bec Hilft, 9Ttonbfcf)dn ttfu). 
Storfommntffe 

1 ü_. 7_. 40 B e 

(40) 

andere 

1 a n a 

P o itische llacnrichten. 

Rede Chfl& 

Bemerkenswert 

fall sowie 
/ 

aisoho I’lottc 

klärt, daß E. 

Itrie^asohirf L 

sich nicht ii 

oder italienj 

im übrigen 

gegenüber dei 

l.cine Priedel 

Vgen dulden. 

l:es in l'orm 

vor kurzem b( 

den jedes Doi 

ütraße ui.i Sti 

Jm glei 

ra) ität Alex, 

chills am 14.Y. siene Auslandspresse, 

ist das betonte Bestreben, den Oran-Vor- 

englischen Maßnahmen gegen die franzö- 

als abgeschlossen zu bezeichnen. Er er- 

gland die übrig gebliebenen französischen 

nicht mehr zu furch Len habe, solange sie 

Hafen aufhielten, die unter deutscher 

scher Kontrolle stünden. Churchill weist 

f Kotwcndigkeit ständiger Bereitschaft 

t.ichem Großangrifi hin. England werde 

bbedingungen suchen und keine Yerhandlun- 

Es wird, keine kampflose Aufgabe des Vol- 

iner Unterwerfung geben, so wie wir es 

i anderen Ländern gesehen haben, wir wer- 

f, jede Stadt verteidigen und selbst 

aße im weitunfaasenden London." 

hon Cinue sprach der erste Lord der Admi- 

ndor vor dem Oberhaus. 

S n a n i e 

Bio 

Generalstabc 

G^-bral Lar-Vo 

auf Vorberci 

Gibraltar sc 

mnung d.-r Generale Moreno zum Chef das 

und Grande zum Militärgouverneur des 

■felaes v/ird bekannt gegeben. Sie läßt 

jin 1 g von militärischen Alitieren gegen 

ilicßen. 

Hi(1li(tlabb( <Ktitgitagchudj) 
((flnlogm) 



s/bl — 

®«tiim Eingabe beb Octcb, ^Binb, 3Bettec, 
unb 6ccgang, 'Belcmfttmig, ®ld)tigteit 

lUjl-jcit bec Bufl, 911onb|d)tin u|m. 

53 D v f 0 m m ui ff e 

15.7.40 

(41) 

Rußland üid Randstaate n : 

aiehe Pol Ltisclie Übersicht Kr. 163. 

U. 3. 

Krklärmg Roosevelts über die defensive Haltung 

der ana-ilcanisc ien '..'ehniu.cht und die Hiolitintervention 

der aiiierikaniGC ien Truppen in Europa als v/ahltaktisches 

Uanöver zu bey;irten. 

Allgemein ist verstärkte Propagandatätigkeit für 

Hilfeleistung jler U.S.A. an England au erkennen. 

Besondere 

Operation 

Ol?.1/ teilt 

stellen wird, 

daß Durchfuhr 

Eine die sbe zü£ 

eines solchen 

ist, niiiasen d 

der Vorbereitu 
ßchwierigkcitc 

auf die deuts 

v/esen sind von 

! jede Überstür: 

La,f;ebesprechung beim Chef der 
SeekriOKsleitunp 

"Seelöwe": 

mündlich mit, daß Führer die Forderung 

lie V/ehrmuchtsoperation so vorzubereiten, 

.g bereits ab 15.8. aichergestellt ist. 

iche Weisung folgt. Ob die Jnnehaltung 

rühzeitigen Termins praktisch möglich 

weiteren Vorarbeiten zeigen. Der Umfang 

igen, die schon jetzt zu Tage tretenden 

und die außerordentlichen Rückwirkungen 

ie Wirtschaft und das gesamte Verkehrs- 

so entscheidendem Ausmaße, daß die Ski. 

Ulg ihrer Maßnahmen und ihrer bei der end- 

T'ntiim ’JInncibc bei Ortes!, iBinb, 'ICettec 
tmb ectciang, ©elftiditiiMj 6td)tintctt 

lUjrjcit bec CuflJ 3Hijnbid)ein u|D). 

53 D r E o m m ni ff e 

15.7.40 

(41) 

R u r.; 1 n d i'iid 11 ^ n d ^ t q !- -u e n_ 

aielis PolLtisjoiie Überüioht Er. 165. 

U. H. 

Krlilärimg Roosevelts über die defensive Haltung 

der arerikanischen ,.'ehrn_.cht und die llicbtintorvention 

der ari'.erikanisejien Treuen in Europa als v/aliltaktisches 

Manöver zu bev.prten. 

Allge-nein ist verstärkte Propagandatätigkeit für 
i Hilfeleistung |ler U.S.A. an England au erkennen. 

besprechung beim Chef der 
Seekrie.-sleitung. 

Besonderej 

Operation! "Seelövte" : 

GIO,1/ teilt mündlich mit, daß Pi.hrer die Forderung 

stollen wird, lie .'/ehrnu.chtsopcration JO vorzubereiten, 

daß 1) rchiührulig bereits ab 15.S. sichergestellt ist. 

Eine diesbezügliche Weisung folgt. Ob die Jnnehaltung 

eines solchen p-üiizeitigen Termins praktisch möglich 

ist, müssen dil weiteren Vorarbeiten zeigen. Der Umfang 

der Vorbereituligen, die schon jetzt zu Tage tretenden 
Schwierigkeiten und die außerordentlichen Rückwirkungen 

auf die deutsc ie Wirtschaft und das gesamte Verkehrs- 

wesen sind von so entscheidendem Ausmaße, daß die Ski. 

jede überutilrzUe ihrer Maßnahmen und ihrer bei der end- 
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Ülnflabe be«( Orte^, 5Btnb, ©etter, 
»Sceqang, 'i3eleud)tunfl, ©ld)tlgfeit 

ber ihift, ©onb|d)ein iiftu. 
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■15.7.40 gültigen Entsc hlußfai;aung üea Fülirers entscheidend ins 

Gewicht falle: de Stelluggnahme zur Präge der Durch- 

führbarkeit cer Operation unbedingt vermeiden zu 

müssen glaubt. 

Es ist arzunehmen, daß wie bei der liorwegenope- 

ration auch jetzt das Heer mit der obersten Führung 

bei der Durchführung beauftragt werden wird. Die Kürze 

der zur Verfü; ung stehenden Zeit und die notwendige und 

unmittelbare Zusammenarbeit mit den Generalstäben des 

Heeres und sei Luftwaffe sowie die schnelle Anpassung 

aller Maßnahmen an die V/eisungen der 7/ehrmaehtführung, 

erfordern auclj diesmal eine weitgehende operative Führung 

der erforderlijchen Maßnahmen der Kriegsmarine durch die 

Seekriegsleit:: ng. Die Schwere der Aufgabe und die Art 

ng wichtigster Vorbereitungen(Erfa3smig, 

und Herriohtung des Transportraumes) ver- 

Skl. sich nicht wie bei anderen Seeope- 

in Einselheite 

voran twortliol. 

gen, abgesehen 

für die Durchf 

genden Gebiete 

äisungen beschrankt,sondern den größten 

der Durchführt 

Z us ammenz i e hur 

la..;;en, daß di 

rationen auf 

Teil der Verantwortung selbst übernimmt und damit auch 

n ergehende Befehle erteilt. Heben der 

n Bearbeitung durch die Ski. liegen die 

notwendigen Verarbeiten der Unternehmung "Seelöwe" in 

erster Linie in den Händen von A, AI, A VI, K und Gruppe 

■Vest. Von Seilen des Heeres werden mit der Durchführung 

der Einzelheiten eine'Heeresgruppe und 3 unterstellte 

■.rmeeoberkomiaandos beauftragt werden. 

Die Vorarbeiten im Bereich der Kriegsmarine lie- 

voa dem eigentlichen Operationaplan 

üürung der Trausportunternehmung auf fol- 

i: 

1.) Durcharbeitung der eigentlichen Transport- 

aufgabe vom Gesichtspunkt der Ein- und Aus- 

schiffuhg und der Transportwege. 

- /U’ 5 
Xnhuu 

unb 
Ülngnbe bcö Octeg, SBinb, ^Bettcr, 
6ccflang, ^3clcud)tunn, ©fdjtigfcft 

bec Hilft, 9Uonb|d)ehi nfm. 
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.15.7.40 gültigen üntac!ilu5fa:;amig des PÜJarers entscheidend ins 

Oe'Vicht falle: Je Stellungnahme zur Präge der Durch- 

fuhr V.rkcit c er Operation mitedingt vermeiäen zu 

i.iiL.oen glaubt. 

Ec ist ar zmiehmen, daß v.de bei der ilorwegenox^e- 

r^tion auch jetzt das Heer mit der obersten Pünrung 

bei der Durchi 

der zur Verfüg 

rruuittelbare i 

Heejes und :ei 

aller Haßnahmejn 

erfordern aucl 

iihrunj beauftragt \ erden wird. Die Kirze 

ung stehenden Zeit und die notwendige und 

usummenarbeit mit den Generalstäben des 

Luftwaffe sowie die schnelle Anpassung 

n die 'Weisungen der V/ehrmachtfüiirung, 

diesmal eine weitgehende operative Pülirong 

erster Linie 

West. Von Sei 

der erforderlichen Maßnahmen der Kriegsmarine durch die 

jeehriegsleitvng. Die Schwere der Aufgabe und die Art 

der Drxchführing wichtigster VorbereitungenCErfassung, 

Zasojirnienziehur.g und Herriclitung des Transportraumes) ver- 

langen, daß die Sbl. sich nicht wie bei anderen Seeope- 

rationen attf V/eisung-on beLchränkt (aondern den größten 

Teil der Verantwortung selbst übernimmt und damit auch 

in Einzelheiten ergehende Befehle erteilt. Heben der 

verantwortlichen Bearbeitung durch die Ski. liegen die 

notwendigen Verarbeiten der Unternehmung "Seelöwe" in 

in den Händen von A, AI, A VI, K und Gruppe 

len des Heeres werden mit der Diurchiiuirun^ 

der Einzelheit in eine'Heeresgruppe und 5 unterstellte 

.rrneooberkomuaidos beauftragt worden. 

Die Verarbeiten in Bereich der Kriegsmarine lie- 

gen, abgesehen von dem eigentlichen Operationsplan 

für die Durch!ibirung der Transportuntornehmuig auf fol- 

genden Gebietei: 

1.) Durcharbeitung der eigentlichen Transport- 

aufgaue von Gesichtspunkt der Ein- und Aus- 

schiffuhg und der Transportwege. 
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15.7.4C 2. ) Durohfühi 

Seegebiet 

portflott 

3. ) Pootlegmi 

uie zur s 

zu befahl': 

notweudi 

mg der Vorbereitung des su befahrenden 

s für die sichere Durchfahrt der Trans- 

sentration ai 

. die Durohfühi 

bisherigen OT 

geleistet vic 

pnnlct iv.'. Sin 

s.r Verzicht 

\nd RUurntäti 

auswirhen ui 

kation aller 

.Veuthüste Pr: 

beabsichtigt 

tiven itihrun 

"Seelöv/e"' ef 

da;'; die bi sh 

l.'nrv.’e ven und 

g der Portfülirung derjenigen Maßnahmen, 

itlichen Sicherung bsw. Abschließuug des 

enden Seegebietes gegen Peindeinviirkung 

und möglich sind. 

4.) Planung i. nd Vorbereitung derjenigen operativen Mai 

nairaen vcn Scestreitkrüften und U—Besten die zur 

Kiitlastui: g der eigentlichen Tranaportoperation 

dienen kennen. 

Die operative Bearbeitung im einzelnen muß von 

der 3kl. erfolgen, die Durchführung der Unternehmungen 

mit den für c ie einzelnen CPeilaufgaben zur Verxügung 

ge::tollten Klüften wird der Gruppe V/est übertragen 

werden. 

Es ist schon jetzt su ersehen, daß mit der kon- 

if die gestellte Hauptaufgabe bewußt auf 

iung von Aufgaben an anderen Stellen des 

srationsgebietes der Gruppe ./est Vorsicht 

iden muß, um IcräftemUSig einen Schwer- 

:e der Hauptaufgabe bilden zu können. Die- 

wird sich vor allem bezüglich der Minensuch- 

•keit, Vorpostentätigkeit tod U-Bootsjagd 

i d wird im übrigen aber auf die Dislo- 

DtreitkrUfte im Gebiet Horwegen - Hordsee - 

alkreich zur Auswirkung Icommen. Die 3kl. 

aus Gründen der Konzentration des opera— 

sstabes der Grupipe \/est auf die Aufgabe 

.e Organisationsänderung in der Richtung , 

•rigaii Cperationsgebiote ITordsee/Hordneer/ 

Ostsee unter einheitlichen Befehl eines 

Xntum 
unb 

Eingabe bcä Ortcä, ^Blnb, SCeiter, 
ocegang, 93eleud)tung, ©iditfgteit 

bcc Buft 91lDnb[d)ein ulm. 

Vj.lAt 

53 o r f D m m n t ff e 

2. ) D-rchfüln 

Seegebiel 

pojitflott 

3. ) Footlegun 

die zur s 

xiig der Vorbereitung des su bofalirenden 

3 für die sichere Durchfahrt der Hrans- 

j der Portführim; derjenigen Haßaalnuon, 

itliciien äicheruv" bsw. Abschließuug des 

notv endi 

4.) rianunj i 

4u befahrenden Seegebietes gegen Peindeinwirkung 
uiid r.io,-lieh sind. 

id Vorbereitung derjenigen operativen üaß- 

iia _aen vc u Seestreitkräf ten und b-Do ten die zur 

Jäntlustw:." der eigeatliehen Tr&naportoperation 

dienen ki uiien. 

Die operctivo Learbeitmig im einzelnen muß von 

der 3kl, erfolgen, die Drrchfn..rung der Untjrne.nnungen 

mit den für c ie einzelnen Teilaufgabcn zur Vorj-u-gung 
äften wird der Gruppe ,7eot übertragen ;;c teilten ICr 

uverclen. 

Es ist sc 

sentratioa 

die Durchfühl 

bisherigen 0 

geleistet v;ei 

punlct ir.i Sin; 

s.r Verzicht 

u. d ilaur.ita, «i 

auswirken ui 

kation aller 

V/estküste Pr 

beabsichtigt 

tiven Itihrmi 

"Seelowe" ex. 

da ; die bisi 

i.'crv.'e an und 

hon jetzt Su ersehen, daß mit der Kon- 

die ge itellte Hauptaufgabe bewußt auf 

ung von Aufgaben an anderen Stellen des 
srationsgebietes der Gruppe Vest Verzicht 

den muß, um kräftemäßig einen Schwer- 

der Hauptaufgabe bilden zu können. Die- 

vrird sich vor allem bezüglich der Minensuch- 

keit, Vorpoutentätigkeit und U-Bootsjagd 

d wird im übrigen aber auf die Dislo- 
Streitkrüfte im Gebiet Hon egen - Hordsee - 

i '[reich zur nuswirlvUiig komrxen. Dj.e Ski. 

us Gründen c'.er Konzentration des opera- 

sstubes der• Gruppe ./est aui die Aufgabe 

e Orsanisutionsünderang in der Richtung , 

,ri'ven Cperationsgebiote IToruSoe/Hox'dneGr/ 

Ostzee unter einheitlichen Befehl eines 
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(43) 

33 o r t o m m n t ff e 

GruppcnLofehls 

andere Gruppen 

arboitmic und 

Die Verlegung 

zweckmäßig dah 

der für die Op 

a;,. Deaten gewä 

freier llachric 

ligten Stellen 

Grupp<e iauß hie 

legung der 3kl 

int vorzuuehen 

ffür die p r 

Heeresgruppe t 

lahers zusaumengefaßt worden, während der 

jefehlshaher ausschließlich mit der Be- 

durohführung der neuen. Aufgabe betraut wird, 

ler Gruppe V/est wird in diesem Zusammenhang 

in erfolgen, wo die Zusammenarbeit mit 

ration in Präge kommenden Heeresgruppe 

rleistet iut. Die Sicherstellung einwand- 

ten und Befehlswoge zwischen allen betei- 

insbesondere zwischen der 3kl. und der 

rbei oberster Grundsatz bleiben. Eine Ver- 

in die Halle des Führerhauptquartiers 

und vorzubereiten. 

aktiseho Unterstützung der beteiligten 

d(der 3 Armeeoberkommandos in seeopera- 

liven-und Seel ransportf ra. 

Stellung von Vlerbindungsstäben dor Marine an. (Siehe 

Schreiben an I. PA vom 15.7. in Handakte "Soelöwe"). 

Die Gruppenkommandos und der BdU werden von den 

bisherigen Überlegungen für die Vorarbeiten der Aufgabe 

"Seelöwe" unterrichtet, um möglichst frühzeitig eine 

gedankliche El 

gäbe sioherzui 

1023/40 vom 1 

Jn dor B; 

Chef H.Va erne 

sehen Aufgabe 

sauen Feuerscl 

Küste durch dl 

sichtlich der 

biut schlägt 

den Bereich d 

Küste herausz 

oatz in Präge 

ordnet die Ski. die Auf- 

astellung dieser Stellen auf die neue Auf- 

tellen. (Siehe Schreiben der Ski. I op 

.7. Handakte "Seelöwe" llr. 4). 

gebcsprechung beim Chef dzr Ski. weist 

t auf die Unlösbarkeit der artilleristi- 

im Rau:., der Plandernküste hin(eine;i wirk- 

utz für eine Landung an der feindlichen 

e Fernkampfartillerie zu erzielen. Hin- 

Organisation der Artillerie im Flandernge- 

hef A vorf den Raum Somme bis Schelde aus 

r Marinebefohlshaber an der besetzten 

lösen und diesen für den Artillerieein- 

komaenden Raum den Konteradmiral Fleischer 

fBtlltrtlabbc (KticQtlagcbud)) 
Hflulüqm) 

- y'f(o 9 ~ 

ülnnabc beS Oi'teb, 'IPinb, “JBctter, 
Secnnnq, ÖSjJirfitunn, >Sirf)t(nEcft 

ber Cuft, 91lDnb(rf)c(n uju). 

Gra'jpcn'bofehls 

linde ru Gruppen 

arljeitunt; und 

Die VürlOtäung 

üweclanäßiß dali 

der für die Op 

aia Deuten gev/ä 

fsSier IldChric 

lißten Stellen 

Gruppe muß hie 

leßUhiß der 3kl 

int vorsuueben 

Pür die p 

Heeresgruppe 

BÄven- und 3ee 

Stellung von 

Schreiben an 

Die Grupr 

bisherigen ÜV 

"Seelöwe" unti 

ged'-nhliche Ei 

gäbe aichersu: 

1023/40 vo;a 1 

Jn ^cr L: 

Chef 1.1.7a erne 

schon ’ufgabe 

Hauen Peucrod 

Ihisto durch 

sichtlich der 

bict schlügt 

der.i Bereich 

Küste heraus 

sats in Pr cgi 

35 o r E o m m n i f f e 

ubers ^usaimengefaßt werden, während der 

oefehlshaber ausschließlich nit der Be- 

Ourchfülirung der neuen, Aufgabe betraut wird, 

ler Gruppe V/oot wird in diesen Zustaanenliang 

n erfolgen, wo die 2usan...enarbeit mit 

ration in Präge kom, enden Heeresgruppe 

rleistet i t. Die Sicherstellung einwand- 

ten und Befehlswcge zwischen allen betei— 

insbesondere zwischen der 3kl. und der 

bei oberster Grundsatz bleiben. Eine Vcr- 

in die Kühe des PUhrerhauptpuartiers 

und vorzuberoiten. 

aktischo Unterstützung der beteiligten 

d(der 3 Am ec Oberkommandos in seeopera- 

ijransportf regen ordnet die Ski. die * Auf— 

rbindungsstüben der Marine an.(Siehe 

PA vom 15.7. in Ilandakte "Seelöwe"). 

enkom .andos und der BdU werden von den 

rlcgungen für die Vorarbeiten der Aufgabe 

rrichtot, um möglichst frühzeitig eine 

nstellung dieser Stellen auf die neue Auf- 

tellen. (Siehe Schreiben der Ski. I op 

.7. Ilandakte ESeelöwe" ITr. 4). 

Tcbosprechung beim Chef dar Ski. weist 

t auf die Unlösbarkeit der artilleristi- 

in Hau- der I'landernküste hin( einen wirk- 

utz für eine Landung an der feindlichen 

e Fernkampfartillerie zu erzielen. Hin- 

Organisation der Artillerie im Plandernge- 

A vorf den Raui
1 Somme bis Schelde aus 

r U.a inebofehlshaber an der besetzten 

lösen und diesen für den Artillerieein- 

kom. enden Rcuun den Konteradmiral Fleischer 

ffitiluflflbbt (K’rlegJlagfbuii)) 

«lliilufltn) 
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15.7.40 ..Is I.k.rinebefl'hlshaber Flandern zu unterstellen. Chef 

Siel. Ejtimii'.t d. eser Regelung zu. 

Bei einer Besprechung auf dem Berghof über den 

Artillerieein iatz ist von Führer die Beschleunigung 

der Armierung der Kanalküste gefordert -worden mit dem 

Ziel, die Sohu Sbereitschaft bis spätestens Mitte August 

herzustellen. ■ Bei' Feuerschutz soll sich besonders 

auf die Flank m erstrecken, 4)a(infolge der Entfernung, 

z gegenüber englischen Seestreitkräften der Feuerschu 

j von der franz 

j absichtigt da 
j Batterien mit 

‘ bei dieser Be 

viele schwere 

aufzustel len. 

Küste allein nicht ausreichend« ist_, be- 

Heer mit der ersten Welle motorisierte 

hinüber zu nehmen. Die Marine erhält 

iprechung erneut die Aufgabe(möglichst 

Batterien im Raum Calais und Boulogne 

Ski. i 

keiten der Op 

V e rantwor tung 

Operation ste 

sion Englands 

legungen. Ber 

und der Prüf UL 

nehnens müssen 

ven Fragen de 

verlangt dahe 

Energie und T 

und die sich 

, aus dem Wege 

: beweist, daß 

tionen und Le 

‘ gen dank der 

bedingten au. 

y/elirm-cht. Bi 

t sich der außerordentlichen Schwierig- 

ration und ihrer eigenen entscheidenden 

bewußt. Ähnlich wie s.Zt. die Horwegen- 

ht jetzt die Aufgabe "Vorbereitung Jnva- 

im Vordergrund aller operativen Über- 

eingehenden und schnellsten Vorbereitung 

,g der Burchführungsmöglichkeit des Unter- 

sich nunmehr sämtliche anderen operati— 

Seekriegführung unterordnen.Chef Ski. 

, daß eich alle Stellen mit ihrer ganzen 

tkraft auf die neue Aufgabe einstellen 

rgebenden Schwirigkeiten rücksichtslos 

•äumen. Ber bisherige Verlauf des Krieges 

tuch,vorher unmöglich erscheinende Opera- 

.stungen im Bereich der Möglichkeit lie- 

- Verlegenden Führung und dank der im Geist 

irgewöhnlichen Stoßkraft der deutschen 

für die Operation vorliegenden Schwie- 

— {(0(0 — 

Intimi 
mit) 

Eingabe bcö OcteÖ, 513inb, SBetter, 
6ccgang, ©clciidjUing, iqid)tigtdt 
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15-7. iO L.13 I.t.rineljcf'1111310.31)61' Planlern zu Uiittrotallen. Chef 

Ski. Mtinm'.t djaaer Hegeliuig zu. 

Bei einir Eesireclmng auf dem Berghof über de.. 

Artillerieeiiiliatz iat von Führer die Beechl tunigung 

der j.rmierung der Kanalldiste gefordert .worden mit dem 

Ziel, die Schulibereitachaf t bis spätestens lütte Arguat 

herzustellen. Der Feuerschutz soll sich besonders 

auf die Flankln erstrecken, ü)a,infolge der Entfernung, 

der X''euerschu|;z gegenüber englischen Seestreitkräften 

von der franzl Küste allein nicht ausreichend« ist, be- 

absichtigt d^J; Heer mit der ersten Weile motorisierte 

Batterien mit hinüber zu nehmen. Die Lürine erhält 

bei dieser Bel)prechu._g erneut die Auf gäbe ;möglir:hst 

viele schwere Batterien im Raum Calais und Boulogne 

aufzustel len. 

Ski. ilt sich der außerordentlichen Schwierig- 

keiten der Opi-ration und ihrer eigenen entscheidenden 

Verantwortung bewußt. Ähnlich wie s.Zt. die Herwegen— 

Operation stellt jetzt die Aufgabe "Vorbereitung Jnva- 

sion Englandsj im Vordergrund aller operativen Über- 

legungen. DarI eingehenden und schnellsten Vorbereitung 

und der Prüfuig der Durohführungsmögliohkeit des Unter- 

nelimens müsseJi sich nunmehr sämtliche anderen operati- 

ven Fragen der Seekriegführuug unterordnen.Chef Ski. 

verlangt daher, daß sich alle Stellen mit ihrer g^nze i 

Energie und ij-tkraft auf die neue Apfgabe einstellen 

und die sich Irgebendon Scnwisrigkeiten rücksichtslos 

aus dem V/ege |üu:noS. Der bisherige Verlauf dos Krieges 

beweist, daß iuch,vorher unmöglich erscheinende Opera- 

tionen und Leistungen im Bereich dar Möglichkeit lie- 

-en dank der liberlagend'en Fiuirung uni dank der im Geist 

bedingten außlrgewöhnlichen Stolkraft der deutschen 

V/chrn.cht. Dil für die Operation vorliegenden Schwie- 
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rer zun Vortra 

Chef 3kl. dem 

ren Vorarbeitepi 

rischen Lage 

33orfommntUe 

rigkeiten werden pflichtgemäß vom Chef Siel, heim Fuh- 

l Operation erwe 

gehracht werden. Jn gleicher Weise wird 

Führer Meldung erstatten, falls die weite- 

oder die weitere Entwicklung der militä- 

die Unmöglichkeit der Durchfülirung der 

isen sollte. 

Besondere 

A t 1 an 

E n 1 a n d 

hoot "Penzance 

Von he so 

Funkaufklärung 

zügen auf Kur 

kanal in die 

deuten damit 

loitverkehrs 

Kanals(mit Hüc 

Bedrohung duic 

teu französiseih 

findet auch dile 

im nordschottis 

Der Kreus c 

tovn - Südafrika 

L ' a g e 15.7. 

Feindnaehriehten: 

t i k: 

Flugzeugträger "Argus" wird im J^landhereich ver- 

mutet. "Jllust|rious" hat seine Übungen mit Kanonen- 

hei den Bermudas wieder auf genommen, 

irjderer Bedeutung ist die Beobachtung der 

über das Einbringen von Halifax-Celeit- 

L’t en westlich Nordengland durch den Hord- 

rische See. Die bisherigen Beobachtungen 

uf eine Verlagerung des englischen Ce- 

ach Hordschuttland unter Aufgabe des 

ksicht auf die imaier stärker werdende 

ich Flugzeuge und U-Boote von der besetz- 

hen ICanalldtste und ./e3tlriiste her. Damit 

Konzentrierung britischer Seestreitkräfte 

jehen vu.d Scapa-Bereich eine Erklärung. 

tv "Cumborland" -wird auf dem Marsch Free- 

featgestel!t. 

— /{d> ~ 
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15.7.4C 

Jln.iabe beb Octes, 5bfnb, ’2Belter, 
'Sccqang, ötlcmlttimg, ®ld)lioteil 

bet l]u|t, ^Honbitbeln u|tt 

ror zi'jn Vortra 

Chef Ski. dem 

ren Vorarbeitepi 

rischen Lage 

Sortommniffe 

rigkeiten werden pflichtgemäß vom Chef Siel, 'beim IHih- 

I Ooeratron erwe 

gebracht werden. Jn gleicher 77eise wird 

Führer Ilelduiig erstatten, falls die weite- 

oder die weitere Entwicklung der militä- 

die Unmöglichkeit der Durchführung - der 

isen sollte. 

Besondere 

A t 1 a .. 

E n 1 a n d 

boot "Penzance 

Von besou 

Eunka ttf klarung 

sü/en auf Kur 

kanal in die 

deuten damit 

]oitverkenrs 

IC-nals mit Rdc 
i 

Bedrohung dui 

ten fransöeis 

findet auch di 

im nordscliotti 

Der Kreut; 

g e 15.7. 

Feindnachrichten: 

i i k: 

Flugzeugtlräger "Argus" wird im J,Slandbereich ver- 

i.;"tat. "Jllusi]rious" hat seine Übungen mit IC_ncnen- 

boi den Bermudas wieder aut'genom.'.en. 

.lerer Bedeutung ist die Beobachtung der 

über das Einbringen von Ualifax-jaiert- 

!n westlich Kordengland durch den Kord- 

Fische See. Die bisherigen Beobachtungen 

of eine Verlagerung des englischen Ge- 

ch Nordschottland unter nufgabe des 

lesicht auf die iimier starker werdende 

i eih Flugzeuge und U-Boote von der basetz- 

;hen ILuialküste ui.d ',/Stlcüate her. Damit 

i|e Konzentrierung britisclier Seestrertkräfte 

jehen \u d Scapa-Eereich eine Erklärung, 

ir "Ci.uiibarland" 'wird auf dein Harsch Free- 

- Süd .frika featgestcl' t. to-n 



- ^ - 

■Saturn 

unb 
Ut)Vj\cit 

15.7.40 

Eingabe be^ Ortcc, SBinb, 3Bettcr, 
Seegang, 33cleuditung, SidUigteit 

ber Bult, Wonbl'dmn u|ro. 

F r a n k r e 

otto m m n t f f e 

ich: 

Jnfolge car englischen Blockade von Martinique 

3oll eine erhdbliche LebensruitteIverknappung eingetreten 

oein. liach Presse befinden sich dort außer den von der 

V/.St .Eommissic n genannten "B^arn" , "Jeanne d'Arc" und 

"E,;ile Bertin" 

scr nid Hilfs! 

Hach itel: 

15 britische 

noch 3 D-Bocte, Kanonenboote, Ililfskreu- 

chiffe. 

enischer Meldung sind in Casablanca durch 

ransporter 250G0 Mann französische Truppen 

(Alpenjäger aus ITorwegenexpedition und Abteilungen aus 

den Flandernk; 

rmi'r 'eforder 

Französische 

daß die von d 

Befehle daran 

vjacimngsotrei 

und die Vorha 

schiffe der i 

Schiffahrt. - 

Operationen s 

gegen de Flo 

Streitkräfte 

Am 7.7. 

Admiralität e 

sisciien Küste 

langen) gelandet worden, die ihre Repa?to<e- 

haiten. 

' faffensti 11standskomnission teilt mit, 

r frans. Admiralität gegebenen operativen 

absielen, die Aktionszone der Über-- 

deräfte vor frans. Häfen zu verbreitern 

.tuagsmußregeln fostzulegenlfLtr Geleitkriegs— 

i Y/eatlichen Mittelmeer zugelassenen 

Die einzige ins Auge gefaßten Angriffs- 

.nd Repressalien mit Luftstreitkräften 

;te von Gibraltar und Teile der engl. 

Lähgs der frans. Küsten. - 

haben entsprechend den Befehlen der frans. 

Lnige U-Bo te die Überwachung der franzö- 

:m Casablanca-Gebiet übernommen. 

H o r d s e e 

Mit fol;. 

kräfte in noi 

kü.-.te muß ge 

/ II o r d m e 

inder Verteilxmg englischer Soestreit- 

Ischottischen Gev/ässox-n xuxd an der Ost- 

jclmet werden: 

- - 

Xntmu 

imb 
Hfjrftcit 

15.7.40 

5(ngnbc beö Ortc^, SBinb, ^Bettet*, 
Seegang, '33clcuditung, ©iditfgEcft 

bcc Buft, 911onb[d)tin ufin. 

Wo r f 0 m m ai f f e 

1’ r L n k r e ich: 

Jnfol^e i 

soll eine erht 

sein. ITc.ch Prc 

’.7.3t.Iioi'imissi 

"E.iile Bertin'1 

ser und Hilf3:: 

Hach itsl 

15 britische 

(Alpenjäger a 

den PlandernJ:' 

IUU! r geforder 

Französische 

er englischen Blockade von Martini-iue 

bliche leoensmittelverknappung eingetroten 

sse befinden sich dort außer den von der 

L genannten "B^arn", "Jeanne d'Arc" und 

noch 3 U-3o..te, Kanonenboote, Hilfskreu- 

chiffe. 

euibcher Meldung sind in Casablanca durch 

ranijporter 25000 Mann französische Truppen 

ITorv/egenexpedition und Abteilungen aus 

n an) gelandet norden, die ihre Bepaytoe- 

hatten. 

faffensti 1 l_s_tand3komnission teilt mit, 

r frans. Admiralität gegebenen operativen du3 die von d 

Bele ile darau' tbaäelen, die A..tionssone der Über' - 

viachungsstrei dträftu vor franz. Häfen zu verbreitern 

und die Verba .tunjsmußregeln festzulegenlfur Geleitkriegs- 

schiffe der i 1 weltlichen Llitteljreer zugelassenen 

Schiffahrt. - Die einzige ins Auge gefabten Angriffs- 

Operationen s nid Repressalien mit Luftstreitkräften 

gegen d.e Flo=te von Gibraltar und Tei.e der engl. 

Streitkräfte Läftgs der frunz. Küsten. - 

Am 7-7. haben entsprechend den Befehlen der franz. 

Admiralität e u.ige U-Bo'-te die Überwachung der franzö- 

sischen Küste im Casablanca-Gebiet übernommen. 

IT n r d s e e 

Mit folt 

kräfte in 1101 

küste muß ger 

/Her _d_ rL_e. e r : 

Rider Verteilung englischer Socstrert- 

dschottischen Gewässern und an der Ost- 

chnet werden: 
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^ntmu 
unb 

lUjv^cit 

Eingabe beß Odefii, 5Binb, 5Bettcr, 
(Seegang, Beleuchtung, (SldjtigteÜ 

bei* Cuft, 9Honb(d)eln ujto. 
53orfomniniffe 

(44) 

.7.40 Linienschiffe 

7. eretmnlig \ 

det), "üelson1 

"Aurora" und 1 

sind: "Renov/n 

Gebiet 

"Ouracao" und 

Rodney", "Barhan"(seit Anfang Juni am 15. 

ieder aufgetreten und für Scaiia angemel- 

ICrz. "Sussez", "Sliropshire" , "Glasgovj", 

Coventry". - iiinige Zeit nicht aufgetreten 

und "Repulse". 

Itosytlx: ICrg. "Edinburgh", "Manchester", 

"Cairo". 

Gebiet 1 [umber und Dovms: Krz. "Birmingham", 

"Sheffield", 1 fork", "Galatea" und "Cardiff". Jn allen 

Gebieten außerdem Zerstörer. 

Ji:i Dove 

nachts 2 Zers 

stündlicher B 

Jia Harw 

•Bereich patrouillieren tagsüber 3 und 

örer. 2 weitere Zerst. liegen in halb- 

rcitschaft. 

ch-Bereich patrouillieren durchsclinittlich 

3 Zerstörer. 

Eigene Lage 

1 a n t i 1; : 

Schiff 21 

füiirt. Schiff 

zuweichen 

Ilili'skre 

hewogungen un 

meldet Aufgabe in Qu. D P. durchge- 

beabsichtigt vorübergehend nach D Q aus- 

izer werden über Dampfer- und Streitkräfte- 

terrichtet. 

R u m II- o 

Die z.Z 

und Material 

Rauiii worden 

laufenden Transporte mit Personal ( SS) 

(für Battorieaufbau) ini nordnorwegische» 

üdiglich durch Vorpostenboote und M-Boote 

tDcltcctlobbf (Krltgllagtbud)) 
(Slnlagm) 

-'fLn t- 

^)ntinu 
unb 

lUjv,\vit 

SJngnbe beä Ocfc^ 3P{nb, fetter, 
(Seegang, 23cleud)timg, 0icl)tigteü 

bec Cuff, 9flonbfd)cm U|üO. 

33ocfommniffe 

(44) /c*/l4 ■' 

Linienschiffe "Ilodney", "Barham" (seit Anfang Juni am 15. 

7. erstmalig ,icd-r aufgetreten und für Scapa angcnel- 

dct) , "Ilelson1 , Krz. "Sussez", "Shropshire" , "Slasgow", 

Aurora11 und 'Coventry". - Jiinige Zeit nicht aufgetreten 

sind: "Renovir und "Hepulso". 

gebiet ItoayUi: ICrz. "lidinburm" > "IJanche&ter" f 

"Curacao" und "Cairo". 

Gebiet jucnber und Dovms: Krz. "Birmingham", 

fork", "Galatea" und "Cardiff". Jn allen 

dem Zerstörer. 

"Sheffield", 

Gebieten auße 

Ji. Dove. 

nachts 2 Zera 

stündlicher B 

Jm Harv/ 

3 Zerstörer. 

A t lu nti 

Schiff 2 

füiirt. Schiff 

zuweichen 

Cilfskre 

be’.vegvuigen an 

Raum If ■ o 

Bereich patrouillieren tagsüber 3 und 

liegen in halb- ürer. 2 weitere Zerat 

reitschaft. 

ch-Lereich patrouillieren durchschmttlich 

Bigene Lage 

]; : 

1 meldet Aufgabe in Qu. D P. durchgo- 

beabsichtigt vorübergehend nach D Q cus- 

izer werden über Dampfer- und Streitkräfte- 

terrichtet. 

r _v/__e_ ji _e _n__:.. 

Die z.Zt. laufenden Iransporte mit Personal ( SS) 

und Material (für Buttcrieaufbau) im nordnor.vegischea 

Rauiii werden ijediglich durch Vorpostenboote ui-.d M-Boote 

OttUrMubbr (Krlcgitagtbud)) 
(Slnlagtn) 



T)ntum 
unb 

nijv^cit 

Eingabe bce Ortes, 5Binb, ^Bettcr, 
eccgang, 33clcud)tung, 6ld)tigtelt 

ber Cuft, 9Ilonbid)ein ufuo. 

S LH' f D m m n i f f e 

15.7.4C I gesichert.Bis! 

nicht eingetr 

die in Bronthe 

Zerstörer) V)e; 

hen. Die voll: 

der volle Ein 

allein die La 

aus nicht im 

gehenden Held 

Sichtung von 

auch Zerstöre 

der in diesem 

Die Grup 

unter Bezug 

vom 27.o.) 

1.) Die vo: 

er sind Störungen von gegnerischer Seite 

ten. Sie sind jedoch zu erwarten, sofern 

im liegenden Seestreitkräfte (Kreuzer und 

ter wie bisher tatenlos im Hufen verblei- 

ge Untätigkeit dieser Streitkräfte und 

atz der kleinen Fahrzeuge auf denen z.Zt. 

t der Transportsicherung ruht, ist durch- 

inne der Ski. Die in den letzten Tagen ein- 

nngen aus dem nordnorwegischen Gebiet über 

erdächtigcn Fahrzeugen, wahrscheinlich . 

easn zwingt zi.r besonderen Besiachtung 

Räume bestehenden Operationsmöglichkeiten, 

e West erhält daher folgende Weisung ( 

uf I op 987/40 vom 1.7. und I op 980/40 

liegenden Hachrichten über Abtransporte 

wertvo! 1er Ladungen von Petsamo nach England 

gen ■ we 

kräfte 

rniral 1 

Fahrzeiigen 

derart: 

2.) Höglicl 

entspr« 

zei- 

tere Ansatzmöglichkeit für Seestreit- 

von Drontheim aus. Die Meldungen des Ad- 

orwegen über Sichtung von verdächtigen 

beziehen sich wahrscheinlich auf 

ge Transporte. 

keit des Auftretens feindlicher Zerstörer 

chend diesen Meldungen im Gebiet ITord- 

norwegen zeigt zugleich gesteigerte Notwendig- 

keit dt 

Seostn 

Schutzes der Karvik-Transporte durch 

itkrüfte! 

Drontheim: her 

gesperrt. Rä' 

Bei 'Halten T: 

Yttrefjord wird wegen Minengefahr 

.ijmung eingeleitet d u rch 1 .LIS—Flotille. 

eibminen gesichtet. 

IWtHllI 

ii nb 
Ul)v,’,cit 

?lnqnbe bcs Orteö SBinb, Slieltcr, 
Seegang, SMeudjtung, Sldjilatell 

ber finit, 9Hanb|d)dn u|tD. 

53 01 f D in in u i f f c 

15.7.40 |. gesichert.Bisllür sind Störmieen von Eegnerischer Seite 

nicht eingetreten. Sie sind jedoch su erwnrten, sofoin 

die in Dronthdin liegenden Seestreitkrüfte (Kreuzer und 

Zerstörer) weiter wie bisher tatenlos in Hafen verolei- 

ben. Die v.liJge UntLitiekeit dieser Streitkräfte und 

der volle Einiatz der kleinen Fahrzeuge auf denen z.Zt. 

illein die laJt der Transportsichcru.ig ruht, ist durch- 

aus nicht in Sinne der Ski. Die in den letzten Tagen ein- 

gehenden Ueldungen aus dem nordnorwegicchen Gebiet über 

Sichtung von verdächtigen Fahrzeugen, vtahrscneinlich 

auch Zerstöreicsn zwingt z ,r besonderen Beeiachtung 

der in diesem Raume bestehenden Operationsmöglichkeiten. 

Die Grupje Y/est erhält daher folgende Weisung ( 

unter Bezug |uf I op 987/40 vom 1.7. und I op 930/40 

vom 27-0.) 

1. ) Die vorliegenden ITachrichtun über Abtransporte 

wertvoller Ladungen von Petsano nach England zei- 

gen- weitere Ansatzmöglichkeit fLir Seestreit- 

kräfte von Drontheim aus. Die Meldungen des Ad- 

miral Torwegen über Sichtung von verdächtigen 

Fahrzeugen beziehen sich wahrecheinlicn auf 

derartige Transporte. 

2. ) LIöglicTiceit des Auftretens feindlicher Zerstörer 

entsprechend diesen Meldungen im Gebiet ITord- 

norviegtjn zeigt zugleich gesteigerte llotwendig- 

keit des Schutzes der Kurvik-Transporte durch 

Seestr(Jitkräf te ! 

Drontheim: 1er Yttrefjord wird wegen Minengefanr 

gesperrt. Räumung eingeleitet du rch 1.MS-Flotille. 

Bei 'Ilalteii Tleibminen gesichtet. 



X)ntiiin 
unb 

UljvftcH 

Eingabe be£l Ortcö, ?Cinb, 5Pctter, 
Seegang, Sßclcucfotung, Sld)ttgfeit 

ber Cuft, 9TlonbfcI)e(n ufu). 

^Borfommniffe 

15.7.40 H o r d s e e 

Zur Verlü 

läuft Minenwur 

von 4 Torxiedo 

ins Operations 

Enklise 

igerung der Hordsee-Minemvarngebietsperren 

^'verband mit G Uinensehiffen im Geleit 

und 3 U-Booten in der Facht zum 16.7. 

:ebiet llordsee aus. 

1 .S-Ploti 

Portsmouth und 

2.S-ElotilL 

ins Gebiet südL 

lischen 3-Boot 

ier Kanal 

Ile Vorstoß Richtung Beegebiet zv/iochen 

Brighton. 

e Hacht zum 15.7. Vorstoß von Boulogne 

ich Brighton. Außer Bewachern-und eng- 

in nicht—t) gesichtet. 

Har.-Befe ilshaber llordfranhreich meldet,daß Ge- 

leits ugve rlce hr 

der Luftwaffe 

i Kurfürst" nie 

beantragt Mar, 

einer schweren 

Angelegen 

schleunigung d 

maßnahmen an d 

Ski. beabsicht 

düng jeglichen 

sofortigen Art 

rien schußbere 

S k a g e r b 

in Kanalenge trotz täglicher Angriffe 

anhält. ,Da Marinebatterie "Großer 

it vor Anfang August schießbereit sein kann, 

lefehlshaber sofortigen Einsatz.mindestens 

motorisierten Heeresbatterie K 3. 

reit wird im Rahmen der mit größter Be- 

rrchzuführenden artilleristischen Schutz- 

r Kanalküste ihre Erledigung finden, 

igt in Hinblick auf die völlige Unterbin- 

Schiffaverkehrs durch die Kanalenge den 

Lllerieeinsatz freizugeben, sobald Batte- 

Lt sind. 

k / Kattegat 

Jn der Uabht zum 16.7. Feindeinflüge bis Kopen- 

hagen. Minenve rdächt -für Eckernförder Bucht, Belte und 

ä/Ci-J - 

Intimi 
unb 

n()V^cii 

Slngnbc be^ Orteä, 3Bfnb, 5Bctter, 
Seegang,, ißctcutftfung, Sirf)tlgteit 

ber Ou|t, 9Tlonb(d)tin ufm. 
^ortommniffe 

15.7 MP II o r ä s e e 

Zur Terlll 

liiuft LIinenwur 

von 4 Torpedo- 

ins Operationo 

jj n 1 i s c 

igerüiig der Hordsee-HinenwarnVebietsperren 

"verband rait 6 Llinenacliiffen im Geleit 

und 3 U-Booten in der Nacht zum 16.7. 

:ebiet iloi’lsee aus. 

1.D-Floti 

l'ortamouth und 

2.5-?lotilL 

ins Gebiet südlL 

lischen 3-Bcot 

Ile Vorstoß Richtung Neegebiet zv;iscüer 

Brighton. 

e Nacht zum 15.7. Vorstoß von Boulogne 

ich Brighton. Auaor Bewachern■und eng- 

n nicht-ij gesichtet. 

Kar.-Befe 

leitZugverkehr 

der Luftwaffe 

i Kurfürst" nie 

beantragt Har, 

einer schweren 

Angelegen 

schleunigung 

maßnuhmen an d 

Ski. beabsichti 

düng jeglichen 

sofortigen Art 

fien schußber 

S k a g e r B 

er Kanal 

ilshabcr llordfrankreich meldet,daß Ge- 

rn Kanalenge trotz täglicher Angriffe 

anhält. ;Da Uarinebatterie "Großer 

t vor Anfang August schießbereit sein kann, 

lefehlshaber sofortigen Einsatz mindestens 

motorisierten Heeresbatterie K 3. 

heit wird im Rahmen der mit größter Be- 

dp.rchzufülirenden artilleristischen Schutz- 

r Kanalküste ihre Erledigung finden, 

igt in Hinblick auf die völlige Unterbin- 

Schiffsverkehrs durch die Kanalenge den 

Lllerieeinsatz freizugeben, sobald Satte- 

lt sind. 

k / Kattegat 

Jn der Nasht zum 16.7. Fe in de inf lüge "bis Kopen- 

hagen. Minenverdacht -für Bckernförder Bucht, Belte und 



3)ntum 
unb 

lUjrftcit 

Slnqabc best Orteö, UBInb, 5Bettcr, 
occnang, ißclcucbtiing, ©id>Hgfeit 

bec Guft, 9nonbld)t(n ufto. 
53 o r f o m m n i f f e 

15.7.40 Sund "bei Kope 

und ostwärts I 

Transpo 

Handelsl 

Hoher Ostsee 

festgestellt. 

rhagen. Eachprüfung Gebiete Lirafjord 

ässelö ohne Ergebnis, 

ijtlage :Planmäßig. 

rieg: Ohne Erfolge. Schiff 23 in öst- 

bisher auffallend geringen Schiffsverkehr 

TJA meldet bisi 

stofflage ist 

sammentreffen 

biet ist kein 

festgestellt. 

U 43 er hi 

gelegenheiten 

U 58 90CC 

geht nach Hon 

steht swiochei 

Boot 1 a 

erige Versenkung von 23600 BRT. Wegen Brenn- 

Vorgehen gegen Preetown erst nach Zu- 

rait Hilfskreuzern Möglich. Jm Kanarenge- 

bei Sao Vincente geringer Feindverkehr 

lt Befehl unter Ausnutzu.g aller Angriffs- 

Bückmarsch Wilhelmshaven anzutreten. 

t Tanker aus Geleitzug versenkt. Boot 

kanal, dort außerdem U 56 und TJ 61. U 62 

Shetlands und Hebriden. 

Uittelmeerl 

Siehe He 

Keine be. 

Gruppe "C. 

vour" -"Buili 

t Lage Hittelmeer. 

onderen Ereignisse. 

sare"^Bolzano"riach La Spezia, Gruppe "Ca- 

" nach Tarent verlegt. 

-WM- 
Datum 

unb 
Eingabe beö Orteö, 5Binb, SCcttcc, 
©eegang, 93cl«ud>tung, ©ichtfgfeit 

ber £uft, SKonbldjcln u(u). 

^orfommiüffe 

15-7.40 Sund bei Köper 

und ostwärts I 

Transpor 

Handelsl 

lici'ier Ostsee 

festgestellt. 

ha^en. Uachpriifunc Gebiete liraf jord 

asselö ohne Ergebnis, 

tlage:Planmäßi£. 

rieg: Ohne Erfolge. Schiff 23 in cst- 

bisher auffallend geringen Schiffsverkehr 

Uh meldet bis’ 

stofflage ist 

sammentreffen 

biet ist kein 

festgestellt. 

U 43 erh 

Gelegenheiten 

U 53 SOCC 

geht nach Lori 

steht sv/ischer 

Boot 1 a 

erige Versenkung von 23600 1RT. Yfegen Brerm- 

Vcrgehen gegen ’prectonn erst nach Zu- 

mit Hilfskreuzern möglich. Jm Kanarenge- 

bei Sao Vincente geringer Feindverkehr 

1t Befehl unter Ausnutsu. g aller Angriffs- 

Rhcknarsch .YilLelms! uven ^Hzutreten. 

t Tanker aus Geleitzug versenkt. Boot 

cktnal, dort außerdem U 56 und U 61. U 62 

Shetlands und Hebriden. 

Siehe Her 

Keine be. 

Gr uppsj" C 

vour" -"Buili 

I.Iittelmeerlage. 

t Lage Mittelmeer. 

ouderen Ereignisse. 

Brre11 ^Bolzano"riacl^l :La Spezia, Gruppe "Ca- 

" nach Tarent verlegt. 



- 

$ntum 
unb 

mjrjeit 

Eingabe be^ Orte^ ?Binb, 5Bettcr, 
©ecgnng, 53cleud)tunfl, ©(d)t(gfdt 

ber ßuft, 91]Dnb[d)dn uftD. 

^Dcfommniffc 

15.7.4c 

C/ 31cX. 

L u t la c e 15.7. 

Siehe Ta 

Jm Eai1-:'.'.e 

Angriffe gege 

an der englia 

her versenkt, 

Störangr 

dustriear.lago: 

Dai.'ipfer ver 

9.fliege 

nehmungen vor 

Hach Hi 

sur.g erhalten 

sverlauf der Luftwaffe. 

der bewaffneten Aufklärung erfolgreiche 

englische Geleitzüge und Einzeldsmpfer 

hen SO-ICüste und im Bristol Kanal. 1 Tan- 

weitere Dampfer schwer beschädigt, 

fe gegen Hafenanlagen von Cardiff, Jn- 

und Flugplätze. Jn Portland ein 10 000 t 
ikt. 

division in der Hacht zum 16.7. 111 Unter- 

Liverpool und im Clyde. 

ilung Verb.Ci'fiz. hat Luftflotte 5 Wei- 

Scapa aufsulclären und anzngreifen. 

tte 

II a n d e 1 s a c h i f f a h r^t.^ 

Auf nehilfache französische Anträge um Genehmi- 

gung von Verlegungen einzelner Schiffe von einem fran- 

zösischen Haien zun anderen hat Komm.Admiral Frank- 

rei ch die Brlaubnis zur ICüstenschiffahrt in i/estfrank— 

reich in Rai ..,en des notwendigen unter Durchführung von 

Kontrollmußn; hiaen erteilt. 

\ 

k 
1.Ski. 

Auto II 

©tllttHflbbc (Rtlcij«iag«biid)) 
ISInlnain) 

- 

Xntum 

unb 
'Slnqobe be^ Ortc^ 3B(nb, ?ßctter, 
©eeganc], SDcIeiufttunfl, ©(d}tfgEcit 

bec Cuft, 9Ttonb|d)dn u[tD. 
53orfommntffe 

15.7.4c 

Siehe 7: 

Jm EalüT.e 

.'.n^rifi'e gece 

an der englia 

l:er versenl^t, 

Stürangr 

dustriear.lagc 

Baifiprer veree 

n.Eliege 

nehnmngen vor 

ITach Mit 

oung erhalten 

Luft la g e 15.7. 

jesverlauf der Lviftwaffe. 

i der bewaffneten Aufhlärun„ erfolgreiche 

1 englische Geleitzüge und Einzeldairpfer 

hen SO-ICüste und in Bristol Kanal. 1 Tan- 

ne itere Dampfer schwer beschädigt. 

p.ffe gegen liafenanlagen von Cardiff, Jn- 

und Flugplätze. Jn Fortland ein 10 000 t 

ikt. 

division in der Hacnt zum 16.7. Hl Unter- 

Liverpool und in Clyde. 

fceilung Verb.Ci'fis. hat Luftflotte 5 V/ei- 

Scapa pufsulclären iiid anzugreifen. 

Kontrollmaßn 

0/ ij kl. 

J| 

/ 
V ''» 

\ 

Handelsschiff a_h_r t^.^ 

AvS nehilfache französische Anträge um Genehmi- 

,ung von Verlegungen einzelner Schiffe von einem fran- 

zösischen Halen zum anderen hat Komm.Admiral Frank- 

reich die Erlaubnis zur Küstenschifffahrt in Y.'estfrank- 

reich irr lU-Yi. en des Ifotwendigen unter Durclrfölirur.g von 

’niiiea erteilt. 

1.Ski. 
/ 

A Ul 

Atyto II 

mntctfldtt» (Rrlnltautbitd}) 
(Slnlnacn) 



. r 

Saturn 
unb 

lUjr^cit 

Eingabe bcö Ortcö, 5Binb, Setter, 
Seegang, 53eleud)tung, ß(d)ttgfeit 

ber Cuft, Sonbfd)e(n uftD. 
55oi’t o in m ni f f e 

-Ml- 

5)otiuu 

imb 
lU)iV)Cit 

Eingabe bcö Orte^, SBinb, 5Better, 
(Seegang, S3c!cud)tung, 0id)lfghit 

ber Cu(t, 9T]Dnb|d)ein u|a). 
©Difommniffe 



- st t-S- 

®ntnm 
itnb 

Ufjr^cit 

Eingabe bc^ Orte^, 5Pinb, 'JBctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigEelt 

ber 2uft, 9nDnb|d)eln u|tD. 

53 D r f o m m n i H e 

IC.7.40 Bes ondere poli'tiecb.e Ne.clirich'teii. 

B n 

Churohilf- Rede wird in gesamten Ausland dahin- 

gehend kommentiert, daß nunmehr jede Möglichkeit ei- 

ner VerständiKimg mit Deutschland utgeschnitten sei. 

Besonders in imerika vKird die Entschlossenheit und die 

unbegrenzte Hoffnung auf den Sieg betont und die Rede 

_ls schlagenfjpe Antwort auf jeden Bessimismus besfiLeh- 

net. 

Jn Erwiderung einer entsprechenden italienischen 

Erklärung hintichtlich Warnung der Schiffahrt an den 

Küsten der Alliierten, gibt die britische Admiralität 

eine 7/arngcbiptserklärung für innerhalb der italie- 

nischen 30 an--Zone fahrende?! Schiffe bekannt. 

U. S. A. : 

Offene stmpathieerklärungen für England auf dem 

Parteitag der demokratischen Partei. Jede nur mög- 

liche mutorio Lle Hilfe für England ohne eigenen Kriegs- 

ointritt wird gefordert. Mit einer Beschleunigung der 

Uhtcrstützungpmaßnahnen nach Aufstelluhg der Kandida- 

tur Rooseveltb muß gerechnet worden. 

Bai t i l^julja  

Siehe PoLitische Übersicht . Der Andchluß der 3 

Baltenstaaten an die Sowjetunion wird für die aller- 

nächste Zeit Erwartet. 

TOciletflobbe (Rcltitiiagcbud)) 
((fliilagcn) 

- J 

u nb 
lUjv^cit 

Eingabe bc£ Ode#, ©inb, Seitec, 
Seegang, Süetemljtung, Sid)tigEe(t 

ber Suit 9nDnb(d)e(n u|tD. 
53DrfDminnifje 

IC.V.'IO p o 1 i t i che H ch richten. 

n 1 n d 

CUurcliilL Rede wird in ge samten Ausland dahin- 

gehend kommen ;iert, daß nunmehr jede Möglichkeit ei- 

ner Verständi :ung mit Deutschland -bgeschnitten sei. 

Besonders in ..merika wird die Entschlossenheit uni die 

unbegrenzte H >ffnung ai.if den Sieg betont und die Rede 

Ehe schlagenlipe Antvrort auf jeden Pessimismus bezeich- 

net. 

Jn Erwid 

hrkli ftüig hin 

liüstcn der A 

eile V/.rngcbi 

irischen 30 ur. 

U. S. 

Offene S 

T-rteitag der 

licne mutcrie 

eintritt wir 

UntcrKUtzruig 

tur Roosevelt 

B a 1 t i k 

rrmg einer entsprechenden italienischen 

ichtlich .Varnu^rg der Schiffahrt an den 

liierten, gibt die britische Admiralität 

tserklärung für innerhalb der italie- 

Zo;-e fahrendov1. Schiffe bekannt. 

irapathieerklärungen für Eiigland auf dem 

demokratischen Partei. Jede nur intig- 

Lle Hilfe für England ohi-o eigenen ICriegs- 

jeiordert. Mit ein,r Beschleunigung der 

jrnnßuahmen naclr Aufstellung der Kandidu- 

j muß gerechnet worden. 

Siehe Po Li tische Übersicht . Der Anschluß der 3 

Baltenstuatcn au die Sov/jetunion wird für die aller- 

räc’iiste Zeit Erwartet. 

WtttnNaM»« (RritglMgtbu4) 
(Qluleicn) 



Intimi 
unb 

Eingabe bcä Ortcö, 5Btnb, 5Bettec, 
Seegang, $3elcud)timg, Sfd)ttgtcit 

ber Cuft, 911onbfd)ein ii|u). 
S i) i- f D m m n t f f c 

IG.7.40 U n 

Beutbohe 

ribohe Rogier 

Bedingung KU 

Sessionen gen 

tigungen köim 

Ungarns sei, 

ge Rouiänen ei 

würde angestr 

T ü r k e i 

Haitung 

deutsche Doku 

te Außenmini 

politische Gr 

Ü’oor russisch'); 

handlungen üb 

eugenfrage li 

Gesandtschaft berichtet, daß die Unga- 

rn... geneigt sei, mit Rumänien unter der 

/■erhandeln, daß cinste territoriale ICon- 

cht v.ürden. Hit wertlosen Grenzberich- 

Ungarn sich nicht übfinden. Das Ziel 

löglichat viele Ungarn und möglichst v/eni- 

äuverleiben. Ein Be völlco rungsaus tausch 

bt. 

ler Türkei nach v;ie vor unklar. Der durch 

lentenveröffentlichungen stärkstens belaste- 

er Saracoglu ist noch im Amt, da inner- 

nde offenbar seinen Rücktritt verhindern. 

Forderungen oder russisch-türkische Ver- 

r eine Neuregelung und Prüfung der Heer- 

gen noch keine N chrichten vor. 

Japan fon 

der chinesisch 

ITingpo im Hin1 

gv.rische Oper, 

die Forderung 

und Schäden v 

iert in einer Kote an England Verlassen 

ien Häfen Futschou, Sv/atao, 'Ventschou und 

»lick auf Blockierungsmäßnahmen und krie- 

itionen ab 16.7. Englische Behörden lehnen 

ab und machen Japan für alle Verluste 

.•rantwortli ch. 

I I 

Lagebesprechung beim Chef der ■ 

Seckriegsleitung. 

1 ) 

Besonderes: 

Unternehm 

der Ändei 

bereiche: 

der GrupA 

sn "Seelöwe": Vorschlag Ski. zur Frage 

ung der Organisation der Gruppenbefehls- 

Gruppe Kord übernimmt bisherige Aufgaben 

e V/est und Gruppe Ost, Unterstellung 

Intimi 
unb 

Eingabe be^ Orteö, 2Binb, ^Better, 
Seegang, S3clciid)tiing, 0ld)tigfcit 

ber Cuft, 9Bonb|d)ein ufro. 
Pto v f o in m n t f f e 

16.7.40 U n 

ileutijci.e Gesiinatooh. f t berichtet, daß die im^a- 

riache ficgiei -uit. geneigt sei, Eit Rvaaänien unter der 

Bedingung KU verhaudeln, daß cSnste tanitori&le Kon- 

zessionen geir. 

tigUiigen kömi 

UngarnJ sei, 

ge It-j-iänen ei 

würde angestr 

’J ü r k e i : 

Haltung 

deutsche Doku 

te AuGenLiinis 

politische Gr 

Über russisch'! 

Handlungen üb 

eugenfrage li 

J_aL pan ior' 

der chinesisc 

Kingpo im Hin 

£ .rische Oper 

die Forderung 

und Schaden v 

Besonder 

1 .) Unternenn: 

dei’ Ändei 

bereiche 

d_i’ Grup; 

oht v.ürden. liit wertlosen Grenzberich- 

Ungarn sich nicht übi'inden. Das Zj el 

öglichst viele Ungarn und möglichst weni- 

zx.verleiben. Ein Bevöll-.rmigsaustausch 

bt. 

ex- Türkei nach v/ie vor unklar. Der durch 

entenveröi'fextlichungen stiirkstens belaste- 

er Saracoglu ist n ch im Amt, da inner- 

nde oflenbar seinen Bücktritt verhindern. 

Pordcruxxgen oder russisch-türkische Ver- 

r eine ITeuregolung xmd Prüfung der Lleer- 

gen noch keine IT ehrichten vor. 

ert in einer Kote an England Verlassen 

ien Hafen Putschou, Sv/atao, '.Yentschou mid 

lick auf Blookierungsmäßnahmen und krie- 

itionen ab 16.7. Englische Behörden lehnen 

ab und machen Japan für alle Verluste 

runtwortlich. 

La,.ebe3prochung beiir Chef der ■ 
Beo krie.osleitung. 

_sj 

n "Seelövve" : Vor*schlag Bkl. zur Frage 

a:ig der Organisation der Gruppenbefehls- 

Gruppe ITord überniim. t bisherige Aufgaben 

. West xmd Cruffle Ost, Unterstellung 



-/'f £ - 

Eingabe bc^ Orteö, 5Binb, 2Better, 
Seegang, ©eleucbtung, S(d)tigPeit 

bcc Üuft, 911onb|d)eln ufto. 

S o r f D m m n i (f e 

von B3N, B3(', FdM Oat, Pdluft "bzw. Pliegerführer 

Hord uiid Cs- . Für Bearbeitung und Durchführung 

neuer Hauptaufgabe "Seelöwe" geht bisherige Gruppe 

Y/est nach Frankreich. Jhr unterstellt wird der See- 

2.) 

bef ehslhabe: 

Flieger führe 

Chef S1 

Vortrag la 

Frage von S 

West, der ES’//, d-r FdH Y/est und der 

r Y/est, 

1. einverstanden (siehe ai ch 17.7.) 

ber die Vorüberlegungen der Ski. zur 

ützpunkten für die Verteidigung eines 

späteren deutschen Kolonialreiches und zur Sicherung 

der Seewege dorthin. Den Stützpunktforderungen der 

Ski. ist dit Voraussetzung zu Grunde gelegt, daß 

- aui.er den ehemals deutschen Kolonien Togo, Kamerun 

und Deutsch Ostafrika - in erster Linie nur bisher 

französische s und belgisches IColonialgebiet in Frage 

kom t."Als__; tützpunkte an der Y/estkYste Afrikas werden 

vorgeschlagen Dakar, Konakry, Freetown(engl.), Duala, 

Pointe Hoire , Boma (belg.). 

An der Ostküste Afrikas Sansibar (engl.) Dares- 

salam, Uornb: ssa—Kilindini, Diego Suarez. 

Als voi hohem Y/ert für die deutsche Seekrieg- 

führung wercen bezeichnet: 

An V/estl üste: Fernando Po, Sao Thomfe , St.Helena, 

Ascension 

An Ostki ste: Pemba, Comoren, H^union, Seychellen, 

lianritius. 

Für die Überbrückung der Seeverbindung von der 

Heimat zu d(n Kolonien ist der Besitz zumindest eines 

Zwischenstü- zpunktes auf den Azoren(oder Kanaiischen 

JuseM1) erf >rderlich. Hinsichtlich Jsland und der 

Faroer wird ingenommen, daß auf dem Y/ege der politi- 

schen Houord lung in Euroija auf diesen Jnseln deutscher 

-/'f £ - 

®nf»m 
unb 

Uljvüeit 

16.7.40 

Eingabe bcö Orteö, ?Binb, 5Bcfter, 
Seegang, Beleuchtung, S(rf)ttgfdt 

bec Cuft, 91?ünb[d)ein ii|m 

53orEommnt[fe 

von B3K, BS(i, Pdl,: Oat, Mluft Bzw. Fliegerführer 

Hord Uiid Cs- . Für Bearbeitung und Darchfl-hrung 

neuer Hauptaufgabe "Seelövie" geht bisherige Gruppe... 

V/est nach Frankreich. Jur unterstellt v/ird der See- 

2.) 

befehalho.be^ Jest, der BSW, d^r FdU Vfest und der 

Fli e ge rf ühr< r V/e s t. 

Chef 311. einverstanden (siehe aveh 1?.7.) 

Vertrag la i ber die Vorüberlegungen der Ski. zur 

Frage von S'ützpunkten für die Verteidigmig eines 

salan, liomb 

Als voi 

führung wert 

An ifestl 

Ascension 

jin Os tk. 

Eanritius. 

Für die 

Heimat zu de 

Zwischenstü 

Jnselrf?) erf 

späteren deutschen IColonialreiches und zur Sicherung 

aer Seewege dorthin. Den Stützpunktforderungen der 

Ski. ist dit Voraussetzung zu Grunde gelegt, daß 

- au er den ehemals deutschen Kolonien Togo, Kamerun 

und Deutsch Ootafrika - in erster Linie nur bisher 

französische s und belgisches Kolonialgebiet in Frage 

k.on t. -Als 1 tützpunkte an der .festk ote iufrikas werden 

vorgeschlagen Dakar, Konakry, Freetovm(engl.) , Duala, 

Pointe iloire , Bona (belg.). 

An aer Ostküste Afrikas Sansibar (engl.) Dares- 

ssaStilindinifl Diego Suarez. 

hohen Wert für die deutsche Seekrieg- 

en bezeichnet: 

üste: Fernando Po, Sao Thomfe, St.Helena, 

ate: Peiuba, Comoren, R6union, Seychellen, 

Überbrückung der Seeverbindung von der 

n Kolonien ist der Besitz zumindest eines 

zpunktes auf den Azoren(oder Kanauschen 

)rderlich. Hinsichtlich Island und der 

aroer wird tngenomnen, daß auf dem \/ege der polati- 

scllon Houord lung in Europa auf diesen Jnseln deutscher 



Intimi 

unb 
nijrjeit 

3Ingabc bcö Orteö, 5Binb, 5ßctter, 
SceganG/ Beleuchtung, Sid)ti’gfelt 

ber Cuft, 91]Dnb(d)etn u[u). 
^ üi’f D m m n i f f e 

16.7 ■ 4 0 

(45) 

Einfluß maßgt|bend und gevjisse militärische Ausnutzung 

möglich wird. 

Chef Ski 

frage de/« l'ühi 

zuiu Abschluß 

amt (Ritter voi 

(Siehe Ki 

punkte.) 

beabsichtigt über die Stützpunkt- 

er Vortrag zu halten. Die Überlegungen sind 

u bringen und dem CKW sovrie dem Kolonial- 

Ev.p) zur Kenntnis zu geben, 

iegstagebuch 3kl. Heft Kolonien und Stütz- 

Besondert 

t 1 a n t i 

lieh nach dem 

die aus den b 

iaß der Gele 

Südroute^sond 

L a 16. 7. 

Feindnachrichten: 

Die I'unkdufklärung stellt fest, daß Geleitzug 

HX 58 , der ai i 15.7. aus Halifax ausgelaufen ist am 

27.7. über-eil en Punkt etwa 5CO sm westlich Südspitze 

Hebriden eingi holt werden soll. Geleitzug geht vermut- 

Kordkanal. Die Beobachtung bestätigt 

sherigen Nachrichten gewonnene Annahme, 

.tverkehr des Gegners nicht mehr auf der 

rn nördlich Irland in die Zufulirhäfen 
( 

läuft. 

Die Beschädigung des Hilfskreuzers "Corfu" vor 

Freetown am lli.?. ist nicht durch U-Bootstorpedotreffer 

- nie bisher angenommen - sondern durch Kollision 

erfolgt. 

Indisch 

Hach Hit 

leitzug mit e 

Eliegermechan 

verlassen. Am 

pore nach Kar 

er Ozean 

eilung der japanischen Marine hat ein Ge- 

,wa 100C australischen Truppen und 300 

kern Singapore über Afrika nach England 

20.7. sollen ferner 40 Bienheim von Singa- 

.chi starten mit dem Ziel Hittelmeer und 

Xntiim 
unb 

U()rjdt 

Slngabc beö Octc^, 5Bfnb, SBctter, 
Seegang, 53eleucf)tung, ©id)((gfc[t 

ber Hilft, 9nonbfd)e{n ufu). 
5? 0 r f o m m n i f f e 

16.7■40 

(45) 

Einfluß ma!3nt|berLd und eev;isöe militärische Ausnatzunf; 

n-.öflich wird. 

Cuef Ski 

fra0e it* l'üLl 

z'cua sAlsc.-luß 

amt (Kitter voi 

(Siehe K’j 

praikte.) 

beabsichtigt über die Stützpunkt- 

er Vortrag zu halten. Die Überlegungen sind 

u bringen und dem CK7/ sov/ie den Kolonial- 

E p) zur Kenntnis zu geben, 

iegstagebuch Ski, Heft Kolonien und Stütz- 

B^sen ierc 

t 1 a n t i 

Die Eimk: 

2';.". über .ei] 

lieh nach dem 

die aus den b 

i}aß der Sele 

Svdroute^sond 

L a 16. 7. 

Feindnachrichten: 

k 

ufklärung stellt fest, daß ffeleitzug 

HX 58 , der an 15.7. aus Halifax ausgelaufen ist am 

en Punkt etwa 5CO sm sestlich Südspitze 

Hebriden eingfholt werden soll. Geleitzug geht vermut- 

Kordkanal. Die Beobachtung bestätigt 

.sherigen Hachrichten gev;onnene Armalu^e, 

.tverkehr des G'-gners nicht mehr auf der 

rn nördlich Irland in die Zufulirhäfen 
/ 

läuft. 

Die Beschädigung des Hilfskreuzers "Corfu" vor 

Freetown am 17.7. ist nicht duren U-Eootstorpedotreffer 

- wie bisher ;ingenommen - sondern durch Kollision 

erfolgt. 

J n d i s c h 

Nach llit 

leitzug mit e 

FliegerneChan 

verlassen. Am 

pore nach Kar 

Ozean 

;ellmig der japanischen Marine hat ein Ge- 

,wa 1C0C australischen Truppen und 300 

.kern Singapore über Afrika nach England 

20.7. sollen ffirner 40 Bienheim von Singa- 

.chi starten mit dem Ziel Uittelmeer und 
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Xntum 
unb 

lUjv^eit 

Eingabe beö Octefi, ®inb, 'üBetter, 
Seegang, ^öeleu^tung, ©idjtigfelt 

ber Cuft, 9Honbld)ein ufro. 
33orfDmmniffe 

16.7*40 

(46) 

ßngland. Dieae 

richten deutet 

Punktes ^ingap 

Offenbar iat E 

Heimat- und H 

soiiies Stützpunll: 

Lleldung in Verbindung mit anderen Hach- 

aui eine starke Entblößung des Stüta- 

ere von britischen Kampfstreitkräften hin. 

ngland durch die Entwicklung der läge im 

ittelmeerbereich gezwungen, die Sicherung 

tes Singapore stark zu vernachlässigen. 

Kor d s e e e b i e t 

Aus den 

früh eine Kar. 

Kreuzern "Sus 

gow" und 8 2ei 

hält Befehl ui; 

meldet die Lui 

2 schwere und 

1 Scapa liegenden Einheiten wird am 16. 

ifgruppe C gebildet, die sich aus den 

ex", "Shropshire", Southampton, "Glas- 

itörern zusammensetzt. Die Karapfgruppe er- 

0630h beschleunigt auszulaufen. Um 1620’ 

taufklärung etwa 190 sm westlich lister 

2 leichte Kreuzer und 7 Zerstörer mit 

h 

Kurs 120 Pahit 20 sm 

Das Auslar 

den nach dem 

sonders auffä; 

Uinenwurfverbi 

und auf einer 

ist. Die feine 

jo einen schwc 

mit Kurs 280° 

Westlich 

"Uelson“ mit i. 

aufklarung mp.il 

Repulsc" geri 

Verteilui 

kräfte in der 

fen des englischen Verbandes wenige Stun- 

uslaufen unseres MinenwurfVerbundes ist be- 

lig. Es besteht die Möglichkeit, daß der 

nd durch ein feindliches U—Boot gesichtet 

unbekannten Punkwelle gemeldet worden 

liehe Kampfgruppe teilt sich um 172011 in 

ren und einen Id chten Kreuzer und läuft 

ab; 

der Orkneys befindet sich Schlachtschiff 

em 18.Krz.Geschwader in See. Hach der Punk- 

auch mit dem ln*See*sein von "Renown" und 

clmet werden. 

g und Tätigkeit der britischen Seestreit^ 

Y/oche bis zum 14.7. siehe B-Bericht Hr. 

28/40. Bemerkenswert sind die Ausführungen des Berichtes 

- Jt?- 

2}fltum 
unb 

Eingabe bcö Orle?, 9lMnb, 5Befter, 
Seegang, Söcteurfjtimg, ©Wjtlgteit 

ber Cult, 9TlDnb[d)eiii u|m. 
^Borfommnifle 

16.7.4C 

(46) 

.linglaiid. Dieae 

richt-n deutet 

pimlctea Sincap 

Oii’en'bar iat E 

Heimat- :iid Mi 

eeiiies Stützpuul 

Kor d 3 e e 

Meldung in Verbindiug mit anderen Kach- 

aui' eine otarke EntblöCung des Stütz- 

^re von britischen KampfstreitkrUften hin. 

igland durch die Entwicklung der Lage im 

ttelm erbereich gezwurigcn, die Sicherung 

tes aingapore stark zu vernachlässigen. 

e b i e t 

Aus den j|ü 

früh eine Kar. 

Kreuzern "Sus 

gow" und 8 Eei 

hält Befehl ui; 

meldet die Lui 

2 schwere und 

Kurs 120° Pah: 

Das Auslai 

den nach dem 

sonders auffä 

Uinenwarfvcrb 

und auf einer 

ist. Die feim 

jo einen schwe 

mit Kurs 280 

.restlich 

"Melson" mit 

auf klaruiig mg.i 

äepulso" ger. 

VerteiluiL 

kräfte in der 

28/40. Bemerk« 

Scupa liegenden Einheiten wird am 16. 

fgruppe 0 gebildet, die sieh aus den 

ex", "Shropshire", Southampton, "Glas- 

törern zusamnenjetzt. Die Kampfgruppe .er- 

C63C beschleunigt auszulaufen. Dm 1620* 

taufl.lärung etwa 190 sm westlich Listen 

2 leichte Kreuzer und 7 Zerstörer mit 

20 sm. 

fen des englischen Verbandes wenige Stun- 

uslaufen unseres Minenwurivertm.des ist be- 

lig. Es besteht die Möglichkeit, daß der 

r.d durch ein feindliches U-Boot gesichtet 

unbekannten PiAnkwelle geneidet worden 

liehe Kampfgruppe teilt sich um 172011 in 

ren und einen lei chten Kreuzer urd lauft 

ab; 

der Orkneys befindet sich Schlachtschiff 

em 18.Krz.Geschwader in dee. Dach der Punk- 

auch mit dem ln«See»sein von "Renown" und 

clinet werden. 

g und Tätigkeit der britischen Seestreit^ 

Woche bis zum 14.7. siehe 3-Bericht Kr. 

nswert sind die Ausführungen des Berichtes 



Dntum 
unb 

Uljvscit 

Slngabc beb Octeb, SBinb, fflelter, 
Seegang, ©e[curf)tung, Sicf)tigfelt 

bec 2ujt, 3Honb|d)ein u|tD. 

53 D r f D m m n t jf e 

16.7.40 über die engl 

1 .bensnotvjend 

die Abwehr ei 

genden Maßnah] 

ehen Anstrengungen zur Sicherung der 

gen Zufuhr und die Vorbereitungen für 

er befürchteten Jnvasion, die infol- 

m ihren Ausdruck finden: 

1.) TTmleiting der Handelsschiffahrt in wenige :r stark 

geführ 

Themse 

und sic 

züge 

lan£ n 

zu gev; 

Di 

steueri 

te Seegebiete. Die bisher von der 

durch den Kanal nach V/esteh gehenden 

a westlich des Kanals audlösenden Geleit- 

ufen jetzt an der Ostldlste Englands ent- 

eil Korden, um von dort aus den Atlantik 

nnen. 

aus dem Atlantik kom. enden Geleitzüge 

jetzt vornehmlich die englische Küste 

nördlich Irland an und gehen von dort größten- 

teils eiter nach dem Hordkanal. 

.) Verstäikung der Seestreitkräfte im nordschotti- 

äChen ind äcapa-Bereich zum Schutz der neuen 

Schifft hrtsvvege. 

3.) Minengebietserklärung der Seegebiete in der Nähe 

der neuen Schiffahrtswege. Die Gewässer zwischen 

den Orl neys und Joland sowie zwischen Island und 

Grünlard werden von der britischen Admiralität 

als minengefährdet erklärt. Größere Minenope- 

rationen haben sich bisher jedoch nicht abge- 

zeichnet. Die Warngebietserklärung ist daher 

als Abschreckmittel aufzufassen. 

4.)Einrichtung eines gut organisierten Küstenschutz- 

dienstes durch Einsatz von Kreuzern und Zer- 

störern an der Ostküste. 

5.) Anordnung über Maßnahmen zur Verhinderung einer 

etwaigen .Benutzung der englischen Küstenbatte- 

rien uu 

deutsch 

1 Schiffe und kleineren Fahrzeuge durch 

Landetruppen. 

-Mt- 

5)ntum 
unb 

Eingabe bcß Octcö, 2Binb, ^ßetter, 
©eegang, 93cteud)tung, <5id)tigfcit 

ber 2u\t, ^llonbfdjciii ufto. 

53orfommntne 

16.7.40 übsr die englischen Anstrengungen zur Sicherung der 

l^bansnotv endigen Zufulir und die Vorbereitungen für 

die Abwehr einer befürchteten Invasion, die in fol- 

genden Malnahilen ihren Ausdruck finden: 

1. ) Umleitung der Kandelsschlffahrt in weniger stark 

gefährdete Seegebiote. Die bisher von der 

Themse durch den Kanal nach V/esteh gehenden 

und silh westlich des Kanals av^lösenden Geleit- 

zvge lJufen jetzt an der Ostküste Englands ent- 

lang nlch Korden, un von dort aus den Atlantik 

zu gewln-.en. 

DiJ aus dem Atlantik kom.-enden Geleitzüge 

steueri jetzt vornehmlicn die englische Küste 

nörciliclh Irland an und gehen von dort größten- 

teils eiter nach dein Kordkanal. 

2. ) Verstäikun0 der Seestreitkräfte im nordschotti- 

schen lind Scapa-Bereich Schutz der neuen 

Schiff:hrtswege. 

3. ) Hinengdbietserklüriuig der Seegebiete in der nahe 

der ne Jen Schiffahrtawege. Die GefiSsser zwischen 

den OrlJneys U;id Joland sowie z'.vischen Island und 

Gr' nlaijd werden von der britischen Admiralität 

als nirJengefährdet erklärt. Größere hinenope- 

rationeli ffl.uen sich bisher jedocn nicht abge- 

zeichnet. Die Warngebietserklärung ist daher 

als Abschreckmittel SSpufussen. 

<). . )Eii)ric;Jtiuig eines gut organisierten Küstenschutz- 

dienstes d.rch Einsatz von Kreuzern und Zer- 

störern] an der Gstk ste. 

5. )H.-.ordnv|ng über Uaßnalunen zur Verhinderung einer 

etwaigelii ISenutzung der englischen Küstenbatte- 

rien unli öchiffe und kleineren Fahrzeuge durch 

deutsche Landetruppen. 



■JJ// 

unb 
lUjv^cit 

Eingabe be^ Octcö, ^Binb, 5Better, 
Seegang, 33eleud)tung, S(d)tlgfe(t 

bec Cuft, 91]ünb|d)ein ufto. 
53 D c E o m m n t f f e 

16.7.40 

(47) 

Ji i g e ii e 

A t 1 a n t i ] 

Schiff 16 

nicht ahgegehei 

Jndischen Ozeax 

i'uiikve rbindung 

Da die Ari 

meldeten Aufgal 

noim.ien, daß es 

düng handelt, 

richtet. 

Raum li o r 

hat trotz Anforderung die Punkparole 

Das Schiff muß sich jetzt im westlichen 

befinden. Möglichkeit, daß z.Zt. keine 

besteht. 

der von Schiff 21 als durchgefüiirt ge- 

e der Ski. nicht bekannt ist, wird ange- 

sich bei der Meldung um eine JLrfolgsmel- 

chiff 21 wird von dieser Annahme unter- 

Keine bescaderen Ereignisse. Fortsetzung der Trans- 

porte imrfforv.'eqischen Gebiet ohne Störung. I.Vp.-Flct- 

47 uuf dem Marsch'nach Kirkenes, 

meldet als Absicht für die nächsten Tage 

ung von "Nürnberg" und "Hipper" in den 

unkt für "Hürnberg" ist Drontheim, für 

Schlachtschiff "Gneisenau" hat Repa- 

htlich bis 19.7. beendet. Anschließend 

er FdZ wird weiterhin Fahr- und Gefechts- 

tille und Schii 

Drontheim: BdA 

Gefechtsausbilc 

Fjorden. Stütz) 

" Hipper" Levan, 

ratur vordussic 

Probefahrten. 

ausbildung im llrohtheimf jord durchfüliren. 

:rwegen: Küstenschutz 11c 

maßnahii'.en für t 

Hei; ;atbatterier. 

"Bianiarck" , "Hei: 

Die Ski. erdnet eine Überprüfung der Küstenschutz- 

orv/egen an, da sie mit Rücksicht auf die 

Hotwendigkeit,cer gesamten holländischen, belgischen 

en Kanal- und Atlantikküste einen aus- 

tz zu gewährleiste^nicht in der Lage 

ufld französisci 

reichenden Sein 

ist außer den bereits nach Norwegen gesandten ehemaligen 

"Güben","von Köster", "Von der Groben" 

el-ßüd" uyd den darüber hinaus zur Ver- 

-Erx/ 

unb 
Uf)i‘5cii 

Slngabc beö Ortfg, 5Binb, ©etter, 
Seegang, 53eleud)tung, ©(djttgtett 

bec Cuft, ©anbid>etn iifto. 
Sortommntff e 

16.7.40 

(47) 

Ji i E e ii e L S r- 

Atlanti’i 

Schiff 16 

nicht ahgegebei 

Jndiachen Ozear 

i'unkvc rtindune 

Da die Ar 

meldeten Aufgal 

noim.ien, daß cs 

düng handelt. . 

richtet. 

H a u M li o r 

hat trotz Anforderung die Pankparole 

Das Schiff muß sich jetzt im 7/estlichen 

befinden. Ilöglichkeit, daß z.Zt. keine 

besteht. 

der von Schiff 21 als durchgefLLirt ge- 

e der Ski. nicht bekannt ist, wird ange- 

sich bei der Meldung um eine ßrfolgsmel- 

chiff 21 wird von dieser Annahme unter- 

ICei e best 

porte im(t1urv.e£ 

tille und Schi 

Druntheim: BdA 

Gefechtsuucbilt 

Pjorden. Stützi 

" Hipper" Levan, 

ratur voraussi 

Probefahrten, 

ausbildung im 

Küstenschutz Hc 

v; e ü t n 

aderen Eroignis.-e. Portsetzuiig der Trans- 

ischeu Gebiet olme Störung. 1.Vp.-Plc£- 

f 47 auf dem Harsch'nach Kirkenes, 

meldet als -Absicht für die nächsten Sage 

ung von "Nürnberg" und "Hipper" in den 

unkt fiir "Nürnberg" ist Drontheim, für 

r. Schlachtschiff "Gneisenau" hat Repa- 

htlich bis 19.7. beendet. Anschließend 

Iler FdZ wird weiterhin Fahr- und Gefeelits- 

Jrohtheimfjord durchführen, 

rwegen: 

Die Ski. c| 

naiuahi.'.en für 1 

Notwendigkeit,c 

L-dd französisci 

reichenden Sein 

ist außer den 1 

Hei; .atbatterier 

"Bismarck" , "Heii 

runet eine Überprüfung der Küstenschutz- 

or'.vogen an, da sie mit Rücksicht auf die 

r gesamten holländischen, belgischen 

en Kanal- und Atlantikküste einen au.s- 

tz zu gewährleiste^nicht in der Lage 

sreits nach Norwegen gesandten ehemaligen 

"Guben","von Köster", "Von der Groben" 

el-Süd" u)jd den darüber hinaus zur Ver- 



'/‘fl 

Saturn Eingabe bcö Orte^, 5Binb, 5Better, 
unb Seegang, söeleud)tung, ©icbtigtelt 

U^rjcit bet ßu|t, OTonblcbeln u|u>. 
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16.7.40 

(48) 

füßun« «eatell 

tere Batterien 

daß auch die d 

i'ejiee ^e.;chütz|t 

gen. für koloni 

gegenüher ist 

im V/eatraum ve 

Leim GK7/,Heere 

ten 17-15cm und 12-10,5cm Geschützenwei- 

für Herwegen freizumachen. Es kommt hinzu, 

utsche Ostaeeküstelwieder in gewissem Um- 

werden muß und daß ferner Vorbereitun- 

ile Aufgaben getroffen werden missen. Dem* 

lie Beute an einsatzbereiten Küstengeschützen 

■hältnismüßig gering gewesen. Ein Antrag 

geschütze für den Küstenschutz zur Ver- 
I 

fügung zu stellen, mußte wegen anderweitiger Aufgaben 

abgefeimt werd 

Herwegen mitde 

70 Beutegeschi 

10 cm an aufwä 

ist aber der A 

gesehene Küste 

Hinblick auf d 

griffes auf 

mögliche rweis e 

Hotlage noch—* 

eingespart wer 

dem Standpunkt 

düng von Sold 

;n. Es ergibt sich hieraus die Lage, daß 

vorhandenen Ge schützmaterial( rd. 

ze und rd. 50 deutsche Geschütze von 

ts) .notgedrungen auskom..en muß. Die Ski. 

sicht, daß der vo: Admiral Norwegen vor- 

ischutz von Oslo und Kristiansand, im 

ie geringe .Valirscheinlichkeit eines An- 

inorwegen, zu stark bemessen ist und daß 

auch an anderen Plätzen angesichts der 

nigor noch weniger wichtige Batterien 

.en können. Die Ski. steht außerdem auf 

daß auch personell eine übermäßige Ein- 

ten an die Küste praktisch und aus psy- 

Cf ologischen Gründen nicht zu vertreten ist. 

Der Admiral Norwegen erhält aus diesen Gründen 

die '.7eisung?de.-i Küstenschutz Norwegens erneut zu über- 

prüfen. 

o r d s e e 

Auf Grund 

erhielt der U: 

und zum Rückm; 

Pühlunghalteri 

cter bis 1715 'Hegenden Peindmeldungen 

ii|nenwurfverband den Befehl zum Kehrtmachei! 

ch nach W'haven. Ein Bombenangriff eines 

lugzeuges auf den Gegner hat keinen Erfolg. 

wti 
Saturn I Slngabe bcä Orte^, 5Bfnb, Setter, 

unb I Seegang, Beleuchtung, Sichttgfeft 
Utjrärit ber Cuft, Sanbfcheln ujo). 

^ortommntUe 

16.7.40 

(48) 

füguns geatell 

ter0 Batterien 

daß aach die d 

iante'gsachütz 

gen für Icoloni 

gegenüBer ist 

im WesträBn ve 

Leim CKv/,Heere 

ten 17-15cm irid 12-10,5cm Geschützen wei- 

für Herwegen freisumrichen. Es kommt hinzu, 

;utsche Ostjeeküstelwieder in gewissem Um- 

t v/erden muß und daß ferner Vorbereitun- 

ile Aufgaben getroffen werden m' ssen. Dem* 

lie Beute an einsatzbereiten Küstengeschützen 

■hältnismäßig gering gewesen. Ein Antrag 

beschütze für den Küstenschutz zur Ver- 
I 

fügiuig zu stellen, mußte wegen anderweitiger Aiifgaben 

abg-leimt werd 

Herwegen aitde 

70 Beutegesch 

10 cm an aufwä 

ist aber der A 

gesehene Küste 

Hinblick auf d 

griffes auf 

möglicherweise 

Hotlage noen -* 

eingespart wer 

dem Standpunkt 

düng von Sold 

c ologischen G 

Der Adiiii 

die ',7eisung^de 

prüfen. 

in. Es ergibt sich hieraus die läge, daß 

vorhandenen Geschützmaterial( rd. 

tze und rd. 50 deutsche Geschütze von 

ts) notgcaruiigen auskom en muß. Die Ski. 

.sicht, daß der vo . Admiral Norwegen vor- 

ischutz von Calo und Kristiansand, im 

ie geringe .;'alnwjchein].ichl:eit eines An- 

Inorwegen, zu stark bemessen ist und daß 

auch an anderen Hatzen angesichts der 

mige* noch weniger wichtige Batterien 

len können. Die Ski. steht außerdem auf 

daß auch personell erne übermäßige Bin 

len an die Küste praktisch und aus psy- 

eiinden nicht zu vertreten ist. 

.1 Norwegen erhält aus diesen Gründen 

n Küstenschutz Norwegens erneut zu über- 

o r d s o e 

Auf Grund 

erhielt der Hi 

und zun Rückma 

IMhlUiighalterf 

cter bis 1715 'Hegenden Beindmcldungen 

ii lenv/urfveibond den Befehl zum ..elirtnacherl 

ch nach V/'haven. Ein Bombenangriff eines 

lugzeuges auf den Gegner hat keinen Erfolg. 



- Jtf s 

Saturn 
unb 

Uljv^cit 

Eingabe beä Orte^, ?B(nb, ^Detter, 
©eegang, 93deud)tung, ©id)tigEcit 

ber ßuft, 9Ilonbld)cln ufu>. 

53orEommnine 

16.7.40 Die Fühlung re 

um igOO^abgehr 

auflclärung erb 

Fühlung mehr 

wird von engli 

grillen. 

Der von 

Unternehmung v, 

v/enn auch,wie 

ergibt,der 

raaruch angetre 

ißt wegen Hebel vorübergehend ab und muß 

ochen werden. Die erneut gestartete Luft- 

ielt infolge Wetterverschlechterung leeine 

Gegner. Der eigene Uinenwurfverband 

chen Kampfflugzeugen erfolglos ange- 

dsr 

Ge£ r 

Gruppe befohlene Abbruch der Minen- 

ir im Hinblick auf die Feindlage richtig, 

sich aus nachträglicher Funkbeobiichtung 

ner zur gleichen Zeit selbst den Rück- 

ten hat. 

B n ;; 1 i s c her Kanal 

S-Bootsvc 

niolos, nur Fel 

F r a n k r e 

rotoß in der Hacht zum 16.7.blieb ergeb- 

Ischuß gegen einen Bewacher. 

Biafahrt 

fahrt nach Saj 

Loggern ohne I 

'./eitere Räumai 

3 k a g e r r 

i c h 

nach Brest wird minenfrei gemeldet, Ein- 

.t Kasaire bisher nur mit französischen 

äumerfolg gegen Luftminen abgesucht, 

beiten im Gange. 

ak/Kattegat/Ostse- 

Eingang 

Uinenlage 

Motorschiff "J 

ivasser gesper. 

104 mit VE3 Ri 

: nördlich Drogden-Leuchtturms läuft 

son" auf Mine und sinkt. Drogden-Fahr= 

t. Jm Langeland-Belt werden von Vp.-Eont 

IBdlertlabbt (Kcleg*iagcbud)) 
|(finlaacn) 

-JJL $ 
Xflttim 

nnb 
Uljv.U’it 

Eingabe be^ Orte^, ?Pinb, Setter, 
(Seegang, 93eleucf)tung, ©frf)tlgtett 

ber ßuft, 9ftDnb[d)ein u|tD. 

53Drtommntf[e 

ie.rN4o Die Fühlung re 

im igco^abge'bx 

aul'klärung 

Fühlung mehr 

vjird von engli 

grif en. 

Der von 

unternehn'mg v. 

\;enr auch,wie 

ergibt,Jor GG[ 

raaroch angetre 

E-nf[g 1 i 3 £ 

ißt wegen Hebel vorübergehend ab und muß 

ochen werden. Die erneut gestartete Luft- 

erh|ielt infolge V/etterveroohlechterung keine 

Gegner. Der eigene "inenwurfverband 

chen Kampfflugzeugen erfolglos ange- 

Gruppe befohlene Abbruch der Minen- 

;r in Hinblick auf die Feindlage richtig, 

ich aus nachträglicher Funkbeobsichtung 

ner zirr gleichen Zeit selbst den Ruck- 

ten hat. 

Kanal 

S-Bootsvc 

niclos, nur Fei 

F r a n k r e 

toß in der Kacht zum 16.7.blieb ergeb- 

Ischuß gegen einen Bewacher. 

i o h 

Hinfahrt 

fahrt nach üa 

Loggern ohne 

Vioitere Räumai 

3 k a g e r r 

nac!: Brest wird rainenfrei gemeldet, Ein- 

.t Hazaii-e bisher nur mit frunzösisenen 

äumerfolg gegen Luftminen abgesucht, 

beiten im Gange. 

ak/lCatto gat/Ost 

E i n g ä n i. 

IJinenla, 

Motorschiff 

waoser gesper 

104 mit VHS R: 

nördlich Drogden-Leuchtturms läuft 

.son" auf Mine und sinkt. Drogden-j?ahr= 

;. Jn Lungeland-Bclt werden von Vp.-Eo~t 

umcrfolge gegen Gruiidminen erzielt. 

fflnttrflabfc» (Rrtegliogcbuifi) 
($1nlaa<n) 



- JSL<f~ 
X'ntiim 

unb 
Ul)V,\cit 

Slngnbe bcö Octcö, 5Binb, 5Better, 
Seegang, ©eleudjtung, Sid)tigte(t 

ber Ouft, 9nonb|d)ein u|tD. 
Sorfommnine 

16.7.40 Transport urohfülirung nach Herwegen weite? plan- 

nilßi;.'. 

Jn Atlant 

122 (?). 

Vor dem 11 

Zwischen 

Auf dem 1.1 

U-Bootslage . 

k: UA, U 30, 52, 99, 26 (?), 102(?), 

rdkanal: U 56, 61, 58. 

hetlands und Hebriden: U 62. 

rsch ins Op.-Gebiet: U 57. 

U 56 me 

bzw. Versager 

rient einlaufe 

Punkaufk 

lizzard. 

Ijlet vor dem Mordkanal mehrere Fehlschüsse 

uf Geleitzüge. Boot will am 19.7. in Lo- 

ärung erfaßt .feindliche U-Bootsjagd bei 

L age Mittelmeer. 

Am 15.7. .agen in Gibraltar Schlachtkreuzer "Hood" 

Linienschiff tesalution" und "Valiant", Flugzeugträger 

"Ark Royal" und 3 Kreuzer, darunter "Enterprise" und 

"Delhi". Eindeutige Angaben über die Beschädigungen 

der englischen Streitkräfte liegen nicht vor. Es ist 

mit Beschädigungen von "Hood" und "Ark Royal" 

2 Zerstörern z i rechnen. Mach italienischer Meldung 

ist von "Ark R >yal" das Flugdeck schwer beschädigt(aiehe 

Ft.1100). 

- w ? - 

^ntmn 
ii nb 

Uljv^eit 

Slngabc bcö Orteö, Sinb, ^Detter, 
Seegang, 93cIeiid>Umg, Sfd)tigfeit 

bec ßuft, 9nonb(d)dn uftD. 
5}orfommnine 

16.7.40 Transport 

Müäßi- . 

urchfüaruiig nach Herwegen weite;’ plan- 

Jn Atlant 

122 (?). 

Vor dem II 

Zwischen 

Auf dem M 

U-3ootslage . 

k: UA, U 30, 52, 59, 26 (?), 102(?), 

rdkanal: U 56, 61, 58. 

hetlands und Hebriden: U 62. 

rsch ins Op.-lebiet: U 57- 

U 56 me 

bzw.' Versager 

rient einlaufe 

PUiikaufic 

Lizzard. 

Itet vor dem Hordkanal mehrere Pehlschüsee 

uf Geleitzüge. Boot will am 19-7. in Lo- 

arung erfaßt .fiindliche U-Bootsjagd bei 

und 

Am 15•7• 

Linienschiff 

"Ark Royal" 

"Delhi". -Einde 

der englischen 

mit Beschädig 

2 Zerstörern 

ist von "Ark 

Ft.1100). 

L age Mittelmeer. 

agen in Gibraltar Schlachtkreuzer "Hood" 

iesalution" und "Valiant" , Plugzeugträger 

3 Kreuzer, darunter "Enterprise" und 

.tige Angaben über die Beschädigungen 

treitkräfte liegen nicht vor. Es ist 

;uj(igen von "Hood" und "Ark Royal" sowie 

rechnen. Hach italienischer Meldung 

R ,yal" das Flugdeck schwer becchädlgt(siehe 



- /ff s — 

tmb 
lUjvjcil 

Slnqabe be^ Ocleä, ®inb, ®Elter, 
Sccpang, SElembtimg, Slcfjligfeit 

bst 2uft, WDnbfdieln u[tD. 

i:.7.40 Über Erge misse 

Sorfommniffe 

von Luftangriffen und Ansatz von 

Torpedoträgern gegen die auf dem Harsch nach Alexan- 

drien befindli 3he. Gruppe "Eamillies" liegen noch keine 

Angaben vor. 

Luftlage . 

Eigene so 

Atlantiklcüste, 

durch Wetterla 

einsatz am 15. 

folge gegen di 

lie feindliche Kampftütigkeit vor der 

im Kanalgebiet und über England v;ird 

;e weitgehendst verhindert. Beim Kampf- 

l. erzielttdie Luf tflott^e 3 mehrere Er- 

i feindliche HandelsSchiffahrt. 

Hach Held 

Kriegsoperatio 

geringer Hände L 

neutrale Absen 

die Mitnahme v 

V/e tmüchte ab. 

Handelsschiffahrt. 

mg der Gruppe Ost wurde bei den Handels- 

-ien in der östlichen Ostsee auffallend 

sverkehr beobachtet, nur unverdächtige 

ler und lämpfäiiger. neutrale Heeder lehnen 

jn Feindpost und von Angehörigen der 

C/3kl 

iL, 1.Ski. 
-/ 

Ä [l ■As II 

% 

~ Jf S~ 

Xntimt 
imb 

lUjViii'it 

Eingabe beS Orlto, ®mb, ®ctler, 
'Seegang, SPelemblirnq, ßlcfjtfatell 

bet 2u[t, 9ni,nb[d)eln ttf». 
^Dtfommniffc 

1J.7.40 

C/:3kl 

Uber Brge 

iorpedc trägem 

drien befindli 

Angaben vor. 

misse von Luftangriffen und Ansatz von 

gegen die auf den Harsch nach Aiexan- 

he. .Gruppe "Ramillies" liegen noch keine 

eigene so 

Atlantiklcüste, 

durch 'Jetterla 

einsatz am 15. 

folge gegen di 

Luftlage . 

.'ie feindliche Kampftatigkeit vor der 

im Kanalgebiet und über England wird 

;e weitgehendst verhindert. Beim Kampf- 

erzielttdie Luftflott-e 3 mehrere Er- 

feindliche Handelstchiffahrt. 

Hach Meid 

Kriegsoperatio 

geringer Hände 

neutrale Absen 

die Mitnahme v 

,/e .tmächte ab. 

Hände 1s s chiff ahrt. 

mg der Grap e Ost wurde bei den Handels- 

ien in der östlichen Ostsee auffallend 

Lsverkehr beobachtet, nur unverdächtige 

ler m.d Empfänger, neutrale Reeder lehnen 

jn Peindpost und von ■«■ngehörigen der 

■"vj 

ti 
1.3kl. 

I V». 
lAstö^II 



Saturn 
unb 

Uf)V5cit 

Slngabc be^ Ortc^, 3Binb, 5Bctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

bcc üuft, 91]onb|d)eln ufto. 

Wörtern mntffe unb 
Ufjrjcit 

Eingabe beö Oetcö, 5Binb, ^EBcttec, 
6ecgang, Beleuchtung, Glchtlgtelt 

bec £uft, 9TlDnb[d)cln ufro. 

53 o r t o m m in ff e 



- - 

Dntiim 
imb 

lUjv^cit 

Eingabe beö Oftc^, 5Plnb, ^Bdter, 
Seegang, iöcleucbtung, 0id)tigfcit 

ber Cuft, 9Honb|d)cin uju). 
3}orfomm inffe 

17.7.40 B e s 0 n d G 1 i t i ehe IT ach richten. 

E n ß 1 a n d 

Die £C3am 

Presse komuent 

werteten deuts 

terung einer m 

^ctz Tausende 

küote und am K. 

liegendsten wi 

gegend in Erwä, 

die stärkste V 

Vor Einleitung 

tägigen starke 

Der deuts 

tet über die V/ 

ltnid. Die deut 

hätten erhebli 

V/ei zenlager du 

stört bezv/. be 

daß die indust 

Die Genauigkei 

wird als verbl 

Zielgeräten mi 

Die Unterp 

europäischen 

sich verhängni 

keit der deuts 

Hit der 1.1 

schweren und 

Bombardement 

längs der Ther. 

e ausländische, besonders die englische 

ert lebhaft den in kürzester Zeit er- 

;hen Großangriff auf England. Jn der Erör- 

iglichen Invasion '.vird behauptet, daß schon 

ron Kähnen und l’ahrzeugen an der Atlantik- 

nal zusamr.iengesteilt vnirden. Als am nahe- 

:d der Angriffsplan gegen Dover und Um- 

;ung gezogen, obwohl hier die Engländer 

••rteidigungsstellung ausgebaut hätten, 

des Landuijiversuchs wird mit einem mehr- 

1 Luftangriff gerechnet. 

:he Geschäftsträger in 7/ashington berich- 

.rkung der deutschen Luftangriffe auf Eng- 

chen Luftangriffe in der letzten Woche 

ihen Schaden angerichtet. Southampton 

’ch Feuer, große öllager und Fabriken zer- 

ichädigt. Es könne kein Zweifel bestehen, 

rielle Erzeugung erheblich gelitten habe. 

des Zielens der deutschen Kampfflugzeuge 

iffend bezeiclmet. Es v/ird von besonderen 

rüßtem Wirkungsgrad gesprochen, 

indung der Zufuhr von fast dem gesamten 

ntinentalblock und von Nordafrika mache 

3V0II bemerkbar, dies erhöhe die Wirksam- 

ohen Luftangriffe. 

Ijglichkeit einer Aufstellung von deutschen 

3hv;ersten Batterien bei Calais und einem 

r Hufenanlagen von London-Cheerness und 

se wird in gut unterrichteten Kreisen ge- 

KD 

ilcrdobbc (Ktltn*iaqcbud)) 
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17.7.4p. B e s 0 n d & r e p ) 1 i t i ehe IT ach richten. 

En «w 1 a n d 

Die fjosam 

Presse komuent 

v.arteten deuts 

terimg einer m 

Jctz Tausende 

küste und am K.. 

liece;1(is‘ttn v'i 

Ce^end in Erwä, 

die stärkste V 

Vor Einleitung 

tägigen starke 

Der dcuts 

tet über die .7 

l^nd; Die deut 

hätten erhebli 

feizenlager du 

stört bezv/. be 

daß die indust 

Die lenauigkei 

wird als verbl 

Zielgeräten rai 

Die Unterp 

europäischen 

sich verhängni 

keit der deat, 

liit der ü 

schweren und 

Donbardement 

längs der Ther. 

Kl 

.e ausländische, besonders die englische 

ert lebhaft den in kürzester Zeit er- 

:hen Gxof3nngriff auf England. Jn der Erör- 

iglichen Invasion wird behauptet, daß schon 

ron Kinnen und l’ahrzeugen an der Atlantik- 

-nal zus^muengssteilt v.iirden. Als am nahe- 

1 der Angriffsplan gegen Dover und Um- 

;ung gezogen, obwohl hier die Engländer 

irteidigungsstellung ausgobaut hätten, 

des landuijiversuchs wird mit einem mehr- 

Luftangriff gerechnet. 

:he Geschäftsträger in Vfashington berich- 

.rkung der deutschen Luftangriffe auf Eng- 

ehen Luftangriffe in der letzten Woehe 

hen Schaden ungerichtet. Southampton 

’ch Feuer, große üli.ager und Fabriken zer- 

ohädigt. Es könne kein Zweifel bestehen, 

ielle Erzeugung erheblich gelitten habe. 

des Zielens der Jeätschen Kampfflugzeuge 

iffend Bezeichnet. Es wird von besonderen 

t grüßten! WirKUngsgrad gesprochen, 

indui.g der Zufuhr von fast dem gesamten 

ntinentalblocK und von Nordafrika mache 

3V0II bemerkbar, dies erhöhe die Wirksam- 

,hen Luftangriffe. 

igliclikeit einer AtifStellung von deutschen 

:h. ersten Batterien bei Calais und einem 

r I-L.fenanlagen von London-Cheerness und 

ae wird in gut unterrichteten Kreisen ge- 

(tfc{tg*lagtbu4) 
(tflnlagen) 
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re ohne 11! 

Haolaträgl: 

tische Ü’oersicl 

P r a. n 

che Erklärungen su den englischen Aktio- 

ranzösischen Seestreitkräfte siehe poli- 

Hr.165 und Fremde Presse Nr.166. 

c h 

Das briti 

der Frage Stei: 

als Feindeslam 

Algerien, Harol 

.Vestindien, Pr. 

als verbündete 

ten auch Uiedea 

btindete. 

Die Ski. 

britischen Ha 

der Handel mit 

den übrigen un 

che Schatzamt hat nunmehr amtlich zu 

ng genommen, welche Teile Prankreiohs 

zu gelten haben. Danach sind Korsika, 

ko, Tunesien feindliche, während Franz.- 

.nz.-V.’estafrika, Syrien und Jndochina 

Länder betrachtet werden. Ebenso gel- 

lend. Indien und Belgisch-ICongo als Ver- 

ezieht diese Erklärung lediglich auf den 

1 und die Blockademaßnahmen. Danach ist 

den befreundeten Gebieten erlaubt, mit 

ersagt. 

n i e n 

Jn diplom: 

England den Ve 

braltar zu verl 

dal nach ei 

braltar ohnehii 

her auch nicht 

der Achsenmäch 

tischen Kreisen laufen Gerüchte um, daß 

•such mache, mit Spanien direkt über Gi- 

andeln. Spanien sei dagegen der Ansicht, 

iu erwartenden englischen Niederlage Gi- 

an Spanien fällt. Spanien halte es da- 

für notwendig, in >den Krieg auf Seiten 

re einzutreten. 

J a 

Das japanische Kabinett ist am 16.7. zurückgetre- 

PUrst Koneye soll die meisten Aussichten für ein 

-mf tL~ 
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re olme 11 ! 

NaohtrüglJche Erl.lärungen si. don eneliachen Aktio- 

nen yogen die Iran*S|sehen 3eestreitkrUfte siehe poli- 

tiaclie tj’oersicllt Hr.165 vrnd i’rende Presse Nr. 166. 

P r a n 

Das britis 

der 'J?ra,-e Stei: 

als Peindeslan 

Algerien, Marol] 

Vjestindien, Pr. 

als verbündete 

ten auch Hiede 

blinde te . 

Die 5kl. i: 

britischen Haig 

der Handel irit 

den übrigen un 

c h : 

che Schatzamt hat nunmehr amtlich zu 

VLig genoiiiinen, welche Teile Pran'nreichs 

zu gelten haben. Danach sind' Korsika, 

ko, Tunesien feindliche, während Franz.- 

nz.-V/estcfrika, Syrien und Jndochina 

DUnder betrachtet werden. Ebenso gel- 

].ünd.Indien und Belgisch-Kongo als Ver- 

ezieht diese Erklärung lediglich auf den 

el und die Blockudemaßnahnen. Danach ist 

den befreundeten Gebieten erlaubt, mit 

ersagt. 

S p a n i e n 

Jn diploniJtischen Kreisen laufen Gcrücnte um, da.3 

England den Vevauch m^che, mit Spanien direkt über Gi- 

braltar zu verhandeln. Spanien sei dagegen der Ansicht, 

dal nach einer zu erwartenden englischen Niederlage Gi- 

braltar ohnehin an Span en fällt. Spanien halte es da- 

her auch nicht für notwendig, in'den Krieg auf Seiten 

der Achsenmächle einzutreten. 

Japan: 

Das japanJooue Kabinett ist am 16.7. zuriiekgetre- 

ten. Fürst KonJye soll die meisten Au-sichten rür ein 
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(50) 

neues Eatinett haben. 

Besondere 

Unternehmen 11S eelöwe": 

Chefs, v. 

Die 

für Vorher 

lische Mut 

Krieges ge 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

X.) Vortrag über Weisung Hr.16 des 00(33160/40 gKdos. 

6.7.): 

isung enthält den Entschluß des Führers 

itung und evtl. Durchführung der Landungs- 

unternehmtuig gegen England mit dem Ziel, das eng- 

erland als Basis für die Fortführung des 

en Deutschland auszuschalten und es, 

wenn erfori.erlich, in vollem Umfange zu besetzen. 

a) Landui. 

breit 

lieh , 

die P 

aktio 

der Vd 

dert. 

b) Vorau; 

er We 

schun, 

artil 

kräft 

g in Form überraschenden Übergangs in 

r Front von Ramsgate bis in Gegend v/est- 

nsel Wight. Die Wohrmachtteile sollen 

age der Zweckmäßigkeit vorheriger Teil- 

en (V/ight, Cornwall) pr'fen. Abschluß 

rbereitungen v;ird bis Mitte August gefor- 

setzung der Unternehmung: ITiederkämpfung 

der englischen Luftwaffe, Schaffung minenfrei- 

e, starke Flankenminensicherung, Beherr- 

des Küstenvorfeldes durch starke Küsten- 

erie, Bindung der englischen Seestreit- 

und ihre vorherige Schwächung. 

- y tf- 
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17. /.40 

(50) 

neues Kabinett haben. 

Besondere 

Unternehmen "Se 

ü’ ie X. ) Vortrac 

Chefs, v. 

Die 

für Vorbor 

unternehjrn4i 

lische Hut 

Krieges ge 

veenn erfort. 

a) Landuii, 

breit i 

lieh 

die P 

ahtio 

der 

dert. 

b) Vorau; 

der ei 

er ,/e 

schun 

artil 

Kraft 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

elüvvo ": 

Vo 

r Weisung Kr.16 des OK,7(33160/40 gKdos. 

6.7.): 

iaunj enthält den Entschluß des Führers 

itung ui'.d evtl. Durchführung der Landungs- 

g gegen England mit dem Ziel,das eng- 

erland als Basis für die Fortführung des 

en Deutschland auszuschalten und es, 

erlich, in vollem UmJarnja zu besetzen, 

g in Form überraschenden Übergangs in 

r Front von Ramsgatc bis in Gegend west- 

nsel Hight. Die Wchnr.achtteile sollen 

age der Zweclcmäßigkeit vorheriger Teil- 

en ('7ight, Cornwall) pr fen. Abschluß 

rbereitu-Agen vtird bis Uitte August gefor- 

setzun,,; der Unternenmung: Ui ederkämpfung 

glischen Luftwaffe, Schaffung minenfrei- 

e, starke Flankenminensicherung, Benerr- 

des Küatenvorfeldes durch starke Küsten- 

erie, Bindung der englischen Seestreit- 

und ihre vorherige Schwachuiig. 
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c) Führ mg•• der Ilüirer.Fldiruugsstäbe der V/ehr- 

maclitte 

SHUirerh 

Ala Aafg 

Siclierstellun 

die einzelnen 

s e emänn i 3 dien 

gle i t s cliif f en 

sfitzstelle. 

beiden Planke 

le ab 1.8. im Umkreis von 50 Ion vom 

uptquartier. 

ibe der Kriegsmarine v/erden bezeichnet: 

der Übersetzmittel - Überführung in 

Einschiffungsräume - Gestellung der zur 

Beratung nötigen Harineatäbe mit Be- 

uad Sicherungsstreitkräften für jede Über- 

Sclnitz des gesamten Kana lüb er gang s in 

L - Aufbau der Küstenartillerie, einheit- 

liche Anordnung aller für die Bekämpfung von Seezielen 

in Betracht kramenden Batterien. Organisierung der 

Peuerleitung im Großen - Einsatz möglichst großer Zahl 

schwerster Artillerie. 

Auf Grund dieser Weisung ITr. 16 setzt die See- 

kriegsleitung das Einverständnis des Führers zum sofor- 

tigen Beginn der materiellen Vorbereitungen an sich 

voraus. Jn Anbetracht der großen Verantwortung der 

Kriegsmarine und im Hinblick auf die außerordentlichen 

Auswirkungen der materiellen Vorbereitungen auf die 

deutsche T/irtschuft, die Transportlage, das gesamte 

Verkehrswesen 

Industrie us 

ihre Pflicht 

des Führers 

riellen Vorbe 

tigen, Jn eir 

akte"Seelöv;e" 

möglich ist, 

Wirkungen dei 

V/erf tsektor 

hin. 

, die Binnenschiffahrtslage, die Rüstungs- 

,v. hält es die Seekriegsleitung aber für 

das 010.7 zu bitten, das Einverständnis 

um sofortigen Beginn der praktischen mate- 

reitungen nochmals ausdrücklich zu bestä- 

em Schreiben an OKW/WFA. (siehe Hand- 

Blatt ITr.8) weist Ski., soweit ihr dies 

auf den voraussichtlichen Umfang der Aus- 

Vorbereitungen auf dem Uaterialgebiet und 

sowie dem Wirtschafts- und Verkehrssektor 

s hat ten Anschein, als ob das OKH, das vor kurzer 

"J f<r 
Intimi 
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(51) 

c) Fahr 

iYiachtte 

Führerh 

JLIS Aufp; 

mg- der Flüu’er .Flüirungödtäbe der Wehr- 

le ab 1.8. ic Dikreis von 50 km vom 

.uptquartier. 

be der ICriegsmarlne v;erden bezeiclmet: 

Sicherstellun ; der Übersetzmittel - Uberfiilirong in 

die einzelnen Einschifjfungsräume - Gestellung der zur 

seemännischen Beratung nötigen LL-rineotäbe mit Be- 

gleitschiffen und Sicherungsstreitkräften für jede tiber- 

sßtzstelle. - Schlitz des g .samten Kanal Übergangs in 

beiden Flanke i - Aufbau der Küstenartillerie, einheit- 

liche Anordnung aller für die Bekämpfung von Seezielen 

in Betracnt kimmenden Batterien. Organisierung der 

Feuerleitung im Großen - Einsatz nü. .liehst großer Zahl 

schv/erster Artillerie. 

Auf Grün i dieser Weisung Kr. 16 setzt die See- 

kriegsleitung das Einverständnis des Führers zum sofor- 

tigen Beginn 1er materiellen Vorbereitungen an sich 

voraus. Jn Anbetracht der großen Verantvortung der 

Kriegsmarine and im Hinblick auf die außerordentlichen 

Ausivirkungen ier materiellen Vorbereitungen auf die 

deutsche T/irt schuft, die Transportlage, das gesamte 

Verkehrswesen 

Industrie us. 

ihre Pflicht, 

des Führers 

riellen Vorbu 

tigen. Jn eil: 

akte" Seelöv/e" 

möglich ist, 

Wirkungen dei 

7/erf tsektor 

hin. 

, die Binnenschiffahrtslage, die Rüstungs- 

.7. hält es die Seekriegsleitung aber für 

das 01CJ zu bitten, das Einverständnis 

um sofortigen Beginn der praktischen mate- 

reitungen noc r.^ls U3dr».ckixch zu bestä- 

3m Schreiben an OIT.V/.VFA. (siehe Hand- 

Blatt IIr.8) weist Ski., soweit inr dies 

auf den voraussichtlichen Umfang der Aus- 

Vorbereitungen aof dem Uaterialgebiet und 

sowie dem Wirtschafts- und Vsrkehrssektor 

s hat L en Anschein, als ob das OHI, das vor kurzer 
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17.7.40 Zei t noola einer .derartigen Unternehmung stark ableh- 

nend gegenübei stand, .jetzt seine Bedenken völlig zurück- 

gestellt hat end die Unternehmung für durchaus durchführ- 

bar hält, zweifellos jedoch in Unkenntnis oder zumin- 

dest größter Inklarheit über die sich dem Unternehmen 

entgegensteilenden Schwierigkeiten des Seetransportes 

und seiner Sicherung und die außerordentliche Gefähr- 

dung der gesa: 

demgegenüber 

halten des Ge; 

Präge gestolU 

Einsatz der II 

nehmen der vo 

gewagt werden 

nen die Unter 

zweifelhaften 

nes und der ui. 

1.) in dem 

ringmij 

! 2.) in der 

die Ilii 

stelle 

3.) in dem 

abhäng: 

ton de: 

ten eingesetzten nrmee. Die Ski. ist sieh 

rüber im Klaren, daß bei richtigem Ver- 

ners die Durchführung der Operation in 

ist. Wahrend die liorwegen-Aktion den vollen 

rine bedeutete, muß bei diesem Unter- 

Heeres truppen le Hinsatz der beteiligten 

Die großen Unsicherheitsfaktoren, mit de- 

'r|ehmung rechnen muß, liegen neben der noch 

rechtzeitigen Erfassung des Transportrau- 

fangreichen Umbaumaßnahmen 

fraglichen Gelingen der n.twendigen Er- 

der absoluten Luftherrschaft 

Ungewißheit, in welchem Umfange es gelingt, 

ensicherheit bis zur Feindküste herzu- 

unbekannten und stark von der Y/etterlage 

gen Verhalten und den Eiasatzmöglichkei- 

voll einsatzbereiten englischen FlotteJ 

Die Lage! eurteilung der Ski. ist noch nicht abge- 

schlossen. Sic ist abhängig von dom Ergebnis der weite- 

ren Vorarbeiten, für die innerhalb der 1.3kl. ein Son- 

derstab gobile et wird. 

Auf Grui d der Y/eisung ITr.16 hat sich die Lage be- 

züglich des e: nzusetzenden Transportraumes geändert. 

Y/ährend biohe: eine Überquerung des Kanals nur im schma- 

leren Teil e wa zwischen Etaples - Hastings und Calais 

ncllntlobbt (Ktlcqilajtbud)) 
(tflnlaatn) 

-Aid. 

^ntmn 

unb 
nf)VÄcU 

Eingabe beö Octc^, ^Binb, ^Bettec, 
©eegang, 93cleiuf)tung, ©(rf)tfgfe{t 

bcr Buft, 3TlDnbfd)cfn ufro. 
53orJommn(ffe 

17.7.40 

v tld 

1. nie! 

Zeit noch einür 

nend gegenübei oti 

geotellt hat 

har hält, zwe 

dest größter 

entgegen^ tellc|ni 

imd seiner 5i 

d’jng der gesae 

dengegenüher 

halten deo Ge; 

Präge ge 31^111 

Uinaatz der M. 

nelmen der vo 

gewagt werden 

nen die Unten 

zweifelhaften 

ne3 und der ur. 

.derartigen Unternehmung stark ableh- 

and, .jetzt seine Bedenken völlig zurück- 

die Unternehmung für durchaus durchführ- 

ijfellos jedoch in Unkenntnis oder zunin- 

ilarheit über die sich dem Unternehmen 

den Schvaerigke.iten ues Seetransportes 

c|herung und die außerordentliche Gefähr- 

ten eingesetzten Armee. Die Ski. ist sich 

darüber im Klaren, daß bei richtigem Ver- 

ners die Durchführung der Operation in 

ist. v/ährend die Horwegen-Aktion den vollen 

rine bedeutete, muß bei diesem Unter- 

le Einsatz der beteiligten Heerestruppen 

Die großen Unsicherheitsfaktoren, mit de- 

eliiaung reclir.en muß, liegen neben der noch 

rechtzeitigen Erfassung des Transportrau- 

fangreichen Umbaumnßnahmen 

1. ) in dem 

ringun£ 

2. ) in der 

die Mil 

stelle 

3. ) in dem 

abhäng 

ton de 

Die Lagel 

schlossen. Si 

ren Yoiftirbeitc 

derstab gebilt 

,.uf Grui 

züglich doa 

./ährend bisho 

leien Teil 

fraglichen Gelingen der notwendigen Er- 

der absoluten Luftherrschaft 

Ungewißheit, in welchem Umfange ec gelingt, 

ensicherheit bis zur Peindküste herzu- 

unbokannten und st^rk von der V/etterlage 

gen V.rhalten und den Eiiisatzmögliohlcei- 

voll einsatzbereiten englischen ElotteJ 

eurteilung der Ski. ist noch nicht atge- 

ist abhängig von den Ergebnis der weite- 

n, für dio innerhalb der 1.3kl. ein Son- 

st wird. 

d der V/oisung Kr. 16 hat sich die Lage be- 

izusotzcndcn Transportraumes geändert, 

eine Überquerung des Kanals nur im schna- 

wa zwischen Etaples - Hastings und Calais 

ICcllttllobbt (Rt(«aliajtbud)) 
(lf[nlofl«n) 
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II.) 

III.) 

Deal anzimelioE 

Transportweg 

gerückt. Hien 

nutzung auch / 

zwecken. 

A TI e rhi 

änaßnaluaen ungi 

löwe"Blatt Hr 

Die durcl 

notwendig ervvt 

g^ht aus der 

in Handakte St 

Die Vorül 

und Grenzen vc 

im östlichen 

ibhandlung(IE 

n war, ist nunmehr der westlichste 

is zur Linie Cherbourg - Lymebucht hinaus- 

us ergibt sich die Notwendigkeit zur Be- 

rößerer, schnellerer Schiffefsu Transport- 

lt Weisung die entsprechenden Erfassungs- 

hend einzuleiten, (siehe Handakte "See- 

9). 

die neue Aufgabenstellung sich als 

isende Änderung der Eefehlsorganisation 

isung der Ski. I cp 1030/40 v. 17.7. 

elöwe Vfg. ITr.7 hervor. 

erlegungen der Ski. über die Ilöglichkeiten 

n Uinenverv/endung und Minenbekämpfung 

eil des englischen Kanals sind in einer 

966/40 vom 17.60 niedergelegt. (Siehe 

Handakte "Seelöwe" Blatt ITr.6.) 

IV.) 

V.) 

Artillerieeinsatz an der ICanalküste: Die im Raume 

Kap Griz Hez einzubauende Artillerie ist in erster Li- 

nie für den Einsatz gegen Seeziele gedacht. Die Wirkung 

an Land auf darr englischen Küstenseite zur Unterstützung 

der Landung soll durch Stukas erfolgen. 

ordnet an, daß Rückmarsch der "Gneisenau" 

des Heeres unc 

Chef Ski 

bei entsprechender Wetterlage unter starkem Sicherungs- 

einsatz durchs 

Gneisenaugrupi 

eführt werden soll. Die Frage, ob die 

e zur Erzielung einer Diversionswirkung 

Fall "Seelcwe" im norwegischen Raum belassen werden 

soll , ist zu 

d.,r Einsatzfäi 

Divcrsionsorfc 

verneinen, da dem Gegner die Einschränkung 

igkeit der "Gneisenau" bekannt ist, ein 

lg daher nicht erwartet werden kann. 

Kreuzer "Hipper" soll bei Rückkehr "Gneisenau" zu- 

nächst im Dro. theim-Raum verbleiben. Sein Einsatz gegen 

T)ntum 
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Eingabe beö Orlcö, SBinb, Setter, 
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Deal anzurftfr-it* viar, ist nunmehr der westlichste 

Irunsportvjeß 11 is sur Linie Ohorbour^ - Lymebucht hinuus- 

gerückt. Hieri us ergibt sich die Eotvvendigkeit svjr Be- 

nutzung auch £rü3erer, sclmellerer Schiffcfiu Tfansport- 

swecken. 

A 71 erhi 1t Weisung die entsprechenden lärfascrngs- 

rr.aßnalmen umgehend einzuleiten, (siehe Handakte "See- 

löwe"Blatt lir, 9). 

II.) Die durcl die neue Aufgabenstellung sich als 

notwendig erwtisende Änderung der Lefehlsorganisation 

g^ht aus der „isung der 31:1. I op 1030/40 v. 17.7. 

in Handakte St elöwe Vfg. l?r.7 hervor. 

III.) Die Vorül erlegungen der 3kl. über die Ilöglichkeiten 

und Grenzen vc n Llinenverv/enduiig und Minenbekämpfung 

iia östlichen Seil des englischen Kanals sind in einer 

Abhandlung(lE 9S6/40 vom 17.GO niedergelegt. (Siehe 

Handakte "Seelöwe" Blatt lTr.6.) 

17.) Artillerieeinsatz an der ICunalküste: Die im Raune 

IL.p Griz Ilez E inzubauende Artillerie ist in erster Li- 

nie für den Einsatz gegen Seeziele gedacht. Die Wirkung 

an Lund auf darr englischen Küstenseite zur Unterstützung 

des Heeres unc der Landung soll durch States erfolgen. 

V.) Chef Ski. ordnet an, daß Rückmarsch der "Gneisenau" 

bei entsprechender Wetterlage unter starkem Sicherungs- 

einsatz durchf eführt werden soll. Die !?rage, ob die 

Gneisenaugrup)e zur Erzielung einer Diversionswirkung 

im Pall "Seeltwe" im norwegischen Raun belassen werden 

soll , ist zu verneinen, da dem Gegner die Eins ehr uiikung 

d r Einsatzföligkeit der "Gneisenau" bekannt ist, ein 

DivcrsionserfElg daher nicht erwartet werden kann. 

• Kreuzer 11 Kipper" soll bei Rüokkenr "Gneisenau" zu- 

nächst in Dro. thein-Rauin verbleiben. Sein Einsatz gegen 



■ 

Saturn 
unb 

lUjr^cit 

Eingabe bcö Orteö, 5Binb, 5Bettcr, 
öccqang, 53deud)tung, ©fdjtigteit 

bec 2u|t, 9Tlünb{d)eln u[tö. 
D c f o m m n i f f e 

17.7.40, 

(54) 

den Petsamo-Ve rlcehr ist vorzuaehen. 

Besondere 

A t 1 n t i 

Krz. "Shi 

einzulaufen 

pool eiugelaui 

g e 17. 7. 

Peindnachrichten; 

Streitkräfteverteilung: 

opshire" beatsiohtigt 10.7. 

Krz. 

en. 

Greenock 

Funkaufklärung beobaclitet rege Geleitzugtätigkeit 

na eil dem Hordnjeer. Der Geleitzug HX 55 teilt sich auf 

etwa 56° Hord 

Clyde geht, wi 

Ostküste beörc 

iia Geleit eine 

von Chef Weste 

0954-° West; während ein Tel 1 nach dem 

rd der andere über ITordschottland nach der 

rt und passiert in der Sacht zum 18.7. 

s Zerstörers Kap ’ferath. Aus einer an 16.7. 

rn Approaches gegebenen Geleitzuglage ist 

55 in 500 am 

standen. Stär! 

Die bis! 

ersichtlich, ejaß 4 Geleitzüge etwa auf d£*- Breite von 

300 sm, 100 am westlich des Hordkanals 

e der Gleitzüge nicht bekannt. 

Bewachungsdienst Gibraltar tätig ge- 

wesenen Zersti rer "Douglas", "Hurricane" , " T,Yut chman " 

"Keppel", "Vor-igern", "Active" befinden sich auf dem Harsch 

nach England im die infolge des Mangels an Sicherungs- 

äußerst schwierige Lage im Heimatbereich 

e werden über die Gefährdung durch deutsche 

Luftangriffe bis zu einem Abstand von 160 Sm von Brest 

in der Dämmenng unterrichtet. Der bisher vor Marti- 

Kreuzer "Dunedin" befindet sich auf dem 

Harsch nach din Bermudas. 

Der Hilfskreuzer "Asturia" (DÖtheni Patrol'^) wurde 

streitkräften 

zu beheben. S 

Xntinii 
imb 

\Ujm\t 

Stngabc beä Orteä, ^Bfnb, ^ßettcc, 
ßcegang, ^deudjtung, ©(d>tigfcit 

bcc ßuft, 3^Dnbfd)ein u|tö. 
53orfommnine 

17.7.40 

(54) 

den Petanino-Ve flcchr ist vorzusehen. 

Besondere 

A t 1 n t i 

Streitkrä f teverteiiar.c: 

opshire" beahsichtict 10.7. Greenock 

i£rz. "Cornwall" ist gestern in Liver- 

e e 17. 7. 

Fej ndnachrichten: 

Krz. "3hi 

einzulaufen 

pool eingelauien 

Finilcaufklärung beobachtet rege Gbleitsugtätigkeit 

nach dem Kordneer. Ihr Geleitzag HX 55 teilt sich auf 

etwa 56° llord 093 4° IVeotj wänrend ein Teil nach dem 

Clyde geht, wird der andere über Kordschottland nach der 

Ostlcüate beörcert und passiert in der Sacht zum 18.7. 

im Geleit eines Zerstörers ICap Sferath. Aus einer am 16.7. 

vom Chef Western Approaches gegebenen Geleitzuglage ist 

ersichtlich, c aß 4 Geleitzüge etwa auf de*- Breite von 

55° in 500 sm 
standen. Stär! 

Die bis: 

wesenen Zerot 

"Iveppel" , "Vor 

nach lingland 

Streitkräften 

zu beheben. S 

Luftangriffe 

300 sm, 100 sm westlich des liordkanals 

e der Gleitzüge nicht bekannt, 

er im Bewachungsdienst Gibraltar tätig ge- 

rer "Douglas", "Hurricane" , "'.Vatchman1,' 

igern", "Active" befinden sich auf dem Harsch 

lim die infolge des Mangels an Sicherungs- 

äußerst schwierige Lage iis Heimatbereich 

e werden über die Gefährdung durch deutsche 

bis zu einem Aostand von 160 Sm von Brest 

in der Dämmerung unterrichtet. Der bisher vor Marti- 

nique .stehende Kreuzer "Dunedin" befindet sich auf dem 

Marsch nach dm Bermudas. i.. 
Der Hilfskreuzer "Asturia" fRothern patrol'^ wurde 



- 

35ntmn 
unb 

lUjvjcit 

Eingabe bcö Orteö, 5Binb, 5Bcttcr, 
Seegang, 33eleud)tung, Sid)tlgfe(t 

bei- Ouft, 9ftonbfd)c(n u[©. 

53 o r E D in m n t f f e 

17.7.40 

k r ran 

festgestellt. 

c h : 

Jn Eeantwc 

hat General Hui 

Abschluß des 17; 

de als er 43 J 

zeuge von Hali 

hielt Befehl m: 

Martinique zu 

hat Befehl l'lu. 

bringen. V/.St.l 

unversehrt in 

Franz. Adi i: 

Dienststellen 

stiHuung mit d 

Handelsschiffe 

lassen dürfen. 

II o r d m e e 

Hach Funk 

im Seegebiet S 

käste Herwegen i 

Bister. U-Boot 

nach Rosyth 

Einheiten 

in See festges 

rtung einer Anfrage der deutschen Y/.St.IC. 

tzinger mitgeteilt, daß "B^arn" vom 

ffenstillstandsvertrages überrascht wur- 

gdflugzeuge, 48 ^omber und 25 Kurierflug- 

nach Frankreich bringen sollte. Er er- 

t "Jdann2 d’Arc" und "Emile Bertin" nach 

gehen. Kommandierender Admiral Antillen 

zeuge auszuladen und an sicheren Ort zu 

gibt Versicherung, daß Flugzeuge nicht 

cie Hände einer fremden Macht fallen, 

iralität gab Befehl an Saigon und andere 

n Übersee und Afrika, daß in Überein- 

ijn Waffenstillstandsbedingungen franz. 

bis auf v/eiteres keinen franz. Hafen ver- 

/ Ko r d s e 

ufklärung steht englisches U-Boot "Clyde" 

;adtlandet, U-Boot "Truand" an Südwest- 

und ein unbekanntes Boot südwestlich 

» Tetrarch" auf Ruclanarsch von Egersund 

der Kampfgruppe C wurden vormittags noch 

;ellt. Führung hatte der Chef des 18. 

Krz.GeschwaderJ, wahrscheinlich auf Krz."Southampton". 

Die Funkbeobac rtung meldet4lä 16.7. abends von der Kampf- 

gruppe C eine äinheit vermutlich der Zerstörer "Jmogen" 

bescliädigt worlen ist, anscheinend durch Kollision. Ad- 

miralität gibt Verl..st des MarinehilfsschiffeS "Vandyk" 

(13241 t) an dir Korne genialste am 10.6. während deut- 

schen Luftangriffs bekannt. 

-sf’H- 

3>ntum 
unb 

U^vjcit 

Slngnbe beg Orteg, 3Bmb, 5Bettcr, 
Seegang, ©eleutbtung, SiriitlgteU 

bec ßuft, 9Tlonbfd)e(n ti[tö. 
^orfommniffe 

17.7.40 im Süd^tlantilc 

y r a n k r e 

festgestellt. 

ich: 

Jn Eeant’.vc 

li^.t General Hui 

Ah Schluß des Th 

de als er 43 J: 

zeuge von HuliJ 

hielt Befehl m: 

Ik.rtini'^ue zu 

hat Befehl Flu. 

bringen. V/.St.l 

unversehrt in 

Dienststellen 

stim.mng mit d 

Handelsschiffe 

lassen dürfen. 

IT 0 r d m e e 

rtung einer Anfrage der deutschen V/.St.K. 

tzinger mitgeteilt, daß "B^urn" vom 

ffenstillstandsvertrages überrascht vmr- 

dflugzeuge, 48 homter und 25 Kurierflug- 

ax nach Pranlcreich bringen sollte. Er er- 

t "JöannS d’Arc" mrd "Emile Bertin" nach 

gehen. Kommandierender Admiral Antillen 

zeuge auszuladen und an sicheren Ort zu 

;. gibt Versic.ierung, daß F-lugaeuge nicht 

ic Hände einer fremden Macht fallen. 

Franz. Admiralität gab Befehl an Saigon und andere 

Hach Punk 

im Seegebiet S 

n Ubersee und Afrika, daß in Uberein- 

n V/uffenstillstandsbedingungen franz. 

bis auf weiteres keinen franz. Hafen ver- 

/ H 0 r d 

■ufklärung steht englisches U-Boot "Clyde" 

adtlandet, U-Boot "Truand" an oüdwest- 

kliste ITorwegeni und ein unbekanntes Bo t südwestlich 

Listen. U-Boct " Tetrarch" auf Rückmarsch von Bgersund 

nach Rosyth 

Einheiten der Kampfgruppe C wurden vormittags noch 

in See festges ;ellt. Führung hatte der Chef des 18. 

Krz.Geschwader 3, wahrscheinlich auf Krz."Southampton". 

Die Funkteobac itung 4eldet4lm 16.7. abends von der Kampf- 

gruppe C eine linheit vermutlich der Zerstörer "Jmogen" 

beschädigt worlen ist, anscheinend durch Kollision. Ad- 

miralität gibt Verl.st des MarinehilfsschiffeS "Vandyk" 

(13241 t) an dir Uorwegenküste am 10.6. während deut- 

sciieii Luftangriffs bekannt. 



-S? S' 

Qntum 
unb 

U()Y’)Cit 

Eingabe be^ Octefi1, 5P(nb, 3ßetter, 
Seegang, ^cleiubtung, Sid)tigfeit 

bcr Cuft, 9Tlonb|d)ein ufm. 
33 D r f D m m n t ff e 

17.7.40 Eigene Lage 

A t n t i 

Schiff 10 

bisherige Vers 

Eine unbel 

Prance die Anliju 

Dampfer, die 

Schiff von 9 

düng von Schi 

14.7. erklärt 
Atlantik 

terrichtet.(si 

(Kpt.s.5.Kühler) meldet durch Eurzsignal 

nkung von 5 Damrsfern mit 26 000 BRT. 

kannte franz.Stelle meldet an Port de 

ift von Überlebenden zweier englischer 

;n 13.7. durch ein bewaffnetes deutsches 

COC t versenkt v/urden. (damit ist die Mel- 

f|f 21 über die durchgeführte Aufgabe vom 

) 
chiffe werden über die Feindbewegungen un- 

iehe Pt.0213 und 0815). 

Raum II 0 n v? egen  

ortbewegungen im nordnorwegischen Ge- 

aumäßig fortgesetzt. 

Ile mit SS-Transport auf dem Marsch 

DamxifQi' "Levante" und Schiff 1 1 im 
und M 6 auf dem Marsch nach Tromsoe. 

ten irn Yttrefjord durch 1 .Minensuchflottille 

etzt. Bisher 16 Minen geräumt. 

Die Trans 

bict werden 

1.Vp.Flot 

nach Kirkenes 

Geleit von M 2 

Minenräumarbe i 

werden fortge:, 

I! o r d s e e 

E n g 1 i s c 

reichs: 

2.3-Plotti 

’.Vettcrlage zur 

Minenwurlverband läuft vormittags in der Jade an. 

her Kanal rud Westküste Pranlc- 

lle in der Hacht zum 17.7. bei ungünstiger 

Minenunternehmung ausgelaufen. Beabsich- 

fflcllctflabbc (Kricgilagtbud)) 
(dlnlagcn) 

- S ' 

Tmium 
tmb 

UljvVjcK 

Eingabe bc^ Octe?, Sfnb, ^Beller, 
Seegang, 55cteucl)tung, ©(d)tigfeft 

her Cuft, 9T?Dnb(d)ein ufro. 
^Dtfommniffe 

17.7.40 E i L ä g e 

A t n t i 

Schaff 10 (Kpt.s.3.Kühler) meldet durch Kurzsignal 

bisherige Versenkung von 5 Dampfern mit 26 000 BRT. 

Eine unbekannte franz.Stelle meldet an Port de 

Prance die Ankunft von Überlebenden zweier englischer 

Dci.pfor, die aa 13.7. durcli ein bewaffnetes deutsches 

Schiff von 9 000 t versenkt wurden.(damit ist die Mel- 

dung von Schif 

14.7. erklärt 
Atlantik, 

terriohtet.(si 

Kaum fr o i 

21 über die durchgeführte Aufgabe vom 

) 

chiffe worden über die Feindbewegungen un- 

ehe Ft.0213 und 0815). 

I! o r d s e e 

E n g 1 i s c 

w egen 

Die Transportbewegungen im nordnorwegischen Ge- 

biet v.erden planmäßig fortgesetzt. 

1.Vp.Flotille mit S3-Transport auf dem Marsch 

nach Kirkenes. Dampfer "levante" und Schiff 1 1 im 

Geleit von LI 2 und LI 6 auf dem Harsch nach Tromsoe. 

Hinenräumarbeiten im Yttrefjord durch 1.Minensuchflottille 

werden fortgesetzt. Bisher 16 Minen geräumt. 

Minenvmnverband läuft vormittags in der Jade an. 

her Kanal und V/estküste Frank- 

reichs^ 

2 .S-Flotli ile in der lischt zum 17.7. bei ungünstiger 

Y/eltcrla-e zur Minenunternehmung ausgelaufen. Beabsich- 

tBrittcdabbi (RrUgllflätbuil)) 
((flnlastn) 



ÜJntuin 
unb 

\\imc\t 

Angabe beö Orteö, ^Binb, 5Bcttcr, 
Geegang, 53eleud)tiing, Gid)tlgfe(t 

bec Cuft, 9nonbfd)ein ufm. 

53orfDinmntffe 

17.7.40 

(55) 

.mg des inneren Geleitzugweges vor der 

»ogangs nicht durchführbar. Dagegen V..-r- 

iußeren Geleitzugweges im südlichen 

ien. Rückkehr nach Boulogne. 

Llle Vorstoß gegen Gcleitzugweg bei Folke- 

tigte Verseuch 

Themse wegen S 

stachung nur de 

Teil mit 16 Mi: 

2. 3-Plott 

stone. 

Einfahrt vm Brest minenfrei, Einfahrt von Saint 

Hazaire gegen juftminen ohne Räumergebnis durch 2.H- 

sucht. Flottille ibg 

Minenlage Kana 1.: 

Wegen der 

löwe") wird al 

gebenen Gebiet 

Hord festgeset 

entsprechende 

Jnsel Oue 

Überführung du 

Kommandie 

Einlaufen dor 

höchstens 2 mi 

ist, als Prise 

1. Brest, 

2• Saint 

3. vorbeh 

minenlage die 

R e r r 

ve-änderten Lage (siehe 7/eisung für "Sec 

Jn der 1 

land,mit Minen 

zwischen Frede 

Transport 

Bei der 

Südgrense des für Mineneinsatz freige- 
0 -in* TT„„,1 ,0 20 .uf bisher 51u 10 Kord auf 

t. Gruppe West, Ob.d.L. und BdU. erhalten 

/eisuiig. 

sant durch Truppen des AOK VI besetzt, 

ch Boote 2.R-Flottille. 

ender Admiral Frankreich meldet, daß nach 

doherigen 2 Prisen,Lorient nur noch für 

tlere Dampfer bis 5 000 t aufnahmefähig 

ihäfen werden vorgeschlageni 

azaire, 

.Itlieh der Beurteilung der eigenen Luft- 

ironde-Mündung. 

i_k__/_K__a_t_jfc_ e g a t / westl^^^s, t s e e: 

ht zum 16.7. Feindeinflüge über Hordjüt- 

ibvmi'f über dem Lymfjord und im Seeraum 

ikshavn und Läsoe ist zu rechnen. 

1ur chführung p1anmäßig 

mdelsschiff süb .rwachung im V/estausgang des 

-mtz 

Intimi 
unb 

mjv.H'it 

Eingabe beä OcteS, Sßinb, ^Bctter, 
Seegang, Beleuchtung, ©ld)Hgtelt 

bec Cuft, 7Ronbfd)dn ufn). 
5? D r f D m m ui f f e 

17.7.40 

(55) 

tigto Veraeuoh 

Themse v/egen S 

jtachung nur de 

Teil mit 16 Mi 

2. S-Plott 

stone. 

Sinfcn.rt v 

liazaire gegen 

Flottille ahg 

lllnenlage ICanat. 

Wegen der 

lö'.ve") wird al 

gebenen Gebiet 

Hord festgeset 

entsprechende 

Jusel Oae 

Überführung du 

I(onL..andie 

Einlaufen der 

höchstens ^ mi 

ist, als Fris 

1. Brest 

2. Sai it 

3. vorbeh 

minenlage die 

n e r r 

.mg des inneren Geleitzugweges vor der 

gangs nicht durchfüurbar. Dagegen V«r- 

iußeren Geleitzugv/eges im südlichen 

ien. Rückkehr nach Boulogne. 

Ille Vorstoß gegen Goleitzugweg bei Folke- 

Brest ininenfrei, Einfahrt von Saint 

juftminen ohne Räumergebnia durch 2.3- 

sucht. 

veünderten Lage (siehe 7/eisung für "See- 

Südgrenze des für Mineneinsatz freige- 

auf bisher 51° 10 Kord auf 5 20 

t. Gruppe V/est, Ob.d.L. und BdU. erhalten 

j'eisu.ig. 

sant dui64j Truppen des A0I1 VI besetzt, 

ch Boote 2.R-Flottille. 

ender Admiral Frankreich meldet, daß nach 

isherigen 2 Prisen,Lorient mir noch für 

tlere Damofer bis 5 000 t aufnahmefähig 

ihäfen werden vorgeschlagcni 

azaire, 

Itlich der Beurteilung der eigenen Luft- 

■ironde-I.Iündung. 

ien 

Jn der 1 

land,mit ifim 

zwischen Frede 

Transport 

Bei der H 

k /Efc t.t erat/ westl^^L»gj t s & e: 

:ht z m 16.7. Feindeinflüge über Uordjüt- 

ibv/ui'f über dem Lymfjord und im Seeraun 

ikshavn und Läsoe ist zu rechnen. 

1 urchiüliruiig p 1 anmäßig 
ffiidelsachiffsüb ^r\/achuiig im ,'estausgang des 



- 

Intimi 
unb 

Slngabe bc^ Ortcö, ^Blnb, ^Bettec, 
(Seegang, ^Beleuchtung, ©ld)t(gfeft 

ber ßuft, 9Ttünb(rf)cln ujm. 
^BDctommnijle 

17.7.4c Skagerrak wird 

angehalien u 

llinenlage; Hä 

ein dänischer Dampfer mit Koggenladung 

mit Kursanvveisung verseien. 

uaung der Sperre Jade 4 ist beendet. 

.1 id 

D- Bootslage 

Jra Op.-Gc >iet Atlantik: TJ A, U 50, 52, 99, 62( 

(zv/is'chen Shet .ands und Hebriden), 

Vor dem II irdkanal: U 56, 61, 53,056 soll 21.7. in 

Lorient einlau len. 

Auf dem Eickmarsch: 0 45 norwestlich Irland, Harsch 

in die Heimat, 0 54 Harsch nach Lorient, Einlaufen 18.7. 

U-Bootsver .uste: Hach Reutermeldung ist ein Ozean* 

gehendes deuts :hes U-Boot kürzlich von Sunderlandflug- 

booten im Atlantik versenkt. Be Satzung durch eine Sloop 

aufgenommen. Di sich U 26, 102 und 121auf Anfrage nicht 

gemeldet haben, muß damit gerechnet werden, daß es sich 

um eins dieser Boote handelt. 

Siehe Tag' 

Kampfeins 

Firth of Förth 

nicht beobacht 

und Jndustriea: 

pedof abrik 'bei 

9.Flieg 

Portishead, Sw 

er 1 

Luftlage . 

sverlauf der Luftwaffe, 

tz gegen leichte Streitkräfte im 

und gegen Geleitzugverkehr. Erfolge 

t. Forsetzung der Störangriffe auf Häfen 

xlagen, unter anderem Volltreffer in Tor- 

Ireenock, 

ivision Hineneinsatz bei Thamshaven, 

linsea, Fowey, Plymouth. 

- J94- 
Xntum 

unb 
IKjrjcit 

17.7.40 

Slnt\abe beü Oclee, ffllnb, Betlec, 
Setganq, ©tlti'dllunq, öidjIlqMt 

bec Cufl, SDonbltfitln u[m. 

Sorfommntffe 

Skagerrak wird ein dänischer Danpfer mit ßoggenladung 

angehalten, u.d mit Kursanwcisung versfken. 

lllnenlage: Hä im mg der Sperre Jade 4 ist beendet. 

U- Bootslage . 

liet Atlantik: U A, U 30, 52, 99, 62( 

.ands und Hebriden), 

rdkanal: U 56, 61, 53,1156 soll 21.7. in 

en. 

ickmarsch: U 43 norwestlich Jrland, Uar&ch 

U 34 Harsch nach Lern ent, Einlaufen 18.7. 

.uste: Nach Reutermeldung ist ein Ozean-* 

Jra Op.-G 

(zviis'chen Shet 

Var dem E 

Lorient einlau 

7,uf dem fi 

in die Heimat, 

U-Bootsver 

gehendes deuts:hes U-Boot kürzlich von Sunderlandflug- 

booten im Atlantik versenkt.Besatzung durch eine Sloop 

auf genommen. Bt sich U 26, 102 und 121auf Anfrage nicht 

geneidet haben , muß damit gerechnet werden, daß es sich 

um eins dieser Boote nandelt. 

Siehe Tag' 

Kampfe ins 

Pirth of Rorth 

nicht beobacht 

und Jndustriea. 

pedofabrik 'bai 

luftlage 

sverlauf der Luftwaffe, 

tz gegen leichte Streitkräfte in 

und ge^en Geleitzugverkenr. Erfolgs 

:t. Porsetzung der Störangriife auf Häfen 

ilagen, unter anderem Volltreffer in Tor- 

Ire enock. 

9.Fliegerdivision Hineneinsatz bei Thamshaven, 

Portishead, Sw insea, Powey, Plymoutji. 



ÜJntmn 
unb 

Ufjrjeit 

Slngabe beö Orteö, 5B(nb, 5Bettcr, 
©cegang, Beleuchtung, <5ld)t(gfeft 

bec Cuft, STIonblcheln uft». 
2? D r f o m m n t f f e 

17.7.40 

(56) 

Englische 

Alexe.ndrien ei 

nähere Angaben 

siehe Lage vom 

Lage Mittelmeer. 

“-lexandrienstreitkräfte 14.7. wieder in 

igelaufen. Keine besonderen Ereignisse, 

iber englische Streitkräfte in Alexandrien 

18.7. in Heft Mittelmeer. 

C/ Ski 

1.SKI. 

iv 
I; 1 

yf kaxar IX 

3>ntmtt 
unb 

Hfji'jeit 

Eingabe btö Ortee, ^Blnb, ?Brtter, 
Seegang, SMeutblung, ßidiligfelt 

bec L'ujt, SUlonblebeln u|ro. 
^ortommniffe 

17.7.40 

(56) 

Englische 

Alexendricn ei 

nähere Angnten 

siehe Lage von 

Lage Uittelmeer. 

‘•lexandrienstreitlcräfte 14.7. wieder in 

igelauien. Keine besonderen Ereignisse, 

iber englische Streilkräfte in Alexandrien 

18.7. in Heft Kittemeer. 

C/Skl. 

l/^ 

i. si:i. 

//v 
I! 1 1 

kaxor II 



- sfW- 

$rttmu 
unb 

lUjrjcit 

Eingabe beö Octc^, 5P(nb, ©ettec, 
(Seegang, 93eleud)tung, ©(d)tlgte(t 

ber Oujt, 9TConb|d)eln uj». 
53orfommnine 

18.7-40 olitische Nachrichten. 

P r n k r e c h 

Pranzösi 

daß zur Vorau: 

freunds chaf tl 

voller Schadeilie 

auf die franz 

werden müsse. 

eher Außenminister Baudoin hat 'erklärt, 

Setzung einer etwaigen Wiederaufnahme 

eher diplomatischer Beziehungen mit England 

rsatz für die durch englische Angriffe 

sische Plotte entstandenen Verluste geleistet 

a p a . n : 

Purst Ko 

auf tragt. D: 

fassen: 

a) die 5 

parte 

b) die B 

c) die D 

polit 

Kottoye 

Stimmung der 

einzelnen Min 

man feststell 

Komoye noch 

um ein starke 

wirklich ak 

füliren wird 

ioye mit der Neubildung des Kabinetts be- 

Programm Ko^oyes soll 3 Aufgaben um- 

haffung einer großen politische Jünheits- 

» 

Idung einer neuen aktiven Regierung, 

irchführung umfassender innen- und außen- 

.scher Reformen. 

hat sich vor Übernahme des Amtes der Zu- 

^rmee versichert. Die Ernennungen für die 

sterien stehen noch aus, erst dann wird 

n können, ob es sich bei der Regierung 

ein Übergangskabinett oder tatsächlich 

nationales Kabinett handelt, das eine 

tilre Politik an der Seite der Achsenmächte 

17.7. Ab 

über die Sperrung 

chluß des englisch-japanischen Abkommens 

der Handelswege nach China. Es heißt 

fflcllftHabb« (RtUgflagcbud)) 
(Sinlagcn) 

- AV- 
Xntum 

unb, 
Hfjrjett 

Eingabe bc« Octe^, Sinb, ^ßeltcc, 
Seegang, 23eleud)tung, SfrfjttgfeU 

bec 2u|t, 9Tbnb|cf)dn u|ro. 
23ortommnifie 

18.7.40 olitisohe Nachrichten. 

P r a n k r e c h 

Pranzösi 

da.3 zur Vorau; 

freundechaftl 

voller Schadete 

auf die franz 

werden müsae. 

eher Au2enminister Baudoin hat-erklärt, 

Setzung einer etwaigen V/icderaufnahire 

eher diplomatischer Beziehungen mit England 

rsatz für die durch englische Angriffe 

sische Elotte entstandenen Verluste geleistet 

J a p a. n 

Purst Ko 

auftragt. D 

fassen: 

a) die 3 

parte 

b) die B 

c) die B 

polit 

Kottoye 

stimrung der 

einzelnen Min 

man festste!! 

Kcnoye noch 

um ein starke 

wirklich ak 

führen wird 

ioye mit der Neubildung des Kabinetts te- 

Programm KoRoyes soll 3 Aufgaben un- 

ho.ffung einer großen politische ^ir.heits- 

i 
Idung einer neuen aktiven Regierung, 

irchführung umfassender innen- und außen- 

scher Reformen. 

hjxt sich VOJT Übernalir.e des Amtes der Zu- 

^rmee versichert. Die Ernennungen für die 

Lsterien stehen noch aus, erst dann wird 

n 'können, ob es sich bei der Regierung 

ein Ubergangskabinett oder tatsächlich 

nationales Kabinett handelt, das eine 

titfe Politik an der Seite der Achsenmächte 

Ab 17.7. 

über die Sperrung 

chluß des englisch-japanischen Abkomrens 

der Handelswege nach Cnina. Es heißt 

(Qlnlagin) 



- 

Saturn 
unb 

UfjV^cit 

Eingabe bcö Ortcö, SBinb, 5Bettcr, 
Seegang, ^öeleucbtung, S(d)tfgfeft 

ber Cuft, Sfllonbftbein u|m. 
33ürfDmmniffe 

IG.7.40 darin: 

a) Der Expo 
aus - de 
immer no 
soll in 

von Waffen und Munition von Hongkong 
seit Januar 193S verboten ist, aber 
in.geringen Mengen durchgeführt wurde 

ukunft restlos unterbunden werden. 

uuß für einen.Zeitraum von 3 Monaten den 
ron Waffen-, Munition, Petroleum, Last- 
n und Eisenbahnmaterial für Birma verbie- 

b) England 
Transit 
kraftwago 
ten. 

c) Die japanischen Konsulatsbeamten in Hongkong und 

Rangoon haben Anweisung, enge Fühlung mit den bri- 
tischen Behörden bezüglich Überwachung dieses Ver- 
botes zu halten. 

trag bedeutet in jeder Beziehung ein Nach- 

Besonders schwerwiegend sind für Eng- 

en Aufsichts- und Kontrollrechte der Ja- 

schem Gebiet. Die Abschnürung Chinas von 

Zufahrtsstraßen über Jndochina, Hongkong 

rd zweifellos ernste Rückwirkungen auf 

kraft Tschiang-Kai-Cheks auslösen. 

Dieser Ve 

geben Englands 

land die direl 

paner auf engl 

den bisherigen 

und Südchina w: 

die Widerstand 

Beson 

Lagebesprechung beim- Chef der 

Seekriegsleitung. 

d e r e s : 

I.) Unternehme:. "Seelöwe". 

1.) Gesten. Unterredung Ob.d.H. mit Ob.d.M. Heer be- 

absicir.igt mit 3 Gruppen bei einer Landung vorzu-' 

gehen. Eine Gruppe im Raum Ramsgate-Dover, eine 

im Raui: Dover - Wight, ‘eine westlich Y/ight. Die 

Frage i.ach Gewährleistung Minensicherheit für das 

Transportunternehmen muß von Ob.d.M. eindeutig 

verneint werden. Hach Ansicht Ob.d.H. kann vom 

- 

'Datum 
unb 

Ufjv^cit 

Angabe bcs Octeö, 5Binb, 5Bcttcc, 
©cegang, iÖEleiidjtung, ©fd)t(gfeit 

bec fiuft, tfflonbfcbefn ufm. 
53ortommniffe 

IG. Y. 40 darin: 

a) Der Expo 
aus - de 
immer no 
soll in 

b) England 
Transit 
kraftwagc 
ten. 

t von Waffen und lüunition von Hongkong 
seit Januar 1939 verboten iot, aber 

:h in.geringen Mengen durchgeführt wurde - 
ukunft restlos unterbunden werden. 

nuß für einen.Zeitraum von 3 Monaten den 
ron Waffen-, Munition, Petroleum, Lact- 
n und Eisenbahnnaterial für Birma verbie- 

c) Die japanischen Konculatsbeamten in Hongkong und 

Rangoon haben Anweisung, enge Fühlung mit den bri- 
tischen Behörden bezüglich bberwachunz dieses Ver- 
botes zu halten. 

Dieser Ve 

geben Englands 

land die dire.. 

pauer auf engl 

den bisherigen 

und Südchina w: 

die Widerstand 

trag bedeutet in jeder Beziehung ein Uach- 

Besonders schwerwiegend sind für Eng- 

en Aufsichts- und Kontrollrechte der Wä- 

schern Gebiet. Die Abschnürung Chinas von 

Zufahrtsstraßen über Jndochina, Hongkong 

rd zweifellos ernste Rückwirkungen auf 

kraft Tschiang-Kai-Cheks auslösen. 

Lg.gebespreenung beim Chef der 

Seekriegsleitnng. 

Besen d e r e s 

I.) Unternemiex. 11 Seele,ve". 

1.) Gesten. Unterredung Ot.d.II. mit Ob.d.K. Heer be- 

absiemigt mit 3 Gruppen bei einer Landung vorzu- 

gehen. Eine Gruppe im Raum Ransgate-Dover, eine 

im Raui. Dover - "Wight, 'eine westlich Wight. Die 

Frage nach Gewährleistung Minensicherheit für das 

Transp< rtunternehmen muß von Ob.d.M. eindeutig 

verneint werden. Nach Ansicht Ob.d.H. kann vom 



CDntum 
unb 

lUjrÄCii 

Eingabe be^ Ortcö, 5Blnb, ?Bcttcr, 
Seegang, 33eleiid)tung, ©(djtfgfelt 

bcr Cuft, ?Rünbfd)eln ufto. 
33orfommniffe 

? 
18.^. 40 landtakt:.sdien Gesiolitspunkt die Operation nur bis 

Mitte September durchgeführt werden. Es wird ein 

Monat Op<rationszeit veranschlagt. Ab Oktober 

ode! ! 

•M. weist auf Notwendigkeit hin, daß Ma- 

in die gesamte Erfassung der Transportfahr- 

der Hand behalten muß. Einheitliche 

erforderlich. 

.M. bringt,in der Erkenntnis, daß beim Heer 

eriglceiten der Operation noch nicht klar 

Hebeiper: 

Ob.; 

rine alls 

zeuge ii 

Steuerung 

Ob.i 

die Schw: 

erkannt werden, dem Ob.d.H. gegenüber zum Aus- 

druck, di 

ist, daß 

eingeset 

den muß, 

Schicksa 

Spiele s 

.) Püli: 

möglichs 

rung de 

für mögl 

ß die Gefährdung der Operation so beträchtlich 

die Möglichkeit des Verlustes der gesamten 

ten Armee mit in Rechnung gestellt wer- 

ähnlich wie bei der Norwegenoperation das 

. der gesamten deutschen Flotte auf dem 

and. 

er und Oberster Befehlshaber will bald- 

Vortrag haben, ob Kriegsmarine Durchfüh- 

Operation ab vorgesehenen-Termin 15.8. 

ch hält. 

Schon-jetzt kann übersehen werden, daß Um- 

fang und Art der Vorbereitungen eine Unternehmung 

zup 15.8 keineswegs gestatten. Frühester Termin 

Ende VIIj/ Anfang IX. Jnsbesondere muß darauf hin- 

gewiesen werden, daß die Verlegung irgendwelcher 

Transpof :- und Minensuchstreitkräfte und der Be- 

ginn der planmäßigen Minensuch- und Räumarbeit ab- 

hängig int von dem Zeitpunkt der Herstellung einer 

ausreiohi mden Luf tüberlegehhe it. 

3)ntiiin 
unb 

lUjtücii 

Slngabe beö OrteS, SBlnb, ©eflcr, 
©eegang, öclcucbtung, S(tf)Hgfett 

bcc Cuft 9Tlonbfd)tln u[tD. 
33orfommntffe 

? 

18.g'.40 landtaktiochen Gresiclit3pi.in;i;t die Operation nur bis 

Mitte Sejitember durchgeführt werden. Es wird ein 

Monat Op<rations^eit veranschlagt. Ab Oktober 

ode! I 

• M. weist a\if Hotwendigkeit hin, daß Ma- 

in die gesamte Erfassung der Transportfahr- 

der Hand benalten muß. Einheitliche 

erforderlich. 

.M. bringt^in der Erkenntnis, daß beim Heer 

erigkeiten der Operation noch nicht klar 

Ilsbelper: 

OL.; 

rine alle 

zeuge ii 

Steuerun;; 

Ob.e. 

die Och«: 

erkannt werden, dem Ob.d.H. gegenüber zum Aus- 

druck, d: 

ist, daß 

eingeset 

den muß, 

Scnicksa 

Spiele s 

.) mi 

mbglichs 

rung de 

für mögl 

Schi: 

fang und 

zum 15.8 

Ende VII 

gewiesen 

Transpor 

ginn der 

hängig 

ausreichc 

x:i 

ß die Gefänrdung der Operation so beträcntlich 

die Mö..licUceit des Verlustes der gesamten 

ten Armee mit in Rechnung gestellt wer- 

ähnlich wie bei uer Rorwegenoperation das 

der gesamten deutschen Flotte auf dem 

and. 

er und Ooerster Befehlshaber will bald- 

Vortrag hoben, ob Kriegsmarine DurChfüh- 

Operation ab vorgesehenen-Termin 15.8. 

ch halt. 

n-jetzt kann übersehen werden, daß Um- 

Art der Vorbereitungen eine Unternehmung 

keineswegs gestatten. Frühester Termin 

/ -n-nfang IZ. Insbesondere muß darauf hxn- 

werden, daß die Verlegung irgxndwelcher 

;- und Minensuchstreitkräfte und der Be- 

planmäßigen Minensuch- und Räumarbeit ab- 

t von dem Zeitpinkt der Herstellung einer 

nden Luftüberlegenheit. 



UZ- 
$ntiun 

unb 
lUjvftcit 

18.7.40 

Eingabe bcö Ortc^, 3B(nb, 3ßettcr, 
©cegang, 53cleud)tung, ©(cbtlgfcit 

bcc Ouft, 911onb(d)eln u\w. 

o f f D m m n t f f e 

II. ) Solivjeden lia 

den interni' 

forderlich 

Freigabe de 

port zun un 

über linglani. 

standen erk 

III. ) Die Absicht 

muß mit' R'uJ 

land aufgeg 

mitgeteilt, daß Freigabe der in Sollwe- 

rten Territorialsoldaten an England er- 

st, da Position Schwedens infolge der 

deutschen Internierten und Durchtrans- 

aus dem nordnor-'Wegischen Raume gegen- 

ung.:nstig ist. Führer hat sich einver- 

art. 

1.) Jtali 

treff 

der b 

fung 

Fests 

tige 

2.)Die i 

von Estlandjz. ei U-Boote zu erwaerben, 

sicht auf veränderte Lage Rußland/Est- 

ben 'werden. 

Besprefchung Chef 1.Ski.(Konteradmiral Fricke) 

mit dem Ver i.Offizier der Ski. beim Admiralstab der 

italienischen Marine (Kont.Admiral Weicheld): 

nisches Oberkommandos schlugt Zusammen- 

in von bevollmächtigten Vertretungen 

liden Seekriegsleitungen vor zur Prü- 

lor veränderten strategischen Lago und 

i uollung von Richi.lienien für die zukünf- 

jemeinsame Seekriegführun; gegen England. 

balienische Marine hält jetzt einen stär- 

keren Einsatz von italienischen U-Booten im At~ 

lanti 

sehr 

und d 

kräf t 

erhül 

c für durcliführbar im Hinblick auf die 

starke Einschränkung des Handelsverkehrs 

r Bewegungen der englischen Seestreit- 

: im -I/Iittelneer. Die Frage der Verfügbär- 

keiljvon atlantischen Stützpunkten für die italie- 

nisch 3n U-Boote ist zu prüfen. Admiral Y/eichold 

t hierzu^ folgende Y/eisung: 

SÄtum 
unb 

Ufjvjeit 

ie.7.40 

Slnaabc bt3 Ortes, SBmb, ©etter, 
©ceganS ©eleuditung, ßlditlqtelt 

ber 2uft, 3Honb|d)eln uitr. 

^orfommntne 

II.) Sclweden ha ; raitgotailt, daß Pi’eiga'be dei in Schwe- 

den intc.rni< rten Tecritorialsoldaten an England er- 

forderlich st, da Position Schwedens infolge der 

Freigabe de:' deutschen Internierten und Durchtrans- 

port zun um: aus dem nordnor-wegischen Raune gegen- 

über England ung notig ist. Führer hat sich einver- 

standen erkj.ärt. 

III.) Die Absicht 

muß mit. Rüc* 

land aufgeg 

von Estlandjz. ei U-Bo, te zu erwaerben, 

sicht auf veränderte Lage Rußland/Est- 

:ben werden. 

Besprebhung Chef 1.Ski.(Konteradmiral Fricke) 

mit dem Verj.Offizier der Ski. beim Admiralstab der 

italienischtn Marine (Kont.Admiral Weicheld): 

1.) Jtali niisches Oberkorm. andoa schlägt Zusammen- 

treff ;n von bevollmächtigten Vertretunfen 

der biiden Soekriegsleituiigen vor zur Prü- 

fung lor veränderten strategischen Lago und 

Feststellung von RiciiQienien für die zukünf- 

tige jomeinsane Seekriegführun ^egen England. 

2.)Die italienische Murine halt jetzt einen stär- 

keren EinjätZ von italienischen U-Booten im At- 

lanti c für durcloführbar im Hinblick auf die 

sehr starke Einschränkung des Handelsverkehrs 

und dsr Bewegungen der englischen Seestreit- 

kräfti im•Hittelneer. Die Frage der Vorfagbar- 

keiijvon atlantischen Stützpu.ikten für die italie- 

nischin U-Boote ist zu prüfen. Admiral Weichold 

erhalt hierzu* folgende Weisung: 



in- 

Dntimi 
imb 

Eingabe beä Octei?, 5B(nb, ©etter, 
Seegang, ^Beleuchtung, öid)tlgfdt 

ber Ouft, 9T]onbfd)e(n II|ID. 

53 D c t ü m m n i f f e 

18.7.4C x) Die 

König' 

mit d 

ten ii 

:ekriegsleitung begrüßt die Absicht der 

..-ital. Marine, den Dnterseebootskrieg 

m für Pernunternehmungen geeigneten U-Boo- 

i Atlantik zu führen. 

b) Als Abgrenzung der Operationsgebiete wird vor- 

gesch .agen, daß die deutschen Boote nördlich 

des 41 ».Breitengrades, die italienischen süd- 

lich tus hiervon operieren. 

c) Die Siekriegsleitung int bereit, der Königl.-ital- 

Marin) einen Stützpunkt an der französischen 

Atlan ;ikküstc zur Verfügung zu stellen und 

schlajt hierfür den Hafen von Bayonne vor. 

sekriegsleitung bittet, von einem Zu- 

itroffen von bevollmächtigten Vertretern 

Marine im gegenwärtigen Augenblick 

id zu nehmen, da sie z.St. mit dringenden 

oen besonders stark belastet ist.. 

d) Die S 

summe 

beide 

Absta 

Aufga 

e) Der V 

sich 

v:ünsc 

kläre 

che 

diese 

ist, 

sisch 

nur e 

. und B 

der K 

Stütz 

nähme 

auch 

grif 

werde 

Herst 

düng 

I 

xrb.Offz. hat Weisung, alle Fragen, die 

uf den von der italienischen Marine ge- 

lten Stützpunkt beziehen, mit dieser zu 

i. Insbesondere ist festzustelben, wel- 

iforderungen die italienische Murine an 

i Stutzpunkt stellt. Falls beabsichtigt 

ital. D-Boote dauernd an den franzo- 

n Atlantikküste zu stationieren und nicht 

Ine vorübergehende Ergänzung von Ausrüstung 

triebsstoffen dort vorzunehmen, muß von 

jnigl.-itai. Marine in dem betreffenden 

punkt neben Einrichtung und Jnbetrieb- 

entsprechender Reparaturmögliohkeiten 

ier Schutz dieses Stützpunktes gegen An- 

3 von See und aus der Luft übernommen 

i. Desgleichen muß die ital. -Marine die 

jllungen ausreichender Uachriohtenverbin- 

,wischen dem ital.Admiralstab und dem 

fBctlirtlabbi (Rrlcgllagtbud)) 
(dlnlaflin) 

{£2- 

imb 

?lnqobe beä Octe^, ?Pinb, 9Bcttec, 
Sceganq, 93eleud)tung, <5(d)tigfdt 

ber ßuft 9TlDnb|d)e{n ufm. 

53orfommniffe 

18.7-4C a) Die 3 

IConi^ 

mit d 

ten ii 

ekriegaleitung 'begrüßt die Abaicht der 

-ital. Marine, den Unterseebootskrieg 

n für Fernunternelimungen geeigneten U-Boo- 

Atlantik au füitten. 

b) AI 

ge ach 

des 4{) 

lieh 

c) Die S 

Marin 

Atlan 

sei li 

d) Die 

sanme 

beide 

Ab st 

Auiga 

e) Der V 

sich 

v.'üiise 

klar 

ehe 

diese 

ist, 

S1SC 

nur 

und 

der 

Stüt 

nalm 

auch 

grif 

werde 

Hers 

düng 

grenzung der Or erationsgebiete viird vor- 

agen, daß die deutschen Boote nördlich 

Breitengrades, die italionisenen süd- 

zs hiervon operieren. 

ekriegsleitung i..t bereit, der Königl.-ital- 

einen Stützpunkt an der französischen 

iklcüste zur Verfügung zu stellen und 

t hierfür den Hafen von Bayonne vor. 

ekriegsleitung bittet, von einem Zu- 

reffen von bevollmüchtigten Vertretern 

!k rine im gogeir.värtigen Augenblick 

d:Eu nehnen, da sie z.Zt. mit drir. enden 

en besonders stark belastet ist.. 

! 

rb.Offz. hat .,eisung, alle Fragen, die 

uf den von der italienischen Marine ge- 

lten Stützpunkt beziehen, mit dieser zu 

i. Insbesondere ist festzustelj-en, wel- 

iforderun^ en die italienische Marine an 

i Stützpunkt stellt. Falls beabsichtigt 

tal. D-Boote dauernd an der franzo- 

n Atlantikküute zu stationieren Uud nicht 

ine vorübergehende Ergänzung von Ausrüstung 

triebsstoi'fen dort vorzunehmen, muß ven 

Jnigl.-ital. Marine in dem betreffenden 

punkt neben Einrichtung und Jnbetrieb- 

eiitsprecliender Reparaturmö^li chkeiten 

ler Schutz dieses Stützpunktes gegen An- 

; von See und aus der Duft übornomj..en 

■ii Desgleichen muß die ital. Marine die 

jllungi.n ausroiehender Hachrichtenverbin- 

ivischen dem ital.Adm^ralstab und dem 

fBrtlirflflbbt (Kdcgllogtbud)) 
(dlnlaflm) 



lof- 

unb 
Uljr^cit 

Eingabe bcß Orteß, 5Binb, 5Bcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Slrf)tlgfelt 

ber L'uft, 9ttonb(d)ein ufto. 
53ortommntffe 

18.7.40 Stützpunk 

die Einri 

den im At. 

f)Sobald d 

j.dr.’.iralst 

Stützpuailc 

Bospreoiixtji, 

fieführt W' 

sowie, falls für nötig befunden, auch 

htung einer I?.'!1.-Station zum Verkehr mit 

.ntik eingesetzten Booten übernehmen. 

r Seekriegsleitung die Wünsche des ital. 

bes für die Einrichtung des vorgesehenen 

es iin einzelnen bekannt sind, wird eine 

g von bevollmächtigten Vertretern horbei- 

rden. 

g e 18. 7. 

E n 

Besonder 

A t 1 a 

:• 1 a n d 

eindnachrichten: 

ntik : 

bev/enun. 

Devonport nac 

tuna" 17.7. 11 

ICreuzer 

n_: Krz. "Vindictive" auf dem Harsch von 

der Irischen See. Hilfskreuzer "Rajpu- 

lifax, "Alaunia" Halifax aus. 

Hawkins" 17.7. HonteVideo ausgelaufen. 

Aus eine:: Fankspruch des Chefs der Mittelmeerflotte 

ergibt sich, naß die Admiralität die Absicht hat, jedes 

franz. Kriegs:. 

angreifen zu 

Anordnungen ai 

erlassen 

ITach eine 

scheint das ei 

von Süden kom: 

chiff, das nach einem"feindl'.' Hafen geht, 

lassen. Für O-Boote werden besondere 

f der Grundlage des Vertrages von ilyon 

n Bericht der Gesandtschaft Lissabon 

gl. Geleitzugsystcm in letzter Zeit für 

ende Schiffe nicht zu funktionieren. Voll- 

- 

2) nt um 
unb 

no^cit 

Eingabe beö OcteÖ, ^SBinb, 5Dcttec, 
Seegang, öeleudjtung, S[rf)tigfeft 

ber ßu[t, 9ftonbfd>ein u|tD. 
Sortommniffe 

lg.7.40 Stützpunk 

die Einri 

den im At. 

f)Sobald d 

j.di'..iralst 

Stützpunk 

Bespreclmjiß 

"ofidirt «• 

sowie, falls für nötig befunden, auch 

itung einei E.T.-Station zum Verkehr mit 

.ntik eingesetzten Booten übernehmen. 

r Seekriegbioitung die Wünsche des ital. 

bes für die Einrichtung des vorgesehenen 

es im einzelnen bekannt sind, wird eine 

von bevollmächtigten Vertretern herbei- 

rden. 

E e 18. 7. 

Besonder. 

A t 1 

Feindnachrichten: 

t i k : 

3 a n d 

deweiungen 

Devonport nac 

tnna" 17.7. II 

Kreuzer 

Krz."Vinüictive" auf dem Uarsch von 

der Irischen See. Hilfskreuzer "Rajpu- 

lifax, "Alaunia" Halifax aus. 

llav.'kins" 17.7. Montevideo ausgelaufen. 

Aue eine 

ergibt sich, 

franz. Kriegs 

.•angreifen zu 

Anordnungen a 

erlassen. 

ITacIi eint, 

seneint das ei 

/on Süden kom 

Pi.u.Lapruch des Chefs der Mittelmeerflotte 

aß die Ad. iralitat die Absicht hat, jedes 

chiff, das nach einem"feindl'.' Hafen geht, 

lassen. Für U-Boote 'werden besondere 

f der Grundlage des Vertrages von Ilyon 

;n Bericht der Gesandtschaft Lissabon 

gl. GeleStzugsystem in letzter Zeit für 

ende Schiffe nicht zu funktionieren. Voll- 
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^ntum 
unb 

Eingabe bc^ Orteö, Sinb, 5Bettec, 
Seegang, 93eleud)tung, Sld)tigfcit 

bec Cuft, 91ii)nbfd)eln ufto. 

Sortommniffe 

18.7.40 teladeiie Dampf 

müssen, bis si 

Stockungen wer 

blanca als Gel 

i1 r a n kr e 

;r haben im Hafen bis an 6 Tp-ge warten 

3 V/eisungen zum Auslaufen erhielten. Die 

ien auf den Ausfall von Gibraltar und Oase 

itzugshäfen zurückgeführt. 

Ich 

Admiralilit wurde von Port de Prance unterrichtet, 

daß brit.'Uberw 

gen Tageninachg 

land die Block 

einen Vorschi 

I! o i- u m _e_H 

2 engliuc 

aufklärung unt 

bzv,1. "Asha/tti1 

westlich von 3 

Bei Rüci 

rer "Jmogen" 

und sinkt. ICre 

An der Ostküst 

züge fostgestoL 

(darunter Teil 

1 i 

Luf tauf lei 

an der englisc 

kleinere Same 

The ms e -Llündung 

clmng(von Martinique) offenbar seit eini- 

lassen habe. Hach United Press hat Eng- 

de eingestellt und den franz. Behörden 

u einer friedlichen Lösung übermittelt. 

/Hör d s e e ^ 

ie Zerstörergruppen worden von der Fuak- 

r Pührung der Plotillenführer "Bedouin" 

/ermutlich im Seegebiet etwa 100 sm nord- 

adtlandet feotgestellt. 

hr Kampfgruppe C wird am 17.7. Zerstö- 

IJebc-l durch Kreuzer 111 Glasgow" gerammt 

azer "Glasgow" gleichfalls beschädigt. 

werden am IC.7. verschiedene Geleit- 

Llt und von der Luftwaffe angegriffen 

'eleitzug HX 05a). 

i e r K 1 

irung meldet lebhaften Schiffsverkehr 

ien Küste . (einzelfährende Dampfer U-.d 

Lfahrten) besonders reger Verkehr vo* 

in Richtung Great Yarmouth. 

- 2 W'- 
Xntiim 

unb 
lUjr^dt 

Slngafat be3 Octcä, 5Binb, ©clter, 
(Seegang, ©eleutbtung, Slrf)tigteft 

bec ßuft, 9I?onb|d)ein ufro.' 
Sortommniffc 

18.7.40 ■beladüiiG Dampf 

m'issen, bis si 

Siockungen wer 

blanca als Gel 

;r haben im Haien bis sn 6 Tp-GS v/arten 

3 Weisungen zum Auslaufen erhielten. Die 

len auf den Ausfall von Gibraltar und Casa- 

itzugshäfen zuräelcgeführt. 

T? n 1: r e 

Adniralifit wurde von Port de Prance unterrichtet, 

daß brit.Überv.’ichungCvon Martinique) offenbar seit eini- 

Jeii fageiiSnachgblassen habe. Hach United Press hat 3ng- 

laud die Bloch-de eingestellt und den franz. Behörden 

einen Vorschla ■; zu einer friedlichen Dösung übermittelt. 

!! o r d_m _e__c_ 

2 eugliec 

auficlärung unt 

bzw. "Ashakti! 

weltlich von 3 

Bei RücA 

rer "Jaogen" 

in.d sinkt. ICre 

An uer Ostldiat 

:;ü, c festgeste 

(darunter l'e . 

b n ;; 1 i s 

Luftauf k 

an der englia 

c h 

H o r d 

ie Zerstürergruppen werden von der PüSlk- 

r Puhriuig der Plotillenfüiirer "Bedouin" 

^ermutlicli im Scegebiet etwa 100 sm nord- 

tadtlandet festgestellt, 

hr Kampfgrupue C wird am 17-7. Zerstü- 

i llebol durch Kreuzer "'Glasgow" gerammt 

izer "Glasgov)" gleichfalls beschädigt, 

i werden am 18.7. verschiedene Geleit- 

Llt und von der Luftwaffe angegriffen 

eleitzug HX 05a). 

i e__r K a’^i a 1 : 

Lrung meldet lebhaften Schiffsverkehr 

eil IC iste . (einzelfaurende Darpfer uid 

leinore Samme|lfahrton) b,sonders reg..r .Verkehr voik 

Themse-Miu.dung in Richtung Great Yarmouth. 



■ ZOb 

Saturn 
unb 

Ufjrscit 

Slngabe bcö Octeö, 5B(nb, SBctter, 
Seegang, Beleuchtung, Slchtlgtelt 

bec Cuft, Wonbfdjeln ufto. 
3?ortommntffe 

18.7.40 

Atlant! 

JJar.Att.T 

aufklärung mid 

jkio meldet, daß japan.Marine für Luft- 

sicherung Kurs und Datum Einlaufen von 

Versorgungsochlff "V/innetou" erhittet. Schiff 36 er- 

hält Vieisung e 

Lage es erlaub 

der Entlassung 

Jap.Marin 

v;ird, mit. Rück 

stellt ist. 

Schiff 45 

'Harne ck-Bucht 

dort mit Passi 

(siehe Pt.1702 

Schiff 21 

"Jeanne d'Arc" 

Eigene Lage. 

itsprechende Punkneldung abzusetzen, soweit 

t, oder Meldung über Datum und Standort 

herzugeben. 

wird unterrichtet, daß Meldung angestrebt 

eicht auf Funkstille aber nicht sicherge- 

Auf Grund Meldung Mar.Attache Moskau 

wird Hilfskreüber unterrichtet, daß in Durchfahrt bei 

doch sehr schweres Eis, sodaß noch keine 

re Straße benutzt wird. Anhalt für Treff- 

llowaja Semlja 

Gewißheit(Welcfc 

punlctdatum vorläufig 1.8.Russen haben gebetenfhicht in 

oder benachbarten Gewässern zu warten, da 

Leren lettischer Schiffe zu rechnen. 

Hach Funkbeobachtung berichtet Krz. 

am 18.'7. an Fort de France: "Saint 

Barthelemy" melldet Ankunft Fischerbootes mit 41 Mann 

der brit. Frachtdampfer "King John" (5228) und "Davi- 

iie am 15.7. durch deutsches 9.000 t 

jt wurden, und zwar 240 sm östlich (?) 

.rero bezw. 440 sm nordöstlich der Jnsel Barra 

:chen Kreuzer "Dorsetshire", "Camberra", 

sian"(6433), d 

Schiff versank 

der Jnsel Soml 

de. Die britic 

Ililfskrz. "Alcc. ntara" , "Pretoria Castle", "Asturias", 

"Gudonow" und 

kung der beide 

.Angabe der 3t 

das Kbt."Milford" werden von der Versen- 

n brit.Handelsschiffe unterrichtet unter 

ndorte. Die erste der beiden Positionen 

■ zob 
$ntmn 

unb 
U^cjcii 

SIngabe beö Octc^, 3B(nb, SBettec, 
©eegang, Beleuchtung, Glcbtlgfeit 

bec ßuft, 91?onbfd)eln «[©. 
33orfommntffe 

18:7.40 Eigene läge. 

HHb 3 a n t i 

I.Iar .Att .T jkio meldet, da3 japan.Harine für Luft- 

aufklärung und Sicherung Kurs und Batui,’. Einlaufen von 

VersorgungsschLff "V/i.uietou" erlittet. Schiff 'jo er- 

hält Weisung e itsprechende 37unlar.cldu.ig ahzujetzen, sov/eit 

Lage es crlautt, od. r Meldung über Datum und Standort 

der Entlassung herzugeben. 

Jep.Marine wird unterrichtet, daß Meldung angestrebt 

wird, mit Rücksicht auf Funkstille aber nicht sicherge- 

stellt ist. 

Schiff 45: Auf Grund Meldung Mar.Attachd Moskau 

r unterrichtet, daß in Lurchfahrt bei 

joch sehr schweres Eis, sodaß noch keine 

ne Straße benutzt v/ird. Anhalt für Treff- 

Warneck-Bucht 

dort nit Passl 

(siehe Ft.1702) 

Schiff 21 

"Jeanne d'Arc" 

v/ird Kilfskreuf? 

Ilowaja Seml;a 

Gewißheit (welcl: 

punktdatum vorläufig 1.8.Russen haben gebeten|hicht in 

oder benachbarten Gewässern zu warten, da 

ieren leltischer Schiffe zu rechnen. 

Hach Eunkbeobachtung berichtet Erz. 

am 18:7. an Fort de France: "Saint 

Eartheleray" mejldet Ankui.it Fischerbootes mit 41 Mann 

der brit. FracUtdampfer "King John" (5228) und "Davi- 

de am 15.7. durch deutsches 9-000 t 

t wurden, und zwar 240 sm östlich (?) 

rero buzv/. 440 sm nordöstlich der Jnsel Barra 

chen Kreuzer "Dorsetshire", "Camberra", 

ntara", 'Tretoria Castle", 'Msturias", 

das Kbt."Hilford" werden von der Versen- 

n brit.Handelsschiffe unterrichtet unter 

ndorte. Die er^te der beiden Positionen 

sian"(6455), d 

Schiff versunl 

der Jnsel Soml 

de. Die bribit 

Ililfskrz. "Ale.'; 

"G.donow" und 

kung der beide 

.Angabe der 3t 



^nfiuu 
unb 

Eingabe bcö Orte^, SBfnb, ^Detter, 
©ccganq, 33cleud)tunn, 0(ä)tigfe(t 

bcr ßuft, 91]Dnbid)cin U(D). 

^ÖDtfommniffe 

■ 7.4C liegt eten in: 

zweite mit Sic 

tralitiitszone 

Schiff 2" 

richtet. 

Schiff 1c 

die I.Iitteilun£ 

11.7. etwa 5GC 

rierte. Es ka: 

16 handelt. 

rrhalh , hzw. ehen außerhalb , die 

herheit außerhalb der amerikanischen Heu- 

wird von diesen Beobachtungen unter— 

: Schiffe der Ostindienstation erhalten 

daß ein Kriegsschiff oder U-Boot am 

am von Dondrahead (Südspitze Ceylon)ope- 

angenom-.en werden, daß es sich um Schiff 

Hach Au 

ausgehende Bai 

dort auf vor 

kommende Dump 

Zone nach Höre 

muda - Halifa 

Die Auas 

doch ist zusä 

:e norwegischen Dampferkapitäns laufen 

pfer bis südöstlich Azoren im Geleit, von 

hiedeno Routen nach Y/e s tIndien. Ain- 

er auch von ./eetIndien in Heutralitäts- 

en, suchen dann Anschluß an Geleit Ber- 

:ge entspricht etwa der Ans.tcht Ski., je- 

zlich in allen Gebieten mit schnellen -Ein- 

zelfahrern,aui;h einkommenden zu rechnen. 

Jm Op.-Gebiet Schiff 21 daher vorwiegend ausgehen- 

der Einzelverkehr anzunelmen. Bündelung vor Westin- 

iderseits Azoren. Ski. beabsichtigt, die 

Operationsgebietes Schiff 21 bis 20 

hehde Weisung ist von bevorstehenden Ver- 

; .Italienern abhängig. Atlantikschiffe 

irechende Unterrichtung (siehe Ft.2242). 

dien-IIäfen, b 

Ausdehnung de 

Tlest. Entspre 

handlangen mi 

erhalten ents 

Als Iläfe 

de, St.Kazair 

Raum IT o 

1.Vorp.- 

für Prisen werden für die Zukunft Giron- 

, notfalls Lorient und Bayonne bestimmt. 

■ \v_ e e n : 

lottille mit Transport in Kirkenes, U2 

TOtllctflabbe (Rtieo<lfliltbud)' 

®ntmn 
unb 

Uljr^eit 

Eingabe beg Orte^, 5B(nb, SBetter, 
(Seegang, Beleuchtung, Sfd)tigteit 

ber 2uft, WonblÄcfn uf©. 
53orfommniffe 

.7..4C lic^t eten im 

zweite mit Sic 

tralitUtszoiiO 

Schiff 21 

richtet. 

Schiff 1( 

die I.Iitteirara 

11.7. etwa 501 

rierte. Es kai 

16 Imndeit. 

rhalb , bzvfij eben außerhalb , die 

lerheit außerhalb der amerikanischen Eeu- 

wird von diesen Beobachtungen unter- 

Schiffe der Ostindienstation erhalten 

daß ein Kriegsschiff oder D-Boot am 

am von Dondrahead (SUdspitze Ce,/lon)ope- 

n angencm.en werden, daß es sich um Schiff 

Hach Au: 

ausgenende Dai 

dort auf vor. 

kommende Dump 

uone nach Kore 

muda - Halifa. 

Die Auss 

doch ist zusä 

zelfahrern, 

Jn Op. 

der Einzelve 

dien-IIäfen, 

Ausdelinung de 

7/eot. Entspre 

handlungen iri 

-ijwMt.cn entü 

e norwegischen Dampferkapitäns laufen 

pfer bis südöstlich Azoren in Seleit, von 

iedenc Routen nach V/estindien. ^in- 

er auch von V/estindien in Heutralrtäts- 

en, suchen dann Anschluß an Geleit Ber- 

ge entspricht etwa der Ans.icht Ski., je- 

zlich in allen Gebieten mit schnellen -Ein- 

auih einlcommendeii zu rechren. 

Gi biet Schiff 21 daher vorwiegend ausgehen- 

rliehr anzunehmen. Bündelung vor '.Yestin- 

iderseits Azoren. Ski. beabsichtigt, die 

Operationsgebietes Schiff 21 bis 20 

hehde Weisung ist von bevorstehenden Ver- 

Jtalienern ab’iängig. Atlantiksehiffe 

rechende Unterrichtung (siehe Pt.2242). 

Als Iläfe 

de, St.Käzair 

R a u m K 0 

1 für Prisen werden für die Zukunft Giron- 

notfalls I,Orient und Bayonne bestimmt. 

1. Vorp 

w e_ jv, e n : 

loitille mit Transport in Kirkenes, H2 

TOtltttflotib« (KfttflltOfltbud)) 



Smtrnn 
unb 

Angabe bcs Örte^, 5Binb, 5Bctter, 
©ccgang, 33dcud)tung, ©irfjtfgfdt 

bcc 2uft, 'Ollonbfdjein uftü. 
2? o r f o m m u i f f e 

18.7.40 H 6 nil; Geleit 

'ira^-aporte und 

Portsetzu 

iK Ge’bi-t vor 

ampisrn in Srorasoe eingelaufen. Ilarvik- 

Geleite un der Westküste planraäßig. 

:g Huuaarbiitc-n im Yttref jord. U-Bootsjagd 

Skudesne sf j ord. 

H o r d s e e 

Hinenunto 

"Zönigin luise 

("Preußen" ausg 

H-Boote. Pühru 

Aufgabe: 

des Sperrsyste 

Iferden. Jnsgea 

die Sperren 18 

gelegt werden 

sehen Küste zu 

den Verkehr z 

kehr angesetzt 

zusufügen. 

Sperrmit 

Sjierrbojen D 

Unternehjn 

Sieheruing unte 

(Jia läinz 

West für den 11 .. 

A 3 vom 13.7.) 

■neiunung mit den Hinensohiffen "Roland" , 

, "Kaiser", "Co’ora", "Hansestadt Danzig", 

^fallen. ) Sicherung durch Torpedo- und 

.g Kapitän z.S. Böhmer. 

legen der Srierre 19 in Verlängerung 

iS des deutschen Hordseev/arngebietes nach 

*mt sollen in 3 derartigen Operationen 

19 und 20 in der n .rdliehen Nordsee aus. 

lit dem Zweck, den Weg längs der nnrwegi- 

flankieren, unseren eigenen dort laufen- 

i schützen u..d den gegen diesen Ver- 

m feindlichen Streitkräften Verluste 

;el je Sperre 660 K H C und 1380 

en vjird durch Luftaufklärung und enge 

stützt. 

Inen siehe Operationsbefehl der Gruppe 

.nenv/urfverband. Gruppe West 1074/40 

Vor Tersh illing sinkt nach Torpedotreffer (?) der 

1oi..mandant und 34 Hann gerettet. 

£>ntm» 
unb 

U^v^eit 

Angabe bes Örte^, SBinb, ^Better, 
6cegang, 53e(cud)tung, 6fd)tfgfeft 

bec Cuft, Wonbfdjefn uft». 
^orfommntffe 

18.7.4C 1; 6 niu Geleit 

l'raftsporte und 

Portsetzu 

in Getimt vor 

Sinpfcrn i.i i'ronsoe ein^elaufen. Ilarvik- 

Goleite an der V/eatkiste planmäßig. 

:g Eä®arb&itc-n iu Yttref jord. ü-Bootsjngd 

3kudeanesfjord. 

Ho r d 3 e e 

Ilinenuiite nennunr mit den Minenschiffen "Roland", 

"Königin lAiise 

("Preußen" auag 

LI-üoote. Pühru. 

A ifgale; 

des ‘Sperrsys te 

Ifordon. Jns, eo 

uie Sperren 18 

gelebt werden 

sehen Küute au 

den Verkehr z 

kehr angesetzt 

zuauiligeii. 

Sperrmit 

Sperrbojen D 

Unterneh^i 

Sicherung untc 

(Jia Einz 

Vi’eat für den 15 

A 3 vom. 13.7.) 

, "Kaiser", "Cobra", "hanaestadt Danzig". 

;-5ifallen. ) Sicherung duich Torpedo- und 

g Kapitän z.S. Dohaer. 

legen der Sperre 19 in Verlängerung 

.10 des deutschen Uordseewarngebietes nach 

t sollen in 3 derartigen Operationen 

19 und 20 in der n ördlichen Hordsee aus. 

iit dem Zweck, den ,/eg längs der nerwegi- 

flanhieren, unseren eigenen dort lauien- 

1 schützen u.d den gegen diesen Ver- 

;n fei. dlichen Streitkräften Verluste 

el je Sperre 660 DUC und 1380 

en wird durch Luftaufklärung und enge 

stutzt. 

Inen -siehe Operationsbefehl der Gruppe 

nenwurfverband. Gruppe Vfest 1074/40 

Vor Tersii :lling sinkt nach Torpedotreffer (?) der 

.01 mandaut und 34 Ilunn gerettet. 



Intimi 
ii nb 

Uljr^cit 

Slngabc bc«( Ortcö, ^Blnb, 9Bettcr, 
©eeqnng, Beleuchtung, ©ld)tlgfei't 

bec ßuft, 91]onb|d)e(n ufto. 
53 o r f o m m tu ff e 

Io.7.40 E n 1 i ü c Kanal - 7/ e 3 t k 3.1 G 

Voratoß 1 

broolien wegen 

falls nicht mö 

2-R-Plottl 

aufgäbe Ouess 

Boulogne vin'd S 

4.R-Elotti 

.S-l?lottille in der iTacht zum 18.7. abge- 

Vetterlage. Einsatz 2.S-Rlottille gleich- 

lich. 

Ile verlegt nach Erledigung Transport- 

.it und Geleitsicherung vor Lorient nach 

.Hazaire. 

Ile Einsatz im ICanalgebiet. 

3 k a gerr I1C/0B tseeeingän 

Ilinenlage 

Dampfer "Haoic 

auf Uine gelau 

3onsl|kei: 

Transpor 

umd Kristian: 

D-Bootsjagd 

Jm Kl.Belt bei Oramsö 17.7. deutscher 

:it", 18.7. däiiischer Dampfer "Astrid" 

feil. 

neuen LIinenfeststcHungen, 

irchfüiirung n .ch Oslo, Erederiksstadt 

sjand planmäßig. Handelsüberwachung und 

e Ergebnis. 

I du. 

oha 

U-Bootslage 

U 34 Lorient eingelaufen. 

U 99 Standort südwestl. Irland, meldet Tersenlcung 

51300 BRT, davon Sinken eines 7 600 t Dampfers aus Ge- 

leitzug wegen 14-stündiger U-Bootsjagd nicht beobahh- 

tet, jedoch we hrocheinlich (grobe See). Este "LIerisaar" 

(2136) aufgebracht und nach Bordeaux gewiesen. 

U 57. greift Teilgelei izug HX 55a bei Kap Wrath 

an und versenkt einen großen Dampfer. Boot geht nach 

Bergen, (s.Et.0802 und 1115). 

Jm Operalinnsgebiet Atlantik z.Zt. noch auf Posi- 

tion: UA, U 3c|, U 52, U 53, U 61, Ü62. 

-? 0 Q- 

Dntiim 
unb 

Wjräcit 

Angabe beö Orteö, ^Blnb, Setter, 
Seegang, 93e(eud)tung, ©id)tigfeit 

ber ßufr, Wonb|tf)e(n ufm. 
?toctommiuHe 

u;.7.40 E n r I i ü c ier Künal -V/e3 k ii s .t e 

Vortitoß 1 

krochen wegen 

falls nacht mö 

2-R-mott 

aafgahe Ouess_ 

Bo^logne un'd S 

. D-Plottille ln der ITacht zum 18.7. abge- 

/etterlage. Einsatz 2.S-Blottille gleich- 

lich. 

Llle verlegt nach Erledigung Transport- 

.it und ffeleitsicherung vor Lorient nach 

.Hazaire. 

Ile Einsatz in Kanalgebiet. 

J k r g e r r ak/Ostseeeingän 

lünenlage: Jm Kl.Belt bei Cransö 17.7. deutscher 

it", 18.7. dänischer Dar.pfer "Astrid" 

len. 

neuen Lllnenfeatstellungen. 

Idurchfülirung n..ch Oslo, Erederiksstadt 

sUnd pltuimäßig. Handelsüberv/achung und 

e Ergebnis. 

Dai^'.pfer "Hubic 

auf Line ge lau 

Sons llkei: 

Transpor 

und Kristian; 

U-Bootsjagd oh a 

U-Bootslage 

U 34 Lor.ilant ein. eluufen. 

U 99 otai.dol’t südwestl. Jrland, meldet Versenicung 

31300 ERT, davon Sinken eines 7 £00 t Dampfers aus Ge- 

leitzug v/egoi 14-sxünd^ger U-3ootsjagd nicht beobahh- 

tet, jedoch we nrocheinlich (grobe See). Este "LIerisaar" 

(213o) aufgebiacht und nach Bordeaux gewiesen. 
V 

u 57. greift Teilgelei zug IIX 5u'U bei K^p ffrath 

an und verseil}'t einen großen Dampfer. Boot geht nach 

Bergen, (s.Et.0002 und 1115). 

Jm Opcralinnsgebiet Atlantik z.Zt. noch auf Posi- 

tion: UA, U 3C, U 52, U 58, U 61, U62. 



£)aium 
unb 

lUjvjcit 

5lnqabc beä Orte^, 5Btnb, 5Bcttcc, 
Scegant], Södembtunn, ©idiHgfeit 

bet- Ouft, 9Bonbfrf)e(n uju). 
'’B or f o m m n t f f e 

18.7.40 

(57) 

1,1 i t t e 1 m e e r . 

Teile der Kampfgruppe H fArk Royal", "Valiant", 

Zerstörer) in ,iee festgestellt. 

Keine besiuideren Ereignisse. 

Siehe Tagi 

Kampfeins 

Ostküste und i^i 

2 Dampfer ver 

Fortsetzui 

Hafenanlagen, 

sperren, zahlr : 

Luftlage . 

sverlauf der Luftwaffe. 

itz gegen Handelsverkehr an der englischen 

Kanal. Erschwerung durch Jagdabwehr. 

nkt, weitere beschädigt. 

2 Störangriffe gegen Flugplätze und 

berall starke Flakabwehr, starke Jagd- 

iche Sperrballons. 

Handelsschiffahrt. 

Überblick über die SchiffsVerluste durch Kriegs- 

einwirkung, üb;r die noch im Ausland liegenden Schiffe 

sowie die in d:r Heimat vorhandene Tonnage gibt Auf- 

stellung im Kr .egstagebuch Teil D Heft V Blatt 155. 

0/Ski. 

1.Ski. 
4 

\ n 
Ast 

% 

Stafitm 
unb 

5lngabE beg Ortcg, 5B[nb, ^BcUcc, 
©cetjang, 93clcnd)litnfl, ©Ichtföteit 

bec Onft, 9]lonbfd)e(n uftü. 
^orfommniffe 

18.7.40 

(57) 

C/3kl 

H i t t e 1 m e e r . 

Teile der Kampfgruppe II (Ark Royal", "Valiant" , 

Zerjtörer) in .iee feutgestellt. 

Kci..e besonderen Ereignisse. 

Biene Tagi 

Kampfeins 

Ostldisie und ii 

2 Dampfer vers 

yortsetsu 
Hulenanlager. 

sperren, sahlr 

1 u f t 1 

sverlauf der L..f twaffe . 

;.ts gegeh Handelsverkehr an der englischen 

i Kanal. Ersclmerung durch Jagdabwehr. 

mkt, weitere beschädigt, 

ig Btör -ngriffe gegen Flugplätze und 

iberall starke FPakabv/ehr, starke Jagd- 

liche Sperrballons. 

H a n d e 1 s s c h i f f a h r t. 

Überblick über die Schiffsverluste durch Kriegs- 

einwirkung, üb .-r die noch im Ausland liegenden Schiffe 

sowie die in dir Heimat vorhandene Tonnage gibt Auf- 

stellung im Kr .egstagebuch Teil D Heft V Blatt 155. 

1.Ski. t 
fi ^ 

Ast 

% 
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Intimi 

unb 
IKjr^cit 

Eingabe bc^ Orte#, ^SBInb, ^Bcttcr, 
©cegang, 93cleiirf)tung; 6ld)tigfcit 

bec Puft, 9ftDnb|d)efn u|to. 
53 D c f D m m ni f f e 

19.7.40. Besondere p 

(58) 

itische Kachriehten 

Deutsch Land 

19.7. abe 

. tag zuia Abs chl 

zu einer glänz 

Überblick über 

Stärke Deutsch 

Verhältnis. - I 

mid letztes At: 

ads:öroße Rede des Rührers vor dem Reichs- 

uß des Feldzuges gegen Frankreich wird 

enden V/ürdigung der deutschen Wehrmacht. - 

die militärische und wirtschaftliche 

Lands. Erklärung zum deutsch-russischen 

tzter Appell an die Vernunft in England 

ebot, den Konflikt beisulegcn. 

England 

Erklärung Churchills zum englisch-japanischen Ver- 

trag bzgl. 'l'raiiaitverbot für Hongkong und Jndochina. 

Englische Regierung habe ihre Verpflichtungen gegenüber 

China nicht avs den Augen verloren, müsse aber der ge- 

genwärtigen Weltlage Rechnung tragen. Bei Hichtab- 

schluß dieses Abkommens, würde sich die Spannung mit Ja- 

pan rasch v;eüer verstärkt haben! 

Bekanntgi 

daß alle franz 

Häfen beschlat 

Flagge in den 

werden, (s. m 

unter englisci 

be des englischen Sehiffahrtsministeriums, 

ösischen Handelsschiffe in englischen 

nahmt worden sind und unter britischer 

Dienst der englischen Versorgung gestellt 

tcr Handelskrieg) . Franz. Besatzungen können 

er Bedingung an Bord Dienst tun. Schiffe 

führen ,:ann die englische und französische Flagge. 

F rank r 

IC.7. Gei 

von öffentlicl 

i c. h : 

etz über Ausschließung von Ifichtfranzosen 

eri Ämtern (siehe politisehe Übersicht). 

fDciKcdabbt (fiticglias'bud)) 
ISIalaarnl 

- uw 
5)ntum 

unb 
Ulji^cit 

2(nqnbc bc^ Oi1e^, 5B{nb, ©etter, 
©ccgonfl, 93c(eud)tung, 6(cf)tigfett 

ber IHtft,'©onbfd)ein ul». 
53orfDmmiuf[e 

I9.7.40_ Besondsre i: 

(58) 

Deutsch t-iLILjl  

1 ‘J .7 . abt ids:0ro,3e Rede des Rührers vor dea Rcichs- 

• tat zau Absclilrß des Peldzufea cegen Frankreich wird 

au einer glänz anden Würdigung der deutschen .Yehrmacht. - 

'Llcrhüick über die militärische und wirtschaftliche 

Stärke Dsutscii Lands. Erklärung zum deutsch-russischen 

Verliültnis. - l etzter Appell an die Vernunft in England 

und letztes ffifiebot, (iGn Konflikt beizulegon. 

England 

Erklären {: 

trag bzgl. 'i’ra 

Englische Regi 

China nicut ar 

gemwirtigen V/ 

Schluß dieses 

pan rasch weit 

Bekanntgi 

daß alle fran 

h'älcn bcschla, 

Plagge in den 

werden, (s. m 

vaiter engliscl 

führen ann d 

? r n k r 

10.7. Go 

von öffentlicl 

i t i s c h e H a c h r i c h t e n 

Cnurchills zum englisch-japanischen Ver- 

asitverbot für Hongkong und Jndochina. 

ermiß habe ihre Verpflichtungen gegenüber 

den Augen verloren, müsse aber der ge- 

Yelltlage Rechnung tragen. Bei llichtab- 

Abkomnens, v/ürde sich die Spannung mit Ja- 

er verstärkt haben! 

be des englischen Schiffahrteninisteriuns, 

ösischen Handelsschiffe in englischen 

nahmt v/orden sind und unter britischer 

Dienst der englischen Versorgung gestellt 

tor Handelskrieg). Franz. Besatzungen können 

er Bedingung an Bord Dienst tun. Schiffe 

de englische und französische Flagge. 

i c. h : 

etz über Ausschließung von Uichtfranaosen 

eil Ämtern (siehe politische übersieht). 

®flt»rflabbf (Krltfliiagebutb) 
«KaUarml 



Mi- 
2>ntum 

unb 
Angabe beä Orteö, 5Binb, 5Bettcr, 
(Seegang, 23elcud)tung, ©(d)tlgfe(t 

bec Ouft, 9Tlonb(d)ein uftD. 
55 o r f D in m n i f f e 

19.7.40 U. 

Roesevell 

ütinuaen Cils Pi 

Partei r-evväl'iH 

wird ia geheimer Abstimmung mit .9/10 

äsidentsoliai'tskandidat der demokratischen 

Jap 

Jm ICabint tt von Konoye vmrde als Avn'jenminister 

Matsuoka ernar 

Eisenbaiin). St 

da:.: Konoye aiu. 

politischen Yft 

wurde General 

ist i:- Amt vei 
Kabinetts 

der Armee erfc 

pro-angelsäclis 

.vird die neu s 

Anleiniuig an (. 

dsr Pall war. 

Lt(i'rülier Präsident der ^üdmandsehurischen 

inp Vfchl scheint daraufhin au deuten, 

Gehst in vorsichtiger Pona seine außen- 

nsche durchausetsen hofft. Kriegsminister 

Tojo. Bisheriger Marineminister Yoshida 

blieben. 

Wechsel soll eindeutig unter daa Druck 

Igt sein, die ein Abrücken Japans vom 

ischen Kurse gefordert habe. Zweifellos 

u bildende Regierung wesentlich engere 

ie Achsenmächte erstreben, als es bisher 

n 

Besondei 

1 a n d 

Ai.s einer 

geht' hervor, c 

lung von Merk 

für den Pall 

L a 19. 7. 

Feindnachrichten: 

Militärattache bericht aus 'Washington 

aß die britische Regierung durch Vertei- 

lättern an die Einwohner, genaue Regeln 

Gs deutschen Landungsangriffs erläßt. 

Ui- 

Stafitm 
unb 

Eingabe beä Orteä, 5Binb, ^Bcücr, 
Seegang, 23eleud)tung, ©idjtigfelt 

bec Ouft, Wonbfd)ein ufm. 
33orfDinmniffE 

19.7.40 U. 

Rossevell 

ütimHri Eis Pi 

Partei pewäliH 

wird i.i gei.eimer jVbstinmmig mit .9/10 

sidentscaai'tskandidat der demokratisohon 

J g P n 

Ji.i Kabine 

Katsuoka ernai 

Eisenbalm) . Sc 

das Konoye z ui 

politischen .71 

wurde General 

i.:t i:.l Amt vo 

Kabinett 

der Armee erf 

pro-angelsäch; 

.vird die neu 

Anleluiuig an 

d.r Pall war. 

tt von Konoye -wurde als Außenminister 

t(j.’rülier President der ^üdmandschicrrsohen 

ino Vfchl scheint daraufhin nu deuten, 

ölst in vorsichtiger Peru seine uußen- 

nsche durchsusetsen hofft. Kriegsuinister 

T030. Bisiieri_er liarineminister Yoshida 

ijbliobon. 

eclisel soll eindeutig unter daii Druck 

Igt sein, die ein Abrücken Japans vom 

iscaen Kurse gefordert habe. Zweifellos 

u bildende Regierung wesentlich engere 

ie Achsenmächte erstreben, als es bisher 

L a 19. 7. 

n 

Oos maei 

1 a n d 

Peindnachriohten: 

A ,s einet; 

geht' hervor, 

lun_ von Herl 

für den Pall 

Ililiturattachdberioht aus './ashington 

aß die britische Regierung durch Yertei- 

lättern an die EinwoJmcr, genaue Regeln 

es deutschen landungsangriffs erläßt. 



^ y 3 - 

Xnliini 
imb 

Eingabe beä Ortcö, S(nb, ©eMeu, 

Gccgang, 93clcud)lunn, G(d)lii]fcit 
ber L'uft, 91ii>nb{d)dn ufü). 

331) r f D m m n i f f c 

19.7.40 

V 3 

Einwoimer nich 

da bleiboix,v;o 

der Straßen, 

mittel, Eahrrä 

kein Bensin er 

unterbrechen, 

tergang und di 

von Segelflug 

Amerikani 

engliache Orga 

ICüetenver 

baut auf Bewe 

mittel. Keine 

Aufgabe von El 

verbänden und 

au machen, luf 

de an den ;jevv 

zogen v/orden k 

neuen deutsche 

anzugreifen un 

gen (Voraaiimiluc 

t flüchten, wie in Frankreich, sondern 

sie sind.-Keine Versperrung und Verstopfung 

irsicht vor Täuschungsmeldungen, lebens- 

ler und Karten verstecken. Gegner darf 

aalten. Straßen nicht durch Absperrmittel 

Vis gefährliche Zeiten werden Sonnenuu- 

3 Morgenstunden bezeichnet. Mit Bandung 

eugen ist zu rechnen. 

ächer Berichterstatter berichtet über die 

lisation. 

teidigung durch Heer. Verteidigung aufge- 

Lichkeit und Zusammenfassung aller Feuer- 

feste Verteidigungslinie mit Panzerv/erken 

otte und Luftwaffe sei, Landung von Panzcr- 

iberraseilenden Truppeneinheiten unmöglich 

’twaffe so organisiert, daß starke Verbän - 

eiligen Gefahrenpunkten schnell zusammengc- 

önnfen. Sie habe u.a. die Aufgabe, die 

a Stützpunkte in ITordfrankreich und Holland 

i nach Anzeichen für deutsche Unternehmun- 

ag von Schiffen und Prähmen) zu suchen!! 

A t 1 a n ti k 

Engl 

Streitkri 

Clyde-Gebiet. 

nach Y/esten. 

Hilfskreuzer 

als Sicherung 

laufen. Krz. 

Halifax. Krz. 

■äf 

n d 

tebewegungen: Träger "Argus" 18.7. im 

Krz. "Vindictive" aus Devonport ausgelaufen 

Kreuzer "Australia" Marsch nach dem Clyde 

Laurentic" im Jsland—Gebiet, "Voltaire" 

für Geleltzug HX 59 aus Halifax ausge- 

"Caradoc" ifiit Outkurs 300 sm östlich 
1Bonaventurc" 350 sm östlich Halifax,gleich— 

^/3- 

XnfitiH 
LUlb 

3IngoI)c bcä Crlcä, S(nb, fficttcu, 
ßcciinup^ $Mi’ud)funn, ‘5id)lft)fcil 

bcc i'uft, 9]bnb|d)c(u ufU). 
5] D r f D in m n 11 f c 

Einwolinor nich 

da bleiben,wo 

t flücii-ten, wie in Frankreich, eondern 

sie sind.-Keine VerapErrinig und Vereiopfuns 

der Straßen. VDrcicht vor Täuachungomeldungen. Lebens- 

mittel, Fahrrä 1er und Karten verstecken. Gegner darf 

kein Benein erhalten. Straßen nicht durch Absperrmitiel 

unterbrechen. Us gefährliche Zeiten werden Sonnenun- 

tergang und die Morgenstunden bezeichnet. Mit Landung 

von Segelflugzeugen ist zu rechnen. 

A.i:erihani zcher Berichterstatter berichtet über die 

englische Orgalisation. 

KüstenverHeiligung durch Heer. Verteidigung aufge— 

baut auf Beweglichkeit und'Zuaam.nenfas3ung aller Feuor- 

mittel. Keine feste Verteidigungslinie mit Panzer'.verlcen 

Aufgabe von Flctte und Luftv/affe sei, Landung von ranzer- 

verbänden iind iberraschendcn TruppeneinLeiten uiiiaöglic}i 

zu machen. Luftwaffe so organisiert, daß starke Verbän - 

de an den jeweiligen Gefahronpunkten schnell zucammengc- 

zogen worden könnten. Sie habe u.a. die Aufgabe, die 

neuen deutschen Stützpunkte in ITordfrankreich und Holland 

anzugreifen url nach Anzeichen für deutscue Unternehmun- 

gen (Vorsaoinluig von Schiffen und Prähmen) zu suchen!! 

A t 1 a n t i 

Engl n d 

Gtreitkraftebcwegungen: Träger "Argus" 18.7. im 

Clyde-Gebiet. Krz. "Vindictive" aus Levenport ausgelaufen 

nach V/csten. Kreuzer "Australia" Marsch nach den Giyde 

Hilfskreuzer "Luorontic" im Island-Gebiet, "Voltaire" 

als Sicherung für Geleitzug HX 59 aus Halifax ausge- 

laufen. Krz. "Curadoc ijiit Ootkurs 300 sm östlich 

Halifax. Krz." tionaventurc" 350 sm östlich Halifax,gleich- 



- u«- 

unb 
Ufjväcit 

Slngabc bc^ Orteö, 3Blnb, ©etter, 
©cegang, 'Beleuchtung, ©tcbtlgtclt 

ber Cuft, 9ftonb|d)cln ulto. 
^orfommntfle 

19.7.40 falls Ostlcurs, 

Kampf gru; >pe 

Hach Press 

tinique ohne Zv/ 

Kriegssohiffe 1; 

Zwei gro'.e 

und "President 

in Port Said he 

legt heim hrit 

ägyptischen Heg 

II o r d m e 

U-Bootfes 

Utrae , drei we 

küate. Luftauf! 

U-3oot. Ein Da. 

Der Vorsto 

gestern im Scap 

rer "Bedouin", 

"Hashona") stan 

Unternehmung u 

gehen im laufe 

Jn der ITao 

Y/ilhelaishaven. 

soll zur Gefechtsaushildung Scapa gehen. 

"H" 18.7. vollzählig Gibraltar. 

c h : 

sollen französische Streitlcräfte in Har- 

schenfall entwaffnet sein. 2 englische 

euzen noch vor dem Hafen, 

franz. Transportdampfer ("Felix Roussel" 

louxaer") werden von hritisohen Behörden 

chlagnahmt. Admiral der levante'streitkräfte 

Lochen Obei-kommahdierenden und hei der 

erung Protest ein. 

/ Hordsee; 

te Hungen nach Funkaufklärung westlich 

Ltere Boote an der norwegischen Y.'est- 

LUrung sichtet westlich Aalesund ein 

rfer meldet ein Boot hei Feistein. 

3 der englischen Zerstörergruppen, die 

;-Bereich in See waren(Crup_ e A Zerstö- 

'Punjabi" , Gruppe B Zerstürer"Ashanti", 

1 anscheinend in Zusammenhang mit der 

isercs Minenwurfverbändes. Zerstörer 

es 19.7. nach Scapa zurück, 

it zum 20.7. Angriff mehrerer Flugzeuge auf 

- u«- 
Staiitm 

unb 
Stngabc beö Octeö, 5B(nb, SBelfec, 
Seegang, Beleuchtung, Std)ltgfelt 

ber 2uft, 91]onb[d)tin 
33 D c E o m m n i f f e 

19.7.40 falls Ostkurs, 

ICampJgru; 

soll av.r GofechtsauE'oildung Scapa gehen. 

>pe "H" 18.7. vollzKhlig Gibraltar. 

iaPort Said he 

o 

sollen französische Streitkräfte in Llar- 

'sclienfall entwaffnet sein. 2 englische 

■euzen noch vor dem Hafen, 

frans. Iransportdampfer ("Felix Eoussel" 

Huch Press 

tinique oline Zw 

Kriegsschiffe k 

Zwei gro'e 

und "President bcui.ier") werden von hritischeu Behörden 

jehiafmuhmt. Admiral der levante'streitkräfte 

legt he in hrit ischen Ohorhommandierenden u.id hei der 

ägyptischen Heg 

H o r d m e r 

U-Booti'est 

Utrae , drei we 

küste. Luftauf1 

U-Boot. Ein Da 

Ber Vorsto 

gestern im Scap 

rer "Bodouin", 

"Llashona") stau 

Unternehmung u 

gehen in Laufe 

Ju der ITac 

Uilhelmshaven. 

erung Protest ein. 

/ H o r d s _e_ 

Jtelliuigen nach Funkaufklärung "/estlich 

Ltere Boote an der norwegischen V/est- 

Lürung sichtet westlich Aalesund ein 

ifer meldet ein Boot hei Feistein. 

i der engli.,chen Zerstörergruppen, die 
-Bereich in See v;aren(Gruppe A Zerstö- 

'Piuijaei" , Gruppe B Zcrstürer"Ashanti" , 

1 anscheinend in Zusammenhang mit der 

iseres Minenwurfverhandes. Zerstörer 

ies 19.7. nacu Scapa zurück, 

rt zum 20.7. Angriff mehrerer Flugzeuge auf 



~ X / s ~ 

$atiim 
unb 

Utjrjcit 

SIngabc beä Orteg, ^Bfnb, 3Bcttcr, 
Seegang, ^eleud)tung, 6id)t(gte(t 

bec Ouft, SHonbltbeln ufto. 
Socfommnine 

1 ?. 7 • 4 3 Eigene Lage 

A t 1 a n t 

Von Hilakreuzern keine Meldungen. Britische Admirali- 

tät bestätigt lie Versenkung zweier Handelsschiffe 

("King Jolin" uni "Davisian'|) in westindischen Bewässern 

durch deutsche i Hilfskreuzer. Feindstreitkräfte wurden 

am 18.7. unter’ichtet. Operativer Ansatz von Streit- 

krüften gegen Schiff 21 nicht erkennbar und nach Ansicht 

der Seekriegsl;itung im Hinblick auf geringe Zahl und 

vielfache Aufgaben der feindlichen Handelsschutz-Streit- 

kräfte auch ni 

Schiff 21 

und erhält Bef 

Versorgungssch 

a^bzusetzen. ( 

Atlantiks 

richtet(Ft.235b) 

Raun II o r 

Keine besonder 

Iransport 

fälle. 

Seekomman' 

Seekommdt. Po 

sö und Vardö. 

Gruppe V/e 

biet bei Jslan 

'Frense" "Hob 
dienst nicht 

ht wahrscheinlich. 

wird über die Feindnachrichten unterrichte 

hl sich bis nach.erfolgter Ergänzung aus 

ff "Recum" in verkehrsarmes Gebiet 

iehe Ft. 1607). 

hiffe werden über Feindbewegungen unter- 

wegen 

in Ereignisse. 

ewegungen in llordnorwegen ohne Zwischen- 

lant Harvik beantragt Einrichtung des 

rküste in Tromsö und eines KKO in Trom- 

t beantragt Zurückziehung der im Seege- 

1 im Wetterdienst eingesetzten Fischdampfer. 

iann" und "Vinnen", da sie für den Y/etter- 

jehr benötigt würden. Antrag ist abzuleh- 

- 'W0P5'0 
®ninm 

unb 
UOrjcit 

SIngabc beS Orteä, 2B(nb, ?Bctier, 
Seegang, 93eleud)tung, ©(djHgtelt 

bet Cuft, 9Tlonbfd)cin ufto. 
53DrfDmmntn£ 

19.7.4 Eigene läge 

A t 1 u n t 

Von Hilskreuzern keine Meldungen. Britische Admirali- 

tät hestätict lie Versenkung zweier Hendelsschiffe 

(ICing John" un 1 "Davioian1^ in v;estindischen Gewässern 

durch deutsche . Hilfskreuzer. Peindstreitkräfte wurden 

ichtet. Operativer Ansatz von Streit- 

Ichiff 21 nicht erkennbar und nach Ansicht 

;itung im Hinblick auf geringe Zahl und 

an 18.7. unter 

krüften gegen 

der Seekriegsl 

vielfache Aufgaben der feindlichen Handelsschutz-Streit- 

kräfte auch ni :ht wahrscheinlich. 

Schiff 21 wird über die Feindnachrichten unterrichtt 

und erhält Bef ;hl sich bis nach erfolgter Ergänzung aus 

Versorgun^ssch Lf f "Recuir." in verkehrsarmes Gebiet 

a^bzusetzen. ( iiehe Pt. 1607). 

Atlantiks;hiffe werden über Feindbewegungen unter- 

richtet(Ft.235 3). 

Raun II o r 

Keine besonder 

Transport 

fälle. 

Seekomman 

Seekcnmdt. Po 

sü und Vardö. 

Gruppe VIe 

:n Ereignisse. 

jewegungen in Hordncrv/egen ohne Zwischen- 

lauf ITarvik beantragt Einrichtung des 

rküste in Tromsö und eines föfö in Trom- 

t beantragt Zurückziehung der im Seege- 

biet bei Jslanl im Wetterdienst eingesetzten Fischdampfer. 

"Frenae", "Holt, 

dienst nicht 

lann" und "Vinnen", da sie für den 7/etter- 

:iehr benötigt würden. Antrag ist abzuleh- 



®ntum 
unb 

Ufjrjcit 

Angabe bcö Orte^ 5Binb, 5Bctter, 
©ecgang, Beleuchtung, ©ld)t(gPelt 

ber Cuft, 91]Dnb|d)e(n ufro. 
^orfommntne 

IS.7-40 nen, da zwisoh 

tung3lüclce; und 

ITorwegen und J 

Raum südwestli 

Grupxie V/est er 

II 0 r d s e e 

n Jsland und Lofoten WetterbeoLaoh- 

Wettermeldungen aus Seegebiet zwischen 

Land tzv/. später vielleicht auch aus 

h Jsland weiterhin vor großer Bedeutung, 

lält entsprechende Y/eisung. 

Llinenwurf 

19 (nach Opera 

IGJB' IT 2° 24, 

gefülirt. Verba 

chen Aufklärer 

riff als 2 Kre 

falsche Kursan 

und führt 4 Lo 

losen Bombenan 

Jn der Ha 

Reindflugzeuge 

Einfahrt. Kein 

verband Unternehmung zum Auslegen Sperre 

tionsbefehl von 57° 56,5 0 nach 58° 

Ost Sperrkurs 163°) planmäßig durch- 

,id wird anscheinend mittags von feindli- 

1 erfaßt und abends 80 sm westlich Horns- 

izer, 5 Zerstörer gemeldet (zunächst 

;abe) Flugzeug hält bis 2330 Uhr Fühlung 

liehe ad Hudson zum allerdings erfolg- 

;riff heran. 

ht zum 20.7. Bombenangriff durch mehrere 

auf Wilhelmshaven Marinewerft und III. 

besonderen Schäden. 

Kanal 

1.S-Plot 

in das Seegebi 

Boote auf 70 

und gejagt. 

2.S-Flotti 

Boulogne aus. 

4.R-Flott 

Boulogne abla 

thlle in der Hacht zum 19.7. Vorstoß 

,2t südlich Brighton. Kein Ergebnis, 

n von englischen Zerstörern beschossen 

itLle mit 5 Booten Minenunternehmung von. 

ille soll 20.7. Weg von Ostende nach 

1. f en. 

®ntum 
unb 

Xt^räcit 

Angabe bcö Octc^, 5Binb, fetter, 
(Seegang, 33eleud)tung, ©td)tigfeit 

ber £uft, 51]Dnbfrf)t(n u|m. 
‘Sorfommniffe 

10.”.40 nen, da zwisoh 

tuiigalücke^ taid 

Korwegen und J 

Ha Ui.: sddwestli 

Gruppe V/eät er 

II o r d G e e 

n Jsland und Lofoten V/etterbso'baoh- 

ifettermeldun^en aus Seegebiet zwischen 

Land bzw. spater vielleicht auch aus 

h Jsland weiterhin vor großer Bedeutung. 

iält entsprechende 'Veisung. 

Uinenvvur 

19 (nach Opera 

10,8' K 2° 

geführt. Verba 

chen Aufklärer 

riff als 2 Krell: 

falsche Kursan 

und führt 4 Lo 

losen Bombenan 

Jn der ITa 

Feindflugzeuge 

Einfahrt. Kein 

/erband Unternehrr.ung zun A.islegen Sperre 

tionsbefehl von 57° 56,5 0 nach 58° 

Ost Sperrkurs 163°) planmäßig durch- 

,id wird anscheinend mittags von feindli- 

erfaßt und abends 80 sra weö'tlich Horns- 

.zer, 5 Zerstörer gemeldet (zunächst 

;abe) Flugzeug hält bis 2330 Uhr Fühlung 

dchead Pudson zum allerdings erfolg- 

;riff heran. 

ht zum 20.7. Bombenangriff durch mehrere 

auf Wilhelmshaven Marinewerft und III. 

besonderen Schäden. 

Kanal 

li n 

1 .S-Flottii 

in das Seegebi 

Boote auf 70 

und gesagt. 

2.S-Flotti 

Boulogne aus. 

4.R-Fioti 

Boulogne ablaifen 

ille in der Nacht zum 19*7. Vorstoß 

-t südlich Brighton. Kein Ergebnis, 

von englischen Zerstörern beschossen 

Ile mit 5 Booten Minenunterr.ehmung von. 

ille soll 20.7. Weg von Ostende nach 
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$ntnm 
unb 

Uljvjeit 

Angabe beö Ortc^, ^Blnb, ^Bcttcr, 
vSecgang, 53elcud)tung, 6(d)t(gfe(t 

bec 2uft, Wonbfcbein ui©. 
5}oi:fommntffe 

19.7.4G 5 1c 

Feindein 

Süd-Jütland, 

a'bvmrfe wahre 

Überwächi 

planmäßig. 

l'ranspor 

g e. r r a ): / Ostsee - Eingänge 5 

lüge llaoht zum 2G.7. über Hord-Jütland, 

r.Delt, langeland Belt, Gjedser.Hinen- 

cheinlioh. 

ig und 7/egekontrollen durch F.d.H.-Verbände 

durchführung ohne Störung. 

Je Op’.ra 

tar) , 

vor llord] 

überv/achung.) 

Shetland 

im lütte'. 

Auf Hüokmurso] 

e_ch Lorient 1 

U-Bootslage. 

ionsgebiet: U 30 (300 am westlich Gibral- 

anal: U 58 (starker Verkehr, starke Luft- 

i/Hebriden: U 62 

atlantik: U A 

nach Heimat U 45, nach Bergen U 61, U 57, 

52, 99, 56. 

Der durcl: 

sehene estnia 

von lorient ai 

worden!! Besä 

tes war nicht 

Die vom 

■ebene Brklär 

n d e 1 k r i e 

U 99 mit Kursanweisung nach Bordeaux ver- 

(jhe D. "Morisaar" (2100) ist auf der Höhe 

15.7. von deutschen Flugzeugen versenkt 
zung gerettet, Prisenkomnando des U-Boo- 

an Bord. 

qnglischen Schiifahrtsministeriuia nbge- 

ng über Jn-Fahrt- setzen beschlagnahmter 

3)titnm 
unb 

UljrscU 

Angabe beß Örtcg, 3B(nb, ?Betrec, 
•'Scrgang, 33eleud)tung, ©id)tigteit 

bec ßuft, 9Honbfrf)cin ufto. 
^Docfommnine 

19.7.4C S k e r r 

Feindein 

Süd-Jütland, < 

alvmrfe V7alir.rn 

Öbervmehi 

plaimäßig. 

Transpor 

S* J. Osts e e - Elngäiir;e: 

lüge Hackt zum 20.7. über Hord-Jütland, 

r.Belt, Langeland Belt, Sjedser.Uinen- 

hei“ ich. 

:ig und 'Jegekontrollen durch F.d.U.-Verbände 

darchfiüirung ol'me Storung. 

Jm Op ra 

tar) , 

vor ITordl 

überi/uchung. ) 

Shetland 

i: lütte 

Au.f Hüclcriiuruc 

rB* Lorient 

U-Boo ts läge. 

ionagebiet: U 30 (300 am weatlich Gibral- 

anal: U 58 (utarker Verkenn:, atarke Luft- 

./Hebiiden: U 62 

atlantik: U A 

nach Heimat U 43, nach Bergen U 61, U 57> 

52, 59, 56. 

Der durcl 

ueheiie estnio 

von lorient ai 

worden!! Besä 

/ tos v.ar nicht 

Due vom ( 

robone Brklan 

( he 

II an dein krieg. 

XI 99 mit Kursanweisung nach Bordeaux vtr- 

D. "llorisaar" (2100) ist auf der Höhe 

15.7. von deutschen Flugzeugen versenkt 

zung gerettet, Prisenkommando des U-Boo- 

an Bc-id. 

glischen Schi-.fahrtsministeriuii abge- 

ng über Jn-Fahrt- setzen beschlagnahmter 



®rttum 
unb 

lUjvjcit 

Eingabe beö Orteö, 5Blnb, 5Bcttcr, 
Seegang, 93cleud)lung, Sld)t(gfe(t 

ber Cuft, 9Honbfd)e(n u(n). 
53orfommniUe 

19.7.40 französisolier 1 

englischer mid 

Schiffe, die oln' 

l’.alb des Hitteli 

Ij-cii au ‘behaiuMn 

der französische 

de Anweisungen c 

andelsschiffe unter französischer bzvi. 

ranzösischer flagge zwingt dazu, französ. 

ausdrückliche deutsche Senehmigung außer- 

ers in 3ee angetroffen v;erden, als feind- 

tiber V/affenstillstandskomaission wird 

n Regierung nitgeteilt, daß entsprechen- 

n die Seestreitkräfte zum 23.7. ergehen. 

Siehe Tage 

Erfolgreic 

kehr. Au 16.7 

gegen Geleitzügi 

beschädigt. PI 

L.M.-Einsatz vo 

iluriber, liverpo 

Jn laufe d 

mit 33 ^lugzeug 

Cardiff. 

Jra Halmen 

von 21 Peindflu, 

Jäger Typ Defi 

Führuxigast; 

Bomben tragende 

und in llonat Ju 

EP 1G9, die ei. 

tragen , sowie v 

ben zun Einsatz 

L u f t 1 a 

verlauf dei’ Luftwaffe. 

er Einsatz gegen britischen Handelsver- 

urden von Luftflotte 5 bei Angriffen 

12 Dampfer durch Bombentreffer schwer 

jliv.9 führte mit 3 P1V 200 vom K.G.40 

Belfast und, mit der Gruppe 126 vor dem 

ol und Barrow durch, 

r ITacht zum 20.7. erneuter L.LI.-Einsatz 

u.a. Themse, Clyde, Bristol Kanal, 

er Jagdeinsätze über dem Kanal Abschuß 

;zeugen (Spitfire, Ilurricane und 12 moderne 

it.) 

ib teilt mit, daß die Produktion von 

i Jägern und Zerstörern angelaufen ist 

i bereits eine beachtliche Anzahl von 

ie 500 kg-Bombe oder 2 250kg-Bomben 

jn BP 110 die die doppelte Anzahl von Bom- 

bringen können, anfällt. 

3>ntum 
unb 

IKjvjdt 

älngabe bco CrleS. SBinb, ffleltet, 
iSteqang, 5Pc[fud)lung, iSlcbllgfelt 

bec finit, 9Bonb|d)tin u|u>. 
?}orfDmmniffe 

19.7.40 franzöGi30lier 1 

er^-liGclier und 

Schiffa, die olu 

1 arb des Kittel): 

l^ci: au Sehan^r 

der fransösisclie 

de Anweisungen 

andelssohiffe unter fransösischer bzv). 

französischer ?la~ge zwingt dazu, franzbs. 

e ausdrückliche deutsche Senehmigung außer- 

eers in 3ee angetroffen v/erden, als felnd- 

(jber '.Vaffenotillstandskomaission wird 

n Regierung iiitgeteilt, daß entsprechen- 

n die Seestreitkräfte zum 23.7. ergehen. 

Siehe Tage: 

Srfolgreic 

kehr. Ai.i 13.7. ’ 

gegen Geleitzüg 

besHiädigt. PI. 

I.H.-liiiisatz YO 

ihimber, liverpo 

Ja laufe d 

mit 33 ■‘■'lugzeuj 

G. rdiff. 

Ja Raluaen 

von 21 Peindfln 

Jäger Typ Defii 

Püiirungsst, 

Bomben tragende 

u.d in Könnt Ju 

EP 109, die ei 

trag&i, sowie v 

ben ZUM Einsatz 

1 u f t 1 a 

verlauf der Luftwaffe. 

er Eiiisatz ge„en britischen Handelsver- 

urden von Luftflotte 5 bei Angriffen 

12 Dampfer durch Bombentreffer schwer 

v.9 führte mit 3 PVZ 200 vom K.G.40 

Belfast und mit der Gru,pe 126 vor dem 

1 und Barrow durch. 

r llacnt zum 20.7. erneuter L.H.-Einsatz 

:n, u.a. Themse, Clyde, Bristol Kanal, 

r Jagdeinsätze über dem Kanal Abschuß 

;zeugen (Spitfire, IIurrica..e und 12 moderne 

,t.) 

:b teilt mit, daß die Produktion von 

Jägern und Zerstörern angelaufen ist 

i bereits eine beachtliche Anzahl von 

ie 500 kg-Eombe Oder 2 250kg-Bc.mben 

m BP 110 die die doppelte Anzahl von Bom- 

bringen köiuien, anfällt. 



Intimi 
unb 

Uljväi’it 

Angabe beö Orteö, ^Binb, ^Better, 
öeegang, ©eleudjtung, ©(d)tlgte(t 

ber Buft, 9nonbfd)e{n ujtD. 
53oi:fommn{ffe 

15.7.40 11 i t t e 1 m e e r 

Ü’oer Gefecht Kreuzer "Bande ITere" und "Colleoni" 

mit Krz. "Sidncy", 2 weiteren englischen Kreuzern und Zei- 

tlich Kreta siehe läge Mittelmeer vom 20.7. 

430. Jm .Verlauf des Gefechts sinkt der 

Kreuzer "Colleoni". 

l'ach biahe rigeu 'Unterlagen sind die italienischen 

cde Sicherung gefahren und haben sich einzig 

klärung verlassen, was als grundsätzlicher 

dien werden muß, zumal die Jtalicner eine 

systematische luftaufklärung nicht kennen und das ägäische 

Störern nordwe 

und B-Heldung 

Kreuzer ohne j 

auf die Luftau: 

Fehler angespro 

Meer auf Grund 

schwer liickenl 

Besondere 

Unternehmen "3 

der zahlreichen Inselgruppen äußerst 

s aufzaklären ist. 

hagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

2elöwe"! 

1.) Der Fü irer und Oberste Befehlshaber hat am 18.7. 

uf die no :hmalige Bitte der Seekriegsleitung um Be- 

tätigung ier Ausführungsanordnung entschieden, daß 

die materiellen und personellen Vorbereitungen für 

das Unternbhmen•"Seelöwe" unverzüglich in vollem Um- 

fange einzileiten sind. Zur Abschwächung der Aus- 

wirkungen, vor allem im Verkehrssektor sind Ob.d.H. 

und Ob.d.L|. angewiesen worden, geeignetes bereits im 

- 49 ~ 

Staturn 
uni) 

U()i'5cit 

Angabe beö Orlcö, 5Binb, ©etter, 
öeegang, ^deudjtung, ©(d)tfgfdt 

bec £uft, ©onbfdjdn ufro. 
3tDctommnif[e 

1C.7.A0. 

AHO 

M i t t e 1 in e e r 

ht Kreuzer "Bande ITere" mid "Colleoni" 

y", 2 weiteren englischen Ereuaern m^d "er- 

tlich Kreta siehe Lage Uittelmeer vom 20.7. 

430. Jm Verlauf des Gefechts sinkt der 

Kreuzer "Colleoni". 

ITach hishc rigeu Unterlagen sind die italienischen 

(de Sicherung gefahren und haben sich einzig 

klärung verlassen, vias als grundsätzlicher 

Kehler angesprdchen werden muß, zonal die .Italiener eine 

systematische !,uftaufklarung nicht kennen und das ägäische 

Heer auf Grund der zahlreichen Inselgruppen äußerst 

sciiwer lückenlls aufzaklären ist. 

über Gefe 

mit Erz. "Sidnc 

Störern nordwe 

und B-Lleldung 

Kreuzer oline j 

auf die Luft au: 

Besondere 

Unternehmen "3 

lägeuesprechung beim_Chef der 

3eekrie,,3leiti.jig. 

elöwe"! 

1.) Der Fü ire-r und Oberste Befehlshaber hat an 18.7. 

hmalige Bitte der Seekriegsleitung um Be- 

ier Ausführungsanordnung entschieden, daß 

llen und personellen Vorbereitungen für 

das Untern ihnen■"Seelöwe" unverzüglich in vollen Um- 

fange einzileiten sind. Sur Abschwächung der Aus- 

vor allem im Verkehrssektor sind Cb.d.H. 

angewiesen worden,geeignetes bereits im 

Der Fü 

auf die no 

statigün, 

die m&teri 

Wirkungen, 

und Cb.d.l 



-Mt 

$ntum 
unb 

ttfjrjeit 

Slngabe bcö Octeö, ?Blnb, 5Dctter, 
©eegang, ©eleud)tung, 0(d)tigfelt 

ber 2ujt, 91]onb|d)c(n ufü>. 
53orfommniffe 

1_0j7.40 

(59) 

(60) 

Wehrdienst in 

sonal dem Ob.d 

Die 8kl. 1 

des Führers Nr 

/ ketrachtung: 

Die der Mi 

gestellte Aufgt 

Kräften|und zu 

wafie hierbei 

abgesehen von 

erfolgter Landifn, 

Durchführung 

auf die Zusanmu 

der erfordern 

gischen Eatuu b 

einer Umstellm 

richtlinien 

ten Dislokation 

ge Neuordnung 

ihrer operativ« 

Die Schwi 

geben, liegen 

a) Die Üb 

Küste erfol 

schließenden 

Ita .pfhandluii, 

stört bezvv 

sind. 

ilhren Wehrmachtsteilen stehendes Per- 

zur Verfügung zu stellen, 

omrat auf Grund der ihr in der Weisung 

6 gestellten Aufgaben zu folgender Lage- 

rine im Rahnen der Operation"Seelöwe" 

be steht in keinem Verhältnis zu ihren 

Aufgaben die dem Heer und der Luft- 

ufallen. Während die Aufgabe des Heeres, 

er Aufstellung des Operationsplanes nach 

g und der Vorbereitung der taktischen 

er Operationen auf feindlichem Boden, sich 

nstellung und zweckmäßige Verteilung 

(Jhen Kräfte im nordfranzösischen und bel- 

schränkt und es für die Luftwaffe kaum 

der bisher schon erteilten Angriffs- 

ä der für den Kampf gegen England erfolg- 

bedarf, muß die Kriegsmarine eine völli- 

hrer Kräfte und eine neue Ausrichtung 

n Maßnahmen durchführen, 

rigkeiten, die sich für die Marine er- 

n erster Linie auf folgenden Gebieten: 

rführung der Heerestruppen muß von einer 

en deren Hafeneinrichtungen und an- 

Binnenwasserstraßen weitgehend äar die 

gan im Feldzug gegen Frankreich zer- 

ihrer Ausnutzbarkeit eingeschränkt 

b) Die Tr, 

in dem die 

Seegangsver 

fahrt, sond 

Küste und 

.«nsportwege führen durch ein Seegebiet 

(etterlage, Nebel, Strom, Gezeiten- und 

lältnisse nicht nur bei der ersten Über- 

rn auch bei Erreichung der feindlichen 

Lei den laufenden Nachschubtransporten die 

-SM 
Saturn 
unb 

Slngabc beö Orte^, ^IBlnb, SBctfer, 
©ecgang, $3eleud)!ung, 6fd)t(gfeit 

ber 2u[t, 91]onbfd)e(n ufw. 
53 D r f D m m n i f f e 

1^7.40 

(59) 

(60) 

Wehrdiensl; in 

aonal den Ob.d 

Die 31:1. : 

des Führers Nr 

betrachtung: 

Die der 1.1 

gestellte Aufg 

Kräftenjund zu 

vjaffe hierbei 

abgesehen von 

erfolgter Land 

Durchführung 

auf die Zuaanmt 

der erforderli 

gischen Raum bc 

einer Umstelluj 

richtlinien ui 

ten Dislokatioi. 

ge Neuordnung 

ihrer opsrativt 

Die Schv;i 

geben, liegen 

^hren i/ehrmachtsteilen stehendes Per- 

M. zur Verfügung zu stellen, 

omi t auf Grund der ihr in der Weisung 

16 gestellten Aufgaben zu folgender Lage- 

a) 

b) 

rine im Rahmen der Operation"Seclbwe" 

be steht in keinem Verhältnis zu ihren 

cen Aufgaben die den Heer und der Luft- 

ufallen. Während die Aufgabe des Heeres, 

er Aufstellung des Operationsplanes nach 

>|ng und der Vorbereitung der taktischen 

er Operationen auf feindlichem Boden, sidi 

nstellung und zweckraäEige Verteilung 

hen Kräfte im nordfranzösischen und bel- 

sohränkt und es für die Luftwaffe kaum 

Lg der bisher schon erteilten Angriffs- 

der für den Kampf gegen England erfolg- 

bedarf, muß die Kriegsmarine eine vülli- 

hrer Kräfte und eine neue Ausrichtung 

ui HaSnaumen durchführen, 

rigkeiten, die sich für die Hanne er- 

.n erster Linie auf folgenden Gebieten: 

Die Üblrführung der Heerestrv.ppen muß von einer 

Küste erfol.;en( deren Hafeneinrichtungen und an- 

schließenden Binnenwasserstraßen weitgehend öii- die 

Ka ,pfhandluüLgnri im Feldzug gegen Frankreich zer- 

stört tezw. in ihrer Ausnutzbarkeit eingeschränkt 

sind. 

Die Tr 

in dem die 

Beegangsver 

fahrt, sond 

Küste und 

.nsportwege führen durch ein Seegebiet 

(etterlage, Nebel, Strom, Gezeiten- und 

lältnisse nicht nur bei der ersten iiber- 

:rn auch bei Lireichung der feindlichen 

ei den laufenden Kachschubtransporten nie 



- -tu- 
Saturn 

unb 
Ufjrjeit 

Eingabe bc^ Ortcg, ©(Hb, fetter, 
»Seegang, $3eleud)tung, Std)t(gfe(t 

ber Ouft, 9flDnb{d)eln ufro. 
53 o r f D m m n t (f e 

1 ‘J -V_-4C größten Soliwieriglteiten ‘bereiten können. 

,) Die Landung 

der starken Vei 

diesen erfoiger 

an der feindlichen Küste kann wegen 

teidigung der feindlichen Häfen nicht in 

sondern muß zunindesten bei dem ersten 

i'ransi^orttreffe n an der f freien Kiste erfolgen. Bei der 

Uöglichkeit mit 

setzen und sie 

machen, muß bei 

um Holenhäfen 1: 

von Gegner dur 

häfen von ihm- 

bar gencicht ne: 

ersten Treffen 

lieh der Auswal 

kungen hineichll 

:.euge erfordern 

daß sie auch gc 

die an Bord bei 

sonders hergeri 

bezw.in flachej 

bundenen großei: 

Strom, Seegang 

Umbau des erfoi 

deren Aufgaben 

arbeiten. 

der ersten Welle einzelne Häfen zu'be- 

für weitere Transportstaffeln nutzbar zu 

ücksichtigt werden, daß, soweit es sich 

indelt, ihre Sperrung durch versenkte Schiffe 

hgeführt werden wird und daß Schleusen- 

durch Zerstören der Schleusen Unbrauch- 

den können. Die Hotwendigkeit,mit dem 

an freier Küste zu landen, macht hinsicht- 

des Transportraumes weitgehende Einschrän- 

ich Größe und Tiefgang der Transportfahr- 

ich.Die Fahrzeuge müssen so beschaffen sein, 

ringe Wassertiefen befahren können, um 

indlichen Fahrzeuge und Truppen über he- 

chtete Landungsrampen unmittelbar an Land 

Wasser setzen zu können. Die hiermit ver— 

semännischen Schwierigkeiten(Tidenhub, 

und Brandung) liegen auf der Hand. Der 

derlichen Transportraumes für die beson- 

rfordert umfangreiche, langdauernde V/erft- 

d) Das mit 

Seegebiet der ö 

Kinenlage z.Zt. 

Sicherheit teüg 

aller Kräfte, ni 

gestellt werden 

eigenen Küste ii 

ejen Transportfahrzeugen zu überquerende 

tlichen Kanalhiilfte ist hinsichtlich der 

noch völlig ungeklärt. Eine ausreichende 

ich der Llinenlage wird sich trotz Anspannung 

ht erreichen lassen. Es muß in Rechnung 

daß der Gegner zumindesten unter seiner 

der Lage ist auch kurzfristig und in letz- 

- -nffc 

Sntnm 
unb 

Ufjrjcit 

Eingabe beä Otltä, S’lnb, ©ettec, 
Sergang, ®elcud)!ung, <5id)l(q(cll 

btt Eufl, 9ÜDnb(tf)tin U|CD. 

1 ä i7 MC 

c.) Die L^ndun^ 

der btc-rken Vei 

diesen erfoiger 

MögiBiclilieiTS rcii 

eetzen und sie 

naohen, mun bei 

um Llclenliäi'en 1 

von Gegner dur 

Läfen von ihn 

bar gefflaeht nsi 

ersten Treffen 

lieh der Auswcl 

53 D r E 0 m m n t f f c 

grüßten Schwierigkeiten bereiten können. 

,n der feindlichen Küste kann wegen 

teidigung der feindlijChen Hafen nicht xn 

sondern muß zumindesten bei dem ersten 

Transporttreffen an der freien Küste erfolgen. Bei der 

der ersten Welle einzelne Häfen zu be- 

für weitere Transportstaffeln nutzbar zu 

licksichtigt werden, daß, soweit es sich 

-..ndeit, ihre Sperrung durch versenkte Schiffe 

hgeflüirt werden wird und daß Schleusen- 

durch Zerstören der Schleusen unbrauch- 

den können. Die Notwendigkeit,mit dem 

an freier Küste zu landen, macht hinsieht- 

des Transportraumes weitgehende Di.nschrän- 

kuj gen hinsich-tllich Größe und Tiefgang der Transportfahr- 

..euge erfordert ich.Die Fahrzeuge müssen so beschaffen sein, 

uch gcjriii^e Wassertiefen befa. ren können, um 

indlichen Fahrzeuge und Trupp“ über be- 

Jitete Landun.jsrampen uiimittelbhr an Land 

Wasser setzen zu können. Dae hiermit ver- 

semännischen Schwierigkeiten(Tidenhub, 

und Brandung) liegen auf der Hand. Der 

derlichen Transportraumes für die beson- 

erfordort uifangreiohe, langduuernde V/erft- 

daß sie 

die an Bord bei 

sonders hergorj 

bezv/.in flaches; 

bundenen grcLei 

Strom, Seegang 

Umbau des erfoi 

deren Aufgaben 

arbeiten. 

d) Das mit 

Seegebiet der ö 

Kir.enlage z.Zt. 

Sicherheit b2üg 

aller Kräfte, nit 

gestellt werden 

eigenen Küste ii 

en Transportfalirzeugen zu überquerende 

tlichen Kanalhälfte ist hinsichtlich der 

noch völlig ungeklärt. Sine ausreichende 

ich der Minenlage wird sich trotz Anspannung 

ht erreichen lassen, iüs muß in Rechnung 

daß Oer Gegner zunindesten unter seiner 

der Lage ist auch kurzfristi und im letz- 



U2- 
Intimi 

unb 
Ufjrjcit 

Slngabc bcä Octefit, Sinb, ©etter, 
Seegang, 33clcud)tung, 0(d)tlgfe(t 

ber Cuft, 91ionb[ct)ein u[t». 
StorEommiuffe 

19.7.40 

e) 

ten Augenblick noch naie VerteidigungsepErren aus- 

jiulegen. 

iiringung der Luftherrschaft ist aus- 

d für die HöglxcEEeiT^ der Versammlung 

Die 

schlaggebei 

der für dif 

und Transpt 

ten Absprui 

überlegenhf 

Ansatz der 

renden See 

Aufgabe erforderlichen Seestreitkräfte 

rtmittel.in dem verhältnismäßig beschränk- 

graum. Die Herstellung der absoluten Luft- 

it bildet ferner die Voraussetzung zum 

Hinensuchstreitkräfte in dem zu durchfah- 

ebiet sowie zur Durchführung der Räum- 

arbeiten. ifei der Art der vor allem in der Dover- 

rer näheren Umgebung einzusetzenden Trans- 

in erster Linie Prähme und Flußschiffe) 

Enge und i 

portmittel 

genügt es 

men, sonde 

laicht,bestimmte schmale Wege freizu-räu- 

n es muß das Ziel der Vorbereitungen sein, 

breite Transportflachen zu schaffen, da nur so eine 

einigermaßen ausreichende Sicherheit des Trans- 

portes erreicht werden kann. 

/f) 7/ährehd bisher ein lebensnotwendiger Zwang 

Einsatz seiner Flotte für den Gegner 

,nd, wird eine Landungsunternehmung in 

L Gegner zum vollen entscheidenden Ein- 

seiner Seestreitkräfte entschlossen fin- 

den. Es kaJin nicht erwartet werden, daß cs der Luft- 

waffe allein gelingt, die feindlichen Seestreitkräfte 

von den Trinsportwegen fern zu halten, zumal bei 

der starke x Abhängigkeit der Luftwaffe von den 

Wetterverh iltnissen. Es bleibt daher Aufgabe der 

Kriegsmariie mit ihren Mitteln durch Minensperren, 

Einsatz, vo i leichten SeestreitkrUften an den Eian- 

ken des Triisportgebietes, Einsatz aller fahrberei- 

ten U-Bcot2 und durch Operationen zur Erzielung 

zum vollen 

nicht best: 

England de: 

satz aller 

M2- 

Qitittm 
unb 

lUjrjcit 

2lngabc bcö Orte^, ?B(nb, 2Dc»er, 
Seegang, SöelcudjUtng, ©(djtlgtelt 

bec Cuft, 91lDnb|rf>ein ufto. 
^orfommniffe 

19.7.40 

e) 

ten Aagenbllxck noch ntu e Verteidi^ungsopErren 

Eulegen. 

Die Lh rin^mig, der Luftherrschaft ist aus- 

schlaggehei 

der für die 

und Tra.ispc 

ten Ahaprui 

üherlegenhc 

Ansatz der 

runden See 

arbeiten. 

Lnge und ii 

portunittel 

genügt es 

iuen, sonde: 

d für die lIögli'cEkeiT' dar Versaitimluric 

Aufgabe erfordarlichen Seestreitkräfte 

rtmittel. in dem verhältnismäßig beschränk- 

graum. Die Herstellung der absoluten Luft- 

it bildet ferner die Voraussetzung zum 

Uinensuchstreitkräfte in dem zu durchfah- 

ebiet sowie zur Durchführung der Raum- 

]lei der Art der vor allem in ier Dover- 

rer näheren Umgebung einzusetzenden Trans- 

in erster Linie Irähne und ^lußschifft) 

iliiGht^estirm.tfe schmale Wege freizu-räu- 

n es muß das Diel der Vorbereitungen sein, 

breite Transportflüchen zu schaffen, da nur so eine 

einigermaßen ausreichende Sicherheit des Trans- 

portes erreicht werden kann. 

f) ’.Yährtrtd bisher ein lebensnotwendiger Zwang 

i zum vollen Einsatz seiner ?lotte für den Gegner 

nicht bestand, wird eine Laudungsunternehnung in 

England den Gegner zum vollen entscheidenden Ein- 

satz *äller seiner Seestreitkrafte entschlossen fin- 

den. Es kam nicht erv/artet werden, daß es der Luft- 

waffe allem gelingt, die feindlichen Seestreitkräfte 

von den Tr msportwegen fern zu halten, zumal bei 

der starke i Abhängigkeit der Luftwaffe von den 

Wetterverh lltnissen. Es bleibt daher Aufgabe der 

Kriegsmari 

Einsatz- vo 

ken aes Tr 

ten U-Bcot 

ie mit ihren Mitteln durch Minensperren, 

i leie .ten Seestreitkräften an den plan- 

EiSportgebietes, Einsatz aller fahroerei- 

! und durch Operationen zur Erzielung 



-AAÄ- 
®ntnm 

unb 
Uljr^cit 

Eingabe beä Orteö, 5B(nb, 5Bettcr, 
»Seegang, Söeleudjtung, Sicbtlgfeit 

bec 2uft, 91]onb(d)e(n ufco. 
55orfommniffe 

-f 9.7.40 einer starken Diversionswirkung mit alj.en Kräften 

den eigenen Luftwaffeneinsatz zu unterstützen. Da- 

tei ist zu 1 erücksiclitigen, daß die Minensperren 

einem entschlossenen Gegner gegenüber nicht als ab- 

solut sicheier Schutz angesehen werden können. Es muß 

daher die Mi.glich.keit in Rechnung gestellt werden, 

daß es dem Cegner,auch wenn die Überführung des 

j ersten Traneporttreffens gelungen sein sollte, mög- 

lich wird, sich mit zum äußersten entschlossenen See- 

streitlcräften zwischen die an der Feindküste gelande- 

te erste Weile undldie nachfolgenden Transporte einzu- 

schieben. Des Vorhandensein starker gesicherter feind- 

licher Stütipunkte innerhalb des für die Transportauf- 

gabe benötigten Raumes, macht eine Absperrung der 

Tra .sportwet e gegen feindlichen Zugriff an mehreren 

Stellen erfc rderlich. Die Ausdehnung des Transport- 

gebietes becingt eine sehr erhebliche Länge der aus- 

zulegenden I. inensperren und damit insgesamt einen 

großen Einsetz von Streitkräften für ihre Auslegung. 

g) Die aui orordentliche Wirkung.der Luftangriffe 

gegen Verte: digungsanlagen ist nach den Erfahrungen der 

V.’estoperatic n unbestritten. Bei der Art der Verteidi- 

gung der gegnerischen Küste gegen eine Invasion,mit 

deren möglicher Durchführung der Gegner seit länge- 

rer Zeit rechnet und auf die er sich auf das einge- 

hendste(vorbc reitet hat, muß es jedoch zweifelhaft er- 

scheinen, ol es der Luftwaffe überhaupt gelingen wird, 

die gegnerii ohen Verteidigungstruppen an der Küste 

so völlig ai.sauschalten, daß eine Landung, die von 

See her durch artilleristischen-Feuerschutz nicht 

wirksam unterstützt werden kann, durchführbar ist. 

Die Sk! . sieht die Durchführung einer Invasion 

-Zit- 

Statum 
unb 

Uljrjcit 

Angabe beä Orte^, ^IBfnb, Setter, 
Seegang, 3Meud)tung, Sid)ttgteft 

ber 2uft, 5Honb|d)dn 
5tortDmmniffe 

^9.7.40 

e) 

ein^r starktj. Diveraionsivirkvmß nit allen ICräften 

den eigenen Luftwaffeneinsaiz zu unterstützen. Da- 

tei ist zu lerücksichtigen, daß die Minensperren 

einen entschlossenen GegnerL^egenüber nicht als ab- 

solut sicheier Gchutz angesehen werden können. Es muß 

daher die Hi. glichkeit in Rechnung gestellt werden, 

daß es dem Cegner/auch wenn die Überführung des 

ersten Tran 

lieh wird, s 

streitkräfte 

te erste '.Ye3 

schieben. D. 

lieber Stüt: 

gäbe benüti 

Tra .sport'..'et 

Stellen erfc 

gebietes bec 

zulegenden Ji 

großen Einst 

Die aui 

gegen Verte 

porttreffens gelungen sein sollte, mög- 

ch mt zun äußersten entschlossenen See- 

n zv;ischen die an der Eeind’diste gelande- 

le und|die nachfolgenden Transporte einzu- 

3 Vorhandensein starker gesicherter feind- 

punkte innerhalb des für die Tranaiortauf- 

gten Raumes, macht eine Absperrung der 

gegen feindlichen Zugriff an mehreren 

derlich. Die Ausdehnung des Transport- 

ingt eine sehr erhebliche Länge der aus- 

inensperren und damit insgesamt einen 

tz von Streitkräften für ihre Auslegung. 

erordentliche Y/irkung-der Luftangriffe 

dijungsanlagen ist nach den Erfahrungen der 

Y.'estoperatic n unbestritten. Bei der Art der Verteidi- 

gung der ge{ nerisehen Küste gegen eine Jnvasion/mit 

deren mögli; her Durchführu. g d .r Gegner seit länge- 

rer Zeit rechnet und auf die er sich auf das einge- 

hendstejvorbc reitet hat, muß es jedoch zweifelhaft er- 

scheinen, oj es der Luftwaffe überhaupt gelingen wird, 

die gognerii eben Verteidigungstruppen an der Küste 

so völlig ai .3zuschal ten, daß eine Landung, die von 

Sec her durch artilleristisohon-Feuerschutz nicht 

v.'irksam unterstützt werden kann, durchführbar ist. 

Die Sk! . sieht^die Durchführung einer Jnvasion 
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19-7.40 

(61) 

ncich den bis 

densten Gebi 

ierigen Überlegungen auf den verscliie- 

ten außerordentliche Schwierigkeiten, 

die im einzelnen erst bei eingehender Durcharbeit 

des Transportproblems übersehen werden können.Sie 

wird die weiteren Vorarbeiten, getragen von der ihr 

zufallenden großen Verantwortung mit aller Energie 

betreiben, ua dem Führer baldmöglichst einen Über- 

blick über die Durchführvmgsmöglichkeiten der Unter- 

nehmun/' zu ben. 

2.) Für die Durchführung der Aufgabe "Seelöwe" wird 

eine besondere 

auf die Gruppe 

Kräfteverteilung der Seestreitkräfte 

7/est und die Gruppe Nord befohlen, die 

in einer Weisung der Ski. an die beteiligten Führungs- 

stäbe niederge 

gu,ig IIr.11). 

legt wird (siehe Handakte "Seelöwe" Verfü- 

3.) De'r Vorschlag der Gruppe West die "Gneisenau" für 

die Operation 

abgelehnt werd 

'Seelöwe" in Drontheim zu belassen, muß 

en, da der Zeitpunkt des Unterneimens sehr 

unbestimmt ist und die schnelle Wiederherstellung der 

"Gneisenau" eiforderlich ist. Eine Ablenkung des Geg- 

ners durch das nicht voll einsatzfähige Schiff in 

Drontheim wird sich überdies keineswegs erreichen lassen. 

Für die Erzielung einer größtmöglichen Diversionswir- 

kungjbzgl. der feindlichen überwasserctreitkräfte ist 

dagegen der Ausmarsch des Panzerschiffes "Admiral 

Scheer" und eine hiermit verbundene Operation des 

Kreuzers "Hipi er" imjl dem Raum Jsland - Färöer vor- 

zubereiten. Es muß daher alles getan werden, um die 

Einsatzbereit:chaft des "Admiral Scheer" für die At- 

lantikkriegfül rung schnellAiöglich herzustellen. Auch 

der Einsatz dir weiteren verfügbaren Kreuzer "Hürnberg" , 

mul "Köln" m d "Emden" muß im ^irm der Gesamtaufgabe 

- Z ZV- 
£nfitm 

unb 
Eingabe beS Orte^, 2B(nb, ©etter, 
©eegang, SBeleiufrtung, @td)t{gte(t 

bec 2uft, 9Konbfd)e(n ufm. 
StorfommntUe 

19.7.40 

(61) 

ncich den bis 

densten Gebi 

die ira eJ.nze 

des Transpor 

wird die wei 

zufallenden 

betreiben, u 

blick über 

nehcim;; zu 

lorigea tborle^ungan auf den verscliie- 

ten außerordentliche Schwierigkeiten, 

Lnen erst bei eingehender Durcharbeit 

tj.roblens übersehen v/erden können.Sie 

teren Verarbeiten, getragen von der ihr 

roßen Verantwortung nit aller Energie 

i deiü I'ührer baldmöglichst einen Über- 

e Durchführungsmögliclilceiten der Unter- 

ben. 

di 

3.) 

2 .) Pur die 

eine besondere 

auf die Gruppe 

in einer V/eisv. 

stäbe niederge 

gu.tg llr.11). 

Der- Vors 

die Operation 

abgolemt werd 

unbestimmt ist 

"Gueisenau" ei 

ners durch das 

Drontheim wird 

Pür die Erziel 

kungfbzgl. der 

dagegen der Ai 

Scheer" und e: 

Ercuzers "Kip 

zubereiten. E 

Einsatzbereit; 

lantikkriegfül 

der Einsatz d 

und "Köln" Lu 

rnrohfülirung der Aufgc.be "Seelöwe" wird 

Kräfteverteilung der Seestreitkrafte 

West und die Gruppe Kord befohlen, die 

ig der Snl. an die beteiligten Führungs- 

legt v.'iid (siehe Handakte "Eeelöwe" Verf.'d- 

chlag der Gruppe West die "Gneisenau" für 

Seelövve" in Drontheim zu belassen, muß 

en, da der Zeitpunkt des Unternehmens sehr 

und die schnelle Wiederherstellung der 

forderlich ist. Eine Ablenkung des Geg- 

nicht voll einsatzi'tihige Schiff in 

sich überdies keineswegs erreichen lassen, 

ung einer größtmöglichen Diversionswir- 

feindlichen überwasserstreitkräfte ist 

smersoh des Panzerschiffes "Aduiral 

ne hiermit verbundene Operation des 

er" inf den Raum Jsland - Färöer vor- 

muß daher alles getan weiden, um die 

chaft des "Admiral Scheer" für die At- 

rung sclinellinöglich herzustellen. Auch 

r weiteren verfügbaren Kreuzer "Hürnberg", 

d "Enden" muß im "inn der Gcsamtaufgabe 
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(62) 

19.7.40 erfolgen, wo, 

der Operation ' 

von IJinenünterilii 

die schottiseh' 

Operation in P: 

Li eine Beteiligung asi ersten Teil der 

Sclieer"- "Hipper", oder die Durchführung 

elunungen oder ein Diversionsvorstoß gegen 

Ostlaiste als Vortäuschung, einer Landungs- 

age kommen. 

C/Skli 

>// 1.Ski. 

/ hsU II 

- f i r- 
Tntum 

unti 
Hljvjcit 

Slngabc beä OrtcS, ’IBinb, Better, 
Seegang, ©eleudjtung, Sidjllgteil 

bec Cujt, SBonbldjeln u[m. 
Socfommniffe 

(62) 

19.?.40 erfolgen, wo, 

der Operation 

von Llinenunte 

die schottisch' 

Operation in F, 

rin 

i eine leteiliguug am ersten feil der 

Scheer"- "Hipper", oder die Durolifahrung 

e'mmneen oder ein hiversionsvorstoß gegen 

Ostkiiste o ls Yortäuschuaig. einer Landungs- 

a.^e komi.-.en. 

C/Shl, 
\Z 

1/ 1.Ski. 

/ Asferf II 
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•Seegang, 5öclcud)tting, S(d)t(gfe(t 

ber £uft, 91ionbfd)ein ufo). 
55orfommniffe 

1U> ~ 

unb 
Ut)V5cit 

Eingabe bcö Orte^ Stnb, 3Better, 
•Seegang, ?3clcud)lung, S(d)tigreit 

ber Hilft Sllonbfdjein ufto. 
Hortommniffe 
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'X'ntimi 
unb 

Ulivjeit 

Eingabe beä Ovteb, ^Pinb, 3Better, 
Seegang, Södembtung, ®id)t(gteit 

ber Cuft, 5I!onb[d)dn u[ro. 

h r 20.7.40 

(63) 
Über dus 

rolitiaehen K. 

üch rf atgelel: 

Bluff bezeiclu 

Volk zu zermlü 

für den 23.7- 

minien wird gt 

wird betont, c 

Mann weiterkiii, 

wurde die Reüt 

nur für das d 

wesen. Die Au: 

und die unbeg] 

werden mit gr( 

gesagt, daß E. 

bot nicht ein 

in den Balkan! 

Eülirerrede zu 

E n g 1 and 

t ut 

General 

Gort zum Gene 

leutnant Alan 

streitkräfte 

U. 3. A. 

Präsiden 

^ßorfommntffe 

Jcho der Pülirerrede siehe Überblick in den 

chrichten Hr.168. Jn England wird die Hede 

it. Die drohenden ’.Yarnungen werden als 

et und seien nur dazu bestimmt das engliaiie 

ben. Antwort Churchills auf die Rede wird 

ngekündigt. Auch in den britischen De- 

nn die Rede Stellung genommen. Jn Kanada 

aß das Land mit England bis zum letzten 

pfen werbe. Jn den Vereinigten Staaten 

nur zum Teil übertragen. Die Rede sei 

sclie Volk und die neutralen bestimmt ge- 

iihrungen über die Beziehungen zu Rußland 

enzten Lebensmittel- und Rohstoffreserven 

ßor Skepsis aufgenommen. Es wird voraus- 

gland auf dieses indirekte Friedensange- 

ehen werde. Jn Rußland, türd Schweden und 

ändern kommt der starke Eindruck der 

Ausdruck. 

roiiside zu,; i'eldmarschall ernannt, General 

alinspekteur der Ausbildungstruppen, General- 

Broke zum Oberbefehlshaber der Heim^at- 

,1s Nachfolger von Jronside ernannt. 

Roosevelt hat seine Nominierung zum Prä- 

Odlcrtlabbt (Kcltgllogcbud)) 
(Einlagen) 

-U - 

^ntum 
unb 

?(nnabc beö Orte^, 5B(nb, 3ßetter, 
©ccganfl, SicIcttdjHtng, ©idjttgteft 

ber Cuft, 9Ttonbfd)cin ufm. 
55orfommntffe 

20.7.40 

(63) 

Besondere politische N chrichten. 

Üher des 

politiochen II 

och rf iibgelel: 

Bluff lezeichi 

Volk zu zermva 

für den 23.7. 

minreri wird gt 

wird betont, t 

llann weiterküi. 

wurde die Rede 

nur für das dt 

wesen. Die Au: 

und die unbe„5 

werden nit gri 

gesagt, daß E. 

Lot nicht ein 

in den Balkan: 

Fükrerrede zu 

Jcno der Führerrede siehe Überblick in den 

chrichten lir.168. Jn England wird die Rede 

it. Die drohenden .Yarnungen werden als 

et und seien nur dazu Leotiini.it)das engliahe 

ben. Antwort Churchills auf die Rede viird 

ngeküiidigt. Auch in den britischen Do- 

gen die Rede Stellung genommen. Jn Kanada 

aß das Land mit England bis zun letzten 

pfen werbe. Jn den Vereinigten Staaten 

nur zu» Teil übertragen. Die Rede sei 

utscl.e Volk und die Keutralen beotimi ,t ge- 

führungen über die Beziehungen zu Rußland 

enzten Lebensmittel- und Rohstoffreserven 

2er Skepois aufgenommen. Es wird voraus- 

gland auf dieses indirekte Friedensange- 

ehen werde. Jn Rußland, und Scnweden und 

ändern konz t der starke Eindruck der 

Ausdruck. 

1. ü 1 a n d 

Seneral 

dort zum Gene 

leutnant Alan 

Streitkräfte 

U. 3. A. 

rortsido zum Feldnarschall ernannt, General 

■alinspekteur der Ausbildungstruppen, General- 

Broke zum Oberbefehlshaber der Heim^at- 

,1s Nachfolger von Jronside ernannt. 

Präsiden Roosevelt liat seine Nominierung zzm. Prä- 

tBttlfffldbbt (RrUgltogtfcud)) 
(Clnliiflfiv) 



Saturn 
unb 

Slngabc bcö Ortcö, 5Bin6, 5Bcttcr, 
Seegang, 33clcud)tung, Sld)tigfe(t 

ber Ouft, Wonbfdjein iiftö. 
Sorfommniffe 

20.7.4C sidentsohaftsl 

P a n a m e r 

.ndidaten au/'-enomroen. 

Heute tri 

Havanna zusami 

sächlich um di|e 

ten drehen: 

1 .) Ertei 

üher die euroj 

2.) Schal 

kartells unte 

Hinsicht! 

konischen Sta 

päischen Uarlii 

lc a_: 

tt die panamerikanische Konferenz in 

en. Die Besprechungen werden sich haußt- 

beiden Vorschläge der Vereinigten Staa- 

lung eines panamerikanischen Mandates 

Ischen Kolonien in Amerika, 

ung eines panamerikanischen V/irtschafts- 

Klirung der D.S.A. 

ch der Wirtschaftsfragen sind die südameri- 

ten in keiner Weise geneigt ihren euro- 

auoschalten zu. lassen. 

Iiagehesprechunf heim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Besondere 

1 .) Unternehme n "Seelöwe": 

Vorti 

BdU., Plo 

in der 

sung ilr. 1 

marine im 

lö gütigen 

ag la über Weisung der Ski. an Gruppen, 

te und Admiral Herwegen und Frankreich, 

unterstellten Befehlsstellen von der Wai- 

des Führers, von den Aufgaben der Kriegs- 

Fall "Seelöwe" und von den bisherigen Übgr- 

der Ski. hierzu unterrichtet werden. 

§ntum 
unb 

Slngabc bcß Ortcß, SBetter, 
©ecgang, ©eleucbfung, Gid)tigfc(t 

bcr fiuft, 31ionb(d)c(n ufro. 
33 o r f D m m n i f f t 

20.7.40 sidentsoh&f ts] 

P a n a in e r 

Heute tri 

Havanna zusamr. 

sächlich uir. di 

ten drehen: 

1. ) Ertei 

über die euroi 

2. ) Schal 

kartells untei 

Hinsichtl 

ktniischen St.i 

päisdien Mark 

.ndidaten anrenmir'en. 

k a : 

tt die panamerikanische Konferenz in 

en. Die Besprechungen werden sich haupt- 

beiden Vor chläre der Vereinigten Staa- 

Imig eines panamerikanischen Mandates 

äischen Kolonien in Amerika, 

fung eines panamerikanischen V/irtschafts- 

i1: hrunj der U.S.A. 

ich der 7/irtschaftsfragen sind die südameri- 

ten in keiner V/eiee geneigt ihren euro- 

ausschalten zu lassen. 

Iflgcbesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitun/,. 

Besondere 

1 .) bi.ternel'jre n "Seelöwe": 

Vorti 

BdU., ?lo 

in der 

sung iTr. 1 

marine im 

legungen 

ag la über l/eisung der Ski. an Gruppen, 

te und Admiral ITorwegen und Frankreich, 

unterstellten Befehlsstellen von der Wai- 

des Fünrers, von den Aufgaben der Kriegs- 

Fall "Seelöwe" und von den bisherigen bbyr- 

der 3kl. hierzu unterrichtet werden. 
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(64) 

!•) 

Jm .einzelii' 

in Handalcte " 3 

Der Führe 

23.7. Meldung 

Vorbereitungen 

flüirung des Un 

-chaft noch fü: 

Organisat 

Der Ob.d. 

chef vorgetrag 

Tätigkeit des 

rung: 

a) Heben dem 

ist ein o 

do Crg.) 

b) Der Flott 

schiffe. 

Panzerscii 

en siehe Weisung I.Skl. I op 1042/40 

elövie" Vfg.Hr.12. 

und Oberste Befehlshaber will bis etwa 

iahen, wie lange Zeit die Marine für ihre 

benötigt und welche Zeit bis zur Durch- 

ernehmens nach Erringung der Luftherr- 

erforderlich gehalten wird, 

onsänderung: 

. befiehlt auf Orund der ihm vom Flotten- 

nen Lage über die Einsatzfühigkeit und 

’lottenstabes folgende^ Organisationsände- 

operativen I’lo L > enstab(l''lottenkommando Op.) 

•ganisatoriccher Flottenstab(Flottenkoiiiman- 

uf zustellen. 

ncLef ist zugiach Befehlshaber der Schlacht- 

.Jer bisherige Stab des Befehlshabers der 

ffe wird aufgelöst. 

c) Der BdA. :'iä.rt von jetzt ab die Bezeichnung "Befehls- 

haber der ICreuzer" (BdK) . 

d) Die Panzerschiffe werden dem Befehlshaber der Kreu- 

zer unterstellt. Panzorsohiff »Admiral Scheer" er- 

hält dft'£ iezeicimung Kreuzer "Admiral Scheer". 

e) Der FdZ. mid der FdT. werden dem Flottenchef als 

selbstäd^i: ge Führer unmittelbar unterstellt. 

Besondere 

E n 

A t 1 a n 

; 1 a n d 

"Jllustrious" 

Lage 2.6.7. 

Feindnachri eilten: 

i k : 

Kreuzer "-äfiji 

lollen zur Üb rholung 

und ■“ lugzeugträger 

nach'tiiyd yde "eben. 

- -?■? 9- 

Intimi 
unb 

Stngafae beg Octeö, 5Binb, ^SBettcc, 
©ceqang, 93cleud)tung, ©{d>tfgfeft 

bet Cuft, 91lDnb(d)e(n u|tD. 
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!•) 

Jm .einzelji' 

ir. Handakte " 3 

Der Fahre 

23.7. I.teldung 

Vorbereitungen 

fldirung des Un 

-cnuft noch fü: 

Organxsat 

Der Ob.d. 

chef vorgetrag 

'Tätigkeit des 

rung: 

a) lieben dem 

ist ein o 

do Crg>) 

b) Bei’ Flott 

schiffe. 

I-nzerscn 

en siehe V/cismig I.Skl. I op 1042/40 

elüwe" Vfg.Ei’. 12. 

Uiid Oberste Befehlshaber will bis etwa 

laben, wie lange Zeit die I,larine für ihre 

benötigt lind Vielehe Zeit bis zur Durch- 

ernelunens nach Erringung der Luftherr- 

erforderlich gehalten wird, 

onsänderuug: 

. befiehlt auf Grund der ihm vom Flotten- 

nen Lage über die Einsatzfuhigkeit und 

lo^tenstabec felgende^ Organisationsände- 

operativen l’lo L ..enstab(i''lottenkomuando Op.) 

•ganisatorischer li'lo1'tenstat(Flottenkoinman- 

ufsuateilen. 

nclRf ist zugMch Befehlshaber der 3chlacht- 

her bisherige Stab des Befehlshabers der 

fe wird aufgelöst. 

c) Der BdA. .'iairt von jetzt ab die Bezeichnmig "Befehls- 

naber der Kreuzer" (3dK). 

d) Die Panzerschiffe werden dein Befehlshaber der Kreu- 

zer unter: teilt. Panz rScliiff "Admiral Scheer" er- 

hält die nezeicimung Kreuzer "Admiral Scheer". 

e) Der FdZ. und der FdT. Vierden dem Flottenchef als 

selbsthdlu ge F.lirer xunr.ittelbar unterstellt. 

Besondere 

E n 

t 1 a n 

. 1 a n d 

"Jllustrious" 

Lage 2.C.7. 

Feindnachrichten: 

i k : 

Kreuzer "•5fiji" und 'lugzeugträger 

iollen zur Üb rholung nach'(ilyde ;e' en. 



- 1. 10-- 

ÜMtum 
ii nb 

nfjvjcit 

3(ngabe beö Orteö, ^ßfnb, ?ßetter, 
0ccgnng, Beleuchtung, ©lAtfgfeit 

ber Cuft, 91ionb{d)eln U|D. 

53ortommniffe 

20.7.4C Jm Seeret: 

kreUser featge, 

reu von Hilfsk: 

okachtet wurde 

Gegner wieder 

linie herange 

J n d is e h e 

Hacli Funk 

"ICent", "leand 

wo sieh bereit 

die Kanonenboo 

Hilfskreuzer 

sonderen Beoba 

F r a n k r e 

et Jsland - Färöer werden erneut Hilfs- 

teilt, nach-'dem längere Zeit ein Operie- 

euz.-rn in diesem Gebiet nicht mehr be- 

sondern der Eindruck bestand, daß der 

reuzer zur Überwachung der Blockade- 

ogen hatte-»- 

Ozean 

ufklärung'sind am 19.7. die Kreuzer 

r" und "Hobart" in Aden eingelaufen, 

i .die Zerstörer "Cimberley" und "Kingston", 

te "Hindüstan" und "Shoreham" sowie der 

3unir<#m" befanden. Jm übrigen keine be- 

htungen. 

c h 

Die Admirilität bringt dem Admiral Saigon gegen- 

über zum Ausdruck, daß sich aus Mittel:ung aus verschie- 

denen Kolonien die Tatsache ergibt, daß die Gouverneu- 

re infolge Hac iläasigkeit(die Richtlinien deiji’.egierung 

über den Abbruch der diplomatischen Beziehungen-zu 

England, entwe ier gannicht ausgeführt oder persönlich nicht 

■enügend übervlicht haben. Die englischen Behörden fahren 

fort, die in en 

Dampfer zu b 

jlischen Häfen liegenden französischen 

ohlagnahmen(siehe Ft.1355). 

Kor d m 

Feiudnacl: 

Die Linielr 

/Kor d s 

richten aus dein ITordmeer liegen nicht vor. 

nschiffe "ITelson" iaid "Barham" wurden er- 

- ^ 3^- 

Saturn 

unb 

VUjvjcit 

Eingabe beö Octcö, 5B(nb, ^Bettec, 
Seegang, ^Beleuchtung, SiAtfgtdt 

ber Cuft, 9Ttonb|d)dn ujtD. 
53Drtommntff e 

20.7.4C Ju Seere'b: 

kreuB;er festgo, 

reu von Hilfsk 

otaohtet v;urde 

Gegner wieder 

linie heränge 

J n d is c h e 

Hach Pani: 

"Kent", "Leand 

die ICanonenLoo 

et Jsland - Paröer werden erneut Hilfa- 

tellt, naeh^dem längere 7,eit ein Operie- 

re uz rn in diesem Gebiet nicht mehr be- 

aondern der Eindruck bestand, daß der 

:reuzer zur Überwachung der' Blockade- 

ogen hatte-r 

Ozean 

ufLlärung'sind an 10.7. die Kreuzer 

;r" und "Hobart" in Aden eingelaufen, 

wo sich bereits ,die Zerstörer "Cimberley" und "Kingston", 

;e "Hindüstan" und "Shoreham" sowie der 

Hilfskreuzer " >un ,rojn" befanden. Jm übrigen keine be- 

sonderen Beoba 

P r a n k r e 

htungen. 

c h 

Bie Admirilität bringt dem Admiral Saigon gegen- 

über zum Ausdrick, daß sich aus Kittel' ung aas verschie- 

denen Kolonien die Tatsache ergibt, daß die Gouverneu- 

re infolge iluc ilässigkeit(die Richtlinien de4iegierung 

über den Abbruch der diplomatischen Beziehungen.zu 

England, entweder gunnicht nuogoführt oder persönlich nicht 

genügend übervjicht haben. Die englischen Behörden fahren 

fort,die in englischen Häfen liegenden französischen 

Dampfer zu beechlagnalimen(siehe Pt. 1335). 

II o r d m e e /Kords 

Peindnac! richten aus dem Kordmeer liegen nicht vor. 

Die Liniqnschiffo "Helson" iüd "Barham" wurden er- 



l'b// - 

Saturn 
unb 

Uljvjcit 

Eingabe beö Orteö, ©fnb, ^Bettcr, 
öcegang, 33eleud)tung, 0id)t(gfcit 

ber Cuft, 9nonbfrf)ein ufto. 
^öocEommniffe 

20.7.4^ 

(65) 

(66) 

neut im Soapa 

Krz. -Scsch’.vade 

der Südostküat' 

wird weiterhin 

tet. Durchführ' 

dampfer, V/gehh i 

Eosyth-Bereioh 

festgeotellt 

mid Geleitachi: 

JKI Kanal 

lischen Küste 

14 bis. 17 Schi: 

Uotvjendigkeit, 

batterien im R 

losen Einsatz 

fUiirverlcehr de 

Bereich festgestellt. 'Der Chef des 18. 

ist offenbar vom Ssapa-Gebiet nach 

gegangen. Jm Gebiet der Südostküste 

sehr rege tiberwachungstätigkeit beobach- 

mg durch Zerstörer, Kanonenboote, Fisch- 

ote sowie eine Anzahl Schnellboote. Jm 

wird erstmalig ein 15.Krz.-Geschwader 

Jm Gebiet der Orkneys führen Zerstörer 

fe U-Bootsjagd durch. 

ird die Geleitzugtätigkeit unter der eng- 

ortgesetzt. Es werden Geleitzüge von 

fen gesichtet. Beobachtung zeigt die' 
yz.j 
ihäü- beschleunigte». Ausbau starker Küsten- 

,um von Kap Gris I!ez und durch rücksichts- 

ler Luftwaffe,das Kanalgebiet für den Zu- 

Gegners unpassierbar zu machen. 

Eigene Lage 

t 1 a n t 

Nachricht 

Jm Ostindienbe 

>n von den Hilfskreuzern liegen nicht vor. 

.'eich wird nach Funkaufklärung der Dampfer 

"Changon" vermaßt. Es könnte sich hier um die Auswirkung 

der Operation 

Schiff 21 

sorgung durch 

tet."Recum" is5 am 17.7 

etwa 4 000-cbm 

gebiet des Tan 

den von den 

ron Schiff 16 handeln? 

und Schiff 10 v/erden über vorgesehene Ver 

las Versorgungsschiff "Recum" unterrich- 

aus Teneriffa ausgelaufen.mit 

Gasöl zur Abgabe. Fahrt 8,5 sm. Jm Warte- 

cschiffs sind 6 TrefiCr stgesetzt wor- 

in einer zeitgerecht mit Datum durch Ski. 

T'ntum 
unb 

Slngabe beo Orleo, Wlnb JBclttr, 
Sctqanq, SSelcuditung, SldjllqEcIt 

btt ßuft, 9Honb|cf)tin ufro. 
53octDmmnine 

20.7.40 

(65) 

(66) 

neut in Soapa-)-: 

Krz.-Gcachwade 

der Südoatküatu 

wird weiternin 

tet. Burohfähr 

danpfer, .Ygch'b 

Eoaytli-Boreich 

festgeotellt. 

und Geleitzchi 

Jm Kanal 

lischen Küate 

H bia. 17- Schi 

llotwendi^keit, 

batterien in R 

losen Eusatz 

iuhrverkehr de 

Bereich festgestellt. ’Der Chef des 18. 

ist offenbar von Seapa-Geoict nach 

gegangen. Jm Gebiet der Südostkuste 

sehr rege Überwachungstätigkeit beobach- 

,mg durch Zerstörer, Kanonenboote, Fisch- 

ote sov/ie eine Ai.zahl Schnellboote. Jm 

wird erstmalig ein 15.Krz.-Geschwader 

Jm Gebiet der Orkneys führen Zerstörer 

e U-Bootsjagd durch. 

ird die Gelbitzugtätigkeit unter der eng- 

ortgesetzt. Es worden Geleitzüge von 

fen gesichtet. Beobachtung zeigt die’ 

öS» beschleimigtcH. Ausbau starker Kusten- 

.vua von Kap Gris ITez und durch rücksichts- 

ler Luftwaffe,das Kanalgebiet für den Zu- 

Gegners unpassierbar zu machen. 

Eigene Lage 

t 1 a n t 1: : 

Hachricht 

Jm Ootindienbe 

"Onangou" i 

der Operation 

Schiff 21 

sorguiig durch 

tet. "Re cum" 

etwa 4 000-cbm 

gebiet des-Ti 

den von d 

n von den Hilfskreuzern liegen nicht vor. 

eich wird nach Funkaufklärung der Dampfer 

ßt. Es könnte sich hier um die Auswirkung 

roii Scniff 16 handeln! 

und Schiff 10 v/erden über vorgesehene 7er 

las Versorgung^schiff "Recum" unterrich- 

: am 17.7. aus Teneriffa ausgelaufen.mit 

Gasöl zur Abgabe. FaJnt 8,5 fm. Jm iVarte- 

csc’niffs sind 6 TrefJ&/x stgesetzt wor- 

,n einer zeitgerecht mit Datum durch Ski. 



-Ml 

®nhtm 
unb 

HIjräcit 

Slngabe bcä Octeb, ®inb, ®£ltcc, 
Sttgang, SMtmblung, Sidillgted 

bst £u|l, Sflionbfdjein u|ro. 
SJorfommnlffe 

20.7.40 

(67) 

an "Recu„i" ar 

ui.i 03C0 und 

und zwischendiL: 

Die Siel, hat t 

Schiff 21 un 

Großquadrat Gi(.. 

entlassen zur 

siehe Pt.1301 

Die Atlai 

über die Pein 

d Schiff 21 befohlen v/ird. "Recum" soll 
,h 

600 auf dem befohlenen Treffpunkt stehen 

.rch .üie günstigsten Kurse zur'See steuern, 

ie Absicht "Recum" hach Versorgung von 

er Stichwort "Fuerteventura" in ein im 

stav limil festgesetztes Vlartegebiet zu 

Versorgung von Schiff 10(im einzelnen 

und Kriegstagebuch Teil C Heft Atlantik), 

tilcschiffe werden mit Ft.2o04 und 2112 

läge unterrichtet. 

R um IT o 

Keine be 

Schiffsb 

mäßig. Troßsc$.: 

durch lil-Boote 

der Heimat au; 

Schlacht 

ner Fahrberei 

Unterv.'usserri 
I 
I Leck über Was 

Turm "Anton" 

nderen Ereignisse. 

..'Bgungen an der '.Vcstldlste plan- 

iff "Hordmark" läuft abends mit Geleit 

von Stavanger durch das Skagerrak nach 

chiff "Gneisenau" a Idet Herstellung sei- 

schaft bis zu 25 am bei glatter See.Die 

se sind durch Laschen geschweißt, das 

er ist an beiden Seiten abgedichtet. 

Lu bestimmten Säetoren gesperrt. 

Herd 

Minenwur 

nohmung Sperr 

Ja der 

nit Boiiibenahw 

den. - 3 Plu^ 

0655). 

^verbände nach Durchführung Hinenunter- 

19 in Wilhelmshaven eingelaufen. 

;cht zun 21.7. wiederholte Luftangriffe 

irfen auf V/'haven. Keine besonderen Schä- 

eige abgeschossen, (siehe Fernschreiben 

-Ibt 

®nt«m 
unb 

Ufjr'jCil 

Eingabe bcä Orte« Binb, Vielter, 
öeegang, SPtleuifclung, Sld)l(atelt 

ber Sufi, SItonbfdjeln ufro. 
^orfommniffe 

20.7.4c 

(67) 

cai "Rscuiu" m 

ui.i OOCO^ und 

und zwiachendi 

Die Ski. hat 1 

Schiff 2 T un 

GroßQuadrat 

entladoen zur 

siehe Pt.13C1 

Die Atlai 

über die Peini 

GI.J 

d Schiff 21 befohlen wird. "Recum" soll 

6C0*1 auf den befohlenen Treffpunkt stehen 

.roh.die jöastisuten Kurse zur See steuern, 

ie Absicht "Recuir." nach Versorgung .von 

er Stichwort "I'uerteventura" in ein in 

tav Dnil festgesetztes Vfartegebiet zu 

Versorgung von Schiff 10(iin. einzelnen 

und Kriegstagebuch Teil C lieft Atlantik), 

tikschiffc werden mit Ft.2o04 und 2112 

läge untorrientet. 

R um II 0 

Keine be 

Schiffab 

mäßig. TroßsCi|i.: 

durch I.'-Boote 

der Helmut au, 

Schlacht 

ner Pahrborei 

Unterwus serri 
I 

! Lcclc über V/as 

Turm "Anton" 

nderen Kreignlsae. 

egün0en an der V/estlaiste plan- 

iff "ilordmark" lu.uft abends mit Geleit 

von Stavanger durch das Skagerrak nach 

chiff "Gneisenau" m Idet Herstellung sei- 

scliaft bis zu 25 am bei glatter See.Die 

se sind durch Loschen geschweißt, das 

er ist an beiden Seiten abgedichtet. 

Ln bostimr.iten Säetoren gesperrt. 

ft o r d 

Kinenwur 

noimung Sperr 

Jn der V 

mit Eonbenahv; 

den. - 3 Plu, 

OC55). 

'verbände nach Durchführung Hinenunter- 

19 in1Wilhelmshaven eingelaufen. 

.cht zum 21.7. wiederholte Luftangriffe 

irfen auf V/'haven. Keine besonderen Schä- 

ige abgo^chossen. (siehe pernschreiben 



Stotitm 
unb 

Uljr^cit 

Angabe beö Ortc^, ©fnb, ^Detter, 
Seegang, 33eleud)tung, ©ld)tfgfelt 

ber Ouft, TTRonblcheln u(u). 
Stortommniffe 

2Q.7.4C 

(68) 

(69) 

Üli.'irsiclit 

über den 20.Ju 

siehe K^gegsta, 

"übersieht 

gerate und ihre 

baues von V.E 

tagebuch Teil 

über operative Seestreitkräfte, die 

i .hinaus auSer Kriegsbereitschaft sind, 

;ebuch Teil B Heft V Blatt 156. 

Iber die jetzt vorhandenen Fernräum- 

Verteilung sov/ie über den Stand des Ein- 

S.-Einlagen auf Sperrbrechern siehe Kriegs- 

Heft VI. 

K a n a 1 g e ) i e t 

Jn der Macht zum 20.7- Hinenunternehmmg der 2.S- 

Flottille im Quadrat 7932 r.H. bei Shipwash. 

S k a g e r r 

Keine besonder» 

Transportdur-chj 

Jrn Skagerrak B, 

zur Überv/achun 

Jn der IT 

ITordjütland, 0] 

bis Sv/inemünde 

münde oline bes 

JK Op-Geb: 

Lorient bezw. I 

Bergen:- 57, 

Bergen. 

k/Kattegat 

n Vorkommnisse. Minenlage unverändert, 

ührung und Luftüberwachung planmäßig. 

$0 -Schulflottille, bei Skagen g.^orp.-Flt. 

eingesetzt. 

i}ht zum 20. verschiedene Feindeinflüge über 

oßer Belt, westliche Ostsee, Eindringtiefe 

Bombenabwürfe u.a. bei Wismar und Peene- 

.ideroii Schaden. (siehe Fernschreiben 0600.) 

U-Bootsla 20.7. 

et Atlantik: UA, 30 62, 58. 

arsch nach Lorient: 34, 52, 56, 99. 

Rückmarsch: U 43 nach Whaven, U 61 nach if 

Ütotitm 
nnb 

lUjrftclt 

Angabe beö OrtcS, Sfnb, 5Beticr, 
iSecgong, ‘öcleudjtung, ©idHfgfeU 

ber 2uft 9TlDnb(d)e(n ulm. 
5? D c f o m m n t ff e 

2Q.7.4C 

(68) 

m 

Üb..-rcich1; 

über den 20.Ju 

siehe hi\jeg3ta 

"Übersicht 

gerate und ihr-: 

baues von V.E 

tagebuch Teil 

über operative Seestreitkräfte, die 

i hinaus auuer Kriegsbereitschaft sind, 

.ebuch Teil B Heft V Blatt 156. 

'.ber die jetzt vorhandenen Fernräum- 

Verteilung sov/ie über den Stand des Ein- 

S.-Einlagen auf Sperrbrechern siehe Kriegs- 

Heft VI. 

IC a n a 1 g e 1 i e t 

Jn der Kai ht zum 20.7- ilinenunternehmurg der 2.3- 

Elottille im Quadrat 7932 r.M. bei Shipv/ash. 

3 k a g e r r 

SO 

Keine besoudeni 

Transportdur'ch: 

Jn Skagerrak B, 

zur bberwachun, 

Jn der Sa 

Kordjütland, E: 

bis Sv/inemünde 

münde olme bes 

Jn Op-Geb: 

Lorient bezv/. I 

Bergen:- 57, 

Bergen. 

k/Kattega jt_ 

a VGrkomr.inisse. Hinenlage unverändert, 

ührung und Luftüberwachung pluinäfiig. 

Schulflottille, bei Skagen S-^orp.-Flt. 

eingesetzt. 

i}ht zum 20. verschiedene Feindeinflüge über 

oßer Belt( westliche Ostsee, Eindringtiefe 

Bombenabwürfe u.a. bei Wismar und Peene- 

iideren Schaden. (siehe Fernschreiben 0600.) 

U-Bootsla 20.7. 

et-Atlantik: UA, 30 62, 58. 

arscli nach Lorient: 34, 52, 56, 99. 

'jf Rückmarsch: U 45 nach ’J'haven, U 61 nach 



13<f- 

(Datum 
unb 

lUjvjcit 

31n£jabc bcö Orte?, ^Binb, ^SBetter, 
Seegang, 53clcud)fung, S(d)t(gfcit 

ber Cuft, 91lonb[d)e(n ufw. 
^DttommntUe 

20.7.40 U 53 meid 

Hordkanal. Doo 

tia starken Ve 

C/Skl. 

Versenkung 5600 t -Dampfer vor 

meldet westlich Hordkanal mittleren 

kehr, starke luftüberwachung. 

luftlage . 

Siehe Tagbsverlauf der Luftwaffe. 

Angriff auf Geleitzüge und die im Hafen von Dover 

liegenden Schiffe. Treffer auf Kreuzer, Zerstörer und 

mehreren Handelsschiffen. 

9.1’liegerlivision führt LM-Verseuchungon vor Ply- 

mouth, Palmout i und in der Themse durch. 

Siehe La, 

italienischen 

der Kreuzer 

Kreuzerverband 

Kittelmeer . 

s Ivlittelmeer mit dem Auszug aus dem 

Lagebericht über die Gefechtsberührung 

Binde Here" und "Colleoni" mit englischem 

1.Ski. 

o 
f\> Q Ast(/ II 

1> 

11?- 

Intimi 
unb 

1U)V5CU 

Eingabe bc3 Orte?, 5Binb, SBetter, 
Ccegang, 23e!cucbtung, 6(d)t(gfdt 

bec Cuft, ^Dnbld)ein ufm. 
2?DrEommntffe 

20.7.40 U 5G meid 

ITordkcnal. TJoo 

bis starken Ve 

t Versenkung 5600 t -Dampfer vor 

meldet westlich Hordkanal mittleren 

tehr, starke luftüterwachung. 

C/Gkl. 

I u t 1 a g e . 

Siehe T 

Angriff a 

liegenden Schi 

mehreren Hände 

9.Flieger 

rncuth, Falmout 

averlauf der luitwaffe. 

xZ Geleitsüge und die im Hafen von Dover 

fe. Treffnr auf Kreuzer, Zerstörer und 

Lsschiifen. 

iivision führt IK-Verseuchungon vor Ply- 

i und in der Ti.eiiue durch. 

Siehe 1-, 

italienischen 

der Kreuzer 

Kreuzerverband 

liittelmeer . 

I.littelmeer mit dem Auszug aus dem 

Lagebericht über die Gefechtsberühr .mg 

Blinde Kere" und "Colleoni" mit englischem 

'{? 

1.Ski. 

M i 

4'll AdW II 

b 



Saturn 
unb 

Itljricit 

Eingabe be3 Ortc^, 3B(nb, Setter, 
»Sergang, 33eleud)tung, 6(d)tigfe(t 

ber Cuft, Sonbftbdn ufro. 
55orEommniffe 

21.7.4C 

Sonntag 

Besondere politische Nachrichten. 

Deutschland-Er ;land: 

Das allgemeine Echo zur Eührerrede siehe Auslandspresse 

vom 21.7. unc 22.7. Englische Presse erklärt sich über-, 

einstimmend für Poftsetzung des Krieges bis zum siegrei- 

chen Erieden und läßt keinen Zweifel darüber, daß der 

ArpeLl des Führers von den jetzt führenden Kreisen Eng- 

lands abgelehrt wird. Jm Gegensatz zu dem.völlig starren 

Auftreten Churchills scheint eine starke und einfluß= 

reiche Gruppe in England vorhanden, die dazu rät, von 

Deutschland die Bekanntgabe der Einzelheiten der Frie- 

en zu erhalten. Gerüchte sprechen vom Tele- 

ogs von Windsor an den König mit dem Rat 

des Kabinetts und von einer Audienz Lloyd 

König. 

Churchill die Interessen seines Landes 

irgendein Einlenken der englischen Re- 

gierung keineswegs erwartet werden. 

Australischer und südafrikanischer Ministerpräsident 

nehmen in schcrfer Erklärung gegen die Rede des Führers 

Stellung. 

densbedingunj 

gramm des Herz 

zur Heubildunf 

Georges beim 

SolflUnge 

vertritt, kanr 

Rußland 

Die Volk 

Lettland erkll 

fassung und 

des obersten 

drei Staaten 

die nächsten 

dec 

Baltikum 

sVertretungen von Litauen, Estland und 

ren die Einführung der russischen Ver- 

n Anschluß an Sowjetrußland. Zusammentritt 

Sjowjets zur Beratung über die Aufnahme der 

den russischen Staatenverband ist für 

ülage vorgesehen. 

®atum 
unb 

Uljr^cit 

'llnqabc beS Orleä, TOrnb, ©eilet, 
cetnonq, 91eleud)lunq, öldjlIgMl 

bet Eu|t, ©onbldjefn u|ro. 
35 o r f D m m n t f f e 

2J_.7_.4C 

Sonntag 

Besondere politischelTachricht, en. 

Deutschland-5? lland: 

Das allgemeine Echo zur Duhrerrede siehe Ar.slandspresse 

vom 21.7. un<3 22.7. Englische Presse erklärt sich über- 

einstimmend ftr Fortsetzung des Krieges bis zum siegrei- 

chen Frieden 1nd läßt keinen Zweifel darüber, da3 der 

Arpell des Fühlers von den jetzt führenden Kreisen Eng- 

lands abgelehrt wird. Jn Gegensatz zu dem-völlig starren 

Auftreten Churchills scheint eine starke und einf!uß= 

reiche Gruppe in England vorhanden, die dazu rät, von 

Deutcchland die Bekanntgabe der Einzelheiten der Frie- 

densbedingu.it an zu erhalten. Gerüchte sprechen vcm Dele- 

ogs von Windsor an den König mit den Rat 

des Kabinetts und von einer Audienz Lloyd 

König. 

Churchill die Interessen seines Landes 

irgendein Einlenken der englischen Re- 

gierung keinedwegs erwartet werden. 

Australischer und südafrikanischer Ministerpräsident 

nehmen in scharfer Erklärung gegen die Rede des Führers 

Stellung. 

gramr des Herz 

zur Neubildung 

Georges beim 

Sol^ange 

vsrtritt, kunr 

Ruß 1 a n d 

Lettland erkll 

B a 1 t i k u m 

Die Volksvertretungen von Litauen, Estland und 

ren die Einführung der russischen Ver- 

assung und den Anschluß an Sowjetrußland. Zusammentritt 

des obersten Sowjets zur Beratung über die Aufnahme- der 

drei Staaten in den russischen Staatenverband ist für 

die nächsten läge vorgesehen. 



- llb- 

Sifttum 
unb 

tl^räelt 

Slngabe beö Octeö, 3Blnb, fetter, 
©eegang, ^Beleuchtung, ©(d)tlgfelt 

ber 2uft, 511onb|d)eln ufto. 
Stortommniffe 

21.7.40 

(70) 

Besprechun der Chefs der drei Wehrmachtteile 

beim Führer und Obersten-Befehlshaber 

der Wehrmacht. 

fi h: Fülirer 

Krieges berei 

nicht erkannt 

sieht, das Sch: 

des Krieges k; 

1.) Umschwung 

10 Millia: 

curückerhi 

die stärk: 

rt aus, daß s.E. die Entscheidung des 

s gefallen ist, England dies aber noch 

hat oder noch irgendwelche Aussichten 

cksal zu wenden. Für die Fortsetzung 

nn England folgende Hoffnungen hegen: 

in Amerika(Amerika hat im Weltkrieg 

den Dollar verloren,, nur 1,4 Milliarden 

Iten, es hat die Hoffnung/auf jeden Fall 

te Seemacht zu werden). 

2,) Änderung 

in den Kr 

angenehm 

Wenn auch 

mit einem weil 

aus doch kein 

einzutreten, 

und russische 

Beendigung de 

des deutschen 

Zwang dafür 

auch der Fakt 

sichten bring 

im Weltkrieg 

de Front. Die 

auf allen Geb . 

Material reic 

Brennstof frag' 

wenn sov/ohl 

er Einstellung Rußlands, dessen Eintritt 

.eg besonders durch die Luftbedrohung un- 

äre. 

Moskau die großen Erfolge Deutschlands 

enden Auge sieht, so ..hat es von sich 

Bestreben,in den Krieg gegen Deutschland 

s ist natürlich Pf licht., die amerikanische 

Frage stark zu erwägen. Eine schnelle 

Krieges liegt naturgemäß im Interesse 

Volkes. Es ist jedoch kein dringender 

vorhanden, da nach Ansicht des Führers 

>r "Zeit" für England keine besseren Aus- 

n wird.Die Lage ist viel günstiger als 

1918 war die Westfront eine stark zehyen- 

ie ist fortgef^llen. Deutschland ist jetzt 

eten auch für lange Kriegsdauer gesichert, 

ilich vorhanden. An schwierigsten ist ..die 

Auf diesen Gebiet sind Krisen denkbar, 

.e Russen- als auch die Rumänenlieferungen 

£atum 
unb 

U^rjeU 

Eingabe beö Orteö, 5ß[nb, SBctfec, 
©cegang, 33eleud)tung, (S(rf)tigtcU 

bec 2uft, 9TlDnb|cf)eln ufm. 
^orfommniffe 

2-1.7.40 

m 

3eGprechun,' der Chefs der drei V/ehrmaehtteile 

■beim Führt r urd Obersten-Befehlshaber 

der Wehrmacht. 

fl h: Fünrer 

ICrieges berei 

nicht erkannt 

oieht, das Sch: 

des Krieces k. 

1.) Umschwung 

10 Iiliili 

zurückerh. 

die stärk: 

rt aus, daß s.E. die Entscheidung des 

s gefallen ist, England dies aber noch ; 

hat oder noch irgendwelche Aussichten 

cksal zu wenden. Für die Fortsetzung 

nn England folgende Hoffnungen hegen: 

in Amtrika(A]T.erika hat im 'Weltkrieg 

den Dollar verloren,, nur 1,4 Milliarden 

Iten, es hat die Hoffnung,auf jeden Fall 

te Seemacht z >. werden) . 

2,) Änderung 

in den Kr 

angenehm 

Wenn auch 

mit einem weil 

aus doch kein 

einzutreten, 

und russische 

Beendigung de 

des deutschen 

Zwang dafür 

auch der Fakt 

sichten brin, 

in Weltkrieg 

de Front. Die 

auf allen 

Material reic 

Erennstoffrag 

wenn sov/ohl 

er Einstellung Rußlands, dessen Eintritt 

eg besonders durch die Luftbedrohung un- 

äre. 

Moskau die großen Erfolge Deutschlands 

enden Auge oieht, so hat-es von sich 

Bestreben,in den Krieg gegen Deutschland 

s ist natürlich Pflicht,die amerikanische 

Frage stark zu' erwägen. Eine schnelle 

Krieges liegt naturgemäß im Interesse 

Volkes. Es ist jedoch kein dringender 

vorhanden, da nach Ansicht des Führers 

tr "Zeit" für England keine besseren Aus- 

n wird.Die Lage ist viel günstiger als- 

1910 war die Westfront eine stark zehren- 

;e ist fortgefallen. Deutschland ist jetzt 

eten auch für lange Kriegsdcuer gesichert, 

lieh vorhanden. An schwierigsten ist die 

Auf diesen Gebiet ^ind Krisen denkbar, 

.e Russen- als auch die Rumänenlieferungen 



Saturn 
unb 

Ufjrjeit 

Angabe beö Ortc^, 5B(nb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, S(d)t(gfe(t 

ber 2uft, 9Tionbfrf)e(n ufm. 
^ortommntffe 

21.7.40 ausfallen sol ten wid die eigenen Hydrierwerke durch 

Luftangriffe lerstört würden. Wenn dies aucK höchst un- 

wahrscheinlio i ist, so werden doch entsprechende poli- 

tische und mi .itärische Sicherungen getroffen werden 

müssen. Die Ernährung ist weitreichend gesichert, zu- 

mal wenn Sefa igene • ]n größeren Maßstahe für die Land- 

wirtschaft he 'ungezogen werden. 

Trotz di:ser günstigen Lage soll doch mit allen 

liitteln erstr iht wefden, den Krieg in Kürze zu beenden 

und unsere güistige militärische und politische Lage 

:h zu nutzen. Als wirksamstes Mittel hier- 

Durchführung des Unternehmens "Seelöwe" 

eingehende Prüfung ist notwendig; ob 

Zeit.eine direkte Operation England nieder- 

Daneben müssen diplomatische Schritte un- 

en gegenüber Spanien, Rußland und Japan. 

aber schwierig, so lange die Welt ein 

rv/artet ,und dieses noch nicht eingetreten 

für kommt die 

ift Präge. Ein' 

und in welche 

zwingen kann, 

ternommen werfl 

Diese Schritt 

neues Wunder 

ist. 

Das Unte 

Führer als au 

net, Wenn der 

nicht umleinen 

Meer, das vom 

ige Übersetz 

Überraschung 

bereiter und 

uns gegenüber 

gebiet. Für 

nötig sein; a. 

schub an Mate 

man mit kein; 

rechnen dürfe 

Schaft, der E 

nehmen einetf-Landung in England wird vom 

3erordentlich kühn und wagemutig bezeioh- 

Weg auch kurz ist, so handelt es sich.doch 

Flußübergang,sondern den Übergang über ein 

Gegner beherrscht wird. Es ist keine einma- 

landlung wie in 'Herwegen, eine, operative 

:ann nicht erwartet werden, ein abwehrl 

ium äußersten entschlossener Gegner steht 

und herrscht in. dem zu durchfahrenden. .See- 

ie Heeresoperation werden 40 Divisionen 

i schwierigsten wird der dauernde Hach- 

ial und Verpflegung sein. Jn England wird 

’lei Vorräten in irgend einer Hinsicht 

i. Voraussetzung ist die völlige Luftherr- 

nsatz einer starken Artillerie an der 

- ? 14-- 

Intrnn 
unb 

Hljrjcit 

"inpabc beä Octcb, ®lnb, ffltttec, 
Setpang, 5öe[eud)lung, i£!d)l(g[elt 

bec Cuft, 911onb[d)t(n u|tD. 
53otEommntffe 

2J/7jl40 ausfallen sol .ten und die eigenen Hydrierwerke durch 

Luftengriffe lerstcrt würden. Wenn'dies aucK höchst un- 

wahrscheir.lic i ist, so werden doch entsprechende poli- 

tische und militärische Sicherungen getroffen werden 

müssen; Die Ernährung ist v/eitreichend gesichert, zu- 

mal wenn Gefa igerie ]n größerem Kaßstahe für die Land- 

wirtschaft he 'ungezogen werden. 

Trotz di :ser günstigen Lage soll doch mit allen 

liitteln erstr !bt wefden, den Krieg, in Karze zu beenden 

u; d unsere güistige militärische und politische Lage 

schnellslirpgli ;h zu nutzen. Als wirksamstes Kittel hier- 

für kommt die Durchführ’ing des Unternehmens "Seelöwe" 

in Frage. Ein; eingehende Prüfung ist notwendig;ob 

Zeit.eine direkte Operation England nieder- 

Danebcn müssen diplomatische Schritte un- 

len gegenüber Spanien, Rußland und Japan. 

aber schwierig, so lange die Welt ein 

rwartetlund dieses noch nicht eingetreten 

und in v;elche 

zwingen kann, 

ternommen wor 

Diese Schritt 

neues Wunder 

ist. 

Das Unte 

Führer als au 

net, Wena der 

niciit unfeinen 

Heer, das vcm 

ige Übersetz 

Überraschung 

bereiter u.d 

uns gegnnüber 

gebiet. Für 

nötig sein; a 

schub an Kate 

man mit kein: 

rechnen dürfe 

schuft, der E 

nehmen einerf Landung in England wird 77cm 

Jerordentlich kühn und wagemutig bezeich- 

V?eg auch kurz ist, so handelt es sich, doch 

Flußübergang,sondern den Übergang über ein 

Gegner beherrscht wird. Es ist keine einma- 

landlung wie in Herwegen, eine, operative 

cann nicht erwartet-werden, ein abwehrf 

;um äußersten entschlossener Gegner stnht 

und herrscht in. dem zu durchfahrenden. See- 

ie'Heeresoperation werden 40 Divisionen 

1 schwierigsten wird der dauernde Hach- 

ial und Verpflegung sein. Jn England wird 

’lei Vorräten in irgend einer Hinsicht 

1. Voraussetzung ist die völlige Luftherr- 

nsatz einer starken Artillerie an der 
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®ntum 
unb 

Mfjräcit 

älngabe be$ Oclt^, ®inb, ®EIICC, 
©ecgang, äßcleudjlung, 6ld)llgtell 

ber £u[t, 91ionb|ti)tln uft». 
53orfommniffe 

21.7.40 Straße Dover - 

sperren. Eine 

in der zweiten 

und Kanal aehr 

ginneu. Hauptoi 

seih, später vri 

schweren Waffel 

waffe entschei' 

mins auf sie 

Führer mö 

technisch die 

können, daß dei 

operativ geseht 

sichten vorhanc 

werten: 

a) Wann kann 

reitungen klar 

t>) wann ist 

c) wie weit 1 

passiv s 

chef Ski. 

klar Antwort gi 

Ahschätzung no 

gungen zum Ahs 

ihren praktiscljki 

Luftherrschaft 

Ob.d.H. i 

durchzufüliren. 

Schwierigkeiten 

operativen Dun: 

feiridlichen Se 

Calais und die Sicherung durch Mihen- 

^ roße Rolle spielt'die Jahreszeit, da 

Hälfte September das Wetter in Nordsee 

schlecht und Mitte Oktober die Nebel be- 

eration müßte daher 15.9* abgeschlossen 

rd die Mitwirkung der Luftwaffe und der 

zu unsicher. Da aber Mitwirkung der Luft- 

cend ist, muß bei der Festsetzung des Ter- 

größte Rücksicht' genommen v)erden. 

cjhte baldigst klares Bild gewinnen, ob 

orbereitungen so beschleunigt werden 

gedachte Termin haltbar ist -und ob 

n wirklich befriedigende Erfolgaaus- 

en sind, folgende Fragen sind zu beant- 

die Marine mit ihren technischen Vorbe- 

sein, 

(ie Aufstellung der Artillerie beendet, 

ann die Marine den Übergang aktiv und 

ehern? 

hofft zur technischen Frage etwa am 25.7. 

iben zu können. Operativ ist eine genaue 

(h nicht möglich, bevor v/eitere Überle- 

<hluß gekommen sind. Die Marine kann mit 

en Vorarbeiten erst beginnen, wenn die 

hergestellt ist. 

t offenbar sehr geneigt die Operation 

Er ist sich anscheinend aber über die 

der technischen Vorbereitungen und der 

hführung und über den Grad der möglichen 

;enwirkung nicht erschöpfend im Klaren. 

Sntiim 
unt) 

■Ufjräcit 

21.7.40 

Slngabe bcä OcltS, SBint), TBsilct, 
Etcoang, SPeleudilung, Eldjllgtelt 

btr fiufl, 9T]onb[rf)t(n u(to. 

Str&2e Dover - 

sperren. Eine 

in der sv;eiten 

und Kanal aeifir 

gönnen. H-^uptoi 

seih, später vh 

schv/eren Waflei 

I weife entschei' 

mins auf sie 

PJirer Eö 

technisch die 1 

können, daß dei 

operativ geseht 

sichten vorhanc 

v/orten: 

a) Wann kann 

reitungen klar 

t>) Wann ist 

c) v-jie weit 1 

passiv s 

chef Ski. 

klar Antwort gi 

Ahschätzuig no 

gungcn ZUE Ahs 

ihren praktiscljii 

Luftherrschaft 

t Ob.d.H. i 

dur chzuf idiren. 

Schwierigkeiten 

operativen Durc 

feitidlichen Ge 

53orfommniffe 

Calais und die Sickerung durch Kihen- 

£ roße ^olle spielt "'die Jahreszeit, da 

Hälfte September das Wetter in llordsee 

schlecht und Llitte Oktober die Hebel be- 

eration müßte daher 15.9* abgeschlossen 
• * I 

rd die Mitwirkung der Luftwaffe und der 

zu unsicher. Da aber Mitwirkung der Luft- 

cend ist, muß bei der Festsetzung des Ter- 

größte Rücksicht' genommen vierden. 

cjhte baldigst klares Bild gewinnen, ob 

orbereitunjen so beschleunigt werden 

gedachte Termin haltbar ist 'und ob 

n wirklich befriedigende Erfolgsaus- 

en sind, folgende Prägen sind zu beant- 

die Marine mil: ihren technischen Vorbe- 

scin, 

<|ie Aufstellung der Artillerie beendet,’ 

ann die Marine den Übergang aktiv und 

ehern? 

hofft zur technischen Präge etwa an 25.7. 

(}ben zu können. Operativ ist eine genaue 

h nicht nöglich, bevor weitere Überle- 

<hluß gekonnen sind. Die Marine kann mit 

en Vorarbeiten er„t beginnen, wenn die 

hergestellt ist. 

t offenbar sehr geneigt die Operation. 

Er ist sich anscheinend aber über die 

der technischen Vorbereitungen und der 

hfourung und über den Grad der möglichen 

jenwirkung nient erschöpfend im Klaren. 
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Datum 
unb 

Utjrjett 

Eingabe bcö Orteä, 2B(nb, ©cttcc, 
Seegang, 53eleud)tung, S(d)t(gfe(t 

ber Cuft, Slionbfdjeln ufto. 
^ßorfommniffe 

21.7.40 Ob.d.L. (vertreten dvirch Chef Generalstab) nimmt 

zur Präge der Xirehführbarkeit nicht SteXluhg, ist zum 

Beginn ernsthaften Anpackens Englands mit der Luftv;affe 

jedoch bereit md möchte bald freie Hand haben zu An- 

griffen gegen inglische Jagdflieger, Luftindustrie, 

Luftwaffe, Häf;n, Industrien, Ölzentren, Kanalgebiet. 

Führer bittet Chef Ski. r sobald möglicijum erneute 

Berichtsrstattmg. Wenn Vorbereitungen nicht mit Sicher- 

heit bis Anfang September zu beenden sind, so ist es 

erforderlich.a:idere Pläne zu erwägen. 

Atlantik 

England 

Hilfskre 

begleitet, pa 

in den Tyne e 

Lage 21.7. 

Besondere Feindnachrichten. 

Az er "Circassia" hat 20.7. Alsa Graig 

auf Harsch nich der Northern Patrol passiert. Hilfs- 

krz. "Ascania' mit N0-Kurs, später Ostkurs 600 sm west- 

lich Schotticid,möglicherweise gleichfalls im Dienst 

der Horthern Patrol. 

GeLeitzugbewe/' ung'en: HX 56 durch Hilfskrz. "ComoYln" 

ierte mit Teilen Kap 7/rath und will 23.7. 

inlaufen. HX 59 mit Hilfskrz. "Voltaire" 

20.7. bei Salle Island. Die schwache Geleitsicherung 

von meist nui einem Hilfskreuzer auf der Hordatlantikroute 

ist besonder;, hervorzuheben. 

SüdatlaHtik: 

■ Träger 

Zerstörer eil 

Jllustrious" und Krz. "Fiji" werden durch 

eholt. Der vom Südatlantik kommende Hilfs- 

- UQ- 
Saturn 

unb 
Uljrjdt 

SIngabe bc8 Orteg, 3ß(nb, 3Better, 
Seegang, Beleuchtung, 0(d)t(gfeU 

ber Euft, Sffionbfchefn ufto. 
^ortommniffe 

21.7.40 Ob.d.L. (/'ertreten durch Chef Generalstah) hiimyt 

zur I’rase der Durchführbarkeit nicht Gtelluhg, ist zum 

Beginn ernathaiten Anpackens Englands mit der Luftwaffe 

jedocn bereit und möchte bald freie Hand haben zu An- 

griffen gegen 3r.glische Jagdflieger, Luftindustrie, 

Luftwaffe, Haf^n, Industrien, Ölzentren, Kanalgebiet. 

Führer biitet Chef Ski. r sobald möglich?
hum. erneute 

Berichterstattung. Wenn Vorbereitungen nicht mit Sicher- 

heit bis Anfang September zu beenden sind, so ist es 

erforderlich.a:idere Pläne zu erwägen. 

Atlantik 

E n .: 1 a n d 

Träger 

ierutbrer eil 

Lage 21.7. 

Besondere Feindnachrichten. 

Hilfskrehzer "Circassia" hat 20.7. Alsa Graig 

auf Harsch nich der Uorthern Patrol passiert. Eilfs- 

krz. "Ascama1 mit ITO-Kurs, später Gotkurs 600 sm west- 

lich Schotticid,möglicherweise gleichfalls im Bienst 

der Ilorthern Patrol. 

deitzugbewe;-ungen: HX 56 durch 'li-.fskrz. "CpmoVin11 

be leitet, pdssierte mit Teilen Kap Wrath und will 25.7- 

in den Tyne einlaufen. HX 59 mit Hilfskrs. "Voltaire" 

20.7. bei Gallo Island. Bie schwache Geleitsicherung 

von meist nur einem Hilfskreuzer auf der ITordatlantikroute 

ist besondere hervorzuhebon. 

SUdatlar|tik: 

Jllustrious" und Krz. "Fiji" werden durch 

eholt- Der vom Südatlantih kommende Hilfs- 



IW ~ 
®nhim 

unb 
Ufjrjcit 

Slngnbc beä Orte«, ®lnb, Weiter, 
Seegang, SSeleudjtung, 6ld)lig[ell 

ber £ufl, 91}anb[d)ein ufro. 

21.7.40 kreuzer "Dunvis 

ronde. 

■Indischer Qzec 

gan Castle" steht 900 sra westlich der Gi- 

20.7. Eii treffen Truppentransport in Momhassa, 

Hilfskrz. "Anlenor" 16.7. mit Munition in Suez, an- 

schließend Mansch nach Bomhay. 

B r a n k r e ich 

Aus Casallanca wird gemeldet: Politische Lage ver- 

worren. Ernstliche Anstalten einer Entwaffnung .oder Ent- 

lassung der Eingezogenen noch nicht festzustellen; im 

Gegenteil werten Arheiten an den Verteidigungsanlagen 

fortgesetzt. ■■ Über Truppen in Marokko kein klares Bild. 

Transporte aus Algerien nach Marokko, Zugehörigkeit^un- 

gewiß und von franz. Seite so geheim wie möglich gehal - 

ten. Rückführ mg marokkanischer Vorhände zur Ent- 

lassung. Auch eine Konzentrierung starker Kräfte in 

Marokko kann .n Präge kommen. 

II o r d s e e 

Keine h 

An der englis 

züge, von Zer 

gestellt. Der 

sperrte Hafen 

nen durch' Tra 

. Peindlic 

küste, bei Li 

Texel erfaßt. 

/Ilordmeer:' 

isonderen Peindbewegungen. im Ilordmeer. 

:hen Ostküste werden verschiedene Geleit- 

ätörern und Kanonenbooten geleitet, fest- 

infolge LM-Verseuchung vorübergehend ge- 

von Rosyth wird nach Räumuhg von 38 Mi- 

ttler wieder freigegeben. 

ie U-Bootsstandorte werden an der Norwegen- 

3ter und nördlich und nordöstlich Jnsel 

IHi) ~ 
Snhim 

unb 
lUjrjcit 

Angabe bcä OcttS, JBInb, OTellct, 
6Etanng, SSelcudjtunq, öldjligreil 

ber Sufi, 9Sonb[(f)Eln ufro. 
Sorfommniffe 

21.7.4c kreuzer "Dtuivc 

ronde. 

Jüdischer Czes 

20.7. 3ii trefJTen Truppentransport in Kombassa. 

Ililfskrz. "AnJ enor" 16.7. mit Munition in Suez, an- 

schließend Mansch) nach Bombay. 

P r a n JC r e 

gan Castle" steht 900 sm westlich der Gi- 

i c h 

Aus Caaalllanoa wird gemeldet: Politische Lage ver- 

worren. Ernstliche Anstalten einer Entwaffnung .oder Ent- 

lassung der E. ngezogenen noch nicht festzustellen; im 

Gegenteil ner. en Arbeiten an den Verteidigungsanlagen 

fortgesetzt. ■■ Über Truppen in Marokko kein klares Bild. 

Transporte aus Algerien nach Marokko, Zugehörigkeit un- 

geviiß und von franz. Seite so geheim wie möglich gehal - 

ten. Rückführung marokkanischer Verbände zur Ent- 

lassung. Auch eine Konzentrierung starker Kräfte in 

Marokko kann ,n Präge kommen. 

II 0 r d s e e 0 r d m e e r 

Ke ine b 

An der englas 

Züge, von Zer 

gestellt. Der 

sperrte Hafen 

nen durch' Tra 

. Peindlic 

küste, bei Li 

Texel erfaßt. 

isonderen Feindbewejungen.ini Rordmeer. 

;hen Ostkäste werden verschiedene Geleit- 

störern und Kanonenbooten geleitet, fest- 

infolge LM-Verseuchung vorübergehend'ge- 

von Rosyth wird nach Räumuhg von 38 Mi- 

vler wieder freigegeben. 

ie U-Bootsstandorte werden an der Horwegen- 

ster und nördlich und nordöstlich Jnsel 



n-f- 
Saturn 

unb 
UfjcjeU 

Eingabe beä Ortc^ 5Blnb, ©etter, 
Seegang, 33eleüd)tung, 6id)t(gfelt 

bec Cuft, ©onbltbefn uft». 
55DrtDmmntff£ 

21 .7.40 IC anal  

Geleitzug 

erfaßt und ang' 

seinem Geleitz 

ewegungen im Kanal durch Luftaufklärung 

griffen. Ein engl. Zerstörer wird mit 

ig nach der Jnsel Wight zurückbeordert. 

Eigene Lage. 

A t 1 a n t i k 

Atlantiks 

terrichtet. Ke 

R a u m II 

ohiffe werden über Eeindbewegungen un- 

ne besonderen Vorkommnisse. 

Die Perso: 

küste werden p 

Küstenbatterien 

Nordwestl: 

Luftangriff au: 

holm Bombenang 

zug. "Tanker 'IT 

sonderen Ausfä 

al- und Materialtransporte an der West- 

anmäßig fortgesetzt. Aufstellung der' 

im nordnorwegischen Raum im Gange, 

ch Lrontheim fdl. Flugboot abgeschossen. 

Bergen ergebnislos. 50 sm westlich Hanst- 

riffe durch engl. Flugzeuge gegen Geleit- 

ordmark", die 3 Treffer erhalt. Keine be- 

le. 

Frage Rückfühn. 

Auf Grund 

führung der "Gi 

Maßnahme "Seele 

te Y/iederher 

Gruppe West Be 

Störern ab 23 

ng "Gneisenau": 

Weisung der Ski. zur baldmöglichen Rück- 

eisenau"(da Zeitpunkt für Durchführung 

we" noch nicht festgelegt und beschleunig- 

ellung "Gneisenau" erforderlich) erteilt 

j|ehl an BdA(mit "Gneisenau" und allen Zer- 

1200*1 so klar zu sein, daß Auslaufen 

<w- 

Datum 
unb 

Uf)i*5eit 

Eingabe be3 Orteö, ©inb, ©etter, 
Seegang, S^eleütfyung, ©tdjHgtett 

ber Cuft, 9T]onbfd)e(n u(m. 
53 o r E o m m n t f f e 

21 .7-40 IC a n & 1  

Geleitzug 

erfaßt und ang 

seinem Geleitz 

ewegungen im Kanal durch. Luftaufklärung 

griffen. Ein engl. Zerstörer wird mit 

^g nach der Jnsel Wight zurückbeordert. 

Eigene Lage 

Atlant i k 

Atlantiks 

terrichtet. Ke 

R a u m 1J o 

chiffe \verdon über Pelndbewegungen un- 

ne besonderen Vorkommnisse. 

w e gen: 

3 Oii. Die Pers 

küate v/erden p 

Küstenbatterien 

Kordwestl: 

Luftangriff au: 

holm Bombenang 

zug. "Tanker'M 

sonderen Ausfä 

al- und Materialtransporte an der ffest- 

anmaLig fortgesetzt. Aufstellung der 

im nordnorwegisohen Raum im Gange, 

cli Drontheim fdl. Flugboot abgeschoasen. 

Bergen ergebnislos. 50 sm westlich Hanst- 

ij-iffe durch engl. Flugzeuge gegen Geleit- 

rdmark", die 3 Treffer erhllt. Keine be- 

le. 

Frage Rückfüliri ng "Gneisenau" : 

Auf Grund 

führung der "Gi 

MaCnalime "Seele 

te Y/iederher 

Gruppe V/est Bel 

storern ab 23 

Weisung der Ski. zur baldaöglichen Rück- 

eisenau"(da Zeitpunkt für Lorckiührung 

we" noch nicht festgeljgt und beschleunig- 

ellung. "Gneisenau" erforderlich) erteilt 

ehl an BdA,mit "Gneisenau" und allen Zer- 

. 1200*1 so klar zu sein, daß Auslaufen 



- 1V2 
Xmtum 

unb 
Xtfjrjcit 

Slngabe bcö Orte#, ^Blnb, ^IBetter, 
6eegang, i5cleud)(ung, 6fd)t(gfclt 

bec Cuft, 91]onbfd)c(n ufto. 
?? D r f D m m ni f f e 

21.7.40 

(71) 

24 Stunden nacl 

punkt abhängig 

gesehener Miner 

Aus 1 a uf mö glich] 

holen unter Mir 

Handel, 

erhaltenem Befehl möglich ist. Zeit- 

von Wetterlage und Durchführung noch vor- 

unternehmungen. Admiral Hordküste meldet 

eit für "Gneisenau" durch Yttrefjord - Grip- 

engeleit. 

kriegsOperation tiegen den Petoamo-Handel: 

Die Nachrj 

Ausfuhr aus Pe1 

haben sich wei 

lose, Papier st 

Eingeführt wirc 

Wie weit 

trale Ausland, 

Ilachprüf ungen 

Durch das 

Island und NO$L 

mo und Hordruß) 

und zum AnlaufE 

sich, daß hei 

hei unbedingteri 

Art. 23 Ziffer 

und damit die 

düngen vorhandt 

Von unsere 

günstige Zugrij 

ihrem Ausgangs] 

satz der Flotte 

der S-Gruppen 

Admiral lJorwege]r 

Kirkenes aus 

chten über die finnische und schwedische 

3Eimo(siehe Kriegstagebuch vom 15.7.) 

er bestätigt. ZirAusfuhr gelangen Zellu - 

wie hochwertige Sönderstähle aus Schweden. 

Getreide, Benzin und Baumwolle, 

ese Ausfuhr nach England oder ins neu- 

TJ.S.A. usw. geht, ist noch nicht erfaßt, 

ind-im Gange. 

neue englische Minenwarngebiet zwischen 

chottland wird diese Schiffahrt aus Petsa- 

and theoretisch vom Atlantik abgesperrt 

n von Kirkwall gezwungen. Hieraus ergibt 

inem deutschen Zugriff auf diese Ausfuhr 

Banngut die feindliche Bestimmung gemäß 

3. der Prisenordnung als erwiesen gilt 

L[öglichkeit zum Einziehen wertvoller La- 

n ist. 

r Position in Hordnorwegen aus bestehen 

smöglichkeiten gegen diese Ausfuhr an 

unkt und im Gebiet des Nordkaps. Der Ein- 

nstreitkräfte von Drontheim aus und auch 

Fahrzeuge und. Voipostenstreitkräfte, die dem 

:i zur Verfügung stehen, von Tromsö oder 

mmt in Frage. kc 

- tvz 
®nlum 

unb 
llfjrjcit 

Slngabc beä Octee, Sßfnb, Weder, 
Seeaang, Scleucblung, ölefjliotell 

bec tuff. 91Jonb|d)eln u|d). 
53 o r f o m m ni f f e 

21.7.40 

(71) 

24 Stunden nacl 

punkt anhängig 

ge3ehener llinei 

Aualaufmöglich1 

holen unter Mil 

Handel; 

erhaltenem Befehl möglich ist. Zeit- 

von IVetterlage und Durchführung noch vor- 

unteinehiiungen. Admiral Hordküste neidet 

eit für "Gneioenau" durch Yttrefjord - Grip- 

engeleit. 

kriet.ooperation gegen den Fetaamo-Hande 1: 

Die Nachrj 

Auoführ aus Pe1 

haben sich wei 

lose, Papier sc 

Eingeführt YI±T 

Wie weit 

trale Ausland, 

IJachprüf ungen 

Durch das 

Jaland undlBo^i 

mo und llordruß] 

und zum Aiilaufe 

sich, daß bei 

bei unbedingter, 

Art. 23 Ziffer 

und damit die 

düngen Vorhände 

Von unsere 

günstige Zugrij 

ihrem Ausgargsj 

satz der Flotte 

der S-Gruppen 

Admiral ITorvre, 

Kirkenes aus 

chten über die finnische und schwedische 

samo(siehe Kriegstagebuch vom 15.7.) 

er bestätigt. Zur Ausfuhr gelangen Zellu - 

wie hochwertige Sbnderstähle aus Schweden. 

Getreide, Benzin und Baumwolle, 

se Ausfuhr nach England oder ins neu- 

U.3.A. usw. geht, ist noch nicht erfägt. 

ind.im Gange. 

neue englische Kinenwarngebiet zwischen 

chottland wird diese Schiffahrt aus Petsa- 

and theoretisch vom Atlantik abgesperrt 

n von Kirkwall gezwungen. Hieraus ergibt 

inem deutschen Zugriff auf diese Ausfunr 

Banngut die feindliche Bestimmung gemäß 

3. der Prisenordnung als erwiesen gilt 

Lföglichkeit zun Einziehen wertvoller La- 

n ist. 

r Position in ITcrdnorwegen aus bestehen 

smöglichkeiten gegen diese Ausfuhr an 

unkt und im Gebiet des Kordkaps. Der Ein- 

nstreitkräfte von Drohtheim aus und auch 

Fahrzeuge und.Vojpostenstreitkräfte, die dem 

cn zur Verfügung stellen, von Tromsö oder 

mmt in Präge. kc 



2 t 3- 
25ntiim 
unb 

UOrjelt 

Angabe beä Orteg, 5Blnb/ Setter, 

»Seegang, 33e!eud)tung, Std)t(gfe(t 

bec ßuft, Sonbftbetn ulto. 
53orEommntffe 

21.7.4C 

(72) 

Eine Untei 

über den Petsai. 

■von Operationei 

(Veot, Adniral 1 

in Kr.Tagebuch 

Gruppe V/e 

’.Veisung der SW 

schleunigten Ai 

2-3 Wochen 

richtung über die bisherigen Unterlagen 

o-Verkehr und eine Weisung für den Ansatz 

gegen diesen Verkehr ergeht an Gruppe 

orwegen und BdU Op.(siehetSkl. 10283 v.20.7. 

Teil C Heft II.) 

t befiehlt am 21.7. auf Grund der ersten: 

dem in Drontheim befindlichen BdA den be- 

satz^von "Hipper" zu einer längeren möglichst 

uernden Handelskriegsunternehmung im See- 

- Spitzbergen. Troßschiff "Dithmarschen" gebiet Hordkap 

steht für die ( peration zur Verfügung. Auslaufen "Hipper" 

en" soll möglichst, solange Zerstörer noch 

dlgen. Der BdA wird von der Feindlage und 

;legenden Nachrichten unterrichtet. 

Auf Anfrage der Gruppe bestätigt Ski., daß gegenüber 

sowjetrussischEn Fahrzeugen nach den bisherigen Weisun- 

gen zu verfahrE 

und "Dithmarscl 

verfügbar, erf 

den bisher vor: 

Vori osten-und Sioherungsstreitkräfte für 

Vom Admir; 

v.13.7.) ein, 

umfangreichen 

und die Schwäcl 

Verstärkung dei 

räumboote bezw 

antragt. Durch 

der norwegische 

stark ansteigei 

diesen Verkehr 

Der Feind ist 

und Flugzeugen 

ist. (d. h. keine Handelskriegsmaßnahmen^) 

1 Norwegen geht ein Schreiben (gKdos.759 

n dem er unter Hinv/eis auf die laufenden 

icherungsaufgaben an der norwegischen Küste 

e der hierfür vorhandenen Streitkräfte eine 

Norwegen-Verbände durch U-Jäger und Minen- 

Vorp.uBoote und Hilfsminensuchboote be- 

das Jngangkommen der Schiffahrt längs 

n Küste und den in den letzten Wochen 

den Verkehr ist der Anreiz für den Gegner, 

zu unterbinden oder zu stören, gestiegen, 

n verstärktem Maße mit U-Booten, Minen 

an der norweg.Küste tätig. Den dringenden 

f ^5- 

®ntnm 
uni) 

Uljtjcit 

Slngabe beä Ortte, ffllnb,- Siellec, 
Sttaang, 23e(eud)tuna, ßidjilgfeit 

btc l!uft, 9Honb[tf)e[n ufto. 
53orfDmmniffc 

21/MC 

(72) 

Eine Untei 

über den Petnai 

ivon Operationei 

•JYeot, Adniral 1 

in Kr.Takebach 

Gruppe V/eL 

’.i’eisuiik der Ski 

schleunigten Ai 

2-3 Wochen d, 

gebiet llordkap 

steht für die 

und "Di tnmarscl 

verfügbar, erf 

den bisher vor: 

Auf Anfra^ 

so.vjetrussischs 

gen zu verfahr« 

richtung über die bisherigen Unterlagen 

o-Verkehr und eine ’iVeisong für den Ansatz 

gegen diesen Verkehr ergeht an Gruppe 

orviiegen und BdU Op. (siehetSkl. 10283 v.20.7. 

Teil C Heft II.) 

befiehlt am 21.7. auf Grund der ersten 

dem in Drontheim befindlichen BdA den be- 

satzj'von "Hipper" zu einer längeren möglichst 

uernden Handelskriegsunternehmung in See- 

- Spitzbergen. Troßschiff "Dithmarschen" 

Operation zur Verfügung. Auslaufen "Hipper" 

en" soll möglichst, solange Zerstörer nösh 

Igen. Der 3dA wird von der Feindlage und 

egenden Nachrichten unterrichtet, 

e der Gruppe bestätigt Ski., daß gegenüber 

n Fahrzeugen nach den bisherigen Tfeisun- 

n ist. (d. h. kei.ie Handelskriegsn&ßnahi.eu.J 

Vor osten-und Sicherungsstreitkräfte für 

Vor. Admir; 

v.13.7.) ein 

umfangreichen C 

und die Schwäcl 

Verstärkung de3 

rüumboote bezw 

antrcgt. Durch 

der norwegische 

stark ansteigei 

diesen Verkehr 

1 Norwegen geht ein Schreiben (gKdos.759 

n dem er unter Hinweis auf die laufenden 

icherungsaufgaben an der norwegischen Küste 

e der hierfür vorhandenen Streitkräfte eine 

Norwagen-Vorbände durch U-Jäger und Minen- 

Vorp.-Boote und Hilfsminensuchboote be- 

das Jngangkommen der Schiffa.irt längs 

n Küste und den in den letzten Wochen 

den Verkehr ist der Anreiz für den Gegner, 

zu unterbinden oder zu stören, gestiegen. 

und Flugzeugen 

Der Feind ist :n verstärktem Maße mit U-Booten, Minen 

in der norweg.Küste tätig. Den dringenden 



Datum 
unb 

ttfjrjcit 

Slngabc bcö Octeö, 3B(nb, ^Betlcr, 
Seegang, 93elcud)tung, S(d)tfgtelt 

bec Cuft, 9Honbfd)e(n ufto. 
53ortommntffe 

21.7.40 

3 d D 

J agd 

Erfordernissen 

durch Uaßnahme 

auf jbiordnun, 

H-Plottille uni 

zum Einsatz t>r 

wegen hetont, 

an der Korwege 

Hinensuch- und 

nicht gelöst w 

Zeit haben jec 

mit den vorhanll 

aufrechfeuerhalt 

als Stüztpunlct 

Vorposten- 1X-i 

erforderlich 

Es nangel 

den KinenräumV 

und an anderen 

Eräftefrage b 

rum, dem BSO 3 

kräfte zu vert 

Die Pordetr 

sätzlich als 1 

in der Kordsee 

liehen Einschi 

stellten Ford 

in ITordsee und 

Es muß in Kauf 

Wirkungen auf 

und die Ausnul 

Operationen e 

zusamnengefaß 

reiches unter 

an Streitkräften wurde zunächst 

der Gruppe Y/est Rechnung getragen, die 

ier 3kl. 5 Minensuchflottillen , eine 

eine ü-Jagdflottille im Korwegenraum, 

ichte bezw. dort beließ. Der Adm. Hor- 

ohne diese Streitkräfte die Aufgaben 

.iküste (Sicherung und Geleit der Schiffahrt, 

Räumarbeiten vom Oslofjord bis Narvik) 

rden konnten. Die Erfahrungen der letzten 

ch ergeben, daß es nicht möglich ist 

enen Streitkräften jederzeit den Verkehr 

en, zumal Ausbau und Benutzung Drontheims 

I.Ordnung einen ständigen Einsatz von 

und Minensuchbooten in diesem Raum 

cht. 

insbesondere an U-Jägern und fl.ac^i gehen- 

ooten. Trotz der bekannten in der Heimat 

Fronten bestehenden Anspannung in der 

tet der Koma.Adm. Norwegen erneut da- 

itkräfle zu entziehen und die Norwegen- 

tärken. 

ungen des Adm. Norwegen werden grund-, 

erechtigt anerkannt. Die neuen Aufgaben 

iwingen aber auch fjir Norwegen zu wenent- 

ankungen, so daß die Erfüllung der ge- 

ereuigen zugunsten der Schwerpunktaufgabe 

Kanal zurückgestellt werden muss, 

genoipmen worden, daß sich hierdurch Aus- 

die Aufrechterhaltung des Schiffsverkehrs 

Zungsmöglichkeiten der Stützpunkte zu 

jeben können. Durch die beabsichtigte 

e Führung des Nordsee- und Ostseebe- 

einem Gruppenkom::ando (Gruppe Nord) wird 

trei 

!Catiim 
unb 

ttfirjcit 

älnaabe beä Otttb, ®lnb, üPetlct, 
vSsegang, SMcud'lung, öltfjtlgWt 

bec Euft, 3Uonb|d)eln u|to. 
2}orfDmmniffc 

21.7.40 

d sch 

J -ilgd 

3rfordern!jsen 

durch MaCnahue 

auf j'üiordiiuni 

H-iriottille uni 

3um mnsitz br 

wegen betont, 

an der Korwege 

Hinensuoh- und 

nicht gelöst w 

Zeit haben iec 

mit den vornan 

aufre clfeaerhal t 

als htüztpunkt 

Vorposten- U-. 

erforderlich r 

Es mangel 

den Uinenräunl 

und an anderen 

Kräftefrage b: 

rum,dem BSO S 

kräfte zu ver, 

Die Pcrde|r 

sätzlich als 

in der Kordsee 

liehen Einschi 

stellten Forde 

in Kordsee und 

Es muß in Kauf 

Wirkungen auf 

und die Ausnul 

Operationen 

zasannengefaS 

reiches unter 

an Streitkräften wurde zunächst 

der Gruppe ,'.'est Rechnung getragen, die 

ler 3kl. 3 Minensuchflottillen , eine 

eine U-Jagdflottille irr. Korwcgenraum. 

achte bezv). dort beließ. Der Adm. ITor- 

laß ohne diese Streitkräfte die Aufgaben 

aküste (Sicherung und Geleit der Schiffahrt, 

Räumarbeiten vora Oslofjord bis ITarvik) 

rden Icounten. Die Erfahrungen der letzten 

ergeben, daß es nicht möglich ist 

lenen Streitkräften jederzeit den Verkenr 

en, zumal Ausbau und Benutzung Drontheims 

I.Ordnung einen ständigen Einsatz von 

und Minensuchbooten in diesem Raum 

cht. 

insbesondere an U-Jägern und flacl^i gehen- 

ooten. Trotz der bekannten in der Heimat 

Fronten bestehenden Anspannung in der 

ttet der Komm.Adm. ITor egen erneut da- 

reitkräfte zu entziehen und die Uorwegen- 

tärlcen. 

ungen des Adm. Herwegen werden grund-^ 

erechtigt anerkannt. Die neuen Aufgaben 

iwingen aber auch fjir Korwegen zu nesent- 

änkungen, so daß die Erfüllung der ge- 

rungen zugunsten der Schwerpunktaufgabe 

Kanal zurückgestellt worden muss-, 

genommen worden, daß sich hierdurch Aus- 

die Ajifreclitorhaltung deo Schiffsverkehrs 

zungsmögliohkeiten der Stützpunkte zu 

eben können. Durch die beabsichtigte 

e Führung des Hordsee- und Ostseebe— 

äinem Gruppenkom. ^ndo (Gruppe Kord) wird 



- fvr 

®ntntrt 
unb 

Ul)V5Eit 

Slngnbe be§ OrteS, Wlnb, ©eltec, 
Sttgang, ©eicudilung, ©ithtlgtcll 

bet 2u(t, SUtonbldjein u(m. 
^ßorfommniffe 

21.7.4C jedoch die zwec 

neu' Streitkrüf-1 

und ein bectmö/ 

ochaffen. 

lonäßigste Ausnutzung der noch verbliebe- 

e auch für den Raum Herwegen ermöglicht 

lieber Ausgleich der. Anforderungen ge- 

IT o r d 3 e e 

Gegen den 

Geleitzugvorkel: 

setzt. 

Bei Feind; 

zum 21.7. wurde 

der I.Einfahrt 

Detonationen; c 

an der englischen Ostküste festgestellten 

r wird die Luftwaffe zb. Angriffen ange- 

ngriffen gegen Wilhelmshaven in der Nacht 

n 6 Abschüsse durch Marineflak erzielt. Bei 

Fallschirm-Mine gefunden. Jm Hafen mehrere 

nscheinend von abgeworfenen Luftminen mit 

neuer Zeitzündi ng!! Nachprüfung läuft. Aus Gefangenenaus- 

3agen geht hen 

hatten zum TieJ 

□che geringer 

Fliegern bekam 

s chle unigte/'Vei 

or, daß Flugzeuge'ausdrücklichen Befehl 

angriff gegen "üirpitz" und "Scheer".Tut- 

perrballon-Sicherung im Raum W'haven war 

t. Station H betont llotwendigkeit be-- 

Stärkung der .Sperrballonbatterien. 

Kanal: 

Kein Einsetz von Schnellbooten wegen Wetterlage. 

Eisenbahn!, atterie "Gneisenau" in den Raum Cherbourg 

abgerückt. 

S- :: u g e r r _£ 

Minenlage: Süd] 

auf Mine gelaui 

Feindeinf 

k/Kattega t 

ich der Drogden ein schwed.Dampfer 

en. 

ijüge in der Hacht zum 22.7. über Süd-Jütland 

- 19 5'- 

Xntmrt 
uni) 

Uiir^eit 

Slnqnbc bee Ortes, '3)tnb, SBetter, 
Seeganq, ©eleudjtunq, i5id)tlgtelt 

ber 2u(t, SHionbldieln u|ro. 
53orEommntffe 

21.7.4C jedoch die zwec 

nen'Sireiikräf 1 

und ein beotiiÖJ 

ochaffen. 

Innäßigcte Ausnutzung der noch verbliebe- 

e euch für den Raun Korwegen emüglicht 

lieber Ausgleich, der Anforderungen ge- 

ll o r d s e e 

Gegen den 

Geleitzugvorkel: 

setzt. 

Bei Reindi 

zun 21.7- 'wurde 

der I.Einfahrt 

Detonationen; t 

an der englischen Ostkuste festgestellten 

r wird die Luftwaffe zh Angriffen ange- 

ngriffen gegen Wilhelmshaven in der Nacht 

n 6 Abschüsse durch llarineflak erzielt. Bei 

Rallschim-Mine gefunden. Jm Hafen menrere 

nscheinend von abgeworfenen Luftminen mit 

neuer Zeitzündi ng!! Nachprüfung läuft. Aus Gefangenenaus- 

sagen geht herj 

hatten zvm Tiei 

uche geringer 

Pliegern bekanr 

schleunigtefVei 

or, daß Flugzeuge'ausdrücklichen Befehl 

angriff gegen ""irpitz" und "Scheer".Tnt- 

perrballon-üicherung im Raum Whaven war 

t. Station U betont Notwendigkeit be-- 

Stärkung der .Sperrballonbatterien. 

N a n c. 1 : 

Kein Eins. 

Eisenbahn!, 

abge-rückt. 

a e r r 

Hinenlage: Süd] 

auf Liiiie gelauf 

Reindeinf 

tz von Schnellbooten wegen Wetterlage. - 

attene "Gneiscnau" in den Raum Cherbourg 

k / K a t t eg a t 

ich der Drogden ein schwed.Dampfer 

en. 

iKige in der Nacht zum1 22.7. über Süd-JütLand 



~ zn~ 
Siatiim 

unb 
U^rjcit 

Angabe be^ Octeg, 2Blnb, SBettcr, 
(Seegang, 33eleurf)(ung, 6ld)t(gfe(t 

ber Cuft, 51]Dnb|d)eln uftö. 
55orfomnintffe 

21.7.40 Esbjerg, Aarlu 

ubor Sohleswi£ 

Gjedser. Bonhen; 

IJinengefahr El 

Transportd ur c 1" 

Handelskrieg: 

Dampfer "Svea1 

angesetat. 

a, Belte vmd Sund. Y/eitere Einflüge 

Holstein und westliche Ostsee bis 

.abwürfe bei Kiel, Wismar und am Jse-Ejord. 

Belt, Gr.Belt und Sund, 

führung weiterhin planmäßig . 

"Tannenberg" zur Aufbringung schwed. 

(mit Gepäck brit.Gesandtschaft von Riga) 

B o o t s 1 a 

Jm Operal 

Jn loriei 

ein: U 52 ( 4 

31300 BRT)und 

ionsgebiet Atlantik: TJA, U 30, U 58) 62. 

t: laufen nach erfolgreicher Operation 

Dampfer = 24700 BRT), U 99 ( 6 Dampfer = 

U 56. 

Siehe Ta{ 

Bei Stur: 

im Kanal 4 Dai: 

zu beschädige: 

Küstenfl: 

Luftlage 21. 7. 

esverlauf der.Luftwaffe, 

kampfangriff auf Geleitzug gelingt es, 

pfer zu versenken, einen weiteren schwer 

egerstaffel l/506 bringt im Gebiet von 

Iromsö den fimischen Dampfer "Pandia" mit 2650 t Zellu- 

lose, 452 t S 

ein. 

Die Stör: 

lagen England: 

Hach Ber: 

ahl und Stückgüter auf und nach Tromsö 

mgriffe gegen Hafen- und Jndustriean- 

werden fortgesetzt. 

Lage Mittelmeer, 

cht aus Kairo .sollen Schlachtschiff 

~ 1 ¥'6 ~ 

Saturn 
unb 

Uljv&clt 

Angabe beS OcteS, 5B{nb, SBchcr, 
©ecgang, S3eleud)tung, (Sfcf)Hgte(t 

bcc Cult, 9TlDnbfd)cin ufm. 
StortommntUe 

21.7.40 Esbjerg, Aarhi. 

über Sollles,vif 

Gjedcer. BonbEn, 

IJinengefahr IU 

Transriortd ur c 1 

Handelskrieg: 

Daupfer "Svea1 

angesetzt. 

s, Belte und Sund. Weitere Einflüge 

■Holstein und westliche Ostsee bis 

.abwürfe bei Kiel, Wismar und am Jae-Pjord. 

Belt, Gr.Belt und Sund, 

fohrung weiterhin pianmäSig . 

"T^nnenberg" zur Aufbringung schwed. 

(mit Gepäck brit.Gesandtschaft von Kiga) 

3 o o t s 1 a 

Jm Operal 

Jn loriei 

ein: U 52 ( 4 

31300 3RT)und 

ionsgebiet Atlantik: UA, U 30, U 58, 62. 

t: laufen nach erfolgreicher Operation 

Dampfer = 2470G BRT), U 99 ( 6 Dampfer = 

U 56. . 

Siehe Taf 

Bei Stur: 

im Kanal 4 Dar 

zu beschädige: 

Küstenfl: 

Iromsö den fii 

lose, 452 t S 

ein. 

Die Stön 

lagen England 

Luftlage 21. 7- 

eaverlauf der•Luftwaffe. 

kampfangriff auf Geleitzug gelingt es, 

pfer zu versenken, einen weiteren sekwer 

egerstaffel l/506 bringt im Gebiet von 

nischen Dampfer "Pnndia" mit 2650 t Zellu- 

ahl und Stückgüter auf und nach Tromsö 

ngrifi'e gegen Hafen- und Jnduntriean- 

werden fortgesetzt. 

Lage Mittelmeer. 

Hach Bericht aus ICaxro .sollen Schlachtschiff 



$ntmn 
unb 

U()Väeü 

SIngabe bcg Orteö, ^Blnb, ©etter, 
6ecgang, Beleuchtung, 6irf)tlgEclt 

ber Cuft, ©onblcheln u|tD. Stortommntne 

"V/arspite" ■ und 

digun^en erhal 

LIit Ausnc 

leichte Streitjli 

•ibn 20.7. werder 

Zerstörer "Heu 

torpediert, ei 

Waffe. 

Jm Einisel 

Kreuzer "Glquoester" schwere Beaohä- 

ten haben. 

me von Bombenangriffen gegen engl. 

Icräfte keine besonderen är^eignisse. 

a im Hafen von Tobruk die italienischen 

bo" und "Ostro" durch Torpedoflugzeuge 

ne höchst beachtliche Leistung dieser 

iien siehe Hittelmeerlage 22.7. 

C/31:l. 

ii IY 
1.3kl. 

Ml 1s 

- 

unb 
Slnqobe bcä Otltä, üBinb, äBellet, 
fretganq, Belcudilung, öicfjtiqtEil 

bet £uft 91ijnb[cf)eln u|m. 
©orfommniffe 

'".VLii spite" ■ und 

di^unron erhallt 

Hit Ausn, 

leichte Streitjlc: 

• JVII; 20.7. werde 

Zerstörer "lleqb 

torpediert, ei 

Wai'fe. 

Jm Einiiel 

schwere Beschä- ICreuzer " Slouceater" 

;en haben. 

:>ne von Bomhenangrifden gegen engl. 

:räfte keine beoondex-en 4ir^eignisbe. 

11 in Hafen von Tobruk die italienischen 

io" und "Ostro" durch Torpedoflugzeuge 

ne höch.>t beachtliche leistiuig dieser 

liehe Uittelnecrluge 22.7. 

C/Shl 

A/i' 
1. Ski. 

ik I3 II 

.1* 
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22.7.40 

(73) 

Bes o n d e i politische Nachrichten. 

England : 

AußenminiE 

rede, daß Englsi 

kosten möge. Enj, 

seine Freiheit 

sei. (Jm Einze 

als offizielle, 

die Fiihrerrede 

ter Lord Halifax erklärt in einer Eundfunk- 

nd den Kampf fortsetzen werde, was es auch 

gland werde nicht zu kämpfen aufhören, bia 

und die der anderen Völker sichergestellt 

Inen siehe Auslandspresse). Die Rede muß 

endgültig ablehnende Antwort Englands auf 

gewertet werden. 

(74) 

Finnland 

tn, 

Nach Beric 

erneute Förden 

dingungen hlnav 

über die weitei 

nisses zu Finnl 

hten unserer Gesandtschaft haben die Russen 

gen gestellt, die über die Friedensbe- 

.sgehen und zu finnischen Befürchtungen 

e Entwicklung des sowjetrussischen Verhält- 

and Anlaß geben. 

Bes o n 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

der e s 

I.) Vortrag la 
mens "Seele 

Ski.(1.3kl. 

akte "Seelt 

arbeiten de 

über Stand der Vorbereitungen des Unterneh- 

we". Das OKW wird in einem Schreiben der 

I'op 1046/40 Chefs, vom 22.7. in Hand- 

we" Vfg.Nr.14) über die bisherigen Vor- 

r Marine, und über die Stellungnahme der 

imb 
U()Vijcit 

Eingabe beö Orleä, ^Blnb, SBctfer, 
iSecgang, 53clciid)timg, 6ld)tfgPeit 

ber 2uft, DÜDnbfdjeln ufro. 
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Besonder 

England ; 

politische Nachrichten. 
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AußenminiE 

rede, daß Englei 

kosten möge. Er), 

seine Freiheit 

sei. (Jm Einze 

als offizielle, 

die Fühferrede 

ter Lord Halifax erklärt in einer Eundfunk- 

nd den Kampf fortsetzen werde, was es auch 

igland werde nicht zu kämpfen aufhören, bis 

und die der anderen Völker sichergestellt 

]|nen siehe Auslandspresse). Die Rede muß 

endgültig ablehnende Antwort Englands auf 

gewertet werden. 

Finnlanc 

in. 

Nach Beric 

erneute Förden 

dingungen hinai 

über die weiter 

nisses zu Finn] 

hten unserer Gesandtschaft haben die Russen 

gen gestellt, die über die Friedensbe- 

sgehen und zu finnischen Befürchtungen 

e Entwicklung des sowjetrussischen Verhalt- 

end Anlaß geben. 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

krlsi-sleitunr. 

C4) 

I.) 

B e B o n d eres: 

Vortrag la 

mens "Seele 

Ski.(1.Ski. 

akte "Seelt 

arbeiten d« 

über Stand der Vorbereitungen des Untemeh- 

we". Das OKW wird in einem Schreiben der 

I'op 1046/40 Chefs, vom 22.7. in Hand- 

we" Vfg.Nr.14) über die bisherigen Vor- 

r Marine, und über die Stellungnahme der 
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22.7.40 

i i 

uoh 

der Weisung des Führers Hr.16 geetell- 

inzelnen unterriohiet: 

der Voraussetzungen für den Kanalubergang 

gegliedert. 

materielle und personelle Vorbereitung 

tstellung des erforderlichen Transport- 

den den Wünschen des Heeres entsprechen- 

Erfassung erstreckt sich nicht nur 

greifbaren im ehemaligen Feindgebiet 

iheh Transportraum sondern in großem Hin- 

auf deutschen Schiffsraum. Eiv.lei- 

baulichen Vorbereitungen der Transport- 

Personelle Vorbereitung für die See- 

Besetzung der Transportfahrzeuge. 

e Erkundung und Vorbereitung der Auf- 

en. Ausnutzbarkeit für Einschiffung 

Umfanges in den z.T. erheblich zerstör- 

noch stark eingeschränkt. Unterstützung 

i fiumungsarbeiten durch Pioniere und die 

Etion ToAdt. Regelung des Nachschubs. 

tr de Erkundung der geeigneten Landungsplätze 

ieindlichen Küste. 

Die sich aus der Bearbeitung der vorstehenden 3 

Abschnitte ei gebenden Erkenntnisse bilden die Lösung 

der eigentli<hen Transportaufgabe und werden dem OKW, 

dem Ob.d.H. ind dem Ob.d.L. baldmöglichst mitgeteilt. 

Im Schrfiben an OKW werden ferner die militäri- 

schen Maßnahiien zur Schaffung der Voraussetzung für 

den Kanalübe:'gang dargelegt, die weitgehend bestimmt 

werden durch die noch ungeklärte Minenlage und den mit 

Sicherheit ::u erwarteten vollen Einsatz der gegneri- 

schen Flotte 

Ski. zu den in 

ten Fragen im 

Schaffung 

in 3 Abschnittä 

1. ) Erfassung 

und Bereh 

raumes 

den Häfe 

auf den 

befindli|c 

fange a' 

tung der 

einheiten 

männiscl' e 

2. ) Materiell1 

mars chhä f 

größerer 

ten 

der Auf: 

Organis. 

3. ) Eingehe 

an der 

Häfen 

^rtfwm 
unb 

llfjrjctt 

2(ngabc bc5 Octe^, SBinb, SBettcr, 
©eegnng, ^Bdcuditung, ©fdjtlgfclt 
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22.7.40 

i i 

Ski. zu den in 

ten Fragen im 

Schaffung 

in 3 Abschnitts 

1. ) Erfassung 

und Bere 

raumes 

den Häfe 

auf den 

befindl 

fange au 

tung der 

einheiten 

männiscie 

2. ) Uaterfeil' 

marschhäf 

größerer 

ten 

der 

Organie 

3. ) Eingehe 

an der 

Die siel 

Abschnitte 

der eigentl 

dem Ob.d.E. 

Im Schri 

sehen Uaßnahi i 

den Kanalübe: 

werden durch 

Sicherheit 

sehen Flotte 

Häfen 

Aufi ä' 

der Weisung des Führers Hr.16 geetell- 

inzelnen unterrichtet: 

der Voraussetzungen für den Kanalübergang 

gegliedert. 

materielle und personelle Vorbereitung 

itstellung des erforderlichen Transport- 

den den WUncchen des Heeres entsprechen- 

Erfassung erstreckt sich nicht nur 

greifbaren im ehemaligen Feindgebiet 

lohen Transportraum sondern in großem Um- 

ch auf deutschen Schiffsraum. Ei^lei- 

baulichen Vorbereitungen der Transport- 

Personelle Vorbereitung für die See- 

Besetzung der Transportfahrzeuge. 

e Erkundung und Vorbereitung der Auf- 

Ausnutzbarkeit für Einschiffung 

Umfanges ln den z.T. erheblich zerstör- 

noch stark eingeschränkt. Unterstützung 

iumungsarbeiten durch Pioniere und die 

4tion Toedt. Regelung des Nachschubs. 

i de Erkundung der geeigneten Landungsplätze 

j eindlichen Küste. 

aus der Bearbeitung der vorstehenden 3 

ei gebenden Erkenntnisse bilden die Lösung 

i<hen Transportaufgabe und werden dem OKW, 

:nd dem Ob.d.L. baldmöglichst mitgeteilt. 

4iben an OKW werden ferner die militäri- 

en zur Schaffung der Voraussetzung für 

gang dargelegt, die weitgehend bestimmt 

die noch ungeklärte Minenlage und den mit 

;u erwarteten vollen Einsatz der gegneri— 
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22.7.40 

(75) 

Jm Einzelfii 

Änderung 

tereiohe der Gb 

bung sämtliche 7 

Maßnahme "Seel 

Aufgaben im Ge 

Nordmeerea. - 

rigkeiten der 

der Größe des 

Kräften. Unsic 

Notwendigkeit 

dicht unter diä 

Gegners laufen l 

Jnabesondere Bp 

gen Minensuch= 

Kriegsmarine, 

über dem Gebiet 

Ungeachte ; 

nenschutz für 

Versetzen von 

Neben Bed: 

Vordergrund de 

der Transportb'i 

Ausschaltung 

Auslegen ätark i 

ten Transpörtriu 

schubweges zwi 

legung von Spe 

insein und Sta: ■ 
D, von "over. Hinin 

bereiten Gegne:- 

sicheren Absch! 

en an Vorbereitungen notwendig: 

ler bisher gültigen Abgrenzung der Befehls- 

uppenkommandos - Entscheidende Verschie- 

Kfäfte der Marine mit Ausrichtung auf 

3we". - Bewußte starke Einschränkung der 

3iet des Skagerrak, der Nordsee und des 

linweis auf die außerordentlichen Schwie- 

Vorbereitung der Überführungswege hei 

Seegebietes und der unzureichenden Zahl von 

iere Sperrlage der gegnerischen Sperren, 

les PreisucheaH von größeren Flächen bis 

der gegnerische« Küste. Möglichkeit des 

zusätzliche Sperrmaßnahmen durchzuführen, 

tonung, daß Voraussetzung einer planmäßi- 

und Räumtätigkeit durch die Kräfte der 

lie eindeutige Erringung der Luftherrschaft 

der Transportwege darstellt, 

der Freiräumung bleibt unmittelbarer Mi - 

alle Tfansportverbände notwendig, durch 

: linensuchstreitkräften. 

ohung durch Minen und Luftwaffe muß im 

Überlegungen die bestehende Gefährdung 

wegung durch die feindliche Flotte stehen. 

Seestreitkräfte nicht möglich, daher 

r Flankensperren zur Sicherung des gesam- 

•umes. Besondere Sicherung des Hauptnach- 

ohen Dover und CaMs erforderlich. Aua- 

:‘ren geplant zwischen den nördlichen Kanal- 

t Point sowie beiderseits der Straße 

eis darauf, daß Minensperren einem eineatz- 

gegenüber einen unter ä. len Umständen 

uü^gewährleisten können. 

d irch 
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(75) 

Jm Einzelp.' 

jtnderung 

bereiche der Gb 

bung säm-tliche r 

MaGnahme "Seel 5 

Aufgaben im Gep 

Nordmeerea. - 

rigkeiten der 

der Größe des 

Kräften. Unsic 

Notwendigkeit 

dicht unter dis 

Gegners laufen l 

Jnsbesondere B 

gen Minensuch 

Kriegsmarine, 

über dem Gebiet 

Ungeachte ; 

nenechutz für 

Versetzen von 

Feben Bed: 

Vordergrund de 

der Transportb ! 

Ausschaltung 

Auslegen ätark i 

ten Transpörtrui 

schubweges zwi 

legunj von Spe 

inseln und Sta^- 

D, von -“over. Hinin 

bereiten Ge'gne]’ 

sicheren Absch! 

en an Vorbereitungen notwendig: 

ler bisher gültigen Abgrenzung der Befehls- 

uppenkomii andos - Entscheidende Verschie- 

Kräfte der Marine mit Ausrichtung auf 

weM. - Bewußte starke Einschränkung der 

iet des Skagerrak, der Nordsee und des 

linweis auf die außerordentlichen Schwie- 

Vorbereitung der Überführungswege hei 

äeegebietes und der’ unzureichenden Zahl von 

iere Sperrlage der gegnerischen Sperren, 

Les Preisuchenn von größeren Flächen bis 

der gegnerischea Küste. Möglichkeit des 

zusätzliche Sperrmaßnahmen durchzuführen, 

tonung, daß Voraussetzung einer planmäßi- 

und Räumtätigkeit durch die Kräfte der 

Lie eindeutige Erringung der Luftherrschaft 

der Transportwege darstellt, 

der Freiräumung bleibt unmittelbarer Mi - 

alle Tfansportverbände notwendig, durch 

: linensuchstreitkräften. 

ohung durch Minen und Luftwaffe muß im 

Überlegungen die bestehende Gefährdung 

wegung durch die feindliche Flotte stehen. 

Seestreitkräfte nicht möglich, daher 

r Flankensperren zur Sicherung des gesam- 

umes. Besondere Sicherung des Hauptnach- 

ohen Dover und Calis erforderlich. Aus- 

fren geplant zwischen den nördlichen Kanal- 

t Point sowie beiderseits der Straße 

eis darauf, daß Minensperren einem einsatz- 

gegenüber einen unter ä. len Umständen 

uCge'währ leis ten können. 

d irch 
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22.7.40 ni Weitere 

a) Einsatz 

Seiten 

feindlli 

einer 

b) Einsatjz 

der 

Atlantji 

Scheeij" 

biet 

wiedei 

litärieehe Maßnahmen: 

aller fahrbereiten U-Boote zu beiden 

des Kanals und auf den Anmarschwegen 

eher Streitkräfte (besondere Bedeutung 

vorhandenen Luftherrschaft). 

der verfügbaren größeren Einheiten 

egsmarine zu Ablenkungsoperationen, 

kkriegführung durch Panzerschiff'"Admiral 

Einsatz "Kreuzer "Hipper" im Seege- 

Jsland, Vorstoß der Schlachtschiffe falls 

^hergestellt, Täuschungsunternehmen der 

restlichen Kreuzer. 

rm 

OKW 

des Übergi 

fahrzeuge 

infolge 

düng, Voi(mi 

zeuge, 0 

Zur 

vor Dura 

auf der 

nimmt di« 

tige Tei 

durch die 

wenn nid 

Bez 

Vorarbeitje: 

bereitung ^ 

sein 

stimmen 

i der Lufthli 

i t 

könne 

jMinensuch- 

wird ferner über die gedachte Durchführung 

anges informiert, über Art der Transport- 

Eigenarten des Landungsunternehmens und 

(^ezeitenunterschiede Zeitpunkt der Lan- 

arschgeschwindigkeit der Transportfahr- 

rganisation der Überführung usw. 

Frage der vom OKW angeregten Teilaktion 

kführung der allgemeinen Landung(Landxmg 

«Jneel Wight und an der Küste von Cornwall) 

Ski. ablehnende Stellung ein, da derar- 

])aktionen die Durchführung der Aufgabe 

Kriegsmarine voraussichtlich erschweren, 

unmöglich machen, 

itlglich des Zeitpunktes der Beendigung der 

m wird dem OKW gemeldet, daß die Vor- 

keinesfalls bis Mitte August beendet 

n. Genauer Zeitpunkt wird sicherst be- 

liassen, wenn der Beitpunkt des Bestehens 

errschaft im Kanalgebiet erkennbar ist. - 

ist Konzentration von Transportraum, 

Sicherunge- und Minenwurfstreitkräften 

unb 
lUjvjcit 

Eingabe bcö Orte?, ^Blnb, ^Betfer, 
©cfCjQng, Beleuchtung, 6(d)t!gfeit 

bec Buft, 911onbfd)ei'n ufw. 
^Dtfommniffe 

22.7.40 ml Weitere 

a) Einsatz 

Seiten 

feindji 

einer 

b) Einsatz 

der 

Atlantli 

Scheel 

biet 

wiedei 

litärieche Maßnahmen: 

aller fahrbereiten U-Boote zu beiden 

des Kanals und auf den Anmarschwegen 

eher Streitkrafte (besondere Bedeutung 

vorhandenen Luftherrschaft). 

der verfügbaren größeren Einheiten 

egsmarine zu Ablenkungsoperationen, 

kkriegführun,' durch Panzerschiff’ '"Admiral 

Einsatz "Kreuzer "Hipper" im Seege- 

Jsland, Vorstoß der Schlachtschiffe falle 

^hergestellt, Täuachungsunteraehmen der 

restlichen Kreuzer. 

um 

OKW 

des Überg 

fahrzeuge 

infolge 

düng, Voi|mi 

zeuge, 0: 

Zur 

vor Bure: 

auf der 

nimmt die 

tige Tei 

durch die 

renn •nici 

Bez 

Vorafbeiile: 

bereitungt 

sein 

' stimmen 

1 der Lufth 

könne 

wird ferner Uber die gedachte Durchführung 

anges informiert, über Art der Transport- 

Eigenarten des Landungsunternehmens und 

Cjezeitenunterschiede Zeitpunkt der Lan- 

arschgeschwindigkeit der Transportfahr- 

'iganisation der Überführung usv. 

Frage der vom OKW angeregten Teilaktion 

ifUhrung der allgemeinen Landung(Landung 

Jnsel Wight und an der Küste von Cornwall) 

Ski. ablehnende Stellung ein, da derar- 

}]aktionen die Durchführung der Aufgabe 

Kriegsmarine voraussichtlich erschweren, 

t unmöglich machen. 

itlglioh des Zeitpunktes der Beendigung der 

in wird dem OKW gemeldet, daß die Vor- 

keinesfalls bis Mitte August beendet 

n. Genauer Zeitpunkt wird sicherst be- 

ülassen, wenn der Beitpunkt des Bestehens 

errschaft im Kanalgebiet erkennbar ist. - 

ist Konzentration von Transportraum, 

Minensuoh)-, Sicherunge- und Minenwurf Streitkräften 
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22.7.40 \jnd eine umfas,s 

gebiet durchflii: 

Das Sehre 

Generalstäben 

gebracht. 

ende Minenräumtätigkeit im ganzen See- 

rbar. 

.ben an OKW wird riäctaiehtlich auch den 

s Heeres und der Luftwaffe zur Kenntnis c e 

II.) Hinsichtlich der beschleunigten Wiederherstellung der 

Häfen im Raum lünkirchen und Cherbourg nimmt A (AI) mit 

Minister Todt Verbindung auf über den großzügigen Einsatz 

von ArbeitskomEandos der Organisation Todt für die Aufräu- 

mungs- und Jnslandeetzungsarbeiten. 

beantragt, daß der Kommandierende Admiral 

Norwegen im Zuge der mit Rücksicht auf dos Untemehman 

"Seelöwe" geplanten Neuorganisation der Gruppenkommandos, 

unterstellt wird. Die Ski. stimmt diesem der Gruppe Nord 

Antrag grundeälzlich zu, da es ihr notwendig erscheint, 

daß die für die 

Gruppe Nord besi 

operative Kriegführung verant^Hrtliche 

onders hinsichtlich der Streitkräftever- 

teilung, des planmäßigen Ansatzes der verfügbaren gerin- 

gen Kräfte und Ausgleiches der verschiedenen anfallen- 

den Aufgaben; die straffe Führung in der Hand behält. 

Ch£f Ski. erklärt Einverständnis mit dieser Unterstellung, 

wünscht aber, daß den besonderen Aufgaben des Kommandie- 

Norwegen Rechnung getragen wird, und er 

die sich auf die Sicherung des nor- 

wegischen Raumes, auf den Schutz der Küstenschiffahrt 

lind auf den Ausbau der Küstenverteidigung beziehen, 

volle Selbständigkeit behält. 

renden Admirals 

in allen Fragen 

- •/ ,r 5 - 
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22.7.40 und eine umfas! 

gebiet durohftii: 

Das Sehre 

Generalatäben c 

gebracht. 

II.) Hinsiohtlioh 

ende Minenräumtätigkeit im ganzen See- 

rbar. 

.ben an OKW wird riaclaichtlich auch den 

ee Heeres und der Luftwaffe zur Kenntnis 

der beschleunigten Wiederherstellung der 

Häfen im Raum lünkirchen und Cherbourg nimmt A (AI) mit 

Minister Todt Verbindung auf über den großzügigen Einsatz 

von Arbeitskomz andos der Organisation Todt für die Aufräu- 

landsetzungsarbeiten. 

beantragt, daß der Kommandierende Admiral 

der mit Rücksicht auf das Untemehman 

ten Neuorganisation der Grupjenkcmrandos, 

unterstellt wird. Die Ski. stimmt diesem 

mungs- und Jns 

III.) Gruppe Ost hot 

Norwegen im Zuge 

"Seelöwe" geplan 

der Gruppe Nord 

renden Admirals 

in allen Prager 

Antrag grundsätzlich zu, da es ihr notwendig erscheint, 

daß die für die operative Kriegführung verantcfertliche 

Gruppe Nord besonders hinsichtlich der Streitkräftever- 

teilung, des planmäßigen Ansatzes der verfügbaren gerin- 

Ausgleiches der verschiedenen anfallen- 

den Aufgaben, die straffe Führung in der Hand behält. 

Chef Ski. erklärt Einverständnis mit dieser Unterstellung, 

wünscht aber, daß den besonderen Aufgaben des Konmandie- 

Norwegen Rechnung getragen wird und er 

die sich auf die Sicherung des nor- 

wegischen Raumels, auf den Schutz der Küstenschiffahrt 

und auf den Ausbau der Küstenverteidigung beziehen,• 

volle Selbständigkeit behält. 
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22.7.40 Xi a g 0 22. 7. 

Be ondere Feindnachrichten. 

Atlantik 

England 

Jm Gehiet vor dem Hordkanal, nördlich «Irland und 

im Gebiet der Hebriden herrscht eine äußerst rege Ge- 

leitzugtätigkeit. Es kann nunmehr angenommen werden, 

daß nahezu alle von Übersee•kommenden Geleitzüge in 

dieses Gebiet dirigiert werden. Die Teilunl^der Geleit- 

züge im Geblel des Nordkanalsjhaben sich bestätigt . 

Nach letzten leobachtungen benutzen die nach Norden’, 

gehenden und für die Ostküste bestimmten Geleitzüge 

den Weg westlich, die von der Ostküste kommenden Ge- 

leitzüge den Weg östlich der Hebriden. 

Am 22. nechmittags gibt die Admiralität die 

Sperrung der Eingänge zum Bristol- und St.Georgs-Kanal 

bekannt durch die Erklärung eines Minenwarngebietes, 

das in etwa 5C sm Breite von Oornwall nach der Südküste 

«Irlands verläuft. Das Gebiet hat folgende Ausdehnung: 

Hartland Poini längs der brit. Küste bis TrevosS-Head, 

von dort bis 5100 N 0714 W, von dort bis 5156 N 0734 W, 

von dort länge der irischen Hoheitsgrenze bis 5211 N 

06,1524 W, vor dort bis 5136 H 0614 W und von dort bis 

Hartland Poini. Schiffe, die nach der «Irischen See 

oder in den Biistol-Kana}. einlaufen wollen, müssen den 

Weg um Hordirland durch den Nordkanal nehmen. Der Zweck 

der Minenwamriebietserklürung ist nicht eindeutig er- 

kennbar. Offerbar handelt es sich um eine Ahrjehrmaß- 

nahme gegen erwartete deutsche landungsabsichten auf «Ir- 

land., Es ist eher kaum anzunehmen, daß der Engländer 

einen Einbruch von Uberwasserstreitkräften'durch den 

ff ?- 
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22.7.40 

Beandere 

läge 22. 7. 

Feindnachrichten. 

Atlantik 

England 

Jm Gehiei vor dem'Hordkanal, nördlich Jrland \md 

im Gebiet der Hebriden herrscht eine äußerst rege Ge- 

leitzugtätigkeit. Es kann nunmehr angenommen werden, 

daß nahezu alle von Ubersee'kommenden Geleitzüge in 

dieses Gebiet dirigiert werden. Die TeilunjPder Geleit- 

züge im Gebiei des Nordkanalsjhaben sich bestätigt 

Nach letzten Ieobachtungen benutzen die nach Norden1 

gehenden und für die Ostküste bestimmten Geleitzüge 

den Weg westlich, die von der Ostküste koimrenden Ge- 

leitzüge den fl eg östlich der Hebriden. 

Am 22. nachmittags gibt die Admiralität die 

Sperrung der Eingänge zum Bristol- und St.Georgs-Kanal 

bekannt durch die Erklärung eines Minenwarngebietes, 

das in etwa 5C sm Breite von Oornwall nach der Südküste 

Jrlands verläuft. Das Gebiet hat folgende Ausdehnung: 

Hartland Poini 

von dort länge 

06,1524 W, vor 

Hartland Poini 

längs der brit. Küste bis TrevosS-Head, 

von dort bis 5100 N 0714 W, von dort bis 5156 N 0734 W, 

der irischen Hoheitsgrenze bis 5211 N 

dort bis 5136 N 0614 VZ und von dort bis 

, Schiffe, die nach der Jriechen See 

oder in den Bristol-Kama}. einlaufen wollen, müssen den 

Weg um Nordirland durch den Nordkanal nehmen. Der Zweck 

der Jlinenwamg ebietserklBrung ist nicht eindeutig er- 

kennbar. Offerbar handelt es sich um eine Abwehnm.ß- 

nahme gegen erwartete deutsche landungsabsichten auf Jr- 

land.. Es ist eher kaum anzunehmen, daß der Engländer 

einen Einbruct von Uberwasserstreitkräften'durch den 
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22.7.4P 

(76) 

St.Ge orgs-Kana) 

same Sperrung ces gesamten Minenwarngetietea durch Mi- 

nen kommt keine 

des britischen 

für die deutsc)- 

swegs in Präge. Die völlige Umstellung 

Zufuhrverkehrs auf die Hordroute bringt 

e See- und Luftkriegführung aus dem 

mit sich, führ 

starken Konzenl 

im Gebiet west]]: 

die den Ansatz 

in die Jrische See annimmt. Eine wirk- 

französischen Yestraum heraus eine gewisse Erschwerung 

t aber andererseits zu einer äußerst 

ration des gegnerischen Zufuhrverkehrs 

ich der Hebriden und des Nordkanals, 

unserer U-Boote in diesem Seegebiet be- 

sonders erfolgversprechend werden läßt. Ob der Gegner 

auf den Zufuhrverkehr nach dem Bristal-Kanal und auf den 

Handelsverkehr im Ärmelkanal völlig verzichten wird im 

Hinblick auf die Auswirkungen unserer Luftwaffe und 

Schnellboote,läßt sich z.Zt. noch nicht-übersehen. Die 

Umleitung des lebensnotwendigen Zufuhrverkehrs in dis 

Häfen der Ostküete stellt auf jeden Pall für die englische 

Wirtschaft eine einschneidende und stark erschwerende 

Maßnahme dar. 

Streitkräftebewagungens Kampfgruppe H liegt vollzählig 

in Gibraltar. Träger "Argus" soll im Gibraltar-Bereich er- 

wartet werden. Jach italienischer Meldung sind]500 Hann 

indischer Truppan heute in Gibraltar gelandet. 

Südatlan 

"Da Kreuzer 

etwa 300 sm we^ 

nach Freetown z 

Marsch Gibraltar 

Frankrel 

Admiralitä 

neutralen Schif: 

t i k 

rsetshire" z.Zt. im Überwachungsdienst 

tlich Freetown und beabsichtigt am 30.7. 

irückzugehen. Kreuzer "Delhi" z.Zt. auf 

- Freetown. 

c h s 

; stellt fggür Schiffahrt für alle wirklich 

/zur Barohführuftg. Dabei werden norwegi- 
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St.Ge orgs-Kana] 

saae Sperrung c 

nen kommt keine 

dee britischen 

für die deutsch 

in die Jrische See annimmt. Eine wirk- 

es gesamten IClnenwarngebietes durch !Ii- 

swegs in Frage. Die völlige Umstellung 

Zufuhrve'rkehre auf. die Hordroute bringt 

e See- und Luftkriegführung aus dem 

französischen Vi es träum heraus eine gewisse Erschwerung 

mit sich, fühl 

starken Eonzent 

im Gebiet westü]: 

die den Ansatz 

t aber andererseits zu einer äußerst 

ration des gegnerischen Zufuhrverkehrs 

ich der Hebriden und des Hordkanals, 

unserer U-Boote in diesem Seegebiet be- 

sonders erfolgversprechend werden läßt. Ob der Gegner 

auf den Zufuhrverkehr nach dem Bristel-Kanal und auf den 

im Ärmelkanal völlig verzichten wird im 

Auswirkungen unserer Luftwaffe und 

t sich z.Zt. noch nicht -übersehen. Die 

Umleitung des 1sbensnotwendigen Zufuhrverkehrs in die 

Hafen der Ostküste stellt auf jeden Fall für die englische 

Wirtschaft eine einschneidende und stark erschwerende 

Maßnahme dar. 

Streitkräftebewfegungens Kampfgruppe H liegt vollzählig 

Hmdelsverkehr 

Hinblick auf üije 

Sehnellboote,läß 

in Gibraltar, 

wartet werden, 

indischer Trupp 

Tr'iger "Argus" soll im Gibraltar-Bereich er- 

Jach italienischer Meldung sindlSOO Mann 

n heute in Gibraltar gelandet. 

Südatlan 
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Kreuzer 

etwa 300 sm 

nach Freetown z 

Marsch Gibraltat 

Frankrei 

Admiralitä 

neutralen Schif: 

t i k 

Djrsetshire" z.Zt. im Überwachungsdienst 

tlich Freetown und beabsichtigt am 30.7. 

jrückzugehen. Kreuzer "Delhi" z.Zt. auf 

- Freetown. 

c h 

; stellt feETSr Schif fahrt für alle wirklich 

/zur ■] Bupslfahrusg. Dabei werden norwegi- 
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22.7.40 3ohe und helg^s 

Schiffe hezei 

Die B-Meldungt 

Sohwierigkeitf 

hei der Portsf 

in den Koloni« 

haher niieaen 

Durchführung 

stilletandshei. 

che Schiffe nicht als wirklich neutrale, 

(jhnet und müssen zurückgehalten werden, 

n 1140, 1240, 1330 und 1730 zeigen die 

n, die sich der französischen Eegierung 

tzung der von ihr gegebenen Befehle 

n entgegenstellen. Die örtlichen Befehls- 

viederholt auf die Hotwendigkeit der 

<er gegebenen Anordnung und der Waffen- 

ingungen hingewiesen werden. 

o r d m e r/Hordsee ; 

i ii 

Keine Be 

obwohl der re 

keiten bieten 

jedoch das no 

zeitweise bei 

Hachschub auf}i 

U-Bootsa 

gebiet Stadtl^: 

"Triton" 19.7 

aus Grimsby 

Stadtlandet, 

Harwioh ins 

guten B- und 

keit, die Pos 

sodaß die Verf 

lieh gering 

Funk- 

Verd'ichtung 

Ostküste in 

ansammlungen 

ndoperationen an der norwegischen Küste, 

;e Küstenverkehr vielerlei Angriffsmöglich- 

würde. Nach einer Abwehrmeldung soll 

•weg.Torp.Boot "Draug" mit engl. Besatzung 

Hamsos aufklären und sogar bei Abelvaer 

ehmen (?). Hachprüfung im Gange. 

ifstellung:"Clyde", und "Truant" aus Bee- 

ndet und Bergen .Rückmarsch nach'Rosyth. 

aus Rosyth, und Minen-D-Boot "Porpoise" 

s Op.-Gebiet ausgelaufen.("Triton" Raum 

Porpoise" SW-Küste Horwegens) H 28 von 

Jebiet Texel - ostfriesisohe Jnseln. Die 

Sntzifferungsergebnisse geben die Möglich- 

itionen der D-Boote weitgehend zu umgehen, 

luste durch U-Bootstorpedo bisher erfreu- 

sind. 

uni 

de 

Luftaufklärung ergeben eine beträchtliche 

s Handelsverkehrs an der gesamten engl, 

nordsüdlicher Richtung und größere Schiffs- 

im Firth of Forth. Geleitzüge werden vor- 
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22.7.40 sehe und belgische Schiffe nicht als wirklich neutrale. 

Schiffe bezei< hnet lind müssen zurückgehalten werden. 

Die B-MeldungE n 1140, 1240, 1330 und.1730 zeigen die 

Schwierlgkeitsn, die sich der französischen Eegierung 

hei der Forts* tzung der von ihr gegebenen Befehle 

in den Köloni« n entgegenstellen. Die örtlichen Befehls- 

haber müssen i iederholt auf die Notwendigkeit der 

Durchführung (.er gegebenen Anordnung und der ffaffen- 

stillstandsbedingungen hingewiesen werden. 

N o r d m e e 

i ii 

Keine Fe 

obwohl der re£ 

keiten bieten 

jedoch das no 

zeitweise bei 

Nachschub aufft 

TJ-Bootsa 

gebiet Stadtl^: 

"Triton" 19.7 

aus Grimsby 

Stadtlandet, 

Hurwich ins 

guten B- und 

keit, die Pos 

sodaß die Ver 

lieh gering s 

Funk- 

Verd'ichtung 

Ostküste in 

ansammlungen 

uni 

de 

r/Nordsee; 

ndoperationen an. der norwegischen Küste, 

e Küstenverkehr vielerlei Angriffsmöglich- 

würde. Nach einer Abwehrmeldung soll 

^jeg.Torp.Boot "Draug" mit engl. Besatzung 

Hamsos aufklären und sogar bei Abelvaer 

ehmen (7). Nachprüfung im Gange. 

ifstellune:"01yde", und "Truant" aus Bee- 

ndet und Bergen .Rückmarsch nach'Rosyth. 

aus Rosyth, und ^inen-U-Boot "Porpoise" 

s Op.-Gebiet ausgelaufen.("Triton" Raum 

Porpoise" SW-Küste Norwegens) H 28 von 

Jebiet Texel - ostfriesische Jnseln. Die 

üntzifferungsergebnisse geben die Möglich- 

Ltionen der U-Boote weitgehend zu umgehen, 

luste durch U-Bootstorpedo bisher erfreu- 

Ind. 

Luftaufklärung ergeben eine beträchtliche 

s Handelsverkehrs an der gesamten engl. 

nordJüdllcher Richtung und größere Schiffs- 

im Firth of Forth. Geleitzdge werden vor- 
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22.7.40 mittags nordöfc 

borough Head ( 

stoft festgest 

Britische 

rers "Brazen" 

(Keine Orts 

tlich Cromer (50 Schiffe) bei Flam- 

o Schiffe), im Humbergebiet und bei Lowe- 

sllt. 

Admiralität gibt den Ved. ust des Zerstö- 

1560 t) durch Bombentreffer bekannt. 

.id Zeitangabe). 

Atlant-i c 

Schiff 21 

"Becum", das v 

gesetzt war, uf 

Schwarz“ gemäß 

tagebuch Teil 

"RecumB soll v 

auf befohlene n 

Schiff 10 erhäl 

Tanker nach Wap 

Fahrbefehl) 

Atlantiks 

wird über Treffpunkt mit Tankschiff 

n Teneriffa aus zur Versorgung in Marsch 

.iterrichtet. Als Treffpunkt wird "Punkt 

Fahrbefehl für "Becum" (siehe Kriegs- 

3 Heft I) festgesetzt im Quadrat D Q 

"Kertosono" in 

ben: guter Ausb' 

Dampfern nicht 

da Dampfergläs 

zweckmäßig. Pr 

Booten sofortig' 

über fdl. Gele 

sen sollen Erfhi 

mitgegeben werpen. 

Raum Hör 

Eigene Lage 

>m 27. - 31.7. täglich 0800 und 1600 

Treffpunkt stehen, (siehe Ft.1826). 

t Befehl, nach erfolgter Übernahme den 

tegbiet Fuerteventura Quadrat G E (gern. 

Versorgung Schiff 10 zu entlassen. 

hiffe werden über Erfahrungen der Prise 

Kenntnis gesetzt. Besonders hervorzuhe- 

;uck entscheidend. Prise von fast allen 

gesehen. 3 Dqppelgläser erforderlich, 

sr minderwertig. Etwa 15 Mann Prisenkdo. 

Lsenoffizier muß über Gebiet , in dem U- 

er Waffeneinsatz freigegeben ist und 

Ltzugwege,unterrichtet werden. Den Pri- 

.hrungsberichte und Kr.Tagebuchauszüge 

w e gen 

planmäßig 

Transport Bewegungen im nordnorwegischen Raum 

Wdlictlobbc (Rtirgfiagtbud)) 
(Slnlogtn) 

- ^5 ft 
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stoft featgest 

Britische 

rers "Brazen" 

(Keine Orts- at 

lieh Cromer (50 Schiffe) hei Flam- 

o Schiffe), im Humhergehiet und hei lowe- 

11t. 

Admiralität gibt den Veri. ust des Zerstö- 

1360 t) durch Bombentreffer bekannt. 

Zeitangabe). id 
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Schiff 21 

"Recum", das v 

gesetzt war, u 

Schwarz“ gemäß 

tagebuch Teil 

"RecumZ soll v 

auf befohlene a 

Schiff 10 erhä 

Tanker nach Wi 

Fahrbefehl) 

Atlantiks 

"Kertosono" in 

ben: guter Aus 

Dampfern nicht 

da Dampferglä 

zweckmäßig. Pr 

Booten sofortig 

über fdl. Gele 

sen sollen Erf ii 

mitgegeben werpen. 

Raum Nor 

Transport 

planmäßig. 

Eigene Lage 

wird über Treffpunkt mit Tankschiff 

m Teneriffa aus zur Versorgung in Marsch 

iterriohtet. Als Treffpunkt wird "Punkt 

Fahrbefehl für "Recum" (siehe Kriegs- 

Heft I) festgesetzt im Quadrat D Q 

3m 27. - 31.7. täglich 0800 und 1600 

Treffpunkt stehen, (siehe Ft.1826). 

Lt Befehl, nach erfolgter Öbemahme den 

ä^tegbiet Fuerteventura Quadrat G E (gern 

Versorgung Schiff 10 zu entlassen. 

hiffe werden über Erfahrungen der Prise 

Besonders hervorzuhe- Kenntnis gesetzt, 

juck entscheidend. Prise von fast allen 

gesehen. 3 Dqppelgläser erforderlich, 

r minderwertig. Etwa 15 Mann Prisenkdo. 

Lsenoffizier muß über Gebiet , in dem Ti- 

er Waffeneinsatz freigegeben ist und 

Ltzugwege,unterrichtet werden. Den Pri- 

.hrungsberichte und Kr.Tagebuchauszüge 

w e gen 

sewejungen im nordnorwegisohen Raum 

d(ll<rriabb< (Rrltfllmgtbud)) 
((firtlogrn) 



-1?$-- 

Intimi 
unb 

lUjv^cit 

Eingabe bcö Orteö, Sinb, Setter, 
Seegang, Beleuchtung, Slchtigfeit 

ber Cuft, Sonbfd)dn ufto. 
S D r f D m m n i f f e 

22.7.40 Seekommandsint 

2 Geaohützan 

15.7. begormei 

und Hamtiarvil a 

Minenfreie 

Ski. ert« 

fülirung "Niirnl 

kehr "Gneisent 

"Huaaoaran" ur 

nächst ia Op.C 

punkt Dronthe^! 

Nach den 

rangen befiehl 

Sicherungsstrt 

zuführenden S1 

rung gegen dei 

am 26.7. (bed£- 

Harvik meldet Einsatzbereitschaft von 

Batterie Narvik. Bau-Batterie Tje&oBy 

Bauarbeiten für Batterie Broemsneset 

n eingeleitet. 

r Weg durch Gripholen festgelegt, 

ilt der Gruppe West Befehl , die Rück- 

erg" und der Zerstörer zugleich mit Rück- 

u" vorzunehmen. "Hipper", Werkstattschiff 

d'Trofischiff "Dithmarschen" sollen zu- 

ebiet Nordnorwegen verbleiben mit Stütz- 

m. 
s.Zt. mit "Gneisenau" gemachten Erfah- 

t Gruppe West zwecks Ausnutzung der 

ikräfte gemeinsames Auslaufen der :fück- 

reitkräfte mit dem zur Handelskriegfüh- 

Petsamo-Handel anzusetzenden "Hipper" 

uerlicherweise "Hipper" trotz sechs- 

wöchiger Liegezeit in Drontheim gerade jetzt wieder 

Störung und iqt erst am 26.7. fahrbereit). 

Zur beabe 

liehen Nordmee 

frage des BdA 

1. ) BdA 

2. ) Sowj 

3. ) Schii: 

zwis 

und 

ichtigten Unternehmung "Hipper" im nörd- 

r erhält Gruppe West auf Grund'einer An- 

folgende Weisung: 

Ejit "Gneisenau"-Gruppe zurückkehren. 

4tschiffe sind'nicht anzuhalten, 

f 45 erhält ab 26,7, folgendes Op.Gebiet: 

cjhen 20° und 40° nördlich 73° Nord 

stwärts 40° Ost. 

N o r d s e 

Op.Luftwaffe führt Angriffe gegen Geleitzüge 

durch. 
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22.7.40 Seekommandant 

2 Gesohützen 

15.7. begonner. 

und Ham'barTil 

Minenfre: 

Ski. ertt 

fülirung "Nürnl 

kehr "Gneisenr 

"Huaaoaran" TU 

nächst im Op.C 

punkt Dronthe^ 

Hach den 

rungen hefiäh: 

Sicherungsstrt 

zuführenden S1 

rung gegen dei 

am 26.7. (hed 

Harvik meldet Binsatzhereitschaft von 

latterie Narvik. Bau-Batterie TJe&oSy 

Bauarheiten für Batterie Broemaneset 

:en eingeleitet. 

er Weg durch Gripholen festgelegt, 

ilt der Gruppe West Befehl , die Rück- 

erg" und der Zerstörer zugleich mit Rück- 

vorzunehmen. "Hipper”, Werkstattschiff 

d'Troflechiff "Dithmarschen" sollen zu- 

ebiet Nordnorwegen verbleiben mit Stütz- 

m. 
s.Zt. mit "Gneisenau" gemachten Erfah- 

t Gruppe West zwecks Ausnutzung der 

ikräfte gemeinsames Auslaufen der :fück- 

reitkräfte mit dem zur Handelskriegfüh- 

_ Petsamo-Handel anzusetzenden "Hipper" 

J uerlicherweise "Hipper" trotz sechs- 

wöchiger Liegezeit in Drontheim gerade 3etzt wieder 

Störung und iqt erst am 26.7. fahrbereit). 

Zur beabi 

liehen Nordmee 

frage des BdA 

1. ) BdA 

2. ) SowJ 

3. ) SchiJ: 

zwis 

und 

ichtigten Unternehmung "Hipper" im nörd- 

r erhält Gruppe West auf Grund'einer An- 
folgende Weisung: 

dit "Gneisenau"-Gruppe zurückkehren. 

«tschiffe sind'night anzuhalten. 

f 45 erhält ab 26,7, folgendes Op.Gebiet: 

c|hen 20° und 40° nördlich 73° Nord 

stwärts'40 Ost. 

N o r d s e 

Op.Luftwaffe führt Angriffe gegen Geleitzüge 

durch. 
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22.7.40 Jn der Emj läuft finnisoher Dampfer im Riffgat 

auf Mine. Jn dir Haoht zum 23.7. Peindeinflüge über Jade 

und Y/eaergebie 5. Minenverseuchung wird vermutet, (siehe 

Bericht 0700). 

Kanalgebie t 

N >: Mar.Bef 

Säuberung der 

2.S-Plott . 

logne zum Mine^i 

1.S-Plottille 

Portland. 

Gruppe We 

auf kommende A 

der Breite von 

irdfrankreich meldet durchgeführte 

! [analinseln. 

Ha abends mit S 35, 36, 34, 22 von Bou- 

leinsatz ausgelaufen, 

uit 3 Booten Vorstoß von Cherbourg nach 

t erteilt Fl.Div.9 Weisung, mit Rücksicht 

.i ifgaben an der SO-Eüste Englands südlich 

North—Poreland keine Minen mehr zu werfen. 

Sk a g e r r a 

Minenlage 

h§iven auf Mine 

geräumt. Bei P< 

Schleswig-, Kid 

werden Minenab' 

Norwegen-1 

k/ Kattegat; 

Dänischer Motorsegler läuft bei Prederiks- 

Jm Sund werden bei ^appegrundn2 Minen 

indeinflügen in der Nacht zum 23.7. über 

ler Bucht — Pehmarn Ostsee-Eingänge 

ndirfe teils beobachtet, teils vermutet. 

'ransporte ohne Zwischenfälle. 

U-Boots lag e. 

U 43 W'hiven eingelaufen. 

Jm Op.Geb: et Atlantik: UA, U 30, 62. 

Jn lorien': U 34, 52, 56, 58, 99. 

Jn Bergen^ 61, 57, 59 
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22.7.40 Jn der Emä läuft finnischer Dampfer im Riffgat 

auf Mine. Jn dir Nacht zum 23.7. Peindeinflüge über Jade 

und Y/esergebie s. Minenverseuchung wird vermutet.(siehe 

Bericht 0700). 

K a n a 1 g e > 1 e t 

N Mar.Bef 

Säubermg der 

2.S-Plott. 

logne zum Mine^i 

1.3-Plottllle 

Portland. 

Gruppe We| 

auf kommende A 

der Breite von 

irdfrankreich meldet durchgeführte 

: [analinseln. 

He abends mit'S 35, 36, 34, 22 von Bou- 

einsatz ausgelaufen, 

nit 3 Booten Vorstoß von Cherbourg nach 

t erteilt Fl.Div.9' Weisung, mit Rioksieht 

■ ifgaben an der'SO-Küste Englands südlich 

North-Foreland keine i'xnen mehr zu werfen. 

Sk a g e r r a 

Minenlage 

hgiven auf Mine 

geräumt. Bei F< 

Schleswig-.' Kid 

werden Minenäb' 

Norwegen-1 

k/ Kattegat; 

Dänischer Motorsegler läuft bei Prederiks- 

Jm Sund werden bei S(?appegrundr.2 Minen 

indeinflügen in der Nacht zum 23.7. über 

16r Bucht - Fehmarn Ostsee-Eingänge 

ndlrfe teils beobachtet, teils vermutet. 

'ransporte ohne Zwischenfälle. 

U-Boots lag e. 

U 43 W'hf ven eingelaufen. 

Jm Op.Geb: et Atlantik; UA, U 30, 62. 

Jn lorien': U 34, 52, 56, 58, 99. 
Jn Bergen^'61, 57, 59 
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22.7.40 

O/Skl 

U 57 lävdt 

marsch Deutscl 

Erfolge: U 5* 

abends ins Op.Sebiet , 61 tritt Rück- 

e Bucht an. 

meldet Versenkung von 14000 BRT. 

Keine he« 

Siehe Tag 

Ansatz 

Fortsetzung S 

plätze. Minen- 

Fl.Div.9. For 

of Förth, The: 

Mittelmeer . 

nderen Ereignisse. 

Luftlage . 

;esverlauf der Luftwaffe, 

gen Geleltzüge ohne sichtbare Erfolge, 

örangriffe gegen Kraftwerke und Fiug- 

erseuchung vor zahlreichen Häfen durch 

;setzu#g in der Nacht zum 23.7. im Firth 

snsemündung, Bristol-Kanal, Kanalhäfen. 

'1P> 
1.Ski. 

A 
I' ^ 

Ast 
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22.7.40 U 57 lävdt 

marsch Deutscl 

Erfolge: TJ 5f 

abends ins Op.Gebiet , 61 tritt Rück- 

e Bucht an. 

meldet Versenkung von 14000 BRT. 

Keine bei 

Siehe Tag 

Ansatz 

Fortsetzung S 

plätze. Minen' 

Fl.Div.9. For 

of Forth, The: 

Mittelmeer 

nderen Ereignisse. 

Luftlage . 

;esverlauf der Luftwaffe. 

:gen Geleitzüge ohne sichtbare Erfolge, 

örangriffe gegen Kraftwerke und Flug- 

erseuchung vor zahlreichen Häfen'durch 

;setzu^g in der Nacht zum 23.7« im Firth 

insemündung, Bristol-Kanal, Kanalhäfen. 

C/Skl 
1.Ski. u 

Ast 
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25.7.40 Besondere politische Nachrichten. 

(77) 

England 

Zuverlässige Berichte aus England sprechen von 

starker Niederseschlagenheit und in führenden Kreisen 

von erheblichei Meinungsverschiedenheiten über die Fort- 

setzung des Krieges. Erfolg deutscher Luftangriffe wird 

als erheblich bezeichnet. Volk setzt stärkste Hoffnung 

auf die Flotte. Engl. Regierung verbreitet, daß der Beginn 

einer durch di3 deutsche Flotte geschützten Jnvasion 

der britischen 

zu erkämpfen! 

Rußland 

Ergebnis 

schafter Crippls 

Politische Übe 

Spaltung Rußl 

schlagen. Stalji 

Deutsche 

deutsch-russis 

gehenden Momen 

Jnteressen be 

Rußland 

unter der Bedi 

Rußlands mit 

Keine Mac 

sammenfassung 

land erhebt 

Alleinheit 

im Schwarzen 

Marine Gelegenheit geben werde, den Sieg 

Besprechung Stalin mit englischem Bot- 

über die Stellung Sowjetrußlands siehe 

reicht Nr.170. Englischer Versuch zur Ab- 

ds von Deutschland danach völlig fehlge- 

ins Auffassung: 

Erfolge bedrohen Sowjetrußland nicht, die 

chen Beziehungen beruhen nicht auf vorüber- 

ten, sondern auf grurefegenden staatlichen 

jjder Länder. 

nichts gegen einen Handel mit England 

ijngung, daß England sich nicht in den Handel 

anderen Staaten einmischt, 

ht hat Anspruch auf ausschließliche Zu- 

und Führung der Bäkanstaaten. Auch Ruß- 

keinen solchen Anspruch. 

rschaft der Türkei in den Meerengen und 

er lehnt Rußland ab. l'e 

WtllcrMobbc (Ktltgllogtbud)) 
(Slnlagrn) 
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23.7-40 Besondere 

(fiS 

politische Nachrichten. 

England 

Zuverläss Lge Berichte aus England sprechen von 

starker Niederjesohlagenheit und in führenden Kreisen 

von erhebliche 

Setzung des Kr 

als erheblich 

auf die Flotte 

einer durch di 

der britischen 

zu erkämpfen! 

i Meinungsverschiedenheiten über die Fort- 

Leges. Erfolg deutscher Luftangriffe wird 

bezeichnet. Volk setzt stärkste Hoffnung 

Engl. Regierung verbreitet, da£ der Beginn 

deutsche Flotte geschützten Jnvasion 

Marine Gelegenheit geben werde, den Sieg 

Rußland 

Ergebnis 

schafter Crippjs 

Politische Übe 

Spaltung Rußl 

schlagen. Stalji 

Deutsche 

deutsch-russis 

gehenden Momen 

Jnteressen bei 

Rußland 

unter der Bedi 

Rußlands mit 

Keine Mai 

sammenfassung 

land erhebt 

Alleinheit 

im Schwarzen 

Besprechung Stalin mit englischem Bot- 

über die Stellung Sowjetrußlands siehe 

rsicht Nr.170. Englischer Versuch zur Ab- 

ds von Deutschland danach völlig fehlge- 

ins Auffassung: 

Erfolge bedrohen Sowjetrußland nicht, die 

chen Beziehungen beruhen nicht auf vorüber- 

ten, sondern auf grunfegenden staatlichen 

der Länder. 

nichts gegen einen Handel mit England 

ijngung, daß England sich nicht in den Handel 

ajnderen Staaten einmischt. 

hat Anspruch auf ausschließliche Zu- 

und Führung der Bdkanstaaten. Auch Ruß- 

keinen solchen Anspruch. 

rschaft der Türkei in den Meerengen und 

er lehnt Rußland ab. He 

IBHttrHabbt (RrUjltagtbuif)) 
IQInlascn) 
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23.740 P i n n 1 a n 1 

Deutscher 

kuierung finni 

so gut wie bee 

laden. Alle Be 

Küstenforts uni 

Damit ist 

1856 und 1921 

Gesandter berichtet, daß die Eva- 

icher Truppen von den Aalandsinseln jetzt 

idet ist. Material und Geschütze sind ver 

estigungsarbeiten wurjzrden eingestellt, 

Geschützfundamente gesprengt, 

der Status der Aalandskonvention von 

wieder hergestellt. 

Japan 

Zusammens«! 

erkennen, daß 

wesentlich stä: 

gegen England 

Als stärkster 

der als aktive 

bekannt ist 

Politiker, der 

durch frühere 

in enger Pühluii, 

tzung des neuen Kabinetts Konoye läßt 

lie japanische Politik gewillt ist, sich 

ker auf die Achse umzustellen und auch 

ine betontere Stellung einzumehmen. 

Hann im Kabinätt gilt Kriegsminister Tojo, 

und deutschfreundliche Persönlichkeit 

ßenminister Matsuoka tüchtiger Wirtschafts- 

Sympathien für Deutschland hat, allerdings 

ätigkeit auch mit Pinanzkreisen Amerikas 

g steht. 

A i 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Bes o n d e r e s 

Unternehmen "S ;elöwe": 

1.) Besprechung 

nister Tod 

Küstenart: 

;en am 22.7. mit Generalinspektor Mi- 

über Bauorganisation zum Aufbau der 

itlerie an der Kanalküste im Raum Cap 

- 161- 
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23.740 7innlanl 

Deutscher 

kuierung finni 

so gut wie heejid 

laden. Alle Be 

Kustenforts und 

Damit ist 

1856 und 1921 

Gesandter herichtet, daß die Eva- 

icher Truppen von den Aalandsinseln jetzt 

et ist. Material und Geschütze sind ver 

estigungsarheiten wurerden eingestellt, 

Gesohützfundamente gesprengt, 

der Status der Aalandskonvention von 

wieder hergestellt. 

Japan 

Zusammensi! 

erkennen, daß 

wesentlich sta: 

gegen England 

Als stärkster 

der als aktive 

hekannt ist 

Politiker, der 

durch frühere 

in enger Pühluii, 

tzung des neuen Kabinetts Konoye läßt 

lie japanische Politik gewillt ist, sich 

ker auf die Achse umzustellen und auch 

ine betontere Stellung einzumehmen. 

Hann im Kabinätt gilt Kriegsminister Tojo, 

und deutschfreundliche Persönlichkeit 

Außenminister Matsuoka tüchtiger Wirtschafts- 

Sympathien für Deutschland hat, allerdings 

ätigkeit auch mit Pinanzkreisen Amerikas 

g steht. 

La^ebesprechun,- beim Chiei der 

Seekriegsleitung. 

B e s o n d e res 

Dnternehi.en 11S ielöwe" ; 

1.) Besprechung 

nister Tod 

Küstenart: 

en am 22.7. mit Generalinspektor Mi- 

; über Bauorganisation zum Aufbau der 

i .lerie an der Kanalkuate im Raum Cap 
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23.7.4C 

(78) 

Gris Nez - Calais führen zu völliger Klarlegung aller 

Fragen zur tescileunigten Herstellung der Schießhe- 

reitschaft der Jesohütze. Die Organisation Todt wird mit 

höchst bemerkenawerter Einsatzfreudigkeit und Geschwin- 

digkeit zu den gestellten Aufgaben herangezogen. Die 

in besonderem Maße positive Einstellung des Ministers 

Todt gewährleistet die beschleunigte «Inangriffnahme 

aller Arbeitsforderungen der Kriegsmarine. 

2. ) Für die Umbauarbeiten der benötigten Prähme sind von K 

12 Arbeitsstellen eingerichtet. Die 70 - 80 Küstenmotor- 

in Whaven uegebaüt werden. Sämtliche Um- 

möglich bei Verzögerung Bau "Tirpitz"I, 

det jedoch in düesem Falle in Kauf genommen werden muß. 

Neben den Umbauten für die eigentliche Transportaufgabe 

ist ein ungeheuer umfangreiches MES-Programm(Mineneigen- 

schutz) durchzuführen. Reihenfolge des Einbaues eigene 

Streitkräfte, Dampfer, Transportschiffe, Schlepper, 

Prähme. 

3. ) Der von A II 

Personalbedarf 

schiffe sollen 

bauten sind nur 

4000 

3500 

500 

hinzuweisen in 

gen von dem Ein 

für das Transportunternehmen erreebnete 

oeläuft sich auf etwa 24000 Mann, davon 

16000 Main für Prahmbedienung 

für 25o Dampfer 

für Motorboote 

für seemännische Arbeitsgruppen in 

Häfen usw. 

4.) Die Ski. hält ea für ihre Pflicht das OKW und die Gene- 

ralsti^be des Haeres und der Luftwaffe nochmals darauf 

velehern Mafia ihre besonderen Vorbereitun- 

laatz der Luftwaffe abhängen. Jm Schreiben 

I.Skl. lop 1054/40 vom 23.7.(Handakte "Seelöwe" Vfg. 

Nr.15) legt die Ski. daher im Anschluß an gestern abgege- 

- 16 3- 
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23.7.4C 

(78) 

Gris Nez - Calais führen zu völliger Klarlegung aller 

Prägen zur hescileunigten Herstellung der Schießbe- 

reitschaft der Jesohütze. Die Organisation Todt wird mit 

höchst bemerkenawerter Einsatzfreudigkeit und Geschwin- 

digkeit zu den jestellten Aufgaben herangezogen. Die 

in besonderem Maße positive Einstellung des Ministers 

Todt gewährleistet die beschleunigte .Inangriffnahme 

aller Arbeitsforderungen der Kriegsmarine. 

2.) 

dies 

Für die Umbauarb' 

12 Arbeitsstellje: 

schiffe sollen 

bauten sind nur 

d«£ jedoch in 

Heben den Umbault 

ist ein ungeheua 

schütz) durchzuf 

Streitkräfte, 

Prähme. 

3.) 

4000 

3500 

500 

4.) Die Ski. hält e 

hinzuweisen in 

gen von dem Ein 

eiten der benötigten Prähme sind von K 

n eingerichtet. Die 70 - 80 Küitenmotor- 

in W'haven UHgebaut werden. Sämtliche Dm- 

müglich bei Verzögerung Bau "Tirpitz"!, 

sem Palle in Kauf genommen werden muß. 

en für die eigentliche Transportaufgate 

r umfangreiches MES-Programm(Mineneigen- 

ühren. Reihenfolge des Einbaues eigene 

Djampfer, Transportschiffe, Schlepper, 

Der von A II für das Transportunternehmen errechnete 

Personalbedarf oeläuft sich auf etwa 24000 Mann, davon 

16000 Main für Prahmbedienung 

für 25o Dampfer 

für Motorboote 

für seemännische Arbeitsgruppen in 

Häfen usw. 

3 für ihre Pflicht das OKW und die Gene- 

ralstäbe des Hseres und der Luftwaffe nochmals darauf 

velchem Mafia ihre besonderen Vorbereitun- 

satz der Luftwaffe abhängen. Jm Schreiben 

I.Skl. lop 1054/40 vom 23.7.(Handakte "Seelöwe" Vfg. 

Nr.15) legt die Ski. daher im Anschluß an gestern abgege- 
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23.7.4P bene allgemeinf 

i reitungsinaßnahi ie 

I löwe" von dem 

! der Luftwaffe 

reichung der 

Ski. weis 

zeitiger Au33o)}u 

der Gewinnung 

gende Vorberei 

Reibungal 

bausteilen und 

in die Aufmare : 

der Org. Todt 

marschgebietes 

Zuaammenz 

ladebäfen, 3 

planmäßige Min' 

keit, Notwendig 

Transportfahrz 

Auslegung 

raumea vorgese 

boote und Min' 

zahlreicher Vo: 

50 Zur Bereitstei 

Stellungnahme die Abhängigkeit der Vorbe- 

n der Marine für das Unternehmen "See- 

eitnunkt des Beginns des Großeinsatzes 

gegen England bezw. vom Zeitpunkt der Er- 

tuftherrschaft nochmals eingehend dar: 

auf die Notwendigkeit möglichst früh- 

.altilwB der feindlichen Luftwaffe bezw. 

iner eindeutigen Luftüberlegenheit für .fol- 

ungsmc.ßnahmen hin: 

ser Antransport der Prähme zu den Um- 

Abschub der fertig hergerichteten Prähme 

hräume - Ungestörte Aufräumungsarbeiten 

in den Häfen und Wasserstraßen des Auf- 

.ehung der Transportfahrzeuge in den Ver- 

ere Durchführung der Aufmarschbewegungen, 

snaucharbeit, ungestörte Minenräumtätig- 

keit der Erhaltung aller Minensuch- und 

suge, da. Reserven nicht vorhanden, 

der für den Eiankenschutz des Überftihrungs- 

ienen Sperren durch Zerstörer, Torpedo- 

eischiffe. Notwendige Zusammenziehung 

p.Streitkä^ffe im Kanal. 

Lung des für Unternehmen "Seelöwe" 

dringend benötigten Offiziers- und Mannschaftspersonals 

sind einschnei 

der Ob.d.M. am 

a) Stilleg 

lende Maßnahmen erforderlich. U.a. befiehlt 

23.7. 

mg Linienschiff "Schlesien" in Gotenhafen. 

b) Reduzierung Besatzung "Schleswig-Holstein", sodaß 

das Schiff als Zielschiff eingesetzt werden kann. 

c) Reduzierung Besatzung Krz. "Emden" auf Kriegs- 

stärke pls Elottenkreuzer. 

- Ul- 
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23.7.4P bene allcemein« 

reitungemaßnahi ie 

löwe" von dem 

I der Luftwaffe 

reichung der 

Ski. weis 

zeitiger Ausscljii 

der Gewinnung 

gende Vorberei 

Re ibungsl 

baustellen und 

in die Aufjiars 

der Org. Todt 

mar^obgebietes 

Zusanmenz 

ladehäfen, s 

planmäßige Min' 

keit, Hotwendi, 

Transportfahrz 

Auslegung 

raumes vorgese 

boote und Min* 

zahlreicher Vo 

5.) Zur Bereitstei 

Stellungnahme die Abhängigkeit der Torbe- 

n der Marine iür das Unternehmen “See- 

eitounkt des Beginns des Großeinsatzes 

gegen England bezw. vom Zeitpunkt der Er- 

Luftherrschaft nochmals eingehend dar: 

auf die Notwendigkeit möglichst früh- 

.alttag der feindlichen Luftwaffe bezw. 

iner eindeutigen Luftüberlegenheit für .fol- 

unjsm£_3nahmen hin: 

ser Antransport der Prahne zu den Um- 

Abschub der fertig hergerichteten Prahme 

ihräume - Ungestörte Aufräumungsarbeiten 

in den Hafen und Wasserstraßen des Auf- 

.ehung der Transportfahrzeuge in den Ver- 

ere Durchführung der Aufmarschbewegungen, 

snsucharbeit, ungestörte Minenräumtätig- 

;keit der Erhaltung aller Minensuch- und 

uge, da. Reserven nicht vorhanden, 

der für den Plankenschutz des Überführungs- 

ienen Sperren durch Zerstöcer, Torpedo- 

exschiffe. Notwendige Zusammenziehung 

p.Streitkä^i'fe im Kanal. 

Lung des für Unternehmen "Seelöwe" 

dringend benötigten Offiziers- und Mannschaftspersonals 

sind einschnei lende Maßnahmen erforderlich. U.a. befiehlt 

der Ob.d.M. am 23.7. 

a) Stillegmg Linienschiff "Schlesien" in G0tenhafen. 

b) Reduzierung Besatzung "Schleswig-Holstein", sodaß 

das Schiff als Zielschiff eingesetzt werden kann. 

c) ,Reduzierung Besatzung Krz. "Emden" auf Kriegs- 

stärke ils Plottenkreuzer. 
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23.7.40 d) Reduzier 

berg" a 

Die Kadett 

besatzungen si 

MS-FMtille 

reich, zu verwe 

und MS-Verbäni 

sichergestellt 

mg Besatzung Kadettenschulschiff "Tannen- 

if Kriegsstärke als Minenschiff, 

n und die freiwerdenden Teile der Stamm- 

id für die Aufstellung der 40. 42. 44. 

,d der Verbände für den Kom.Adm. Frank- 

iden. Verteilung der Kadetten auf Vorp. 

e so, daß ihr Einsatz an der Front 

ist! 

6.) Die Hafen 

setzten Küste 

dem, Seekomdt 

komdt. Brest. 

und Abschnittskommandanten an der be- 

wenden umbenannt in Seekonmandant Flan- 

Pas de Calais, Seekmmdt. Normandie, See- 

Besondere 

Lage 23. 7. 

Feindnachrichten: 

A t 1 a r t i k : 

England 

Geleitzuf Bewegungen: Funkbeobachtung bestätigt die 

rege Geleitzudtätigkeit im Raume westlich der Hebriden 

Nordkanal. Dei Geleitzug RS 5, mit 2 Zerstörern aus dem 

Clyde kommend, soll am 24.7. 1600 mit "Argus" und Hilfs- 

krz. "Maloja" am Eingang des Nordk^nals Zusammentreffen. 

Da. "Argus" 2S.7. in Gibraltar erwartet wird, geht 

dieser Geleits ug offenbar nach Süden.- 

Hilfskrz. "Dunevegan Castle" geleitet den von Free- 

town kommender Geleitzug SL 39 (Standort 21.7. in^ 45 N 

2120 W). 

Sohiffsbqwegungen: Hilfskrz. "Comorin" 23.7.^yne 

4B»ilfrHabbt ((Critjllngcbud)) 
(fflnlagtn) 
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i:.7.4o d) Reduzier 

berg" a 

Die Kadett 

besatzungen si 

MS-PMtille 

reich zu verwe 

und KS-Verbäni 

aichergestellt 

mg Beoatzung Kadettenschulschiff "Tannen- 

if Kriegsstärke als JJinenschiff. 

n und die freiwerdenden Teile der Stamn- 

id für die Aufstellung der 40. 42. 44. 

,d der Verbände für den Kom.Adra. Frank- 

iden. Verteilung der Kadetten auf Vorp. 

e so, daß ihr Einsatz an der Front 

istl 

6.) Die Hafen 

setzten Küste 

dem, Seekomdt 

komdt. Brest. 

und Abschnittskrnmiandanten an der be- 

wenden unbenannt in Seekomnandant Flan- 

Pas de Calais, Seekmmdt. Normandie, See- 

Besondere 

Lage 23. 7. 

Feindnachrichten; 

A t 1 a r t i k : 

England 

Geleitzuf Bewegungen; Fsnkbeobachtung bestätigt die 

rege Geleitzudtätigkeit im Raume westlich der Hebriden 

Nordkanal. Dsx Geleitzug RS 5, mit 2 Zerstörern aus dem 

Clyde kommend, soll am 24.7. 1600 mit "Argus" und Hilfs- 

krz. "Uuloja" am Eingang des Nordk^nals Zusammentreffen. 

Da. "Argus" 2^.7. in Gibraltar erwartet wird, geht 

dieser Geleits ug offenbar nach Süden,- 

Hilfskrz. "Dunevegan Castle" geleitet den von Free- 

town kommehdei Geleitzug SL 39 (Standort 21.7. in^ 45 N 

2120 W). 

Schiffsbqwegungens Hilfskrz. "Comorin" 23.7.®yne 

IBrttrrMflbbc (firiegifagrbud)) 
(fflnlojin) 



J b 6 - 
§fttum 

unb 
lU)V|\cit 

Eingabe beß Cctcö, 5Binb, SDettei', 
©eegang, 33elcud)timg, ©(d)tigtc(t 

ber Ouft, 9Tlonbfd)eln ufto. 
©orfommniffe 

23.7.40 eingelaufen (m:.t Geleitzug HX 56) , Hilfakrz. "Pretoria 

Castle" 22.7. l'reetown, Hilfskrz. "Hector" 20.7. Colom- 

bo. Krz. "HobaJ-t" 22.7. Patrouillendienst von Aden aus 

Sie navigi 

lassen die Aus\(r 

Milfordhaven uiji' 

schlossen. Die 

Eddystone, der 

bekanntgegeben 

P r ä n k r e 

sitoriseben. Maßnahmen an der Westküste 

irkung unserer LM- Verseuchungen erkennen, 

d Devonport wurden 20.7. wegen Minen ge- 

Löschung von Leuchtfeuern im Gebiet 

Scillys, Landsend und Berry Head wird 

Aus zahlri i 

mit der Handel? 

nien beschäft 

läge des Mutte: 

nama-Kanal für 

Schiffe im Jnd 

länder beschla 

ten Schiffe sc!(ii 

zu werden. 

ichen französischen Punksprüchen, die sich 

schiffahrt und der Versorgung der Kolo- 

gen, geht die sehr schwierige Versorguns- 

landes und einzelner Kolonien hervor. Pa- 

französische Schiffe geschlossen, mehrere 

sehen und Stillen Ozean durch die Eng- 

ifnahmt. Alle nach dem Atlantik bestimm- 

einen von den Engländern zurüokgehalten 

England h 

Besitz der 10t> 

zu kommen. Pra: 

länder um Vermfe 

Sicherheitszoni 

c h 

smüht sich, durch Verhandlungen in den 

amerik. Plugzeuge auf dem Träger "Bearn" 

ikreich will sie behalten. USA haben Eng- 

iidung von Zwischenfällen in dar amerik. 
gebeten. 

■{fpf- 

©ntjim 
unb 

lU)V|\ctt 

3Ingabc beö Octeä, ©inb, SOcttcr, 
©ccgang, 53e(cud)lung, 6fd)t(gtc(t 

bcr Cuft, 91lDnbjd)Ei'n ufto. 
53oi:fommniffe 

23.7.40 eingelaufen (m:.t Geleitzug HX 56) , Hilfakrz. "Pretoria 

Castle" 22.7. Freetown, Hilfakrz. "Heotor" 20.7. Cologi- 

bo. Krz. "Hobart" 22.7. Patrouillendienat von Aden aus 

Bie navig;. 

lassen die Aus4; 

Milfordhaven 

schlossen. Bie 

Eddystone, der 

bekanntgegeben 

F r ä n k r e 

torischen. Maßnahmen an der ffosttuote 

irkung unserer XU- Verseuchungen erkennen, 

d Bevonport wurden 20.7. wegen Minen ge- 

Löschung von Leuchtfeuern im Gebiet 

Scillys, L’andsend und Berry Head wird 

Aus zahlr i 

mit der Handel? 

nien beschaff 

läge des Mutte: 

nama-Kanal für 

Schiffe im Jnd 

läiider beschla 

ten Schiffe sc!(ii 

zu werden. 

ichen französischen Punksprichen, die sich 

achiffahrt und der Versorgung der Kolo- 

gen, geht die sehr schwierige Versorguns- 

landes und einzelner Kolonien hervor. Pa- 

französische Schiffe geschlossen, mehrere 

sehen und Stillen Ozean durch die Eng- 

.jnahmt. Alle nach dem Atlantik bestimm- 

einen von den Engländern 'zurückgehalten 

England h 

Besitz der 10{) 

zu kommen. Pra: 

länder um Verm£ 

Sicherheitszon 

c h 

smüht sich, durch Verhandlungen in den 

amerik. Plugzeuge auf dem Träger "Bearn" 

ikreich will sie behalten. USA haben Eng- 

iidung von Zwischenfällen in dtr amerik. 
i gebeten. 



U>4-- 

Intimi 
imb 

llljvjcit 

Eingabe beö Orteö, ^Binb, 5Bettec, 
(Seegang, 33eleud)tung, ©(d)tfgfeit 

bcc Ouft, 911ünbid)e(n ufto. 
53orfommntffe 

23.7.40 Nordmeer /Nordsee 

Ü-Bootslagä: Jm Gebiet Norwegenküste von Stadtlan- 

lich Lindesnes z%Zt. 4 englische U-Boote, 

noch auf dem Anmarsch in das Gebiet 

det bis südwest 

U-BocfPorpoise 1 

westlich Dronthe 

Jn der südlichen Nordsee im Raum Hoofden bis Texel 

wurden 4 U-Boote festgestellt. 

Reindbetfegungen: Krz. "Devonshire" abends Scapa. 

Jm Gebiet iarwich1 Minenräumarbeiten durch Minen- 

sucher und Trawler. Admiralität gibt den Verlust des 

Trawlers "Campina" durch Minentreffer bekannt. 3 Zer- 

störer laufen abends aus Harv/ich aus und treffen sich 

nordöstlich Orfordness mit 3 weiteren Zerstörern. 

Feindliche      — •*- — 

lieh Lindesnäs 

A tla n t i k : 

im, U-Boot "Clyde" auf dem Abmarsch. 

Luftaufklärung gewinnt um 2100 äüdwest- 

Fühlung an deutschen Minenwurfverband, die 

Sichtmeldung wird allen englischen Kriegsschiffen im 

Rosyth - Orkney- und Shetlandbereich übermittelt. Un- 

mittelbar daraujf lebhafter Funkverkehr. Taktischer Befehl 

an Zerstörer!! 

Eigene Lage 

An Atlantikschiffe ergeht folgende Weisung über 

Operationsmöglichkeiten Schiff 33. 

Möglichkeiten zum Operieren Schiff 33 im Kap-Gebiets 

1. ) Minenverseuchung Kap St.Francis. 

2. ) Freigegebene Operationsräume: 

Südatlantik südl. 20° Süd ostwärts 0° für 1. bis 20.8. 

Westlicher 

31.8. 

Jüdischer Ozean südl. 20 Süd für l.bis 

Sintiim 
IHlb 

IHjVjcit 

SIngabe be3 Orteö, ^Binb, ^Bettet:, 
Seegang, 23e!eud>tung, Sfd)tigfeit 

bcc Cuft, 5I?i>nb(d)ein ufro. 
53 o r f D in m n i f f e 

23.7.40 Nordmeer /Hordaee 

U-Bootalc.Tä: Jm Gebiet Horwe^enküate von Stadtlan- 

Lich Lindeanea z»Zt. 4 engliache U-Boote, 

noch auf dem Anmarach in daa Gebiet 

det bis aüdweat 

U-Bor,t"Porpoiae ’ 

weatlicn Drontheim, U-Boot "Clyde" auf dem Abmarach. 

Jn der aüdLiohen Nordaee im Baum Hoofden bia Texel 
i 

wurden 4 U-Boote featgeatellt. 

Peindbewegongen: Krz. "Devonahire" ebenda Soapa 

Jm Gebiet äarwich' Minenriumarbeiten durch liinen- 

auoher und Trawler. Admiralität gibt den Verluat dea 

Trawlers "CampLna" durch Minentreffer bekannt. 3 Zer- 

störer laufen abends aus Harwxch aus und treffen sich 

nordöstlich Orfprdness mit 3 weiteren Zerstörern. 
-h 

Feindliche 

lieh lindesnaa 

A tla n t i k 

Luftaufklärung gewinnt um 2100 äüdwest- 

Puhlung an deutschen Minenwurfverband, die 

Sichtmeldung wird allen englischen Kriegsschiffen im 

Hosyth - Orkney- und Shetlandbereich übermittelt. Un- 

mittelbar daraup lebhafter Funkverkehr. Taktischer Befehl 

an Zerstörer!! 

Eigene Lage 

An Atlantikschiffe ergeht folgende Weisung über 

Operationsmöglichkeiten Schiff 33. 

Möglichkeiten zum Operieren Schiff 33 im Kap-Gebieti 

1. ) Minenverseuchung Kap St.Francis. 

2. ) Freigegebeae Operationsräume: 

Südatlantik südl. 20° Süd ostwärts 0° für 1. bis 20.8. 

Westlicher 

31.8. 

Indischer Ozean südl. 20 Süd für l.bis 



ur- 

Stotitm 
unb 

Uljv^cit 

Eingabe bcö Ortcö, ^Binb, 5Bcttcr, 
Seegang, Qieleucblung, Sld)ti'gFelt 

ber Puft, 9Honb[d)e(n u(u). 
2^ocfommniffc 

23.7.40 

(79) 

Falls durch Auf 

nachteiliger Au ä 

durch Schiff 13 

Nach Operieren 

Operationshefe(i; 

ausnutzen. 

Die Atlanjt 

wegungen untere: 

Britische 

Schiffe : Zur 

schiffe sind d 

telegraphisch 

richtet und ei 

kommen, um ihr 

von größter W: 

folgt, Bevor c 

diese Absicht 

Meldung muß ir 

mit der Absicl 

sind sofort a] 

kann jederzeil 

sich als unbe 

Der Chef 

früh die engl: 

peilung am 20 

0530 Süd und 

Schiff 16 ist 

sagt, daß das 

hat, da die F' 

möglicherweisf 

(_ 

treten Schiff 10 oder Schiff 16 Gefahr 

Wirkung für Schiff 33 besteht, Meldung 

oder 16 erforderlich, 

im Kap-Gebiet Schiff 33 weiter nach 

1. Auf Märschen Operationsmöglichkeiten 

fkschiffe werden über die neuen Feindbe- 

ichtet(siehe Ft. 16o3). 

Admiralität gab am 21.7. an alle engl. 

Sicherung beim Aufkommen feindl. Kaper- 

iese ohne Rücksicht auf Kosten funken- 

zu melden. Der Feind ist hierüber unter- 

versucht zunächst, nahe genug heranzu- 

e Antennen wegzuschießen. Es ist deshalb 

ichtigkeit, daß die drahtlose Meldung er- 

er Feind sich genügend genähert hat, um 

durchzuführen. Das Risiko einer falschen 

Kauf genommen verden. Schiffe, die sich 

t eines Überfalles zu nähern scheinen, 

s verdächtig anzusehen und zu melden. Dies 

widerrufen werden, wenn der Verdacht 

gründet erweist. 

Ostindien-Station unterrichtete am 23.7. 

ijschen Streitkräfte darüber, daß nach Funk- 

7. früh ein feindl. Handelsstörer in 

Ost gestanden habe. (Eine Funkmeldung 

von uns nicht aufgenommen, was nicht be- 

Schiff keine derartige Meldung abgegeben 

ijnkberbindung aus dem Jüdischen Ozean 

unzureichend ist. 

+ ff -fr 

itr- 
3)nfum 

unb 
Hfjrjcit 

Eingabe bcö Orteö, Sinb, Setter, 
6eegang, Beleuchtung, 6fd>t(gfeit 

her Cuft, Sonbldjcln ufi». 
53ortommntffe 

25.7. .C 

(79) 

Palls durch. AuC 

nach-teilieer Au 3 

durch Schiff 1) 

Nach Operieren 

0pera1:ionshefe(i; 

ausnutzen. 

Die Atlanjt 

y;e"rngen untere 

Britische 

Schiffe : Zur 

schiffe sind d 

telegraphisch 

richtet und ei 

kamen, um ihr 

von größter W: 

folgt, Bevor c 

diese Absicht 

Meldung muß ir 

mit der Absicl 

sind sofort a] 

kann jederzeil 

sich als unhe 

Dar Chef 

früh die engl: 

peilung am 20 

0550 Süd und 

Schiff 16 ist 

sagt, daß das 

hat, da die T 
möglicherwelst 

/ £>4.^ 

treten Schiff 10 oder Schiff 16 Gefahr 

Wirkung für Schiff 35 Besteht, Meldung 

oder 16 erforderlich, 

im Kap-GeBiet Schiff 33 weiter nach 

1. Auf Märschen Operationsmöglichkeiten 

;ikschiffe werden über die neuen Peindbe- 

ichtet(siehe Pt. 16o3). 

Admiralität gab am 21.7. an alle engl. 

Sicherung beim Aufkommen feindl. Kaper- 

iese ohne Rücksicht auf Kosten funken- 

zu melden. Der Peind ist hierüber unter- 

versuoht zunächst, nahe genug heranzu- 

e Antennen wegzuschießen. Es ist deshalb 

ichtigkeit, daß die drahtlose Meldung er- 

er Peind sich genügend genähert hat, um 

durchzuführen. Das Risiko einer falschen 

Kauf genommen verden. Schiffe, die sich 

t eines Überfalles zu nähern scheinen, 

s verdächtig anzusehen und zu melden. Dies 

widerrufen werden, wenn der Verdacht 

gründet erweist. 

Ostindien-Station vinterrichtete am 23.7. 

ijschen Streitkräfte darüber, daß nach Funk- 

7. früh ein feindl. Handelsstörer in 

Ost gestanden habe. (Eine Funkmeldung 

von uns nicht aufgenommen, was nicht be- 

Schiff keine derartige Meldung abgegeben 

ijnkberbindung aus dem Jndischen Ozean 

unzureichend ist. 



- Z - 

T)ntum 
unb 

Angabe bcö Octe^, ^Blnb, ^Detter, 
(Seegang, 23eleud)tung, ©(d)tigPeit 

ber üuft, Wonbfdjdn ufto. 
Sorfommniffe 

23-7.40 

(80) 

Raum Nor wegen 

Adm. Norwe 

nen im Nordkap- 

vorgeaehenen Ge 

zu setzen sind 

schützen plann 

Transporlb 

Zwischenfälle 

gen befiehlt im Hinblick auf Operatio- 

Gebiet, daß die für Batterie "Raumes 

schütze sofort nach Kirkenes in Marsch 

Batterie "Ramnes" wird mit anderen Ge- 

äßig fertiggestellt werden, 

ewegungen an der Westküste laufen ohne 

Admiral I orwegen erhebt Einspruch gegen die Ab- 

sicht des Pl.Iorps X, die K.PI.Gr.506 von Drontheim 

nach Stavange] zu verlegen, sobald "Gneisenau" ausgelau- 

fen. Der AusfE11 der Seeaufklärung für Drontheim 

das weiterhin Flottenstützpunkt bleibt, ist untrag- 

bar, zumal im Hinblick auf erhöhte Aufgaben im Norden, 

Nachschubtrans porte und Operationen gegen englischän 

Handelsverkehr . Angelegenheit wird mit der Luftwaffe 

geklärt.. 

N o r d s e 

de 

Minenwur: 

booten und 3 

fen zur Minen 

der Sperren 

18 . Sperrlag£ 

3°0,5'Ost Spe 

Vormarsch 

westlich Lindfc 

während der 

das Auslagen 

der im englis 

N i 

verband mit 6 Minenschiffen, 5 Torpedo- 

:-Booten 23.7. 0030 Uhr W'Haven ausgelau- 

internehmung zur nördlichen Verlängerung 

s Nordseewarngebietes. Werfen der Sperre 

von 57°39' N 3°12' 0 nach 57059,5' N 

Tkurs 164° rw. 

. des Verbandes planmäßig. Um 2100 süd- 

snäs Abwehr- feindlicher Flugzeuge, die 

cht Fühlung halten und möglicherweise auch 

ler Minensperre beobachtet haben. Auf Grund 

hen Funkverkehr beobachteten Auswirkung 

WOKrttobbt (Kricgllagtbud)) 
(Einlagen) 

- Z6V- 

unb 
tUjr^dt 

Angabe beä Orte?, 5Pinb, Setter, 
«Seegang, 23eleud)tLing, (Sfrfjtfgfeft 

ber 2uft, 9Ttonbfd)ctn ufm. 
^orfommniffe 

23.7.40 

(80) 

Raum Nor wegen 

Adm. Norwe 

nen im Nordkap-1 

vorgeeehenen Ge 

zu setzen sind 

schützen plann 

Transporlb 

Zwischenfalle 

gen befiehlt im Hinblick auf Operatio- 

Gebiet, daß die für Batterie "Raumes 

schütze sofort nach Kirkenes in Marsch 

Batterie "Ramnes" wird mit anderen Ge- 

üßig fertiggestellt werden, 

ewegungen an der VTestküste laufen ohne 

Admiral 

sicht des PI. 

nach StoVange 

fen. Der Ausfc 

das weiterhin 

bar, zumal im 

Nachachubtran! 

Handel sverke h: 

geklärt.. 

Iorwegen erhebt Einspruch gegen die Ab- 

I orps X, die K.PI.Gr.506 von Drontheim 

zu verlegen, sobald "Gneisenau" ausgelau- 

11 der Seeaufklärung für Drcntheim , 

Flottenstützpunkt bleibt, ist untrag- 

Hinblick auf erhöhte Aufgaben im Norden, 

porte und Operationen gegen englischän 

Angelegenheit wird mit der Luftwaffe 

N o r d s e 

du 

Minenwur: 

booten und 3 

fen zur Minen- 

der Sperren 

18 . Sperrlag£ 

3°0,5'ost Spe 

Vormarsch 

westlich Lind' 

während der 

das Auslagen 

der im englis 

verband mit 6 Kinenschiffen, 5 Torjedo- 

;-Booten 23.7. 0030 Uhr W'Haven ausgelau- 

mternehmur.g zur nördlichen Verlängerung 

s Nordseewarngebietes. Werfen der Sperre 

von 57°39' N 3°12' 0 nach 57°59,5' N 

Tkurs 164° rw. 

i des Verbandes planmäßig. Um 2100 süd- 

jsnäs Abwehr feindlicher Flugzeuge, die 

cht Fühlung halten und möglicherweise auch 

ler Minensperre beobachtet haben. Auf Grund 

:hen Funkverkehr beobachteten Auswirkung 

N i 

3BtlletHabt» (Rrlrjltagtbud)) 
(Ölnlaacn) 



- :W 

unb 
Hljvjcit 

9lngabe beb Otteä, ®lnb, Weller, 
©eegung, 93cleud)timg, Sld)ligfeil 

bec 8u[l, 911onb|d)eln u|u). 
^orfommniffe 

23.74-0 der Flugzeugnu 

Verband um 21 

auszulaufen. 

:^ldungen(lebhafter engl. Pt.VaJcehr) erhält 

von Gruppe West Befehl nach Stavanger I8r 

En 

Jn der 

in Deutsche 

Minenabwürfe 

110 am 

des Fd.Luft Wn 

treffer (vem 

Marsch nach 

auf Marsch nacli 

]facht zui)j 23.7. zahlreiche Feindeinflüge 

cht und NW-Leutschland. Bomben- und 

in Einzelnen siehe Meldung 0700). 

stlich Aberdeen vernichtet ein Flugzeug 

st ein feindliches U-Boot durch Bomben- 

itlich engl. U-Boot "Clyde" auf dem 

syth oder großes Mihen-U-Boot(Porpoise ?) 

Kristiansand. 

R ) 

Kanal : 

2.S-F101; 

bei Galloper 

•lieh davon dut 

12 E.M.C. öst 

8711 l.o.(bei 

Vorstoß 

ille Nacht 22/23.7. bei Minenunternehmung 

Bank auf Bewacher gestoßen und nörd- 

ch Zerstörer abgedrängt. Verseuchung mit 

ich vom beabsichtigten Ort im Quadrat 

Guter Gabbard) durchgeführt. 

.S-Flottille nach Portland ohne Ergebnis. 

Staffel 2/106 nach Brest verlegt. 

S k a g e r r k/Kattegat 

Keine besonderen Ereignisse. Planmäßige Durch- 

führung der Geleit- und Transportaufgaben. 

"Tannenberg" hat Handelskriegsaufgabe in östlicher 

Ostsee ohne Ergebnis abgebrochen. 

- 

Tnmm 
iinb 

Uljv.^cit 

23.740 

Sliwabc bcß Otlsä, ’Blnb, 3Belter, 
Scenong, öcleudjlung, 0id)!lafei! 

btt Suft, älionb[d)cin u|ro. 

der Pluczeu^. 

Verband um 21 

auszulaufen. 

ildungjn(lebhafter engl 

la" 

B' ii 

Jn der 

in Deutsche 

I'inena'b würfe 

110 sm 

des Fd.Luft Wo 

treffer (venn 

Marsch nach 

auf Marsch nach 

]facht zvap 23.7. zahlreiche Feindeinflüge 

.cht und NW-Leutschland. Bomben- und 

in Einzelnen siehe Meldung 0700). 

östlich Aberdeen vernichtet ein Flugzeug 

st ein feindliches U—Boot durch Bomben- 

itlich engl. U-Boot "Clyde" auf dem 

isyth oder großes Minen-U-Boot(Porpoise ?) 

Kristiansand. 

R ) 

S k a g e r r 

^orfommiuffe 

Ft.Vakehr) erhält 

von Gruppe West Befehl nach Stavanger 

Kanal 

2.S-Flot ;ille Nacht 22/23.7. bei Minenunternehmung 

bei Galloper Bank auf Bewacher gestoßen und nörd- 

•lich davon du-ch Zerstörer abgedrängt. Verseuchung mit 

12 E.M.C. öst .ich vom beabsichtigten Ort im Quadrat 

8711 l.o.(bei Outer Gabbard) durchgeführt. 

Vorstoß .S-Flottille nach Portland ohne Ergebnis. 

Staffel 2/106 nach Brest verlegt. 

k/Kattegat 

Keine besonderen Ereignisse. Planmäßige Durch- 

führung der Gsleit- und iranaportaufgaben. 

"Tannenbsrg" hat Handelskriegsaufgabe in östlicher 

Ostsee ohne Ergebnis abgebrochen. 



- 

X'ntum 
unb 

lUjvjeit 

Eingabe bc^ Ortc^, 5Binb, ^Better, 
Seegang, ^Beleuchtung, ©ld)t{gfe(t 

ber Cuft, 9TCi)nb(tbein ufto. 
Socfommniffe 

25.7.40 Gruppe Ost wei it auf Notwendigkeit hin, schontjetzt weit- 

gehendste ‘ Einsirhränkung aller Seetransporte insbesondere 

Urlaubertransporte nach Norwegen vorzunehmen und Trans- 

porte auf dem handwege über Schweden in die Wege zu leiten, 

da neue Aufgabenstellung im Rahmen Operation "Seelöwe" 

in Kürze eine wesentliche Einschränkung bezw. Ein- 

stellung des Geleits für schnelle Mannschafts- und laufen- 

de Material- uid Personaltransporte erforderlich machtt 

der Gruppe stimmt Ski, zu. Urlaubertrana- 

porte über Schweden sind bereits vorgesehen. Weitere See- 

transporte ins c' iränkungen werden durch OKM/A mit Heimat- 

stab Nord vereinbart werden. 

U 34 Lor: 

U 59 laufi 

Jm übrige 

U-Bootslage 

1 mt ausgelaufen ins Op.-Gebiet, 

abends aus Bergen ins Op.Gebiet aus. 

i keine Änderung gegen 22.7. 

Handelskrieg gegenüber Frankreich. 

Die Atlantikstreitkräfte erhalten folgende Weisung: 

Prisenrecit findet gegenüber Frankreich grundsätz- 

lich weiter Anvendung. Auf hoh-r See betroffene Schiffe 

als feindlich jehandeln und bei Unmöglichkeit Einbringung 

versenken. Ausiabme Küstenverkehr an französischer Küste. 

Sofortiger Waffeneinsatz nur bei erkennbar bewaffneten 

Schiffen. Auf leutrale Schiffe mit Ladungen für unbesetz- 

tes Frankreich und französische Besitzungen Banngutbe- 

stimmungen anwänden. 

- 

Stahtm 
unb 

Slngabe beö Ortc^, 5Binb, ©etter, 
(Seegang, 33eleiirf)tung, 6{d)t(gfeit 

ber Cuft, ©onbftbdn ufto. 
5tDrtommntffe 

23.7.40 Gruppe Ost wei 

gehende te! Einsi^h: 

Urlaubertransp 

porte auf dem 

da neue Aufgab 

in Kürze eine 

Stellung des 

de Material- 

Der Auffassung 

porte über Sclr 

transporteins 

stab Hord vere 

t auf Notwendigkeit hin, schontjetzt weit- 

ränkung aller Seetransporte insbesondere 

orte nach Norwegen vorzunehmen und Trans- 

Landwege über Schweden in die Wege zu leiten, 

onstellung im Rahmen Operation "Seelöwe" 

wesentliche Einschränkung bezw. Ein- 

Gelßits für schnelle Uunnschafts- und laufen- 

Personaltransporte erforderlich machtt 

der Gruppe stimmt Ski. zu. Urlaubertrana- 

.ueden sind bereits vorgesehen. Weitere See- 

curunkungen werden durch OKü/A mit Heimat- 

nbart werden. 

u id 

U-Bootslage 

U 34 Lorifent ausgelaufen ins Op.-Gebiet. 

U 59 lauf; abends aus Bergen ins Op.Gebiet aus. 

Jm übrigeji keine Änderung gegen 22.7. 

Handelskrieg gegenüber Frankreich. 

Die Atlantikstreitkräfte erhalten folgende Weisung: 

Prisenrecit findet gegenüber Frankreich grundsätz- 

lich weiter Anvendung. Auf hoh T See betroffene Schiffe 

als feindlich jehandeln und bei Unmöglichkeit Einbringung 

versenken. Ausiahme Küstenverkehr an französischer Küste. 

Sofortiger Waffeneinsatz nur bei erkennbar bewaffneten 

Schiffen. Auf leutrale Schiffe mit Ladungen für unbesetz- 

tes Frankreich und französische Besitzungen Banngutbe- 

stimmungen anwjnden. 



1U- 
5)ntiim 

unb 
nfirjcit 

23.7.40 

Slngabe bcg Orte«, ©inb, ©Etlec, 
Seegang, Oeleuditung, Sidiligtelt 

ber Cu|t, 91}anb|d)eln u(ro. 

Erzversohiffun 

Gesamtmen 

Lulea nach deu 

ze beträgt 906 

konnte voll a 

größerem Umfank' 

den konnte. Ee 

Schiffe liegez 

je der in diesem Jahre bis zum 6.Juli über 

tsohen Bestimmungshäfen verschifften Er- 

513*5 t.Die Kapazität der Verladeanlagen 

igenutzt werden. Schiffsraum stand in 

je zur Verfügung, als er abgefertigt wer- 

ergaben sich deshalb für die deutschen 

äiten von durchschnittlich 3-4 Tagen. 

Von den Franz o aen aufgebrachte deutsche Handelsschiffe: 

Nach eine 

kommiss^ion üb 

franz. Seestre 

schiffe liegen 

"Saint Bertra: 

jetzt "Saint . 

jetzt Saint Bo 

jetzt "St.Ma- 

Zeit der Aufb: 

leitung berei 

ur i 

te 

Tage Siehe 

Jn der N 

Flugplätze, E 

werke in Engl; 

9.El.Divi 

SJorfommniffe 

Handelsschiffahrt. 

von Lulea: 

r von der franz. Waffenstillstands- 

srgebenen Zusammenstellung der durch 

Ltkräfte aufgebrachten deutschen Handels- 

die Dampfer "Chemnitz"(5522 BRT) jetzt 

" im Golf von Mexiko, "Santa F4" (4627 BRT) 

drä" in Marseille, D. "Trifels"(6l98 BRT) 

luise" in Dakar, B. "Rostock" (2542 BRT) 

ce" in Lorient. Angaben über Ort und 

ingung stimmen mit denen der Seekriegs- 

bekannten Angaben überein. 

Luftlage 

sverlauf der Luftwaffe, 

ht zum 23.7. erfolgreiche Angriffe gegen 

ilafenanlagen, Munitionslager und Jndustrie- 

id. 

sion Fortsetzung Luftminenverseuchungen, 

ZU- 

Saturn 
unb 

Hfjrncit 

23.7.40 

älnaabc beä Ortes, ffitub, Wetter, 
Seeanng. tPeleuditung, Sldiügtell 

ber t!u|t, ültonbldjeln ul». 

Erzversohiffun; von lulea 

Gesamtmen 

Lulea nach deu 

ze beträgt 906 

konnte voll a 

größerem Umfank< 

den konnte. Es 

Schiffe Liegez 

je der in diesem Jahre bis zum 6.Juli über 

tsohen Bestimmungshäfen verschifften Er- 

513(5 t.Die Kapazität der Verladeanlagen 

igenutzt werden. Schiffsraum stand in 

je zur Verfügung, als er abgefertigt wer- 

ergaben sich deshalb für die deutschen 

siten von durchschnittlich 3-4 Tagen. 

Von den Franzo aen aufgebrachte deutsche Handelsschiffe: 

Nach eine 

kommiss^ion üb 

franz. Seestre 

schiffe liegen 

"Saint Bertra: 

jetzt "Saint . 

jetzt Saint Io 

jetzt "St.Ma' 

Zeit der Aufb: 

leitung berei 

UTL 

te 

Tage Siehe 

Jn der N: 

Flugplätze, E 

werke in Engl; 

9.Fl.Bivi 

’öorfommntffe 

Handelsschiffahrt. 

von der franz. Waffenatillstands- 

irgebenen Zusammenstellung der durch 

Ltkrkfte aufgebrachten deutschen Handels- 

die Dampfer "Chemnitz"(5522 BRT) jetzt 

" im Golf von Mexiko; "Santa F6" (4627 BRT) 

dr4" in Marseille, D. "Trifels"(6l98 BRT) 

aise" in Dakar, 35. "Rostock" (2542 BRT) 

ce" in Lorient. Angaben über Ort und 

ingung stimmen mit denen der Seekriegs- 

bekannten Angaben überein. 

Luftlage 

sverlauf der Luftwaffe, 

ht zum 23.7. erfolgreiche Angriffe gegen 

Hafenanlagen, Munitionslager und Jndustrie- 

id. 

sion Fortsetzung Luftminenverseuchungen, 
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Intimi 
unb 

31nnnbe beä Orte^, 5B(nb, ^Detter, 
Sccganq, 53clcud)tunn, ©idjtlgfett 

ber Cuft, 91]Dnbfcl)cln ufu). 
Sorfommniffe 

23.7.40 

(81) 

C/Skl. 

Mittelmeerlage. 

Keine be 

Mr^ineatti .c 

lienischen Welfi: 

der Ostgrenze 

gegen Britisch 

gen Brit.Soma: 

scher Widersti: 

im dortigen O'i 

von Ostgrenze 

nach Abschluß 

reitungen.Mög^ 

einige jonisc^ 

wird z.Zt. ge 

Jm Einze 

Akte "Jtalien . 

onderen Ereignisse. 

h4 meldet operative Absichten der ita- 

rmachtführung für die nächste Zeit an 

der Cyrenaica und von Abessinien aus 

Somaliland. Italienischer Angriff ge- 

iland soll erfolgen, sofern militäri- 

nd in Franz. Somaliland durch Wechsel 

erkommando augeschaltet ist. Angriff 

Cyrenaica gegen Maraa Matruk vorgesehen 

der in vollem Sang befindlichen Vorbe- 

ichkeit italienischen Vorgehens gegen 

e Jnseln, um Engländer zuvorzukommen, 

jrüft. 

nen siehe Attachibericht in Kr.Tagebuch 

sehe Kriegführung^ 

N 1.Ski. 
./ 

Astd/II 

% 

WtiUtflabbt (Krlfgllaqcbud)) 
(dlnlaoni) 

Saturn 
unb 

Slncjnbe beS Orte^, ?B(nb, 5Bettec, 
Cccganp, 93cleiid)tung, ©(djiigftft 

bcr Cuft, WDnbfctidn ufm. 
33 D t f o m m ni f f e 

23.7.40 

(81) 

Mittelmeerlace. 

Keine be 

Mi'ineattiic! 

lienisehen Welt: 

der Ostgrenze 

gegen Britiselt' 

gen Brit.Soma: 

scher Widerst4: 

im dortigen 01 > 

von Ostgrenze 

nach 'Abschluß 

reitungen.tlögl 

einige ^onisctii 

wird z.Zt. ge 

Jm Einze 

Akte "Italien . 

onderen Ereignisse. 

hi meldet operative Absichten der ita- 

rmachtführung für die nächste Zeit an 

der Cyrenaica und von Abessinien aus 

■Somaliland. Italienischer Angriff ge- 

iland soll erfolgen, sofern militäri- 

nd in Franz. Somaliland durch Wechsel 

erkomirando augeschaltet ist. Angriff 

Cyrenaica gegen Karaa Ilatruk vorgesehen 

der in vollem Gang befindlichen Vorbe- 

ichkeit italienischen Vorgehens gegen 

e Jnseln, um Engländer kuvorzukomnen, 

jrüft. 

nen siehe Attachdbericht in Kr.Tagebuch 

sehe Kriegführung!! 

C/Skl. 

N 1.Ski. 
./ 

Astoxil 

% 

fBHHcflobb« {Rrlisltüüfkudi) 
[(Slnladtn) 
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Intimi 

unb 
5Inflabc bcö Octe0, ^Bi'nb, ^Bcücr, 
ßeegann, 93cleud)tung, 6{d)Hgfc(t 

bcc Ouft, 9nonbfd)c(n 11(1». 
5] 0 f f 0 m m n \ He 

- 

®ntum 
unb 

lUjv^eit 

Eingabe bcs Ortc^ ^Binb, fetter, 
©cegang, SBcIcucbtung, Std)tigEeft 

ber Ouft, 91tonbfd)dn u{U). 
^odominniffe 



£ 5 - 

Dntuiit 
unb 

Ufjr^cit 

?Innabc beö Octc^, 5Plnb, ^Bettcr, 
6ccgnnq, 93cleud)tung, (5(d)Hgte(t 

bec t'uft, 9HonbJd)c(n uju). 
53orfommniffe 

24.7.40 Beson dere politische Nachrichten. 

England 

Jn Unter:mussitzung 23.7. spricht Churchill nur 

kurz und nimm' 

von Außenmini 

rede, in der e 

sehen Friedenk 

offizielle 5t; 

letzten Appel . 

direkte Antwo: 

der neugebild^ 

zu bewerten. 

Sestrige 

der Verabschi 

keine Stellung zur Führerrede. Die 

iter Halifax am 22.7. gehaltene Rundfunk- 

die eindeutige Ablehnung eines deut- 

vorsohlages äußert, muß daher als 

llungnahme der englischen Regierung zum 

des Führers betrachtet werden. Als in- 

t auf die Pührerrede ist die Anerkennung 

ten vorläufigen tschechischen Regierung 

U. S. A. 

Aus einet 

in Chikago ge 

Annahme seine 

dat als schärf; 

tet werden 

land den Rückt 

Unterhaussitzung galt in erster Linie 

düng neuer Steuergesetze, die sehr ein- 

schneidende E .ngriffe in die Vermögensrechte der Eng- 

länder enthal:en. Aus allen englischen Äußerungen und 

Maßnahmen ist ersichtlich, daß die Engländer alles daran 

setzen wollen , um den kommenden Winter zu tiberbrücken 

und bis zum Frühjahr 1941 deutsche Jnvasionsuntemeh- 

mungen abzuso ilagen, da sie fest mit einem Eingreifen 

der USA Anfan 5 1941 rechnen. 

Bericht des deutschen Generalkonsuls 

it hervor, daß die Rede Roosevelts nach 

’ Nominierung als Präsidentsohaftskandi- 

ste Kampfansage gegen Deutschland gewer- 

Seine eindeutige Absicht gehe dahin, Eng- 

n zu stärken gegenüber jeder Kompromiß- 

fDcllirtlobt» (firUjfiag'bud)) 
(glnlagfit) 

- ? 

'Enhtm 
tinb 

Eingabe beö Orte^, 2Bfnb, ^Bettec, 
©eegang, 23eleud)tiing, C(d)tigfc(t 

ber SHonbfdjcfn ufiu. 
53ortommniffe 

24.7.40 Beaon dere politische Nachrichten. 

England 

Jn Unterlaussitzung 23.7. spricht Churchill nur 

kurz und nimn; keine Stellung zur Führerrede. Die 

iter Halifax am 22.7. gehaltene Rundfunk- 

die eindeutige Ablehnung eines deut- 

vorschlages äußert, muß daher als 

llungnahme der englischen Regierung zum 

des Führers betrachtet werden. Als in- 

t auf die Fuhrarrede ist die Anerkennung 

ten vorläufigen tschechischen Regiermg 

von Außenmini 

rede, in der e 

sehen Frieden^ 

offizielle St 

letzten Appel . 

direkte Antwo: 

der neugebild 

zu bewerten. 

Gestrige 

der VerabdChi 

U. S. A. 

Aus einet 

in Chikago ge 

Annahne seine 

dat als schärf: 

tet werden 

land den Rück 

Unterhaussitzung galt in erster Linie 

düng neuer Steuergesetze, die sehr ein- 

schneidende E .ngriffe in die Vermögensrechte der Eng- 

länder enthal;en. Aus allen englischen Äußerungen und 

Maßnahmen ist ersichtlich, daß die Engländer alles daran 

setzen wollen , um den kommenden Winter zu überbrücken 

xind bis zum Frühjahr 1941 deutsche Jnvasionsuntemeh- 

mungen abzusc ilagen, da sie fest mit einem Eingreifen 

der USA Anfang 1941 rechnen. 

Bericht des deutschen Generalkonsuls 

it hervor, daß die Rede Roosevelts nach 

Nominierung als Präsidentschaftskandi- 

ste Kampfansage gegen Deutschland gewer- 

. Seine eindeutige Absicht gehe dahin, Eng- 

n zu stärken gegenüber jeder Kompromiß- 

Oclltrtlabbt (Kritjliagtbud)) 
(Slntagtn) 



Dntum 
unb 

Slngcibc bcß Orteö, 5Btnb, 5Bettcr, 
©eegang, 33dcud)tung, ©(d)tlgfe(t 

ber ßiift, 9Honb(d)ein u(tD. 
53ortommntff e 

H.7.40 

(82) 

t nd ■bereitsohaf t 

Krieg gelange 

noch nicht mö 

kann. 

Haeh Beri 

sehe Entwicklung 

naten gekennz 

der kleinen m: 

aiohtaloaen 

geht, daß die 

verzichtet hat 

ea zum Aushalten.zu bewegen, um den 

durchzuXühren, bia der heute militärisch 

gliche Kriegaeintritt der USA erfolgen 

chten aus Mittelamerika lat die politi- 

in Mittelamerika in den letzten Mo- 

eichnet durch die restlose Kapitulation 

ijttelamerikanischen Staaten vor dem rück- 

ck der Vereinigten Staaten, der soweit 

Republiken auf jede selbständige Politik 

Dm 

n. 

B a 1 t i s c S tasten 

Siehe Poli tische Öbersicht. 

P o r t u g a 1 

He im r 

Portugie 

teile der 

Kolonien zu e: 

nach Mozambiqu 

sehe Regierung beabsichtigt Truppen- 

tarmee als Verteidigungsschutz in die 

nltsenden. Hauptteil dieser Truppen geht 

Lagebesprechung beim Chef der 

1. ) Vortrag AI 

der Plandeb: 

2. ) Uortrag Ch 

Seekriegsleitung. 

über die Aufstellung der Batterien an 

nküste und die vorgesehene Organisation. 

f MWa über den Einsatz der Ortungsmittel 

Saturn 
unb 

U 

Eingabe bce Orteö, ^ßfnb, ^ßclter, 
(Seegang, S3eleud)tung, S(d)tlgfe(t 

bec 2u{t, 91bnbfd>etn ti|Q). 
53DrfDinmniff e 

H. 7.40 

(82) 

vnd ■bereltschaf t 

Krieg solange 

noch nicht mögliche 

kann. 

Nach Beri 

sehe Entwioklvng 

naten gekennzei 

der kleinen mi 

sichtslosen 

geht, daß die 

verzichtet hat 

Di ui 

es zum Aushalten.zu Bewegen, um den 

durchzuführen, Bis der heute militärisch 

Kriegseintritt der USA erfolgen 

chten aus Mittelamerika ist die politi- 

in Mittelamerika in den letzten Mo- 

chnet durch die restlose Kapitulation 

ttelamerikaniachen Staaten vor dem rück- 

ck der Vereinigten Staaten, der soweit 

Republiken auf jede selbständige Politik 

n. 

B a 1 t i s c S t a n t P n 

Siehe Poli tische Übersicht. 

P o r t u g a 1 

Portugie 

teile der Hei: 

Kolonien zu en 

nach Mozambiqu 

sehe Regierung beabsichtigt Truppen- 

mktarmee als Verteidigungsschutz in die 

tsenden. Hauptteil dieser Truppen geht 

Lagebesprechung beim Chef der 

1. ) Vortrag AI 

der Plande 

2. ) Uortrag Ch 

Oeekrie-sleitung. 

Uber die Aufstellung der Batterien an 

rnküste und die vorgesehene Organisation. 

3f Mffa über den Einsatz der Ortungsmittel 



Saturn 
unb 

lUjrjcit 

Eingabe beä Ortcö, 5Binb, ®e(tcc, 
Seegang, 33eleud)tung, S(d)tigfett 

bec Üuft, 917onb(d)ein ufto. 
D r E D m m n t f f e 

24.7.40 an der Kanalktiate. Englische Küste ist nach Erkundungs- 

etgehnissen sehr dicht mit Dete-Geräten besetzt. Mit 

ähnlichem Wirkungsgrad wie bei unserem Gerät muß gerech- 

net werden. Ei|gene Ortung bei Hacht und unsichtigem 

Wetter: 

a) Dete-Geräte: Entfernung sehr genau, Seite auf 1° 

genau. Messung infolge Echowirkung erschwert, wenn 

es dem Engländer., gelingt seinen Verkehr dicht 

unter der Steilküste ab^zuwicleln. Wichtigkeit von 

MihenversBuchungen unter der englischen Küste mit 

dem Ziel 

drängeni 

verhältni 

A t 1 a n t i 

englischen Verkehr von der Küste abzu- 

Eeine Beschränkung des Detegerätes bei 

smäßig stark diesigem Wetter. 

b) Jnfrarot-Photographie: überbrückt die Entfernung 

bis zur englischen Küste auch bei diesigem Wetter, 

jedoch kein Durchdringen clickem Nebel,bei Nacht 

Eeichweite. Gerät gibt kürzeste Zeit 

nach Aufnahme Photobild. Es wird angestrebt, so 

schnell wie möglich die besten Geräte zum Einsatz 

zu bringen. 

c) Als zusätzliches Gerät soll Wärmeortung eingesetzt 

werden, Verwendung zweckmäßig in Verbindung mit 

Dete-Gerat, dessen Reichweite* aber nicht erreicht 

werden. Wärmeortungsgeräte geben die Seiten auf 

2/16 genau. Bei Nacht nur 20 km Reichweite. 

Lage 24.7. 

Besondere Feindnachrichten: 

Geleitzujg RS 5 trifft aus dem Clyde kommend nach- 

mittags mit Flugzeugträger "Argus" und Hilfskreuzer 

unb 
U()trjcit 

Eingabe bcö Orteö, SBfnb, SBetter, 
Seegang, Söeleu&tung, S{rf)tigfc{t 

ber ßuft, OTonblcftein ufro. 
Socfommiüffc 

24.7.40 an der Hanalktiate. Englische Küste ist nach Erkundun^s- 

ei'C8^nissen sehr dicht mit Dete-Geraten besetzt. Mit 

ähnlichem Wirkun£sjrad wie bei unserem Gerät muß gerech- 

net werden. Ei|genß Ortung bei Nacht und unsichtigem 

Wetter: 

a) Dete-Geräte: Entfernung sehr genau, Seite auf 1° 

genau. Messung infolge Echowirkung erschwert, wenn 

es dem Engländer, gelingt seinen Verkehr dicht 

unter der Steilküste ab^zuwicMn. Wichtigkeit von 

MihenveraBuchungen unter der englischen Küste mit 

dem Ziel englischen' Verkehr von der Küste abzu- 

drängen.1 Keine Beschränkung des Detegerätes ber 

verhältnismäßig stark diesigem Wetter. 

b) Jnfrarot-Photographie: überbrückt die Entfernung 

bis zur englischen Küste auch bei diesigem Wetter, 

jedoch kein Durchdringen dickem Nebel,bei Nacht 

nur 10 knl Reichweite. Gerät gibt kürzeste Zeit 

Besonder 

A t 1 a n t i 

nach Aufnahme Photobild. Es wird angestrebt, so 

^ schnell wie möglich die besten Geräte zum Einsatz 

zu bringen. 

c) Als zusätzliches Gerät soll Wärmeortung eingesetzt 

werden, Verwendung zweckmäßig in Verbindung mit 

Dete-Gerät, dessen Reichweite« aber nicht erreicht 

werden. Wärmeortungsgeräte geben die Seiten auf 

2/l6 genau. Bei Nacht nur 20 km Reichweite. 

Lage 24.7. 

e Feindnachrichten: 

Geleitzu^ RS 5 trifft aus dem Clyde komnend nach- 

mittags mit Flugzeugträger "Argus" und Hilfskreuzer 



- llf- 

^ntnm 

unb 
U^rjcit 

Eingabe bcö Ortcö, ^Binb, 5Bettcr, 
©eegang, 53clcurf)tung, ©id)t(gfclt 

bcc 2uft, 91]Dnb(d)cin ufn>. 
55orfommntffc 

24.7.40 Eir g; 

Süc e; 

"Maloja" am 

Marsch hach 

leitschutz des 

Hilfakreus 

ein. Träger 

der Nacht zum '; 

verlaasen. 

Südatlai 

;ang des Nordkanala zusammen und tritt 

in an. Geleitzug SL 39 steht unter Ge- 

Hilfskreuzers "Dunvegan Castle", 

er "Patriklus" läuft 24;7. in Eissahon 

Royal" und Krz. "Enterprise" haben in 

4.7. Gibraltar in .unbekannter Richtung 

i rk 

Hilfskrz 

laufen. Krz. 

Jm Gebiet 

werden ferner 

"Bridgewater" 

abends eine An4" 

Palmas, in der 

von getarnten 

und Jndischen 

äigkeit def 

wird hingewies 

B o r d m e e 

t i k 

"Pretoria Castle" 22,7. Freetown ainge- 

]}ragon" 24.7. Duala axngetroffen. 

des Kaps und an der Westküste Südafrikas 

irz. "Cumberland", "Canberra" und Kbt. 

vermutet. Funkstelle Gibraltar gab am 20.7. 

eisung an den britischen Konsul in Las 

die Vermutung von der Anwesenheit 

eindlichen Hilfskreuzern im Atlantik 

(izean ausgesprochen wird. Auf die Notwen- 

uimittelbaren Weitergabe von Notsignalen 

/Nords 

00 Uhr morgens abgegebene Meldung eines 

s über einen Flugzeugträger nordwestlich 

Brontheim bestätigt sich nicht. Offenbar handelt es 

sich um eine Fnhlbeobachtung mit dem Troßschiff 

"Dithmarschen" .Die Beobachtung zeigt die Schwierig- 

keit des Erkerntens von Schiffstypen durch Einsatz unge- 

wohnter Beobachter in der Seeaufklärung. Jm vorliegen- 

den Fall hätte der Ansatz von Kampfflugzeugen eine 

schwere' Gefahr lung für das in dem betreffenden See- 

gebiet stehend! Troßschiff gebracht. 

Eine um 0 

Wetterflugzeuge 

-HF- 

unb 
Slngabc bc5 Ortcö, 5Ciub, ^Bettec, 
©eegang, Meucbtung, (S(d)figfdt 

bcc ßuft, 91]Dnb(d)cin u|u). 
53Drfommniffc 

24.7.40 "Maloja" am Eir g: 

Marach hach Süc 

leitschutz des 

Hilfskreu: 

ein. Träger 1 

der Nacht zum 

verlassen. 

S ü d a t 1 a i 

;ang des Nordkanals zusammen und tritt 

en an. Geleitzug SL 39 steht unter Ge- 

Hilfskreuzers "Dunvegan Castle", 

er "Patriklus" läuft 24;?. in Lissabon 

4rk Hoyal" und'Krz. "Enterprise" haben in 

4.7. Gibraltar in'^unbekannter Richtung 

t i k : 

Hilfskrz 

laufen. Krz. 

Jm Gebiet 

werden ferner 

"Bridgewater" 

abends eine An^ 

Palmas, in der 

von getarnten 

und Jüdischen 

digkeit def 

wird hi.igewies 

B o r d m e e 

"Pretoria Castle" 22,7. Freetown ainge- 

^ragon" 24.7. Duala aingetroffen. 

des Kaps und an der Westküste Südafrikas 

Arz. "Cunberland", "Canberra" und Kbt. 

lernutet. Funkstelle Gibraltar gab am 20.7. 

eisung an den britischen Konsul in Las 

die Vermutung von der Anwesenheit 

eindlichen Hilfskreuzern im Atlantik 

(Jzean ausgesprochen wird. Auf die Notwen- 

ittelbaren Weitergabe von Notsignalen 

cn. 

/ N o r d 

00 Dhr morgens abgegebene Keldung eines 

s über einen Flugzeugträger nordwestlich 

Drontheim bestätigt sich nicht. Offenbar handelt es 

sich um eine F'ihlbeobachtung mit dem Troßschiff 

"Dithmarschen" .Die Beobachtung zeigt die Schwierig- 

keit des Erkennens von Schiffstypen durch Einsatz unge- 

wohnter Beobachter in der Seeaufklarung. Jm vorliegen- 

den Fall hä^te der Ansatz von Kampfflugzeagen eine 

schwere GefährLung für das in dem betreffenden See— 

gebiet stehend: Troßschiff gebracht. 

Eine um 0 

Wetterflugzeuge 
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Intimi 
unb 

mjrjcit 

Eingabe bc^ Orte^, ®(nb, 5Better, 
©eegang, Södeuctotimg, ©(d)Hgfeit 

ber Cuft, 5nonb|d)c(n u|ro. 
35DrEommntffe 

24.7.40 Die feind L 

Fühlung an uns 

meldet den Vert 

stunden. Bombe 

Der lebhafte F 

Streitkräften 

Admiralität wu 

am 24.7. morge n 

'flugzeuge ange 

! Luise "-Typs vofn 

Jm Scapab 

und ein Kreuzet 

nach Funkerksupi 

durch. 

iche Luftaufklärung , die am 23.abends 

ren Minenwurfverband gewonnen hatte, 

and erneut am 24. in den frühen Morgen- 

und Torpedoverbände werden angesetzt, 

mkverkehr läßt auch auf Ansatz von See- 

schließen. Nach Meldung der b^fritischen 

rde der Verband der deutschen Hilfsschiffe 

s in der östlichen Nordsee durch Torpedo- 

jriffen, wobei ein Schiff des "Königin 

Torpedo getroffen seit 

reiob(werden Flugzeugträger "Furious" 

in See festgestellt. Krz. "York" führt 

düng nachmittags Artillerieschießen 

Kanal 

Gefe’chtsb 

deutschen S-! ■Bo o 

srührung englischer Schnellboote mit 

ten. 

Eigne Lage 

A t 1 a n t i k 

Von den Hilfskreuzern liegen keine Meldungen vor. 

Nach Reutermeliung wurden 2 vermißte Rettungsboote 

der Dampfer "King John" und "Davisian" durch norwe- 

gische Dampfer aufgenommen und an einer Jnsel der Kleinen 

Antillen abgesetzt. Schiff 21 wird von dieser Tatsache 

unterrichtet, da damit dem Gegner wichtige Nachrichten 

fDcltcrtlobbc (Rrlcqilaqtbiid)) 
(tfinlaqrn) 

Sntum 
unb 

Ufjrjcit 

24 »7.40 

Angabe beg Orte*, ^Pfnb, 5Better, 
Ceeqang, SJcfeucbtung, ©idjHgtclt 

bcr 2uft, 5üonbid)cfn u[ro. 
55orfommniffe 

Die feindliche Luftaufklärung , die am 23.abends 

Fühlung an uns :ren liinenwurfverband gewonnen hatte, 

stunden. Bombe 

Der lebhafte F 

streitkraften 

meldet den Ver iand erneut am 24-. in den frühen Morgen- 

und Torpedoverbände werden angesetzt, 

mkverkehr läßt auch auf Ansatz von See- 

johließen. Nach Meldung der b^Critischen 

Admiralität wurde der Verband der deutschen Hilfssohiffe 

am 24.7. morge is in der östlichen Kordsee durch Torpedo- 

i flugzeuge angegriffen, wobei ein Schiff des "Königin 

Luise"-Typs von'Torpedo getroffen seit 

Jm Scapabäreicriwerden Flugzeugträger "Furious" 

und ein Kreuzer in See festgestellt. Krz. "York" führt 

nach Funkerkeuidung nachmittags Artillerieschießen 

durch. 

Kanal : 

Gefechtsb 

deutschen S-Bob 

A t 1 a n t i 

Von den 

Nach Reutermelb 

der Darpfer 

gische Dampfer 

Antillen abges 

unterrichtet, 

rührung englischer Schnellboote mit 

ten. 

Eigne Lage 

Hilfskreuzern liegen keine Keldmgen vor. 

ung wurden 2 vermißte Rettungsboote 

Kjing John" und "Dsvisian" durch norwe- 

aufgenommen und an einer Jnsel der Kleinen 

etzt. Schiff 21 wird von dieser Tatsache 

da damit dem Gegner wichtige Nachrichten 

fflctKrttobb« (Rdtgllagfbud)) 



- 2 tt-- 

3>ntum 
unb 

Uljv^cit 

Eingabe bes Ortcö, 5Binb, 5Bettcr, 
Sceganq, 53eleud)tiing, ©(d)tigfcit 

ber £uft, 9T]onb[d)ctn ufco. 
33 DI' f o ni in n t f f e 

24.7.40 über den deuts 

Die Atlai 

gen unterricht!! 

:hen Hilfskreuzer zulcommen werden, 

tiksohiffe werden über die Feindbewegun- 

t ( siehe Ft.1729). 

Ha um Norwegen 

Vor Egersund läuft ein norwegischer Dampfer auf 

Mine. Sonst ke ne besonderen Ereignisse. 

Nordsee 

Minenwurf 

Der auf Grund 

teilte Befehl 

vanger wird wic|.e 

fohlen und tr: 

in jlie Ostsee ; 

südwestlich von 

und liefangrif:' 

ein Flugzeug SO 

englische Schn< 

Feindeinf 

seäcüste und N 

Siehe Bericht 

g a n a 1 g e 

Minenräumi 

Flottille beent 

berührung mit 

Gris Nez. 

erband hat Aufgabe planmäßig durchgeführt. 

<);er Fühlunghaltermeldung gestern abend er- 

der Gruppe West zum Einlaufen nach Sta- 

rrufen. Verband Kristiansand umbe- 

tt Rückmarsch durch Skagerrak/Kattegat 

.. Verband wird 24.7. 0345^ 100 sm west- 

Lister durch Feindflugzeuge im Hoch- 

ohne Erfolg angegriffen. 0512^ meldet 

sm nordwestlich des Minenwurfverbandes 

llboote (?). 

üge in der.Nacht zum 24.7. gegen Nord- 

cjrdwestdeutschland ohne besondere Schäden. 

305, 

i e t 

a rbeiten bei Kap Gris Nez durch 4 .E- 

et. Jn der Nacht zum 24.7. kurze Gefechts- 

englischen Schnellbooten querab Kap 

- 2 tt'- 

2)ntiim 
imb 

lUjViH’U 

Eingabe bee Orleö, UBinb, 5üettcr, 
Sccgong, 93eleud)tung, 0(d)tigfei{ 

bcr 2uft, 9^onb|d}cin ujtD. 
m» r f D m m ni ff e 

24.7.40 über den deuts 

Die Atlai 

gen unterricht!! 

:iien Hilfskreuzer zukommen werden, 

tiksohiffe werden über die Feindbewegun- 

t ( siehe Pt.1729). 

Ra um Novvegiu: 

Vor Egersund läuft ein norwegischer Dampfer auf 

Kine. Sonst ke ne besonderen Ereignisse. 

Nordsee 

Minenwurf 

Der auf Grund 

teilte Befehl 

vanger wird 

fohlen und tr: 

in jlie Ostsee 

südwestlich vot. 

und Tiefangrif:' 

ein Flugzeug 50 

englische Schn< 

Peindeinf 

sedcüzte und 

Siehe Bericht 

K a n a 1 g e 

Minenraumi 

Flottille beenc 

berünrung mit 

Gris Fez. 

erband hat Aufgabe planmäßig durchgeführt. 

4er Fuhlunghaltermeldung gestern abend er- 

der Gruppe .Test zum Einlaufen nach Sta- 

wi4errufen. VerbandKristiansand umbe- 

tt Rückmarsch durch Skagerrak/Kattegat 

4n. Verband wird 24.7. 0345'1 100 sm west- 

Lister durch Peindflugzeuge im Hoch- 

ohne Erfolg angegriffen. 0512^ meldet 

sm nordwestlich des Minenwurfverbandes 

llboote (?). 

üge in der.Eacht zum 24.7« gegen Nord- 

N4rdwestdeutschland ohne besondere Schäden. 

305. 

i e t 

a rbeiten bei Kap Gris Nez durch 4 .R- 

et. Jn der Nacht zum 24.7. kurze Gefechts- 

englischen Schnellbooten querab Kap 



Intimi 
unb 

Eingabe beö Orteö, 3B(nb, ®etter, 
Seegang, Söeleuibtung, 0(d)t(gfei't 

bec L'uft, Wonbfcbein uftö. 
S o r f D m m n i f f e 

24.7.40 Vorstoß 2 

trifft vor der 

S-FIottille zur Minenuntemehmung 

Themse wiederum auf zahlreiche Bewacher. 

Umgehung bei mondheller Nacht nicht möglich. Daher wird 

iet mit Minen verseucht (Quadrat 7935 r. südlicheres Geb 

H. nach 7936 1 

Skagerr;. 

Peindeinf: 

wig-Holstein in 

Wismar. Minenab 

Kanal vermutet 

Kl.Belt Grundm: 

Gjedser N< 

Transporti 

Neue T-Bo 

unterstellt. 

vor Nordkanal. 

Rückmarsch 

Anmarsch: 

zunjNordkanal, 

Jn lorien 

U-Bootserfolge 

sinken. Kürzte 

ternehmung (10 

Torpedowaffe e 

verbesserten 

zeuge, etwa 38Ü 

u.(östlich Gailoper). 

k/Kattegat/ Westl. 0 s t s e & 

üge in der Nacht zum 25.7. über Schles- 

westliche Ostsee. Bombenabwürfe bei 

würfe im Gr.Belt, bei Fehmarn, im KW- 

M 75 räumt Mine Nordausgang Sund. Jm 

ne in Pischernetz gefunden, 

tzsperre wird aufgenommen, 

ohne Zwischenfälle. 

te ) 3, 6, 7, 11 ab 30.7. taktisch BSO 

U-Bootslage . 

Keine besonderen Ereignisse. 

Jm Op.-Gebiet Atlantik: UA weStl. Freetown, U 62 

To 

U 30 nach Lorient, U 61 nach Whaven. 

U 34 lorient ausgelaufen, U 59 Anmarsch 

f 57 westl. Orkneys. 

:: U 52, 58, 99, 56. 

Griech. D. "Adamastrbs" im Atlantik ge- 

eicht U 43 meldet über bisher längste Un- 

Woehen): personell und materiell gut. 

.nfi Anzahl Versager, da Boot noch nicht mit 

rpedos ausgerüstet war. ftfolg: 4 Fahr- 

09 to. 

Datum 
ii nb 

lUjViH’U 

Angabe beä Örteö, 2Dlnb, ©etter, 
Seegang, 23e!cud)fung, Sfd)Ügfeit 

bec ßuft, 5nonbfef)efn uftö. 
©Dcfommniffe 

24.7.40 Vorstoß 2 

trifft vor der 

S-Flottille ziir Minenuntemehmung 

Themse wiederum auf zahlreiche Bewacher'. 

Umgehung hei mondheller Hacht nicht möglich. Daher wird 

iet mit ilinen verseucht (Quadrat 7935 r. südlichere,s Geh 

U. nach 7936 1 

S k a g e r r i. 

Peindeinf 

wig-Holstein in 

'ffismar. liinenal()' 

Kanal vermutet 

Kl.Belt Grundm 

Gjedser No 

Transporto 

Neue T-Bo 

unterstellt. 

vor Nordkanal. 

Rückmars C)L 

Anmarsch: 

zunüiordkanal, ' 

Jn Lorien' 

U-Lootserf ol, ~e 

sunken. Kurzhet: 

ternehmung (10 

Torpedowaffe e 

•verhesserten To 

zeuge, etwa 38|i 

u.(östlich Gailoper). 

k/Kattegat/ Westl. 0 s t s e & 

.üge in der Nacht zum 25.7. über Schles- 

westliche Ostsee. Bombenabwürfe bei 

würfe im Gr.Belt, bei Pehmarn, im KW- 

M 75 räumt Mine Nordausgang Bund. " Jm 

ne in Pischernetz gefunden, 

tzsperre wird aufgenommen. 

ohne Zwischenfälle. 

te ) 3, 6, 7, 11 ab 30.7.' taktisch BSO 

U-Bootslage . 

Keine besonderen Ereignisse. 

Jm Op.-Ge'iiet Atlantik: UA westl. Freetown, U 62 

U 30 nach Lorient, U 61 nach ff'haven. 

U 34 Lorient ausgelaufen, U 59 Anmarsch 

f 57 westl. Orkneys. 

;: u 52, 58, 99, 56. 

Griech. D. "Adamaströs" im Atlantik ge- 

loht U 43 meldet über bisher längste Un- 

Wochen): personell und materiell gut. 

na Anzahl Versager, da Boot noch nicht mit 

rpedos ausgerüstet war. Itfolg: 4 Pahr- 

09 to. 



? <n- 
Intimi 

unb 
Ufjvjcit 

24.7.40 

Eingabe be^ Octcö, ^Binb, 5Bcttcr, 
Seegang, 53cleud)tiing, 0id)t(gte(t 

bei- £uft, 9Tlonb|d)cin u|Q). 

33 D r f o m m n i H c 

Besonderns.zur U-Bootkriegführun«. 

Jtalienisiher Admiralstab maobt den Vorschlag 

zum Ansatz von 25 - 40 italienisohen U-Booten im At- 

lantik. -Er erb .«ttet hierzu die Bereitstellung eines 

entsprechenden französischen Stützpunktes an der At- 

lantikküste in deutschem Besetzungsbereich mit italie- 

nischer Organiiiation. Jn großzügiger Weise schlägt der 

italienische k~ 

nischen Atlant 

rung zum gerne 

deutsche' Sesam 

Dieser Vo 

etwa doppelt s 

als es allein 

Ansatz der ita. 

sprechend deups 

.dmiralstab die Unterstellung der italie- 

.kboote unter italienischer taktischer Füh- 

.nsamen U-Bootkrieg unter die erfahrene 

i-Ü-Bootsleitung vor. 

•schlag bringt die Möglichkeit zu einem 

starken U-Bootseinsatz im Atlantik 

: iit. deutschen Booten möglich ist. Der 

,UBoote ermöglicht den Handelskrieg ent- 

chen Erfahrungen undjin. Übereinstimmung 

mit deutschen 

Die Ski. 

1. ) Das iti 

2. ) Gemein 

Booten 

zun'ächs|t 

keiten 

3. ) Durch e 

Verlage 

getrenn 

dem Nor 

Operier 

Lorient 

im südl 

küste 

1 

Iperationsabsichten. 

:iimmt hierzu folgende Stellung ein: 

;a Lienische AngeÄbt ist anzunehmen. 

s Operieren von deutschen und ital. U- 

Ln engem taktischem Zusammenhang kommt 

nicht in Frage(große Nachrichtenschwierig- 

isw.) 

igl. Sperrung1 des St .Georgs-Kanals und 

?ung der engl. Züfuhrwege ergeben sich 

te Operations-Schwerpunkte im Gebiet vor 

Ikanal und etwa im Gebiet der Azoren, 

m deutscher Booxe vor Nordkanal von 

und Norwegen aus, Operieren ital. Boote 

Gebiet von Stützpunkt an franz.Atlantik- 

ia wird vorzusehen sein. 

m- 
Qntitm 

unb 
UfjVäcU 

24.7.40 

Stngnbc bc^ Ottcä, UBinb, SBcfter, 
Seegang, 93cleud)tung, Sid>t{gte(t 

bei* ßiift, 9Ronbfd)ein ufto. 

r f D m m n t U c 

Besonderesizur U-Bootkrlegführung. 

Jtalienisiiher Admiralstat maolit den Vorschlag 

zum Ansatz von 

lantik.-Er erb 

entsprechenden 

lantikldicte ln 

nischer Organ! 

25 - 40 italienisohen- U-Booten im At- 

ettet hierzu die Bereitstellung eines 

französischen Stützpunktes an der At- 

deutschem Besetzungsbereich mit italle- 

lation. Jn großzügiger Weise schlägt der 

nischen Atlant 

rung zum gerne 

deutsche' Gesäm 

Dieser Vo 

etwa doppelt s 

als es allein 

italienische Admiralstab die Unterstellung der italie- 

kboote unter italienischer taktischer Eüh- 

.nsamen U-Bootkrieg unter die erfahrene 

i-Ü-Bootsleitung vor. 

schlag bringt'die Möglichkeit zu einem 

starken U-Bootseinsatz im-Atlantik 

: iit. deutschen Booten möglich ist. Der 

Ansatz der ita..UBoote ermöglicht den Handelskrieg ent- 

sprechend deutschen Erfahrungen- undjin-Übereinstimmung 

mit deutschen 

Die Ski. 

Jperationsabsichten. 

nimmt hierzu folgende Stellung ein: 

1. ) Das italienische AngelJbt ist anzunehmen. 

2. ) Gerneins «nes Operieren von deutschen und ital. U- 

Booten Ln enge-, taktischem Zusammenhang kommt 

zunkchs ; nicht in'Frage(große Hachrichtenschwierig- 

keiten fisw.) 

3. ) Durch ehgl. Sperrung des St.Georgs-Kanals und 

~ung der engl. Züfuhrwege ergeben sich 

te Operations-Schwerpunkte im Gebiet vor 

Ikanal und etwa im Gebiet der Azoren. 

n deutscher Boote vor Nordkanal von 

und Norwegen aus, Operieren- ital. Boote 

Gebiet von Stützpunkt an' franz.Atlantik- 

Verlage 

getrenn 

dem Nor 

Operier 

Lorient 

im südl 

küste a is wird vorzusehen sein. 



J? r 3- 
35ntum 

unb 
Ul)v,\eit 

Slngabe be^ Orte#, ?Pinb, 'JBettcr, 
(Seegang, SSeleucbtung, ©ld)tigfe(t 

ber L'uft, 91ionb(cbeln u|tö. 
53 o r f o m m n i (f e 

24.7.40 4.) Ein Stütz;junkt z.B. Bordeaux ist für eine italie- 

nische Fü irungsstelle zur Verfügung zu stellen. 

Kommandierung deutschen B.d.U.-Verhindungsstabes 

mit engstir operativer und Hachrichtenverbindung 

zum B.d.U in Lorient. Hierdurch ital. Selbständig- 

keit weitgehend erhalten und trotzdem durch geeig- 

neten VerJindungsstab weitgehende Einflußnahme 

auf ital. U-Bootseinsatz und volle Ausnutzungsmög- 

lichkeit leutscher Erfahrungen operativer An- 

schauungei gewährleistet. (Stellungnahme B.d.U. 

noch nicht eingegangen, da B.d.U. z.Zt. in Lorient). 

Dem Chef les Verbindungsstabes beim italienischen 

Admiralstab ii Rom geht folgendes Fernschreiben der 

Ski. zu: 

1. ) Weitgehen les ital. Angebot erfordert mit Rücksicht 

auf militirpolitische Auswirkung Unterrichtung des 

Führers, ündgültige Stellungnahme daher erst in ei- 

nigen Tagin zu.erwarten. 

2. ) ^ur Beurtiilung technischer Durchführung Angaben 

über Umfang und Zeitbedarf für Einrichtung einer 

italienischen Operationsbasis an franz. Atlantik- 

küste fesftstellen. 

3. ) Bereits jetzt ist Entsendung zahlreicher U-Boote 

in Atlanijik südlich 40 0 Nord erwünscht. 

si kommende rus 

Holland erbau 

Leningrad) ir 

Handelsschiffahrt. 

Hollandfahrt:24.7. früh wird der von Rotterdam 

ische Transportzug(Überführung von in 

ten 3 Schlepper und 2 Schwimmkränen nach 

Höhe von Len Helder von englischen^lug- 

fBctlcrtlabbi (Krltgflagcbud)) 
(Qlnlagen) 

^ r 5- 

CDatuin 
unb 

U()i'Acit 

Slngnbe be3 Orle^, 5Binb( 5Bcttcc, 
(gceganq, 23e!eud)tmig, ©{djtigfcft 

bec ßiift, 91tonbjd)dn ufto. 
53 D r f D in m n i ff e 

24.7.40 4.) Ein Stütz )' 

nische Pü 

Koirr-andie 

mit engdt^ 

zum B.d.U 

keit weit, 

neten Ver 

auf ital. 

lichkeit 

schauunce 

noch, nichlt 

Dem Chef 

Admiralstah 

Ski. zu: 

1. ) Weitgehen 1 

auf mllit 

Eührere. 

nigen 

2. ) *ur Beurt 

über Unfai, 

italienise 

küste fez 

unkt z.B. Bordeaux ist für eine italie- 

irungzstelle zur VLrfügung zu stellen, 

ung deutschen B.d.U.-Verbindungsstabes 

r operativer und Nachrichtenverbindung 

in Lorient. Hierdurch ital. Selbständig- 

jehend erhalten'und trotzdem durch geeig- 

indungsstab weitgehende Einflußnahme 

U-Bootseinsatz und volle Ausnutzungsmfc’g- 

leutscher Erfahrunger. operativer An- 

gewährleistet. (Stellungnahme B.d.U. 

eingegangen, da B.d.U. z.Zt. in Lorient). 

les Verbindungsstabes beim italienischen 

Rom geht folgendes Fernschreiben der i i 

Tags: 

es ital. Angebot erfordert mit Rücksicht 

irpolitische Auswirkung Unterrichtung des 

Endgültige Stellungnahme daher erst in ei- 

n zu erwarten. 

silung technischer Durchführung Angaben 

,g und Zeitbedarf für Einrichtung einer 

hen Operationsbasis an franz. Atlantik- 

tstellen. 

3.) Bereits jetzt ist Entsendung zahlreicher U-Eoote 

in Atlantik südlich 40 0 Nord erwünscht. 

Handelsschiffahrt. 

Hollandiahrt:24.7. früh wird der von Rotterdam 

kommende rus 

Holland erbav 

Leningrad) 

sische Traneportzug(t)berführurg von in 

ten 3 Schlepper und 2 Schwimrkränen nach 

Höhe von Den Helder von englischen^lug- ir 

(Rrltjllaacbud)) 
(Slnlagtn) 



- -fff 

Saturn 
unb 

5lnnabc bcß Orteö, 5Binb, ^Bcttcr, 
6ccgnnn, 93eleud)tung, 0(d)tigfcit 

ber Buft, 9Bonb|d)ctn ufu). 

SB o r! D in in n t ff e 

24.7.40 

(83) 

(84) 

zeugen mit 

nach Punkme Idilaii 

russische 

zeugsichtung 

Boqi'ben und MG angegriffen. Fahrzeuge tragen 

g russischen Schleppdampfers "Avanti" 

Flatge und klare Kennzeichnung gegen Flug- 

Handelsverkeh: Frankreich: 

Die im 

militärischen 

hörden überse 

Frage der YJiei. 

verkehrs(Denk^ 

Fran kreich") . 

iionderstab H.W.K. beim OKW vertretenen 

Dienststellen und zivilen Reichsbe- 

ijiden der W.St.K. eine Denkschrift zur 

eraufnahme des französischen Handels- 

chrift siehe Handakte"Waffenstillstand 

Luftlage 24.7. 

Tag* Siehe 

Erfeigne 

gegen Geleit 

Zerstörergrup^) 

6 Schiffen 4 

Gleiche Gruppe 

Sammelfahrt 

versenkt e 

esverlauf der Luftwaffe. 

.ehe Angriffe der bewaffneten Aufklärung 

Zugverkehr an der englischen S0-Küste. 

e 210 versenkt aus einem Geleitzug von 

Dampfer und setzt einen weiteren in Brand, 

führt nachmittags erneuten Angriff gegen 

zwischen Harwich und Orfordness durch und 

weiteren Dampfer. 2 inen 

M iHt t e 1 m e e r ! 

Keine be:onderen Erdignisse. Das aus dem At- 

lantik zurückgekehrte1 U-Boot hat wegen geringem, nur 

neutralem Schiffsverkehr zwischen Kanaren und afrikan. 

- -ff 

2>ntum 
unb 

Ul)V,\cit 

Eingabe bcs Octeö, ©inb, 5Bcttcr, 
©ccgnng, 93eleud)tung, ©ld)tigfcii 

ber tu ft, Wonbfdjcin ujto. 
^öorlomm ntffe 

24.7.40 

(83) 

(84) 

zeugen mit 

nach Funkmeldijini 

ruseicche 

zeugaiehtung 

Boip'ben und MG angegriffen. Fahrzeuge tragen 

g russischen Schleppdampfers "Avanti" 

e und klare Kennzeichnung gegen Flug- Flaggi 

Handelsverkeh: Frankreich: 

Die im 

militärischen 

hörden üherse 

Frage der Wie 

verkehrs(Denk$ 

Fra-, kreich" ). 

üonderstab H.W.K. beim OK.T vertretenen 

Dienststellen und zivilen Reichsbe- 

inden der W.St.K. eine Denkschrift zur 

(.eraufnahme des französischen Handels- 

ichrift siehe Handakte"Waffenstillstand 

luftlage 24.7. 

Ta/;i Siehe 

Erfoügre 

gegen Geleit 

Zerstörergrup; 

6 Schiffen 4 

Gleiche Gruppe 

Samrelfahrt 

versemet eine: 

esverlauf der Luftwaffe, 

che Angriffe der bewaffneten Aufklärung 

Zugverkehr an der engliechen SO-Küste. 

>e 210 versenkt aus einem Geleitzug von 

Dampfer und setzt einen weiteren in Brand, 

fährt nachmittags erneuten Angriff gegen 

zwischen Harwioh und Orfordness durch und 

n weiteren Dampfer. 

M iHt t e 1 m e e r ! 

Keine besonderen Ereignisse. Das aus dem At- 

lantik zurückgekehrte'U-Boot hat wegen geringem, nur 

neutralen Sch: ffsverkehr zwischen Kanaren und afrikan. 



- U r 
Saturn 

unb 
Utjv^cit 

Eingabe be^ Orte^, 5Binb, fetter, 
iSceqang, iöclcutbtung, 6fd)tlgfdt 

bcc Ouft, 9Tlonbfd)c{n ufto. 
©orfommniffe 

24.7.40 Küste keinen E:'folg gehabt. Passieren Gibraltarenge ohne 

besondere Schwierigkeiten. Diese Feststellung ist im 

Hinblick auf hoffentlich baldigen Ansatz weiterer Boote 

im Atlaitik voll besonderer Bedeutung. 

C/Skl. 

/3^ 
1.Ski. 

// " < 

/ Asta? II 

u ? 
£>ntum 

unb 
Ufjv^cit 

31ngftbe beS Ortc^ 3Binb, 3Be»ec, 
©ceqang, Beleuchtung, ©fehttgfett 

bcc 2uft, 9Hünbfd)ein u|©. 
Sorfommniffe 

24.7.40 Küste keinen E:'fol£ gehatt. Passieren Gitraltarenge ohne 

■besondere Schwierigkeiten. Diese Feststellung ist im 

Hinblick auf hoffentlich baldigen Ansatz weiterer Boote 

im Atlai tik voii besonderer Bedeutung. 

C/Skl. 

% 1.Ski. 

// / 

Ast07 II • 
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unb 
Ul)iv>cit 

Eingabe bcö Orte#, 5Bfnb, ?Better, 
(Scegnnfl, 33cleiid)tiing, 0id)tigfeit 

ber Cuft, 9nonb{d)ein ii(tD. 
53 o c f o in ni ni ff e 

25.7.40 olitische Hachriohten. 

F r a n k r e ich: 

Während ±ich offenbar die meisten afrikanischen 

Kolonien Frankreichs nunmehr zur Regierung Pitain be- 

kannt haben, hat sich die Regierung und der Komman- 

dant im franz isischen Mandat Kamerun eindeutig auf 

Seiten Englan ls gestellt. 

U. S. A. 

Jan: 

Jn der a: 

wißheit über 

den Krieg. Di 

"Die Halt 

entspricht 

Deutschland v 

blick können 

stützen, daß 

lauf eines 

sich dem britli 

anz^schließen 

Zu den 

sehen Mandats 

richtet, daß 

derländischen 

Übernahme vor 

nicht die .Zus 

notwendig. A: 

Haltung ein. 

. aerikanischen Presse herrscht nahezu Ge- 

en unvermeidbaren Eintritt der U.S.A. in 

Hearst Presse erklärt zu dieser Frage: 

mg der U.S.A. gegenüber Großbritannien 

chaus der Haltung Italiens gegenüber 

3r dem Kriegseintritt Italiens. Jm Augen- 

iie U.S.A. England wirksamer dadurch unter- 

ste nicht in den Krieg eintreten. Nach Ab- 

res werden sie jedoch in der läge sein, 

sehen Empire in einem wirksamen Krieg 

und sie werden es auch zweifellos tun." 

Pflänen der Schaffung eines panamerikani- 

über die europäischen Kolonien wird be- 

iie Besetzung der französischen und nie- 

Kolonien 7 Tage nach Inkrafttreten der 

gesehen sei. Zur Übernahmeerklärung sei 

timmung aller, sondern nur einiger Staaten 

rgentinien nimmt hierzu strikt ablehnende 

fBclKrtlabt)' (Krltqllagtbud)! 
(Slnlaqtn) 

Intimi 
tinb 

UljV’jCU 

Eingabe beö Ortes*, 5Binb, ?Better, 
Sceganti, Beleuchtung, @fd)lfgteft 

ber 2uft, 9nDnbfd)dn utto. 
2*orfommntne 

25.7.40 olitisohe Hachrichten. 

Frankreich: 

Wahrend nich offenbar die neisten afrikanischen 

Kolonien Frankreichs nunmehr zur Regierung Pitain be- 

kannt haben, hat sich die Regierung und der Komman- 

dant im franz isischen L'andat Kazerun eindeutig auf 

Seiten Englan ls gestellt. 

Jan 

U. S. A. 

Jn der a: 

wiSheit über 

den Krieg. Di 

"Die Halt 

entspricht 

Deutschland v 

blick können 

stützen, daß 

lauf eines 

sich dem britB. 

anzpschließen 

Zu den 

sehen Mandats 

richtet, daß 

derländischen 

Übernahme, vor 

nicht die .Zus 

notuveAdig. A: 

Haltung ein. 

.nenkanischen Preose herrscht nahezu Ge- 

len unvermeidbaren Eintritt der U.S.A. in 

Hearst Presse erklärt zu dieser Frage: 

mg der U.S.A. gegenüber Großbritannien 

chaus der Haltung Italiens gegenüber 

er dem Kriegseintritt Italiens. Jm Augen- 

iie U.S.A. England wirksamer dadurch unter- 

3ie nicht in den Krieg eintreten. Nach ih- 

res werden sie jedoch in der Lage sein, 

sehen Empire in einem wirksamen Krieg 

und sie werden es auch zweifellos tun." 

iflänen der Schaffung eines panarerikani- 

über die europäischen Kolonien wird be- 

iie Besetzung der französischen und nie- 

Kolonien 7 Tage nach Inkrafttreten der 

gesehen sei. Zur Übernahmeerklärung sei 

timnung aller, sondern nur einiger Staaten 

.igentinien nimmt hierzu strikt ablehnende 

(Rrlt(!ltC9«bu4)) 
ISirloqcn) 
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Eingabe bcö Ortcö, Sinb, ^Bettcr, 
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25.7.40 Ungarn / :t u m ä n i e n: 

Rum. Min. Pt; 

gen beim Führe 

daß Rumänien dt 

folgenden Vorb; 

a) Abtretung 

nicht übe: 

c) 

ungarisch! i 

Großwarde: 

Austausch 

nen mit di 

garn soll 

Anzunehmei. 

Bruch der Achs 

den. Zeitpunkt 

mutlich erst b< 

'äsident und Außenminister zu Besprechun— 

Es scheint die Möglichkeit zu bestehen, 

;n territorialen Forderungen Ungarns unter 

ihalten zustimmen wird: 

nur in bestimmten Zeitabschnitten und 

■hastet 

Ansprüche auf Westzone(Provinz Arad, 

.n und 2 andere) begrenzt 

der in diesen Provinzen sitzenden Ruipä- 

im inneren Siebenbürgen sitzenden Un- 

sichergestellt sein. 

daß sowohl Ungarn wie Rumänien unter 

nmächte dieser Regelung zustimmen wer- 

Geheralbereinigung auf dem Balkan ver- 

i allgemeinem Friedensschluß. 

Besondere 

1,) Vortrag la 

Unternehm UJ 

Lagebesprechung beim Chef der 

_ Seekriegsleitung. 

über Stand der Vorbereitungen für die 

g "Seelöwe": 

I. Transpo rtaufgliederung: 

He< resforderung: 1.Treffen etwa 26 verstärk 

te Regir 

650 Pan 

zeuge 

für Rau: 

entsiruppen( etwa 90000 Mann, 4500 Pferde, 

er, ferner Jnf.Geschütze, Pak, LKW, Fahr- 

w. Erforderlich zum Transport 

Ostende-Boulogne etwa 550 Prähme, 

- 

®nhuit 
unb 

UIjv^cU 

25.7 »40 

Eingabe beö Orteä, 3Uinb, 2Better, 
Seegang, Beleuchtung, 0irf)ligtc(t 

ber 2uft, 9Ranb{d)ein ufm. 

Ungarn / :t 

Rum.Min.Pt 

gen beim Fahre 

daß Rumänien de: 

folgenden Vorb 

a) Abtretung 

nicht übe: 

'äsident und Außenminister zu Besprechun— 

Es scheint die Möglichkeit zu bestehen, 

n territorialen Forderungen Ungarns unter 

Inhalten zustimmen wird: 

nur in bestimmten Zeitabschnitten und 

■hastet 

ungarische 

Großwarde 

c) Austausch 

nen mit di: 

garn soll 

Anzunehirei. 

Druck der Achs 

den. Zeitpunkt 

mutlich erst bt 

Besonders 

1,) Vortrag Xa 

Unternehmui 

He< 

te Regir 

650 Pan 

zeuge 

für Raui 

3] D r f D m m n t f f e 

u m ä n i e n: 

Ansprüche auf Westzone(Provinz Arad, 

.n und 2 andere) begrenzt 

der in diesen Provinzen sitzenden Ruipä- 

m im inneren Siebenbürgen sitzenden Un- 

sichergeatellt sein. 

daß so7/ohl Ungarn v/ie Rumänien unter 

nmächte dieser Regelung zustimmen wer- 

Generalbereinigu’.g auf dem Balkan ver- 

i allgemeinem Friedensschluß. 

Lagebesprechung beim Cnef der 

_ Seekriegsleitar ~. 

über Stand der Vorbereitungen für die 

g "Seelöwe": 

I. Transpoi tauf.’liederutig: 

resforderung: 1.Treffen etwa 26 verstärk- 

entsilruppen( etwa 90000 Mann/ 4500 Pferde, 

er, ferner Jnf.Geschütze, Pak, LKW, Fahr- 

w. Erforderlich zum Transport 

Ostende-Boulogne etwa 550 Prähme, 



Intimi 
unb 

lUjv^cit 

Slnqnbc bcä Ortcd, 5Binb, ^Bettcr, 
Sccflang, Söelcucbtung, 6(d)tigfctt 

ber ßuft, Wonbftbeln uftD. 
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25.7.40 

(85) 

185 Schlepper, 370 Motorhoote 

für Raum Le Hevre-Cherbourg etwa 45 Dampfer, 90 Prähme, 

30 Schlepper, 

Luftwaffenforc 

180 Motorboote. 

erung; etwa 52 Flakbatterien im 1.Treffen 

für Heereszwecke 

Diese ers 

mangels Schleipern 

t gesterW^usätzliche Federung läßt sich 

und Unterbringunpraum für Transport- 

einheiten in cen Häfen nicht erfüllen. Höchstens 30 $ 

der Flakfordeiung kann überführt werden. 

Jm 2.Trefien Überführung von 160 000 Mann mit Gerät 

gefordert. Berötigter Schiffsraum etwa 2 000 000 t-. 

Erfassung Trarsportraumes noch nicht abgeschlossen.Aus- 

einanderzieher 

II. Umbauarbeiter 

Umbau der 

Ablauframpe an 

teile bis Mit1 

August angesti 

setzt. 

Umbau Küc 

fahrzeug bis 

Wochen. 

Umbau Dan 

III. Personalbedar f 

Entschei 

zu erwarten. 

Stillegung der 

des 2.Treffens ist erforderlich. 

Prähme (Aufnahme Kampfwagen und Zula^mg, 

Bug). Materialbereitstellung und Einbau- 

e August. Erstellung Prähme bis Ende 

ebt.(Reibungsloser Antransport vorausge- 

tenmotorschiffe für"U K Wagen" . Versuchs- 

8.7. Arbeitsumfang für 50 Schiffe rund 4 

pfer: noch nicht abausehen. 

c ender Eingriff in Wirtschaft und Verkehr 

eitdauer Erfassung noch nicht zu übersehen. 

Masse der Seeschiffahrt zu erwarten. 

IV. Einschiffung^häfen und rückwärtige Verbindungen: 

Arbeiten 

und Org.Todt. 

aufgenommen durch Amtsgruppe Hafenbau(6KM) 

sowie Pioniertruppen. Aufnahmefähigkeit 

?f<? 
^nhim 

unb 
Mmcit 

Sliiflabc bcö ÖrteS, ?Dinb, ^Bettcr, 
Cccqang, Söelcurfjtung, (5id)tfgteit 

bcr 2Lift, 9T^onb[d)efn uftD. 
Sortommnlffe 

25.7.40 

(85; 

185 Schlepper, 370 Motorhoote 

ii/.r Raum Le Havre-Cherbourg etwa 45 Dampfer, 90 Prähme, 

30 Schlepper, 

Luftwaffenforc 

180 Motorboote. 

erung; etwa 52 Flakbatterien im 1.Treffen 

für Heereszwecke 

Diese ers 

mangels Schleppern 

t gesterh^Zusatzliche Fnderung läSt sich 

und Unterbringui^raum für Transport- 

einheiten in c en Häfen nicht erfu len. Höchstens 30 

der Flakfordeiung kann überführt werden. 

Jm 2.Trefien Überführung von 160 000 Mann mit Gerät 

gefordert. Herötigter Schifisraum etwa 2 000 000 t-. 

Erfassung Trarsportraumes noch nicht abgeschlossen.Aus- 

einanderzieher 

II. Urbauarbeiter 

Umbau der 

Ablauframpe ar 

teile bis Mit1 

August angestr 

setzt. 

Umbau Küt 

fahrzeug bis 

Wochen. 

Umbau Dan 

III. Perscnalbedar f 

Entschei 

zu erwarten. 

Stillegung der 

des 2.Treffens ist erforderlich. 

Prähme (Aufnahme Kampfwagen und Zulaäung, 

Bug). Materialbereitstellung und Einbau- 

e Augubt. Erstellung Prähme bis i-nde 

ebt.(Reibungsloser Antransport vorausge- 

tenmotorschiffe für"U K Wagen" . Versuchs- 

8.7. Arbeitsumfang für 50 Schiffe rund 4 

pfer: noch nicht abausehen. 

c ender Eingriff in YJirtschaft und Verkehr 

eitdauer Erfassung noch nicht zu übersehen. 

Masse der Seeschiffahrt zu erwarten. 

IV. Einschiffung^häfen und rückwärtige Verbindungen: 

Arbeiten 

und Org.Todt. 

aufgenommen durch Amtsgruppe Hafenbau(6KK) 

sowie Pioniertruppen. Aufnahmefähigkeit 



$ntum 
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Eingabe beö Ortc^, 5D(nb, Setter, 
oeegang, Beleuchtung, ©Ichtigfeit 

ber 2uft, Sonb|d)eln ufm. 
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25.7.50 

(86) 

(87) 

der Häfen etwa 'bis'1,9. hergestellt. 

V. Erkundung Eeindküste: im Gange in Richtung Landungs- 

möglichkeit 

VI. Minenfragen 

keit vom Gegn 

kung Ädndeste 

eri nach 

Minenmateri 

Mitte August 

14 Tage. Ein 

Hers 

al 

VII. Versorgung: 

Geleitstrei 

Transportsic 

Mitte August 

nal). 

, Küstenverteidigung, Lufterkundung. 

Stichfahrten begonnen. Minensuchtätig- 

er erkannt. Zeitbedarf ohne Gegnerwir- 

Qs 3 Wochen. Beginn planmäßiger Räumarbeit 

tellung Luftherrschaft. - Bereitstellung 

in die Wege geleitet. Erstellung bis 

in Bedarfshäfen. Zeitbedarf Minenlegung 

satz gesamten Minenvorrates ist vorzusehen. 

Bereitstellung für Transportflotte und 

tkräfte in den Häfen in Vorbereitung, 

herung wegen Feindeinwirkung (Luft, Minen) 

VIII. Organisation: in Verschiffungshäfen aufgestellt bis 

(Hafenkdt., Hafenkapitäne, Hafenperso- 

( Jm einzelnen siehe auch Anlage zur Vortrags- 

niederschrift Besprechung beim Führer 25.7. in Kr. 

Tagebuch Teil 0 Heft VII.). 

2.) 

Ge 

Jm Sch: 

(siehe Kriegjs 

erhält der 

West, Flotte 

erste ins- Ei 

herigen Erge 

Transportra1 

nen Staffeln 

Küste zur Ve 

iben I.Skl, lop E 1065/40 vom 25.7. 

tagebuch Handakte "Seelöwe" Vfg.Hr.16) 

neralstab der Heeres, nachrichtlich Gruppe 

und Verbindungsoffiziere beim Heer, eine 

nZelne gehende Unterrichtung über die bis- 

bnisse der Untersuchung über den tmötigten 

., die zweckmäßige Verteilung der einzel- 

auf die Einschiffungshäfen an der franz,- 

rladung, über die bisher mögliche Beur- 

2 Pf- 

35nfitm 

unb 
Singnbe beä Octc^, 5Blnb, SBettcc, 
Seegang, ^eleutbtung, SichHgfeft 

ber Cuft, 9Honbjd)ein uftD. 
f t D m m n t f f e 

25.1.w 

(86) 

(87) 

der Häfen etwa bis 1,9. hergestellt. 

V. Erkundung Feindküste: im Gange in Richtung Landungs- 

möglichkeit 

VI. Minenfragen 

keit vom Gegn 

kung mindeste 

eri nach 

iäinenmateri 

Mitte August 

14 Tage 

Hers 

al 

Eins 

VII. Versorgung: 

Geleitstrei 

Transportsi 

Mitte August 

nal) . 

, Küstenverteidigung, Lufterkundung. 

Stichfahrten begonnen. Minensuchtätig- 

er erkannt. Zeitbedarf ohne Gegnerwir- 

ns 3 Wochen. Beginn planmäßiger Raumarbeit 

tellung Luftherrschaft. - Bereitstellung 

in die Wege geleitet. Erstellung bis 

in Bedarfshafen. Zeitbedarf Minenlegung 

atz gasamten Minenvorrates ist vorzusehen. 

Bereitstellung für Tranaportflotte und 

tkräfte in den Hafen in Vorbereitung, 

oherung wegen Feindeinwirkung (Luft, Minen) 

VIII. Organisation: in Verschiffungshäfen aufgestellt bis 

(Hafenkdt., Hafenkapitäne, Hafenperso- 

( Jm einzelnen siehe auch Anlage zur Vortrags- 

niederschrift Besprechung beim Führer 25.7. in Kr. 

Tagebuch Teil 0 Heft VII.). 

2.) 

Ge 

Jm Sch: 

(siehe Kriegjs 

erhält der 

West, Flotte 

erste ins- Ei 

herigen Erge 

Transportra 

nen Staffeln 

Küste zur Ve 

iben I.Skl. lop E 1065/40 vom 25.1. 

tagebuch Handakte "Seelöwe" Vfg.Nr.l6) 

neralstab der Heeres, nachrichtlich Gruppe 

und Verbindungsoffiziere beim Heer, eine 

azelne gehende Unterrichtung über die bis- 

bnisse der Untersuchung über dsn benötigten 

., die zweckmäßige Verteilung der einzel- 

auf die Einschiffungshafen an der franz,- 

rladung, über die bisher mögliche Beur- 



1 ?//- 

unb 
Ufjr^cit 

?lnqnbc bcö Oitcef, ^Binb, Setter, 
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25.Y.40 teilung der ei izelnen Häfen, sowie über die Grenzen 

ihrer Leistung ifähigkeit. 

,) Auf Vorso 

leichterung de 

ilag von A ordnet Ob.d.M. zur 'weiteren Er- 

großen Personalsohviierigkeiten für das 

Unternehmen "S;elöwe" die Außerdienststellung des in Re- 

paratur befind Lichen Kreuzers "Lützow" bis Anfang 1941 

an. Die Repantur des "Lützow" darf unter dieser Maß- 

nahme nicht leiden. 

.) Die Aufste 

Koblenz wird 

lung der Zweigstelle der KMD Bremen ln 

im Rahmen der Vorbereitung für "Seelöwe" 

befohlen. Aufga.be: Verteilung erfaßter Fahrzeuge auf Um- 

bauwerften und 

stimmungshäfen 

5.) 

Abtransport umgebauter Fahrzeuge nach Be- 

gem. Weisung Ski. (A VI). Bereitstellung 

bezw. Erfassuig der für die Aufgaben erforderlichen 

Schlepper. 

Chef MWa tfeilt mit, daß der Termin Mitte August 

bezgl. Aufstellung der 4 - 38 cm Geschütze im Raum Ca- 

lais nicht erreicht werden kann infolge Fertigungs- 

schwierigkeitei bei Krupp. 2 Rohre können 15.8. fertig 

sein, die beiden restlichen Rohre erst Anfang bis Mitte 

September 

Die in der 

Folge der häuf 

Zusammenarbeit mit der Luftwaffe, als 

igen Nichtberücksichtigung der dringen- 

den militärischen Belange der Kriegsmarine, immer wieder 

auftretenden Schwierigkeiten kommen erneut zum Ausdruck 

in der Mitteilung des Fliegerkorps X, daß im Falle 

des Unternehmens "Seelöwe" eine Aufklärung für die 

Marine nich^mehr geflogen werden könne:(Gerade dann aber 

ist sie.von ertscheidender Bedeutung). 

Gruppe West hat auch heute schon kaum noch Einfluß 

auf Art und Unfang der Luftaufklärung durch die Luft- 

waffe für Zwecke der Kriegsmarine. Sie hat sich bedauer- 

9B<IKrt(abb< (Ktltgdlagtbud)) 
(tflnlagfn) 

B m~ 
Dntmu 

unb 
Utjr^cit 

Eingabe beö Octe^ 5Binb, fetter, 
Cecganq, ^öcleucbtunq, ©(d)t{gteit 

ber Cujt, 9ttonbfd)dn u|u). 
^orfommniffe 

2 >.7.40 teilung der e 

ihrer Leistung^ 

3. ) Auf Vorsc 

leichterung de 

Unternehmen "S 

paratur befind . 

an. Die Repar 

nähme'nicht le 

4. ) Die Aufste 

K'-blenz wird 

zelnen Häfen, sov/ie über die Grenzen 

fähigkeit. 

ilag von A ordnet Ob.d.M. zur v/eiteren Er- 

grofen Personalschviierigkeiten für das 

elöwe" die Außerdienststellung des in Re- 

ichen Kreuzers "Lützow" bis Anfang 1941 

itur des "lützow" darf unter dieser KaS- 

Lden. 

lung der Zweigstelle der KKD Bremen in 

im Rahmen der Vorbereitung für "Seelöwe" 

befohlen. Aufibe; Verteilung erfaßter Fahrzeuge auf Um- 

Abtransport umgebauter Fahrzeuge nach Be- 

gem. Weisung Ski. (A VI). Bereitstellung 

g der für die Aufgaben erforderlichen 

5. 

bauwerften und 

stimmungshüfen 

bezw. Erfassufi, 

Schlepper. 

) Chef KWa 

bezgl. Aufstel|l' 

lais nicht e 

schwierigkeite n 

sein, die beidje 

September 

) Die in der 

Folge der häuf 

den militäriso 

auftretenden 

in der Kittel]! 

des Untemelim 

Marine nichtmi 

ist sie.von e 

Gruppe We 

auf Art und 

waffe für Zwcc 

ilt mit, daß der Termin Mitte August 

ung der 4 - 38 cm Geschütze im Raum Ca- 

ioht werden kann infolge Fertigungar 

bei Krupp. 2 Rohre können 15.8. fertig 

n restlichen Rohre erst Anfang bis Kitte 

Zusammenarbeit mit 1er Luftwaffe, als 

igen Nichtberücksichtigung der driugen- 

hen Belange der Kriegsmarine, immer wieder 

Schwierigkeiten kommen erneut zum Ausdruck 

lung des Fliegerkorps X, daß im Falle 

"SeelÖAe" eine Aufklärung für die 

geflogen werden könne;(Gerade dann aber 

ntsoheidender Bedeutung'', 

st hat auch heute schon kaum noch Einfluß 

fang der Luftaufklärung durch die Luft- 

ke der Kriegsmarine. Sie hat sich bedauer- 

e hr 

fflnitrtlobbc (Rritgälagtbud)) 
Ullnlaj«) 
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Eingabe brt Ovteb, Winb, ®ettcc, 
öccgnng, 33c[cud)tung, öiditigfeit 
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1700 

lioherweise d 

lassen durch 

die Aufklärun 

2.^ D r E D m m n t ff c 

auf den von i 

sie im Ilordme 

zu. erkennen g 

unerfreulichei 

Lesen Einfluß selbst mehr und mehr nehmen 

ien immer stärker werdenden Verzicht auf 

durch die Lw. Sie ist dabei im Hinblick 

hr häufig vertretenen Standpunkt, daß 

r- und Hordseegebiefkeine Aufgaben mehr" 

Laube, nicht ohne eigene Schuld an diesem 

Zustand. 

Nachmitt ig; 

sprechung über 

wesend Chef 

Schmundt, Fre 

Besprech 

;s 170011 Chef 3kl. beim Führer zur Be- 

Fragen der Unternehmung "Seelöwe".(An- 

Gen.Jodl, Minister Todt, Oberst 

.Kpt.von Puttkammer, Kapt.z.S.Voß(Al) ). 

mgspunkte: 

OiW 

1.) 

2.) 

3.) Durchf 

trägt dem 

dende Ausp 

deutsche 

Vortra 

reitungen 

Frage 1er Teilnahme Jtaliens am U-Bootkrieg im 

Atlantik. Führer mit Beteiligung Jtaliens einver- 

standen, Tührung des Gesamtatlantik-U-Bootkrieges 

durch BdU in Form eines Verbindungsstabes des BdU 

bei der italienischen U-Bootführung. 

Vortrab Kapt.z.S. Voß über den Aufbau der Ar- 

tillerie in der Doverstraße(siehe Handakte "See- 

löwe"). Fihrer genehmigt Einsatz Marinebatterien 

sofort naih ihrer Fertigstellung zur Erzielung 

Sperrung 1er Kanalenge und Unterstützung der Minen- 

sucharbeilten. 

ihrung der Operation "Seelöwe". Chef Ski. 

Führer nochmals eindringlich die entschei- 

'irkung der Vorbereitungsmaßnahmen auf die 

Virtschaft vor. 

; Chef Ski. über den Stand der Vorbe- 

am 25.7. unter besonderem Hinweis auf 

z Ql- 
T'nütm 

unb 
Eingabe bcci Ortcö, SBiiib, 5Bettcr, 
©cegnng, ^cleudjtung, 0id)tigfeit 

bec Cnft, 9HonbId)cm ufo). 

® o r f D in m in f f e 

85.7.40 

1700 

licherA-eise dlieaeii Einfluß selbst mehr und mehr nehmen 

lassen durch den immer stärker werdenden Verzicht auf 

die Aufklärung durch die Lw. Sie ist dabei im Hinblick 

auf den von iir häufig vertretenen Standpunkt, daß 

sie im Nordmejr- und Hordseegebiefkeine Aufgaben mehr" 

zu. erkennen glaube, nicht ohne eigene Schuld an diesem 

unerfreuliches Zustand. 

Nachmitt ig. 

sprechung übe 

wesend Chef 0[CW 

Schmundt, Fre 

BesprechUni 

;s 170011 Chef 3kl. beim Führer zur Be- 

Fragen der Unternehmung "Seelöwe".(An- 

Gen.Jodl, Minister Todt, Oberst 

•Upt.von Puttkammer, Kapt.z.S.Voß(Al) ). 

.gspunkte: 

1.) Frage ier Teilnahme Italiens am U-Bootkrieg im 

Atlantik. Führer mit Beteiligung Italiens einver- 

standen, i'ührung des Gesar.tatlantik-U-Bootkrieges 

durch BdU in Form eines Verbindungsstabes des BdU 

bei der italienischen U-Bootführung. 

Vortrak Kapt.z.S. Voß über den Aufbau der Ar- 

tillerie in der Doverstraße(siehe Handakte "See- 

löwe"). Fihrer genehmigt Einsatz Marinebatterien 

sofort naih ihrer Fertigstellung zur Erzielung 

Sperrung 1er Kanalenge und Unterstützung der Minen- 

suoharbeilten. 

2.) 

3.) Durchführung 

trägt dem 

dende Aus(. 

deutsche 

Vortra 

reitungen 

der Operation "Seelöwe". Chef Ski. 

Führer nochmals eindringlich die entschei- 

ürkung der Vorbereitungsmaßnahmen auf die 

Vlrtschaft vor. 

; Chef Ski. über den Stand der Vorbe- 

am 25.7. unter besonderem Hinweis auf 
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Xntimi 
unb 

U()iV)Cit 

Eingabe beö Orte^, 3Binb, ?Bettcr, 
Seegang, 23eleud)tung, 6id)tigfcit 

bec L'uft, 91bnbfd)ein uflD. 
©orfommniffe 

25.7.40 

(88) 

die zv/ingende Notwendigkeit baldiger Herstellung der 

Luftherrschaft für die Inangriffnahme der praktischen 

Vorbereitungen der Kriegsmarine. 

Führer .ordinet erneuten Vortrag nach gewissem Ab- 

schluß der Vorarbeiten an. Chef Ski. will versuchen bis 

Mitte nächster Woche ein "klares Bild der Durchführungs- 

möglichkeit des Unternehmens "Seelöwe" zu geben. 

Jm Einz?lr 

über die Bespre 

en siehe Niederschrift des Chefs Ski. 

chung im Kriegstagebuch Teil C Heft VII). 

Besondere 

A t 1 a r 

England 

Lage 25. 7. 

Feindnachrichten: 

t i k 

Geleitzug-tätigkeit; Der lebhafte Geleitzugverkehr 

qrdkanals und auf der Nordatlantikroute 

ch die Funkaufklärung bestätigt. Sicherung 

beim Einholen und Herausbringen durch das 

durch Kanoneritoote, Zerstörer und Flugzeuge, 

;über den Atlantik in erster Linie durch 

HX 60 mit Hilfskrz. "Ausonia" stand 

tlei Sable Island, 110° 8,5 sm. Jm Halifax - 

westlich des N 

wird weiter durj' 

der Geleitzüge 

Küstenvorfeld 

auf dem Marsch 

Hilfskreuzer. 

Geleitzug 

24.7. mittags 

bezw. im engerdn Bereich befinden sich "Revenge", "Eme- 

rald" , 3 kanad 

Der Chef V 

Funkspruch an £ 

Zerst. 

estern Approaches ordnet am 24.7. in einem 

Ile Schiffe, im westl, Kanalgebiet das 

- Z ?3- 
Xntitm 

imb 
ll(ji?>eif 

$!ngobc beö Ortcä, ^üinb, ©etter, 
(Seegang, 33eleud>tung, ©fd>ttgEett 

ber Cuft, 9Uonb|d)ein u|u>. 
S® r t D m m n i f f e 

25.7.40 

(SO 

die zv/ingende ü 

Luftherrschaft 

Vorbereitungen 

otwendigkeit baldiger Herstellung der 

für die Jnangrifinahme der praktischen 

der Kriegsmarine. 

Führer ordinet erneuten Vortrag nach gewissem Ab- 

schluß der Vorarbeiten an. Chef Ski. will versuchen bis 

Woche ein’klares Bild der Durchführungs- 

Unternehmens "Seelöwe" zu'geben. 

Kitte nächster 

möglichkeit des 

Jm Einzeln 

über die Bespre 

en siehe Niederschrift des Chefs Ski. 

chung im Kriegstagebuch Teil C Heft VII). 

Besondere 

A t 1 a r 

England 

Lage 25. 7. 

Feindnachrichten; 

t 1 k 

Geleitzug-tätlgkelt: Der lebhafte Geleitzigverkehr 

qrdkanals und a’if der Nordatlantikroute 

ch die Funkaufklärung bestätigt. Sicherung 

beim Einholen und Herausbringen durch das 

urch Kanonenboote, Zerstörer und Flugzeuge, 

über den Atlantik in erster Linie durch 

HX 60 mit Hilfskrz. "Ausonia" stand 

tlei Sable Island, 110° 8,5 sm. Jm Halifax - 

westlich des N 

wird weiter duij’ 

der Geleitzüge 

Küstenvorfeld 

auf dem Marsch 

Hilfskreuzer. 

Geleitzug 

24.7. mittags 

bezw. im engeren Bereich befinden sich "Revenge", "Eme- 

rald" , 3 kanad 

Der Chef V, 

Funkspruch an 

Zerst. 

estern Approaches ordnet am 24.7. in einem 

Ile Schiffe, im westl, Kanalgebiet das 
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ÜJntiun 
unb 

Uljvftcit 

3lngabe be^ Ortcö, 2Bmb, 3Bettcr, 
Seegang, 'Beleuchtung, Sichtigfeit 

ber £uft, 9]]onbfd)eln ufto. 
2? o r t D m m ni ff e 

25.7.40 Jnkrafttreten des "Schema la" im Plymouth-Bereich an 

( S=B Plan ?). Die Leuchtfeuer zwischen Barry Head und 

Trevose Head wprden gelöscht. 

Besondere Bewegungen: 

Mittelatlantik Ark Royal" hat, wie angenommen, in 

der Nacht 23./24.7. Sihraltär nach Westenfverlassen 

und wurde südlich Cap Tarifa mit. 3 Zerst. auf Westkurs 

gesichtet. Aus Übermittlung von U-Bootswarnmeldungen 

wird auf Heimkehr der Gruppe nach England geschlossen. 

Jm Bereich des Stützpunkts Freetown, wurden am 24.7. 

festgestellt: "Dorsetshire" , "Delhi" ,"Vindictive11 

Hilfskrz. "Alcäntara", "Bulolo", Kht."Milford". - 

Das bisher am Kap stationierte Kbt. "Bridgewater" hat am 

23.7. die Saleanha-Bucht verlassen uhd beabsichtigt am 

10.8. in Preeiown einzulaufen. 

Mit Rücksicht auf das Auftreten deutscher Kaper- 

schiffe erhallen alle Schiffe im Westindien-Bereich am 

21.7. Anweisurg, falls sich unbekannte Schiffe in, ver- 

dächtiger Weise nähern, sofort mit äußerster Kraft ab- 

zudrehen unu cie Masten in Linie zu nehmen, um das Ziel 

zu verringern 

J n d i sch 

und währenddessen Notsignale auszusenden. 

er Ozean: 

Die Admi^i 

die Handelssd 

Hilfskreuzern 

bestimmte Adm 

und Angabe, s 

wiesen. 

■alität und Chef Ostindien haben am 19.7. 

llffahrt auf die Anwesenheit von deutschen 

im Atlantik und «Indischen Ozean, sowie auf 

ralitätsweisungen und die Bedeutung, Art 

u wie Widerholung von Notmeldungen hinge- 

a. <?¥ 

$mtinn 

unb 
Slngcibe bt$ Ortcö, 5Binb, Setter, 
0eegnng, Beleuchtung, ©ithtfgteft 

ber tu ft, 9Ronb[d)cfn ufo>. 
93ortDmminffe 

25.7.40 Jnkrafttreten 

( S=B Plan ?). 

Trevose Head w 

des "Schema la" im Plymouth-Bereich an 

Die Leuchtfeuer zwischen Barry Head und 

erden gelöscht. 

Besondere Bewe 

/ 24 der Nacht 23^ 

und wurde südBi 

gesichtet. Aus 

wird auf Heim: 

Jm Bereic)] 

festgestellt: 

Hilfskrz. "Ale 

Das Bisher'am 

23.7. die Sale 

10.8. in Preei 

iäit Rücki 

schiffe erhall 

21.7. Anweisur 

dächtiger Wei 

zudrehen unu 

zu verringern 

ungen: 

liittelatlantik): " Ark Royal" hat, wie angenommen, in 

.7. Gibraltar nach Westenfverlassen 

ich Cap Tarifa mit. 3 Zerst. auf Westkurs 

Übermittlung von D-Bootswarnmeldungen 

iklehr der Gruppe nach England geschlossen, 

h des Stützpunkts Freetown, wurden am 24.7. 

"Dorsetshire", "Delhi","Vindictive" 

äntara", "Bulolo", Kbt."Milford". - 

Kap stationierte Kbt. "Eridgewater" hat am 

inha-Bucht verlassen uhd beabsichtigt am 

own einzulaufen. 

^icht auf das Auftreten deutscher Kaper- 

en alle Schiffe im Westindien-Bereich am 

g, falls sich unbekannte Schiffe in, ver- 

e nähern, sofort mit äußerster Kraft ab- 

4ie Masten in Linie zu nehuen, um das Ziel 

und währenddessen Notsignale auszusenden. 

J n d i sch e r Ozean: 

Die Admi: 

die Handelssd 

Hilfskreuzern 

bestimmte Adm: 

und Angabe, s 

wiesen. 

alität und Chef Ostindien haben am 19.7. 

dliffahrt auf die Anwesenheit von deutschen 

im Atlantik und Jüdischen Ozean, sowie auf 

ralitätsweisangen und die Bedeutung, Art 

uwie Widerholung von Notmeldungen hinge- 



- 

'Entiim 

u nb 
lUjv^cit 

Eingabe bc^ Ortc^, 5Pinb, ^Bettcr, 
6eennnq, söclcurf)tunq, 6(d)Hgte(t 

bec Cuft, Wonbfdicin ufu). 
Dörfern mniffe 

25.7.40 Die Hände . 

Anweisung inne 

Comorin, Dondrji: 

Passieren der 

baren, höchstm 

mondhellen Häc 

engl. Handelss 

keine Position^ 

nen in den IJäf 

"Defense of Me 

Die zahlr 

samte britisch 

Ozean deuten a 

der der Ski. n 

Hilfskreuzer. 

sschiffe im Ostindienbereich erhielten 

■halb 100 sm von allen Haupthäfen, Cap 

ihead, Cap Hegris ,Ac'himhead und beim 

Canäle der Maldiven, Andamanen und Niko- 

iglichste Fahrt zu laufen und bei Tage und 

iten Ziok-Zaokkurse zu steuern. - Alle 

ihiffe im Ostindienbereich haben Befehl, 

ilaternen zu zeigen. Das Setzen der Later- 

n richtet sich für alle Schiffe nach 

•chant Shipping". 

liehen dringlichen Anweisungen an die ge- 

; Schiffahrt im Atlantik und Indischen 

if eine sehr beträchtliche Auswirkung 

ir teilweise bekannten Erfolge unserer 

? r a n k r e L c h 

Die Admirp 

verschiedener 

als Handelssch. 

lität befiehlt die Demobilisierung 

lilfskreuzer und ihre Wiederindienststellung 

ffe. 

N o r d m e e '/Nordsee: 

Keine besmderen Feindmeldungen. H-Bootslage des 

Gegners gegenii>er den Vortagen nicht wesentlich verän- 

dert. 1 Boot n>ch auf dem Anmarsch zum Drontheimf jord, 

1 Boot bei Staltlandet, 1 bei Bergen und 1 in der Höhe 

von Stavanger. 

Krz. "Coventry” verlegt 24.7. abends mit 4 Geleit- 

booten von Scnpa Flow nach ^och Aish 

Am 24.7. abends findet im Themsegebiet eine"Jn- 

vasionsabwehru>ung" statt, in deren Verlauf kurz vor 

fDtllrrflabtit (Krleqäiagebud)) 
(Slnlagtn) 

- 2?5~- 

trtimii 

u nb 
U()V,^cif 

älmiabe beo Orlc^, ®(nb, äBültet, 
Seenani), öclEiirfitunci, 0fd)Hgtclt 

ber üufl, 9Ilonb(d)cln ii|n). 
53orfommniffe 

25.7.40 Die Hände . 

Anweisung inr.e 

Comorin, Dondr(i] 

Passieren der 

baren, höohstm 

mondhellen IJäc. 

ene;l. Kandelsa 

keine Position^ 

nen in den IJäf 

"Defense of Me 

Die zahlr 

sante britisch 

Ozean deuten a 

der der Ski. n 

Hilfskreuzer. 

sschiffe im Ostindienbereich erhielten 

■halb 100 sm von allen Haupthafen, Cap 

ihead, Cap Hegris,Achimhead und beim 

Canale der Ualdiven, Andamanen und Kiko- 

igliohste Fahrt zu laufen und bei Tage und 

iten Ziok-Zackkurse zu steuern. - Alle 

ihiffe im Ostindienbereich haben Befehl, 

ilaternen zu zeigen. Das Setzen der later- 

n richtet sich fdr alle Schiffe nach 

•chant Shipping". 

liehen dringlichen Anweisungen an die ge- 

Schiffahrt im Atlantik und Jndischen 

if eine sehr beträchtliche Auswirkung 

ir teilweise bekannten Erfolge unserer 

F r a n k r e i. c h 

Die Admirp 

verschiedener 

als Handelssch. 

K o r d m e e 

lität befiehlt die Demobilisierung 

lilfskreuzer und ihre Wicdermdienststellung 

ffe. 

/ ■ U o r d B ee: 

Keine besmderen Feindmeldungen. U-Bootslage des 

Gegners gegenii)er den Vortagen nicht wesentlich verän- 

dert. 1 Boot n>ch auf dem Anmarsch zum Drontheimfjord, 

1 Boot bei Staltlandet, 1 bei Bergen und 1 in der Höhe 

von Stavanger. 

Krz. "Covmtry" verlegt 24.7. abends mit 4 Geleit- 

booten von Sciipa Flow nach ^och Aish 

Am 24.7. abends findet im Themsegebiet eine"Cn- 

vasionsabwehrü'nmg" statt, in deren Verlauf kurz vor 

IBfitfrffobbt (firltqfiagtbud)) 
(iflnlagm) 



2)ntum 

unb 
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©ccgang, 33deud)tung, ©(d)tlgfcit 

ber Oujt, 911onb|d)cln ufro. 
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25.7.40 Mitternacht eiji 

schießen von J_ 

Üherwachungsei ihi 

der leuchtwirk in, 

großes Jnvasionsfeuerwerk mit Ab- 

ivasionsraketen veranstaltet wurde. Die 

eiten werden offenbar als Beobachter 

g in die Übung eingespannt. 

Kanal : 

Gefechtsb 

Schnellbooten 

rührung von englischen Zerstörern und 

t deutschen E-Booten. 

Eigene Lage 

A t 1 a nt i k 

Schiff 45 

HändeIskriegso 

ab 26.7. ostwi 

40° Ost nördli 

Atlantikschiff 

fall von Dakar 

der Hordsüdgel 

im Nordmeer erhält mit Rücksicht auf 

jerationen des Krz. "Hipper" Befehl 

ä ?ts 40° Ost oder zwischen 20° und 

ih 73 Nord zu bleiben, 

werden unterrichtet, daß sich nach Aus- 

Oasablanca, Gibraltar als Geleithafen 

itverkehr nach Westen auf Breite der 

- 25° West verlagert hat. Hier ist Ope- 

taLienischen U-Boote beabsichtigt. Schiff 

Azoren etwa 20 

rieren der i 

21 erhält dahejr Weisung, daß Ostgrenze seines Ope 

rationsgebiete 

Die Feind 

mittelt(siehe 

5 30 West bleibt. 

Bewegungen werden den Hilfskreuzern über- 

t.1829, 2025). 

Qntmn 
«nb 

lUjv.H’tt 

Eingabe beö Octeä, SBinb, UBettec, 
©Ecgang, SBeteudjtung, <5(d)tlgfeit 

ber Cuft, 9Bonb[d)dn u|ro. 
53orfommniffe 

25.7.40 Mitternacht ei l 

schießen von J ivi 

Üherwachungseiih 

der Leuchtwirkm, 

großes Jnvasionsfeuerwerk mit Ab- 

asionsraketen veranstaltet wurde. Die 

eiten werden offenbar als Beobachter 

g in die Übung eingespannt. 

Kanal 

Gefechtsb 

Schnellbooten 

rührung von englischen Zerstörern und 

alt deutschen E-Booten. 

Eigene Lage 

A t lantik 

Schiff 45 im Nordmetr erhält mit Rücksicht auf 

Handeiskriegsoierationen des Krz. "Hipper" Befehl 

ab 26.7. ostwärts 40° 0st oder zwischen 20° und 

403 Ost nördliih 73° Nord zu bleiben. 

Atlantikschiff i werden unterrichtet, daß sich nach Aus- 

fall von Dakar, Casablanca, Gibraltar als Geleithafen 

der Nordsüdgelbitverkehr nach Westen auf Breite der 

dahe r 

Azoren etwa 20 

rieren der iti 

21 erhält 

rationagebiete 

Die Feind 

mittelt(siehe 

P - 25° West verlagert hat. Hier ist Ope- 

atlienischen U-Boote beabsichtigt. Schiff 

Weisung, daß Ostgrenze seines Ope- 

3 50 West bleibt. 

lewegungen werden den Hilfskreuzern über- 

t.1829> 2025). 
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£ntuiu 
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5(nflnbe bcö Orfeö, 5Btnb, Setter, 
Seeqniiq, 53eleiid)tuntj, 6id)tiqfcit 
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25.7.40 

(89) 

Ra um N o r w e g e nl 

BdA tritt mit "Gneisenau", "Hümberg" und 4 Zer- 

störern 25.7. 1900 Uhr von Drontheim den Marsch in di e 

Heimat an, "Hipper" zur gleichen Zeit zum Marsch ins. 

Op.Gebiet Nördiorwegen ausgelaufen. Verband "Gneisenau" 

wird 26.7. gegen 0600 Uhr in der Höhe von Stadtlandet 

stehen. Verstärkung der Sicherung ab Höhe Bergen durch 

5 Torp.Boote. 

Der Rückmkrsch der "Gneisenau" nach einer teils 

freiwillig, teils gwzwungenermaßen, größtenteils un- 

tätigen Liegezeit in Drontheim, weckt bei der Ski. 

die Erinnerung an die große Erwartung, die sie s.Zt. 

an den Einsatz der Schlachtschiffe aus dem norwegi- 

schen Raum henus geknüpft hatte. Die Gunst der durch 

die Besetzung Jorwegens entscheidend verbesserten see- 

strategischen tage ist bedauerlicherweise nicht zur Aus- 

wirkung gekommen. Das erfolgreiche Zusammentreffen 

der Schlachtschiffe mit der "Glorious"-Gr Ujnippe ist einem 

günstigenjoperativen Zufall zu verdanken\2«n Rahmen der 

für die Operation Nordnorwegen (Karstadt, Vagsfjord) 

erlassenen ffeieung aufgezeichneten Operationsmöglich- 

keiten sind vo 

worden. Die vo 

wünschtes Oper 

Seegebiet Jsla 

in Blockadeste 

durchgeführt w 

n Flottenkommando nicht ausgeschöpft 

der Ski. immer wieder als höchster- 

itionsziel bezeichneteri Vorstöße in das 

id - Färöer zur Zerschlagung der dort 

liung stehenden Hilfskreuzer sind nicht 

hrden. Ein Operieren der Schlachtschiffe 

im Nordraum, dis bei der vorliegenden Feindlage und den 

zur Verfügung stehenden Troßschiffen über einen länge- 

ren Zeitraum hin möglich gewesen wäre,und zweifellos 

zu Erfolgen uni größeren operativen Auswirkungen ge- 

führt hätte, ist nicht erfolgt. 

1 
Intimi 

ii nb 
\Ume\t 

3(ncjnbe -Orleö, '®inb, SBettec, 
Secqang, Söclcuditimg, SfdjHgfeü 

bec 2uft, Üflonbldicln ufm. 
Sorfommniffe 

ic>.7.40 

(89) 

Ra u m N o r w e g e nl 

BdA tritt mit "Gneisenau", "Nürnberg" und 4- Zer- 

störern 25.1 • 1900 Uhr von DrontLeim den Marsch in di:'e 

Heimat an, "Hipper" zur gleichen Zeit zum Marsch ins. 

Op.Gebiet Nördiorwegen ausgelaufen. Verband "Gneisenau" 

wird 26.7. gegen 0600 Uhr in der Höhe von Stadtlandet 

stehen. Verctärkung der Sicherung ab Höhe Bergen durch 

5 Torp.Boote. 

Der Rückmarsch der "Gneisenau" nach einer teils 

freiwillig, teils gszwungenermaßen, größtenteils un- 

zsit in Dronthein, weckt bei der Ski. 

an die große Erwartung, die sie s.Zt. 

der Schlachtschiffe aus dem norwegi- 

tatigen Liegez 

die Erinnerung 

an den Einsatz 

sehen Raum heraus geknüpft hatte. Die Gunst der durch 

die Besetzung 

strategischen 

Wirkung gekumm 

(ruppe ist einem 
VvV«^ 

tiven Zufall zu verdankenRahmen der 

Jorwegens entscheidend verbesserten see- 

ßage ist bedauerlicherweise nicht zur Aus- 

n. Das erfolgreiche Zusammentreffen 

der Schlachtscniffe mit der "Glorious"-Gr 

günstigenlcpera t 

für die Operation Nordnorwegen (Karstadt, Vagsfjord) 

erlassenen Weiaung aufgezeichneten Operationsmöglich- 

keiten sind von Flottenkornr.ando nicht ausgeschöpft 

worden. Die von der Ski. immer wieder als höchster- 

wünschtes Operationsziel bezeichneteri Vorstöße in das 

Seegebiet Jslaid - Paröer zur Zerschlagung der dort 

in Blockadesteliung stehenden Hilfskreuzer sind nicht 

durchgefünrt warden. Ein Operieren der Schlachtschiffe 

im Nordraum, das bei der vorliegenden Eeindlage und den 

zur Verfügung stehenden Troßschiffen über einen länge- 

ren Zeitraum hin möglich gewesen wäre,und zweifellos 

zu Erfolgen uni größeren operativen Auswirkungen ge- 

führt hätte, ist nicht erfolgt. 
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35ntum 
unb 

lUjvftcit 

3lnflabc bcö Orte^, ^Cinb, 5Bcttcr, 
©ecganq, s23cleud)tung, ©id)l(gfelt 

bcu 911onb|d)c(n u(u). 
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25.7.40 Mit "Gnei 

durch Torpedot: 

Heimat zurück, 

noch für diesei. 

schiffe setzen 

Nordsee 

: enau" kehrt nun auch das zweite unserer 

effef beschädigte* Schlachtschiffe in die 

u»d enttäuscht die Hoffnungen, die die Ski. 

Sommer auf die 'Operationen der Schiacht- 

zu können glaubte. 

Keine bes mderen Ereignisse. Jn der Nacht zum 25.7. 

18 feindliche Hinflüge von etwa 40 - 50 Feindflug- 

zeugen in 3 G:’uppen in Deutsche Bucht nach Schleswig - 

Holstein, Jade - Elbemündung, Hamburg, Lübeck , Wismar. 

Keine besondersn Schäden (siehe Ft.0700). 

Kanal 

Vorstoß 1 

tung Portland 

Senkung eines 

(erste Meldung 

kanntgabe der 

wie auch vom B 

Schiff "Meknes 

Mannschaften z 

hatte. Schiff 

deutschen Regi 

nicht erfolgt 

Die in de 

S-Flottille in der Nacht zum 25.7.in Rich- 

Nihrt südwestlich von Weymouth zur Ver- 

jroßen Dampfers ..mit 2 Schornsteinen 

lautete auf 18000 t Dampfer). Nach Be- 

sritischen Admiralität handelt es si ch, 

-Dienst festgestellt wurde, um das franz. 

(6127 t), das 1300 franz. Offiziere und 

rm Rücktransport nach Frankreich an Bord 

fuhr erleuchtet. Benachrichtigung der 

erung oder der W.St.Kommission war 

r Nacht zum .25.7. zurückkehrenden R-Boote 

werden von feindlichem Schnellboot gejagt bis die Leichte 

Flak bei Gris 

von Gris Nez e 

Zerstörern und 

Jez eingriff. Boote erhalten am 25.7. 100 Hm 

ntfemt Gefechtsberührung mit feindlichen 

S-Booten, die durch Eintreffen eigener 

i#4-- 

unb 
mjvjcii 

?ln(]flbE beö Ortc^, ^Binb, ?Bctfec, 
Seegang, söeleurf)tung, ©id)tfgteit 

bcc £nft, 911onb[d)c(n uftD. 
33 o i' f D m m iu f f c 

25.7.-40 Ult "Gnei 

durch Torpedot 

Heimat zurück, 

.noch für dieaea. 

schiffe setzen 

: enau" kehrt nun auch daa zweite unserer 

effer heschädigte* Schlachtschiffe in die 

uad enttäuscht die Hoffnungen, die die Ski. 

Sommer auf die''Operationen der Schiacht- 

zu können glaubte. 

Kords e e 

Keine hes 

18 feindliche J 

zeugen in 5 G: 

Holstein, Jade 

Keine besonder 

mderen Ereignisse. Jn der Kacht zum 25.7. 

inflüge von etwa 40 - 50 Eeindflug- 

uppen in Deutsche Bucht nach Schleswig - 

- Elbemündung, Hamburg, Lübeck , Wismar. 

:n Schäden (siehe Et.0700). 

K a nal 

Verstoß 1 

tung Portland 

Senkung eines 

(erste Meldung 

kanntgabe der 

wie auch vom B 

Schiff "Meknes 

Mannschaften z 

hatte. Schiff 

deutschen Regi 

nicht erfolgt 

Die in de 

S-Flottille in der Nacht zum 25.7.in Rich- 

Uihrt südwestlich von Weymouth zur Ver- 

jroßen Dampfers ..mit 2 Schornsteiaan 

lautete auf 18000 t Dampfer). Nach Be- 

Dritischen Admiralität handelt es si. ch, 

-Dienst festgestellt wurde, um das franz. 

(6127 t), das 1300 franz. Offiziere und 

jm Rücktransport nach Frankreich an Bord 

fuhr erleuchtet. Benachrichtigung der 

erung oder der V/.St.Kommission war 

sc Nacht zum .25.7. zurückkehrenden R-Boote 

werden von feiidlichem Schnellboot gejagt bis die Leichte 

Flak bei Gris 7ez eingriff. Boote erhalten am 25.7. 100 hm 

von Gris Nez entfernt Gefechtsberührung mit feindlichen 

Zerstörern und S-Booten, die durch Eintreffen eigener 



- ?n- 
®atiim 

unb 
«l|VJC» 

Slngabc beä Orlcä, ®inb, fflcttcc, 
Seegang, ©clembtung, Sidjtigfclt 

bec 2u[l, 5Honb|iI)ein u(ro. 
55 o c f o m m n i f f e 

25.7.40 Stuka-Kräft^z 

Booten geringe 

t AMrehen gezv;ungen werden. Von den H- 

Personalverluste. 

Fra n k r e ich 

Marinebei i 

Küstenbereichs 

Grenze bis zur 

Tleischer (Si1 

ehlahaber Kordfrankreich meldet Abgabe des 

von der Niederländisch- belgischen 

Somme an den Mar.Bef.Kanalküste Konteradm. 

z Wimille bei Boulcgne). 

Neuer Diejnstsitz Mar.Bef. Nordfrankreich für 

Küstenbereich von der Somme bis zum Cuesnon Fluß ist 

Trouville■ 

Die Erkunldung der für Benutzung zur Operation "See- 

kommenden Häfen hat ergeben: F4camp und 

Le Havre werdejn voraussichtlich voll brauchbar, St.Valä — 

ry unbrauchbar. Dieppe noch schwierige Bergungsarbeiten, 

Erfolg ungewiß. Le Kreporl in gutem Zustand. Vorhafen 

fällt jedoch bei Ebbe Nahezu trocken. 

löwe" in Frage 

5 k a g e r r ak/Kattegat/ Westl. 0 s t s e 

Kr östlich 

jagd. Minenlade 

zum 25.7. mit 

Schleswig - Hc 

Lübeck - Wismi 

Minenabwürfe v 

Tranportdi 

Minenwur: 

weiter durch 

'istiansand abends U-Bootsalarm und U-Boots- 

unverändert. Feindeinflüge in der Nacht 

etwa 15 - 20 Flugzeugen in Elbemündung — 

Istein - Großer Belt - Kieler Außenförde - 

Bombenabwürfe ohne besondere: Schäden, 

de «nutet. 

lurchführung ohne Störung. 

■fverband geht durch Gr.Belt nach Kiel und 

Kanal nach Westen. 

Jnlitm 
imb 

U!)VAUI 

Slngabt DEB Otlc«, fflfnb, fflctlec 
Sctgang, ©clEud'lung, eidjligtclt 

bec üuft, 5Honb|d«in u|ro. 
53 D r f D m m n i f f c 

2;.7.40 S-tuka-Kräftdz 

Booten pering-e 

i Abdrehen gezv/ungen werden. Von den R- 

Perzonalverluste. 

Fra n k r e 1 c h 

Karinebei ehlshaber ITordfrankreioh meldet Abgabe des 

Küstenbereichs von der Niederländisch- belgischen 

Grenze bis zui Somme an den Rar.Bef■Kanalküste Konteradm. 

Fleischer (Sidz Wimille bei Boulcgne). 

Neuer Dienstcltz Mar.Bef. Ifordfrankreich für 

Kistenbereich von der Somme bis zum Cuesnon Fluß ist 

Trouville. 

Die Erkunldung der für Benutzung zur Operation "See- 

löwe" in Frage kommenden Häfen hat ergeben: Fäeamp und 

Le Havre werden voraussichtlich voll brauchbar, St.Valä — 

ry unbrauchbar. Dieppe noch schwierige Bergungsarbeiten, 

Erfolg ungewü. Le Kreporl in gutem Zustand. Vorhafen 

fällt jedoch tei Ebbe hahezu trocken. 

S k a g e r r ak/Kattegat/ Westl. Ost 

Kr östlich 

jagd. liinenlagle 

zum 25.7. mil 

Schleswig - Ho 

Lübeck - Wismi 

Kinenabwurfe v 

Tranportd 

Kinenwur: 

weiter durch 

istiansand abends U—Bootsalarm und U—Boots- 

unverändert. Feindeinflüge in der Nacht 

etwa 15 - 20 Flugzeugen in Elbemür.üung - 

Istein - Großer Belt - Kieler Außenförde - 

Bombenabwürfe ohne besondere: Schäden, 

ermutet. 

urchführung ohne Störung, 

fverband geht durch Gr.Belt nach Kiel und 

Kanal nach Westen. 



- 2^- 

Intimi 
unb 

Xtljrjcit 

Eingabe bc3 Orte^, 2B(nb, ^Bettet, 
öeegang, 53clcud)tung, 6(d)t(gfdt 

ber ßuft, 9ttonbfd)ein u(ü). 
^orfommniffc 

25.7.40 

t . 

Keine te 

Jm Atlan 

kaya), 57 wes 

lorient: 

Ausraarso 

Rüokmars 

Erfolge: U 30 

Engl. Rundfunk 

Tanker "Saita" 

kürzlich, hei 

Möglich 

10. 

Bootslage. 

londeren Ereignisse. 

;ik: UA(Mittelatlantik), U 34,(westlBis- 

Rordkanal. 

30, 52, 99, 56, 58 

59 westl. Shetlands. 

:h: 62 nach Bergen. 

neidet Versenkung eines 1100 BRT Dampfers, 

meldet Landung Überlebende norweg. 

( 5824 t) in Recife (Brasilien). Schiff 

Ckp Verdischen Jnseln torpediert. 

Ist Versenkung durch TJA oder durch Schiff 

Siehe"Lag 

Keine Ere 1 

drien nach ita 

Zustande einge 

schädigt,)1 Sc 

24.7. Lu: 

Gute Erfolge 

Mittelmeer. 

Mittelmeer." 

ignisse bei Seestreitkräften. Jn Alexan- 

Lienischer Meldung 9.7. in beschädigtem 

ilaufen 2 Kreuzer (davon einer schwer be- 

itilachtschiff, 3 Zerstörer. 

ftangriffe auf Alexandrien Haifa und Malta, 

erden gemeldet. 

Jtalienischer Admiralstab übersendet über Ver- 

bindungsstab Iom ein Memorandum zur Frage der Zusammen- 

arbeit der deitschen und italienischen Marine, das auf 

Grund der eingehenden Besprechung Chef Verbir.dungsstab. 

Admiral Weiche Id bei der Ski. ( 18.7.) eine Überprüfung 

der veränderten strategischen Lage vornimmt und die 

- 

Saturn 
unb 

Xtljräcit 

Eingabe bcö Orte?, 2B{nb, SBettec, 
Seegang, SÖetcucbtung, ©(d)tfgtcU 

ber Cuft, 9^onbfct)ein ufm. 
55orfommniffc 

25.7.40 

Keine te 

Jm Atlan 

kaya), 57 west 

lorient: 

Ausmars c}i 

Rückmars 

Erfol/ei U 30 

Engl. Rundfunk 

Tanker "Saita" 

kürzlich hei 

Möglich 

10. 

U-Bootslag e. 

sonderen Ereignisse. 

;ik: UA(Jlittelatlantik), U 34, (westlBis- 

Nordkanal. 

30, 52, 99, 56, 58 

59 westl. Shetlands. 

;h: 62 nach Eergen. 

: leidet Versenkung eines 1100 BRT Dampfers, 

meldet Landung Überlebende norweg. 

( 5824 t) in Recife (Brasilien). Schiff 

Verdischen Jnseln torpediert. 

Lat Versenkung durch UA oder durch Schiff 

C ip 

Mittelmeer. 

Siehe"lagb Hittelmeer." 

Keine Ereignisse bei Seestreitkräften. Jn Alexan- 

drien nach italienischer Keldung 9.7. ih beschädigten 

Zustande eingelaufen 2 Kreuzer (davon einer schwer be- 

schädigt,)! Schlachtschiff, 3 Zerstörer. 

24.7. Luftangriffe auf Alexandrien Haifa und Malta. 

Gute Erfolge vsrden gemeldet. 

Jtalieni 

bindungsstab I 

arbeit der -de 

Grund der ejjf 

Admiral Weiche 

der veränderte 

scher Admiralstab übersendet über Ver- 

om ein Memorandum zur Frage der Zusamiuen- 

itschen und italienischen Marine, das auf 

gehenden Besprechung Chef Verbir.dungsstab. 

Id bei der Ski. (• 18.7.) eine Überprüfung 

n strategischen Lage vornimmt und die 



5 
Sntitm 

unb 
Htirjcit 

Slngobe beä -OtlEä, ®(nb, fflctler, 
Seegang, 9?eleud)tung, ©icbtigtcit 

bec Cu(t, 9Honb|cl)e(n uiro. 
53orfommniffe 

25.7.40 

(90) 

Die Ski. 

nen operativen 

Richtlinien fü:- die weitere gemeinsame Kriegführung 

aufstellt. (Menorandum siehe Kr.Tagebuch Teil C Heft 

".Italienische Kriegführung). 

st mit der im Memorandum vorgeschlage- 

Zusammenarbeit grundsätzlich einverstan- 

den. Auch der üdU hat gegen die Art der geplanten ge- 

meinsamen U-Bootkriegführung im Atlantik keine Einwen- 

dungen, sondern begrüßt ihn stark, da damit eine wesent- 

liche Ausweitung der Öperationsmöglichkeiten der D-Boote 

wird. Der gegenseitige Austausch von 

A ist vorzusehen. Wir stellen Jtalien 

•ron Bordeaux oder Bayonne anheim. Die Fra- 

Ausnutzung von Casablanca ergibt sich 

ven Lage. Da Bordeaux u.U.für uns selbst 

kann, bedarf die Abgrenzung von See- und 

Minensioherung usw. besonderer Beachtung. 

Stützpunktes für italienische U-Boote 

verbunden sein 

Verb.Offiziere 

die Benutzung 

ge der späteren 

aus der operat 

wichtig werden 

Luftschutz, die 

Einriohten des 

und Personalbenetzung bleibt Sache der Jtaliener, ebenso 

Schaffung Nach]' 

Dagegen muß Na< 

und Bordeaux vo: 

dungsstab Rom wird entsprechend unterrichtet. 

Hinsishtl: 

mag die Ski. de 

.Verbindung Jtalien - U-Bootsstützpunkte. 

hrichtenverbindung zwischen Lorient(BdU) 

n uns sichergestellt werden. Der Verbin- 

ch der Beurteilung der Mittelmeerlage ver- 

n Gedankengängen des italienischen Admi- 

ralstabes niclr; voll zuzustimmen. Jm Gegensatz zur italie- 

nischen Auffas: ung, daß infolge Aufhören des Handels- 

verkehrs im M: ttelmeer sich die Einsatzmöglichkeiten 

der U-Boote sti.rk veminderthaben, sieht die Ski. doch 

noch ein große: Betätigungsfeld für die italienischen 

U~Boote im östlichen Mittelmeer und im ägäischen Meer, 

wo noch immer, nach den bei der Ski. vorliegenden Nach- 

richten, ein stärkerer feindlicher Handelsverkehr ungestört 

läuft. 

Die"starke Überwachung " der Gibraltar-Enge, die 

5#. 
Xnfmii 

unb 
Uljtjfflt 

2lnqabe be3 -Octce, Bfnb, %Eltec, 
SEtqong, ^Elpudjlung, öiddinMt 

bpc £u|t, 311onb|d)Eln u|m. 
53orfDmmntffe 

^.7.40 
(90) 

Richtlinien füt die weitere gemeinsane Kriegführung 

aufatellt. (Menorandum siehe Kr.Tagebuch Teil C Heft 

".Italienische Kriegführung). 

Die Ski. :.st mit der im Memorandum vorgeschlage- 

nen operativen Zusammenarbeit grundsätzlich einverstan- 

den. Auch der !ldU hat gegen die Art der geplanten ge- 

meinsamen U-Bootkriegführung im Atlantik keine Einwen- 

dungen, sondern begrült ihn stark, da damit eine wesent- 

liche Ausv.eitung der Cperationsmbglichkeiten der D-Bocte 

wird. Der gegenseitige Austausch von 

i ist vorzusehen. Wir stellen Jtalien 

"on Bordeaux oder Bayonne anheim. Die Fra- 

Ausnutzung von Casablanca ergibt sich 

ven Lage. Da Bordeaux u.D.für uns selbst 

kann, bedarf die Abgrenzung von See- und 

Minensicherung usw. besonderer Beachtung. 

Stützpunktes für italienische U-Boote 

verbunden sein 

Verb.Offiziere 

die Benutzung 

ge der späteren 

aus der operat 

wichtig werden 

Luftscnutz, di 

Einrichten des 

und Personalbei etzung bleibt Sache der Italiener, ebenso 

Schaffung Kachy 

Dagegen mul Na< 

und Bordeaux vo: 

nischen Auffas: 

Verkehrs im M: 

.Verbindung Jtalien - U-Bootsstützpunkte. 

hrichtenverbindung zwischen Lorient(BdU) 

n uns sichergestellt werden. Der Verbin- 

dungsstat Rom wird entsprechend unterrichtet. 

Hinsiehtl: ch der Beurteilung der Mittelmeerlage ver- 

mag die Ski. d<n Gedankengängen des italienischen Admi- 

ralstabes nich'; voll zuzustimrren. Jm Gegensatz zur italie- 

ung, daß infolge Aufhören des Handela- 

ttelmeer sich die Einsatzmöglichkeiten 

der U-Boote stärk veminderthaben, sieht die Ski. doch 

noch ein große: Betätigungsfeld für die italienischen 

U-Boote in östlichen Mittelmeer und im ägaischen Meer, 

nach den bei der Ski. vorliegenden Nach- 

richten, ein stärkerer feindlicher Handelsverkehr ungestört 

läuft. 

Die"stark( Überwachung " der Gibraltar-Enge, die 



- 3cri - 
Jintnin 

unb 
llfjvjcit 

Slngnbc bcä Ortes, ®inb, ®etter, 
Seegang, ©cleudilung, Sidjilgtcit 

bet Eu|t, Jlionbfdjein u[t». 
5?orfommntffe 

25.7.40 das Memorandum 

darstellt, wir 

sehen und nich[fc 

trachtet. 

Bei der D^. 

der italienisc: 

zichtet das Mejn 

auf die Erwähn 

italienis chen 

Die Ski. 

.Italiens Hauptb’ 

Eonzentrah 

ffehrmachtteile 

sohaft im Ost- 

für die es auc 

Möglichkeiten 

Flotte, Wegnahjm 

Einflusses in 

als für U-Boote besonders hinderlich 

1 von der Ski. nicht als so stark ange- 

als Hindernis für die U-Boote Be- 

ilegung der wechselseitigen Auswirkung 

len und deutschen Seekriegführung ver- 

lorandum des italienischen Admiralstabes 

mg des großen strategischen Zieles der 

Criegführung im Mittelmeerraum, 

sieht nach Ausfall Frani^keichs als 

.ufgabe im Mittelmeer: 

;ion der operativen Maßnahmen aller drei 

auf Beseitigung der englischen Vorherr» 

• dittelmeeraum. Gegenseitige Unterstützung, 

i für die italienische Matine vielerlei 

5ibt, bei.-der Einkesselung der englischen 

ie Ägyptens und Ausschältungydes englischen 

Palästina und Türkei. 

luftlage . 
====«================ 

Siehe Tag äsverlauf der Luftwaffe. 

Erfolgreiiher Eampfeinsatz der bewaffneten Auf- 

klärung gegen leleitzüge und Sammelfahrten. Aufklärung 

erbringt u.a. im Clyde 60 - 90 {!)Schiffe darunter 15 

Tankdampfer still liegend. 

Südöstlicn Folkestone wird durch Sturzkampf- und 

Kampfverbände (Stuka 1, LG 1, ZG 210) zwischen 1500 

und 1800 Uhr ein Geleitzug von 23 Schiffen mit größtem 

Erfolg angegriffen! 10 Dampfer angeblich gesuhken, 2 wei- 

- Sri - 
2)ntum 

unb 
tUjrjcit 

Angabe bcö Orte^, ^ffifnb, ©etter, 
.Seegang, Beleuchtung, ©IdjHgtdt 

ber ßuft, ©Dnbfd)efn ufm. 
Stortommniffe 

25.7.40 das Memorandum 

darstellt, wir 

sehen und niohlt 

trachtet. 

Bei der 

der italienisc 

sichtet das Mein 

auf die Erwähn 

italienischen 

Die Ski. 

Jtaliens Hauptk' 

Konzentralt 

Wehrmachtteile 

schaft im Ost- 

für die es auc 

Möglichkeiten 

Flotte, Wegnah|ni 

Einflusses in 

als für U-Boote hesonders hinderlich 

von der Ski. nicht als so stark ange- 

als Hindernis für die U-Boote he- 

rlegung der wechselseitigen Auswirkung 

len und deutschen Seekriegführung ver— 

icrandum des italienischen Admiralstabes 

mg des großen strategischen Zieles der 

Criegführung im Kittelmeerraum, 

lieht nach Ausfall Prani^.eichs als 

.ufgabe im Mittelmeer: 

;ion der operativen Maßnahmen aller drei 

auf Beseitigung der englischen Vorherr» 

• iittelmeeraum. Gegenseitige Unterstützung, 

i für die italienische Matine vielerlei 

jibt, bei.-der Einkesselung der englischen 

ie Ägyptens und Ausschaltung des englischen 

Palästina und Türkei. 

Duftlage . 
====!======== = = === ==== 

Siehe Tagbaverlauf der Luftwaffe. 

Erfolgreicher Kampfeinsatz der bewaffneten Auf- 

klärung gegen Jeleitzüge und Sammelfahrten. Aufklärung 

erbringt u.a. im Clyde 60 - 90 5!)Schiffe darunter 15 

Tankdampfer still liegend. 

Südöstlicn Folkestone wird durch Sturzkampf- und 

Kanpfverbände (Stuka 1, IG 1, ZG 210) zwischen 1500 

und 1800 Uhr ein Geleitzug von 23 Schiffen mit größtem 

Erfolg angegriffen! 10 Dampfer angeblich gesuhken, 2 wei- 



Stotuin 
unb 

Uljrjeit 

Eingabe beö Ortcö, ^Blnb, Setter, 
Seegang, $3eleud)tung, Std)t(gfe(t 

ber Ouft, Sonb|d)e(n uftö. 
S D c t o m m n i f f e 

25.7.40 tere in Brand geworfen. Angriffe haben zweifellos einen 

besonderen Erfolg erzielt, die angegebene versenkte Bampfer- 

zähl muß trotzdem mit Vorsicht aufgenommen werden, da 

möglicherweise mehrere Flugzeuge auf gleiche Dampfer 

ffer erzielt haben und Beobachtungen von Ver- 

uberschneiden. 

Bei Stuka—.ngriffen gegen Zerstörer wird ein Zer- 

störer in Brand geworfen, ein weiterer beschädigt. 

9.Fl.Divis:.on führte Verseuchungen zahlreicher Häfen 

mit luftminen durch. 

ihre Bombentref 

Senkungen sich 

C/Skl. 

\l 

'/S 
1.Ski. 

7' ü As t 

7 

- 'itd- 

ftfttmn 
unb 

Uljrädt 

Eingabe beö Octcö, 3B(nb, Selten 
Seegang, Söeleudjtung, Std)tfgfe(t 

bec 2uft, OTonbfcbein uito. 
53orfommniffe 

25.7.40 tere in Brand giworfen. Angriffe haBen zweifellos einen 

besonderen Erfolg erzielt, die angegebene versenkte Danpfer- 

zähl nuiB trotzdom mit Vorsicht aufgenomr.en werden, da 

möglicherweise mehrere Flugzeuge auf gleiche Dampfer 

er erzielt haben und Beobachtungen von Ver- 

uberschneiden. 

Bei Stuka-~ngriffen gegen Zerstörer wird ein Zer- 

störer in Brand geworfen, ein weiterer beschädigt. 

9.Fl.Divis:.on führte Verseuchungen zahlreicher Hafen 

mit Luftminen durch. 

ihre Bombentref; 

Senkungen sich 
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Saturn 

unb 
Ufjvjcit 

Eingabe beä Octc^, ^Blnb, 5Bcttcr, 
6cegang, Söeleucbtung, 6fd)t{gfelt 

ber Cuft, 9TiDnbfd)ein ufro. 
^orfommniffe 

3^- 

Sntmu 
unb 

Ufjvjcit 

älnqtibe bcS Octf^, ®mb, ®ettcr, 
öceaang, öeleuthtunq, clcbtfotelt 

bsr Cu|t. SltDnbldjeln u|0). 
2? D r f o m m n i ffe 



Saturn 
unb 

Uljvjcit 

Eingabe beö Orteö, ^Blnb, ©etter, 
»Seegang, Beleuchtung, Sld)tigfe(t 

ber Ouft, ©oubfcheln u|tp. 
Ul D r f D m m n i ff e 

?6.7.4Q Besonder politische Nachrichten. 

England 

Hach englischer Presse ist die Ausdehnung der 

Britischen Blockade auf die V/estküste Europas und Nord- 

afrikäsjheahsic atigt. Der portugiesischen und spanischen 

Regierung , die bis jetzt durch die britische Banngut- 

kontrolle nicht wesentlich beeinträchtigt worden sei-en, 

werde klar gemacht werden, daß der Hauptgrund der Blockade- 

ausdehnung darin liege, die Zufuhr von Kriegsmaterial 

oder Jtalien zu verhindern, 

akung des französischen Dampfers "Meknes" 

an Deutschland 

Die Verse 

durch deutsche^ Schnellboot führt zu verschiedenen Er- 

klärungen im b ritischen Unterhaus. Es wird behauptet, 

P r a n k r e 

daß das Auslaufen dieses Schiffes der französischen und 

deutschen Regierung bekanntgegeben worden sei. Versenkung 

soll zu großzügiger Propaganda in Frankreich ausgenutzt 

werden, und allen aus England nach Frankreich zurückkeh- 

renden Franzosm vor ihrer Einschiffung durch Flugblätter 

bekanntgegeben werden. 

Auf Cypen fanden schwere antienglische Unruhen 

statt. Bevölke rung fürchtet im Hinblick auf unhaltbar 

gewordene Lage Gibraltars und Maltas einen Ausbau 

Cyperns als Se:- und Luftstützpunkt. 

L c h 

Minister Laval versucht durch einen Vertrauensmann 

bei deutschem Jesandten vorzufühlen über die Möglich- 

keiten der Wiederaufnahme der Handelsbeziehungen zwischen 

Frankreich und Deutschland besonders hinsich^ich Abnahme 

3 Pf 

uni) 
Uljvjcit 

Eingabe beö Orteö, ^Bfnb, Setter, 
Seegang, ©eleiid)tiing, S(d)ttgfe(t 

bec 2uft, 9Ttonb|d)e(n iilrr. 
53 D r f D m m n i f f £ 

26.7.40 B e s o n d e politische Nachrichten. 

England 

Nach englischer Presse ist die Ausdehnung der 

britischen Blockade auf die Y/estküste Europas und llord- 

afrikas|beabsic itigt. Der portugiesischen und spanischen 

Regierung , die bis jetzt durch die britische Banngut- 

kontrolle nicht wesentlich beeinträchtigt worden seien, 

werde klar gemacht werden, daC der Hauptgrund der Blockaie- 

ausdehnung datin liege, die Zufuhr von Kriegsmaterial 

an Deutochland 

Die Verse 

durch deutsche 

klürungen im b 

oder Jtalien zu verhindern, 

ikung des französischen Dampfers "lleknes" 

Schnellboot führt zu verschiedenen Er- 

ritischen Unterhaus. Es wird behauptet, 

renden Franzos 

bekanntgegeben 

Auf Cyper 

statt. Bevölke 

gewordene Lage 

Cyperns als Se 

Pr a n k r e 

daß das Auslaufen dieses Schiffes der französischen und 

deutschen Regi:rung bekanntgegeben worden sei. Versenkung 

soll zu großzügiger Propaganda in Frankreich ausgenutzt 

werden, und allen aus England nach Frankreich zurdekkeh- 

jn vor ihrer Einschiffung durch Flugblätter 

werden. 

. fanden schwere antienglische Unruhen 

rung fürchtet im Hinblick auf unhaltbar 

Gibraltars und Maltas einen Ausbau 

und Luftstützpunkt. 

I c h 

Minister laval versucht durch einen Vertrauensmann 

bei deutschem Jesandten vorzufühlen über die Möglich- 

keiten der Wiäderaufnahme der Handelsbeziehungen zwischen 

Frankreich und Deutschland besonders hinsichtlich Abnahme 
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®ntum 
unb 

UtUölMt 

2(n(iabc bcö Orteö, ^Blnb, 2Bctter, 

©ccgann, Beleuchtung, 6(ct)tigfeit 
ber Ouft, 91lonb[d)e(n u[tb. 

^Bortommniffe 

26.7.40 

(91) 

von Erzeugnias 

land und Gege 

laval will den 

keit der Kolonji 

schaftsleben 

erhalten zu kö 

W.St.Kommiss 

n aus den franz. Kolonien durch Deutsch- 

ilieferung von industriellen Anlagen, 

französischen Kolonien Absatzmöglich- 

alprodukte erschließen,um das Wirt- 

r Kolonien praktisch überhaupt aufrecht- 

rinen. Jm Einzelnen siehe Aktennotiz der 

in Handakte"Waffenstillstand". 

d 3 

J t a 1 i e n 

Nach Meid 

italienischer 

tragen worden 

gen Gütern über 

sorgen. Japan 

klärt, jedoch 

auf englische 

sen. 

mg des Militärattaches in Rom ist von 

Seite an die Japaner die Bitte herange- 

ätalienisch-Ostafrika mit lebenswichti- 

die Häfen des Jndischen Ozeans zu ver- 

bat grundsätzlich Bereitwilligkeit er- 

auf zweifelhaften Erfolg im Hinblick 

Überwachung im Jndischen Ozean hingewie- 

U.S.A.: 

Eine Ter 

ab die Ausfuhr 

von Eisen und 

migung unterlle 

macht erhalter 

gal zu verbiE 

amerikanischer 

offenbar eine 

Blockade ■ da 

nach DeutschlElnd 

’crdnung Roosevelts bestimmt, daß von jetzt 

von Erdöl- und Ölerzeugnissen, sowie 

anderen Metallen einer besonderen Geneh- 

gt. Amerikanische Behörden haben Voll- 

Verschiffungen nach Spanien und Portu- 

ten, obwohl diese Länder außerhalb der 

Kriegszone liegen. Maßnahme bezweckt 

klare Unterstützung der englischen 

die Weiterführung des Öls von Spanien 

angenommen wird. 

3M - 

®rttmn 
unb 

ItJjrjeit 

Eingabe bcä Orte?, 3C(nb, 5Bctter, 
Seegang, ©cleuefotung, Si(t)t(gfeit 

bec 2uft, TOonbfebefn ufni. 
53orfDmmniffe 

26.7.40 

(91) 

von Erzeujnias 

land und Gege 

laval will den 

keit der Kolon 

schaftsleten d 

erhalten zu kö 

W.St.Kommissioi 

n aus den franz. Kolonien durch Deu-usch- 

ilieferung von industriellen Anlagen, 

französischen Kolonien Ahsatzmöglioh- 

alprodukte erschließen,um das Wirt- 

r Kolonien praktisch überhaupt aufrecht- 

rmen. Jm Einzelnen siehe Aktennotiz der 

in Handakte"Waffenstillstand". 

J t a 1 i e n 

Nach lield 

italienischer 

tragen worden, 

gen Gütern übe[r 

sorgen. Japan 

klärt, jedoch 

auf englische 

sen. 

ang des MilitärattachAs in Rom ist von 

Seite an die Japaner die Bitte herange- 

dtalienisch-Ostafrika mit lebenswichti- 

die Häfen des Jndischen Ozeans zu ver- 

bat grundsätzlich Bereitwilligkeit er- 

auf zweifelhaften Erfolg im Hinblick 

Überwachung im Jndischen Ozean hingewie- 

Ü.S.A.: 

Eine Verc 

ab die Ausfuhr 

von Eisen und 

migung unterli 

macht erhalter 

gal zu verbie 

amerikanischer 

offenbar eine 

Blockade . da 

nach Deutschlrlnd 

rdnung Roosevelts bestimmt, daß von jetzt 

von Erdöl- und Ölerzeugnissen, sowie 

anderen Metallen einer besonderen Geneh- 

egt. Amerikanische Behörden haben Voll- 

Verschiffungen nach Spanien und Fortu- 

nen, obwohl diese Länder außerhalb der 

Kriegszone liegen. Maßnahme bezweckt 

klare Unterstützung der englischen 

die Weiterführung des Öls von Spanien 

angenommen wird. 
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®ntitm 

unb 
nijcjdt 

26.7.40 

Slngabe beä Orlcä, ®lnb, ®etier, 
Strgang, 'Bc[eud)lung, eid)llgtc(t 

bcc 2uft, 91?onbftbem u|tB. 

Bes o n ler e s 

1. ) Chef 

gestrigen 

2. ) Chef 

der KüstenD 

Ostraum,^ o 

3. ) Admir 

admiral Sc 

ernannt. 

3kl. gibt Überblick über das Ergebnis der 

Besprechung beim üührer(siehe Niederschrift). 

3kl. ordnet eine beschleunigte Aufstellung 

iatterien(Seeziel- und Plakbatterien) im 

stpreußische und pemmersche Küste^ an. 

■il Marschall wird zum BJ-Jnspekteur, Konter- 

unundt zum BdK.(Befehlshaber der Kreuzer) 

Besondere 

A t 1 a n 

England 

Geleitzugl 

200 sm westli 

Plugze ugträger 

Zerstörer. Mar 

29.7. in Gibn 

werden von der 

Westen laufend 

nähert.sich de 

lieh der Hebri 

21 D r f o in in ni ff e 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Lage 26. 7. 

Feindnachrichten: 

t i k : 

age: Geleitzug RS 5 stand 25. abends etwa 

2h des Nordkanals. Geleitsicherung durch 

"Argus", Hilfskreuzer "Maloja" und 4 

3ch vermutlich nach Süden, da "Argus" am 

tar erwartet wird. Westlich des Nordkanals 

Funkaufklärung mehrere nach Osten und 

3 Geleitzüge festgestellt. Geleitzug HX 58 

n Aufnahmegebiet und wird etwa 300 sm west- 

ien von einem unserer U-Boote angegriffen. 

af 

l 0 

£ntnm 
unb 

HljVjcit 

26.7.40 

9lnqabe Deo Orte«, ®|nD, ®ctlcr, 
Cttgang, SPcIeudjlung, citbllgFcIt 

Der fiuft, 9HonD!d)eln u|d). 

B e B o ii 

lagebeapreehimR Beim Chef der 

Seekriegs lei tirng, 

I e r e s : 

1.) 

3.) 

Chef 

gestrigen 

Chef 

der Küsten 

Ostraun,^ o 

Admir 

adniral So 

ernannt. 

3kl, gibt Überblick über das Ergebnis der 

Besprechung beim £ührer(siehe Niederschrift), 

3kl. ordnet eine beschleunigte Aufstellung 

atterien(Seeziel- und Plakbatterien) im 

stpreußische und p^mmersche Küste' an. 

il Marschall wird zum BJ-Jnspekteur, Konter— 

mundt zum BdK.(Befehlshaber der Kreuzer) 

Besondere 

A t 1 a n 

England 

GeleitzugL 

200 sm westli 

Flugzeugträger 

Zerstörer. Mark 

29.7. in Gibn 

werden von der 

Westen laufend 

nähert.sich de 

lieh der Hebri 

Wo r f o m m n t f (e 

läge 26. 7. 

Feindnachrichten; 

t i k : 

.age: Geleitzug RS 5 stand 25. abendsetwa 

3h des Nordkanals. Geleitsicherung aurch 

"Argus",- Hilfskreuzer "Maloja" und 4 

oh vermutlich nach Süden, da "Argus" am 

.tar erwartet wird. Westlich des Ncrikanals 

Funkaufklärung mehrere nach Osten und 

3 Geleitzüge festgestellt. Geleitzug HZ 58 

in Aufnahmegebiet und wird etwa 300 sm west- 

len von einem unserer U-Boote angegriffen. 

ul 



unb 
lUjVjcit 

26.7.40 

Eingabe bcö Ortcc, UBinb, fetter, 
Seegang, 93cleitd)tung/ Sld)t(gteit 

ber Ouft, 91ionbfd)cin ufi». 

SB o r f o m m n t H e 

Anscheineijid in Ausv/irkung der M-Verseuohungen 

Dampfer in der Jrisohen See nach Holyhead werden mehrere 

umgeleitet. 

Linienach: 

werden am 25.7 

etwa 600 am öa 

liegt nach Meljl 

Flugzeugträger 

Marach nach En, 

P r ankre 

Nach Mittp 

aind den Franz 

atimmte Sicher 

zugestanden wo 

streng defenai 

gegen neue en 

ff "Revenge" und der Kreuzer "Emerald" 

als Geleitaicherung auf der Kanadaroute 

lieh Halifax erfaßt. Die Kampfgruppe H 

ung der K.O.Spanien noch in Gibraltar. 

"Ark Royal" mcüglicherweise auf dem 

;land. 

. o h: 

ilung der italienischen W.St.Kommission 

)sen zur Verteidigung gegen England be- 

mgazonen für U-Boote vor Toulon und Oran 

den. Die französischen Maßnahmen müssen 

ren Charakter tragen und dürfen sich nur 

giische Angriffe richten. 

Nor dmeer /Nordsee 

Englische 

am 26.7. morgehs an folgenden Punkten festgestellt: 

Westlich les Gripholen, bei Stadtlandet, vor dem 

Korsfjord, westlich Peistein, südwestlich Lister. Ein 

weiteres Boot wird 0400 Uhr durch Flugzeug westlich Ilster, 

nicht bemerkt 

U-Boote werden von der Funkaufklärung 

Quadrat 3420 Alton Nanny,festgestellt. 

Englische Streitkrfäte führen im Seegebiet östlich 

Kinnaird Head-östlich der Orkney-Jnseln Obungen durch. 

Das Auslaufen der deutschen Streitkräfte aus Drontheim 

am 25.7. abends ist offensichtlich von den Engändern 

worden. 

- ifm- 
Nittum 

unb 
Eingabe bc^ Orte?, ^EBinb, ^Better, 
6ccgnng, ^ülcud>timg, 0{d)ligtcit 

ber 2uft, 91tonbfd)rin ufu). 
^orfommniffe 

26.7.40 Anscheineijid in Auswirkuns der IM-Veraeuohungen 

Dampfer in der Jrischen See nach Holyhead werden mehrere 

umgeleitet. 

linienaeh:. 

werden am 25.7 

etwa 600 am öa 

liegt nach Melijl' 

Flugzeugträger 

l'arach nach En, 

P r a n k r e 

ff "Revenge" und der Kreuzer "Emerald" 

als Geleitaicherung auf der Kanadaroute 

ilich Halifax erfaßt. Die Kampfgruppe H 

ung der K.O.Spanien noch in Gibraltar. 

Ark Royal" mSglicherveaae auf dem 

land. 

Nach Mittp 

aind den Franz 

atimmte Sicher1 

zugestanden vo 

streng defenai 

gegen neue 

Nor dm e -■ r 

Engliache 

am 26.7. morge 

Westlich 

Korsfjord, we 

weiteres Boot 

Quadrat 3420 

Englische 

Kunnaird Head- 

Das Auslaufen 

am 25.7. 

nicht bemerkt 

c h: 

ilung der italienischen W. St .Kommission 

jsen zur Verteidigung gegen England be- 

mgazonen für D-Boote vor Toulon und Oran 

den. Die französischen Maßnahmen müssen 

ren Charakter tragen und dürfen sich nur 

englische Angriffe richten. 

/ N d s e e 

U-Boote werden von der Funkaufklärung 

an folgenden Punkten festgestellt: 

lea Gripholen, bei Stadtlandet, vor dem 

stlich Feiatein, südwestlich Lister. Ein 

vird 0400 Uhr durch Flugzeug westlich liate^ 

Alton Nanny ^estgestellt. 

Streitkrfate führen in Seegebiet östlich 

•östlich der Orkney-Jnseln Obungen durch, 

ier deutschen Streitkräfte aus Drontheim 

inia ist offensichtlich von den Engändern 

worden. 



-3o<?- 

IDnhtm 
unb 

Ufjrjdt 

Angabe beä Orteä, ®lnb, ffletter, 
©Esgang, 9Meuct)tung, 6id)ligfell 

ber Oufl, 3nonb[tI)tln u|tD. 
55ocfDmmniffe 

26.7.40 

(92) 

Eigene Lage 

Atlant! 

Meldungen 

Nach eine 

des norweg.Damb: 

Dampfers "Davi 

einen schnelle 

mit Namen "N 

sei als schwed 

verkleidete 6 

lebenden erklä 

240 sm östlich 

Neutralitätszo 

bei den Englän 
Vi4~ -'“b-. '4'^, 

zeugen^rih Vorp. 

Ansatz von Fei 

erkennbar. 

Der Seeko 

am 25.7. an di 

über eine Nach 

scher Dampfer) 

Khz gerufen hat 

lichkeit nach 

"Winnetou" . 

Die Hilfs 

richten unterr L 

unserer Hilfskreuzer liegen nicht vor. 

r .Meldung aus New York gibt die Mannschaft 

ifers, der die Überlebenden des brit. 

äan" rettete^, an, daß "Davisian" durch 

10 000 t großen deutschen Hilfskrz. 

irvik" versenkt worden sei. Der Hilfskrz. 

Lacher Handelsdampfer getarnt und führe 

Soll Geschütze. Reuter meldet, die Über- 

"ten, daß "Davisian" am 10.7. ungefähr 

Virginia Island innerhalb der amerik. 

ne angegriffen worden sei. Damit liegen 

.lern^erstmalig genaue Angaben von Augen- 

iegenden Fall Schiff 21 vor. Ein operativer 

idstreitkräften gegen Schiff 21 ist nicht 

i amandant Devonport(Neuseeland) berichtet 

i Admiralität, an Singapore und Melbourne 

rieht , nach der die Funkstelle DSPU(deut- 

die italienische Funkstelle I0R auf 8030 

e. Es handelt sich hierbei aller Wahrschein- 

un den Verkehr von Schiff 36 mit Tanker 

creuzer werden über die vorliegenden Nach- 

chtet.(siehe Ft.1931 vom 27.7.) 

Kaum Nor wegen/Nordsee 

Jneisenau"-Gruppe meldet morgens mit Bord- BdA mit 2i 

flugzeug seine i Standort 070011 50sm südwestlich von Stadt- 

- 3 P<?~ 

Xnhim 
unb 

Slngabe bes OrttB, ‘Blnb, ®eltcr( 

Seegang, SEWeuchtung, Sld)ligfe[I 
beu Cufl, 9nonb[rf)tfn u|m. 

^oefommniffe 

26.7.40 

(92) 

Eigene läge. 

Atlant! 

Meldungen 

Nach eine 

des nor^eg.Damb: 

Danpfers "Davi 

einen schnelle 

mit Kamen "N 

sei alo schwed 

verkleidete 6 

lebenden erklä 

240 sm östlich 

Keutralitätszo 

bei den Er.glän 

zeugenr^im vor 

Ansatz von Fei 

erkennbar. 

Der Seeko 

am 25.7. an di 

über eine Hach 

scher Dampfer) 

Khz gerufen ha 

lichkeit nach 

"Winnetou" . 

Die riilfs 

richten unterr L 

unserer Hilfskreuzer liegen nicht vor. 

r Meldung aus New York gibt die Mannschaft 

ifers, der die Überlebenden des brit. 

aan" rettete^ an, daß "Devisian" durch 

10 000 t großen deutschen Hilfskrz. 

irvxk" versenkt worden sei. Der-Hilfskrz. 

Lacher Handelsdampfer getarnt und führe 

Soll Geschütze. Reuter meldet, die Über- 

rten, daß "Davisian" am 10.7. ungefähr 

Virginia Island innerhalb der amerik. 

ne angegriffen worden sei. Damit liegen 

;lern^erstmalig genaue Angaben von Augen- 
1 Liegenden Pall Schiff 21 vor. Ein operativer 

idstreltkräften gegen Schiff 21 ist nicht 

'inandant Devonport(Keuseeland) berichtet 

Admiralität, an Singspore und Melbourne 

rieht , nach der die Funkstelle DSPH(deut- 

die italienische Funkstelle I0R auf 8030 

■ ne. Es handelt sich hierbei aller Wahrschein- 

un den Verkehr von Schiff 36 mit Tanker 

creuzer werden über die vorliegenden Kach- 

chtet.(siehe Ft.1931 vom 27.7.) 

Raum Nor wegen/Nordsee : 

BdA mit 2 

fl ugzeug seinek 

Jneisenau"-Gruppe meldet morgens mit Bord- 

Standort 0700h 50sm südwestlich von Stadt- 



Intimi 
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lUjrscit 

Eingabe bcö Orte?, 5B(nb, 5Better, 
©cegnng, Beleuchtung, ©(d)tigFcit 

ber 2uft, 91]onbfd)e(n ufto. 
2t D r f D m m n i ff e 

26.7.40 

E chen 

1 iete 

landetiPahrt 24 

orte der engli 

werden konnten, 

7/eg unter Venn' 

gefährdeten Ge 

Gegner das Ausla 

borgen geblieben 

Feindstreitkrä4t 

lieh.Erat geger 

über das Auslae f 

klärungsverbanc 

erhält. Der Rü' 

vor sich. Gegej 

des Skudesnesf 

BdA melde 

er offenbar in 

feindlichen li- 

ve r legt , um näl. 

siehe Pt.1533) 

torpediert und 

bleibt zu prüfen 

verhängnisvolle 

offenbar nicht 

bandes 

bekannten Sta: 

Peistein. BdA' 

durch die Spe 

Kattegat ein 

Kreuzer 

delskriegführuiji, 

Minenl'age 

genügend 

kein Zickzack, Kurs 180 . Da die Stand- 

U-Boote durch den B-Dienst entziffert 

ist es dem Verbandschef möglich(seinen 

^idung der durch die englischen U-Boote 

abzusetzen. Die Tatsache, daß dem 

ufen des Verbandes aus Drontheim ver- 

ist, macht den rechtzeitigen Ansatz von 

en gegen die "Gneisenau',-Gruppe unmög- 

Mittag ist vermutlich eine Nachricht 

en nach England gekommen, da ein Auf- 

einen entsprechenden Erkundungsbefehl 

(jkmarsch des BdA geht zunächst planmäßig 

1300*1 stoßen 5 Torpedoboote westlich 

ord als U-Bootssicherung zum Verband. 

die Änderung seines Y/eitermarsches,den 

Auswirkung der sich ihm darstellenden 

l|octslage vom Qu. 4391 u.K.M. nach Osten 

er an die norwegische Küste heranzugehen( 

Kurze Zeit später-wird Torpedoboot "Luchs" 

sinkt 45 sm südwestlich Peistein. Es 

welche Überleguhgen den BdAjzu der 

n Kursänderung verleitet haben, die 

so abgesetzt war, daß der Kurs des Ver— 

frei kam von dem durch Funkaufklärung 

mt-ort des feindlichen U-Bootes westlich 

erband läuft nach Überquerung des Skagesraks 

lücke bei Hanstholm in das Skagerrak - 

Uipper" befindet sich planmäßig zur Han- 

g im Nordmeer. 

südliche Nordsee: Jn der Ems-Müdnung 

läuft deutsche 

wassers auf Mi^ie 

Dampfer "Montan" außerhalb des Pahr- 

und sinkt. 

Jotiim 
unb 

Ufjräcit 

Slngabe bcß Ortet', äülnb, ®ettec, 
tScfoonq, SMcucblung, öldttlgfclt 

ber Cu|t, 311onb|d)eln ufm. 
2?Drfommntfje 

26.7.40 landetlPahrt 24 sm, kein Zickzack, Kura 180 . Da die Stand- 

orte der englischen U-Boote durch den B-Dienat entziffert 

werden konnten, iat ea dem Verhandachef möglich(aeinen 

Weg unter Vermeidung der durch die engliachen U-Boote 

gefährdeten Geliete abzuaetzen. Die Tataache, daß'dem 

Gegner daa Aua]aufen dea Verbandea aua Drontheim ver- 

borgen geblieben iat, macht den rechtzeitigen Anaatz von 

Peindatreitkräl ten gegen die "Gneisenau',-Gruppe unmög- 

lich.Erat geger Mittag iat vermutlich eine Nachricht 

über daa Aualaifen nach England gekommen, da ein Auf- 

klärungaverband 

erhält.' Der Rü 

vor aich. Geger 

dea Skudeaneaf 

BdA melde- 

er offenbar in 

einen entaprechenden Erkundungabefehl 

cjkrLarach dea BdA geht zunächat planmäßig 

1300h atoßen 5 Torpedoboote weatlich 

ord als U-Bootaaicherung zum Verband. 

die Änderung aeinea Ydeitermaraches,,den 

luaWirkung der aich ihm daratellenden 

feindlichen U-iootalage vom Qu. 4391 u.K.M. nach Osten 

verlegt, um nät 

aiehe Pt.1533) 

torpediert und 

bleibt zu prüf< 

verhängnisvoll! 

offenbar nicht 

er an die norwegiache Küate heranzugehen( 

Kurze Zeit apäter-wird Torpedoboot "Lucha" 

sinkt 45 am aüdweatlich Peistein. Es 

welche Überleguhgen den BdAjzu der 

n Kursänderung verleitet haben, die 

so abgesetzt war, daß der Kurs des Ver- 

bandes genügend frei kam von dem durch Funkaufklärung 

bekannten Stam.ort dea feindlichen U-Bootes westlich 

erband läuft nach Überquerung des Skagesraks 

lücke bei Hanstholm in das Skagerrak - 

Feistein. BdA' 

durch die Sper: 

Kattegat ein; 

Kreuzer "tipper" befindet sich planmäßig 

delskriegführuug im Nordmeer 

Minenlage südliche Nordsee: Jn der Ema-MUdnung 

läuft deutsche 

waaaera auf Mine und sinkt. 

zur Han- 

Danpfer "Montan" außerhalb dea Fahr- 
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35nlmn 
unb 

Uljvjeit 

26.7.40 

Slngabe bsä Ortes, ®lnb, SBetler, 
€£tgong, ©elcud)tung, Sldjtigtclt 

bec üuft, JUcnbldjeln ufro. 

E a n a 1 g e b i e t 

Vorstoß 1 

Gebiet südlich 

zielt: 

3 20 einei. 

Fahrzeug in Brt: 

S 19 einet 

Dampfer beim A\., 

S 27 einet 

durch Torpedobt 

Alle Boote zuri 

folg, unserer 

2.3-Flott: 

Gabbard durch 

mit 18 polnis 

Vor der HE 

die Boote M 61 

ringen Persona] 

Hindersin verm 

möglich gehaltf 

Der F.d.M 

herigen Eindrut 

zwischen den be 

hängenden Spen 

ganz flaohstehe: 

anscheinend st 

53 D c f D m in n t f f e 

S-Flottille in der Nacht zum 26. in das 

Brighton. Es werden folgende Erfolge er- 

6 - 7000 t Tanker versenkt, ein 2 000 t 

ind geschossen. 

10 000 t DEtmpfer versenkt, 1 5 000 t 

smanövrieren gekentert. 

10 - 12 000 t Dampfer versenkt. Abwehr 

ote und Bewacher. Dampfer sämtlich beladen, 

•i ckgekehrt. Ein besonders erfreulicher 'Er- 

ifchnellboote l 
Ile führt Minenunternehmung bei Guter 

lind verseucht Qu. 7932 A.N. obere Hälfte 

cjhen Minen. Boote laufen nach Ostende ein. 

■feneinfahrt von Hoek van Holland laufen 

M 89 und M 136 auf Mine|und gehen mit ge- 

verlusten verloren. Kdt. M 61 Oblt.z.S. 

::ßt. Nachprüfung im Gange. Es wird für 

n, daß es sich um eigene luftminen handelt! 

West meldet, daß KZ sich nach seinem bis- 

k von der Minenlage in der Doverstraße 

iden engl. Sperrfeldern keine zusammen— 

en befinden. Jm Westsperrfeld wurden keine 

nden Minen festgestellt, die Sperren sind 

rk gelichtet oder stehen tiefer als 6 m. 

- jV/. 

S'ntrnn 
unb 

Hljv^eit 

Slnqabe bcä Orles, äülnb ©tfier, 
öetpanq, S?eleud)tung, ßidjliqtclt 

bec üuit üHonb[dieln ufro. 
Socfommniffe 

26.7.40 . K a n a I g b ’ i e t 

Vorstoß 1 

Gebiet südlich 

zielt: 

3 20 einei. 

Fahrzeug in Brj.: 

3 19 einet 

Dampfer heim A\. 

3 27 einet 

durch Torpedob 

Alle Boote zart 

folg, unserer 

2 .S-Flott: 

Gatbard durch 

mit 18 polnisc 

Vor der H 

die Boote 14 61 

ringen Persona] 

Hindersin verm 

^möglich gehaltf 

S-Flottille in der Nacht zum 26. in das 

Brighton. Es werden folgende Erfolge er- 

6 - 7000 t Tanker versenkt, ein 2 000 t 

md geschossen. 

10 000 t Dampfer versenkt, 1 5 000 t 

.smandvrieren gekentert. 

10 - 12 000 t Dampfer versenkt. Abwehr 

ote und Bewacher. Dampfer sämtlich beladen, 

dckgekehrt. Ein besonders erfreulicher 'Er- 

ifchnellboote ! 

Ile führt Minenunterhehmung bei Guter 

t^nd verseucht Qu. 7932 A.N. obere Hälfte 

hen Ilinen. Boote laufen nach Ostende ein. 

.feneinfdhrt von Hoek van Holland laufen 

M 89 und M 136 auf Uinetind gehen mit ge- 

.Verlusten verloren. Kdt. LI 61 Oblt.z.S. 

:ßt. Nachprüfung im Gange. Es vird für 

n, daß es sich um eigene Luftminen handelt! 

Der F.d.H 

herigen Elndrut 

zwischen den be 

hängenden Spert 

ganz flachstehe 

anscheinend st 

West meldet, daß KH sich nach seinem bis- 

k von der Ilinenlage in der Doverstraße 

iden engl. Sperrfeldern keine zusammen— 

en befinden. Jm Westsperrfeld wurden keine 

nden Minen festgestellt, die Sperren sind 

rk gelichtet oder stehen tiefer als 6 m. 



1 

unb 
llljrjcit 

Eingabe bcö Ortc^, ^Btnb, 5Better, 
Seegang, Beleuchtung, S(d)tlgPelt 

ber 2uft, Sftonbfcbeln ujin. 
^Bortommniffe 

26.7.40 Frankre i 

Admiral Fi 

lassung eines 

an italienische 

zur Eignung vor 

ankreich wird über vorgesehene Über- 

tützpunktes an der franz.(Atlantikküste 

Marine unterrichtet und um Stellungnahme 

Bayonne oder Bordeaux gebeten. 

Skageral 

Keine bes 

U-Bootssicherur 

Transporte 

Zur Beobai 

nisoher Marine 

Korsör, im nörc 

gelegt. 

Von Schwee 

Luftminen in s 

den. 

anderen Eröignisse. Starke Minen- und 

g für rückkehrenden BdA-Verband. 

planmäßig. 

chtung von Luftminenabwürfen sind von dä- 

6 Feuerschiffe im Langelarjd Belt, nördlich 

liehen Sr.Belt und im■Südausgang Sund aus- 

Jm Operat 

HA Mitte 

den/K ordkanal, 

laufen eines 

TJ 57 wes 

Jn Lori 

Lorient ins- Op 

Jn 

Jm Hinbl 

c h 

/Kattegat 

en ist Unterstützung beim Räumen von 

clhwedischen Hoheitsgewässern erbeten wor- 

-Bootalage- 

onsgebiet Atlantik: 

l^tlantik, U 34 Seegebiet westlich Hebri- 

U 59 westlich der Shetlands meldet Ein- 

.ugzeugträgers in den Pentland Firth. 

;1. des Hordk^nals. 

U30, 52, 58, auf dem Ausmarsch von 

Gebiet U 56, 99. 

L: U 62 

ck auf beobachteten Geleitzugverkehr 

ent: 

Sniitm 
unb 

ItljrjcU 

Eingabe bcö Orte?, 5Binb, 5Bct{ec, 
Seegang, S3eleud)tung, S{d)t(gfe(t 

ber Cufl, SBonb^ein u(m. 
53Drfommntf|e 

26.-7.40 Frankre i 

Admiral Fi 

las£.ung eines 

an italienische 

zur Eignung vor 

ankreich wird über vorgesehene Uber- 

Etützpunktes an der franz. ^tlantikkiiste 

Marine unterrichtet und um Stellungnahme 

Bayonne oder Bordeaux gebeten. 

8 k a g e r a 1 

Keine bes 

U-Bootdsichtrur 

Transporte 

Zur Beoba' 

nischer Marine 

Korsör, im nörc 

gelegt. 

Von Schwee 

Iiuttmmen in s 

den. 

icnderen Ereignisse. Starke Minen- und 

g für rückkehrenden BdA-Verband. 

planen ißig. 

chtung von Luftminenabwürfen sind von dä- 

6 Feuerschiffe im Langeland Belt, nördlich 

liehen Gr.Belt und im.Südausgang Sund aus- 

Jm Operat 

UA Mitte 

den/N ordkanal, 

laufen eines 

U 57 wes 

Jn Lori 

Lorient ins- Op 

Jn Berge 

Jm Hinbl 

c h 

/Kattegat 

en ist Unterstützung beim Raumen von 

Jhwedischen Hoheitsge-wässern erbeten wor- 

B 0 0 t s 1 a 

onsgebiet Atlantik: 

l^tlantik, U 34 Seegebiet westlich Hebri- 

U 59 westlich der Shetlands meldet Ein- 

ugzeugträgers in den Pentland Fifth. 

,1. des Nordk^nals. 

ett: U30, 52, 58, auf dem Ausnarsch von 

Gebiet U 56, 99. 

1: U 62 

ck auf beobachteten Geleitzugverkehr 



- 

®ntmn 
unb 

«((rjcit 

SIngtibc beä Orlcb, ®inb, OTtlter, 
Seegang, ®eleiid)lung, Sidjligtell 

bec Cuft, OTanbldjem u|m. 
^orfommniffc 

26.7.4C 

(93) 

in Küstennahe 

halten U 59 Av 

of Lewis. 

westl. Hebriden/Cap Wrath/ Portland er- 

fstellung bei Cap Wrath, U 57 bei Butt 

P-Bootserfolge; 

Kurzberichte eingelaufener Boote: 

U 58 vor Minch und Hordkanal, 2 Fahrzeuge 14 000 t 

versenkt. 

U 34 Atlantik, 7 Dampfer mit 26 338 t und Zerst, 

"Whirlwind". 

U 56 vor iMoray Firth und Hordkanal, mehrere Fehl- 

schüsse, kein Versenkungserfolg. 

ü 99 Atlantik-Biskaya, 6 Schiffe'mit 33 700 t. 

und "Herisar" 2100 t 

U 52 Hordkanal und Westausgang Kanal , 24 700 t. 

fr'f' — -fr^ c dj, 
,v J 

Siehe Tag 

Zum gesti 

brit.Bekanntga 

Fortsetz' 

Tanklager mit 

zum 26.7. pla: 

Swansea, Cardi 

Förth und Bund 

Luftlage . 

esverlauf der Luftwaffe. 

igen Luftangriff auf Geleitzug vergl. 

be Ft.1900. 

g Störangriffe gegen Hafsnanlagen und 

gutem Erfolg. 9.Fl.DiVision in der Haoht 

äßige Durchführung LM-Verseuchung gegen 

f, Pembroke, Moray Firth, Firth of 

ee. 

if. 

J./2 - 

$nhim 
UT^ 

Uljvji'ii 

26.7.4C 

(93) 

3Inqabc bcs Orlc^ SMnb, SBelltc, 
eEtocinq, 93e!tiid)lunq, eidjllgfell 

bec Cuft, OnoiibWein u|m. 

in KUstennähe 

halten U 59 Ai 

of Lewis. 

P-Bootserfolge 

33 o c f o m f c 

v/estl. Hebriden/Cap ffrath/ Portland er- 

fstellune bei Cap ffrath, U 57 bei Butt 

Kurzberichte eingelaufener Boote: 

U 58 vor IKinch und Kordkanal, 2 Fahrzeuge 14 000 t 

versenkt. 

U 54 Atlantik, 7 Dampfer mit 26 538 t und Zerst, 

"Whirlwind". 

U 56 vor üoray Pirth und Kordkanal, mehrere Fehl- 

schüsse, kein Versenkungserfolg. 

U 99 Atlantik-Biskaye, 6 Schiffe'mit 33 700 t 

und "llerisar" 2100 t 

U 52 Hordkanal und ffestausgang Kanal , 24 700 t. 

(_0c*. f.- ft/ ■ J 

Siehe Ta£ 

Zum gesti 

brit.Bekanntga 

Fortsetzu 

Tanklager mit 

zum 26.7. plan 

Swansea, Cardi 

Förth und Lund 

Luftlage . 

esverlauf der Luftwaffe. 

igen Luftangriff auf Geleitzug vergl. 

be Ft.1900. 

.g Störangriffe gegen Hafmianlagen und 

gutem Brfolg. 9.Fl.DiVision in der Pacht 

läßige Durchführung Lil-Verseuchung gegen 

f, Pembroke, llcray Firth, Firth of 

ee. 
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$ntum 
unb 

Uljrjcit 

Eingabe bcö Ortc^ 5B(nb, 5Better, 
Seegang, $öeleud)tung, Sld)t(gfelt 

bec 2u|t, 9Honbfd)e(n ufco. 
53orfommn(ffe 

26.7.40 

Siehe Lagf 

Keine hesende 

Nach Beae 

der Netzsperre 

(Plan A) verhrf i 

von Pillau wie 

C/SkfL 

Mittelmeer 

Mittelmeer. 

ren Ereignisse. 

Handelsschiffahrt. 

tigung der Minensperre und Aufnahme 

vor Pillau ist durch Seenachricht 

tet worden, daß die An- und Einsteuerung 

im Frieden stattfinden kann. 

1.Ski. 

u 
■t / /A As tu/II 

- tu- 
55 nt um 

unb 
Uljrjcit 

Eingabe bcö Orte?, 5B(nb, SBettec, 
(Seegang/ Söclcudjtung, 0(d)Hgfe(t 

ber £u{t, 91bnbfd)e{n u|ro. 
^Dcfommiuffc 

26.7.40 

Siehe Lage 

Keine hes 

Mittelmeer 

Mittelmeer. 

änderen Ereignisse. 

Nach Bese 

der Ketzsperre 

(Plan A) verhre 

von Pillau wie 

C/SrJL 

’M 

Handelsschiffahrt. 

tigung der Kinensperre und Aufnahme 

vor Pillau ist durch Seenachricht 

itet worden, daß die An- und Einsteuerung 

im Frieden stattfinden kann. 

1.Ski. 

!/ 
■i l -l 

! • 'V A 
kstl/ll 

Ai 
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Saturn 
unb 

lUjvjeit 

Eingabe bcö Orte^, ^Blnb, 5Bettcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tlgfelt 

bec Guft, 91?onbfrf)em ufm. 
2?orfommntffe 

(94) 

27.7.4C B e s o n d politische Lage 

England 

Ha 

Hach Meid 

beim irischen 

Chamberlain, 

ven Kreise um 

tenschaft der 

Schluß auf Gr 

genen Erfolge 

lieh wären. 

Churchill und 

unter allen Un 

ung unseres Gesandten aus Dublin bestehe 

Außenministerium die Auffassung, daß 

■lifax, Simon,. Hoare und die konservati- 

Astor und Londonderry sowie die hohe Beam- 

ffirtschaft zu einem baldigen Priedens- 

'undlage der bisher von den Deutschen errun- 

bereit sei, falls die Bedingungen erträg- 

;egen sei die jetzt führende Schicht um 

Eden auch weiterhin entschlossen, den Krieg 

ständen fortzuführen. 

Dag. 

Hach Berichten aus England und Amerika beabsichtigt 

das englische Blockadeministerium die Ausdehnung der eng- 

lischen Blockade auf den gesamten Kontinent von der Hord- 

see bis zum Mittelmeer. 

P r a n k r e ich 

Nach Bots 

neral de Gaull)< 

nach England 

für ihn zu käi^i 

kehren. Auch 

Gaulles als’ re 

chafterbericht aus Spanien findet der Ge- 

e immer weniger Anhänger. Die meisten der 

geflüchteten Franzosen sind nicht gewillt, 

pfen, sondern wollen in die Heimat zurück- 

den Kolonien müssen die Bemühungen de 

istlos gescheitert angesehen werden. 

in 

MM - 

Xnhim 
unb 

IKjvjeit 

SInqcibt: beb Ortes, ffllnb, ®etiec, 
eSeeaang, tDcIeuditting, etd)tlgtelt 

bec Cuft, 3Honb|[f)etn u|tD. 
SJorfommniffc 

(94) 

27.7.4C B e 8 o n d re politische läge 

England 

Nach Keldli 

heim irischen 

Chanterlain, B 

ven Kreise um 

tenschaft der 

Schluß auf Gr 

genen Erfolge 

lieh wären. 

Churchill und 

unter allen Un 

ung unseres Gesandten aus Dublin bestehe 

‘‘■ußenninisterium die Auffassung, daß 

alifax, Simon^ -Hoare und die konservati- 

Astor und Londonderry sowie die hohe Eeam- 

Wirtschaft zu einem baldigen Friedei.s- 

■undlage der bisher von den Deutschen errun- 

bereit sei, falls die Bedingungen erträg- 

;egen sei die jetzt fahrende Schicht um 

Eden auch v/eiterhin entschlossen, den Krieg 

ständen fortzuführen. 

Dag 

Nach Bcri|c 

das englische 

lischen Blccka 

cee bis zum Mi 

hten aus England und Amerika beabsichtigt 

Blockadeministerium die Ausdehnung der eng- 

de auf den gesamten Kontinent von der Kcrd- 

ttelmeer. 

F r a n k r e ich 

Nach Bots 

neral de Gaull 

nach England 

für ihn zu käir); 

kehren. Auch 

Gaulles als' re 

chafterbericht aus Spanien findet der Ge- 

e immer weniger Anhänger. Die meisten der 

geflüchteten Franzosen sind nicht gewillt, 

pfen, sondern wollen in die Heimat zurück- 

den Kolonien müssen die Bemühungen de 

istlos gescheitert angesehen werden. 

in 



ISnliim 
unb 

3Ingabc bcö Ortej!, 3Binb, ©etter, 
©eegang, $öclcud)tung, 0(ri)t(gfeit 

ber Cuft, ©Dnbfd)e(n ufü>. 
53 D r t ü m m n t f f c 

27.7.40 

(95) 

(96) 

P a n a m e r i k a : 

Stand der 

sieht Nr.174. 

Havannakonferenz siehe PoLitische Uber- 

Deutschi and 

Deutsches 

Da der See 

bei verschieden 

künftiges Dsuti 

sieht sie sich 

aus ihren Über 

der Kriegsmarinje 

wird zunächst 

außer den ehemat 

Deutsch-Ost-Afi 

gebiet zur Sch. 

Kolonialreiches 

Schreiben der 

"Kolonien und 

Kolonialreich und Stützpunktfragen: 

kriegsleitung bekannt geworden ist, daß 

en Dienststellen, Planungen für ein zu- 

sches Kolonialreich vorbereitet werden, 

veranläßt dem Auswärtigen Amt die sich 

legungen ergebenden Stützpunkt!orderungen 

vorzulegen. Den Forderungen der Ski. 

ie Voraussetzung zu Grunde gelegt, daß 

ls deutschen Kolonien Togo, Kamerun und 

ika nur bisher franz. und belg.Kolonial- 

affung eines zusammenhängenden Deutschen 

in Zentralafrika in Frage kommt. (Siehe 

Ski. vom 27.7. in Kr.Tagebuch Handakte 

Stükjtpunkte). 

di 

B e s o n 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

de re s: 

1.) "Seelöwe": 

Küs tenerkun 

tracht kommp 

Expedition! 

Vortrag über das bisherige Ergebnis der 

düng Südengland hinsichtlich der in Se- 

nden Landeplätze für das 1.Treffen des 

slkorps des Heeres. Das Untersuchungsergeb- 

• Mt- 
3)ntnm 

unb 
lUjrjcti 

Eingabe beö Octe^, 2ßlnb, 9Bcfter# 

©ecgang, 93clcud)tung, 6(d)tigfelt 
ber ßiift 911onbfd)e(n ufro. 

53 D r f D m m n t f f E 

27.7.40 

(95) 

(96) 

P a n a m e r k a : 

Stand der 

sicht Nr.174. 

Havannakonferenz siehe Politische Uber- 

Deu t s c h 1 and 

Deutsches 

Da der See 

bei verschieden]e: 

künftiges Deut: 

sieht sie sich 

aus ihren Überle 

der Kriegsmarin 

wird zunächst 

auCer den ehemajl 

Deutsch-0ot-Afri 

gebiet zur Schaf 

Kolonialreiches 

Schreiben der 

"Kolonien und 

Kolonialreich und Stutzpunktfragen: 

kriegsleitung bekannt geworden ist, daß 

n Dienststellen, Planungen für ein zu- 

s Kolonialreich vorbereitet werden, 

veranläßt dem Auswärtigen Amt die sich 

gungen ergebenden 3tüt":runl:tforierungen 

vorzulegen. Dan Forderungen der Ski. 

e Voraussetzung zu Grunde gelegt, daß 

s deutschen Kolonien Togo, Kamerun und 

ka nur bisher franz. und belg.Kolonial- 

fung eines zusammenhängenden Deutschen 

in Zentralafrika in Frage kommt. (Siehe 

vom 27.7. in Kr.Tagebuch Handakte 

StuZjtpunkte). 

scheE 

di 

Ski. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

B e s o n d eres: 

1.) "Seelöwe": Vortrag über das bisherige Ergebnis der 

Ktütenerkundung Südengland hinsichtlich der in Be- 

tracht kornrnnden Landeplätze für das 1.Treffen des 

Expeditionskorps des Heeres. Das Untersuchungsergeb- 



- 

Statrnn 
unb 

Uljv^ctt 

Angabe beö Orteg, 5B(nb, ^Better, 
•Seegang, 93eleud)tung, Sfd)tfgfcft 

ber Cuft, SWonbfdjeln u(tD. 
Sorfommntffe 

27.7.40 

(97) 

nis geht im einzelnen aus dem Sohreihen der Ski. an 

den Generalsta ) des Heeres hervor (siehe Ski. I op 

1072/40 vom 26,7. Handakte "Seelöwe" Vfg.Nr.17), 

2.) Anordnung 0 CM zur Einrichtung der KMD Boulogne 

(Kpt.z.S.Eisohjr), KMD Ostende (K.Kpt.Stein), KMD 

Cherbourg ( K.Cp.Iehmann), KMD Le Havre ( Kpt.z.S.Horst- 

mann ) , KMD Cal i-is ( Kpt.z.S. Prisius ) zur Inangriffnahme 

der Vorbereituigen des Transportunternehmens "Seelöwe". 

Die Aufgajen der genannten Kriegsmarinedienst- 

stellen sind: 

1 .) Erfassung 

booten und Lei 
Angaben des Se 

Weisungen OKH 

2.) Herriohtun 

und Verladezwe 

7 Verschiffung in den Verladehäfen; 

r Verbindung mit den zur Verschiffung 

ron Transportschiffen, Schleppern, Motor- 

htern im französischen Raum nach den 

transportchefs z.b.V., Paris, sonst nach 

3kl./A VI im Unternehmen "Seelöwe". 

; der Verladehäfen für Einschiffung - 

ke auf das geforderte Ausmaß in Zu- 

sammenarbeit m(it den Hafenkapitä/nen und Hafenkomman- 

danten; 

3. ) Aufbau de 7 Transport- und Verladeorganisation in 

den Verschiffuigshäfen; 

4. ) Leitung de 

5. ) Aufnahme d 

kommenden Truppenteilen sowie den Dienststellen der 

Kriegsmarine, les Heeres und der Luftwaffe, so- 

weit die vorlijgende Sonderaufgabe dies als notwendig 

erscheinen läßt (Hafenkommandanten, M.N.O’s., Nachrich- 

tenstellen, HaCenüberwachungsstellen usw.) 

3jjr 
Snhim 

unb 
UljvjcU 

Sinqabe beä Orte«, SBfnb, Weiter, 
öeegang, Söeteurfjlung, öid)l(ntell 

bee Cufl, 5Ilonb[d)eln u|m. 
^Borfommntffe 

87.7.40 

(97) 

nis ^eht in; 

den Generalsta 

1072/40 vom 26 

.) Anordnung 0 

(Kpt.z.S.Fiscb 

Ci.erbourg ( K. 

mann), EiD Cal. 

zelnen aus dem Schreiben der Ski. an 

) des Heeres hervor (siehe Ski. I op 

7. Handakte "Seelöwe" Vfg.Nr.17). 

CM zur Einrichtung der TTVT) Boulogne 

ir), KMD Ostende (K.Kpt.Stein), EMI) 

Cp.Lehmann), KMD Le Havre ( Kpt.z.S.Horst- 

iis ( Kpt.z.S. Frisius ) zur Jnangriffnahme 

der Vorbereituigen des Transportunternehmens "Seelöwe". 

Die Aufga' 

stellen sind: 

1 .) Erfassung 

booten und Lei 

"ngaben des Se 

Weisungen OEM 

2.) Herrichtun 

und Verladezwe 

jen der genannten Kriegsmarinedienst- 

ron Transportschiffen, Schleppern, Kctor- 

htern im französischen Raum nach den 

jtransportchefs z.b.V., Paris, sonst nach 

3kl./A VI im Unternehmen "Seelöwe". 

; der Verladehäfen für Einschiffung - 

ke auf das geforderte AuemaS in Zu- 

sammenarbeit m|Lt den Hafenkapitä/nen und Hafenkomran- 

danten; 

Transport- und Verladeorganisation in 

den Verschiffuiigshäfen; 

4. ) Leitung der Verschiffung in den Verladehäfen; 

5. ) Aufnahme djr Verbindung mit den zur Verschiffung 

kommenden Truppenteilen sowie den Dienststellen der 

Kriegsmarine, les Heeres und der Luftwaffe, so- 

weit die vorlijgende Sonderaufgabe dies als notwendig 

erscheinen läßt (Hafenkomrandanten, M.K.O's., Nachrich- 

tenstellen, HaCenüberwachungostellen usv.) 



$atum 
unb 

Itljrscit 

3lnnabc bcö Ortcö, 5B(nb, ^Bctter, 
ccccinng, Beleuchtung, 0id)tigfelt 

ber 2uft, 9Tlonb|d)eln uftu. 
2? D r t D m m n i ff e 

27.7.40 

(98) 

Besondere 

Lage 27. 7. 

Peindnaohrichten: 

Die gegenrärtige Versorgungslage Englands behandelt 

ein Bericht eil es V-Mannes, der insgesamt gesehen, die 

englische .Veret rgungslage niohtjals ungünstig bezeichnet. 

Besondere Hänge 1 zeigen sich auf dem Gebiet der Holzver- 

sorgung urd dune h starke Ausfälle von Eisen/Stahl und 

Ferrolegierunge n. Schwierigkeiten in der Erdölversorgung 

infolge großer Vorräte bisher nicht eingetreten. Tonnage- 

mangel nicht vefhanden. Jm Gegenteil ist durch den Zu- 

raum aus Norwegen, Holland, Belgien und 

Überfluß an ungenutzter Tonnage vorhanden, 

jedoch ungeherd-er lee'rlauf, außerordentliche Schwierigkei- 

wachs an Frach 

Frankreich ein 

ten durch größt 

stopfung der Hk: 

der Zufuhren 

buch Teil B He:' 

Lage 

England 

Stil Neue Fes 

vor. 

/ Nach eine 

Verminung zwis 

irischen Südo; 

Schiffe, die 

nach wie vor 

Verzögerungen, teilweise restlose Ver- 

fen, Reparaturen und Umdisponierungen 

( Jm Einzelnen sihe Bericht in Kriegstage- 

t V. Blatt 157. 

Atlantik 

Nordatlantik: 

telluugen von Geleitzügen liegen nicht 

Sondermeldung aus England bedeutet die 

c)hen Einfahrt von Bristol-Kanal und der 

t-Küste keine Sperrung der Gewässer für engl, 

n den Küsten entlang, sowie in Geleitzügen 

n die Jrische See bzw. in den Bristol-Kanal 

'bjö'- 

Statum 
unb 

Hfjräctt 

Eingabe beö Orte#, ^Clnb, Setter, 
©ecgnng, 93c!cud>lung, S(cf)tfgte(t 

bec ßuft, 9Tlonb|d)ein ufw. 
^ortommniffe 

27.7.40 

W, 

Besondere 

Lage 27. 7. 

Feindnachrichten: 

Die gegen 

ein Bericht eir 

englische.Verse 

Besondere jiänge 1 

sorgung uni dürr 

Ferrolegierunge 

infolge große]' 

r.angel nicht V' 

wachs an Frach 

Frankreich ein 

jedoch ungeheruj-e 

ten durch große 

Stopfung der 

der Zufuhren 

huch Teil B Ile:’ 

vfärtige Versorgungslage Englands behandelt 

es V-Üannes, der insgesamt gesehen, die 

rgungslage nichtjals ungünstig bezeichnet. 

zeigen sich auf dem Gebiet der Holzver- 

h starke Ausfälle von Eisen/Stahl und 

n. Schwierigkeiten in der Lrißl^erjorgun;; 

Vorräte bisher nicht eingetreten. Tonnage- 

cjdianden. Jm Gegenteil ist durch den Zu- 

raum aus Herwegen, Holland, Belgien und 

Überfluß an ungenutzter Tonnage vorhanden, 

r Leerlauf, außerordentliche Schwierigkei- 

Verzögerungen, teilweise restlose Ver- 

fen, Reparaturen und Umdisponierungen 

( Jm Einzelnen sine Bericht in Kriegstage- 

t V. Blatt 157. 

H! 

Lage Atlantik 

England H. ordatlantik : 

Heue Festntelluugen von Geleitzügen liegen nicht 

vor. 

.Hach eine :■ Scndermeldung aus England bedeutet die 

Verminung zwis< hen Einfahrt von Bristol-Kanal und der 

irischen Sädo;t-Xüste keine Sperrung der Gewässer für engl. 

Schiffe, die in den Küsten entlang, sowie in Geleitzügen 

nach wie vor an die Jrische See bzw. in den Bristol-Kanal 



$)atmn 
unb 

Uljv^eit 

SIngnbc bcö Ortc^ ^Binb, ©ctfer, 
»Seegang, 93eleud)tung, S(d)Hgfeit 

bec Cuft, 91]onb(d)e(n u(tD. 
55orfommntffe 

27.7.40 gelangen könne n 

Der Che:' 

de! sich wiedt 

am 26. abends 

Durchführung ’ 

Gibraltar. 

Eine Adm: 

allen Handels: 

deutscher Kape 

zu halten. Kürz 

sein Hauptauge 

tet, Die Schilfi 

tennen auszubifi 

Die Hilf 

richtet. 

der Flugzeugträger auf "Ark Eoyal" befin- 

■ im Gibraltar - Bereich. Er erhielt 

vom Führer der Kampfgruppe H Anweisung zur 

Übungsangriffen mit TSRS und Skuas auf 

ralitätsanweisung vom 26.7. befiehlt 

chiffen mit Rücksicht auf das Auftreten 

rschiffe, zusätzliche Funkwache auf 500 KHZ 

liehe Angriffe hätten gezeigt, daß der Feind 

nmerk auf die Zerstörung der Antennen rich- 

e erhalten Befehl unverzüglich Hilfsan- 

ngen. 

kreuzer werden von dieser Anweisung unter- 

Hittel- ind Südatlantik: 

ch 

Jm Bereit 

stellt: Krz." 

dictive", Hill 

und Kbt. "Mil: 

scheinlich no 

Marsch Saldanl 

Jm Cap-Ge 

Kreuzer "Cumbe 

Nach jap, 

Mary" und 

wie Dampfer 

und sollen uni 

Kenya gehen. 

Französi 

"Aqu i 

h des Stützpunkt Fredtown wurden festge- 

orsetshire", "Australia", "Delhi", "Vin- 

skreuzer "Alcantara", "Bulolo", Maloja" 

ijord", Krz. Dragon" befindet sich wahr- 

im Duala-Gebiet. "Bridgewater" auf dem 

a-Bai-Freetown. 

biet stellt die Funkaufklärung erneut die 

rland" und "Canberra" fest, 

tnischer Meldung sindjdie Dampfer "Queen 

itania" mit 5000 Mann engl.Truppen, so— 

lauretania" am 19*7. Simonstown eingelaufen 

er Sicherung eines schweren Kreuzers nach 

sehe Kriegsschiffe in englischen Händen; 

sine Nach e 

Reuter verbrei 

gen für die 

r Erklärung der brit.Admiralität, die 

tet, macht die Aufstellung von Besatzun— 

England befindlichen franz.Kriegsschiffe 

Nittum 
unb 

U()Vädt 

SIngabe beS OclcS, Sinb, ©etter, 
Seegang, 53eteud)tung, ©fdjttgEeft 

ber Euft, 91?Dnb|d)ein ujtD. 
53 D r t o m m nt [ f e 

27.7.40 gelangen könn< 

Der Che:' der Flugzeugträger auf "Ark Eoyal" befin- 

det sich wicdi r im Gibraltar - Bereich. Er erhielt 

am 26. abends vom Führer der Kampfgruppe H Anweisung zur 

Durchführung |on Übungo^ngriffen mit TSRS und Skuas auf 

Gibraltar. 

Eine Admiralitätsanweisung vom 26.7. befiehlt 

allen Handels: chiffen mit Rücksicht auf das Auftreten 

deutscher Kaperschiffe, zusätzliche Funkwache auf JOO KHZ 

zu halten. Kürzliche Angriffe hätten gezeigt, daß der Feind 

sein Hauptaugenmerk auf die Zerstörung der Antennen rich- 

tet, Die Schüfe erhalten Befehl unverzüglich Hilfsan- 

tennen auszubringen. 

ekreuzer wanden von dieser Anweisung unter- Die Hilf: 

richtet. 

Mittel- \nd Südatlantik; 

Jm Bereich des Stützpunkt Fredtown wurden festge- 

stellt: Krz."Iorsetshire", "Auatralia", "Delhi", "Vin- 

d.ictive", Hilfskreuzer "Alcantara", "Eulolo", Maloja" 

und Kbt. "Hilford", Krz. Dragon" befindet sich wahr- 

scheinlich noch im Duala-Gebiet. "Bridge-.vater" auf den 

Marsch Saldania-Bai-Freetown. 

Jm Cap—Gebiet stellt die Funkaufklärung erneut die 

Kreuzer "Cumberland" und "Canberra" fest. 

Nach japenischer Meldung sindjdie Dampfer "Queen 

Mary" und "Aqi:itania" mit 500C Mann engl.Truppen, so- 

wie Dampfer "Lauretunia" an lg.7. Simorstown eingelaufen 

und sollen unler Sicherung eines schweren Kreuzers nach 

Kenya gehen. 

Französin che Kriegsschiffe in englischen Händen: 

Nach einer Erklärung der brit.Admiralität, die 

Reuter verbreitet, macht die Aufstellung von Besatzun- 

gen für die inj England befindlichen franz.Kriegsschiffe 



- 

3)ntum 
unb 

UfjrjcU 

Eingabe bcö Ortcö, ©inb, ^Bctter, 
6cegnng, ^clcud)tung, 6(d)Hgfdt 

ber Ouft, 9nonbfd)dn ufm. 
53DrfDmmniffe 

27.7.40 gute PortSchr: 

franz.Schiffe 

Kriegsflagge fi 

franz. Besatzur 

Muselier. Ein 

tionen teilgen 

mischte brit. 

tte. Die in brit.Händen befindlichen 

Rollen die Trikolore, sowie die brit. 

hren. Die Schiffe mit ausschließiic/h 

gen unterstehen dem Kommando des Admirals 

: ranz .j Kriegsschiff habe bereits an Opera- 

cmmen '(?). Verschiedene Schiffe würden ge- 

:'ranz. Be Satzungen erhalten!! 

Nordm e e r / K o r d 

Nach Aussi, 

ein englischer 

standen haben. 

Handelsverkehr 

englische leie! 

(Kreuzer 

unterrichtet.) 

daß es sich hi 

Zerstörer hando 

Uber der 

lebhafte feind 

bar noch in Vej' 

"Gneisenau" 

Zerstörer "Hon 

nach Harwich e 

störer und M-! 

zeuge werden 

warnt. Eosyth 

Flugzeuge 

deutsche KüsteA 

B > 

.ge norwegischer Fischer soll am 22/23.7. 

Zerstörer nordwestlich Hammerfest ge- 

Meldung würde die Nachrichten über den 

Fetsamo - England und Teilsicherung durch 

:hte Streitkräfte bestätigen. 

Hipper" wird von Gruppe West entsprechend 

Es ist jedoch auch nicht ausgeschlossen , 

er nicht um englische sondern um russisches 

lt! 

Mittleren und nördlichen Nordsee am 27.7. 

iche Tiuftaufklärungstätigkeit, offen- 

•bindung mit der Erkundung gegen unsere 

ippe . Der durch Luftangriff beschädigte 

;rose" wird von einem anderen Zerstörer 

.ngeschleppt. Schleppzug wird durch Zer- 

ote gesichert. Jn See befindliche Fahr- 

r Minen in der Einfahrt zuiji Humber ge- 

vird wegen der Minenlage geschlossen, 

.nflüge in Deutsche Bucht und gegen das 

gebiet. 

v ) 

3JLZ - 
Stafitm 

unb 
Ufjrjdt 

Eingabe bcö Octcö, 3Bmby Getier, 
Seegang, ^c[eud)lung, ©(djligfeft 

bec £uft, Sftonbfcbefn ufm. 
5}Drfommntffe 

27.7.40 gute Fortschrj 

franz.Schiffe 

Kriegsflagge fi 

franz. Besatzui 

Muaelier.- Ein 

tionen teilgen 

mischte hrit. 

tte. Die in hrit.Händen befindlichen 

ollen die Trikolore, sowie die hrit. 

hren. Die Schiffe mit ausschließlic/h 

gen unterstehen dem Kommando des Admirals 

. ranzyKriegsschiff habe bereits an Opera- 

emmen (?). Verschiedene Schiffe würden ge- 

: ranz.Besatzungen erhalten!! 

Ho r d m e e r / H o r d s 

Hach Auas 

ein englischer 

standen haben. 

Handelsverkehr 

englische leie 

(Kreuzer 

unterrichtet.) 

daC es sich hi 

Zerstörer handc 

Über der 

lebhafte feind 

bar noch in Vef' 

" Gne i senau" -Griji; 

Zerstörer "Mon1 

nach Harwich e 

störer und U-B 

zeuge werden v 

warnt. Rocyth ■ 

Flugzeuge 

deutsche Küsteii, 

i.ge norwegischer Fischer soll am 22/23.7. 

Zerstörer nordwestlich Hammerfest ge- 

Meidung würde die Hachrichten über den 

Petsamo - England und Teilsicherung durch 

l)ite Streitkräfte bestätigen. 

Hipper" wird von Gruppe 7/est entsprechend 

Es ist Jedoch auch nicht ausgeschlossen , 

er nicht um englische sondern um russischee 

lt! 

Mittleren und nördlichen Kordsee am 27.7. 

iche Xuftaufklärungstätigkeit, offen- 

bindung mit der Erkundung gegen unsere 

ppe . Der durch Luftangriff beschädigte 

rose" wird von einem anderen Zerstörer 

.ngeschleppt. Schleppzug wird durch Zer- 

ote gesichert. Jn See befindliche Fahr- 

r timen in der Einfahrt zinp Humber ge- 

/ird wegen der Minenlage geschlossen, 

.nflüge in Deutsche Bucht und gegen das 

gebiet. 
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Saturn 
unb 

Utjvjdt 

Eingabe bcö Ortcö, 5B{nb, 5Bctler, 
<£crganq, ‘iPcIeiidmmq, ©id)ttgfclt 

ber Cuft, 91]onbfd)cln U[CD. 
53orEDmmniffe 

27.7.40 Kanalgel i e t 

luf fbildai .1 awertung (Aufnahme von 3' Tagen) von 

Plymouth/Devonj ort ergibt 
Jm Hafenbecken Krz. "Belfast" oder "Edinburgh”, Krz. 

"Kzr."Exeter", 1 schw.Kreuzer London-Klasse. 

Schornstein, Hetzleger "Guardian", mehrere 

in der Werft: 1 Krz, "Hawkins"-Typ, 1 sehw. 

saufbauten, 1 Flakkreuzer Kairo-Klasse mit 

"Southampton", 

ohne mittleren 

Zerstörer. 
Jm Dock: bezw. 

Krz. ohne Deck 

schwerer BeschEjdigung an Seitenwand hinter der Brücke 

Ferner an Ifrqnz. Streitkräften im Hafen "Courbet", 
1 Flottillenführer, 2 Zerstörer (Bourrasque), 2 Krz. "Sur- 

couf". 

A t 1 a n t i k 

0 -> 

Der Chef d 

richtete am-26 

lichkeit des 
in Nähe der Mon^- 

Zeichen grau ge 

gegen Angriffe 

Geschütze verwi 

dere Waffen dau 

Schiff 21 

Atlantiksc 
der Feindlage u 

Eigene Lage 

är Amerika-Westindien-Station unter- 

die Handelsschiffahrt über die Mög- 

erierens schneller bewaffneter Schiffe 

■-Passage und des Sombrero Kanals. Kenn- 

inalt-, schwedische Flagge Schiffe sollen 

;ewappnet sein und so manövrieren, daß 

'eidungsbereit, Vorhandene Gewehre oder an- 

irnd einsatzbereit. 

rarde über diesen Befehl unterrichtet, 

liffe erhalten im übrigen die Änderungen 

jermittelt. 

3 23 ~ 

iinb 
U()i'3cit 

Eingabe beS OrteS, ^Binb, ^ßetler, 
Sccgnng, 2V(eud)fung, 6id)tfgfeft 

bec 2u|t, 9"Ronb[cbdn ufm. 
SorEommntne 

27.7.4P Kanalget i e t 

Luftbildai; awertung (Aufnahme von 3 Tagen) von 

Plymouth/Devoni ort ergibt 

Jm Hafenhochen Krz. "Belfast" oder "Edinburgh", Krz. 

"Kzr."Exeter", 1 sohw.Kreuzer London-Klasse. 

Schornstein, Fetzleger "Guardian", mehrere 

in der Werft: 1 Krz, "Havkins"-Typ, 1 schw. 

saufbauten, 1 Flakkreuzer Kairo-Klasse mit 

"Southampton", 

ohne mittleren 

Zerstörer. 

Jm Dock: bezw. 

Krz. ohne Deel 

schwerer Beschädigung an Seitenwand hinter der Brücke 

Ferner an Ifrqnz. Streitkräften im Hafen "Courbet", 

1 Flottillenführer, 2 Zerstörer (Bourr^sque), 2 Krz. "Sur- 

couf". 

Atlant i k 

0 5 

Der Chef d 

richtete am-26. 

lichkeit des 

in Nahe der üontt' 

Zeichen grau ge 

gegen Angriffe 

Geschütze verwi 

dere Waffen dau 

Schiff 21 

Atlantiksc 

der Feindlage ü 

Eigene Lage 

är Amerika-Westindien-Station unter- 

7. die Handelsschiffahrt über die nlög- 

lerierens schneller bewaffneter Schiffe 

•-Passage und des Sombrero Kanals. Kenn- 

(nalf, schwedische Flagge. Schiffe sollen 

;ewappnet sein und so manövrieren, daß 

:e idungsbereit, Vorhandene Gewehre oder an- 

;rnd einsatzbereit. 

rarde über diesen Befehl unterrichtet, 

liffe erhalten im übrigen die Änderungen 

. Jermittelt. 



- 1 iv- 
(Dutum 

unb 
Uljv^cit 

Eingabe beö Octc^, 5Binb, Setter, 
Seegang, 93clcud)tiing, 0id)t(gPeit 

ber Cuft, 91ionbfd)ein u|ti). 
2tortommntfje 

27.7.40 E a u m Ko r w e R e n. 

"Hipper" 5 

Luftflotte 5 vt 

"Hipper" eine I 

Jn Horten 

( ex Norweger) 

ur Handelskriegführung im Nordmeer, 

rlegt zur Unterstützung der Operationen 

ette der Kü.Fl.Gr.506 nach Tromaö. 

Jndienststellvmg Torp.Boot "Leopard" 

und Minenfahrzeug "Glommen". 

Nordsee 

Meldung ül 

als BB- U-Boots 

auseinandergeh 

darunter Komma: 

Nachmittags 

zeugen gegen W: 

benabwurf in 2( 

"Tirpitz". Nur 

■A-nflügen'der le 

des Angriffs 

den mit bemerkf 

nis und mit So! 

hojt Antrag au:1 

Jn der Nac 

Küstengebiet d< 

Kanal 

2.S-Elott 

Unternehmung 

Minenlage 

Holland Eäumuni 

er Verlust "Luchs" besagt, daß das Boot 

Sicherung torpediert wurde. Boot sofort 

Wochen und gesunken. Nur 53 Mann gerettet, 

4dant. 

1530 unbemerkter Anflug von 2 Feindflug- 

Ihelmshaven bei guter Wolkendeckung. Bom- 

0 bis 300 m Abstand von Schlachtschiff 

leichter Sachachaden. Aus wiederholten 

tzten Zeit ist eindeutig das Bestreben 

^gen "Tirpitz" erkennbar. Angriffe wer- 

nswerter Sicherheit in der Ortskennt- 

l^neid durchgeführt. Nordseestation wieder- 

Sperrballons. 

ht zum 28.7. zahlreiche Einflüge über das 

r Nordsee. Minenabwürfe vermutet. 

Ile in der Nacht zum 27.7. Minen- 

itiit 2 Booten. 

0,5 sm außerhalb Molenkopf Hoek van 

einer Grundmine. 

- 3 ?¥- 

?n!um 
unb 

Ufjvjcit 

Slnocibc bcä OCICP, ®inb, 5Bitlcr 
öctqnnq, SBcItLidjIiinq, (Siditiqtcil 

btr £u[t, 91Ionb[d)cln nj®. 

27.7.40 R a u m Ho r w 

"Hipper" s 

Luftflotte 5 vt 

"Hipper" eine I 

Jn Horten 

( ex Norweger) 

SUrfommnine 

egen: 

ur Handelskriegführung im Nordmeer, 

rlegt zur Unterstützung der Operationen 

ette der Kü.Fl.Sr.506 nach Tromsü. 

Indienststellung Torp.Boot "Leopard" 

und Minenfahrzeug "Glommen". 

Nordsee 

üb e Meldung 

als BB- U-Boot: 

auseinandergeh 

darunter Komrar 

Nachmittag ;s 

zeugen gegen W: 

benabv/urf in 2( 

"Tirpitz". Nur 

•A-nf lügen" der 1: 

des Angriffs 

den mit bemerke 

nia und mit So! 

holt Antrag au:' 

Jn der Na< 

Küstengebiet de 

Kanal 

2.S-Flott: 

Unternehmung 

Minenlage 

Holland Raumunt 

r Verlust "Luchs" besagt, daß das Boot 

Sicherung torpediert wurde. Boot sofort 

Jochen und gesunken. Nur 53 Mann gerettet, 

dant. 

1530 unbemerkter Anflug von 2 Feindflug- 

4lhelmshaven bei guter Wolkendeckung. Bom- 

0 bis 300 m Abstand von Schlachtschiff 

leichter Sachschaden. Aus wiederholten 

tzten Zeit ist eindeutig das Bestreben 

^gen "Tirpitz" erkennbar. Angriffe wer- 

nswefter Sicherheit • in der Ortskennt- 

b|neid durchgeführt. Nordseestation wieder- 

Sperrballons. 

ht zum 28.7. zahlreiche Einflüge über das 

r Nordsee. Minenabwurfe vermutet. 

Ile in der Nacht zum 27.7. Minen- 

itiit 2 Booten. 

0,5 sm außerhalb Molenkopf Hoek van 

einer Grundmine. 



- 

®fltum 
unb 

Ufjvjcit 

Eingabe beö Orteö, 5Blnb, ^ßetfer, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigtc(t 

bec Cuft, 91]onbfd)e(n uftD. 
©orfommntffe 

27.7.40 Luftflotte 3 hatte am 14.7. mit Rücksicht auf schwie- 

rige Kampfeinsiitzverhältnisse unter der englischen Küste 

eine Minenvers suchung entlang der englischen Südküste dicht 

unter Land (Schwapunkt zwischen Portsmouth und Start 

Point ) heantr,igt mit dem Ziel, den feindlichen Handels- 

verkehr zum Ah setzen vonder Küste zu zwingen und da- 

durch die Bekämpfung durch Flugzeuge zu erleichtern. Mit 

Rücksicht auf lie Erweiterung des Gebietes für eigene 

Transporthewegungen heim Unternahmen "Seelöwe" war von 

der Ski. von e Lner solchen Minenverseuchxmg Abstand ge- 

nommen. 

Eine noch^i 

rücksiohtigung 

Landeplätze an 

alige Überprüfung der Präge unter Be- 

der neuesten Überlegungen b^eüglich der 

der englischen Südküste kommt zu dem Er- 

gebnis, daß eile Minenverwendung zu dem gedachten Zweck 

südlich St.Catherine Point (JnselWight) 

ssichtsreich erscheint. Jn Frage kommt An- 

satz von Anker bauminen und Sperrachutzmitteln durch S- 

Boote. 

sunehmen, daß die englischen Seeverbin- 

s sr Gegend hart südlich der Jnsel Wight 

in der Gegend 

möglich und aufa 

Es ist an 

düngen in dies 

laufen. Es wir! zwar durch diese Minenverwendung der 

Zweck, den der Antrag der Luftflotte 3 auf Minenver- 

seuchung der Südküste anstrebt, nicht in größerem Aus- 

maße erreicht. Jede Minenverseuchung unter der englischen 

Südküste sohaf ?t aber eine Störung der englischen See- 

verbindungen uid eine für den Gegner eintretende Un- 

sicherheit in seinem gesamten Küstenvorfeld, die geeig- 

net ist, ihn hinsichtlich eigener Sicherungsmaßnahmen 

durch Minenver vendung zu hemmen. 

Gruppe We jt erhält eine entsprechende Weisung. 

- 

Saturn 
unb 

lUjvjcH 

Eingabe beS Orteö, ^Bfnb, ©etter, 
0cegang, 55elend)tung, 6id)t(gfe{t 

ber ßuft, 91]onbid)ein ufro. 
SJortommniffe 

27.7.40 Luftflotte 3 hatte an 14.7. mit Rücksicht auf schwie- 

rige Kanpfeins itzvertältnisse unter der englischen Küste 

eine Uinenvers iuchung entlang der 'englischen Südküste dicht 

unter Land (Schv^apunkt zwischen Portsmouth und Start 

Point ) beantragt nit dem Ziel, den feindlichen Handels- 

verkehr zum Ab setzen vonder Küste zu zwingen und da- 

durch die Bekämpfung durch Flugzeuge zu erleichtern. Kit 

Rücksicht auf Ile Erweiterung des Gebietes für eigene 

Transportbewegungen beim Unternahmen "Scelöwe" war von 

der Ski. von einer solchen Kinenverseuchung Abstand ge- 

nommen. 

Eine nochmalige Überprüfung der Frage unter Be- 

rücksichtigung der neuesten Überlegungen b^eüglich der 

Landeplätze an der englischen Südküste kommt zu dem Er- 

gebnis, daß eiie Minenverwendung zu dem gedachten Zweck 

in der Gegend südlich St.Catherine Point (Jnaelffight) 

möglich und auisichtsreich erscheint. Jn Frage kommt An- 

satz von Anker bauminen und Sperrachutzmitteln durch S- 

Boote. 

Es ist an 

düngen in dies 

unehmen, daß die englischen Seeverbin- 

;r Gegend hart südlich der Jnsel Wight 

laufen. Es wir! zwar durch diese Minenverwendung der 

Zweck, den der Antrag der Luftflotte 3 auf Minenver- 

seuchung der iüdküste anstrebt, nicht an größerem Aus- 

maße erreicht. Jede Minenverseuchung unter der englischen 

Sidküste schaf’t aber eine Störung der englischen Sse- 

verbindungen uid eine für den Gegner exntretende Un- 

sicherheit in jeinem gesamten Küstenvorfeld, die geeig- 

net ist, ihn hinsichtlich eigener Sicherungsmaßnahmen 

durch Minenvervendung zu hemmen. 

Gruppe '.7e it erhalt eine entsprechende Weisung. 



- 2U>-~ 

®ntum 
unb 

11 (ji’5 dt 

Eingabe bcö Ortc^, 5ßtnb, ^Detter, 
(Seegang, ^öcleudjlung, ©(d)tigfe(t 

ber Cuft, 911onbfd)e(n ufco. 
©Dvtommniffe 

27.7.40 F r a n k r e o h 

Jn der Na 

angriffe auf Sf; 

sciiaden. 2 So: 

laufen. Erhöht 

(siehe Meldung 

S k a K e r r 

ht zum 27.7. wiederholte Bomben- 

•Nazaire und Dönges. Erheblicher Sach- 

iweröltanks nach Splittertreffer ausge^ 

r Schutz Tankanlagen Dönges erforderlich. 

Amd.Frankreich 2230 ). 

k/Kattega t 

id BdA-Verba: 

Skagerrak und 

der Sperrlücke 

Prüfung und 

Gr undmineiwge 1 

Transport 

1504). 

Bei Einfl 

Gr.Belt , Verdfcj 

(Gneisenaugruppe) Marsch durch 

Cattegat. Östlich Skagen Minenalarm in 

Weitermarsch nach 3 Stunden nach Über- 

A jschießen von Treibminen. Ab Anholt 

dt. 
nach Norwegen planmäßig, (siehe Ft. 

igen über Jütland ins Kattegat und über 

cht Minenabwurf. 

U - Bootslage. 

Jm Operationsgebiet: UA, 34, 56, 57, 59, 99. 

Jn Lorienb: U 30, 52, 58 

U-Bootserfolge 

28.7.früh Dampfer"Auckland Star" (11400 BET) etwa 

80 sm Südwestkiste Jrland torpediert“ (B-Dienst). 

Kurzberi :ht U 61 meldet Versenkung von etwa 

18000 ,to -Boo1^ war im Pentland Firth und vor dem Nord- 

kanal eingesetpt. 

-3U~ 

unb 
Ufjvjeii 

3(ngabc be3 Ortc^, SBinb, SBctlec, 
©cegang, Södeudjtung, 6(d)tigPe(t 

ber Pufl, 91bnb(d)e{n ufto. 
^Bovtommniffe 

27.7.40 P r a n k r e c h 

Jn der Na 

angriffe auf S|t 

schaden. 2 Sc 

laufen. Erhöht 

(siehe üeldung 

S k a g e r r 

ht zum 27.7. wiederholte Bomben- 

.Nazaire und Dönges. Erheblicher Sach- 

iweröltanks nach Splittertreffer ausge-. 

r Schutz Tankanlagen Dönges erforderlich. 

Amd.Frankreich 2230 ). 

k/Katte gi 

id BdA-Verba: 

Skagerrak und 

der Sperrlücke 

Prüfung und At>, 

Gr undmineiu-ge 1 

Transport 

1504).' 

Bei Einfl 

Gr.Belt , Verd^i 

(Gneisenaugruppe) Marsch durch 

Cattegat. Östlich Skagen Minenalarm in 

‘.Yeitermarsch nach 3 Stunden nach Über- 

schießen von Treibminen. Ab Anholt 

iit. 

nach Norwegen planmäßig, (siehe Ft. 

igen über Jütland ins Kattegat und über 

cht Minenabwurf. 

U - Bootslage. 

Jm Operationsgebiet: UA, 34, 56, 57, 59, 99. 

Jn Lorienb: U 30, 52, 58 

Ü-Bootserfolge 

28.7.früh 

80 sm Südwestk 

Kurzb'eri 

18000 to -Boolj 

\ kanal- eingeset 

DampferuAuckland Star" (11400 BRT) etwa 

iste Jrland torpediert"(B-Dienst). 

;ht ü .61 meldet Versenkung von etwa 

war im Fentland Firth und vor dem Nord- 

;t. 



3 1 

Datum 
unb 

Ufyrjcit 

Eingabe bcö Orteö, ^ßinb, 5Better, 
Seegang, ^eleudjtung, ©(d)t(gtdt 

bec Cuft, 9Ttonbfd)ein ufro. 
53 o r f D m m n t ff e 

27.7.40 

(99) 

Weisung für U-])oote 

a\Lf 

Für die Kr 

A) Franz.Krieg! 

weiß, rot 

Boote auf Tu: 

Franz.Kriegs! 

treten ist 

Kolonien zu 

gung durch 

B) Franz.Hände 

zu behandeäi. 

0) Für neutral« 

reich und fr. 

h e s t immmungf .n 

egführung gegen franz.Handelsverkehr: 

^schiffe, führen 3 farbige Streifen blau, 

Schutzschilden oder Geschütztünnen, U- 

rm. 

schiffe gelten als neutral, mit ihrem Auf- 

in Küstennahe des Mutterlandes und der 

rechnen. Andernfalls erfolgt Benachrichti- 

Ft. 

sschiffe sind weiterhin als feindliche 

ausgenommen im Küstenverkehr. 

Schiffe mit Ladung nach unbesetztem Krank- 

anz.Beseitzungen gelten wieder Bannguts- 

Antwor 

stab auf di< 

Fragen sieh! 

rung". Die 

Entsendung 

erklärt Eim 

U-Bootsstüt 

der Ski. an den italienischen Admiral- 

im italienischen Memorandum erwähnten 

Kr.Tagebuch Heft "Italienische Kriegfüh- 

$kl. stimmt darin den Entschlüssen betr. 

talienischer U-Boote in den Atlantik zu und 

erständnis zur Schaffung italienischen 

Punktes an Westküste Frankreichs. 

Luftlage . 

Siehe lagesverlauf der Luftwaffe. 

Erfolgreiche Angriffe gegen Geleitzüge an der 
büdostküste and gegen den Hafen von Dover. Jn und vor 

g ? 

Saturn 
unb 

Uljtjclt 

Singabc beä Orteö, ^Bfnb, SBctter, 
iSeegong, ^eleudjtung, ©(d)tfgfc(t 

bec Cuft, 9HDnbfd)dn ufm. 
53 o r f o m m n i f f e 

21.1 .W 

(99) 

Wfi-iBui.,. fu U-ioote 

Für die Kriegfdhrunc gegen franz.Handelsverkehr: 

A) Franz.Kriegsschiffe- fahren 3 farbige Streifen blau, 

weiß, rot auf Schutzschilden oder Geschütztiraen, U- 

Boote auf Turm. 

Franz.Kriegsschiffe gelten als neutral, mit ihrem Auf- 

treten ist nur in Küstennahe des Mutterlandes und der 

rechnen. Andernfalls erfolgt Benachrichti- 

Ft. 

Kolonien zu 

gung durch 

B) Franz.Hände 

zu behandeln 

0) Für neutrale 

reich und fr. 

bestirmmungsn 

sschiffe sind weiterhin als feindliche 

ausgenommen im Küatenverkehr. 

Schiffe mit Ladung nach unbesetztem Frank- 

ens.Beseitzungen gelten wieder Bannguts- 

Antwor 

stab auf die 

Fragen siehe 

rung". Die dkl 

Entsendung 

erklärt Ein: 

U-Bootsstüt 

der Ski. an den italienischen Admiral- 

im italienischen Memorandum erwähnten 

Kr.Tagebuch Heft "Italienische Kriegfüh- 

stimnt darin den Entschlüssen betr. 

talienischer U-Boote in den Atlantik zu und 

erständnis zur Schaffung italienischen 

Punktes an «Vestküste Frankreichs. 

Luftlage . 

Siehe fagesverlauf der Luftwaffe. 

Erfolg]eiche Angriffe gegen Geleitzüge an der 

büdostküste und gegen den Hafen von Dover. Jn und vor 



$taium 

unb 
Eingabe beö Ortc^, 5Binb, 5Bcttcr, 
öccgang, Beleuchtung, 0ld)tlgfeit 

ber Ouft, 91Tonbfd)e{n uftu. 
^Borfommniffe 

27.7.40 

5 k± 

Dover werden 
I 

(Bemerkenswert 

Zerstörer, si: 

1-500 kg und 

.Feind eil 

punktbildung 

Kanal. 

2 Zerstörer und 2 Dampfer versenkt, 

die Standhaftigkeit der englischen 

einer der Zerstörer sinkt.erst nach 

250kg Bombentreffern!!!) 

flüge ergehen eine ausgesprochene Schwer- 

des Angriffs gegen den Dortmund-Ems- 

26.7. e 

Sonst keine 

Mar.Att. 

nischen Marii(ii 

die Ausliefe 

liehen franz 

Mi ttelmeer. 

:-folgreichor Luftangriff auf Gibraltar, 

besonderen Ereignisse. 

&om übermittelt Einverständnis der italie- 

e damit, daß Deutschland von Frankreich 

(•ung der in der Mittelmeerzone befind- 

isischen Minen fordert. 

C/Skl. 

- ) 
v'h, LY 

1.Ski. 

Asto II 

3 1 

unb 
Itfyrftcit 

Eingabe beö Ortc^ 5B(nb, 5Better, 
Seegang, ^elcudjtung, SfdjtigteÜ 

bec 2uft, 9Konbfd)ein ufm. 
Sorfommniffc 

27.7.40 

C/Skl. 

Dover werden I 
(Bemerkenswe 

Zerstörer. s±: 

1-500 kg und 

• Feind eil 

punkfbildung 

Kanal. 

Zerstörer und 2 Dampfer versenkt. 

i}t die Standhaftigkeit der englischen 

jjk± einer der Zerstörer sinkt.erst nach 

6 - '250kg Bombentreffern!!!) 

flüge ergehen eine ausgesprochene Schwer- 

des Angriffs gegen den Dortmund-Ems- 

26.7. e 

Sonst keine 

Mar.Att. 

nischen Mari4j 

die Ausliefe 

liehen franz 

Mi ttelmeer. 

:-folgreichor Luftangriff auf Gibraltar, 

besonderen Ereignisse. 

!om übermittelt Einverständnis der italie- 

e damit, daß Deutschland von Frankreich 

:-ung der in der Mittelm^erzone 'befind- 

isischen Minen fordert. 

h 
u 

1.Ski. 

Asts) II 



- 1Z9- 
Datum 

uni) 
Utjracit 

Eingabe bcö Ortcö, ?Bfnb, Setter, 
Seegang, ^eleudjtung, ©id)tigfeit 

bec Cuft, SHlonbfd)e(n u|tD. 
^ortommniffe 

28.7.40 

Sonntag 

Besonder olitisohe Nachrichten. 

England 

ner Rundfunk behauptet, der deutsche An- 

and sei auf Mitte August(!!) festgesätzt 

Der London 

griff auf Eng]£ 

worden. 

Lloyd Geolrge spricht sich in der Presse gegen so- 

fortige Verständigung aus und erklärt "Friedensbe- 

sprechungen seien erst möglich, wenn ein deutscher An- 

griff auf England zurückgeschlagen worden sei. England 

stehe allein, verfüge aber über eine überlegene Flotte 

und eine starte Luftwaffe, sowie über den Schutz seiner 

Jnsellage. Erot wenn England bewiesen habe, daß es in die- 

ser Kombination unbesiegbar sei, könne es über Friedens- 

bedingungen reden." 

Es ist nicht ausgeschlossen, daß sich diese Auf- 

ar Ansicht von Teilen der Regierung deckt, 

icherweise in folgenden Gedankengängen Be- 

fassung mit de 

die sich mögli 

wegen: 

Aushalten ! Deutsche Luftangriffe ertragen! Landung 

mit allen Mitteln abwehren. Zunächst durchhalten bis 

zum Beginn dei Nebelzeit, dann Landung unwahrscheinlich. 

Gelingt das Durchhalten in den nächsten Monaten, dann 

alle Aussicht vorhanden, daß Landung bis Frühjahr 1941 

verhindert we-rden kann. Zu diesem Zeitpunkt Amerikas 

Kriegseintritt zu erwarten. Damit Möglichkeit,. Ver- 

teidigungsbereitschaft so stark zu machen, daß Invasion 

ausgeschlossen, im Gegenteil sogar größere Offensiv- 

Vorstöße gegen Deutschland möglich sind. Niederzwingung 

Deutschlands kaum noch zu erreichen, dann aber wenigstens 

Grundlage für günstigere Friedensbedingungen geschaffen, 

als wenn Englaid zum jetzigen Zeitpunkt Friedensbereit- 

3 ZV- 
®atum 

unt) 

Eingabe be3 OrJeä, 5Cfnb, SBetter, 
Seegang, 33eteud)tung, ©id)tfgteü 

bec 2u{t, 91?onbfcf)e(n ufto, 
^orfommniffe 

28.7.40 

Sonntag 

Besondere olitisohe Nachrichten. 

England 

ner Rundfunk tehauptet, der deutsche An- 

and sei auf Kitte Auguat(!!) festgesätzt 

Der Londc 

griff auf Engl 

vjorden. 

Lloyd Gedrge spricht sich in der Presse gegen so- 

fortige Verständigung aus und erklärt "Friedens!e- 

sprechungen seien erst möglich, wenn ein deutscher An 

griff auf England zurdckgeschlagen worden sei. England 

verfüge aber über eine überlegene Flotte stehe allein, 

und eine stari 

Jncellage. Erc 

fasuung mit de 

die sich mögli 

wegen: 

Aushalten 

Luftwaffe, sowie über den Schutz seiner 

t wenn England bewiesen habe, da3 es in die- 

ser Kombinatidn unbesiegbar sei, könne es über Friedens- 

bedingungen reden." 

Es ist nicht ausgeschlossen, da3 sich diese Auf- 

r Ansicht von Teilen der Regierung deckt, 

cherweise in folgenden Gedankengängen be- 

! Deutsche Luftargriffe ertragen! Landung 

mit allen Mitteln abwohren. Zunächst durchhalten bis 

zum Beginn dei 

Gelingt das Du 

alle Aussicht 

verhindert we- 

Eriegseintritt 

teidigungsbere 

ausgeschlossen 

Vorstöße gegen 

Nebelzeit, dann Landung unwahrscheinlich, 

rchhalten in den nächsten Monaten, dann 

vorhanden, daß Landung bis Frühjahr 1941 

rden kann. Zu diesem Zeitpunkt Amerikas 

zu erwarten. Damit Möglichkeit,. Ver- 

itschaft so stark zu machen, daß Invasion 

im Gegenteil sogar grö3ere Offensiv- 

Deutschland möglich sind. Niederzwingung 

Deutschlands kaum noch zu erreichen, dann ater wenigstens 

Grundlage für n.nstigere Frieder.sbedir.gungen geschaffen, 

als wenn Englaid zun jetzigen Zeitpunkt Friedensbereit- 



- 

®ntnm 
unb 

Uljrjcii 

Slngabe beS Octcü, ®lnb, ®eltec, 
Seegang, ©eleuditung, SldjIlgteK 

bec Ouft, 9Iionb|d)eln u(w. 
2?DrfDmmntffE 

28/7.40 schaft zeigt. 

Pr a n k r e i c h 

Pr Scharfer 

London wegen Ab 

Vichy. 

'otest der französischen Regierung in 

wurf von Flugblättern durch die R.A.in 

P i n n 1 a n d 

Die Gerlich 

Land sind nach 

Molotow hat jedlo 

gültige Passung 

übergeben mit di 

der Entmilitari]: 

Macht abtreten 

undjmißbilligend 

der finnischen 

kreise hingewi 

dahin, eine Re 

die eine späte 

leichtert. 

te über ein russisches Ultimatum an Pinn- 

Mitteilung des Ausw. Amtes unzutreffend, 

ch dem finnisdhem Gesandten die end- 

des Vertrages betr. Aalands-Jnseln 

er Verpflichtung, daß Finnland außer 

sierung , die Jnseln auch an keine d^ritte 

darf. Molotow hat ferner nachdrücklich 

auf die russenfeindliche Einstellung 

Öffentlichkeit und gewisser Regierungs- 

elsen. Bestreben Rußlands geht zweifellos 

gierung in Finnland ans Ruder zu bringen, 

Gleichschaltung mit der russischen er- 

Besondere 

Lage 28.7. 

Feindnachrichten: 

A t 1 a n t i k: 

England 

Hordatlantik: 

verkehr im Y/a: 

gestellt. 

Linienschi 

Durch Luftaufklärung keinerlei Schiffs- 

rngebiet zwischen Jrland und Cornwall fest- 

f "Revenge" und Krz. "Emerald" erhalten 

- 35^- 

Sntiim 
unb 

Ufjrjcit 

Slngnbe beö Ortrf, OTmb, ®cllec, 
öecgnng, ©elcuditung, old)lig[c(( 

bet Enft, 9T}onb[d)tln U|CD. 
53orfommntffe 

28.7.40 Schaft zeigt. 

F r a n k r e i c h 

Fr Scharfer 

London wegen Ab 

Vichy. 

otest der französischen Regierung in 

wurf von Flugblättern durch die R.A.in 

F i n n 1 a n d 

Die Gerüch 

Land sind nach 

Molotow hat jed 

gültige Fassung 

übergeben mit di 

der EntmilitariJ: 

Kacht abtreten 

unJ|mißbilligend 

der finnischen 

kreise hingewie 

dahin, eine Keg: 

die eine spateij' 

leichtert. 

te über ein russisches Ultimatum an Finn- 

tfitteilung des Ausw. Amtes unzutreffend, 

och dem finnisdhen Gesandten die end- 

des Vertrages betr. Aalands-Jnseln 

er Verpflichtung, daß Finnland außer 

sierung , die Jnseln auch an keine d^ritte 

darf. Molotow hat ferner nachdrücklich 

auf die ruasenfeindliche Einstellung 

Öffentlichkeit und gewisser Rtgierungs- 

sen. Bestreben Rußlands geht zweifellos 

ierung in Finnland ans Ruder zu bringen, 

e Gleichschaltung mit der russischen er- 

Besondere 

Lage 28.7. 

Feindnachrichten: 

A t 1 a n t i >: 

England 

Tori itlantik: 

verkehr im Wa 

gestellt. 

Linienschi 

Durch Luftaufklärung keinerlei Schiffs- 

^•ngebiet zwischen Irland und Cornwall fest- 

f "Revenge" und Krz. "Emerald" erhalten 



$ntum 
unb 

Uljvjcit 

Eingabe be^ Orteö, ^Bfnb, 5Better, 
Hergang, ^clcudjtung, ©fcbtfgfcit 

ber Cuft, 9T?onbfd)efn ufro. 
53orfommntffe 

20.7.4C U-Bootawarnme 

Schiffe steher 

atlantilcroute. 

Plugzeugt: 

4 Zerstörer zt: 

tar in See. 

Süd a t 1 

Idung 550 sm westlich der Hehriden ( U 34). 

danach in Geleitsicherung auf der Nord- 

räger "Arle Royal", ICrz. "Enterprise" und 

r Durchführung Angriffsilbungen vor Gibral- 

n t i k 

det ein engl. 

Nord und 1315 

P r a n k r e 

Spanischer Dampferkapitän mel- 

Uinenfeld vor Freetown von 0831° bis 0834c 

bis 1330° West. 

i' c h 

Jndischer Ozean 

la: neten franz 

lieh Madagaskat; 

Franz. 

halten Funkver|b 

stoßes gegen di' 

Neut r a 1 

USA-Transp 

Abholung amer 

"Hipper" wird 

Nord ia e e 

Englischer Kreuzer "Kent" hat bevraff- 

.mpfer "Caraibe" aufgebracht, (wahrschein- 

gebiet) . 

kstationen Diego-Suarez und Beiruth er- 

ot auf allen Wellen auf Grund Ver- 

ie V/.St.Bedingungen. 

orter "American leglon" etwa am 6.8. zur 

ikanischer Staatsbürger in Petsamo . 

unterrichtet. 

r/Nordsee/Kanal : 

Chef Heimitflotte teilt am 28.7. kurz nach 0000n dem 

Chef des 1.Krz.Geschwaders mit, daß er keine Kenntnis 

•3 ?y- 

unb 
Eingabe bc^ Orteä, ^Dinb, ^EBettec, 
Hergang, ^Deleud)tung, ©fd)tfgfc(t 

bec ßuft, Sfl]onbftf)e(n LI|CD. 
55 D r f o m m ui ff e 

20.7.4C U-Bootawarnnel 

Schiffe otehen 

atlaiitikroute. 

Plu^zeug-t 

4 Zerstörer zx 
tar in See. 

5 ü d a t 1 c 

düng 550 an westlich der Hebriden ( U 34). 

danach in Geleitcicherung auf der Uord- 

räger "Arl: Royal", Kxz. "Enterpriae" und 

r Durchführung Angriffs'lbungen vor Gibral- 

n t i k 

det ein engl. 

Hord und 1315 

P r a n k r e 

Spanischer Danpferkapitän mel- 

Hinenfeld vor Preetown von 0831° bis 0834° 

bis 1330° 7/est. 

!■ c h 

Jndiacher Ozean 

la: neten franz 

lieh Madagdskalr, 

Franz 

halten Funkverb 

stoZea gegen d 

Englischer Kreuzer "Kent" hat bewaff- 

.mpfer "Caraibe" aufgebracht, (wahrschein- 

gebiet). 

kstationen Dicgo-Suarez und Beiruth er- 

ot auf allen Wellen auf Grund Ver- 

ie W.St.Bedingungen. 

H e u t r a 1 

TJSA-Transp 

Abholung amer 

"Hipper" wird 

Nord a e e 

orter "American legion" etwa am 6.8. zur 

ikanischer Staatsbürger in Petsamc . 

unterrichtet. 

r/Hordsee/Kanal : 

Chef Heimitflotte teilt am 28.7. kurz nach 0000n dem 

Chef des 1.Krz.Geschwaders mit, daß er keine Kenntnis 



Intimi 
unb 

Uljvjcit 

3lnnnbc bcö Orte#, 5B(nb, 5Bettcr, 
Scccinng, Beleuchtung, ©Icbtlgfelt 

bcr Ouft, Wonbfd)etn uft». 
D r t o m m n i ff e 

28.7.40 von dem Jnseea 

Bewegungen der 

lieh vom Gegnef 

bleibt ergebni 

fehl am 28.7. 

bar hat auch d^a 

pedierte, nich 

daher keine en 

Hach eine 

der Hacht zum 

durch den Pent 

Ein Vorst 

net sich in e 

ab. 

79 

iß 

in 

A t 1 a n t i 

Keine bes 

keine Meldung. 

Nor d s e e 

"Hipper" 

stützt durch 

über Handelsve 

unterrichtet. 

Bärf^e insein. 

Batterie' 

47 von Narvik 

in feindlicher Streitkräfte habe.i Die 

"Gneisenau"-Gruppe gind daher tatsäch- 

nicht erkannt worden. Die Suchaktion 

los. Das I.Krz. Geschwader erhält Be- 

igOO*1 in 62°.N 2° Ost zu sammeln. Offen- 

englische U-Boot, das den "luchs" tor- 

den gesamten BdA-Verband gesichtet und 

sprechende Aufklärungsmeldung abgegeben. 

Meldung von Kbt."Hochester" ging in 

.7. ein Geleitzug über Kinhaird Head 

and Eirth. 

deutscher Schnellboote im Kanal zeich- 

zelnen englischen Operationsfunksprüchen 

E i e n e Lage 

mderen Erdignisse. Von den Hilfskreuzern 

N o r d m e e r 

zur Handelskriegführung im Nordmeer, unter- 

uftaufklärung von Tromsö aus. Schiff wird 

kehr von Patsamo aus durch Gruppe West 

?roßschiff "Dithmarschen" staht westlich 

?ransport nach Kirkenes, Rückführung Schiff 

lach Drontheim planmäßig. 

Staiiim 
unb 

lUjräcit 

Sln^nbc bcS Orte^, 5B(nb, 5Bettcr, 
Seegang, $Öe1end)tung, Slchtlgfeit 

ber 2u{t, 91tDnbfd)efn uft». 
^orfommniffe 

28.7.40 von dem Jnsees 

Bewegungen der 

lieh vom Gegnef 

bleibi ergehn! 

fehl am 28.7. 

har hat auch da 

pedierte, nich 

daher keine en 

Hach eine: 

der Nacht zum 

durch Jen Pent: 

Ein Vorat 

net sich in e 

ah. 

79 

iß 

in 

A t 1 a n t i 

Keine hes 

keine Meldung. 

Nordsee 

in feindlicher Streitkrafte habe.' Die 

"Gneisenau"-Gruppe gind daher tatsäch- 

nicht erkannt worden. Die Suchaktion 

los. Das I.Krz. Geschwader erhält Be- 

1900h in 62°.N 2° Ost zu sammeln. Offen- 

s englische U-Boot, das1Jen "Luchs" tor- 

den gesamten BdA-Verband gesichtet und 

sprechende Aufklärungsmeldung abgegeben. 

Meldung von Kbt."Rochester" ging in 

.7. ein Geleitzug über Kinnaird Head 

and Firth. 

deutscher Schnellboote im Kanal zeich- 

zelnen englischen Operationsfunksprüchen 

Eigene Lage 

mderen Eriignisse. Von den Hilfskreuzern 

N o r d m e e r 

"Hipper" zur Handelskriegführurg im Nordmeer, unter- 

stützt durch jUftaufklarung von Tromsö aus. Schiff wird 

über Handelsve-kehr von Pstsamo aus durch/Gruppe V.'est 

unterrichtet, fcroßschiff "Dithmarschen" staht westlich 

Dürfte insein 

Batterie-?ransport nach Kirkenes, Rückführung Schiff 

47 von Narvik , lach Drontheim planmäßig. 



131- 

Datum 
unb 

Ufjrjeit 

Eingabe bcö Ortcö, 5Binb, Setter, 
Seegang, ©eleudjtung, ©id)t(gfelt 

bec Cuft, 91ionbfd)eln ufto. 
2tDcfDmmniffe 

28.7.40 4 .D-Jagdgj 

1 bis 2 Pahrzei., 

uppe zur Bewachung des Griphoelen mit 

gen ständig eingesetzt. 

Kanal 

Planmäßig« 

Von den Vorstö 

Meldungen vor. 

Stichfahrten und V/egeablaufen der R-Flottüler 

f/en der S-Plottillen liegen, noch keine 

Ergebnis. 

!lugzeugaufklärung von Brest über der Biskaya ohne 

Do 17 der Gruppe 606 verlegen nach Brest. 

Das OKW 

daß von Porthcil: 

Seekabel von Ei 

Ausschaltung d« 

richtenverkehr: 

für England wän 

solchen Unterb: 

geprüft und dal 

Von Porth: 

und von Sennen 

tere gehören d( 

Ein Sehne 

zeug ist bei d 

wird voraussic 

Kabel sofortig: 

damit weitere 

Eher schon ist 

auf die Stat'i 

gerichtet wird 

scheidenden te 

tyatte vor einigen Tagen darauf hingewiesen, 

rno(Südwestspitze von England) sämtliche 

gland zuniEmpire ausgehen und daß eine 

s gesamten englischen überseeischen Nach- 

von besonders empfindlicher Bedeutung 

Die Präge der Durchführbarkeit einer 

ndung bzw. Zerstörung wurde bei I.Skl. 

ei folgendes festgestellt: 

urno südostwärts von landsend gehen 13 Kabel 

Cove nördlich von Landsend 6 Kabel (letz- 

r USA) aus. 

den der Kabel in See durch ein Sonderfahr- 

gegnerischen Überwachung schwierig und 

lltlich spätestens nach Zerstörung der ersten 

englische Gegenmaßnahmen herbeiführen und 

igene Maßnahmen erschweren bezw. verhindern, 

damit zu rechnen , daß durch Bombenangriffe 

sgebäude der Kabellandstellen Schaden an- 

Eine sichere Vernichtung der wirklich ent- 

< hnischen Einrichtungen wird dadurch aber 

01 

3 ?C7 - 

unb 
lUjvjcit 

Eingabe beö Ortc^ ^Bfnb, SBetter, 
Seegang, SPelewfjtung, ©id)tfgfeit 

bec 2uft, 91]onbfd)efn uf». 
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28.7.40 4.U-Jagdg] 

1 bis 2 Fahrzei., 

uppe zur Bewachung des Griphcelen mit 

gen ständig eingesetzt. 

Kanal 

PianrüLBige 

Von den Vorstö 

Meldungen vor. 

^'lugzeuga' 

Ergebnis. 9 

Stichfahrten und ’.Vegeablaufen der R-Flottüler 

1 i^en der S-Flottillen liegen..noch keine 

x.fhlär’ing von Brest über der Biskaya ohne 

Do 17 der Gruppe 606 verlegen nach Brest. 

Das OKW 

dal von Porthcd: 

Seekabel von Er 

Ausschaltung de 

richtenverkehr: 

für England wär 

solchen Unterb: 

geprüft und dal 

Von Porth: 

und von Sennen 

tere gehören d< 

Ein Sehne 

zeug ist bei d 

wird voraussicl. 

Kabel sofortig: 

damit weitere 

Eher schon ist 

auf die Statio^i 

gerichtet wird 

scheidenden te 

tyatte vor einigen Tagen darauf hingewiecen, 

.rno( Sudwest spitze von England) sämtliche 

gland zuniEmpire ausgehen und dal eine 

s gesimten englischen überseeischen Hach- 

von besonders empfindlicher Bedeutung 

Die Frage der Durchführbarkeit einer 

ndung bzv. Zerstörung wurde bei I.Skl. 

ei folgendes festgestellt: 

urno südostwärts von landsend gehen 13 Kabel 

Cove nördlich vdm landsend 6 Kabel (letz- 

r USA) aus. 

den der Kabel in See durch ein Sonderfahr- 

gegnerischen Überwachung schwierig und 

tlich spätestens nach Zerstörung der ersten 

englische GegenmaSnahmen herbeiführen und 

igene Maßnahmen erschweren bezw. verhindern, 

damit zu rechnen , daß durch Bombenangriffe 

sgebaude der Kabellandstellen Schaden pn- 

Eine sichere Vernichtung der wirklich ent- 

Jhnischen Einrichtungen wi"d dadurch aber 

: r 



unb 
Hfjrjcit 

Slngnbe btä Orlt«, ®lnb, ®cllcc, 
ßesgnng, Stlturfilung, 6id)llgtelt 

ber ßuft, 31(onb|d)em ufüj. 
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;8.7.40 auch, kaum erre 

Es kommt 

von Stoßtrupps 

die beiden Kab 

Für die D 

können Einzeih 

zeuge, über Ze 

genaue Unterla 

wachung und et 

Stationen vorl 

zur Vorbereitul: 

Luft- und Bild 

etwa Penzance 

dieser Ergebni 

treffen. 

Loht werden. 

Ln Frage, durch überraschende Landungen 

mit: entsprechendem Spezialpersonal 

ilstationen gründlich zu zerstören, 

ircliführung eines solchen Unternehmens 

iten über anzusetzende Kräfte und Fahr- 

Ltpunkt usw. erst festgelegt werden , wenn 

;en über die derzeitige Lage bezgl. Be- 

vaigen Küstenschutz usw. bei den Kabel- 

Legen. Dem OKW wird daher vorgeschlagen, 

ig dieser Unternehmung sofort eingehende 

irkundung von dem Gebiet um Landsend bis 

lurchführen zu lassen und auf Grund 

äse die weiteren Vorbereitungen zu 

Ostsee : 

BdA-Verba 

Zerstörern lauf 

durch den KW-Ka: 

Danzig ins Doc 

Die schhe 

mäßig. U-Boots 

Skagerrak/Katt e 

Jn der Na 

gat, Gr.Belt, 

Frederikshaven 

Kanal. 

id mit "Gneisenau"-"Nürnberg.t und 4 

t 2B.7. in Kiel ein. Zerstörer gehen 

nal nach Westen "Nürnberg" geht nach 

i zur Beseitigung'kleinerer Schäden. 

Lien Mannschaftstransporte laufen plan- 

überwachung und Minenkontrollen im 

gat, ohne besondere Vorkommnisse, 

cht zum 29.7. Feindeinflüge über Katte- 

weatliche Ostsee. Grundminenverdacht 

Läso Rinnen, Gr.Belt, Gjedser, KW- 

®ni»m 
unb 

ttfjrjcit 

älngabe bcs OtltS, ®mb ?I!tIlcc, 
Seegang, 'Beleuchtung, Slchtiafelt 

ber oift, Jtlonbfd'ein U|IB. 
2? o r f o m in n t f f e 

;8.7.40 auch, kaum erre 

Es kommt 

vou Stoßtrupps 

die beiden Kat 

Für die D 

können Einzeih 

zeuge, über Ze 

genaue Unterla 

wachung und et 

Stationen vorl 

zur Vorbereitu 

Luft- und Bild 

etwa Penzanoe 

dieser Ergabm^ 

treffen. 

Loht werden. 

Ln Frage, durch ubt.rraschende Landungen 

mit entsprechendem Spezialpersonal 

ilstationen gründlich zu zerstören, 

irchführung eines solchen Unternehmens 

siten über anzusetzende Kräfte und Fahr- 

Ltpunkt usw. erst festgelegt werden , wenn 

3en über die derzeitige Lage bezgl. Be- 

vaigen-Küstenschutz usw. bei den Kabel- 

Legen. Dem 0K7/ wird daher vorgeschlagen, 

ig dieser Unternehmung sofort eingehende 

srkundung von dem Gebiet um Landsend bis 

iurchfUhren zu lassen und auf Grund 

se die weiteren Vorbereitungen zu 

Ostsee 

BdA-Verba 

Zerstörern lauf 

durch, den KiT-K-e 

Danzig ins Doc 

Die sehne 

mäßig. U-Boots 

Skagerrak/Katte 

Jn der Ha 

gat, Gr.Belt, 

Frederlkshaver, 

Kanal. 

id mit "Gneisenau"-"Hürnbergü: und 4 

t 28.7. in Kiel ein. Zerstörer gehen 

nal nach V/esten "Nürnberg" geht nach 

i zur Beseitigung kleinerer Schäden, 

llen liannschaftstransporte laufen plan- 

überwachung und Minenkontrollen im 

gat, ohne besondere Vorkommnisse, 

cht zum 29.7. Feindeinflüge über Katte- 

westliche Ostsee. Grundminenverdacht 

Läso Rinnen, Gr.Belt, Gjedsor, KU- 
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Saturn 
unb 

Uljrjcü 

Angabe beg Ortcö, 5B(nb, ^Bctier, 
«Seegang, 93eleud)tung, Sid)Hgfc(t 

bec 2uft, 9ftonbfd)e(n ufto. 
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28.7.40 Bootslage . 

U-Boote: Ul meldet Durchführung der Versorgung 

aus Schiff 33, lie für den 18.7. vorgesehen war. Tat- 

sächlicher Zeitpunkt der Versorgung'geht aus der Mel- 

dung von UA nicat hervor. 

U 62 meldet Versenkung eines 6 000 t Dampfers 

vor ddm Nordkanal. Boot auf Rückmarsch Bergen nach Wil- 

helmshaven. 

U 34 (Kptlt.Rollmann) meldet aus auslaufendem Ge- 

rSenkung von 42 000 BRT, darunter einen 

van 18 000 T, außerdem die Versenkung eines 

t Dampfers. Boot war erst am 23.7. aus 

leitzug die Ver 

Hilfskreuzer 

weiteren 6 000 

lorient ausgelaufen. Erfolg in nur 5 Tagen Beweist den 

großen Wert des 

führung. U 34 tritt Rückmarsch nach Wilhelmshaven an. 

U-Boote we 

der franz.W.St. 

Stützpunktes Lorient für die U-Bootskrieg- 

rden unterrichtet, daß lauf Mitteilung 

£. 3 weitere franz. Dampfer mit franzö- 

sischen Soldatei an Bord zwischen 22. und 24.7. von 

England nach Mirseille ausgelaufen sind. Die Dampfer 

werden nicht angegriffen, falls sie als die Bezeichneten 

erkannt werden 

Britischer 

28.7. in 5217 

düng, torpedier 

Dampfer "Auckland Star" ( 11400 t) 

tford und 1234 

t. 

West, laut Britischer Mel- 

Handelskriegführung. 

Die"Weisunjen für die Führung des Handelskrieges " 

werden unter Berücksichtigung aller in der letzten Zeit 

erlassenen Sond'iranweisungen und eingetretenen Verände- 

rungen in neue: ’ Passving an die unterstellten Führer 

und Befehlshab ir herausgegeBen(siehe Wgisung Ski. lia 

- 

Statiim 
u nb 

U()r^cU 

Eingabe beg Otteö, ^Bfnb, ^Bettcr, 
ßergang, 'iPefeudjtung, ©irf)tfgfcft 

beu Cuft, 9TConb|d)e(n ufm. 
^BorEommniffe 

28.7.40 U-Bootslage . 

Oft. 

c it 

U-Boote: 

aus Schiff 33i 

sächlicher Zeitjp 

düng von UA ni 

0 62 melde 

vor ddm Kordkank: 

helmshaven. 

0 34 (Kptlb 

leitzug die Ver 

Hilfskreuzer 

weiteren 6 000 

lorient ausgelalu: 

großen Wert des 

führung. U 34 

U-Boote wi 

der franz.W.St. 

sischen Soldateli 

England nach 

werden nicht an 

erkannt verden 

Britische 

28.7. in 5217° 

düng, torpedie 

meldet Durchführung der Versorgung 

iie für den 18.7. vorgesehen war. Tat- 

iiinkt der Versorgung geht aus der 14el- 

hervor. 

t Versenkung eines 6 000 t Danpfers 

1. Boot auf Rückmarsch Bergen nach Wil- 

.Rollmann) meldet aus auslaufendem 3e- 

senkung von 42 000 BRT, darunter einen 

n 18 000 T, außerdem die Versenkung eines 

t Dampfers. Boot war erst am 23.7. aus 

,fen. Erfolg in nur 5 Tagen Beweist den 

Stützpunktes Lorient für die U-Bootajcrieg- 

tbitt Rückmarsch nach Wilhelmshaven an. 

erden unterrichtet, daß lauf Mitteilung 

f. 3 weitere franz. Dampfer mit franzö- 

an Bord zwischen 22. und 24.7. von 

Llhrseille ausgelaufen sind. Die Dampfer 

jegriffen, falls sie als die Bezeichneten 

Dampfer "Auckland Star" ( 11400 t) 

Jord und 1234 

t. 

West, laut Britischer Mel- 

Handelskriegführung. 

Die"Veisun 

werden unter. Be 

jen für die Führung des Handelskrieges " 

"üoksichtigung aller in der letzten Zeit 

erlassenen Sonderanweisungen und eingetretenen Verände- 

rungen in neue 

und BefehlshaB ir herausgegeBen^siehe Wgisung Ski. lia 

Fassung an die unterstellten Führer 
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ber fiuft, 9T)onb[(i)ein u[ta. 
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28.7.40 

(100) 

8447/40gKdos. vom 27.7.40 in Kriegstagebuch Teil B 

Heft V Blatt 1ol. 

Siehe Tag 

Die Angr 

Wetterlage abj 

Über die 

nur Meldungen 

Themse und 2 

Umfangrei 

punkt um Hamb 

luftlage . 

esverlauf der Luftwaffe. 

1ffstätigkeit wurde wegen ungünstiger 

ebrochen. 

beabsichtigte Luftminenverseuchung liegen 

über Abwürfe von 6 Luftminen in der 

ei Harwich vor 

ohe Einflugtätigkeit des Gegners. Sohwer- 

ifirg, Eindringtiefe bis Wismar. 

ug 

Am27.7. 

englischer Ve 

"Warspite", 

sowie Plugze 

lieh von Mars 

Luftwaffe ang 

Meer Handelss 

festgestellt, 

Ein weiterer 

gefunden. 

Lage Mittelemeer. 

wurde nach italienischer ^eiclimg ein 

rband bestehend aus den Schlachtschiffen 

idalaya" , "Royal"Sovereign" und "Ramillies" 

träger "Eagle" und 11 Zerstörern nörd- 

a Matruh zweimal von der italienischen 

egriffen. Erfolge unbekannt. Jm ägäischen 

chiffsbewegungen mit schwachem Geleit 

bombardiert, ein Dampfer beschädigt. 

Bombenangriff hat auf Alexandrien statt- 

3^- 

Tntnm 

unb 
IKuViCit 

Jlnqabe bco Orltä, ffllnb ®cllcc, 
cteganq, Sßclcud'timq, Sidiliqfcfl 

bec 2u[t, 9Hcinb[d)cin u[». 
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28.7.40 

(100) 

8447/40^kdo3. vom. 27.7.40 in Kriegotagebuoh Teil B 

Heft V Blatt lol. 

Siehe Ta£ 

Die Angri 

Wetterlage ah{. 

Über die 

nur Meldungen 

Themse und 2 ' 

Umfangrei 

punkt um Hamb 

luftlage . 

esverlauf der Luftwaffe, 

ffstätigkeit wurde wegen ungünstiger 

ebroohen. 

beabsichtigte Luftminenverseuchung liegen 

über Abvnirfe von 6 Luftminen in der 

ei Harwich vor 

che Einflugtatigkeit des Gegners. Schwer- 

ifirg, Eindringtiefe bis 'Wismar. 

ug 

Am27.,7. 

englischer Ve 

"Warspite", 

sowie Plugze 

lieh von Mars 

Luftwaffe ang 

Meer Handelss 

festgestellt, 

Ein weiterer 

gefinden. 

Lage Mittelemeer. 

wurde nach italienischer Meldung ein 

rband bestehend aus den Schlachtschiffen 

Halaya", "Royal"Sovereign" und "Ramillies" 

träger "Eagle" und 11 Zerstörern nörd- 

a Matruh zweimal von der italienischen 

egriffen. Erfolge unbekannt. Jm ägäischen 

chiffsbewegungen mit schwachem Geleit 

bombardiert, ein Dampfer beschädigt. 

Bombenangriff hat auf Alexandrien statt- 
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28.7.40 

OKW hebt 

Häfen für deut 

gische Schiffe 

Handelsschiffahrt. 

4as Verbot der Schiffahrt nach holl, 

che, holländische, schwedische und norwe- 

auf. 

C/Skl 

Ü 
1.3kl. 

, /' 

' • 
// , 

Ä 

Astfb II 

- zw 
Sxtim 

unb 
Ufjtjdl 

Slngabe btö Orte«, ®inb, Getier, 
Seegang, Seleudilung, öid)ligfelt 

bet üuit, 9Ilonb[cf)eln u(ro. 
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28.7.40 

OKiT hebt 

Häfen für deut; 

gische Schiffe 

Handelsschiffahrt. 

qas Verbot der Schiffahrt nach holl, 

che, holländische, schwedische und norv.e- 

auf. 

C/Skl 

m 
1.3kl. 

v /' 

' C '' As yo II 
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Intum 
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«Scfgang, Beleuchtung, ©id)tigfe(t 

ber Cuft, 9T]onbfcf)eln ufm. 
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29.7.40 Besondere politische Nachrichten. 

England 

Steigende 

Sache des Ausbl 

griffes. - Chui 

ten die Entsch] 

Ende weiterzuft 

stärke wird bes 

Die Jnvasionsfi: 

wehr nehmen ir 

Beunruhigung und Nervosität über die Tat- 

eibens des erwarteten deutschen Großan- 

chill unterstreicht bei allen Gelegenhei- 

ossenheit, den Kampf bis zum siegreichen 

hren. - Zur Verstärkung der Verteidigungs- 

chleunigter Aufbau der Heimwehr betrieben, 

rcht und die Überlegungen zur Jnvasionsab- 

der Propaganda groteske Formen an. 

Spanien 

Berichte 

Möglichkeit eiri 

der Seite der 7 

italienischen Quellen sprechen von der 

es baldigen Kriegseintritts Spaniens an 

chsenmächte. 

N o r w e g..e.. 

Nach schwedischer Presse hat König Haakon am 20.7. 

dem Storthing erneut mitgeteilt, daß er sich weigere ab- 

zudanken. Norwegen handele falsch, wenn es mit der 

deutschen Regierung ein Abkommen treffe; v/irtschaftlich 

habe Norwegen •e 

Indien: 

Der Allind 

nommen, daß er 

on Deutschland nichts zu erwarten! 

ische Kongreß hat eine Entscheidung ange- 

die Kriegsanstrengungen Großbritanniens 

3 3?- 

unb 
lUjrjctt 

Slngabc beö Octeä, 5Bint>, ©etfec, 
•Seegang, 33eleud)tung, Sid)tigfeft 

bec Cuft, Wonbfcbein ufm. 
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29.7.4C Besondere politische Nachrichten. 

England 

Steigende 

Sache des Ausb] 

griffes. - Chui 

ten die Entsch] 

Ende weiterzufi 

starke '«ird bes 

Die Jnvasionsfi: 

wehr nehmen ir 

Beunruhigung und Nervosität über die ?at- 

eibens des erwarteten deutschen Großan- 

chill unterstreicht bei allen Gelegenhei- 

cssenheit, den Kampf bis zum siegreichen 

hren. - Zur Verstärkung der Verteidigungs- 

chleunigter Aufbau der Heimwehr betrieben, 

rcht und die Überlegungen zur Jnvasicnsab- 

der Propaganda groteske Formen an. 

Spanien 

Berichte 

Möglichkeit eirl 

der Seite der / 

italienischen Quellen sprechen von der 

es baldigen Kriegseintritts Spaniens an 

chsenmachte. 

Nor w e 

Nach schwedischer Presse hat König Haakon am 20.7. 

dem Storthing erneut mitgeteilt, daß er sich weigere ab- 

zudanken. Norwegen handele falsch, wenn es mit der 

deutschen Regierung ein Abkommen treffe; v/irtschaftlich 

habe Norwegen i 

Indien: 

Der Allind 

nonuren, daß er 

on Deutschland nichts zu erwarten! 

Ische Kongreß hat eine Entscheidung ange- 

lie Kriegsanstrengungen Großbritanniens 
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bec Cuft, 91!onb|d)ein 
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29.7.40 unterstützen w 

völligen Unabhi; 

Nati onalve r samjn: 

Antrag wi 

Verschleppungslt 

lirde,falls England als ersten Schritt zur 

Ingigkeit Jndiens eine provisorische 

ilung zusarranenruf e. 

cd die Engländer in ihrer traditionellen 

;aktik kaum he eindrucken. 

U. S. A. 

Stand der 

Üh ersieht. Die 

gentiniens 

schlossen und 

den, über dere 

kanischen Staa 

ent 3 

Havanna-Konferenz siehe politische 

Falklandinseln werden dem Antrag Ar- 

prechend vom Havanna-Abkommen ausge- 

3ollen nicht als Kolonie angesehen wer- 

i Besitzrecht die Gesamtheit der panameri- 

ten entscheiden würde. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

B e s o n d e r e e 

1.) Vort 

beschaff' 

fende Maß: 

gehalten! 

Marine hö 

nicht vom 

Schiffahrt 

Maßnahmen 

ung 

ch 

g Amtschef A über die Frage der Personal- 

für Unternehmen "Seelöwe". Durchgrei- 

hmen werden von M Wehr für erforderlich 

25 000 Hann sind zu erfassen, davon kann 

stens 4 000 Mann stellen. Falls Rest 

Heer und aus dem Zivilsektor Handels- 

usw. erfaßt werden kann, werden folgende 

vorgeschlagen: 

- 3 ‘fit- 

S'ntmn 
unb 

tUjrjdt 

21naabe bcä Octcb ^Bln^ 3Bcfter, 
Setgang, iöültuditunq, 6(dMiqtcll 

bec Cuft, 91]onb[d)Eln u[m. 
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29.7.40 unterstützen w 

völligen Une.bhi: 

Nationalversanp! 

Antrag wi 

Verschlepp’mgslt 

urde,falls England als ersten Schritt zur 

ligigkeit Jndiens eine provisorische 

ilung zusaimenruf e. 

cd die Engländer in ihrer traditionellen 

;aktik kaum heeindrucken. 

U. S. A. 

Stand der 

Übersicht. Die 

gentiniens 

schlossen und 

den, über dere 

kanischen Staa 

ent 3 

Havanna-Konferenz siehe politische 

Falklandinseln werden dem Antrag Ar- 

prechend vom Ha”anna-Atkom;.en ausge- 

3ollen nicht als Kolonie angesehen wer- 

i Besitzrecht die Gesamtheit der panameri- 

ten entscheiden würde. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

B e s o n d e r e s 

1.) .g Amt-chef A über die Frage der Personal- 

für Unternehmen "Seelöwe". Durchgrei- 

,lirnen werden von II Wehr für erforderlich 

25 000 Mann sind zu erfassen, davon kann 

stens 4 000 Hann stellen. Falls Rest 

Heer und aus dem Zivilsektor Handels- 

schiff ahrt usw. erfaßt werden kann, werden folgende 

Maßnahmen vorgeschlagen: 

Vort: 

beschaff' 

fende Maß: 

gehalten; 

Marine hö 

nicht vom 

ung 

ch: 
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29-7.'IO a) Außerdiönststellung "Schleswig-Holstein" 

b) Verzieh', auf Bereitstellung der Besatzungsstämme 

für "Tirpitz", "Leipzig" und dreier neuer Zerstö- 

rer. 

c) Jn großem Umfange Einstellung der Tätigkeit der 

Jnspektf men, Schulen und landbehörden. 

d) Größere Abstriche an dem für die Küstenschutz— 

flotillen Norwegen vorgesehenem Personal 

e) Einschri 

wegen. 

f) Weitere 

der Bes 

schiffe 

nkung der Batteriebesatzungen für Nor- 

Möglichkeiten gibt eine evtl. Reduzierung 

tzungen der in der Werft liegenden Schlacht- 

"Scharnhorst" und "Gneisenau" 

2.) Zur Vor 

als Verbind 

der Oberst 

Rittmeister 

bereitung des Unternehmens "Seelöwe" wird 

ungsoffizier des Generalstabes des Heeres 

Generalstabes von Witzleben mit dem 

von Plehwe zur Seekriegsleitung kommandiert! 

3.) Der Ger 

gentfür die 

stellt: 

a) Überfül. 

wird an 

Mindest 

etwa a 

werden 

b) Die be 

tester 

eralstab des Heeres hat folgende Bedingun- 

]lurchführung des Unternehmens "Seelowe" ge- 

irung von 13 landungsdivisionen. Diese Zahl 

.gesichts der vorliegenden Aufgaben als 

maß. an Stärke bezeichnet, von dem auch 

,s Transportgründen keinesfalls abgegangen 

darf. 

eichneten 13 Divisionen müssen in brei- 

Pront (von Ramsgate bis Lyme-Bucht) die 

englische Küste anpacken, was zur Folge hat, daß 

sie anrähernd gleichzeitig und möglichst in brei- 

tester Front von der französischen Küste abfahren. 

c'J Die Lar dungsdivisionen müssen mit äußerster Be- 

Stohtm 
unb 

tUjrjelt 

Angabe beö Orteö, 2D(nb, ®etter, 
6eegang, ^eleud)tung, ©icfjfigtdt 

bec 2uft, 91]Dnb(rf)ein ufro. 
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29.7.40 a) Außeräie nstatbllung "Schlesvde-Holatein” 

b) Verzieh'; auf Bereitstellung der Besatzungsstämir.e 

für "Tirpitz", "Leipzig" und dreier neuer Zerstö- 

rer. 

c) Jn großen Umfange Einstellung der Tätigkeit der 

Jnspekt'iinen, Schulen und Landbehörden. 

d) Größere Abstriche an dem iür die Küstensehutz- 

flotillfn Norwegen vorgesehenem Personal 

e) Einsohri 

wegen. 

f) Weitere 

der Bes 

schiffe 

nkung der Batteriebesatzungen für Nor- 

Möglichkeiten gibt eine evtl. Reduzierung 

tzungen der in der Werft liegenden Schlacht- 

"Scharnhorst" und "Gneisenau" 

,) Zur Vorbereitung des Unternehmens "Seelcwe" wird 

als Verbindungsoffizier des Generalstabes des Heeres 

der Oberst c es Generalstabes von Witzleten mit dem 

Rittmeister von Plehwe zur Seekriegsleitung kommandiert! 

3.) Der Gei 

gen'für die 

stellt: 

a) Überfül.: 

wird ai, 

Uindes 

etwa a4 

werden 

b) Die be 

testen 

eralstub des Heeres hat folgende Ledingan- 

] lurchführung des Unternehmens "Seelbwe" ge- 

englis 

sie anr 

tester 

c*} Die Lai 

rung von 13 Landungsdivisionen. Diese Zahl 

igesichts der vorliegenden AufKab en als 

;maß. an Stärke bezeichnet, von dem auch 

s Transportgründen keinesfalls abgegangen 

darf. 

eichneten 13 Divisionen müssen in brei- 

Pront (von Raasgate bis Lyme-Bucht) die 

che Küste anpacken, was zur Felge hat, daß 

ähernd gleichzeitig und möglichst in brei- 

Front von der französischen Küste abiahren. 

dungsdivisionen müssen mit äußerster Be- 



~ IV-l- 

©ithtm 

unb 
tUjvjcit 

3lnciQbc bcö Orte^, 5Binb, ^Bcttcc, 
Seegang, 33clcud)tung, S(d)llgFeit 

ber Cuft, 9Honbfd)etn u|tü. 
SJorfommniffe 

29.7.40 sohleunigung 

Tagen auf der Jk. 

setzfrist von l|o 
möglich. 

d) Die Landungsdivi 

eigener Verwendi 

Küste) und Plala: 

ahweljr) in ausxe 

Es muß daher ax 

hereitgestellt 

•h. wenigstens innerhalb von 2 bis 5 

sei verwendungsbereit sein. Eine Über- 

legen ist vom Standpunkt des Heeres un- 

sionen müssen schwere Artillerie( zu 

ung und für Bestückung der englischen 

rtillerie (für luftschutz und Panzer- 

ichendem Maße eingegliedert bekommen, 

ch hierfür ausreichender Transportraum 

werden. 

Die sich a|i 

bei genauerer 

zeichnenden be 

"Seelöwe" werde|n 

der 1.Abt.Ski. 

us diesen Forderungen des Heeres und 

lurcharbeitung der Transportäufgabe ab- 

sjonderen Schwierigkeiten des Unternehmens 

z.Zt. in Form einer kurzen Denkschrift 

niedergelegt, (siehe 30.7.) . 

Besondere 

A t 1 

England 

Geleitzugbewe 

head wird beo 

Hafen yon 

vorübergehend 

wurde festges 

27.7. wegen Mi 

Lage 29.7. 

Feindnachrichten: 

t i k : 

Nordatlantik: 

Funkaufklärung erfaßt verschiedene Meldungen von 

igungen. Umleitung von Dampfern nach Holy- 

bachtet. 

Portsmouth wird infolge Minenverseuchung 

für geschlossen erklärt. Nachträglich 

teilt, daß auch der Hafen von Edinburgh am 

ilenlage geschlossen war. 

~ HZ- 

unb 
lUjr^cit 

Slngabc be0 Ortcö/ 5Binb, 5Be(fcc, 
©ctgang, 9.VIeud)!ung, ©(d>t(gfEit 

ber m, 911onb{d)ein ujm. 
?ÖDrfommniffc 

29.7.40 sohleunigung , 

Tagen auf der 

cetzfrist von 

möglich, 

d) Die Landungsdi 

eigener Verwendi 

Küate) und Pla’aa; 

alweljr) in auaie 

Es muß daher a 

■bereitgestellt 

d.h. wenigstens innerhalh von 2 his 5 

sei vervendungsbereit sein. Eine Uber- 

Tagen ist vom Standpunkt des Heeres un- 

sioi.en müssen schwere Artillerie ( zu 

ung und für Bestückung dor englischen 

.rtillerie (für Luftschutz und Panzer- 

ichendem Maße eir.gegliedert bekommen, 

hierfür ausreichender Transportraum 

werden. 

ech 

Die sich a 

bei genauerer 

zeichnenden be 

"Seelöwe" werde(n 

der 1.Abt.Ski. 

us diesen Forderungen des Heeres und. 

lurcharbeitung der Transportäufgabe ab- 

sjonderen Schwierigkeiten des Unternehmens 

z.Zt. in Form einer kurzen Denkschrift 

niedergelegt, (siehe 30.7.) . 

Besondere 

Lage 29.7. 

Feindnaehriohten: 

A t 1 t i k : 

England Hordatlantik: 

Funkaufklirung erfaßt verschiedene Meldungen von 

gangen. Umleitung von Dampfern nach Holy- 

bachtet. 

Portsmouth wird infolge Minenverseuchung 

für geschlossen erklärt. Nachträglich 

teilt, daß auch der Hafen von Edinburgh am 

iaenlage geschlossen war. 

Geleitzugbeve 

head wird beo 

Hafen yon 

vorübergehend 

wurde festges 

27.7. wegen M: 



g f J - 

®ntnm 
unb 

Uljcjclt 

Slngabe bcä Octeä, SJJinb, ®Elter, 
Seegang, ©e[cnrf)!iing, Slrf)l(g(e(t 

ber Cuft, 9nonb|cf)eln u|in. 
©orfommniffe 

29.7.40 Mittelatlantik 

Keine bes 

townbereich. e 

"Delhi", " Vini 

Kanonenboot " 

Jm Dualab 

anderen Beobachtungen am 28.7. Jm Pree- 

meut festgestellt Krz. "Dorsetshire", 

lictive", Hkrz. "Aloantara" und"Bulolo", 

Iford", "Bridgewater". 

ireich: Kreuzer "Dragon". 

Jm Hordatlantl.c: Kap-Bereich "Cumberland" und "Canberra". 

ML 

J n. d i s c h er Ozean 

MarineattiichA Tokio meldet, daß heimfahrende engl. 

Schiffe zwecks Geleitzugbildung Colombo anlaufen und von 

hier weiter nach Kapstadt gehen. Die engl. Schiffe führen 

teilweise wieder ihren ursprünglichen Anstrich und Namens- 

schild. Meldung wird den Atlantikschiffen übermittelt. 

F r a n k r e :. 

Franz. Ton 

Casablanca nach 

Duala zum Angr: 

O-A erhielt We: 

c h : 

pedoboote "Epee" und "Le Hardi" 29.7. von 

Dakar. U-Boot "Beveziers" von Dakar nach 

ff gegen brit.Seestreitkräfte (Krz."D^fagon") 

sung, Streitkräfte nicht zu behindern. 

Hordmeei 

Aus dem Nc 

in den letzten 

kräften(Chef Sc 

der) werden di 

in See beobachl 

/Nordsee : 

rdmeer keine Feindnachrichten. Aaßer geri 

Tagen in See festgestellten Scapa-Streit- 

hlachtkrz.Geschwader, Chef 1.Krz.Geschwa- 

e Krz. "York", "Sussex" und "Sheffield" 

et. Verbände gehen am 29.7. teilweise nach 

? - 

CEatum 
uni) 

UljrJSt 

Slngabe beB Orleä, ®(nb, ffielter, 
Eecganq, 5Vlcud)tung, SlrfjKgtclt 

btr Cufl, 9Honb|rf)eln u|ro. 
53ocfommniffe 

29.7.40 Mjttelatluntik 

Keine bes 

townbereich e 

"Delhi", " Vin, 

Kanonenboot " 

Jm Dualab 

jnderen Beobachtungen aa 28.7. Jm Free- 

naeut festgeetellt Krz. "Dorsetshire", 

liotive", Hkrz. "Aloantara" und"Bulolc", 

Iford", "Bridgewater". 

:reich: Kreuzer "Dragon". 

Jm Hor^atlantlK: Kap-Bereich "Cumberland" und "Canberra". 

ML 

Jndi s o h er Ozean 

Marineattiiohi Tokio meldet, da3 heimfanrende engl. 

Schiffe zwecko 

hier vjeiter nae 

teilweise wiede 

schild. Meldu-i 

Geleitzugbildung Colombo anlaufen und von 

h Kapstadt gehen. Die engl. Schiffe führen 

r ihren ursprünglichen Anstrich und Name'ns- 

ig wird den Atlantikschiffen übermittelt. 

D r a n k r e 

Franz. Tor 

Casablanca nacl 

Daala zuir. Angr: 

U A erhielt We: 

Kord n e e j 

Aus dem 11c 

in den letzten 

krüften(Chef Sc 

der) werden di 

in See beobachl 

c h 

pedobcote "Epee" und "Le Kardi" 29.7. von 

Dakar. U-Boot "Beveziers" von Dakar nach 

ff gegen brit.Seestreitkrafte (Krz."D^Tagon") 

sung, Streitkräfte nicht zu behindern. 

/Kords e e 

rdmeer keine Feindnachrichten. Aujjep ,ien 

Tagen in See festgestellten Scapa-Streit- 

hlachtkrz.Geschwader, Chef 1.Krz.Gesohwa- 

e Krz. "York", "Sussex" und "Sheffield" 

et. Verbände gehen am 29.7. teilweise nach 



$ntum 
unb 

lUjrjcit 

Angabe bcö ürte^ 5B(nb, ^Detter, 
Seegang, 23eleud)tung, öld)tlgfelt 

ber 2uft, 911onbfd)eln ufto. 
^Dorfommniffe 

29.7.40 Scapa zurück. 

Jn der Themse und an der Ostküste Englands 

werden von der Luftaufklärung mehrere Geleitzüge auf 

teils nördlichen teils südlichen Kursen festgestellt. 

Stärke der Geleitzüge 20 - 40 Schiffe, Sicherung durch 

Zerstörer und Iilfskriegsschiffe. 

Nach Feste teHungen der Funkaufklärung sind im 

Heimathereich s.Zt. etwa folgende Zerstörerzahlen ein- 

gesetzt, von d^nen eine Anzahl sich laufend in der 

V/erft befindet 

Jm Scapa-Ijereich 23 Zerstörer, 

1- und SO-Küste 42 Zerstörer 

sbiet und der 

an der 0s1 

im Kanalge 
irischen i ee 

im Geleite ienst der 
Western Aj proaches 

Längere Zeit nicht aufge- 
treten 

19 

21 

18 

Die Zahler 

fällen, Heparai 

angesehen werde 

Admiralitä'i 

müssen bei Berücksichtigung von Aus- 

uren und Überholungen als sehr gering 

n. 

gibt Verlust des Zerstörers „Wren zu. 

Eigene Lr.a g e . 

AuBerheimische . 

Atlantik 

Schiff 21 

"Return" beende'i 

in das Seegebie 

stehendes Oper: 

Gewässer: 

meldet Übernahme aus Versorgunsschiff 

. Schiff verlegt sein Operationsgebiet 

t der Azoren. Schiff wird über bevor- 

eren italienisdher U-Boote zwischen 3130 

3m- 
Z ntum 

Unb 
lUjräcit 

älngabe beb Ucteb, JBinb, iBettcc, 
«Seeacmg, !OeIemf)lung, £ld)llgtclt 

bec Üuft, ’JTlDnb|d)ein u|m. 
^orfommniffe 

29.7.40 Soapa zurück, 

Jn der Thamse' und an der Ostküate Enclands 

werden von der luftaufklärunc mehrere Geleitzüce auf 

teils nördlichen teils südlichen Kursen festgestellt. 

Stärke der Geleitzüge 20 - 40 Schiffe, Sicherung durch 

'Zerstörer und I ilf skriegsschiffe . 

Nach Fest, teHungen der Funkaufklärung sind im 

Heimathereich :.Zt. etwa folgende Zerstörerzahlen ein- 

gesetzt, von dejnen eine Anzahl sich laufend in der 

Werft -befindet 

Jm Scapa-I ersieh 23 Zerstörer, 

und SO-Küste 42 Zerstörer an der Os 

im Kanalge 
irischen 

im Geleite 
Western Aj 

Längere ZE 
treten 

Die Zahler 

fällen, Repara- 

angesehen werde: 

Admiralitäi 

bist und der 
ee 

ienst der 
proaches 

it nicht aufge- 

ig 

21 

18 

müssen bei Berücksichtigung von Aus- 

uren und Überholungen als sehr gering 

n. 

gibt Verlust des Zerstörers Y'ren’ zu. 

Eigene lr.a g e 

Aaßerheirische Gewässer: 

Atlantik : 

Schiff 21 

"Return" beende' 

in das Seegebii 

stehendes Oper: 

meldet übtrnanme aus Versorgunsschiff 

Schiff verlegt sein Operationsgebiet 

:t der Azoren. Schiff wird Uber bevor- 

.eren italienisdher U-Boote zwischen 3130 



3 f 5-- 

Dfltum 
unb 

Utjrjctt 

Eingabe bcg Ortcö, 5B(nb, ^Detfer, 
(Seegang, 33eleud)tung, 6id)HgteU 

ber Cuft, 9Tlonbfri)e(n ufto. 
53orfommniffe 

29.7.40 bc ß H und 40 N 

"Re((um" wa 

lasBen zum Mars 

10."He|{um" kann 

G E stehen 

30 West unterrichtet. 

•xrscheinlich planmäßig von Schiff 21 ent- 

h in den Stidatlantik für Versorgung Schiff 

etwa 15. - 20.8. im'Versorgungsquadrat 

Raum Nor v e g e n 

Luftaufklärung für "Hipper"-0peration im Nordkap- 

gebiet stellt nir kleinere norwegische und russischen Fahr- 

zeuge unter der Küste fest. 

Admiral Norwegen will in den nächsten Tagen 3 Fahr- 

zeuge der S-Gru)pen (Schiff 7> 18, 47) zur Handelskon- 

trolle und Hand ilskriegführung ins Nordkapgebiet in Marsch 

setzen. 

N o r d s e e 

Keine beso 

in der Nacht, e 

Bombenabwürfe 

Schaden. 

ideren Ereignisse. Zahlreiche Feindeinflüge 

nzelne Einflüge im Laufe des Tages, 

er Hamburger Hafengebiet. Kein größerer ü > 

Kanal/ Wes küste Frankreich! 

Vorstoß 1. 

auf feindliche 

2.S-Flotti 

r.u. (östlich S 

S-Flottille in der Nacht zum 29.7. stieß 

Bewacher und Zerstörer. Kein Erfolg. 

.le führte Minenunternehmung Quadrat 7695 

nuth Foreland_]_ durch. 

1 f5~ 

Saturn 
unb 

UOrscit 

SIngabc bcS OrteS, 5B[nb, 3Bctter, 
©ctgang, Beleuchtung, ©idjHgtelt 

bec 2uft, 3TlDnb|rf)eln ufm. 
^ortommniffe 

29.7.40 htS H und 40 IT 

"Rtl(um" wa 

lassen zum Mars 

10."ReHum" kann 

G E stehen 

30 West unterrichtet, 

irscheinlich planmäßig von Schiff 21 ent- 

h in den Südatlantik für Versorgung Schiff 

etwa 15. - 20.8. iin ■ Versorgungsquadrat 

Raum Her ir e g e n 

Luftaufklä 

gehiet stellt n 

zeuge unter der 

Admiral No 

ung für "Hippern-Operation im Nordkap- 

ir kleinere norwegische und russischen Pahr- 

Küste fest. 

wegen will in den nächsten Tagen 3 Pahr- 

zeuge der S-Gru>pen (Schiff 7i 18, 47) zur Handelskcn- 

trolle und Hand 

setzen. 

II o r d u e e 

Keine heso 

in der Nacht, e 

Bombenabwürfe 

Schaddn. 

.ideren Ereignisse. Zahlreiche Pemdeinflüge 

nzelne Einflüge in Laufe des Tages, 

er Hamburger Hafengebiet. Kein größerer ü > 

Kanal/ Wes 

Vorstoß 1. 

auf feindliche 

2.S-Plotti 

r.u. (östlich S 

Iskriegführung ins Nordkapgebiet in Harsch 

kuate PrankreichP 

-Plottille in der Nacht zun 20.7. stieß 

^ewacher und Zerstörer. Kein Erfolg, 

le führte Hinenunternehmung Quadrat 7695 

uth Porelanu]_ durch. 



tinfiim 
unb 

Hfjrjcit 

9(ngnbe bcä Octeb, ®(nb, ®ettcr, 
Seegang, Seleuefelung, S(d)llgfell 

ber Suft, 9Hi)nb|d)eln u|n>. 
^ßorfommniffe 

29.7.40 Bei der luftaufklärung des P.d.Luft West von 

Brest aus über Gebiet Orkneys - Westausgang Kanal 

führt eine Do 18 durch Bandung 200 am westlich Brest 

Kontrolle von Ispanischen Fischdampfern durch. 

'Ile a Gruppe 

einer Staffel 

Reichweite ein 

aus möglich 

t beantragt Verlegung von mindestens 

der K.Fl.Gr.006 nach Brest, da wegen 

Einsatz für Atlantikaufgaben nur von dort 

S k a g e r r ak/Kattegat/ Westl, Ostsee: 

Transpor 

wachung planmjä 

der Nacht zum 

stein und Däne 

Gjedser und in 

tpurchführung, Minenkontrolle und Buftüber- 

ißig ohne besondere Vorkommnisse. Jn 

30.7. Feindeinflüge über Schleswig-Hol- 

nark. Minenabwürfe über Gr.Belt, bei 

den Drogden werden vermutet. 

0 

Es befinde: 

auf dem Anmars 

57, 59, 99). 

80 sm westl. 

Boot meldet 

werden nach de 

kein Verkehr 

net zugewiesen 

gleichfalls na 

BdU weist 

starke englis 

U-Bootslage . 

in sich z.Zt. 6 Boote auf Position bezw. 

ch ins Op. Gebiet Atlantilf (TJA, 52, 56, 

58 läuft aus Lorient aus. TJ 99 wurde 

Jjrland von U-Boot erfolglos angegrifI'en. 

Versenkung von 18736 BRT. U 57 und U 59 

u Gebiet Nordkanal verlegt, falls bisher 

angetroffen. U 56 erhält Postion bei Fast- 

wenn dort kein Verkehr , soll Boot 

ch dem Nordkanal gehen. 

Boot darauf hin, daß mit Rücksicht auf 

clhe Zufuhren an Flugzeugen aus Canada und 

i m- 
(Dntiim 

unb 
Hfirjcit 

älngnbe bcä Orte«, ®tnb, fflcltcc, 
Cccganq, S'tleudilung, ö(d)llgfclt 

btr Cujt, STlonbliijein u[n). 
5?orfommniffc 

29.7.40 Bei der Xiaftaufklärun- des P.d.Iuft West von 

Brest aus über Gebiet Orkneys - Westauseang Kanal 

führt eine Do 18 durch Landung 200 sin westlich Brest 

Kontrolle von Spanischen Fischdampfern durch. 

Gruppe We 

einer Staffel 

Reichweite ein 

aus möglich 

st beantragt Verlegung von mindestens 

ier K.Fl.Gr.COS nach Brest, da wegen 

Einsatz für Atlantikaufgaben nur von dort 

S k a g e r r ik/Kattegat/ Westl. Ostsee: 

Transpor 

wachu*c planmja 

der Nacht zum 

stein und Däne 

Gjedser und in 

tpurchführung, Minenkontrolle und Luftüber- 

ißig ohne besondere Vorkommnisse. Jn 

30.7. Feindeinflüge über Schleswig-Hol- 

nark. Minenabwürfe über Gr.Belt, bei 

den Drogden werden vermutet. 

0 

Es befinde: 

auf dem Anmans 

57, 59, 99). 

80 sm westl. 

Boot meldet 

werden nach de 

kein Verkehr 

net zugewiesen 

gleichfalls n: 

BdU weisi 

starke englis 

U-Bootslage . 

n sich z.Zt. 6 Boote auf Position bezw. 

ch ins Op.Gebiet Atlantik ( UA, 52, 56, 

58 läuft aus Lorient aus. U 99 wurde 

Jtrland von U-Boöt erfolglos angegrifi'en. 

Versenkung von 18736 BRT. U 57 und ü 59 

r, Gebiet Nordkanal verlegt, falls bisher 

angetroffen. U 56 erhält Postion bei Fast- 

wenn dort kein Verkehr , soll Boot 

dem Nordkanal gehen. 

Boot darauf hin, daß mit Rücksicht auf 

ctie Zufuhren an Flugzeugen aus Canada und 

ach 



3 f'£- 

^ntum 
unb 

U^vjcit 

Eingabe bcö Ortcö, 5Binb, fetter, 
»Seegnng, 53eleud)tiing, 6(cf)t(gfcit 

bec Ouft, 9Ronbfd)efn II|ID. 
^orfommniffc 

29.7.40 USA die Versenkung einlaufender Schiffe wichtiger ist, 

als Versenkung auslaufender. 

Mittelmeer 

Siehe läge Mittelmeer. 

Außer italienischen Meldungen über Bombenangriffe 

auf englischen Schlachtschiffverband bei Kreta am 28/29.7. 

keine besonderen Ereignisse. 

teilen mit, daß sie bisher 13 U-Boote 

Als Grund v/ird die überraschend gute 

otsabwehr (Asdie) und die sehr gute Luft- 

r Engländer angegeben, die bei den außer- 

Jtaliener 

verloren haben 

ahglische U-Bc 

Überwachung de 

gewöhnlichen Xurchsichtigkeitsverhältnissen des V/assers 

im Mittelmeer (U - Boote bis 40 m V/assertiefe vom 

Flugzeug aus EU erkennen) eine besonders schwere Ge- 

fährdung der U-Boote darstellter. 

Es ist der Ski. unverständlich, daß die italienische 

U-Bootswaffe nit einer starken englischen U-Bootsab- 

wehr und einen beachtlichen Stand der Abwehrmittel offen- 

bar nicht in dem Maße gerecXmet hat, wie das den vor- 

liegenden Naclrichten entsprochen hätte. Die Ski. hat 

seit langer Zeit wiederholt über den italienischen Ma- 

rineattach4 Kspitän Pec^ori wie auch über den deutschen 

Attachä in Ron die italienische Kriegsmarine auf die be- 

deutenden Vertesserungen der modernen U-Bootsabwehr und 

auf die Schwitrigkeiten, mit denen unsere U-Boote lau- 

fend zu kämpfen haben, hingewiesen. 

3 f'2- 

unb 
U^vjcit 

Eingabe beä Orteß, ?ß!nb, SBeltcr, 
ßeegnng, ^Peleiicbfung, ©idjHgtdt 

bec Ouft, 9Ttonbfd>ein U[QJ. 
53ortommniffe 

23.7.40 USA die Versenkung einlaufer.der Schiffe wichtiger ist, 

als Versenkunp feuslaufender. 

llittelmeer 

Siehe la^e Mittelmeer. 

Außer italienischen Meldungen über Boribenangriffe 

auf englischen Sclilachtschiffvertand bei Kreta rm 28/29.7. 

keine besonderen Ereignisse. 

teilen mit, daß sie bisher 13 P-Boota 

Als Grund wird die überraschend gute 

otsabwehr (Asdie) und die sehr gute luft- 

r Engländer angegeben, die bei den außer- 

Jtalienei 

verloren haber 

Englische U-Bc 

Überwachung de 

gewöhnlichen Ijurchsichtigkeitsverhältnissen des V/assers 

im Mittelmeer 

Elugzeug aus 

fahrdung der E 

Es ist de 

U-Bootswaffe n 

wehr und. einen 

bar nicht in 

(U - Boote bis 40 m ’ffassertiefe vom 

u erkennen) eine besonders schwere Ge- 

-Boflfce darstellte. 

r Ski. unverständlich, daß die italienische 

it einer starken englischen U-Bootsab- 

beachtlichen Stand der Abwehrmittel offen- 

dem Maße gerechnet hat, wie das der. vor- 

liegenden Haclrichten entsprochen hätte. Die Ski. hat 

seit langer Zeit wiederholt über den italienischen Ka- 

rineattach4 Kepitän Pec^ori wie auch über den deutschen 

Attachd in Eon die italienische Kriegsmarine auf die be- 

deutenden Verlesserungen der modernen U-Bootsabwehr und 

auf die Schwierigkeiten, mit denen unsere U-Boote lau- 

fend zu kamrfen haben, hingewiesen. 



I 

‘Saturn 
unb 

Ittjrjcit 

Slngabe bcö Ortet*, 5B(nb, fetter, 
(Seegang, 33eletid)tung, Sld)tlgfe(t 

ber IJuft, 91]onbfd)e(n ufco. 
2?Drfommniffe 

29.7.40 

Siehe Tag 

Erneut s 

Streitkräfte 

Wirkung auf d 

kämpfen 15 Eei 

Verlusten. Sä 

störer?) durdl 

boote zur endgü 

S.Eliigerd 

Verseuchung vc 

diff, Plymoutl 

ata: 

dwesl 

C/Sl 

Luftlage 

esverlauf der Luftwaffe, 

rke Angriffstätigkeit gegen Hafen und 

n Dover führt zu erheblicher Treffer- 

liegende Handelsschiffe. Jn Luft- 

ijndflugzeuge abgesohossen, bei 3 eigenen 

tlich Portland ein Kreuzer (oder Zer- 

Bombentreffer schwer beschädigt. Schnell- 

iltigen Vernichtung angesetzt, 

ivision führt in größerem Umfange Minen- 

r englischen Häfen (u.a. Swansea, Car- 

, Humber, Themse, Blyth, Hartlepool). 

1.Ski. 

y-/v 
As 

5)afum 
unb 

SIngabe btö Octc^ Jßfnb, SBettec, 
(Seegang, 53elcnd)(ung, 6(d)tfgfeit 

bec ßuft, Sfflonbfcbefn ufm. 
?3Drfommtuf|e 

;n.7.;o 

Siehe Tag 

Erneut s 

Streitkräfte 

Wirkung auf 

kämpfen 15 Fei 

Verlusten. Süd«' 

stören?) durät 

boote zur 

g.Fliigen 

Verseuchung vd: 

diff, Plymoutl 

dor 

endgu: 

Luftlage 

esverlauf der Luftwaffe. 

t|arke Angriffstätigkeit gegen Hafen und 

Dover führt zu erheblicher Treffer- 

t liegende Handelsschiffe. Jn Luft- 

ijndflugzeuge abgesohossen, bei 3 eigenen 

östlich Portland ein Kreuzer (oder Zer- 

Bombentreffer schwer beschädigt. Schnell- 

Itigen Vernichtung angesetzt, 

djivision führt in größerem Umfange Minen-- 

r englischen Hafen (u.a. Swansea, Car- 

Ilumter, Themse, Blyth, Hartlepool). 

C/SkfL. 

,--7 
% 

1.Ski. 

/V 

f 4 Aster ii 

$ 
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Saturn 
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Eingabe bcö Ortcö, ^Binb, ^Better, 
Seegang, 93eleud)tung, Sid)tigPe(t 

ber Buft, 9Tlonbfd)e(n ufto. 
2? D r f D m m n t f f e 

(101) 

30.7.40 Besondere p 

(102) 

o 1 i t i s o he Nachrichten. 

England 

u id 

Britische Heg. 

für alle \Vare|i 

dert werden 

sowie für gew. 

neutrale Häfe 

gierung erklä: 

Mutterland s 

hinsichtlich 

der feindlich^ 

Gebiet zu bet: 

VIII und die 

führung in K: 

erung beschließt, das Navycert - System 

anzuwenden, die auf dem Seewege beför- 

für irgend einen europäischen Hafa-i 

sse atlantische Jnseln bzw. bestimmte 

in Nordafrika bestimmt sind. Die He- 

ferner ihren Beschluß, das gesamte franz. 

ol/ie Algerien, Tunesien und Franz.Marokko 

ler Frage der Konterbandekontrolle und 

n Exporte als vom Feinde kontrolliertes 

achen (siehe auch Kr.Tagebuch Teil C, Heft 

rklärung des brit . . Min. für Wirtschaf tskrieg- 

.Tagebuch Teil C, Heft XII.) 

Fran k re ich 

;it i 

Starke 

über die we 

wird befürchti 

Regierung in 

franz.Volk ge 

Vichy zu bese 

in Nordafrika 

als höchst un: 

'Insicherheit bei der französischen Regierung 

ren deutschen politischen Absichten. Es 

t, daß Deutschland die Bildung einer neuen 

Paris begünstigt^um mit deren Hilfe das 

stig zu erobern und die Regierung in 

tigen. Die Herrschaft der Regierung Pätain 

wird von unserem Botschafter in Spanien 

icher bezeichnet. 

- 3 5>/— 

unb 
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olitisohe Nachrichten. 

England 

Britische Reg. 

für alle iVareJi 

dert werden 

sewie für gewL 

neutrale Häfep 

gierur.g erklä: 

Mutterland soj/ie 

hinsichtlich 

der feindlichen 

Getiet zu bet 

VIII und die 

führung in K: 

erung beschließt, das Navycert - Systen 

anzuwenden, die auf dem Seewege beför- 

, für irgend einen europäischen Hafai 

sse atlantische Jnseln bzw. bestimr.te 

in Nordafrika bestimmt sind. Die Re- 

ferner ihren Beschluß, das gesamte franz. 

Algerien, Tunesien und Franz.Marokko 

ler Frage der Konterbandekontrolle und 

Exporte als vom Feinde kontrolliertes 

achen (siehe auch Kr.Tagebuch Teil C, Heft 

rklärung des tidt'. Min. für Wirtschaftskrieg- 

.Tagebuch Teil C, Heft XII.) 

Frank re ich 

it ! 

Starke 

über die we 

wird befürcht 

Regierung in 

franz.Volk ge 

Vichy zu bese 

in Nordafrika 

als höchst un:; 

' tasicherheit bei der französischen Regierung 

ren deutschen politischen Absichten. Es 

t, daß Deutschland die Bildung einer neuen 

Paris begünstigt^um mit deren Hilfe das 

stig zu erobern und die Regierung in 

.tigen. Die Herrschaft der Regierung Pätain 

wird von unserem Botschafter in Spanien 

icher bezeichnet. 
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2)nliim 
unb 

UOrjcit 

Eingabe bcö Orte?, 5B(nb, ^IBcttcr, 
©eegang, 53cleud)tung, 0(d)t(gfelt 

ber ßuft, 9nonbfd)e(n ufto. 
^tortommniffe 

?0.7.40 Hinsichtlich der Behandlung der im besetzten Ge- 

nen französischen Kriegsschiffe hat der 

den, daß als Kriegsbeute zu behandeln 

biet vorgefunde 

Führer entschie 

sind: 

die in Bau 

die in Repdr. 

die im zers 

fundenen Kii 

biet lieger 

Hierbei ist die 

als Beute anzui 

zösischen Werfie: 

Dem OKW *i 

stätigung mitge t 

befindlichen Kriegsschiffe 

■atur befindlichen Kriegsschiffe und 

törten Zustand bzw. versenkt vorge- 

egsschiffe, soweit sie im eroberten Ge- 

Seekriegsleitung der Ansicht, daß die 

gehenden Kriegsschiffneubauten auf fran- 

n weitergebaut werden können, 

rd diese Auffassung mit der Bitte um Be- 

ei 1t. 

Panamerika: 

Panameriki 

Bildung eines 

Brasilien, Yen« 

nischen Republi 

einer drohender 

Amerika an andt 

kommen ist vo 

einzeln oder g 

tat durch die 

droht ist und 

ergibt. Das Ki 

nachrichtigen 

gebracht werden 

Der Gesam' 

USA, die noch 

meisten Antrag! i 

:£ nische Havanna-Konferenz wird abgeschlossen. 

Ibmitds bestehend aus Vertretern der USA., 

zuela, Equador, Panama und der Dominika- 

k, das über sofortige Aktionen im Falle 

Übertragung europäischer Besitzungen in 

re Mächte beschließen soll. Jm Ab- 

rgesehen, daß die amerikanischen Hationen 

:! me ins am handeln können, wenn ihre Jntegri- 

tbertragung einer europäischen Kolonie be- 

sieh die Notwendigkeit zu sofortigem Handeln 

onitd ist von .jeder Aktion sofort zu be- 

damit die Maßnahmen in Übereinstimmung 

können. 

eindruck von der Konferenz ist, daß die - 

s.uf der letzten Konferenz von 1939 ihre 

nicht durchbringen konnten, diesmal ihren 

1 FZ- 

$nhtm 
unb 

Ufjräcit 

Slngabe bcä Orte?, SBinb, 5Bettec, 
Seegang, Söcleiid)tung, ©(d)tlgte(t 

ber Ouft, 511onb|d)eln uftu. 
2tDrtommnif(e 

?0.7.40 HinsiohtlHoh der Behandlung der im besetzten (Je- 

nen französischen Kriegscchiffe hat der biet vorgefunde 

Pülirer entschi' 

sind: 

die in Bau 

die in Rep. 

die im zer£ 

fundenen 

bret lieger 

Hierbei ist die 

als Beute anzus 

zösischen ffe 

Dom OKW * 

stätigung 

qden, daß als Kriegsbeute zu behandeln 

befindlichen Kriegsschiffe 

eratur befindlichen Kriegsschiffe und 

törten Zustand bzw. versenkt vorge- 

egsschiffe, soweit sie im eroberten Ge- Ki i 

2rf-I e 

mitge t. 

Seekriegsleitung der Ansicht, daß die 

ehenden Kriegsschiffneubauten auf fran- 

n weitergebaut werden können. 

diese Auffassung mit der Bitte um Be- 

eilt. 

: rd 

Panamerlka: 

Ponameriki 

Bildung eines 

Brasilien, Vent 

niscLen Republ: 

einer drohender. 

Amerika an ande 

kommen ist vo 

einzeln oder 

mische Havanna-Konferenz wird abgeschlossen. 

Ibmitäs bestehend aus Vertretern der USA., 

zuela, Equador, Panama und der Dominika- 

k, das über sofortige Aktionen im Palle 

Übertragung europäischer Besitzungen in 

re Mächte beschließen soll. Jm Ab- 

rgesehen, daß die a- ■ rikanischen Hationen 

re-nsar. handeln jcbunen, wenn ihre Jntegri- 

tat durch die 

droht ist und 

ergibt. Das K; 

nachrichtigen 

tbertragung einer europäischen Kolonie be- 

zieh die IJotwendigkeit zu sofortigem Handeln 

oijiiti ist von .jeder Aktion sofort zu be- 

gebracht werden 

Der Gesam 

USA, die noch 

meisten Antrag'i 

damit die Maßnahmen in Übereinstimmung 

können. 

eindruck von der Konferenz ist, daß die - 

i.uf der letzten Konferenz von 1939 ihre 

nicht durchbringen konnten, diesmal ihren 



' 3 93~ 

25nfum 
unb 
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70.7.40 

(103) 

politischen Zi 

nisohen Staate^! 

Es kann 

ferenz die Vfeh: 

jilen (Einflußnahme auf die anderen amerika- 

.) erheblich näher gekommen sind, 

genommen werden, daß der Ausgang der Kon- 

.aussichten Eoosevelts verbessern wird. 

Lagebesprechung beim ffhef der 

Seekriegsleitung. 

B e s o n der e s 

Unternehmen "Si 

Vortrag üljer den Stand der Vorbereitungen am 30.7. 

ederschrift in Handakte "Seelöwe" Vfg. 

T' ! 

1200n (siehe H 

Nr.18). 

Der in deifi 

reitungen für 

ein klares Bilil 

liehen Reibungi 

reitungsmaßnahne 

wichtigsten 

möglichkeiten 

nannten Reibunfc 

der Schiffsraujii 

schaft und auf 

Feindlage sich 

flotte in den 

bereitungen be 

liegenden Unsi 

daß vom Standp 

nellen Vorbere 

Unternehmung 

elöwe": 

Einzelangabei, aufgeführte Stand der Vorbe- 

'Internehmung "Seelöwe" ergibt erst dann 

wenn die noch möglichen und wahrschein- 

n beim weiteren Portschreiten der Vorbe- 

n und die vor allem für den letzten und 

il derselben wesentlichen Feindeinwirkungs- 

n Rechnung gestellt werden. Die erstge- 

;en werden sich vor allem auf dem Gebiet 

erfassung, des Einflusses auf die Wirt - 

personellem Gebiet ergeben, während die 

auf die Bereitstellung der Transport- 

.ibsprunghäfen und die eigenen operativen Vor- 

ionders stark auswirken wird. Die hierin 

iherheiten berechtigen zu der Feststellung, 

inkt der operativen, materiellen und perso- 

tungen der Marine die Durchführung der 

'rühestens am 15.9. möglich ist. 

3 ?3~ 

25ftfum 
unb 

Uljrücit 

Eingabe be8 Orteä, 5Blnb, fetter, 
«Seegang, ?5eleud)fung, Sfd)tigfeft 

bec 2uft, 9flonbfd)dn ufco. 
53ortommnif[e 

30.7.40 

(103) 

politischen Zi 

nie'chen Staate^) 

Es kann 

ferenz die 'ffah! 

.ilen (Einflußnahme auf die anderen In^rika- 

erhehlich näher gekommen sind, 

genemn-en werden, daß der Ausgang der Kon- 

.aussichten Roosevelts verhesoern wird. 

lagebesprechung beim fihef der 

Seekriegsleitung. 

B e a o n der es 

Unternehmen "S : 

»h 

Vortrag u|)er den Stand der Vorbereitungen am 30.7. 

ederaohrift in Handakte "Seelcwe" Vfg. 

T' ! 

1200“ (siehe II 

Kr.18). 

Der in deifi 

reitungen für 

ein klares Bild 

lionen Reibung i 

reitungsmaßnahi ie 

viiehtigsten 

megliohkeiten 

nannten Reibung 

der Schiffsraum 

schaft und auf 

Feindlage sich 

flotte in den 

bereitungen be 

liegenden Unsi 

daß vom Stand 

nellen Vorbere 

Unternehmung 

elöwe": 

Einzelangabe/j aufgeführte Stand der Vorbe- 

' Internelimung "Seelö>ve" ergibt erst dann 

v/enn die noch möglichen und wahrschein- 

n beim weiteren Fcrtschreiteu der Vorbe- 

n und die vor allem für den letzten und 

il derselben wesentlichen Feindeinwirkungs- 

n Rechnung gestellt werden. Die eratge- 

;en weiden sich vor allem auf dem Gebiet 

erfassung, des Einflusses auf die Wirt - 

personellen Gebiet ergeben, während die 

auf die Bereitstellung der Iransport- 

.ibspronghafon und die eigenen operativen Vor- 

londers stark auswirken wird. Die hierin 

iherneiten berechtigen zu der Feststellung, 

p inkt der operativen, materiellen und perso- 

tungen der Marine die Durclführung der 

'rühestens am 15.9. möglich ist. 
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unb 
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Eingabe bcö Orte^, 3Binb, SBetter, 
©ccgnng, ©elcudilung, cidjtigtdt 

ber Cuft, Sllonbicljeln u|n). 
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50.7.40 

(104) 

Auch diese 

dar, da der Ze 

noch nicht mit 

kann. 

r Zeitpunkt stellt nur eine Mutmaßung 

itpunkt der Erringung der Luftherrschaft 

Sicherheit in Rechnung gestellt werden 

Dem Chef 

Vorarbeiten die 

zur Durchführur 

die noch einmal 

der Sransportaifgäbe abzeichnenden Schwierigkeiten aufzei- 

kl, werden im Anschluß an den Stand der 

Betrachtungen der Operationsabteilung 

g des Unternehmens "Seelöwe" vorgetragen, 

die sich bei der eingehenden Bearbeitung 

gen. (Denksohri 

Die Betrac 

ft siehe Handakte "Seelöwe" Vfg. Nr.19). 

htungen der Ski. erstrecken sich auf 

eine abschließende Darlegung der militärischen For- 

derungen und der sich aus Wetterlage, Gezeitenverhält- 

rt und Feindeinwirkung, sowie besonders 

aus der Forderüng des Heeres auf Landung auf breiter 

Basis ergebenden erschwerenden Gesichtspunkte und kommen 

zu folgenden Schlußfolgerungen: 

1.) Seemäinische Gesichtspunkte (Landung 2 Stunden- 

nach Hochw: 

Helligkeit 

sser, Morgendämmerung, gewisser Grad 

durch Halbmond) beschränken die Durchführ- 

2.) 

barkeit auf nur wenige Tage jeden Monats. 

Die erste geeignete Durchführungsperiode nach 

dem vorauscichtlich erreichbaren Abschluß der 

transportmaßigen und operativen Vorbereitungen fällt 

Ende September, also in eine Zeit, wo vom Standpunkt 

des Wettergeschehans eine längere Periode geeigneten 

Wetters nic ht zu e rwarten ist. 

Auch wenn die Übersetzung des 1.Treffens durch 

besondere Gunst der Wetterlage gelingen sollte, ist 

bei der starken zeitlichen Auseinanderziehung der 

- 3 5-f- 

£nium 
unb 
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Eingabe bcö Orleö, ?B[nb, ?Better, 
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Auch diese 

dar, da der Ze 

.noch, nicht mit 

kann. 

r Zeitpunkt stellt nur eine Mutmaßung 

itpunkt der Erringung der Luftherrschaft 

Sicherheit in Rechnung gestellt werden 

Dem Chef 

Vorarbeiten die 

zur DurchfüLrur 

die noch einma] 

kl. werden im Anschluß an den Stand der 

Betrachtungen der Operationsabteilung 

g des Unternehmens "Seelöwe" vorgetragen, 

die sich bei der eingehenden Bearbeitung 

der Sransportai fgäbe abzeichnendon Schwierigkeiten aufzei- 

gen. (Denksohri 

Die Betrat 

eine abschließt 

derungen und dt 

nissen, Trar.spc 

ft siehe Handakte "Seelöwe" Vfg. Kr.19). 

htungen der Ski. erstrecken sich auf 

nde Darlegung der militärischen For- 

r sich aus \Yetterlage, Gezeitenverhält- 

rt und Feindeinwirkung, sowie besonders 

aus der Forderüng des Heeres auf Landung auf breiter 

Basis ergebendtn erschwerenden Gesichtspunkte und kommen 

zu folgenden Schlußfolgerungen: 

1.) Seemännische Gesichtspunkte (Landung 2 Stunden- 

nach Hochwi 

Helligkeit 

sser, Morgendämmerung, gewisser Grad 

durch Halbmond) beschränken die Durehführ- 

2.) 

barkeit auf nur wenige Tage jeden Monats. 

Die erste geeignete Durchfährungsperiode nach 

dem vorauatichtlioh erreichbaren Abschluß der 

transportmnßfgen und operativen Vorbereitungen fällt 

Ende September, also in eine Zeit, wo vom Standpunkt 

des Trettergeschehans eine längere Periode geeigneten 

Wetters nic ht zu e rwarten ist. 

Auch \|renn die Übersetzung des 1 .Treffens durch 

besondere ( unst der'Y/etterlage gelingen sollte, ist 

bei der sti.rken zeitlichen Auseinanderziehung der 
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3.) 

Hachführun 

zu rechnen 

gleich gün 

Die f 

müssen unt 

schlossenefi 

und ents 

den. Ein E 

^lanlcenspe 

auf den 

kommenden 

der Schwäch' 

wirksam ve 

der weiteren Treffen keineswegs damit 

daß die Übersetzung dieser Treffen bei 

tigern Wetter planmäßig erfolgen kann. 

indliche Flotte und Abwehrmittel zur See 

r Berücksichtigung der zu erwartenden ent- 

Einsatzbereitschaft des Gegners in vollem 

cheidendem Umfange in Rechnung gestellt wer- 

inbruch in das Transportgebiet kann trotz 

rren und Luftüberlegenheit im Hinblick 

ang des fü^edie Unternehmung in Frage 

rransportgebTe^Ramsgate - Lyme -Bucht) bei 

e der eigenen Kampfkräfte zur See nicht 

rhindert werddn. 

UmF' 

4.) der Aus 

gibt sich 

ersten und 

zweite Tr 

übergese 

Die 

einheiten 

eingese 

mit der 

v/issen Ze 

- Anfang 

anhaltendeh 

Anzahl der verfügbaren Transportmittel er- 

in zeitlicher Mindestabstand zwischen dem 

etzt 

etzte 

Aus 

5.) Die 

Denkschrif [t 

von einer 

diesem Jahb 

laufen der 

der unein 

den Maßna! 

verbandlun 

dem zweiten Treffen von 48 Stunden. Das 

e[ffen wird frühestens nach 8-10 Tagen 

werden können. 

Lage bezüglich der verfügbaren Tranyport- 

streckt den Gesamttransport der vom Heer 

n Kräfte auf mehrere Wochen. Selbst wenn 

nutzbarkeit einiger Häfen nach einer ge- 

t gerechnet wird, ist doch Ende September 

Olktober mit einer bis zu diesem Zeitpunkt 

S'chönwetterlage nicht zu rechnen. 

•Abt.Ski. kommt auf Grund der in der 

angeführten Gründe zu der Überzeugung, 

Durchführung der Unternehmung noch in 

abraten zu müssen und schlägt Weiter- 

Vorbereitungen vor, für den Fall}.!, daß 

jeschränkte Luftkrieg in Verbindung mit 

hoen der Kriegsmarine den Gegner noch nicht 

jsbereit macht. Durchführung kommt daran 

SBtilctHabbt (Ktitqltaflcbud)) 
((Einlagen) 

- 

X)ntnm 

unb 
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SIngabe beä Öctc^, 3Bmby ^Bettet, 
©cegang, Sclciubtung, 6fd)tigfeU 
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•.0.7.40 

3.) 

llaohführun 

zu rechnen 

gleich göne 

Die f 

müssen unt 

schlossenefi 

und’ ents 

den. Ein 

^lanlcenspe 

auf den 

kommenden 

der Schwäch' 

wirksam vt 

der weiteren Treffen keineswegs damit 

daß die Übersetzung dieser Treffen bei 

tigern Wetter planmäßig erfolgen kann. 

indliche Flotte und Abwe]rmittel zur See 

r Berücksichtigung der zu erwartenden ent- 

Einoatzbereitachaft des Segners in vollem 

cheidendem Umfange in Rechnung gestellt v.er- 

Einbruch in das Transportgebiet kann trotz 

rren und Luftüberlegenheit im Hinblicic 

Umf. ang des fü^die Unternehmung in Frage 

rransportge!5lfe'(Raasgate - Lyme -Bucht) bei 

e der eigenen Kampfkräfte zur See nicht 

rhindert werdän. 

4.) der Aus 

gibt sich 

ersten und 

zweite 

übergese 

Die 

einheiten 

eingesetzt 

mit der 

wissen Ze 

- Anfang 

anhaltendcln 

Anzahl der verfügbaren Transportmittel er- 

ln zeitlicher Mindestabstand zwischen dem 

Tref: 

etzt 

Aus: 

5.) Die 

Denkschnf 

von einer 

diesem Jahb 

laufen 'der 

der unein 

den Maßnahlm 

verbandlun 

dem zweiten Treffen von 43 Stunden. Das 

fen wird frühestens nach 8-10 Tagen 

werden können. 

Lage bezüglich der verfügbaren Tranyport- 

•streckt den Oesamttransport der vom Heer 

n Kräfte auf mehrere Wochen. Selbst wenn 

nutzbarkeit einiger Häfen nach einer ge- 

t gerechnet wird, ist doch Erde September 

Olktober mit einer bis zu diesem Zeitpunkt 

Schonwetterlage nicht zu rechnen. 

Abt.Ski. kommt auf Grund der in der 

; angeführten Gründe zu der Überzeugung, 

Durchführung der Unternehmung noch in 

abraten zu müssen und schlägt ‘ffeiter- 

Vorbereitungen vor, für den Faljl, daß 

jeschränkte Luftkrieg in Verbindung mit 

en der Kriegsmarine den Gegner noch nicht 

sbereit macht. Durchführung kommt dann 

IBctUtFlatibc (fCfliültanrbud)) 
(iflnlagrn) 
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30.7.40 evtl, ab Mai 

Die Den 

Chefa der See 

Gegenstand e 

Chef Ski. lehji 

gen Vorarbeiti 

führung eine 

forderten bee 

Lyme-Bucht alj 

ten Vorausset 

haupt die Unt: 

in der Beschri 

schmale Basis 

wird dem Führe 

941 wiederfin Frage. 

cschrift findet die volle Zustimmung des 

criegsleitung, der die Hauptpunkte zum 

nes Vortrages beim Führer nehmen wird, 

t auf Grund des Ergebnisses der bisheri- 

sn und Überlegungen der Ski. die Durch- 

landung in England auf der vom Heer ge- 

lten landungsbasis von Ramsgate bis zur 

aussichtslos ab und sieht unter bestimm- 

ungen die einzige Möglichkdit , um über- 

rnehmung "Seelöwe" durchführen zu könne^ 

nkung der Transportoperation auf die 

im Raum der Kanalenge! Angelegenheit 

r vorgetragen werden. 

Besonde 

Lage 30.7. 

e Feindnachrichten: 

England Atlantik: 

Nordatlantik: 

südl. Hebriden 

z.T. längere 

hang mit der 

Aus den 

booten nach E] 

boote vorge 

Hilfskrz. "Cheshire" und "Celicia" 

erhalten auffallend zahlreiche und 

1'unksprüche (wahrscheinlich in Zusammen- 

Sicherung wichtiger Geleitzüge.) 

'.S.A. wird der Abtransport von 15 Motor- 

c.gland gemeldet, die als Torpedoschnell- 

en sein sollen. Dell 

Mittelatlantil:: Jm Freetwon-Bereich wurde in den letzten 

dringlicher Verkehr an die dort vperieren- 

.ffe inspbesondere die Krz."Dorsetshire", 

Tagen starker 

den Kriegssch 

Siafum 
unb 

lltn^oil 

SInnabe bto Orte«, Winb, äBcllcc, 
Sceaang, SPEleucfjlung, ©irfiiiqfelt 

bet Cuft, 91Jonb(cbein u|tD. 
33orfommntffe 

30.7.40 evtl, ab Mai 

Die Den 

Chefs der See 

Gegenstand e 

Chef Ski. lehJi 

gen Vorarbeit! 

führur.g eine 

forderten bre 

Lyme-Bucht al; 

ten Vorauaeet 

haupt die Unt; 

in der Besehr; 

schmale Basis 

wird dem Fühn: 

941 wiedeiiin Frage. 

cschrift findet die volle Zustimmung des 

criegsleitung, der die Hauptpunkte zum 

nes Vortrages beim Führer nehmen wird, 

t auf Grund des Ergebnisses der bisheri- 

in und Überlegungen der Ski. die Duroh- 

Landung in England auf der vom Heer ge- 

lten Landungsbasis von Rar.sgate bis zur 

aussichtslos ab und sieht unter bestimm- 

■ ungen die einzige Möglichkäit , um über- 

rnehmung "Seelöwe" durchführen zu können^ 

nkung der Transportoperation auf die 

im Raum der Kanalenge! Angelegenheit 

r vorgetragen werden. 

Besonde 

England 

Kordatlantik: 

südl. Hebriden 

z.T. längere 

hang mit der 

Aus den 

booten nach 

boote vorge; 

En 

Dell 

Lage 30.7. 

e Feindnachrichten: 

Atlantik! 

Hilfskrz. "Cheshire" und "Celicia" 

erhalten auffallend zahlreiche und 

l'unl.Sprüche (wahrscheinlich in Zusammen- 

Sicherung wichtiger Geleitzüge.) 

'.S.A. wird der Abtransport von 15 Kotor- 

gland gemeldet, die als Torpedoschnell- 

en sein sollen. 

Mlttelatlanti:: 

Tagen starker 

den Kriegssch:. 

: Jm Freetwon-Bereich wurde in den letzten 

dringlicher Verkehr an die dort uperieren- 

ffe inspbesondere die Krz."Dorsetshire", 



3 ^ 

3)ntum 
unb 

Ul)i7,cit 

Eingabe beä Orteö, 5Btnb, 3Bettcr, 
Seegang, 53elcucbtimg, 0ld)t(gPett 

bcc 2uft, iHlonb|d)eln ufö). 
Sorfommntffe 

50.7.40 "Vindictive", "Delhi", "Dragon" und das Kbt."Milford" 

heo'baohtet.De: Funkverkehr steht offenbar mit dem 

Auftreten unserer Hilfskrz. im Mittel- und Südatlantik 

in Zusamrnenhar 

möglich, aber 

Südatlantik: 

tara"(bisher j 

der Funkaufkle 

Jndischer Ozee 

g. Operativer Ansatz von Streitkräften ist 

noch nicht eindeutig erkennbar. 

Jm Falklandgebiet werden Hkrz. "Aican- 

m Freetownbereich) und Erz. "Hawkins" von 

rung festgestellt. 

"Ker t Erz. 

Jm Ostinc 

Hl r "Hobart", 5 

"Eanchi","Hec 

Singapore 

z.( "Antenor", "Chatky", "Carthage", 

-tjor") sowie einige Zerstörer. 

-Bereich: Erz. "Dauntless" und ein Hkrz. 

("Motreton Bay1 ) 

Heuseelar d- 

H o r d m e e 

Keine be 

im Scapa-Bere 

vermutet). 

An der SC 

wird rege Mini 

wird vor Mine: 

beschädigt. 

Verluste 

Mine, Hilfsyai 

F r a n k r e 

geht vermutlich nadh Alexandrien. 

.Bereich erneut erfaßt: Erz. "Colombo", 

■Bereich: Erz. "Achilles". 

/Nordsee 

onderen Feindbewegungen. Krz. "Australia" 

ch. festgestellt (bisher im Afrika-Gebiet 

-Küste, besonders im Harwich-Bereich 

ensuchtätigkeit beobachtet. Schiffahrt 

rlegung gewarnt. Mehrere Minensuchtrawler 

Mar* Trawler "Staunten " (283 t) durch 

dht "Gulzar" durch Bomben versenkt. 

ich: 

Armeegene ral Catroux als Generalgouverneur der Ko- 

£nfum 
imb 

Ulji7,cü 

Slngnbc beö OrtEä, Sinb, fetter, 
Seegang, 53elcud)lung, ©(d)tfgfeit 

bcc ßuft, 3Tlonb(d)e(n U|QJ. 

53orfommnine 

30.7.40 " Vindictive", "Delhi", "Dragon" und das Kbt.nIuilford" 

heobachtet.Dej Funkverkehr steht offenbar ult dem 

Auftreten unserer Hilfskrz. im Mittel- und Südatlantik 

in Zusammenhang. Operativer Ansatz von Streitkraften ist 

möglich, aber noch nicht eindeutig erkennbar. 

Sldatlantlk: Jm Falklandgebiet werden Hkrz. "Alcan- 

tara"(bisher :m Freeto’.mbereioh) und Erz. "Hawkins" von 

der Funkaufklerung festge&tellt. 

Indischer Oze 

Erz. "Eert" geht vermutlich nadh Alexandrien. 

Jm Ostinq.Bereich erneut erfaßt: Erz. "Colombo", 

Hl r "Hobart", 5 

"Hanchi","Hec 

Sirgarere 

z.( "Antenor", "Chatky", "Carthage", 

lor") sov;ie einige Zerstörer. 

-Bereich: Erz. "Dauntless" und ein Hkrz. 

("Motreton Bay1 ) 

Heuseelard-Bereich: Erz. "Achilles". 

H o r d m e e 

Eeine be 

im Scapa-Berei 

vermutet). 

An der SC 

wird rege Min' 

wird vor Mine 

beschädigt. 

Verluste 

Mine, Hilisyac 

F r a n k r e 

Armeegen 

/Hordsee 

onderen Feindbev.egungen. Erz. "Australia" 

ch. festgestellt (bisher im Afrika-Gebiet 

-Eüste, besonders im ITarwich-Bereioh 

ensuchtätigkeit beobachtet. Schiffahrt 

rlegung gewarnt. Mehrere Kiner.suchtrawler 

Mar. Trawler "Staunton " (283 t) durch 

ht "Gulzar" durch Bomben versenkt. 

ich: 

eral Catroux als Generalgouverneur der Eo- 



3 5'^- 

$nhtm 
unb 

Uljvjcit 

Eingabe beö Ortc^, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, ©id)tlgtcit 

ber Üuft, 9ttonbfd)e(n ufu). 
53 o r f o m m ni f f e 

30.7.40 •lonie Jndochina 

naoli Frankreich 

Außerheimische jewasser: 

A t 1 antik 

29.7. früh 

in V/estindien 

tung des deutsc 

in 2410° S 3150 

schiffe werden 

FT-Meldung abzubi 

Die im Atla. 

ser Sichtungjunts 

Meldung um den 

ner offenbar de 

ist mit dem vor 

aufgetretenen d 

Diese Venn 

Kaperschiffes 2 

des 29.7. abgi 

dunkel mit sehr 

gerader Schorn 

davor. 2 hohe, 

mit deutlich s 

masten, diese 

3 300 t, 18 sm 

entlassen, Rückkehr auf neutralem Schiff 

Eigene Lage. 30.7-. 

benachrichtigt Admiralität Schiffe 

md Südamerika-Bereich über letzte Sich- 

ien Kaperschiffes am 28.7. 1930 Uhr (GMP) 

ff Kurs 180° Fahrt 15 am. Alle Handels- 

iufgefordert, bei Sichtung unverzüglich 

eben. 

ntik stehenden Hilfskrz. werden von die- 

rrichtet. Es handelt sich bei dieser 

fiilfskrz, Schiff 10, während beim Geg- 

r Eindruck besteht, daß das Schiff identisch 

etwa 14 Tagen im Westindischen Bereich 

eutschen Hlfkrz,(Schiff 21). 

utung kommt in einer Beschreibung des 

um Ausdruck, die die Admiralität am Abend 

"Etwa 8 000 t, Fahrt 19 am, Rumpf sehr 

ägem'Bug und ausgesprochen bauchig, ein 

tein, dunkel gemalt, die Brücke direkt 

schwere, aufrechtstehende Lademasten 

jjehtbaren Kreuzbäumen und kurzen Topp- 

ind besonders auffallend." (Schiff 10 hat 

Schiff 21 hat 7 800 t, 14,8 sm) 

tt 

iS fr- 

$ntum 
unb 

Uljvacit 

Eingabe bei Ortei, 5Bmb, 5Better, 
©eegang, 'Beleuchtung, ©ichtfgfrtt 

bcc £uft, 51iDiibfd)dn uiu>. 
5SD r f o m m ni f f c 

30.7.40 -lonie Jndoohinii 

nach Pronlcreich 

AuG c rhe iir.i s c he jewasser: 

A t 1 antik 

29.7. früh 

in '.Vestindien 

tun,j des üeutscn 

-.o 

de 

in 2410 S 3150 

schiffe werden 

FT-lteldung abzu 

Die im 

ser Sichtungunt 

Meldung um den 

ner offenbar de 

ist mit dem vor 

ausgetretenen 

Diese Vem 

Kaperschiffes 2 

des 29.7. abgit 

dunkel mit schi 

gerader Sohorni 

davor. 2 hohe, 

mit deutlich s 

masten, dies.e 

3 300 t, 18 sm 

entlassen, Rückkehr auf neutralem Schiff 

Eigene Lage .30.7-. 

benachrichtigt Admiralität Schiffe 

and Südanerika-Eereich über letzte Sich- 

en Kaperschiffes am 28.7. 1930 Uhr (GMP) 

ff Kurs 180° Fahrt 15 sn. Alle Handels- 

iufgefordert, bei Sichtung unverzüglich 

;eben. 

ntik stehenden Hilfskrz. werden von die- 

srrichtet. Es handelt sich bei dieser 

fiilfskrz, Schiff 10, während beim Geg- 

r Eindruck besteht, daß das Schiff identisch 

etwa 14 Tagen im Westindischen Bereich 

utschen Elfkrz,(Schiff 21). 

utung kommt in einer Beschreibung des 

um Ausdruck, die die Admiralität am Abend 

t: "Etwa 8 000 t, Fahrt 19 am, Rumpf sehr 

ägem'Bug und ausgesprochen bauchig, ein 

tein, dunkel gemalt, die Brücke direkt 

schwere, aufrechtstehende Lademasten 

ijehtbaren Kreuzbäumen und kurzen Topp- 

ind besonders auffallend." (Schiff 10 hat 

Schiff 21 hat 7 C00 t, 14,8 sm) '. 



- 3 f?- 

Datum 

ii nb 

ltljv(^cit 

■Jlnnabc bcei Octc^, 5Binb, ^Bctter, 
6ecflanfl, Beleuchtung, 6id)t{gfcit 

bcr L'uft, 91tonb[d)dn iifw. 
53 D r t o m ni n i f f e 

30.7.40 ' Hilfskre i: 

tischen Admirp 

Streitkräfte 

Tanker "He/(um 

Eintreffen im 

2o.8.rechnet. 

zer werden über die Warnungen der bri- 

lität und über die Bewegungen der.Feind- 

unterrichtet, (siehe Ft. 1.701, 1914, 2400). 

erhält Nachricht, daß Ski. mit seinem 

Vlartegebiet Großquadrat GE etwa 16. - 

H a u m N o r wegen 

Die Anwe 3 

Nordmeer bliep 

Unterstützun 

setzte Luftaulf 

nördlich Troms 

Transport 

planmäßig. 

U 62_ vo 

folglos besch 

1.Vp.-Fl 

gen zum Einba 

lenheit "Hipper" und "Dithmarschen" im 

dem Feind weiterhin verborgen. Die zur 

der Handelskriegsunternehmung ange- 

klärung sichtet nur einen norweg. Dampfer 

ö. 

^verkehr zwischen Drontheim und Narvik 

r Egersund von feindlichem U-Boot er- 

ssen. 

ottille wird einzelbootsweise zurüekgezo- 

u V.E.S. (siehe Frschrb.2334) 

Nordsee 

Zahlrei 

Wellen gegen 

helmshaven - 

niedriger Hö 

plak beschoss 

würfe, unbede 

che •Einflüge engl. Flugzeuge in mehreren 

Deutsche Bucht, Ostfriesland, Raum Wil- 

Oldenburg, Schleswig-Holstein, teils in 

vermutlich Minenlegen, mehrfach mit 

en. 1 Absturz beobachtet. 15 Bombenab- 

utender Schaden. 

he 

rotlltrflobbc (Krltgflagtbud)) 
(Sinlagrn) 

- 

Dutum 
unb 

lUjv^cit 

tilngaBe bc^ Orte#, SBfnb, Hefter, 
Seegang, ^cleurf)tung, 6id)ligtclt 

ber 2uf{, 911onb(tbdn ufu). 
^orfommniffe 

30.7.40 ' Hi!l.fskre 

tiachen Admirli 

streitkräfte 

Tanker 

Eintreffen im 

2o.8.rechnet. 

izer werden über dxe i/arnungen der bri- 

lität und über die Bewe^un^en der Peind- 

mterrichtet,(siehe Pt. 1701, 1914, 2400). 

erhält Nachricht, da3 Ski. mit seinem 

'flartegebiet Großq.uadrat GE etwa 16. - 

R a u m H o r Y r. r, i 

Die Anwe 

Ncrdmeer bllep 

Unterstützung 

setzte Luftaulf 

nördlich Troms 

Transport 

planmäßig. 

U 62_ vo 

folglos besch 

I.Vp.- 

gen zum Einba 

senheit "Hipper" und "Dithmarschen" im 

dem Peind weiterhin verborgen. Die zur 

der Handelskriegsunternehnung ar.ge- 

klärung sichtet nur einen norweg. Dampfer 

ö. 

verkehr zwischen Drcntheim und Narvik 

>r Egersund von feindlichem U-Boot er- 

ttille wird einzelbootsweise zurückgezo- 

m Y.E.S. (siehe Prschrb.2334) 

Nordsee 

Zahlreiche -Einflüge engl. Plugzeuge in mehreren 

Wellen gegen Deutsche Bucht, Ostfriesland, Raum Wil- 

helmshaven - Oldenburg, Schleswig-Holstein, teils in 

niedriger Höhe, vermutlich Minen!e.:en, mehrfach mit 

Elak beschossen. 1 Absturz beobachtet. 15 Bombenab- 

würfe, unbedeutender Schaden. 

QlUftttobbt (Rrtrgilogcbuci)) 
(Sintogm) 



- 

unb 
llljvjcit 

Eingabe bcö Ortcö, ^Binb, ^Beiter, 
©cegang, 53cleud)tting, 6id)tigfcit 

ber Buft, 9flonbfd)ein ufi». 
3? D r f D m m ui ff e 

30.7.40 K a n a 1 / A tXant i k k ü s t 

de Vorstoß 

zum 30.7. gegejn 

gemeldete Krie 

ist das brennde: 

sanken, Besatz 

Name und Schiff; 

Luftaufklärung 

Engl. Zerstörer 

3 Do 17 

150 sm 

treibend gesic 

Mar.Befeb 

Handeisdampfei 

Möglicherweise 

England fahre 

derartigen Veil; 

Für Mine: 

Überführung 

tau, 15m unt 

Mineneinsatz 

Absichten ermc 

Bombe, Torpedo 

lianalverbindun g 

r 1.3.Flottille in der Nacht vom 20. 

das von der Luftwaffe schwer beschädigt 

gsschiff. Kurz vor Erreichen des Zieles 

nde Schiff mit starker Detonation ge- 

ling war anscheinend vorher geborgen. 

’styp unbekannt. 

4 Do 17 Seegebiet SW Jrländ bis 13° W. 

erfolglos mit Bomben angegriffen, 

liscaya bis 11° W. 

Brest griech. Dampfer ohne Besatzung 

htet. 

Ishaber Westfrankreich meldet 4 größere 

20 sm von der Küste vor St.Jean de Luz. 

handelt es sich um englische oder auf 

nde Schiffe. Handelskriegsmaßnahmen gegen 

kehr werden eingeleitet. 

nsatz durch S-Boote. ordnet Ski. die 

pn 100 BMP nach Boulogne an;(100 m Anker- 

ere Antenne, Zeiteinrichtung) durch Z.E. 

ebne Beeinträchtigung späterer eigener 

öglicht zur Erweiterung der Wirkung von 

und Artillerie zwecks AusschalVten engl. 

Sk a-g e r r s k/Kattegat / Westl. Ostsee 

Östl. LüE 

von Verkehrsfl 

bombardiert, 

wurf. U-Jagd 

ö (also südl. der U-Bootssperre) wurde ein 

ugzeug gemeldetes U-Boot von Flugzeug 

Angeblich starke ölspur nach Bömbenab- 

Engesetzt. (Ski, hält Auftreten eines U-Bootes 

- ikt 
35itimu 

uiib 
Eingabe bcö Orteö, slBinb, ^Bcttec, 
6eegang, 93clcud)tung, <5(d)ligFcU 

bec Cuft, 9Ttonbfd)cfn ufro. 
o v f o m m n i f f c 

30.7.40 K a n a 1 / A tlant i k k ü a t e 

ds Vorstoß 

zion 30.7. gege 

gemeldete Krie 

ist das bremse: 

sanken, Besatz 

Name und Schiff: 

Luftaufklärung 

Engl. Zerstöre|r 

3 Do 17 

150 sm 

treibend gesic 

Mar.Befehl 

Handelsdampfei 

Möglicherweise 

England fahre 

derartigen Vei;i 

Eür Mine: 

Überführung 

r 1.3.Flottille in der Nacht vom 29. 

n das von der Luftwaffe schwer beschädigt 

gaschiff. Kurz vor Erreichen dea Zieles 

nde Schiff mit starker Detonation ge- 

ling war anscheinend vorher geborgen, 

styp unbekannt. 

4 Do 17 Seegebiet SW Jrland bis 13° W. 

erfolglos mit Bomben angegriffen. 

^iscaya bis 11° 'ff. 

Brest griech. Dampfer ohne Besatzung 

htet. 

tau, 15m unt 

Mineneinsatz 

Absichten ermc 

Bombe, Torped 

lianalverbindun 

shaber Westfrankreich meldet 4 größere 

20 sm von der Küste vor St.Jean de Luz. 

handelt es sich um englische oder auf 

nde Schiffe. Handelskriegsnaßnahnen gegen 

kehr werden eingeleitet. 

nsatz durch S-Boote. ordnet Ski. die 

pn 100 EMD nach Boulogne an;(100 m Anker- 

ere Antenne, Zeiteinrichtung) durch .Z.E. 

chne Beeinträchtigung spaterer eigener 

cglicht zur Erweiterung der Wirkung von 

und Artillerie zwecks AusschalVten engl, 

g. 

Sk a-g e r r e k/Kattegat/ Westl. Ostsee 

östl. Läe 

von Verkehrsfl 

bombardiert. 

vnrf . U-Jagd 

ö (also südl. der D-Bootssperre) wurde ein 

ugzeug gemeldetes U-Boot von Flugzeug 

Angeblich starke ölspur nach Bömbenab- 

tngesetzt. (Ski, hält Auftreten eines U-Bootes 



'ItJ- 

Intimi 
unb 

U(;r^cit 

Angabe bed Orte^, ?Binb, fetter, 
0ceqang, 53eleud)tunq, ©(rf)tfgfcü 

ber Cuft, ?H]ünb(cf)cin ufto. 
2? D r f o m m n t f f e 

30.7.40 im Kattegat fü ' unv;ahrseheinlieh.) 

Westl. Haistholm bekämpft M 2 geaichtetes Sehrohr 

mit W.B. Hohe .uftsäule imd Wraokteile deuten auf Ver- 

nichtung feindlichen U-Bootes. 

Luftaufkl irung, Tranaportüberführung, Minensuch- 

tätigkeit und Bewachung planmäßig. 

Feindeinf .üge bis Gebiet Kopenhagen - Großer Belt, 

Lübecker BuchtL Abwürfe nicht beobachtet. 

Jm Op.-Gi 

U-B ootslage 

;biet Atlantik: 

Vor Free 

westl.Jr 

Vor Nord: ei 

Bei Fastp 

Auf Mafs 

Auf Rückruf 

Jn Lorie 

Besondert 

Nachträgl 

erfolgten Torp 

rem Geleitzug, 

own: UA 

and: U 52 99 

anal: U 57, 59 

et: U 56 

:h Lorient - Op.Gebiet: U 58 

rsch v:estl.Hebriden: U 34 

it: U 30 

Meldungen liegen nicht vor. 

Luf tlage 

Siehe Tagusverlauf der Luftwaffe. 

che Meldung Luftflotte 5 über am 28.7. 

doangriff auf 5 000 t Dampfer aus größe- 

Jn der Nacht zum 30.7. führt 9.Fliegerdivision 

Erfolg nicht beobachtet. 

- 

Dntmn 
unb 

Ul/r^eit 

Eingabe beä Octe^, ^Binb, fetter, 
©eeqang, ©eleudifung, ©(ri)t(gfeit 

bcc Cuft, 5Uonb[d)e{n ufm. 
2?orfommntffe 

30/7.40 im Kattegat füj' uiiwahrbcheinlioh.) 

Westl. Haiotholm bekämpft M 2 gesichtetes Sehrohr 

mit W.B. Hohe juftsäule und flrackteile deuten auf Ver- 

nichtung feind_ichen U-Bootes. 

Luftaufkl irung, Transportüberführung, Mmensucn- 

tätigkeit u.id Bewachung planmäßig. 

Peindeinf .üge bis Gebiet Kopenhagen - Großer Beit, 

Lübecker Bucht[ Abwürfe nicht beobachtet. 

Jm Op.-G' 

Vor Pree 

wertl.Jr 

Vor Ilord i, 

Bei Pastr. 

Auf liafa 

Auf RückmL 

Jn Lorien 

Besonderi 

S±ehe Tag 

Kachtrügl 

U-B ootslage 

biet Atlantik: 

own: UA 

and: U 32 99 

anal: U 57, 59 

et: U 56 

:h Lorient - Op.Gebiet: U 58 

rsch v/estl.Hebriden: U 34 

t: U 30 

Meldungen liegen nicht vor. 

Luftlage . 

sverlauf der Luftwaffe, 

che Meldung Luftflotte 5 über am 28.7. 

erfolgten Toroodoangriff auf 5 C00 t Dampfer aus größe- 

ren Geleitzig, Erfolg nicht beobachtet. 

Jn der Ni-eht zum 30.7. führt 9.Fliegerdivision 



IbZ- 
Saturn 

unb 
Uljv^cit 

3(ngnbc beö Ortcö, 5Btnb, ^ücttcr, 
ccegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

ber Üuft, 51]onb[d)eln uft». 
^ D r t o m m n t ff e 

30.7.40 

C/Skl 

Minenve rs e uchun 

Pemtroke, Powey 

Themse,. Plymouth 

Bei nüchatl 

Wirkungen auf 

erzielt . 

Beabsichti 

Fernschreiben 1 

Gr 

ter Einsatz Flugsicheiungsschiffe siehe 

821. 

Mittelmeer 

Luftaufklärung Malta ergab 29.7. 1 Monitor, 1 Zerst. 

2 U-Boote und k 

50 em südi 

der bestehend 

weiteren Einhei 

Flugzeugträger 

(Jm Einzelnen 

Den Jtalie 

fort, Paüillac, 

lantik-U-Boote 

kdt. für Atlant 

Kommission zui 

Häfen besichtiäi 

durch vor Cardiff, Swansea, Lanelly, 

Falmouth, Penzance, Harwich, Blyth, Humber, 

ichen Störangriffen werden gute Treffer- 

oßtankanlagen, Flugzeugwerke, Hafenanlagen 

. Fahrzeuge . 

Kreta wird das engl. Alexandrien-Geschwa- 

aus: 5 Schlachtschiffen, 1 Flgzg.Träger, 8 

ten festgestellt. Bei Luftangriffen 

getroffen. Brandwirkung festgestellt, 

iehe "Lage Mittelmeer" 31.7.) 

nern wurden vonjder Ski. die Häfen Roche- 

Bordeaux zur Auswahl als Basis für At- 

ur Verfügung gestellt. Adm. Parona^Gruppen- 

ik-U-Boote.) soll baldigst mit einer 

ammen mit Konteradmiral V/eiohold die 

en. 

1.Ski. 

/,' - 
( r Astd/II 

!Dntum 
unb 

lUjiViCit 

30>7.40 

Angabe beö Orteö, SBinb, 5Bcttcc, 
Seegang, 93eleutf)hmg, Sfchtigfeit 

bec Cuft, 311onbfd)e(n ufu). 
^orfom mniffc 

C/Skl 

Kinenve rseuohan 

Pembroke, Powey 

TheEse, Plymouth. 

Bei nüohatl: 

Wirklingen auf 

erzielt . 

Beabdichti 

Fernschreiben 1 

2 durch vor Cardiff, Swmsea, Lanelly, 

, Falmouth, Penzance, Harwich, Blyth, Hurber, 

Gr 

ter Einsatz ^lugsicheiuncaechiffe siehe 

121. 

Mittelmeer 

Luftuuiklarun.; Malta er^ub 29.7. 1 llcnitor, 1 Zerst. 

2 C-Boote und k 

50 sm südl 

der bestehend 

weiteren Einhei 

■^'luczeugträger 

(Jm Einzelnen 

Den Jtalie 

fort, Pauillao, 

lantik-U-Boote 

kdt. für Atlant 

Kommission ZUE 

Hafen besichtidi 

fl 

achen Störangriffen werden gute Treffer- 

oftankanlagen, Flugzeugwerke, Hafenanlagen 

. Fahrzeuge . 

Kreta wird das engl. Alexandrien-Geschwa- 

aus: 3 Schlachtschiffen, 1 Flgzg.Träger, 8 

ten'festgestellt. Bei Luftangriffen 

getroffen. Erandwirkung feotgestellt. 

lehe "Lage Kittelneer" 31.7.) 

nern wurden vorjder Sxl. die Häfen Roche- 

Bordeaux zur Auswahl als Basis für At- 

;ur Verfügung gestellt. Adm. Parona^Gruppen- 

ik-O-Boote.) soll baldigst mit einer 

ammen mit Konteradmiral V/eichold die 

en. 

1.Ski. 

h- * 
( r Asto^II 
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Dntimi 
unb 

lUjrjcit 

Eingabe beö Ortc^, 5Pinb, ^Detter, 
©eegang, 'Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

bcc ßuft, 9Honbfd)c(n uftD. 
Norton! mniffe 

31.7.40 B e olitiache llachriohten. 

(105) 

England : 

Spannung in den englisch-japanischen Beziehungen 

infolge Verhaftung führender Mitglieder der englischen 

Kolonie in Japan unter anderem auch des englischen 

Reuter-Korrespondenten wegen angeblicher Spionage. 

Offizielle japanische Mitteilung äußert sich sehr 

scharf und spricht von einer großangelegten englischen 

Spionageorganisation, die sich über ganz Japan erstrecke. 

Lord Halifax bezeichnet im Unterhaus die Lage als ernst. 

Fra n k r e 

chi 

General 

Sprache in s 

Waffenstills 

nialreich aus 

liehen Schwi 

nien infolge 

alle Kolonial 

stillstandsbe 

Englands zu s 

U. S. A. : 

Jnhalt 

ich 

de Gaulle spricht sich in einer Rundfunkan- 

ärfster Form gegen die Ausdehnung der 

tjandsbedingungen auf das französische Kolo- 

Unter Hinweis auf die großen wirtschaftA- 

ejrigkeiten in die die französischen Kolo- 

der Blockade kommen v/ürden, fordert er 

beamten auf!die Ausführung der Waffen- 

dingungen abzulehnen und sich an die Seite 

teilen. 

des Havannaabkommens siehe Auslandspresse. 

$BtllcrMabb( (tulcq/iaiitbucb' 
(Einlagen) 

3 b 3- 
Datum 

unb 
lUjr^cit 

Angabe beg Orteg, 5Binb, 5Better, 
6eeqang, 'öcleufbtunq, 6(d)tigteit 

ber Cult, 911onb|d)dn tifro. 
?? D r f o m m nt ff e 

?1.7.40 B e olitiache Nachrichten. 

(W5) 

England : 

Spannung in den engliach-japaniachen Beziehungen 

infolge Verhaftung führender Mitglieder der englischen 

Kolonie in Japan unter anderem auch des englischen 

Reuter-Korrespondenten wegen angeblicher Spionage. 

Offizielle japanische Mitteilung äußert sich sehr 

scharf und spricht von einer großangelegten englischen 

Spionageorganisation, die sich über ganz Japan erstrecke. 

Lord Halifax bezeichnet im Unterhaus die Lage als ernst. 

Fra n k r e 

chi 

General 

spräche in a 

Waffenstills 

nialreich aus 

liehen Schwi 

nien infolge 

alle Kolonial 

stillstandsbe 

Englands zu s 

U. S. A. : 

Jnhalt 

ich 

de Gaulle spricht sich in einer Rundfunkar- 

ärfster Form gegen die Ausdehnung der 

tjandsbedingungen auf das französische Kcic- 

Unter Hinweis auf die großen wirtschaftA- 

ejrigkeiten in die die französischen Kolo- 

der Blockade kommen würden, fordert er 

beamten auf,die Ausführung der Waffen- 

dingungen abzulehnen und sich an die Seite 

teilen. 

des Huvnnnaatkommers siehe Aaslandspresse. 

(Iflnlagrn) 



'Ibt- 

Ütatnm 
unb 

Eingabe bc$ Ortcö, 5Dinb, SBettcr, 
Gccgang, Beleuchtung, 6(d)tigte(t 

ber £uft, 91]onbfd)dn ultu. 
33 o r f D m m n i ff e 

31.7.40 

(106) 

auf 

Chef Ski 

gaden zur Beab 

An der B 

neral Jodl,de 

des Generalst 

Niederschrift 

VII. 

Chef Ski 

den Stand der 

löwe". Er wei 

ternehmena 

der Burchfülir 

rine zu stell 

Wendigkeit ei 

atand, Durchf 

ergeben. Er 

gingen der Se 

des Transport^ 

besonders auf 

die sich für 

der Forderung 

ergeben. Chef 

fahrt nur 

auf das Gebielt 

Weg allein di 

Sicherung durje' 

streitkräfte 

zu gewährlei 

rung der Ope 

arbeit zwisc 

Durchführungs 

Schiebung auf 

begibt sich im Flugzeug nach Berchtes- 

rechung beim Führer auf dem Berghof. 

sprechung nehmen außer Chef OKW und Ge- 

Oberbefehlshaber des Heeres und der Chef 

ibes des Heeres teil. Jm Einzelnen siehe 

Chef Ski. in Kriegstagebuch Teil C, Heft 

gibt in seinem Vortrag Überblick über 

Vorbereitungen für das Unternehmen "See- 

t erneut auf die Auswirkung des Un- 

die deutsche Wirtschaft hin. Zur Frage 

mg erläutert Chef Ski. die von der Ma- 

nddn Forderungen, die sich aus der Not- 

ier Rücksichtnahme auf Wetter, Gezeiten- 

ihrungszeit und Art der Transportflotte 

trägt dem Führer die sich aus den Vorüberle- 

kriegsleitung ergebenden Schwierigkeiten 

und der Bandung eingehend vor. und weist 

die außerordentlichen Nachteile hin, 

ias Transportunternehmen bei Erfüllung 

des Heeres "Landung in breiter Front" 

Ski. äußert seine Ansicht, daß die Über- 

icht auf Erfolg besitzt, wenn sie sich 

der Dover-Enge beschränkt, da dieser 

2 Möglichkeit bietet eine ausreichende 

h Artillerie, Minen und vorhandene See- 

sowie durch Konzentration der Luftwaffe 

ten. Er schlägt daher vor, die Durchfüh- 

ration auf der schmalen Basis in Zusammen- 

uen Heer und Marine vorzubereiten. Als 

Zeitpunkt spricht sich Chef Ski. für Ver- 

Mai 1941 aus. 

Stafum 
imb 

lUjv^cit 

Slngabc bc^ Ortcö, SBinb, SBettcr, 
Seegang, ©cfeudjtung, Sid)tigtelt 

bec Ouff, 91?Dnbfd)c(n ufm. 
^orfomiiiniffe 

31.7.4C 

(106) 

51 3 
auf 

Chef Ski 

gaden zur Beab 

An der B 

neral Jodl,der 

dea Ger.eralat 

Niederaehrift 

VII. 

Chef Ski 

den Stand der 

löwe". Er wei 

ternehmens 

der Durchfuhr 

rine zu stell 

Wendigkeit ei 

stand, Durch! 

ergeben. Er 

gungen der Se 

des Trai.sportb 

besonders auf 

die sich für 

der Forderung 

ergeben. Chef 

fahrt nur 

auf das Gebielt 

Weg allein di 

Sicherung dur|c! 

streitkräfte 

zu gewährlei 

rung der Ope 

arbeit zwisc 

Durchführüngs 

Schiebung auf 

begibt .sich im Flugzeug nach Berchtes- 

rechung beim Führer auf dem Berghof. 

sprechung nehmen außer Chef OXW und Ge- 

Oberbefehlehaber des Heeres und der Chef 

ibes des Heeres teil. Jm Einzelnen siehe 

Chef Ski. in Kriegstagebuch Teil C, Heft 

gibt in seinem Vortrag Überblick über 

Vorbereitungen für das Unternehmen "See- 

t erneut auf die Auswirkung des Un- 

die deutsche Wirtschaft hin. Zur Frage 

jng erläutert Chef Ski. die von der Ma- 

ndän Forderungen, die sich aus der Kot- 

ier Rücksichtnahme auf Wetter, Gezeiten- 

ihrungszeit und Art der Transportflotte 

trägt dem Führer die sich aus den Vorüberle- 

kriegsleitung ergebenden Schwierigkeiten 

und der Landung eingehend vor. und weist 

die außerordentlichen Hachteile hin, 

ins Transportunternehmen bei Erfüllung 

des Heeres "Landung in breiter Front" 

Ski. äußert seine Ansicht, daß die Über- 

lebt auf Erfolg besitzt, wenn sie sich 

der Dover-Enge beschränkt, da dieser 

5 Möglichkeit bietet eine ausreichende 

h Artillerie, Minen und vorhandene See- 

sowie durch Konzentration der Luftwaffe 

ten. Er schlägt daher vor, die Durcbf'ih- 

ration auf der schmalen Basis in Zusammen- 

ien Heer und Marine vorzubereiten. Als 

Zeitpunkt spricht sich Chef Ski. für Ver- 

Mai 1941 aus. 



16 5- 

Sniimi 
unb 

Eingabe bc^ Orteö, 3Dinb, ^Better, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sid)tigfeit 

ber Cuft, Wanbfchetn ufto. 
orto m m n t ff e 

31.7.40 Führer er ennt die von Chef 5kl. dargelegten 

Schwierigkeiten voll an. Er beabsichtigt eine endgül- 

tige Entscheid mg erst zu treffen, nachdem die Luft- 

waffe mindestehs 8 Tage lang verschärfte Angriffe auf 

England ausgef ihrt hat. Die Durchführung des Unter- 

nehmens "Seelö /e" kommt im Herbst 1940 nur dann in 

Frage, wenn dif 

reiche Landung 

Waffe eine sta 

der Häfen und 

komrfit die Vers 

Frage. 

Jm weite 

der Führer die 

Programms (Ueh: 

des Fehlbestand 

Jm Einze 

Wirkung der Luftangriffe eine erfolg- 

operation erwarten läßt. Jst der Luft- 

ke Zerschlagung der gegnerischen Luftwaffe, 

ler Seestreitkräfte nicht möglich, so 

hiebung der Operation auf Mai 1941 in 

en Verlauf der Unterrddung genehmigt 

Jnangriffnahme des erweiterten U-Boots- 

bedarf an Stahl, Metallen, Auffüllung 

es an Arbeitern), 

nen siehe Niederschrift Chef Ski. 

Besondere 

England 

Lage 31. 7. 

Feindnachrichten: 

Nordatlantik: 

Funkaufkl irung bestätigt lebhafte Geleitzugtätig- 

keit im Gebiet westlich der Hebriden und des Nordkanals. 

Funksprüche beiiehen sich auf Auslaufen des Geleitzuges 

HX 61 aus Hai:.fax am 27.7., enthalten die genaue Auf- 

nahmeposition eines weiteren Gele itzuges etwa 300 sm 

westlich der H( briden und erstrecken sich auf Maßnahmen, 

die in Auswirk:hg der Tätigkeit unserer U-Boote erfor- 

derlich werden 

16 S- 

£niunt 
»nb 

Stugabe be£ Öcteö, Sinb, Setter, 
Seegang, Söclcutbtung, Sidjtigfeit 

bcc 2uft, Sonbfcbein ufm. 
53 D r t D m m n i f f e 

31.7.40 Piit-.rer er :ennt die von Chef Ski. dar^elegten 

Sohwierigkeite:i voll an. Er beabsichtigt eine endgül- 

tige Entscheid mg erst zu. treffen, nachdem die Luft- 

waffe mindestens 8 Tage lang verschärfte Angriffe auf 

England ausgef ihrt hat. Die Durchführung des Unter- 

nehmens "Seelöve" komnt irr. Herbst 1940 nur dann in 

Frage, wenn dif 

'reiche Lar düng 

Waffe eine sta 

der Häfen und 

koimbt die Vers 

Frage. 

Jm weite 

der Führer die 

Programms (Meh 

des Fehlbestand 

Jm Einze 

Wirkung der Luftangriffe eine erfolg- 

operation erwarten läßt. Jst der Luft- 

ke Zerschlagung der gegnerischen Luftwaffe, 

ler Seestreitkräfte nicht möglich, so 

hiebung der Operation auf Mai 1941 in 

en Verlauf der Unterrddung genehmigt 

Jnangriffnahme des erweiterten U-Boots- 

?bedarf an Stahl, Metallen, Auffüllung 

es an Arbeitern), 

nen siehe Hieiercchrift Chef Ski. 

Besondere 

England 

Funkaufkl 

kelt im Gebiet 

Funksprüche be 

HX 61 aus Hai 

nahmeposition 

westlich der 

die in Auswirk 

derlich werden 

L a e 31. 7. 

Feindnachrichten: 

Hordatlantik: 

irung bestätigt lebhafte Geleitzugtätig- 

westlich der Hebriden und des Uordk^nals. 

iehen sich auf Auslaufen des Geleitzuges 

fax am 27.7.> enthalten die genaue Auf- 

eines weiteren Gele itzuges etwa 300 sm 

Hybriden und erstrecken sich auf Maßnahmen, 

ung der Tätigkeit unserer U-Boote erfor- 
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u nb 
Uljvßeit 

Eingabe beö Orteö, Sinb, 5Bcttcr, 
6ccgang, Beleuchtung, 0ichtlgtcit 

ber Cuft, 91ionb|d)dn ufto. 

53ortommntffe 

31.7.40 Aus einer Atwehrmeldung ist ersichtlich, daß eng- 

lische Westhäfin z.Zt. völlig verstopft sind, was auf 

weitgehende Ve 

suftihren ist. 

■lagerung des Ostküstenverkehrs zurück- 

ferstopfung besonders empfindlich in Liver- 

pool, Birkenhe id, Kanal nach Manchester und Glasgow. 

Ausladung soll derartige Schwierigkeiten verursachen, 

daß griechisch! Reeder bis zu 50 $ Frachtzuschlag be- 

kommen, wenn sie damit einverstanden sind, gewisse Wa- 

ren auf eigene i Rettungsbooten auszuladen und abseits 

von den Hafenkiis an Land zu bringen. Derartige Palle 

sind mehrfach beobachtet. Die Ausladung im Strom wird 

als äußerst ze .traubend und mühsam bezeichnet. Der Ge- 

leitzugverkehr im Kanal läuft nach dem eingegangenen 

Bericht z.Zt. iur noch in geringer Zahl und nur für 

solche Waren fir die im Augenblick keine anderen Aus- 

lademöglichkeit in Westhäfen .besteht oder deren Ausla- 

dung in L^ondoi und Hüll unbedingt nötig ist.(z.B.ge- 

wisse Lebensmittel). 

Der Serieit bestätigt im allgemeinen das Bild, 

das bei der Sebkriegsleitung vorlag. 

Mittelatlantik: 

Flugzeugträger "Argus" mit 2 Zerstörern 30.7. ln 

Gibraltar eingälaufen. Der von ihm gesicherte Geleit- 

zug RS 5 läuft vermutlich mit Südkurs weiter. 

Am 30.7. Lief ein Konvoi von 20 Dampfern mit West- 

kurs aus Gibraltar aus. Ein weiterer Geleitzug soll 

heute Gibraltar Richtung Atlantik verlassen. Es ist zu 

prüfen(woher die Dampfer kommen, die in Gibraltar zu Ge- 

leitzügen zusanmengestellt werden. Es besteht der Ver- 

dacht, daß es sich um Schiffe handelt, die die italienische 

Blockade ohne Behinderung durchbrochen haben. 

3^- 

£ntnm 

unb 
U^Vßcit 

^Ingobe beö Ocleö, 5Binb, ©etter, 
Seegang, SBcleutbtnng, Sicbtfgfctt 

ber Cuft, 9Konb|d)e(n U|ID. 

Stortommniff e 

51.7.40 Aus einer 

lisehe Westhäf: 

weitcehende Ve 

zuführen ist. 

pool, Birlcenhe 

Ausladung soll 

daß griechisch 

konrnen, wenn s 

ren auf eigene 

Ahwelmneldung ist ersichtlich, daß eng- 

m z.Zt. völlig verstopft sind, was auf 

•lagerung des Ostküstenverkehrs zurück- 

ferstopfung hesonders enpfindlieh in Liver- 

: id, Kanal nach Manchester und Glasgow, 

derartige Schwierigkeiten verursachen, 

Reeler his zu 50 # Prachtzuschlag he- 

Le damit einverstanden sind, gewisse .7a- 

i Rettimgshooten auszuladen und abseits 

von den Hafenkiis an Land zu bringen. Derartige Palle 

sind mehrfach 

als äußerst ze 

1eit zugve rke hr 

Bericht z.Zt 

durg in L. ondo 

wisse Lebensmi 

Dsr Beric 

das bei der Se 

Mittalatlantik 

seobaehtet. Die Ausladung im Strom wird 

.traubend und mühsam bezeichnet. Der Ge- 

fm Kanal läuft nach dem eingegangenen 

iur noch in geringer Zahl und nur für 

solche Waren f ir die im Augenblick keine anderen Aus- 

lauemöglichkeit in Westhafen besteht oder deren Ausla- 

i und Hüll unbedingt nötig ist.(z.B.ge- 

ttel). 

it bestätigt im allgemeinen das Bild, 

kriegsleitung vorlag. 

Plugzeugträger "Argus" mit 2 Zerstörern 30.7. in 

Gibraltar eingälaufen. Der von ihm gesicherte Geleit- 

zug RS 5 läuft vermutlich mit Südkurs weiter. 

Am 30.7. Lief ein Konvoi von 20 Dampfern mit West- 

kurs ans Gibraltar aus. Ein weiterer Geleitzug soll 

heute Gibraltar Richtung Atlantik verlassen. Es ist zu 

prüfen,woher die Dampfer kommen, die in Gibraltar zu Ge- 

leitzügen zusamuengestellt werden. Es besteht der Ver- 

dacht, daß es sich um Schiffe handelt, die die italienische 

Blockade ohne Behinderung durchbrochen haben. 



'Intimi 

unb 
IKjv^cit 

?lnqobe beä OrJc^, 5B(nb, 3Better, 
6ceqann, ^öclcuditunq, 6ld)tiqfeit 

bec Ouft, 9nonb(d)c(n ufm. 
2? D c f D m m n t ff e 

'■1.7.40 Südatlantik: 

Zrz. "Drag 

"Canton" und 

tik, wahrschein|L 

festgestellt. 

on" aus Duala ausgelaufen. Hilfskrz. 

isturias" werden im nördlichen Südatlan- 

ich im Geleitdienst Freetown - Heimat 

Kor dm e e r / Kords 

Jm Kordmeer 

Jm Scapafeeb 

und der Krz. 

Die Luftavf: 

feitzüge an dei 

zwischen Themse 

15 Zerstörer g 

40 und über 40 

Britische 

durch Bombentre 

keine Feindfeststellungen, 

iet wird der Flugzeugträger "Furious" 

ijax" in See beobachtet, 

klärung stellt nachmittags mehrere Ge- 

Ostküste Englands fest. Jm Seegebiet 

und Lowestoft - Yarmouth wurden etwa 

^sichtet. Stärke der Geleitzüge 17f 30 - 

Schiffe. 

Admiralität gibt Verlust Zerst. "Delight" 

ffer zu. 

Kanal : 

Englische 

lebhaft mit d 

Bekanntgaben i£ 

sich ihm in die 

hat. 

Frank re 

Presse und Propaganda beschäfa^tgt sich 

■ Tätigkeit unserer Schnellboote. Aus den 

t ersichtlich, daß der Gegner die große 

ser Waffe entgegenstellende Gefahr erkannt 

i c h 

W.St.Komm 

mittel transpor^' 

in spanischen 

ssion hat Fahrt französischer Lebens- 

e von Dakar über Casablanca nach Bordeaux 

ifoheitsgewässern freigegeben. 

tBcflcrftabbc (firlrqllaiicbud)) 
(dlnlaqtn) 

Tritum 
unb 

IKjr^cil 

?(nqabc be$ Ortc^, ^Pinb, Setter, 
Seeganti, ^Beleuchtung, ©idjtigteü 

ber Ouft, 91tonb(d)cfn ufro. 
ffiorfommnine 

'1.7.40 uüdatlai.tik: 

Krz. "Drag 

"Cantoii" und 

tik, wahraohein 

featgeatellt. 

an" aus-Duala ausgelaufen. Hilfskrz. 

Vsturias" werden in nördlichen Südatlan- 

Lich in; Geleitdienst Freetown - Heimat 

H o r dm e e r / Kor d s 

Jm Fordmeer 

Jm Soapa^eb: 

und der Krz. 

Die Luftauf 

■teitzüge an der 

zwischen Themse 

15 Zeretörer g 

40 und über 40 

Eritische 

durch Eonbentre 

keine Feindfeststellungen. 

iet wird der Flugzeugträger "Furioua" 

Ajax" in See beobachtet, 

klärung stellt nachmittags mehrere Ge- 

Ostküste Englands fest. Jm Seegebiet 

und Lowestoft - Yarmouth wurden etwa 

ejsichtet. Stärke der Geleitzüge 17, 30 - 

Schiffe. 

Admiralität gibt Verlust Zerst. "Eelight" 

ffer zu. 

Kanal : 

Englische 

lebhaft mit d 

Bekanntgaben i 

sich ihm in die 

hat. 

Frank re 

Iresseund Propaganda beschaf^tgt sich 

■ Tätigkeit unserer Schnellboote. Aus den 

t ersichtlich, daß der Gegner die große 

ser Waffe entgegenstellende Gefahr erkannt 

ich 

W. St. Komm: 

mitteltranspor 

in spanischen 

ssion hat Fahrt französischer Lebens- 

e von Dakar über Casablanca nach Bordeaux 

Ifoheitsgewassern freigegeben. 

(DriKrtlobbt (Ktftgfuwfeud») 
(fflnlagtn) 



3 b 
^ntuiu 

unb 
W)i*;\eü 

Eingabe beö Ortcö, 5Binb, 5Bcttcr, 
öccgang, 53cleurf)tung, 0td)tigfcit 

bcr Cuft, 91ionb|d)dn ufco. 
53 o r f o m m ui ff c 

31.7.40 

Britische 

die Gefechtste 

cantara" mit e 

bekannt. Deuts 

gungen seiner 

er getroffen 

cantara" durch 

an weiterer Ve 

sei entkommen, 

leicht angegeben 

dem deutschen 

Nach Fun 

am 28.7. abends 

Admiralität gab 

meldung von eil 

befand sich na<Jh 

Freetown nach 

29.7. im Funkbs 

Gefecht muß m: 

Schiff 10 stat 

hält. 

Funkstelle 

engl. Handels 

wahrscheinlich 

in der Nähe 

ist es dem eng! 

Zeit von Schif: 

angegebene Po 

von dem Versorj 

Der Gegner is 

d.$. einer 

Eigene Lage 

Admiralität gibt nach Eeutermeldung 

Rührung des britischen Hilfskrz. "Al- 

nem deutschen Hilfskrz. im Südatlantik 

iher Hilfskrz. habe wirksame Beschädi- 

I !ampfkraft erlitten und se^ nachdem 

/unter Nebelverwendung abgelaufen. "Al- 

Treffer, der Geschwindigkeit herabsetzte, 

^-folgung verhindert.Deutscher Hilfskrz, 

Besdhädigungen "Alcantara" werden als 

2 Tote, 7 Verwundete. Die Suche hach 

Schiff würde fortgesetzt, 

ks.ufklärung hat Gefecht vermutlich schon 

auf etwa 2410 S, 3150W stattgefunden, 

über diese Position am 29.6. früh Warn- 

ern deutschen Kaperschiff. "Alcantara" 

Funkbeobachtung auf dem Harsch von 

<ier Ostküste Südamerikas und wurde am 

reich der Falklandinseln festgestellt. 

dem im Südallantik befindlichen Hlfkrz. 

gefunden haben, der selbst Funkstille 

Landsend warnt am 30.7.1500 Uhr alle 

s<hiffe vor einer unbek.deutschen Einheit, 

Kaperschiff, das am 30.7 0010 Uhr (BST) 

35 N 45 W stand. Nach dieser Meldung 

Peildienst gelungen, das zu der betr. 

21 abgegebene Kurzsignal einzupeilen. Die 

is:ition liegt etwa 500 sm nordnordöstlich 

ungspunkt Schiff 21 mit Tankschiff "Recum" 

damit von der Anwesenheit zweier Hlfkrz. , 

iif Mittelatlantik, einer im Südatlantik un- 

3 £ cT— 

Xotum 
unb 

WjVjVMt 

Eingabe beö Octeö, ^Binb, ^Bcttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, ©ld)tigfeit 

bec ßuft, 9Bonbfd)dn ufto. 
2t D r f o m m n i f} c 

51.7.40 

Britische 

die Gefechtsber 

Cantara" mit e 

bekannt. Deute 

ganzen eeiner 

er getroffen 

cantara" durch 

an weiterer Ve 

sei entkommen, 

leicht angegeben 

dem deutschen 

Nach Funk 

ar. 28.7. abend: 

Admiralität gab 

meldung von eil 

befand sich na<}h 

Freetown nach 

29.7. im Funkb 

Gefecht muß m 

Schiff 10 atat 

hält. 

Fonkatellf 

engl. Handele 

wahrscheinlich 

in der Nähe 

ist es dem eng! 

Zeit von Schif: 

angegebene Po 

von dem Versor* 

Der Gegner ist 

d.$. einer 

Eigene Lage 

Admiralität gibt nach Reutermeldung 

ührung des britischen Hilfskrz. "Al- 

nem deutschen Hilfskrz. im Südatlantik 

dher Hilfskrz. habe wirksame Beschädi- 

Lampikraft erlitten und se^ nachdem 

/unter Nebelverwendung abgelaufen. "Al- 

Treffcr, der Geschwindigkeit herabsetzte, 

rfolgung verhindert.Deutscher Hilfskrz, 

Becdhädigur.gen "Alcantara" werden als 

2 Tote, 7 Verwui.dete . Die Suche hach 

$chiff würde fortgesetzt, 

ufklärung hat Gefecht vermutlich schon 

auf et via 2410 S, 315CW stattgefunden, 

über diese Position am 29.6. früh Warn- 

ern deutschen Kaperschiff. "Alcantara" 

Punkbeobachtung auf dem Marsch von 

(ler Ostküote Südamerikas und wurde am 

reich der Falklandinseln festgestellt. 

dem im Südatlantik befindlichen Hlfkrz. 

gefunden haben, der selbst Funkstille 

Landsend warnt am 30.7.1500 Uhr alle 

schiffe vor einer unbek.deutschen Einheit, 

Kaperschiff, das am 30.7 0010 Uhr (BST) 

n 35 N 45 W stand. Nach dieser Meldung 

leildienst gelungen, das zu der betr. 

21 abgegebene Kurzsignal einzupeilen. Die 

i3:;tion liegt etwa 500 sm nordnordöstlich 

:ungspunkt Schiff 21 mit Tankschiff "Recum", 

damit von der Anwesenheit zweier Hlfkrz. , 

Mittelatlantik, einer im Südatlantik un- in 



- 3 6 

CDntmn 
unb 

Ufjr^eit 

Eingabe Crtc^, 5Cinb, fetter, 
©eeqnng, ©clcurfjtiing, 0(d)t(gPcit 

ber ßuft, 9nonb(d)ein ufto. 
Sorfommniffc 

31.7.40 terrichtet. 

Die’ Präge 

tisher bei rie 

der Einpeilung eines Kurzsignals , 

itiger Anwendung des Punkverfahrens 

die 

ver- 

neint wurde, bfedarf der eingehenden Nachprüfung. 

Die Hilfs 

Funkaufklärung 

Raum K o r 

Kra. "Hipp 

nordwestlich d 

ohne Ergebnis. 

Admiral Wb 

Stadtlandet alj 

Verkehr a 

englischem Bomp' 

eine englische 

Schiff 7 

Drontheim nach 

Nords e e 

h = Zahlreio 

auf Minenlegen 

besonderen Ere 

Kanal/ A 

reuzer werden über die Ergebnisse der 

unterrichtet( siehe Pt. 1335, 1907, 1911). 

wegen 

er" meldet seine Position etwa 220 sm 

s’Nordkaps. Bisherige Handelskriegführung 

stküste meldet Gebiet unter der Küste von 

minenverdächtig, 

i der norwegischen Küste planmäßig. Bei 

enangriff auf Geleitzug vor Mandal wird 

Maschine abgeschossen. 

nit Tanker "Tiger" auf dem Marsch von 

Nordnorwegen. 

gebiet 

Einflüge gegnerischer Plugzeuge deuten 

bei Borkum und Norderney . Sonst keine 

ignisse. 

t 1 a n t i k k ü s t e 

Wegen Wetterlage kein Ansatz der Schnellboote. 

Luftaufklirung von Brest aus über die Biskaya 

- 16 
3>ntum 

imb 
Ufjrftcit 

2(ngabc jbcö Octc^, 5Cinb, SBettcr, 
©eegang, ©cleudjtimg, @(d)t(gfcft 

bcr Cuft, WDnbfd)e{n nfto. 
^orfommniffe 

5 'S. 7.40 terrichtct, 

Die* Pra^e 

■bieher bei ric 

neint wurde, b 

Die Hilfe 

P unka afklärung 

der Einpeilung eines Surzsignals , die 

itiger Ai-wendung des Pvinkverfahrens ver- 

darf der eingehenden Nachprüfung. 

reuzer werden über die Ergebnisse der 

unterrichtete aiehe Pt. 1335, 1507, 1911). 

Raum H o r 

Kra. "Hip^ 

nordwectlich d 

ohne Ergebnis. 

Admiral W 

Stadtlandet als 

Verkehr a 

englischem Bom|b 

eine englische 

Schiff 7 

Drontheim nach 

Nords e e 

Kanal/ A 

w e c n 

er" meldet seine Position etwa 2Z0 sm 

s Kordkaps. Bisherige Handelskriegführung 

stküste meldet Gebiet unter der Küste von 

minenverdächtig. 

1 der norwegischen Küste planmäSig. Bei 

tnangriff auf Geleitzug vor tlandal wird 

Maschine abgeschossen. 

Eit Tanker "Tiger" auf dem Marsch von 

Ncrdnorwegen. 

gebiet 

Zahlreiche Einflüge gegnerischer Plugzeuge deuten 

auf Minenlegen bei Borkum und Norderney . Sonst keine 

besonderen Ereignisse. 

t 1 a n t i k k ü s t e 

Wegen ffetlterlage kein Ansatz der Schnellboote. 

Luftaufklirung von Brest aus über die Biskaya 



3^- 

$>ntum 
unb 

Ufjrjcit 

Eingabe beö Ortcö, 5Bi'nb, 5Bctter, 
©eegang, ^Beleuchtung, ©(d)tigtelt 

ber ßuft, 9nonbfd)dn u|U). 
2? D r t D m m n i ff e 

31.7.40 ■bringt kein Er^e 

Zur Frage 

der spanischen 

reich folgende 

" Schiff sbe|w 

Notwendigkeit 

delskrieg dage^e 

mit improvisie 

aussic htsreich, 

andere neutrale 

gen." Admiral 

meIden. 

bnis. 

der Unterbindung des Handelsverkehrs von 

Küste nach England erhält Admiral Frank- 

Weisung: 

egungen an franz. Atlantikküste zeigen 

dliesen Verkehr zu überwachen und im Han- 

n vorzugehen. Durchführung erscheint auch 

i|ten Mitteln zur See und aus det Luft sehr 

dabei spanische Fahrzeuge nicht anhalten , 

und feindliche Sshiffe möglichst einbrin- 

nkreich soll beabsichtigte Maßnahmen Fi a: 

Skagerr£ 

Laufende 

keit planmäßig 

des gestern be 

belegt, dabei 

fläche. 

Minenlage: Jm 

X. Minenverdacl 

ler und Eckern: 

Flensburger Föit 

Bei überr4: 

auf Flugplatz 

Jm Op.Gebi 

Geibet aus. U 

k/Kattegat / Y/estl. Ostsee 

t berwachung Transport- und Minensuchtätig- 

östlich Läsö vermutliche Sinkstelle 

1 ämpften U-Bootes erneut mit Wasserbomben 

große ölmengen und Luftblasen an der Ober- 

Fehmarn-Belt Minenräumung durch Sperrbrecher 

t besteht infolge Feindeinflügen für Kie- 

dörder Bucht, Langeland Belt und Einfahrt 

de. 

.sehendem Angriff feindlichen Flugzeugs 

.alborg wird englischer Bomber abgeschossen. 

U-Bootsla ge. 

et keine Veränderungen. U 60 läuft ins Op. 

erhält mittags Führung an auslaufenden 99 

3 m- 
^ntmu 

unb 
Uljrjcit 

Singobc beä Orteö, 5Binb, SBetter, 
Seegang, 33eleurf)tung, Sid>tfgte{t 

ber Cujt, 5UDnbid)eln ufu). 
^orfommniHe 

?1■".40 

die 

tringt kein Erqe 

Zur ffruge 

der spanischen 

reich folgende 

" Schiff sbefvv 

Hotwendigkeit 

delskrieg dagede 

mit improvisiei t' 

aussic htsreich, 

andere neutrale 

gen.* Admiral 

me Iden. 

Pia: 

bnis. 

der Unterbindung des Handelsverkehrs von 

Küste nach England erhält Admiral Prank- 

ffeisung: 

egungen an franz. Atlantikküste zeigen 

sen Verkehr zu überwachen und im Han- 

n vorzugehen. Durchführung erscheint auch 

en Hatte ln zur See und aus def luft sehr 

dabei spanische Fahrzeuge nicht anhalten , 

und feindliche Sahiffe möglichst .einbrin- 

nkreich soll beabsichtigte Maßnahmen 

Skagerrs 

Laufende 

keit planmäßig 

des gestern bei 

belegt, dabei 

fläche. 

I'lnenlage: Jm 

X. Minenverdac 

ler und Eckern: 

Flensburger Fö 

Bei überr4: 

auf Flugplatz 

k/Katte gat/ Westl. Ostsee 

t berwachung Transport- und Minensuchtätig- 

östlich läsö vermutliche Sinkstelle 

ämpften U-Lootes erneut mit ffasserbomben 

große Glmengen und Luftblasen an der Ober- 

11 

Fehmarn-Belt Minenräumung durch Sperrbrecher 

besteht infolge Ftindeinflügen für Kie- 

i örder Bucht, Langeland Belt und Einfahrt 

iitde. 

sehendem Angriff feindlichen Flugzeugs 

.alborg’ wird englischer Bomber abgeschossen. 

U-Bootslage. 

Jm Op.Geb 

Geibet ars. U 

ist keine Veränderungen. U 60 läuft ins Op.- 

99 erhält mittags Führung an anslaufenden 



Staimti 
unb 

llljr^cit 

Eingabe bcö Orte«*, ^(nb, 5Bctter, 
6cegang, 33cleucf)tung, (5id)tlgfc(t 

bec Cuft, 9T]onb[d)c(n uftD. 
^orfommniffe 

31.7.40 Geleitzug. B- Dienst erfaßt eine Dampferveraenkung. 

Luftlage 

Taj e 

bevra: 

Siehe 

Angriffe 

Rahmen der 

Portaetzugg e 

lager, Hafenarll 

K.PI.Stal: 

Brest durchgeiü] 

sverlauf der Luftwaffe, 

gegen Geleitzüge an Ostküste nur im 

ffneten Aufklärung. Keine besondere Erfolge, 

ijfolgreicher Störangriffe gegen Großtank- 

agen» Flugzeugwerke, 

fein 2/606 und 3/606 haben Verlegung nach 

ührt. 

Ac: 

HinsL cht 

korps X. in Nc 

in letzter Ze 

Operation "Hi] 

die auf eine 

Rorwegenraum 

(Gruppe und 

der Gruppe m: 

waffe(Luftfl. 

einanderarbei 

sind im vorli 

zue inanderste! 

Waffenführung: 

vor eine unmi 

fassung der S1 

auf ein gewiS 

am norwegis 3chs 

ich des Einsatzes der z.Zt. dem Plieger- 

rwegen unterstellten K.PI.Gr.506 haben sich 

t in Zusammenhang mit '.der Handelskriegs- 

per" im Uordmeer Schwierigkeiten ergeben, 

rjangelhafte Zusammenarbeit zwischen den im 

erantwortlichen Marinebefehlshabem 

miral Norwegen) und auf mangelnde Fühlung 

t den operativen Befehlshabern der Luft- 

und PI.Korps X) hindeuten. Durch das Neben- 

en der ffehrmachtteile und Befehlshaber 

genden Pall mehrere im inneren Widerspruch 

ende Forderungen der Marine beim Luft- 

stab eingegangen und haben damit die Ski. 

gliche Situation ^gestellt. Nadh Auf- 

1. sind die Schwierigkeiten nicht zuletzt 

es Desinteressement der Gruppe West 

n Raumjzurückzuführen, in dem die Gruppe 

ffltlltrtlabbc (Krltqdagtbud)) 
(iflnlagcn) 

CDntmu 
unb 

lUjr^cit 

Eingabe beg Orte#, 9B{nb, UBcttec, 
©eegang, ©cleucbtung, @id)tfgfeit 

bet ßuft, TOonbfAefn ufro. 

sBoi:fDmmnine 

51.7.40 Geleitzug. B- Dienst erfaßt eine Dampferveraenkung. 

Luftlage 

Taj e Siehe 

Argriffe 

Dahmen der bev}a: 

Portsetzugg e 

lager, Hafenaill 

K.PI.Stal 

Brest durchgeiü] 

sverlauf der Luftwaffe, 

gegen Geleitzdge an Ostküste nur im 

ffneten Aufklärung. Keine besendere Prfolge. 

i)folgreioher Störangriffe gegen GrcStank- 

agen^ Flugzeugwerke. 

fein 2/606 und 3/606 haben Verlegung nach 

Uhrt. 

HinsL eht 

korps X. in Kt 

in letzter Ze 

Operation "Hip 

die auf eine 

Ncrwegenraum t 

(Gruppe und 

der Gruppe m: 

waffe(Luftfl. 

einanderarbti 

sind in vorli 

zue manderstel 

waffeni ührungt 

vor eine unm; 

fassung der S] 

auf ein gewi$ 

am norwegio johe 

ich des Einsatzes der z.Zt. dem Plieger- 

rwegen unterstellten K.Fl.Gr.506 haben sich 

t in Zusammenhang mit der Handelskriegs- 

per" im Kcrdmeer Schwierigkeiten ergeben, 

ijangelhafte Zusammenarbeit zwischen den im 

erantwortlichen Ltarinebefehlshabem 

miral Norwegen) und auf mangelnde Fühlung 

t den operativen Befehlshabern der Luft- 

und PI.Korps X) hindeuten. Durch das Neben- 

en der V/ehmachtteile und Befehlshaber 

genden Pall mehrere im inneren Vfiderspruch 

enie Pordoruigen der Marine beim Luft- 

stab eingegangen und haben damit die Ski. 

gliche Situation gestellt. Nadh Auf- 

1. sind die Schwierigkeiten nicht zuletzt 

i es Desinteressement der Gruppe .Vest 

n Raumzurückzuführen, in dem die Gruppe 

TOfütrdobbt (Rrtnjftagtbud)) 



3^- 

Datum 
unb 

Uljv^eit 

Eingabe bcö Ortcö, 5Dinb, 5Bettcr, 
0cegang, Söeleutbtimg, 0id)tigfeit 

ber 2uft, 9Honbfd)cin ufiD. 
53 o r t D m m n t ff e 

31.7.40 

(107) 

358XX seit länge 

operativen Auf 

ist fectzusteljl 

antwortlich 

es im Rahmen d 

liehen Aufgabe 

Raumes durch 

engste Fühlung 

luftwaffe sic 

die Betrachtung 

der K.Fl.Gr.5 .506 

rer Zeit im Gegensatz zur Ski. keine 

aben mehr zu sehen glaubt. Demgegenüber 

en, daß die Gruppe West nach wie vor ver- 

ist für den Seeraum Nordsee — Nordmeer und 

r gegebenen Weisungen eine ihrer vording- 

ist, die für die Sicherung des Norwegen- 

See- und luftstreitkräfte unerläßliche 

mit den operativen Befehlshabern der 

tierzustellen. (Jm Einzelnen siehe hierzu 

en der Ski. v.30.7. zur Frage des Einsatzes 

im Kr.Tagebuch Teil 0 Heft V. 

Mittelmeer 

Lage Siehe 

Jm Vorder 

stehen z.Zt. 

im afrikanisch 

und Materialtiy 

Die engl. 

"Valiant", "Re 

Geleitsicher 

ten ist) "Ente 

störer läuft 

Operationsziel 

die italienis 

Mittelmesr. 

gjrund der italienischen Seekriegführung 

ie Überführungen der für die Kriegführung 

en Raum dringend notwendigen Truppen- 

ansporte nach Lybien. 

Kampfgruppe H bestehend aus "Hood", 

solution", "Ark Royal", "Argus"( der nach 

ftiir Gel eitzug RS 5 zur Gruppe H getre- 

rprise" und "Arethusa" sowie mehrere Zer- 

vormittägs aus Gibraltar nach Osten aus. 

noch nicht erkennbar, möglicherweise 

cjhen Geleitzüge (?). 

ung 

Handelskrieg: 

Nach eine 

der 3.3kl. FH 

gingen der V/e 

r sorgfältig bearbeiteten Zusammenstellung 

über die Verluste fremder Handelsmarinen 

Ittonnage seit Kriegsbeginn bis ZUIJI 30.6. 

'Xntmu 
unb 

SIngabc bcö OctcÖ, SBinb, 5Bettcr, 
»Seegang, Beleuchtung, 0fd)tfgFe(t 

bec Üuft, 91bnbfd>ein uft». 
SprtDnimniffe 

31.7.40 

0® 

XbSJ sei-t lang 

operativen Auf 

iat feotzuateljl 

^r-tAortlich 

es ia Rahmen d 

rer Zeit im Cegenjatz zur Ski. keine 

ahen mehr za sehen glaubt. Demgegenüber 

en, daß die Grupne West nach wie vor ver- 

ist für den Seeraum Nordsee 

liehen Aufgabe 

Raumes durch 

engste Fühlung 

Luftwaffe sic 

die Betrachtung 

der K.Fl.Gr.506 

Nordmeer und 

er gegebenen Äeisungan eine ihrer vording- 

i ist, die für die Sicherung des Norwegen- 

See- und Lrftstreitkrafte unerläßliche 

mit den operativen Befehlshabern der 

herzustellen. (Jn Einzelnen siehe hierzu 

gen der Ski. v.30.7. zur Frage des Einsatzes 

im Kr.Tagebuch Teil 0 Heft V. 

Mittelmeer 

Lag e Siehe 

Jm Vorder 

stehen z.Zt. 

im afrikanisch 

und Materialtr 

Die engl. 

"Valiant", "Re 

Geleitsicher 

ten ist) "Ente 

störer läuft v 

Operationsziel 

die italienis 

Mittelmuer, 

glrund der italienischen Seekriegführung 

ie tiberführungen der für die Kriegiührung 

en Raum dringend notwendigen Truppen- 

ansporte nach Lybien. 

Kampfgruppe H bestehend aus "Hood", 

solution", "Ark Royal", Argus" ( der nach 

fair Gel .eitzug RS 5 zur Gruppe H getre- 

rprise" und "Arethusa" sowie mehrere Zer- 

ormittägs aus Gibraltar nach Osten aus. 

noch nicht erkennbar, möglicherweise 

cjhen Geleitzüge (?). 

ung 

Handelskrieg: 

Nach ein“; 

der 3.Ski. FH 

gingen der We 

r sorgfältig bearbeiteten Zusammenstellung 

über die Verluste fremder Handelsmarine'«, 

ülttonnage seit Kriegsbeginn bis zuqi 30.6. 



3 t 3- 

T'nfinn 
ii nb 

;i .7.40 

(108) 

ülnnnbc beb Crtcb, Sinb, Sttlcc, 
Scctianq, SBelcuriitinifl, Sicfitigtcit 

bet üuft, 91!i'iib(d)cin ufm. 

C/Skl 

(olino Deutöohl 

2 912 OGO BRT 

Endo VI. mit 3 

künden dsr Übe 

BRT (durch Pan 

Boote und Norvn 

3<.'inäß vorkonuneili 

tatsächliches 

1940 rund 

nd) 947 namentlich bekannte Schiffe mit 

'rerloren. Die Erfolge der U-Boote '«erden bis 

1 Schiffen it 1 692439 BRT , die Versen- 

■wasserstreitkräfte mit 41 Schiffen zu 186 071 

zersehiffe, Hilfskreuzer, 3-Boote, Vorp.- 

genaktion) angeben. Bach Abzug der erfahrungs- 

den Verschätzungen der U-Boote muf als 

ersenkungsergebnis der U-Boote bis Juni 

angesehen werden. 

Die Erfol 

richtig bestim. 

Übcrschätaun, 

zu rechnen ist 

Jm Einzel: 

Tagebuch Teil : 

Ziffer dieser 

teu Zusamuenst 

Propa/;andagrün<[ 

■e der Luftwaffe können auch nicht annähernd 

it werden, da hier mit einer sehr erheblichen 

der einzelnen als versenkt gemeldeten Schiffe 

den auf Grund 

Meldungen erfo 

Für die Gesamtt 

ihrer Auswirk 

und das Durchhu 

die Vorsicht! 

Grunde zu legen 

faßten Verlust' 

Verluste betra, 

oamtverlust de: 

von etwa 3,2 M: 

33 Dito in m ii i ff c 

350 Schiffe mit 1 169 340 BRT 

.er. siehe Zusammenstellung der 3.Ski. Kr. 

I Heft V Blatt 158. Die Gesamtversenkungs- 

•Uf Grund vorsichtiger Auswertung erfolg- 

l’ung weicht wesentlich ab von den aus 

en_ veröffentlichten Versonkurgsziffern und 

er ersten nicht hinreichend auswertbaren 

gten Bekanntgaben der OKY/-Berichte. 

Beurteilung der Handelskriegfülirung und 

ig auf die wirtschaftliche Kampfkraft 

Itevemögen des Gegners ist es notwendig, 

n und sachlichen Schätzungen der 3.3kl. zu 

. Jn der Annahme, daß die namentlich er- 

etwa 90 $ der tatsächlich eingetretenen 

;en, kann bis Ende Juni 1940 mit einem Ge- 

im D enste des Gegners fahrenden Tonnage 

llionen BRT gerechnet werden. 

1.Ski. 

A As II 

3 ? 3- 

imb 

UlnVii'it 

-1.7.40 

(10X) 

Jlnqnbc bco Orlcb, Sinb, Bell«', 
cccqnnq, Sldnitlitiiiin Sirfilintdl 

bec !/II[|J Slh'iibltlicin u[ui. 

(oline Deutüchl, 

2 912 OCO liRT 

Endo VI. rait ’i 

künden dsr Übe 

BHI (durch Pan 

Boobe und Norvi' 

Sc'T.iäß vnrkomrie: 

tatsächliches 

1940 rund 

nd) 947 nair.entlich bekannte Schiffe mit 

ei-loren. Bie Erfolge der U-Boote werde i bis 

1 Schiffen it 1 652439 BRT , die Versan- 

vvasserstreitkräfte mit 41 Schiffen zu 186 071 

zerschiffe, Hilfskreuzer, S-Boote, Vorp.- 

genaktion) angeben. Hach Alzug der erfahrungs- 

iden Verschätzunnen der U-Boote muL als 

ersenkuiigsergtbnis der U-Bocte bis Juni 

angeselien wen! 

Bie Erfol 

richtig bcstim 

Üborschätaun 

zu rechnen ist 

Jm Einzel 

Tagebuch Teil "f- 

Ziffer dies .r 

ten Zusoin jtnst 

Propa;,anda,'rtini|le 

re der Luftwaffe können auch nicht annähernd 

t werden, da hier mit einer sehr erheblichen 

jer einzelnen als versenkt gemeldeten Schiffe 

den auf Grund 

Meldungen exfc 

Für die Ge sanft 

ihrer Auswirl 

und das Burchht. 

die vcrsichti 

Grunde zu legen 

faßten Verlust 

Verluste betra 

oamtverluot de 

von etwa 3,2 M 

C/Skj. 

53 ü r f 0 in in ui f f c 

350 Schiffe mit 1 169 340 BRT 

en siehe Zusami.enstellung der 3.Ski. Fr. 

Heft V Blatt 158. Bie Gesantversenkungs- 

uf Grund vorsichtiger Auswertung erfolg- 

l'ung weicht wesentlich ab von den -,us 

en_ veröffentlichten Verscnkur.^sziffern und 

er ersten nickt hinreichend auswertbaren 

gten Bekanntgaben der OKTJ-Berichte. 

eurteilung der Handelskriogfülirung und 

g auf die wirtschaftliche Kampfkraft 

Itevermögen des Gegners ist es notwendig, 

ei und sachlichen Schätzungen der 3.3kl. zu 

. Jn der Aimahne, daß die namentlich er- 

etwa 90 'ft der tatsächlich eingetretenen 

;en, kann bis Ende Juni 1940 mit einem 3e- 

im B enstc des Gegners fahrenden Tonnage 

llionen BET gerechnet werden. 

1.Ski. 

AsW II 
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Anmerkungen 

(1) Unter "Prüf-Nr. 1" handschriftlicher Vermerk: 1. Zeile: 

"gel(esen) F 1/1Ö F 19/02.43"; 2. Zeile: "ausgewert(?) F 

20/02.43"; 3- Zeile: "erl(?) F 20/4.43." - Paraphen und Bedeu- 
tung ließen sich nicht nachweisen. Siehe auch Band 4 (Dezember 

1939), Anm. (1). 

(2) BA-MA RM 7/839: 1. Ski KTB Teil B IV, Übersicht U-Bootkrieg. 

Wöchentlicher Lageüberblick mit Anlagen und Kurzberichten, (Bd 

1) 15-8.1939 - 31.12.1940. 

(3) Seit dem 12.6.1940 (siehe Band 10, S. 137) wird die Lage auf 
dem Kriegsschauplatz im Mittelmeerraum festgehalten. Siehe BA- 
MA RM 7/303: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mittelmeer, 

Aegäis, Schwarzes Meer, (Bd 1) 12.6.1940 - 31.7.1941. Die Hin- 

weise auf diesen Aktenbestand erfolgen fast täglich bei der Ru- 

brik "Mittelmeer" mit dem Verweis "siehe Lage Mittelmeer". Im 

folgenden wird darauf nicht mehr hingewiesen. 

Zur Luftlage siehe BA-MA RM 7/295: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luft- 

lage, (Bd 1) 25-8.1939 - 31-7.1940. Die Hinweise auf diesen Ak- 

tenbestand erfolgen fast täglich bei der Rubrik "Luftlage" mit 
dem Vermerk "siehe Luftlage" bzw. "siehe Tagesverlauf Luftwaf- 

fe". Im folgenden wird darauf nicht mehr hingewiesen. 

(4) Der vorliegende Band des KTB wurde täglich vom Chef des Stabes 

der Ski, Vizeadmiral Otto Schniewind (rot) und vom Chef der 1. 

Abteilung der Ski, Konteradmiral Kurt Fricke (blau) abgezeich- 

net. Gleiches gilt für den Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. Erich 

Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommene Unterschrift sich 

in der Regel links außen findet. Sie ist in der Faksimile-Wie- 

dergabe meist nicht erkennbar. Der 1.Skl/Gruppenleiter la, Ka- 

pitän zur See Gerhard Wagner, hat das KTB vom 1. bis 3. sowie 
ab 16. Juli täglich abgezeichnet, in seiner Vertretung geschah 

dies vom 4. bis 15. Juli durch Korvettenkapitän Hans-Jürgen 

Reinicke. Als Vertreter des Asto II hat Kapitänleutnant Kuno 

Schmidt vom 1. bis 11. Juli abgezeichnet. Der Asto II, Korvet- 

tenkapitän Heinz Aßmann übernahm dies dann wieder vom 12. bis 

31. Juli. Im folgenden wird auf die Abzeichnung des KTB nicht 
mehr hingewiesen. 

(5) Handschriftlich korrigiert: "daß". 

(6) S. 19 und S. 20 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(7) BA-MA RM 7/303 (s.o. Anm. 3)- 

(8) BA-MA RM 7/665: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 

5) 1.6. - 31.7.1940 (Nr. 125 - 177) und RM 7/427: 1. Ski KTB 

Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 15) 18.6. - 11.7.1940 
(Nr. 251 - 285). 

375-A 

Anmerkungen 

(1) Unter "Prüf-Nr. 1" handschriftlicher Vermerk: 1. Zeile: 

"gel(esen) F 1/10 F 19/02.113"; 2. Zeile: "ausgewert(?) F 

20/02.113"; 3- Zeile: "erl(?) F 20/4.113." - Paraphen und Bedeu- 
tung ließen sich nicht nachweisen. Siehe auch Band 4 (Dezember 

1939), Anm. (1). 

(2) BA-MA RM 7/839: 1. Ski KTB Teil B IV, Übereicht U-Bootkrieg. 

Wöchentlicher Lageüberblick mit Anlagen und Kurzberichten, (Bd 

1) 15.8.1939 - 31.12.1940. 

(3) Seit dem 12.6.1940 (siehe Band 10, S. 137) wird die Lage auf 
dem Kriegsschauplatz im Mittelmeerraum festgehalten. Siehe BA- 
MA RM 7/303: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mittelir.eer, 

Aegäis, Schwarzes Meer, (Bd 1) 12.6.1940 - 31.7.1941. Die Hin- 

weise auf diesen Aktenbestand erfolgen fast täglich bei der Ru- 

brik "Mittelmeer" mit dem Verweis "siehe Lage Mittelmeer". Im 

folgenden wird darauf nicht mehr hingewiesen. 

Zur Luftlage siehe BA-MA RM 7/295: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luft- 

lage, (Bd 1) 25.8.1939 - 31-7.1940. Die Hinweise auf diesen Ak- 

tenbestand erfolgen fast täglich bei der Rubrik "Luftlage" mit 
dem Vermerk "siehe Luftlage" bzw. "siehe Tagesverlauf Luftwaf- 

fe". Im folgenden wird darauf nicht mehr hingewiesen. 

(4) Der vorliegende Band des KTB wurde täglich vom Chef des Stabes 

der Ski, Vizeadmiral Otto Schniewind (rot) und vom Chef der 1. 

Abteilung der Ski, Konteradmiral Kurt Fricke (blau) abgezeich- 

net. Gleiches gilt für den Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. Erich 

Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommere Unterschrift sich 

in der Regel links außen findet. Sie ist in der Faksimile-Wie- 

dergabe meist nicht erkennbar. Der 1.Skl/Gruppenleiter la, Ka- 

pitän zur See Gerhard Wagner, hat das KTB vom 1. bis 3. sowie 
ab 16. Juli täglich abgezeichnet, in seiner Vertretung geschah 

dies vom 4. bis 15. Juli durch Korvettenkapitän Hans-Jürgen 

Reinicke. Als Vertreter des Asto II hat Kapitänleutnant Kuno 

Schmidt vom 1. bis 11. Juli abgezeichnet. Der Asto II, Korvet- 

tenkapitän Heinz Aßmann übernahm dies dann wieder vom 12. bis 

31. Juli. Im folgenden wird auf die Abzeichnung des KTB nicht 
mehr hingewiesen. 

(5) Handschriftlich korrigiert: "daß". 

(6) S. 19 und S. 20 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(7) BA-MA RM 7/303 (s.o. Anm. 3). 

(8) BA-MA RM. 7/665: 1. Ski KTB Tei 1 D 4 , Politische Übersicht, (Bd 

5) 1.6. - 31.7.1940 (Nr. 125 - 177) und RM 7/427: 1. Ski KTB 

Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 15) 18.6. - 11.7.1940 
(Nr. 251 - 285). 



376-A 

(9) BA-MA RM (s.o. Anm. 8). 

(10) BA-MA RM 7/303 (s.o. Anm. 3). 

(11) Im Original handschriftlich korrigiert "2.7.40". Datierung be- 

zieht sich vermutlich auf den erwähnten Antrag des Marinegrup- 

penkommandos West. 

(12) BA-MA RM 7/168: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 1) 

20.9.1939 - 19.12.1940. 

(13) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(14) S. 47 und S. 48 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(15) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(16) BA-MA RM 7/92: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen Allgemeinen Inhalts 

zum Teil A, (Bd 2) Dezember 1939 - September 1940 mit Handakte 

"Weserübung" und Handakte "Waffenstillstand Frankreich". 

(17) Handschriftlich korrigiert: "auf Rußland". 

(18) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(19) S. 71 und S. 72 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(20) Handschriftlich ergänzt: "im". 

(21) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(22) Handschriftlicher Vermerk über "Kap Tassaro": "7 Passero?". 

(23) Handschriftliche Randbemerkung (rot): "Liverpool!" 

(24) S. 91 und S. 92 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(25) Datum "8.7.40" im Original handschriftlich korrigiert. 

(26) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(27) Handschriftlich ergänzt: "Siehe Handakte Seelöwe". Siehe BA-MA 
RM 7/895: Handakte "Seelöwe" (Asto II), 9.7.1940 - 16.4.1941. 

(28) S. 117 und S. 118 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 

halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(29) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 
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(9) EA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(10) BA-MA RM 7/303 (s.o. Anm. 3). 

(11) Im Original handschriftlich korrigiert "2.7.40". Datierung be- 

zieht sich vermutlich auf den erwähnten Antrag des Marinegrup- 
penkommandos West. 

(12) BA-MA RM 7/168: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 1) 

20.9.1939 - 19.12.1940. 

(13) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(14) S. 47 und S. 48 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(15) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(16) BA-MA RM 7/92: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen Allgemeinen Inhalts 

zum Teil A, (Bd 2) Dezember 1939 - September 1940 mit Handakte 

"Weserübung" und Handakte "Waffenstillstand Frankreich". 

(17) Handschriftlich korrigiert: "auf Rußland". 

(18) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(19) S. 71 und S. 72 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(20) Handschriftlich ergänzt: "im". 

(21) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(22) Handschriftlicher Vermerk über "Kap Tassaro": "7 Passero?". 

(23) Handschriftliche Randbemerkung (rot): "Liverpool!" 

(24) S. 91 und S. 92 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(25) Datum "8.7.40" im Original handschriftlich korrigiert. 

(26) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(27) Handschriftlich ergänzt: "Siehe Handakte Seelöwe". Siehe BA-MA 
RM 7/895: Handakte "Seelöwe" (Asto II), 9.7.1940 - 16.4.1941. 

(28) S. 117 und S. 118 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 

halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(29) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 



377-A 

(30) BA-MA RM 7/v.3008 (hier: PG 32 680) : Oberkommando der Kriegsma- 
rine, Seekriegsleitung 3- Abt. (F.P.), Fremde Presse (Marine- 

nachriohten) 19^0, Nr. 152 van 1.7.1940 bis Nr. 178 vom 

31.7.1940. 

(31) BA-MA RM 7/177: 1.Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs 
der Seekriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Be- 

sprechungen beim Führer (Bd 1) 3-9.1939 - 27-12.1940. Vgl. La- 

gevorträge, S. 108 - 120 (11.7.1940). 

(32) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8) 

(33) Nach dem Wort "Casablanca" ist mit einem eingeklebten Papier- 
streifen eine Ergänzung eingefügt: 
"Hilfskreuzer 'Corfu', der gestern früh Freetown verlassen hat, 

wurde nach Funkbeobachtung schwer beschädigt. Möglichkeit der 

Torpedierung durch UA ! Rückkehr 'Corfu' nach Freetown, Schlep- 

per angefordert." 

(34) Handschriftlich korrigiert: "Königreiches". 

(35) BA-MA RM 7/839 (s.o. Anm. 2). 

(36) Handschriftlich ergänzt: "wurden". 

(37) Korrigiert: "Torpedoträgern". 

(38) S. 151 und S. 152 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 

halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(39) BA-MA RM 7/303 (s.o. Anm. 3). 

(40) BA-MA RM 7/428: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, 
(Bd 16) 12.7.-4.8.1940 

(41) BA-MA RM 7/665 (s.o.Anm. 8). 

(42) BA-MA RM 7/895 (s.o.Anm. 27). 

(43) BA-MA RM 7/895 (s.o.Anm. 27). 

(44) Handschriftlich ergänzt: "Scapa Gebiet:" 

(45) BA-MA RM 7/262: 1. Ski KTB Teil C b, Stützpunktabsichten, Kolo- 
nien, Juni 1940 - Juli 1943. 

(46) BA-MA RM 7/731: 1. Ski KTB Teil D 8 d (3- Ski B), B-Berichte 
(Funkaufklärung),(Bd 4) 12.7. - 4.10.1940 (Nr. 27/40 - 39/40 

und 1 Sonder-B-Bericht). 

(47) Handschriftlich ergänzt: "nordnorwegischen". 

(48) Handschriftlich ergänzt: "vorliegenden". 

377-A 

(30) BA-MA RM 7/V.3008 (hier: PG 32 680) : Oberkomnando der Krie3rma- 
rine, Seekriegsleitung 3- Abt. (F.P.), Fremde Presse (Marine- 

nachrichten) 19^0, Nr. 152 vom bis Nr. 178 vom 
31.7.1940. 

(31) BA-MA RM 7/177: 1.Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs 
der Seekriegcleitung und Niederschriften über Vorträge und Be- 

sprechungen beim Führer (Bd 1) 3-9-1939 - 27-12.1940. Vgl. La- 

gevorträge, S. 108 - 120 (11.7.1940). 

(32) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8) 

(33) Nach dem Wort "Casablanca" ist mit einem eingeklebten Papier- 
streifen eine Ergänzung eingefügt: 
"Hilfskreuzer 'Corfu', der gestern früh Freetown verlassen hat, 

wurde nach Funkbeobachtung schwer beschädigt. Möglichkeit der 

Torpedierung durch UA ! Rückkehr 'Corfu' nach Freetown, Schlep- 

per angefordert." 

(34) Handschriftlich korrigiert: "Königreiches". 

(35) BA-MA RM 7/839 (s.o. Anm. 2). 

(36) Handschriftlich ergänzt: "wurden". 

(37) Korrigiert: "Torpedoträgern". 

(38) S. 151 und S. 152 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 

halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(39) BA-MA RM 7/303 (s.o. Anm. 3). 

(40) BA-MA RM 7/428: 1. Ski KTB Te: 1 D 2, Auslandspresseterichte, 
(Bd 16) 12.7.-4.8.1940 

(41) BA-MA RM 7/665 (s.o.Anm. 8). 

(42) BA-MA RM 7/895 (s.o.Anm. 27). 

(43) BA-MA RM 7/895 (s.o.Anm. 27). 

(44) Handschriftlich ergänzt: "Scapa Gebiet:" 

(45) BA-MA RM 7/262: 1. Ski KTB Teil C b, Stützpunktabsichten, Kolo- 
nien, Juni 1940 - Juli 1943- 

(46) BA-MA RM 7/731: 1. Ski KTB Teil D 8 d (3- Ski B), B-Eerichte 
(Funkaufklärung),(Bd 4) 12.7. - 4.10.1940 (Nr. 27/40 - 39/40 

und 1 Sonder-B-Bericht). 

(47) Handschriftlich ergänzt: "nordnorwegischen". 

(48) Handschriftlich ergänzt: "vorliegenden". 



378-A 

(4g) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8) und ebd.RM 7/v.30Ö8 (s.o. Anm. 30) 

(50) Siehe Hitlers Weisungen, S. 61 - 65. 

(51) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(52) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(53) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(54) Handschriftlich ergänzt: "früher". 

(55) Handschriftlich korrigiert: "jetzt". 

(56) BA-MA RM 7/303 (s.o. Anm. 3). 

(57) BA-MA RM 7/92 (s.o. Anm. 16). 

(58) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(59) Siehe Hitlers Weisungen, S. 61 -65. 

(60) Handschriftlich korrigiert: "durch". 

(61) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(62) Handschriftlich korrigiert: "wofür". 

(63) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(64) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(65) Handschriftlich korrigiert: "durch". 

(66) Handschriftlich korrigiert: "Treffpunkte". 

(67) BA-MA RM 7/119: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerhei- 
mischen Gewässern, (Bd 2) August 1939 - Dezember 1940. 

(68) BA-MA RM 7/92 (s.o. Anm. 16). 

(69) BA-MA RM 7/172: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 1) 

3-9.1939 - 21.1.1941. 

(70) Vgl. Lagevorträge, S. 120 f. (21.7-1940). 

(71) Siehe S. 170. 

(72) BA-MA RM 7/124: 1. Ski KTB Teil C II, Nordsee-Norwegen, (Bd 2) 

September 1939 - Oktober 1940. 

(73) BA-MA RM 7/428: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, 

(Bd 16) 12.7. - 4.8.1940. 

378-A 

(1)9) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8) und ebd.RM 7/v.3008 (s.o. Anm. 30) 

(50) Siehe Hitlers Weisunsen, S. 61 - 65. 

(51) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(52) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(53) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(54) Handschriftlich ergänzt: "früher". 

(55) Handschriftlich korrigiert: "jetzt". 

(56) BA-MA RM 7/303 (s.o. Anm. 3). 

(57) BA-MA RM 7/92 (s.o. Anm. 16). 

(58) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(59) Siehe Hitlers Weisungen, S. 61 -65. 

(60) Handschriftlich korrigiert: "durch". 

(61) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(62) Handschriftlich korrigiert: "wofür". 

(63) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(64) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(65) Handschriftlich korrigiert: "durch". 

(66) Handschriftlich korrigiert: "Treffpunkte". 

(67) BA-MA RM 7/119: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerhei- 
mischen Gewässern, (Bd 2) August 1939 - Dezember 1940. 

(68) BA-MA RM 7/92 (s.o. Anm. 16). 

(69) BA-MA RM 7/172: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 1) 

3-9.1939 - 21.1.1941. 

(70) Vgl. Lagevorträge, S. 120 f. (21.7-1940). 

(71) Siehe S. 170. 

(72) BA-MA RM 7/124: 1. Ski KTB Teil C II, Nordsee-Norwegen, (Bd 2) 

September 1939 - Oktober 1940. 

(73) BA-MA RM 7/428: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, 

(Bd 16) 12.7. - 4.8.1940. 



379-A 

(74) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(75) Handschriftlich ergänzt: "nicht". 

(76) Handschriftlich korrigiert: "Admiralität stellt die Durchfüh- 
rung der Schiffahrt für alle wirklich neutralen Schiffe frei." 

(77) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(78) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(79) Handschriftliche Ergänzung: "(Weitergabe der Nachrichten an At- 
lantikschiffe siehe Ft 1417)". 

(80) Handschriftlich ergänzt: "anscheinend". 

(81) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegfüh- 

rung, Juli 1940 - April 1944. 

(82) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(83) BA-MA RM 7/92 (s.o. Anm. 16). 

(84) Handschriftliche Randbemerkung: "italienisch?". 

(85) Handschriftlich ergänzt: "gestellte". 

(86) BA-MA RM 7/177 (s.o. Anm. 31). Siehe Lagevorträge, S. 121 - 126 

(25.7.1940). 

(87) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(88) BA-MA RM 7/177 (s.o. Anm. 31). Siehe Lagevorträge, S. 121 - 126 

(25.7.1940). 

(89) Handschriftlich ergänzt: "Die im". 

(90) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 81). 

(91) BA-MA RM 7/92 (s.o. Anm. 16). 

(92) Handschriftlich ergänzt: "über unsere Hilfskreuzer". 

(93) Handschriftlich ergänzt: "(Im Einzelnen siehe Kurzberichte An- 
lage zu Teil B IV.)" - Siehe BA-MA RM 7/839 (s.o. Anm. 2). 

(94) S. 315 und S. 316 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 

halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(95) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(96) BA-MA RM 7/262 (s.o. Anm. 45). 

379-A 

(T1*) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(75) Handschriftlich ergänzt: "nicht". 

(76) Handschriftlich korrigiert: "Admiralität stellt die Durchfüh- 
rung der Schiffahrt für alle wirklich neutralen Schiffe frei." 

(77) BA-KA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(78) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(79) Handschriftliche Ergänzung: "(Weitergabe der Nachrichten an At- 
lantikschiffe siehe Ft 1417)". 

(80) Handschriftlich ergänzt: "anscheinend". 

(81) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegfüh- 

rung, Juli 19*10 - April ig1!1!. 

(82) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(83) BA-KA RM 7/92 (s.o. Anm. 16). 

(84) Handschriftliche Randbemerkung: "italienisch?". 

(85) Handschriftlich ergänzt: "gestellte". 

(86) BA-MA RM 7/177 (s.o. Anm. 31). Siehe Lagevorträge, S. 121 - 126 

(25.7.1940). 

(87) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

(88) BA-KA RM 7/177 (s.o. Anm. 31)- Siehe Lagevorträge, S. 121 - 126 

(25.7.1940). 

(89) Handschriftlich ergänzt: "Die im". 

(90) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 81). 

(91) BA-MA RK 7/92 (s.o. Anm. 16). 

(92) Handschriftlich ergänzt: "über unsere Hilfskreuzer". 

(93) Handschriftlich ergänzt: "(Im Einzelnen siehe Kurzberichte An- 
lage zu Teil B IV.)" - Siehe BA-MA RM 7/839 (s.o. Anm. 2). 

(94) S. 315 und S. 316 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 

halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(95) BA-MA RM 7/665 (s.o. Anm. 8). 

(96) BA-MA RM 7/262 (s.o. Anm. 45). 
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BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 27). 

BA-MA RM 7/92 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 81). 

BA-MA RM 7/92 (s.o. Anm. 16). 

S. 349 und S. 350 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 
halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/202: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda 

und Politik, (Bd 2) Dezember 1939 - Dezember 1940 und ebd. RM 

7/232: 1. Ski KTB Teil C XII, Wirtschaftskriegführung, März 

1939 - November 1943, Bl.130 - 132. 

BA-MA RM 7/895 

BA-MA RM 7/895 

BA-MA RM 7/428 

BA-MA RM 7/177 

(31.7.1940). 
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(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

27). 

27). 

73). 

31). Siehe Lagevorträge, 
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6). 

S. 126 - 129 
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